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Erster Theil.





Großherzogliches Haus.
Mecklenburg-Strelitz.

Se. Köonigliche Hoheit JIriedrich Wilhelm
Carl Georg Ernst Adolf Gustav,

Großherzog von Mecklenburg,
Fürst zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg,

auch Graf zu Schwerin,
der Lande Rostock und Stargard Herr c. c.,

Ordensherr des Mecklenburgischen Hausordens der Wendischen
Krone, Ritter vom Hosenbande, auch Ritter der Kaiserlich
Russischen St. Andreas, St. Alexander Newsky-, Weißen Adler-,
St. Annen- und St. Stanislaus-, der Königl. Preußischen
Schwarzen und Rothen AdlerOrden mit der Kette und Inhaber
der Kette zum Königl. Hausorden von Hohenzollern, des Königl.
Dänischen Elephanten-, des Königl. Schwedischen Seraphinen-,
des Königl. Sächsischen Hausordens der Rautenkrone und des
Königl. Hannoverschen St. Georgs- u. Guelphen-Ordens, sowie
des Königl. Ungarischen St. Stephans-, des Königl. Großbritan—
nischen Bath-, des Königl. Niederländischen Löwen-, des Königl.
Griechischen Erlöser-, des Kurfürstlich Hessischen goldenen
Löwen, des Großherzoglich Hessischen Ludwigs-, des Groß—
herzoglich Oldenburgischen Haus- und Verdienst-Ordens Her—
zogs Peter Friedrich Ludwig, des Herzoglich Braunschweigischen
Ordens Heinrich des Löwen, des Herzogl. Sachsen-Ernestinischen
Hausordens, des Herzogl. Anhaltischen Hausordens Albrecht des



Großherzogliches Haus.

Bären, des Herzogl. Nassauischen Hausordens vom goldenen
Löwen, des Königl. Rumänischen Ordens vom Stern von
Rumänien und des Königl. Serbischen Takovo-Ordens Groß—
kreuz, Königl. Preußischer General der Kavallerie und Chef
des 2. Pommerschen Ulanen-Regiments Nr. 9, vordem Königl.
Hannoverscher General der Infanterie und Regiments-Inhaber,
K. K. Oesterreichischer Oberst-Inhaber des Ungarischen Linien—
Infanterie-Regiments Nr. 31, Dr. of civil law der Universität
Oxford, geb. 17. October 1819, folgt seinem am 6. Sep—
tember 1860 verst. Vater, dem Großherzoge Georg,

vermählt am 28. Juni 1843 mit

Augusta Caroline
Charlotte Elisabeth Marie Sophie Cuise

von Großbritannien, Irland und Hannover,
Großherzogin von Mecklenburg, Königlicher Hoheit,
ältester Tochter Sr. Königl. Hoheit des am 8. Juli 1850 verst.
Herzogs von Cambridge, Ordensdame des Kaiserl. Indischen
Ordens der Indischen Krone und der übrigen Königl. Englischen
und Hannoverschen Familien-Orden, des Kaiserl. Russischen
Katharinen-, des Königl. Preußischen Luisen- und des Kur—
fürstlich Hessischen goldenen Löwen-Ordens Dame und Inhaberin
des Deutschen Verdienstkreuzes für Frauen, geb. 19. Juli 1822.

Sohn:
Georg Adolf FIriedrich August Victor Erust

Adalbert Gustav Wilhelm Wellington,
Erbgroßherzog von Mecklenburg, Königliche Hoheit,

Großkreuz des Hausordens der Wendischen Krone, Ritter der
Kais. Russischen St. Andreas, St. Alexander Newsky- Weißen
Adler, St. Annen und St. Stanislaus-, des Königl. Preußi—
schen Schwarzen AdlerOrdens mit der Kette und des Rothen
AdlerOrdens en sautoir, Inhaber der Kette zum Königl. Haus—
orden von Hohenzollern, des Königl. Sächsischen Hausordens
der Rautenkrone und des Großherzoglich Badischen Ordens vom
Zähringer Löwen: Berthold's J.. sowie des Königl. Großbritan—
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Großherzogliches Haus. 3

nischen Bath-, des Königl. Hannoverschen Guelphen-, des Konigl.
Wurttembergischen Kronen-, des Kurfürstlich Hessischen gol—
denen Löwen, des Großherzogl. Badischen Ordens der Treue,
des Großherzogl. Hessischen Ludwigs- des Großherzogl.
Oldenburgischen Haus- und Verdienstordens Herzogs Peter
Friedrich Ludwig mit der Kette, des Herzogl. Braun—
schweigischen Ordens Heinrich des Löwen, des Herzoglich
Sachsen-Ernestinischen Hausordens und des Herzoglich
Anhaltischen Hausordens Albrecht des Bären Großkreuz, des
Kaiserl. Russischen St. Georgs -Ordens 4. Klasse Ritter,
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse, des Großherzog—
lichen Kreuzes für Auszeichnung im Kriege, des Groß—
herzoglich MecklenburgSchwerinschen Militär-Verdienstkreuzes
2. Kl, der FürstlichSchaumburg-Lippischen Medaille für Militär—
verdienst im Felde und der Kriegsdenkmünze für 1870/71,
Königl. Preußischer General der Kavallerie à la suite des 2.
Pommerschen UlanenRegiments Nr. 9,

geb. 22. Juli 1848, verm. 17. April 1877 mit

Elisabeth Marie Friederike Amalie Agnes
von Anhalt, Erbgroßherzogin von Mecklenburg, Königlicher Hoheit,
ältester Tochter Sr. Hoheit des Herzogs von Anhalt, des
Königl. Preußischen Luisen- und des Königl. Bayerischen The—
resien-Ordens Dame, geb. 7. Sept. 1857.

Kinder:
1) Victoria Marie Auguste Luise Antoinette Caro—

line Leopoldine, Herzogin zu Mecklenburg, Hoheit,
des Königl. Preußischen Luisen-Ordens Dame, geb.
8. Mai 1878.

2) Augusta Charlotte Jutta Alexandra Georgine
Adolfine, Herzogin zu Mecklenburg, Hoheit, geb.
24. Januar 1880.

3) Adolf Friedrich Georg Ernst Albert Eduard,
Herzog zu Mecklenburg, Hoheit, geb. 17. Juni 1882.

) Carl Borwin Christian Alexander Arthur,
Herzog zu Mecklenburg, Hoheit, geb. 10. Octbr. 1888.
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Großherzogliches Haus.

Bruders,
des am 20. Juni 1876 verst. Georg August Ernst

Adolf Carl Ludwig, Herzogs zu Mecklenburg, geb.
11. Januar 1824, verm. 16. Febr. 1851 mit Katharina
Michailowna, Großfürstin von Rußland, Kaiserlicher
Hoheit, Tochter des Großfürsten Michael Pawlowitsch,
geb. 28. August 1827, gest. 12. Mai 1894,

Kinder:

1) Helene Marie Alexandra Elisabeth Auguste
Katharina, Herzogin zu Mecklenburg, Hoheit, des
Kaiserl. Russischen St. Katharinen-Ordens Dame, geb.
16. Januar 1857, vermählt den 13. December 1891
mit dem Prinzen Albert von Sachsen-Altenburg, Herzoge
zu Sachsen (s. Sachsen-Altenburg).

D Georg Alexander Michael Friedrich Wilhelm
Franz Carl, Herzog zu Mecklenburg, Hoheit, Groß—
kreuz des Hausordens der Wendischen Krone, des Groß—
herzogl. Sächsischen Ordens der Wachsamkeit oder vom
weißen Falken und des Herzogl. Sachsen-Ernestinischen
Hausordens, Inhaber des Kaiserl. Russischen St. Wla
dimirOrdens 4. Kl. und der Krönungsmedaillen, Dr. phil.
der Universität Leipzig, Kaiserl. Russischer Oberst
im reitenden GardeGrenadierRegiment, geb. b. Juni 1859,
morganatisch vermählt in St. Petersburg 14. Febr. 1890
mit Natalie von Vanljarski, Gräfin v. Carlow.

3) Carl Michael Wilhelm August Alexander,
Herzog zu Mecklenburg, Hoheit, Großkreuz des Haus—
ordens der Wendischen Krone, des Großherzoglich
Sächsischen Ordens der Wachsamkeit oder vom weißen
Falken und des Herzoglich Sachsen-Ernestinischen Haus—
ordens, Inhaber des Kais. Russ. St. WladimirOrdens
4. Klasse und der Krönungsmedaillen, Dr. phil. der Uni—
versität Straßburg, Kaiserl. Russischer Oberst und Com—
mandeur der 1. Batterie der 1. LeibGarde-Artillerie—
Brigade, geb. 17. Juni 1863.



Großherzogliches Haus. 5

Mecklenburg-Schwerin-Güstrow.

Se Königliche Hoheit Friedrich Franz Michael, Groß—
herzog von Mecklenburg, Furst zu Wenden, Schwerin und
Ratzeburg, auch Graf zu Schwerin, der Lande Rostock und
Stargard Herr c.. Ordensherr des Mecklenburgischen Haus—
ordens der Wendischen Krone und des Mecklenburg-Schwerin—
schen Greifen-Ordens, des Großherzoglich Sächsischen Ordens
der Wachsamkeit oder vom weißen Falken, des Großherzoglich
Oldenburgischen Haus und Verdienstordens des Herzogs Peter
Friedrich Ludwig, des Königlich Dänischen Elephanten-Ordens
und des Furstlich Bulgarischen AlexanderOrdens Großkreuz,
Chef des 1. und 3. Bataillons Großherzogl. Mecklenburg.
Grenadier-Regiments Nr. 89 und des Kaiserlich Russischen
Moslauschen Grenadier-Regiments Nr. 8, geboren den 9. April
1882, folgt seinem Vater, dem Großherzoge Friedrich Franz Ill.,
den 10. April 1897.

(Wahrend der Minderjährigkeit Seiner Königlichen Hoheit
des Großherzogs fuhrt die Regierung: Seine Hoheit der Herzog
Johann Albrecht, Regent des Großherzogthums. — Siehe
unten.)

Schwestern:
1) Alexandrine Auguste, Herzogin zu Mecklenburg,

Hoheit, des Hausordens der Wendischen Krone Dame,
geb. 24. Dechr. 1879.

2) Cecilie Auguste Marie, Herzogin zu Mecklenburg,
Hoheit, geb. 20. Septbr. 1886.

Mutter:
Anastasia Michailowna, Kaiserliche Hoheit, des Großfuürsten

Michael Nicolajewitsch von Rußland Tochter, des Haus
ordens der Wendischen Krone, des Kaiserl. Russischen St.
Katharinen- und des Königl. Preußischen Luisen-Ordens
Dame, Chef des Kaiserl. Russischen Kosaken-Regiments
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Großherzogliches Haus.

Choper vom Kuban, geb. 28. Juli 1860, vermählt zu
St. Petersburg am 24. Januar 1879, Wittwe seit dem
10. April 1897.

Vaters Geschwister:
a. aus der Ehe des wail. Großherzogs Friedrich Franz II. mit

Auguste Mathilde Wilhelmine, des wailand Fürsten Hein—
rich LXIII. von Reuß-Schleiz-Köstritz Tochter, geb. 26. Mai
1822, verm. 3. Novbr. 1849, gest. 3. Marz 1862;

1) Paul Friedrich Wilhelm Heinrich, Herzog zu Meck—
lenburg, Hoheit, des Meckl. Hausordens der Wendischen
Krone und des Meckl.-Schwerinschen Greifen-Ordens Groß—
kreuz, des Militär-Verdienstkreuzes 2. Klasse und des
Großherzogl. Meckl.-Strel. Kreuzes für Auszeichnung im Kriege
Inhaber, des Königl. Preußischen Schwarzen Adler-Ordens
mit der Kette, des Rothen AdlerOrdens en sautoir und des
Königl. Preußischen Ordens des Eisernen Kreuzes 2. Klasse
Ritter, der Kaiserl. Russ. St. Andreas-, St. Alexander Newsky-
Weißen Adler, St. Annen- und StanislausOrden Großkreuz,
des Kaiserl. Russischen St. Georgs-Ordens 4. Klasse Ritter;
des Großherzogl. Oldenburgischen Hausordens mit der Krone
in Gold, des Großherzogl. Hessischen Ludwigs -Ordens, des
Großherzogl. SachsenWeimarschen Ordens vom weißen Falken,
des Herzogl. SachsenErnestinischen Haus-Ordens mit Schwer
tern, des Großherrlich Türkischen Osmanié-Ordens, des
Königl. Portugiesischen Thurm- und Schwert-Ordens mit der
Kette, des Tunesischen Nischan-Iftihar-Ordens, des Montene—
grinischen Danilo-Ordens Großkreuz; der Kriegs-Denkmünze
für 1870/71, der Königl. Preuß. Gedächtniß-Medaille und
der Fürstl. Lippischen Verdienstmedaille Inhaber, Großh.
Mecklenb. Generalmajor à la suite des 1. Großh. Meckl.
DragonerRegiments Nr. 17, geb. 19. Septbr. 1852, verm.
5. Mai 1881 mit

Marie Gabriele Ernestine Alexandra, Herzogin zu
Mecklenburg, Hoheit, des Fürsten Hugo zu Windisch-Grätz
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Tochter, des Hausordens der Wendischen Krone Dame, geb.
11. Dechr. 1856.

Kinder:

1) Paul Friedrich Carl Alexander Michael Hugo,
Herzog zu Mecklenburg, Hoheit, geb. 12. Mai 1882.

2) Marie Autoinette Margarete Auguste Ma—
thilde, Herzogin zu Mecklenburg, Hoheit, geb. 28. Mai
1884.

3) Heinrich Borwin Albert Hugo Joseph Paul, Her—
zog zu Mecklenburg, Hoheit, geb. 16. Dechr. 1885.

2) Marie Alexandrine Elisabeth Eleonore, Kaiserliche
Hoheit, des Hausordens der Wendischen Krone, des Kaiserl.
Russischen St. Katharinen-, des Königl. Preußischen Luisen—
und des Königl. Bayerischen Theresien-Ordens Dame, In—
haberin der Königl. Preußischen Gedächtniß-Medaille, Chef
des Njeshinschen Infanterie-Regiments Nr. 137, geb.
14. Mai 1854, verm. 28. Aug. 1874 mit dem Großfürsten
Wladimir Alexandrowitsch von Rußland. (S. Rußland.)

3) JohaunAlbrecht Ernst Constantin Friedrich Hein—
rich, Herzog zu Mecklenburg, Hoheit, des Hausordens der
Wendischen Krone, des Mecklenb.-Schwerinschen Greifen—
Ordens Großkreuz, des Königl. Preußischen Schwarzen Adler—
Ordens mit der Kette Ritter, des Rothen Adler-Ordens en
sautoir, der Kaiserl. Russischen St. Andreas-, St. Alexander
Newsky, Weißen Adler, St. Annen- und Stanislaus-Orden,
des Königl. Sächsischen Hausordens der Rautenkrone, des
Königlich Bayerischen St. Hubertus-Ordens, des Königl.
Württembergischen Kronen -Ordens, des Großherzoglich
Oldenburgischen Hausordens mit der Kette, des Groß—
herzoglich Hessischen Ludwigs-Ordens, des Großherzoglich
SachsenWeimarschen Ordens vom weißen Falken, des
Großherzogl. Badischen Hausordens der Treue, des Königl.
Niederländischen Ordens des Niederländischen Löwen, des
Königlich Schwedischen SeraphinenOrdens, des Herzo gl.
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SachsenErnestinischen Hausordens, des Großherrlich Türki—
schen OsmaniéOrdens, des Fürstlich Bulgarischen Alexander—
Ordens, des Kaiserl. Japanischen Ordens der Goldblume
hrysanthemum) und Verdienstordens der aufgehenden
Sonne, des Königlich Siamesischen Maha Chakokri- und des
KronenOrdens, des Königlich Griechischen Erlöser-Ordens,
des Tunesischen Nischan-Iftihar-Ordens, des Persischen
Sonnen und Löwen-Ordens, des Sterns von Bochara
und des Zanzibarischen Ordens vom strahlenden Stern
Großkreuz, Rechtsritter des St. Johanniter-Ordens, Inhaber
der SachsenWeimarschen Ehejubiläums-Medaille in Gold,
Oberst à la suite des Großh. Meckl. JägerBataillons Nr. 14
und des Königl. Preußischen Leib-GardeHusarenRegiments,
Präsident der Deutschen Colonial-Gesellschaft, geb. 8. Dec.
1857, verm. am 6. Nov. 1886 mit

Elisabeth Sibylle Marie Dorothea Luise Anna
Amalia, Herzogin zu Mecklenburg, Hoheit, des Großherzogs
Carl Alexander von Sachsen Tochter, des Hausordens
der Wendischen Krone Dame und Inhaberin des Großher—
zoglich Sächsischen Ehrenzeichens für rühmliche Thätigkeit
während des Krieges 1870/71 und der SachsenWeimarschen
Ehejubilaums-Medaille in Gold, des Kaiserl. Russischen St.
Katharinen-Ordens Dame, geb. 28. Febr. 1854.

b. aus der Ehe des wail. Großherzogs Friedrich Franz II. mit
der Großherzogin Marie:
H Elisabeth Alexandrine Mathilde Auguste, Her—

zogin zu Mecklenburg, Hoheit, des Hausordens der
Wendischen Krone Dame, geb. 10. Aug. 1869, verm.
24. Octbr. 1896 mit dem Erbgroßherzog Friedrich
August von Oldenburg. (S. Oldenburg.)

5) Adolf Friedrich Albrecht Heinrich, Herzog zu
Mecklenburg, Hoheit, des Meckl. Hausordens der Wen—
dischen Krone und des Meckl.-Schwerinschen Greifen—
Ordens, des Königl. Preußischen Rothen AdlerOrdens
1. Kl. Ritter, des Großherzogl. Oldenburgischen Haus—
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ordens mit der Kette, des Großherzogl. SachsenWeimar
schen Ordens vom weißen Falken, der Kaiserlich Russi
schen St. AlexanderNewsky Weißen Adler, St. Annen
und St. Stanislaus-Orden, des Großherrlich Türkischen
OsmanieOrdens, des Königlich Serbischen Takovo—
Ordens, des Fürstlich Bulgarischen Alexander-Ordens
und des Königlich Siamesischen Weißen Elephanten—
Ordens Großkreuz, Premierlieutenant im Königlich
Preußischen GardeKüurassierRegiment und à la sute
des Holstein. FeldArtillerie-Regiments Nr. 24 (1. Groß
herzogl. Mecklenb. Abtheilung), geb. 10. Oct. 1873.

6) Heinrich Wladimir Albrecht Ernst, Herzog zu
Mecklenburg, Hoheit, des Meckl. Hausordens der Wen—
dischen Krone und des Meckl.-Schwerinschen Greifen—
Orbens, sowie des Großherzogl. Oldenburgischen Haus
ordens mit der Kette, des Großherzogl. SachsenWeimar
schen Ordens vom weißen Falken, des Königlich
Sächsischen Hausordens der Rautenkrone, des Groß
herrlich Türkischen OsmaniéOrdens, des Königl. Griechi
schen Erloser-Ordens, des Fürstlich Bulgarischen Alexan
derOrdens und des Königlich Siamesischen Weißen
ElephantenOrdens Großkreuz, Inhaber der Großherzog—
lich Sachsen-Weimarschen Ehe-Jubiläums-Medaille in
Gold, Premierlieutenant im Königl. Preuß. Garde—
JagerBataillon und à la suite des Großh. Meckl.
Füsilier-Regiments Nr. 90, geb. 19. April 1876.

Großvaters, des wail. Großherzogs Friedrich Franz II.
Wittwe:

Marie Caroline Auguste, Großherzogin von Mecklenburg,
Königl. Hoheit, des wail. Prinzen Adolf von Schwarz—
burgRudolstadt Tochter, des Hausordens der Wendischen
Krone, des Kaiserl. Russischen St. Katharinen- und des
Königl. Preußischen Luisen-Ordens Dame, Inhaberin des
Deutschen Verdienstkreuzes für Frauen, geb. 29. Jan. 1850,
verm. 4. Juli 1868; Wittwe seit dem 15. April 1883.



10 Großherzogliches Haus.

Großvaters-Bruders,
des wailand Herzogs Friedrich Wilhelm Nicolas zu Meck—

lenburg Wittwe:
Alexandrine Friederike Wilhelmine Luise Elisabeth,

Herzogin zu Mecklenburg, Königliche Hoheit, des wail. Prin—
zen Albrecht von Preußen Tochter, des Hausordens der Wen
dischen Krone und des Königl. Preußischen Luisen-Ordens
Dame, Inhaberin der Königl. Preuß. Gedächtniß-Medaille,
geb. 1. Febr. 1842, verm. 9. Dechr. 1865; Wittwe seit 28.
Juli 1879.

Tochter:
Friederike Wilhelmine Elisabeth Alexandrine

Auguste Marianne Charlotte, Herzogin zu Meck—
lenburg, Hoheit, des Hausordens der Wendischen Krone
und des Königlich Bayerischen Theresien-Ordens Dame,
geb. 7. Nov. 1868, verm. am 17. Novbr. 1886 mit dem
Prinzen Heinrich XVIII. jüngerer Linie Reuß. (S. Reuß.)

Hierzu eine Stammtafel.
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7tamm-— ate
des Gros e rz c!nen Ilauses Hecelenburg,.òERSTE DVNASTIBE. (Ungewisse Ahnherren.) ZWVREIE DVNASVIIBE.

Witsan, Fürst der Obotriten, Alliirter Karls des Grossen, 780, 1 795 Mistair illung), Fürst der Obotriten, 967, reg. zu Mecklenburg 969, getauft 973, I naeh 1000. Gem. (2) N, Schwester des Bischofs Wago zu Oldenburg.
Irasikou, bürst der Obotriten 795, von Karl dem Grossen zum V— Fürst der Obotriten 1000 bis 1018 zu —— Uto, Fürst der Obotriten 1025 1032 — 43 8nnr————————————Kõnig von Nord-Albingien erklärt 804, 3 3509 L,t der , WVagrier und Polaben 1042, 1066. Gemahlin1 n5 p p 35. *———ßß—ß———56————6—————————Geodrag, hürst der Obotricen 817, 839. Butshue, I 1071. Heinrieh, Fürst der Wagrier, Polaben, Obotriten, Kissiner und Cireipaner zu Lubeck, 1105, der Rügier undF d Obotrit 844————Pommern1114derLinonen1117.,Mir-1121Gem.Sarind,WittwedesslavisehenK.Oruto.Gotm, Frst otriten, , L. Pürst TD — cc. Fürst der Obotriten 1121, x1125. Kanut, Fürst dfe —3————ag ———F—TabomiuÜl, Fürst der Obotriten 844 862. Naurivr, 1130 1146 Zwn, Fürst der Obotriten, 1125

BRIVVE DVNASTIE (mit diplomatisch erwiesener Abstammung) in XXV Geschlechtsfolgen.

I. Nonor, Obotritischer Landesherr 1130, Fürst der Obotriten, kigsiner unt Cireipaner 1131, * 1160; Gem. unbekannt. Lubimar, Nielot's Bruder, 1163.
Mm , elauft 29. April 1164, regiert zu Merle 1160, Fürst der Wenden, zu Mecklenburg Wwartislqoe, 1164. Priæxlau, Herr zu Laland 1161, vor o, e— 3 * oi2 4 ————m—î——m—————ee——————————1166, zum Retcnsfursten erklürt 5. Jsanuar 11702. LDecenber sen NeotausI,hürstderWenden,Kanul,HerrzuLaunI,lebieWwaldemar,

mnm i z Mecenburg und Kissin 1181, zu Wenden 119, 28 Jan. 1227, 2. Mai 1201 Novbr 1183 isa.
Gem. (1) Mechtild, H. Heinrieh des Löwen zu dacehsen und Baiern T, 1166; 2) Adelsieid, 1219.
 4. Juni 1226: Gem. Qhristine von Dänemark. Moonas l, ler [— (Gadebuseh) 1219, 28. Septbr. 5

V , og Nicoraus 1, Herr zu Rostock 1233, hernaeh zu Werle, Hrixnnricn Bonwix III., Herr zu Rostock 1237, 1278 PRIISIAV III, Herr zu Richenberg (Parehim) 12107.
1264, Gem. Ludgard, Grafen Põppo zu Henneberg 17. Mai 1277. Gem. dudiis von Anhalt. Gem. Sophie von Dänemark, “ vor 1241. T vor 1261. Seine Nachkommenschaft lehte
Tochter, * 1267 Stamm-Vater der Herren zu Werle und Vürsten zu Stamm-Vater der flerren zu Rostock, (bis 25 bis 1315
Wenden. (his 7. Septbr. 1436.) Mov. 1314)— — —————c—5——————————————————VI. Hrixktcn L, reg. zu VT— vor 17. März 1265 bis 12722 nach ArI, suc. Nicolas III. Dom-Scholasticus 1255, Jorann II, Dom Scholastiees u 5 4 Popo, Hermann, Dom-
1. März, gefangen bis 24. August 1298, 2. Januar 13902; vor 17. Marz- 1265, Hom-Probst zu Sehwerin 1266, und zu 1283, reg. zu Gadebusela seit 1273, Mecklenburgischer Mit- Kreuszritter. probst zu Schwerin
Gem. Andtasia, H. Barnim von Pommern-Stettin T.. 17. Mai 1265. Lübeck 1275, reg. in Mecklenbirg 1275 regent 1276 — 1283, * 1299; Gem. nach 1283, Richardis. 1289, lebte noch
Landes-Regentin 1272 - 1287, 1316. — 1283, 8. Juni 1289. Grüsfin von Arnsberg. 1313—————— — —————————————E———Vm e i e neh 1266, regierender Herr zu Mecklenburg 1287, zu Nargard, 15. Jan. 1304, zu Roso 21. Mai 1323, 21. Jan. 1329; Gem (1) 14. Ipril 1292, Beadriæ, markgrafe Lsuce. 1287, 1 1289.
Albrecht zu Brandenburg T., vor 25. Septhr. 1314; 2) 6. Juli 1315, Annd, H. Albreecht zu Sachsen-Wittenberg T., verwittwete Landgräfin von Thüringen, * 22. Novbr. 1327; (3) 1328, Gem. Helene, F. Witzlav III.
Agnes, Grafen Günther von Lindow-Ruppin Tochter, Fürsten Witzlav IV. zu Rügen Wittwe, lebte noch 29. Juli 343. u Rugen .——.————2*2*2JX7Vi. ec ll., Zeb. etwa 1317, suce. 1335, zur Herzogerrde erhoben 8. Juli 1348, Graf zu Schiperin, 31. März 1359, * 18. Febr. 1379; Jonaxx (IV. )L., geb. nach 1321, saee Q Herzog zuMecklenburg 8. Juli 1348, reg. in Stargard,
Gem. (1) 1335, Eufemid, H. Erieh von Schweden T, vor 16. Juni 1370; (2) 5. März 1378, Adelheid, Gr. Ulrieh von Hohenstein seit 25. Novhr. 1352, Regent zu Schwerin 1390, 1393, Stifter der älteren Stargardisehen
Tochter, (Stifter der Sehierinschen Linie) Linie; Gem. (1) Anna, Grafen Adolf von Holstein D., vor 1356, (2) 1356, Riæ 11457;———————eerrrrr—————————————2—IX. HEixRicu III, succ. 1379, 24. Iuanecuirr Ill, König in Schweden 30 Novbr. 1363 MaGxUs L, suec. 1379 April 1385; 23 ee Ulrien von Lindow-Ruppin Tochter. Nicolaus Vl. Herrn zu
April 13854; Gem. (I1) Ingeburg, K. bis 29. Septbr. 1389, suee. in Meceklenburg-Schwerin Gem. 1377, Alsabe, H. Barnim von i eie ttwe — ———
Waldemar IV. von Dänemark T., 1385, gefangen 24. Febr. 1389 his 26. September 1395, Pommern-Rgen, Tochter. IX. Jouaxx Il, reg. in Urnicul, suec. 13953, Rudotph, Bi- Aunkuonhr, succe-
verl. 23. Oct. 1350, vor 16. Juni vor 28. Juli 1412; Gem. (1) 1359, Richardis, Gr. V.E — — 7————— ——————— Schwerin 1393, in Star- *8. April 1417, Ge- schof zu Skara dirt 1397, Nnimn X. Jonaxnx IV., regiert in Stockholm 3
1370; (2) 26. Februar 1377. Mecn- Otto des L von Sehwerin T, naceh 23. April 1377; e la e en gard seit 3. Febr. 1393, mahlin Margarelsie, vor 1389, zu schof zu Dorpat
ild, Herrn Bernhard zu Werle— (2) Febr. 1396. Agnes, H. Magnus zu Braunschweig a 25. db 365 2 Sargard 1416; Gem. (Wil- Herz. SvantiborIII. Schwerinl390, 1396 bis 1397,
Waren Tochter. Toehter, Landes-Begentin 28. Juli 1412 bis 1417, u Ti 6 o 4 heida) Gucharine, Prin- von Pommerndtettin 1415. naeh 8. Februar
—— — oreer beln 3 i 116., Aubr. 1422; Sem. poi 9 pacitoa 05
onene 1V., Erbe zu Da— ——(D.Septbr.1399,Grafenneeuner.
nemark 25. October 1375, sucece- X. Erienh, rege in ur V., suec. in Mecklenb.- Otto von der Hoya-Brockhasen T., Litthauen, 1388dirt in Mecklenburg-Schwerin Gothland 1395, * Schwerin 1417, reg. in Stargard vor 1415; (217 1416, Canarinad , , ..-:A.————1385, 7 1388 n Plisa- 3 September 6d seit 1417, vor 6. Dec 1423; rihi e sena J. Ionaxx in Lvor la23 een e in Stargard
besl, Grafen Claus von Holstein Gem. Febr. 1396, Gem. Mai 1423, Margarelhe, burg T., Landes-Regentin 6. Dechbr. diargut 1416, gefan- 423, d en 7 Sel 1436,
Tochter, verm. 1404 mit Herzog Margaretle, Herz. Kurf. Friedrieh L. zu Branden- 1423 bis 26. September 1436, nach gen 141 1427, zuge. naen ai Gem. ¶1.
Erich V. von Sachsen-Lauenburg Bogislav von Pon- hurg Ti, verm. 1438 mit H. Lud- 18. Nov. 1448 in W enden 1436, 131. Ingeburg, Hersz. ogislav VIII.
Waole. haiern lugolstud. Dec. 1439; Gem. Lut- von Pommern und Stettin Toch-mern-Wolgast T. wig v. Baiern-Ingolsta 39 — — — — —————wwwí——rud,bürstAlbrechtter;(2Margarethe,HerzogsXI. Hrinkicu IV., geb. etwa 1417, suec. in Meeklenburg-Sehwerin nach 24 Juni 1436, im Fürsten- Jouanx V, geb. etwa 1118, suec. 1436, con Anhali Tochter, Friedrieh zu Lüneburg Toce,
thum Wenden 7. deptember 1436, in Sargard ete. 16. Juli 1471, 9. März- 1477; Gem. vor 13. Jan. 1443; Gem. 17. Sept. verm. vor 10. Novbr. verl. 4. Septbr. 1452, lebte noch
1437, Doroihed, Kurfürsten Friedrieh I. zu Brandenburg Tochter, geb. 9. Februar 1420, Anna, Herz. Casimir VI. von 1434, 1472. 1512n-Stetti hter. ——w——wwS .rrrre ——————— ——— ——ndeeeeltt—XI.UnnionIL.,succ.vor20.August1466,nach25.Februar1471;GemansnCalharina,XI Alnncur VL, geb. 1438, reg. Johann VI,„ geb. MGNuUs Il., geb. 1441, suce. in Meck- Bar ruasaR, geb. 1451, Bischof 2zu Fürsten Wilhelm von Wenden Tochter, verlobt 5. Juli 1454, vermählt 1455; lebte
zu Guüstroiu seit 16. Februar 1439, regiert in lenburg-Schiheren vor 7 April 1477, Hildesheim 1471, zu Schwerin vor noch 21. Juli 1475.
1464, 16. Fehruar 1483; Gusstroi seit 16. in Gustroi 27. April 1483, 20. No- 25. Jan. 1474 bis 1479, reg. in Meck-
Gem. vor 28. Mai 1472, Ca- Februar 1464 4 vember 15053; Gem. November 1477, lenburg seit 13. März 1480, 16. März
harina, Grafen Wichmann naceh 20. Mai 1474 Soplie, Herzogs Erieh III. von 1507; Gem. 1487, Margareche, Herz.
von Lindow-Ruppin Tochter. Pommern Tochter, *26. April 1504 Erich IIL. von Pommern T. 27
1as5 Mar 1525.—————————1211za—————2e———e————272——————XII Ueixnren V., geb. 8. Mai 1479, suec. 27. Dec. 1503, reglin Ericel II, geb. 3. Sept. 1483, runRCnr VII., gebh 25. Juli 1486, sucec. 1519, reg. seit 22. Dec 1534 in Gustroin, F 7. Jan. 1547; Gem TI. 1524, Anna,
Sceluverin seit Q. Dec. 1I534, evangelisch seit 1532, I 6. Febr. 22. Dec. 1008. Kurfürst SJoaehim zu Brandenburg T., geb. 1507, * 19. Juni 1567, zu Lübz.ß 3—————————————ß—n——6n6———ß—n—nn——————————————23 n 12 e e Vunn cv Auunronrl,geb22. Unnicn III., geb. 22. April 1527, Bhebot ee eb 30 Jani 1537, Bischof CGann1, geb. 28. Sept. 1540, res. 2
Bran vn ; 22 m d 1 22351 d t 510 Dec. 1525, suce. in Gustroio dSchwerin W. März 1550, reg in Mecklenb. bFebr. 1528, * zu Ratzeburg 1554, Coadjutor zu Mredenhagen seit 1581, 2.Mirou
12. Juni 1513, u b e u t r 1498, 7. Jan. 1547 bis 17. Vebr. I155, Gustror, seit 17. Febr. 1055, in Meceklenb. 20. Juli 1652. Riga, 1555 bis 19. Febr, 1569, reg. seit 1587, Coadjntorz. Ratzeburg,
4. 24223 9 n n agnus un in Schiperin 6. Febr. 1652, Seniverin vom 1. März 1576 bis 12. Sept. zu Gadebusel seit 27. Jan. 1570, 4. 1575, Administrator daselbst 9.Suehsen·LauenbureT.Tnaeh1565anm—1.12.Febr.1576;Gem.24.1585,undseit27.April1592,14.MärMärz1592;Gem(1)27.Oet.1373,Mai1592,suce.inMecklenburg-XIV. Magnus, geb 4. Iuli 1509, Bischofzu Philipp, geb. s2. hFebr. 1655, AnneSopluie, Hrz. 1603; Gem. (1) 26. Febr. 1906, Elisabelli, Dorollieda, K. Friedrich l. zu Däne- Gustroio 14. März 1603, reg. n
Schwerin, erw. 21. Juli 1516, inst. 16. Sept. 1514, blõd Alhreeht von Preussen T, des Pr. Magnus zu Mecekl-Sckwerin W., mark T., geb. 1529, I 11. Nov. 1875; Meceklenburg- Sehierin bis 16.
Sept. 1532, 28. Jan. 1550; Gem. 26. sinnig 1537, 4. geb. 11. Juni 1527, 7 6. 115. Oet. 1586; (2) 9. Dec. 1588, Anna, HB. 2) 7. Mai 1581, Elisabelli, K. April 1608, 22. Juli 1610.
Aug. 1543, Elisabelli, K. Priedrich l. sanuar 1557. Febr. 1591. zu Lübz. Philipp von Ponunern Wolgast T., F 10 Gustav l. von Schweden T., geb.
von Dänemark T, geb. 14. Oct. 1524 VSeptember 1626, zu Grabow 1549, 20. Nov. 1597, in Sehweden.———— — ——————————2—F—————bÂß‘eçÿ9»——e—VA————eÒñ——ÊÔeÚntôrô——„—————————————e——XV. Jonaxx VII, geb. 7. März 1558, suee. in cherin 12. Sept. 1585, 22. März-z 1592; Gem. 17. Febr. Sigi Auq, geb. 10. Nov l, res. zu Ilrenaen seit o. nai 1586, dept 1600; Gem. oe. 595 QlaraMarid, H.
1588, Sophie, H. Adolph zu Holstein T, geb. 34. Mai 1569, 5 14. Nov. 1634 zu Lübz. Bogislav XIII. zu Pommern-Barth T., verm. 183. December 1607 mit H. August zu Braunschweig, * 19. Febr. 1623.—— — f—(—ñ——rrrree—ee————————————————————XVI. Anourn Frinndnicn L, geb. 15. Dee. 1588, suee. in Mecklenburg-Schierin 28. April 1608 bis 28. März 1628, Jouaxx AlBREcnr IL., geb. 4. Mai 1590, res. zu Gadebuseh seit 9. Juli 1608, suee. in Mecklenburg-Gustrou ßö. m
restit. 1632, Administrator des Stifts Schwerin 17. Mai 1634, reg, in Mecklenburg-Güstroi 11. Juni 1636 bis 28. März 1628, rest. 1632, Coadjutor zu Ratzeburg 83. Oetbr. 1616, * 23. April 1636; Gem. (1) 9. Oet. 1608
bis 2. Mai 1654, Fürst zu Sehinerin und Ratzeburg 21. Oct. 1648, 27. Febr. 1658; Gem. (1) 4. Sept. 1622, Margarethe Elisabelsi, Il. Christoph 2u Mecklenburg Gadebusch T., geb. 141. Juli 1584, 4 16. Nov. 1616 (2.
Anne Marie, Gr. Enno zu Ostfriesland T., geb. 23. Juni 1601, 15. Eebr. 1634; (2) 15. Septbr. 1635, Marie Ca- 25. Mürz 1618, Elisabelsi, Landgr. Morit- zu Hessen-Cassel T., geb. 14. Mai 1596, 16. Dec. 1625; (3) 7. Mai
harine, H. Julius Ernst zu Braunschweig-Danneberg D, geb. 9. Juni 1616. F 1. Juli 1665 zu Grabow. 1626, Meonore Marie, b. Christian I. zu Anhalt-Bernburg T., gob. 7. Aug. 1600, * 7. Juli 1657
Siehe die folgende Seite



XVI. Aporen FRixpicu I. (Siehe die vorhergehende Seite.) Jouann AruuEcur II.——— —————*————————————FVI. Cunisrian (Louis) L. g. Dec. 1623, Car, geh. 8. Jo J 5. Gu, Rudol hrigdrien, g. 13. Peb. oouren, g. 26. Febr. 1633, suce. in Gustrou
Administrat. des St. Schwerin 26. Aug. März 1626. Mai 1629. res. zu NMirow, geb. 26. Febr. 1632 1638, Domhb. z. Strass- Apourn FareDeicn LI., Herzos 2Mai 1654, 26. Oct. 1695; Gem. 28. Dec. 1654, Mag-
1625, succ. 27. Fehr. 1658. kathol, 19. bomheriz. 19. Juli 1675; Gem. 2. Peb. Domherr zu Strass- burgsbb7, res.z. Fra zu Mecklenburg, Süfter der dalene Sybillè, H. Friedrieh IIl. zu Holstein-Gotlorp T.,
Oct. 1663, *21. Juni 1692, Gem. (1) Strassburg, 1675, Elisabelli Eleonore, hurg 1666, 3 14. Mai bow seit 1669, * 28. Strelitzischen Linie des Meck- geb. 14 Nov. 1631, 4,22 vept. 17196. Juli 1650, Ohristine Margaresie, 1666, W. H. nton Ulriech L zu 1670; Gem. 31. Oet. April 1688; Gem. 28. lenb. Hauses, geb. 19. Oct. 1668, V 7 ses3H. Johann Albrecht zu Mecklenburg- lug. 1670. Braunschw. Wolfenbttel 1665, Erdmutl So- Mai 1671, Ohristine eenali Seli od den u Wan , 12 n
Gustrow T., geb.9. Mirz1615, geschie- T. geb. 30. Sept. 1658, y. phle, Herz. hran WVilhelmine, Landgr. gardischen Kreis und das Für- 534 1687., Marie e en een un Iug
den 1663, 16. Aug. 1666; ) Mãar 25. Jan. 1681 mit H. Bernh. Heinrieck von Sach- Wilhelm v. Hessen- stenthum Ratzeburg vermöge briedarieh 1720. 46. Mai 175
1664, Isabelle Angelique de Montmo- zu Sachsen-Meiningen, sen -Lauenburg T., Homburg T., geb. 30. d. Hamburgischen Vergleiehs denburg T. geb. 16 Nov. 1670
reney Bouteville, verwittwete Herz. 15 Mur 1729 geb. 5. Juni 1644, Juni 1653, * 16. Mai vroms. März1701, 412. Mais708; eee ivon Chatillon, 123. Jan. 1695 — ——m—Gem9Marie,GustavAdolph,MoritzWilhelmzuSachsen-V, geb. 28. Mar n oroub, geb. W. Nov. 1678, res. zu Unrsvrax Laupwire lIl, geb. 25. Mai 16838,res. Herz von Meckl. Güstrow T. Zeitz,. 14 Nov. 1728.
1675, suec. in Mecklenbarg-Senoerin )oberanseit ssJan. 1707, suec. 31Juli 17138, zu Grabow seit 28. Marz 1708, Kaiserl. Com- geb. 9. Iuli 1659, verm. 23. Sept.
21.Juni1692, in UHecklenburg-Gustrou 28. Nov. 1747 · Gem. (1) 7. Mai 1708, So- missarius in Mecklenb. 28. April 1733, suce. 1684 116. E— Lonanne,
26. Oct. 1695, 431. Julis7 13; Gem. 2. Jan. Mhie Hedivig, F. Heinr. Casimir v. Nassau 28. Nov. 1747, 4 30. Mai 1756; Gem. 13. Nov. Friedrieh, Herzogs v Sachsen-
1704, Sophie CQharlolte, Landgraf Carl Diez T, geb s. Mürz 1690, geschied. 2. Juni 1714, Gustave Caroline, H. Adolph Friedr. Gotha T, gebl. Oet. 1680.
von Hessen-Cassel T., geb. 16. Juli 710, H.Mlär- 1734; (2) 19pr. 1716, Cacha- II. v.Mecklenburg-Strelitz T., geb. 12. Juli verm. 20. Juni1702, 9. Juli 17094.
1678. 4 30. Mai 1749 naÊ, des Cædars Iwan Alexiewit 1694, 4 13. Apr 1748. 3 Emilie, Christiun Wilhelmn,
Russl. T., g. 28.Jan. 1692. 4 25. Juni 1733 —— —————————JJffrrrssssrr————8unzr2TIX. Fo, geb. 9. Nov. 1717, suec. 30. 756, 24. April Luduig, geb. 6. August 1725, 12. Sept. 17738; Gemahlin enne 1
1785; Gem. T Mãarz 1746, Louise Eriederik desErbprinzen 25. Apri 1755, Qharlotte Sophie, H. Franz Josias von Sach- 1541
riedr. Ludwig v. Würtemberg-Stuttgart D., geb. 3. Feb. sen-Coburg-Saalfeld T., geb. 24. Septbr. 1731, 2. Aug
1722, 1 2. Aug 1791. 1810.———eeeeeeee—————r——————2—F ee eeblenburg 24. April 1785, in Mismar 19. Ta ssoerain e,. — — 533——Grossnhersog von â 14. Juni 1815, sein Regierungs-dJubiläum am 24. April 1835, * 1 t 1837. () Abourn o-— M, Meonore, Gustan G)XSophie, Qan Lud wig
Gemn i di , oien, des Prinzen Joh. August von Sachsen-Gotha-Roda L geb. 9. März- 1756, 4 1. Jan. 1808 argpniel. Herz. daen ug gund 5. Caroin, geb. 1. Oct. riedren,——————————————zuMeckl.-Strelitzgeb.251690,„Uuli1691.geb.12.Juli1706,22.Herz.zuMeck- eLuduoiy, geb. 13. n F e 1, verm. (D) Gustar, geb. Caor, geb. Adoh geb. 7. Juni 1686, Ipril, 4 an dem 1694, 513. Dec. 1708. enburg, geb 2823. October 1799, mii Helena Pauloid, Kaisers Paul L. von Russland T, geb. 341.1an. 17651, 2.uli 1782, geb. 18. ucq. 12. Mai 1708 28 3ril elben 1738. Foba 1
23. Ded. 784, .24. Sept. 1803; (2). Juli 1810 mit Curoline, des Grossherzgogs Domherr zu Domherrz. Decehr 11 Bbecemb. inae 1689. Pag e s
Carl August von Sachsen-MWeimar T, geb. 18. Juli 1786, 4 20. Januar 1816; (3) Magdeburg, Lübeck, 1 1789, 7 — h nse eee
3. April 1818 mit Auguste, des Landgrafen vriedrieh V. von Hessen-Iomburgo 75 7 10 22. Mai 8. Mai nie, Joh. Adolph, Herzogs A vonsach.
geb. 28. Nov. 17763 .Ai 8— 1851 — 1833 1821 H. von Holstein- Mecklenb.- sentlildburghau-
 , geb. 15. Sept. 00, succed. seinem Grogsvater, dem (2) A, geb. Magnus, geb. Plön T. geb. 4. Dec. Schwerin, ven T. geb. 3
Grossherzoge Priedrien Prauns 1. Pebr. 1837, 1. 7. März 1842; Gem. 25. Mai ebe. 15121 3 Mai 1815, 1 25. 1692, verm 16. April v. 13. Nor Aug. 1713, verm.
I822, leg andrane, K. Friedrieh Wilhelm IIl. von Preussen Tochter, geb 18. Oct. 1834. April 1816. 17909 129 a4bil 1714, 30 15. Leb. 1735,
23. Febr. 1803, 21, April 1892. 1765. Mai 1756. 29. Juni 1761———r——577—*e—————3——————Ve 2 eruar 1828, suce. 7. Mär 1842, 15. April 1883 wilhelm, geb. d. Marz 1827, 26. Juli 1879 —8 a . A
Gemn. (0) 3. November 1849, Auguste, des wail. hürsten Heinrieh LXIII —Qre ] oeeoo Wupotoo —— 23 *
co Reui-Schleiz-Köstritz Fochter, geb. 26. Mai 1822, 1 3. März 1862. Preussen Tochter, geb. 1. Febr. 1842, verm. geb. 5 uqi 17i0 dan 713.
(25 12. NMai 1864, Anna, des Prinzen Cart zu llessen und bei Rhein 9. Dec. 1865. i ee 2Tochter, geb. 25. Mai 1843, 4 16. 143c«94 Prinden Adolvh von Schwarzburg-Rudolstadt Tochter, geb. 29. Jan. e amen riu.
1850 j L. Reuss
XXIV. (1) FRIEDRICI FRANZ III. geb. 19. Mur Paue geb. 19.Marie Wauloiona), geb.Micgolaus, Ionhn me , zeb. Aleærander, Anna, geb 3) EliSj, FPriedrich Adolpn —
1851, succ. 15. April 1883, 10. April 1897; Sept. 1852, verm 5. Mai 14. Mai 1854, verm. 28. geb. 18. aug. 58. Hee. 1857, verm. 6. Nov. geb. u. 713 April 1866, I8. geb. 10.Aus Milhelm, Friedrien 19Aprii
Gem. 24. Jan. 1879 Ana I88miiarte,desFür-Aug.1874mitWladimir1855,428.1886mitElsabell,desAusg.1869.Febr.18821869.veri.geb.5.April8.10.Oet.1876.
lorn, Grossfürstin von Russland, geb. sten Hugo zu Windisch- Alexandrowitseh, Grossf. Jan. 1856. Grossherzogs von Sachsen 24. Oct. 1896 1871, 1 22. 1873.
28. Juli 1860. Graetz Tocht., geb. I1. von Russland, geb. 22. Tochler, geb. 28. Feb. 1854. mit Friedricla Sept. 1897.
5”n7 CC——..4 ———m————— 3 —Qarr.———n
drin g.24. IV, Grossherzog, geb. W. Baul Eriedrigo Uulgie Tuise, gen n Antoinette, Heinrieh Boriin, Josef, geb. und s
Decbi s879. geb. 9 April 1882, Spt. 18866. geb 12. Mai 1882. 1883, 1 21. August 1887. gob. 28. Mai 1884. geb. 16. Dechr. 1885. 217. Pebr. 1889.
zuce. 10. April 1897 m—— E m——
 , bron, ao nonrcul, Llisa SoplieCanmLunErinnton,Grossherzogv.Mecllenburg-Strelitz,geb.10.Det.BrnstHerz.SophieCharot,Gotthilf,Georgaugust,
geb. 6. Dec. geb. undf Herzog zu Mecklen- 8. 13. April Luise, 1741, suec. 2. Juni 1794, Grossherz. 28. Juni 1815, I6. Nov. 1816, Gem. 2zu Mecklen- geb. 19. Mai 1744; geb. 21. Herzogz.Meek-
7735, 31. 22 Deebr. burg-Strelitz, gebo 1739. 13. geb. 16. riederine Caroline Luise, Georg Wilhelm Pr. Hessen-Darmst. D., burg, geb. 27. Cem. Georg III. Oet., 28. lenburg, geb. 16.
Aug. 1794. 1736. Mai 1738, succ. 11. April 1740. Mails740 geb. 20. Aug. 1752, verm. 18. Sept. 1768, 122 Mai 1782, (2) Qhaurlolte Wil- Aug. 1742, Kõnig von Grossbri- Oet. 1745. August 1748,4
Dec. 1752 2 Juni 431. Jan. Rem Marie,desvor.Gem.Schwester,geb.5.Nov.1755.27Ian.1814.tannien,verm.s.Sept.6.Nov.1785.
1794. 1741. verm. 28. Sept. 1784, 12. Dec. 1785. 1761, 117 Nov 1818—2— — —————————ñffC—rr————————————————X. D GQharlotte, geb. Qarotine Georg Cart Lherege, geb b. Georg Caort Liuise, 8. 10.Mür- Bréederike, ga Mirz1778, Gem. Diudwig, 6hO0RG F rÊGross- Priedrich duguste (2) Carl, Her-
I7. Nov. 1769, Gem. Au edr, Ap. 1773, Gen Cati 177,Gom.Frjedr.Prinzv.Preussenverm26.Dec.1793,(128.herz.vMechklbg,geb.12Aug.Carlher-AlbertigpogzMeck-
Friedrieb, Herzogs v. Hriederike geb 4. Mär- Alexander Fürsten Urnst, geb. Wilb. IIl. Königs Dec. 1786); 2) Priedrich Wilhelm, Pfin-zun 1779, suee. 6. Nov 1816. 16. Sepi dinand, ne, geb. s19. lenburg, geb. 30.
Sachsen-Hildburghau- Sophie, gb. 1772, 1 21. von Thurnu. Taxis, 1. Sept. 1774, v. Preussen, verm. Solms-Braunfels, verm- 10. Dec.1798, (13. 1860. Gem. Marie Eriederike Mi- geb. 7. Jan. Mai, 120. Nov. 1785, 121
sen, verm. 8. Sept. 1785. 17. Febr. 1771 Mai 1773. erm .; 26. Mai si, 5 No. 1774. 241 Dec 1793, 319. Apr. 1814); 8) verm. 29. Ma 1815 mit Erasi elmine, Landgr. Eriedrich zu Hies- 1781, 424 NMai 1782. Sept. 1837.
414. Mai 1818. 10. Januar Wittwe 15.Juli 1827, Juli 1810 August, IIerzog von Cumberland, nachma- sen-Cassel T., geb. 21. Jan. 1796, Märg- 1783.
1773. 1 12. Pebr. 1839. ligem Könige v Hannover, 529. Juni 1341. eru. 12. Aug, 1817 1 30. Dec. 1880

F e eeblen- FRIEDRICE Vi brossherzog von Mecklenburg, geb. 17. Oet. 1819. suee Caroline, Herpogin zu Mechklenburg, geb. 10. Jan dGeorg, Herzog zu Meeklenburg, geb. I1. Jan. 1824,
burg, geb. 31. Mai 1818, 6. Fept. 1860, verm. 28. Juni 18343 mit Augusta, Prinzessin von Grossbritannien, 1821, verm. 10. Juni 1841 mit dem damaligenKronprin- verm 16. Feb. 1851 mit Catharina Mienhailoruna,
1. Febr. 1842 in Rom. des Herzogs Adolph Friedrieh von Cambridge T, geb. 19. Juli 1822. zen, id. Nov. 1863 verst. König Friedräeh VII. von Grosssfürstin von Russland, des Grossfürsten Michael
Danemark, geschieden 30. Sept. 18346, IL.66. T., geb. 28. Aug. 1827, 120 Inni 1876.

XXIL. Ein Prin-, Te, erossherzog von Mecklenburg, geb. 22. Juli 1848, F e. 16. Jan. 1857, Gedugs , geb 6. Juni AMarie, geh. Car Mienae,geb. u 18. verm. 17. April 1877 mit geb. u..verm.13.Dec.1891,mil1859.morg.verm.14Febr.189015.Juni1861,geb.17.JanmiJan. 1845. EiSsaAbetsi, Prinzessin L2u Anhalt, geb. 7. Sept. 1857. 11 u dem Prinzen Mert von mil Natalie von Vansjarski, Gräsin 28. Dec. 1863.
XXIII. Marie, 5 — Adolph Hriedrien, Ca borwin, 1854. ssachsen-Alltenburg. von Carlow. 1861.

geb. 8. Mai 1878. geb. 24. Jan. 1880. geb. 17. Juni 1882. geb. 10. Oetbr. 1888.
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Großherzogliche Orden und Ehrenzeichen.

J. Großherzoglicher Hausorden
der Wendischen Krone,

gestiftet von Ihren Königlichen Hoheiten den Großherzogen
Friedrich Franz II. von MecklenburgSchwerin und Friedrich
Wilhelm von Mecklenburg-Strelitz, in Gemäßheit des zwischen
beiden Allerdurchlauchtigsten Landes und Ordensherren verein—
barten Statuts vom 12. Mai 1864, zur ehrenden Bezeugung
Allerhöchster vorzugsweiser Anerkennung und Achtung und zur

Auszeichnung besonderer Verdienste.
Der Orden besteht in vier Abtheilungen: Großkreuze, entweder mit

der Krone in Erz oder mit der Krone in Gold, Groß-Comthure,
Comthure und Ritter. Demselben ist ein Ehrenzeichen, das Verdienst—
kreuz, hinzugefügt, welches nach zwei Abstufungen in Gold oder in Silber
verliehen werden kann.

Die Zahl der im Inlande zu verleihenden Orden ist statutenmäßig fest

gestellt.
Die Insignien des Ordens und des Verdienstkreuzes nach den ange—

gebenen Abstufungen sind fsolgende:

1. Für Großkreuze.

a) Ein auf der linken Brustseite zu tragender silberner Stern, welcher
ein blau emaillirtes rundes Schild achtspitzig umkränzt. Das
Schild, in dessen Mitte die Wendische Krone in Erz oder in
Gold sich befindet, ist umgeben von einem roth emaillirten Bande,
worauf für Strelitz die Devise: „Avito viret honore“, für
Schwerin: „Per aspera ad astra“ enthalten ist.

b) Ein weiß emaillirtes achtspitziges Kreuz, über welchem die Groß—
herzogliche Krone und die Chiffre der Ordensstifter, F. W. bzw.
E. F. sich befindet, und dessen Mittelschild dem vorstehend sub a
beschriebenen sonst gleich ist, jedoch auf der Rückseite auf blau
emaillirtem Grunde die Chiffre F. W. bzw. F. P. in Gold
enthält.

Das Großkreuz wird entweder an der Ordenskette oder an
einem blauen gewässerten Bande getragen, welches über die rechte
Schulter bis zur linken Hüfte geht und dort in einer roth und
gelb schmal geränderten blauen Schleife endet.
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2. Für Groß-Comthure.

a) Ein auf der linken Brustseite zu tragender, dem vorstehend sub a
beschriebenen sonst gleicher, jedoch kleinerer und nur vierspitziger
Stern.

b) Ein dem vorstehend unter b beschriebenen ganz gleiches Kreuz,
welches an einem blauen gewässerten, roth und gelb schmal ge—
randerten Bande um den Hals getragen wird.

3. Für Comthure. cn
Ein dem vorstehend beschriebenen gleiches Kreuz, welches an

gleichem Bande ebenfalls um den Hals getragen wird.

4. Für Ritter.
Ein gleiches nur lleineres Kreuz, wie für die Comthure,

welches an gleichem, jedoch schmalerm Bande, bei Uniformen auf
der linken Brustseite, bei Civilkleidung im Knopfloche, getragen
wird.

5. Für Inhaber des Verdienstkreuzes. 1. 2.
Ein goldenes oder silbernes achtspitziges Kreuz in gleicher

Form und Gestalt, wie die Ritterkreuze, jedoch ohne Emaillirung,
auf welchem auf der Vorderseite die Wendische Krone, auf der
Rückseite die Chiffre F. W. bzw. F. F. in demselben Metalle
ausgeprägt ist. Das Verdienstkreuz wird ebenso, wie das Ritter—
kreuz an einem rothen Bande mit schmalem blau und gelbem
Rande getragen.

Ordensherren:
Se. Königl. Hoheit der Großherzog und
Se. Königl. Hoheit der Großherzog von MecklenburgSchwerin.

Ordenskanzler für Mecklenburg-Strelitz:
Se. Exc. Staatsminister von Dewitz.

Die Secretariatsgeschäfte sind dem Regierungsregistrator
Knebusch übertragen.
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Großkreuze:
a. mit der Krone in Erz (19.

1865. Aug. 13. Se. K. H. Albert Eduard, Prinz von
Wales.

„ „Se. K. H. Georg, Herzog von Cambridge.
Oct. 17. Se. K. H. Adolf Friedrich, Erbgroß—

herzog von Mecklenburg.
„ 29. Se. K. H. Ernst August, Herzog von

Cumberland, zu Braunschweig und
Lüneburg.

1866. Juni 11. Se. Durchlaucht Franz, Herzog von Teck.
1867. Mai 19. Se. H. Edu ard, Prinz von Sachsen-Weimar.
1868. Marz 21. Se. Durchlaucht Wilhelm Carl August,

Prinz zu SchaumburgLippe.
Juni 28. Se. K. H. Alfred, Herzog von Sachsen—

CoburgGotha, Herzog von Edinburg.
1871. Aug. 24. Se. Maj. Georg L., König der Hellenen.
1872. Febr. 6. Se. Maj. Christian IX., König von Däne—

mark.
1876. Febr. 16. Se. H. Georg Alexander, Herzog zu Meck—

lenburg.
1877. April 17. Se. H. Friedrich, Erbprinz von Anhalt.
1879. Juli 27. Se. K. H. Arthur, Herzog von Connaught

und Strathearne.
1880. Juni 17. Se. H. Carl Michael, Herzog zu Mecklen—

burg.
1882. Jan. 25 Se. e Carl, Fürst von Schwarz

burgSondershausen.
Juli 19. Se. H. Eduard, Prinz von Anhalt.

1884. Mai 28. Se. K. H. Friedrich, Kronprinz von Däne
mark.

1888. Nov. 15. Se. H. Aribert, Prinz von Anhalt.
1893. Juni 22. Se. K. H. George, Herzog von York.

1.
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b) mit der Krone in Gold (13).

1876. Febr. 16. Kais. Russ. General der Infanterie und Ge—
neraladjutant Fürst Barclay de
Tolly-Weymarn.

1877. April 17. Herzogl. Anhalt. Hausminister und Chef der
Hofkammer, Oberjägermeister a. D. Graf
W. zu Solmsu. Tecklenburg-Rösa.

1879. Juni 14. Königl. Preuß. General der Infanterie z. D.
von Strubberg.

1884. März?22. Königl. Preuß. Oberceremonienmeister Graf
zu Eulenburg.

1885. Juni 14. Königl. Preuß. Geheimer Rath von Wentzel
1888. Marz17. Königl. Preuß. General der Infanterie z. D.

von Seeckt.

Oct. 17. Se. Exc. Staatsminister von Dewitz.
1891. Dechr.13. Kais. Russ. Wirkl. Staatsrath von Grimm.

„ „ GHerzogl. SachsenAltenburg. Haus und Staats
minister von Helldorff.

Dechr.24. Königl. Württemb. Generallieutenant a. D.
Freiherr von Molsberg.

1892. Juni 158. Großh. Hess. Geheimer Rath Dr. von
Neidhardt.

1893. Febr.23. Königl. Preuß. Wirkl. Geheimer Rath und
Chef des Geh. Civilcabinets Dr. von
Lucanus.

1895. Dechr.15. Königl. Preuß. Generallieutenant z. D. von
Malotki.

Groß-Comthure (9).
1893. Febr. 23. Königl. Preuß. Generallieutenant und General

adjutant von Plessen.
„„EStaatssecretär des Reichsschatzamtes, Dr.

Freiherr von Thielmann.
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1893. Juni 28. Oberlandforstmeister und Kammerherr, Frei—
herr von Nordenflycht.

„„Landgerichtspräsident Dr. Piper.
Nov. 8. Herzogl. Sachsen-Coburgischer Hausmarschall

Freiherr von Eppinghoven.
Dec. 19. Oberlandesgerichtspräsident von Maltzan,

Freiherr zu Wartenberg und Penzlin.
1894. Mai 16. Kais. Russ. Generalmajor Fürst Wladimir

Bariatinski.
1895. Dec. 15. Königl. Preuß. Generalmajor z. D. von

Matthiessen.
1897. Oct. 11. Kammerherr C. von Oertzen in Frank—

furt a. O.

Comthure (25).
1877. April17. Herzogl. Anhalt. Kammerherr von Boden—

hausen-Radis.
(Comthurkreuz in Diamanten.)

1865. Oct. 25. Kgl. Hann. Oberstlieutenant u. Flügel-Adjutant
von Kohlrausch.

1867. Dec. 21. Herzogl. Sachsen-Altenburg. Oberkammerherr
von Sydow.

1871. Mai 20. Geheimer Hofrath und Professor in Göt—
tingen Dr. med. Hasse.

1872. Nov. 10. Königl. Sächs. Generalmajor a. D. von
Tettau.

1876. Febr. 16. Kais. Russ. Wirkl. Staatsrath Baron v. Taube.
1877. April 17. Herzogl. Anhalt. Kammerherr von Krosigk

auf Rathmannsdorf.
1877. April 17. Herzogl. Anhalt. Kammerherr und Oberjäger—

meister a. D. von Saldern.

1877. Juli 2. Kammerherr H. von Oertzen auf Kittendorf.
1877. Juli 2. Kgl. Preuß. Generalmajor z. D. v. Garnier.
1880. Oct. 17. Kammerherr Graf Christian von Bern—

storff auf Beseritz.
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1881. April 5. Kais. Russischer Generalmajor von Peucker.
1882. Juli 19. Königl. Preuß. Kammerherr Freiherr von

Wangenheim.
1885. Sept. 7. Fürstl. Schaumburg-Lippischer Hofmarschall

und Kammerherr von Meding.
1887. Juni 7. K. u. K. Oesterr. Generalmajor Ritter von

Pohl, Commandant der 6. Infanterie
Brigade in Salzburg.

1889. Juli 2. Großh. Badischer Kammerherr von Weech.
„„ Königl. Preuß. Oberst z. D. Hagemeier,

gen. von Niebelschütz.
1891. Dec. 24. Königl. Württemb. Oberst Frhr. v. Reischach.
1892. Dec. 10. Flügeladjutant Oberst z. D. von Seeler.
1893. Jan. 1. Königl. Preuß. Generalmajor von Bären—

sprung.
Febr. 23. Königl. Preuß. Oberst und Flügeladjutant

von Moltke.

1895. Juni 21. Kais. Deutscher Kapitain zur See Fritze.
Juli 12. Herzogl. Anhalt. Kammerherr von Franken—

berg u. Ludwigsdorf.
Decbr.20. Königl. Preuß. Oberst und Commandeur des

2. Pomm. Ulanen-Regiments Nr. 9
von Wrochem.

1897. Jan. 25. Herzogl. Anhalt. Kammerherr, Forstmeister
von Fabrice.

Ritter 61).
1865. Oct. 9. Kammerherr von Petersdorff-Campen.

„Hausmarschall Sr. K. H. des Herzogs von
Cumberland von Düring.

1866. Jan. 11. Königl. Belg. Legationsrath a. D. deMoyard.
1868. April 6. Kgl. Preuß. Generallieutenant a. D. von

Niesewand.
April 8. Königl. Preuß. Generallieutenant z. D. von

der Schulenburg.
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1868. Mai 12. Consul a. D. in Antwerpen Baron
de Caters.

1871. Jan. 11. Königl. Preuß. Oberstlieut. 3. D. Frhr. von
Broich.

„„GKönigl. Preuß. Major z. D. von Stegmann
u. Stein.

1872. Nov. 10. Kgl. Sächs. Major a. D. von Malortie.
„„GKgl. Sãchs. Oberst im Generalstabe Zerener.

1876. Febr. 16. Kais. Russ. Oberst und Flügeladjutant Baron
von Korff.

Nov. 28. Großh. Hess. Geh. Medicinalrath Dr. Mogk.
1877. April 17. Königl. Preuß. Oberstlieutenant z. D. von

Weise.
„„ GHerzogl. Anhalt. Justizrath Fitzau.
„„GBerzogl. Anhalt. Hofrath Dr. Hosäus.

Juli 15. Herzogl. Anhalt. Superintendent, Oberhof—
prediger Teichmüller.

Dechr. 3. Königl. Preuß. Oberstlieutenant und Com—
mandant von Köln von Losch.

1878. April 4. Major Dehne.
1881. April 5. Kais. Russ. Collegienrath von Schultz.
1882. Jan. 21. Professor Kannengießer.

Aug. 27. Kurdirector a. D. in Bad Homburg v. d. H.
Schultz -Leitershofen.

1883. Oct. 17. Königl. Preuß. Oberst a. D. G. Winsloe.

1885. Juli . Königl. Preuß. Major Dreher.
Sept. 7. Königl. Preuß. Oberstlieutenant a. D. Frhr.

von Kirchbach.
„„ Königl. Preuß. Major a. D. Kaulhausen,

„Königl. Sächsischer Generalmajor von
Schlieben.

1887. Juli 25. Signor Paolo Tosti in London.
Aug. 21. Postdirector in Homburg v. d. H. von Carls—

hausen.
2
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1888. Oct. 17. Königl. Preuß. Oberstlieutenant z. D. von
Heynitz.

Nov. 15. Obermedicinalrath Dr. Götz.
1889. Oct. 17. Königl. Preuß. Oberst a. D. von Plato.
1890. Juni 28. Königl. Preuß. Major von Bornstädt.
1891. Novbr. 28. Königl. Württemb. Generalmajor z. D. von

Grävenitz.
Decbr. 13. Griechisch-katholischer Propst Maltzeff, Prie—

ster an der Kais. Russ. Botschaftskapelle
in Berlin.

1893. Juni 10. Königl. Niederländischer Hofvioloncellist Holl—
man in London.

„28. Kammerrath, Kammerherr von Dewitz.
„„GKönigl. Preuß. Oberstlieutenant zJ. D. von

Renouard de Vibville.

„ Königl. Preuß. Oberst Graf von Kirchbach.
Nov. 1. Königl. Sächs. Generalmajor Kirchhoff.

„„GKönigl. Sächs. Hauptmann und Batteriechef
von Watzdorf.

1894. Dec. 18. Kaiserl. Russ. Rittmeister Fürst Barclay
de Tolly-Weymarn.

1895. Juni 21. Königl. Preuß. Gerichtsassessor Graf von
Schwerin.

„„GKönigl. Preuß. Geh. Kanzleirath Meißner.
Dec. 15. Königl. Preuß. Oberstlieutenant von Knobels—

dorff.
msonigl. e Oberstlieutenant a. D. von

Meibom.
„20. Königl. Preuß. Oberstlieutenant von Dittmar.
„„ GKönigl. Preuß. Rittmeister Graf von Kanitz.
„„ Köonigl. Preuß. Oberstlieutenant Beamish—

Bernard.

1896. Mai 16. Kaiserl. Russ. Lieutenant Graf Grabbe.



Großherzogliche Orden und EChrenzeichen. 19

1896. Juni 1. Kaiserl. Russ. Lieutenant Swetchine.
1897. Oct. 17. Obermedicinalrath Dr. Rudolphi.

Verdienstkreuze in Gold (16);
1877. Aprill7. Herzogl. Anh. Oberregisseur Schönfeldt.

„ „GHerzogl. Anh. Musikdirector Diedicke.
Juli 15. Herzogl. Anh. HofkapellmeisterKlughardt.
„„ GKönigl. Sächs. HoftheaterGarderobeInspector

Frenzel.
Dechr.7. Centralbahnhofs-Vorsteher in Köln Laué.

1882. Oct. 4. Königl. Großbritann. Viceconsul in Calais
Thomsett.

1889. März 9. Privatgelehrter in Berlin Dr. jur. Oskar
Borchardt.

Sept. 8. Kapellmeister in Homburg v. d. H. Tömlich.
1890. Dec. 27. Königl. Preuß. Hauptmann der Schloßgarde—

Compagnie Suüß.
1892. Juli 19. Königl. Sächs. HoftheaterBeleuchtungsinspector

Bähr.
1893. April27. K. u. K. Professor an der K. K. Kunst- u. Bau

schule in Salzburg Lychdorff.
Juni 28. Hofkapellmeister Förster.
„„ Hospianist Sormann in Berlin.

1894. Juni 16. Postdirector a. D. Sodemann in Neubran—

denburg.
1895. Dec. 15. Zahlmeister a. D. Rechnungsrath Warncke.

1897. Nov. 16. Theaterdirector in Zwickau, Kammersänger
Köbke.

Verdienstkreuze in Silber (22)
1871. Jan. 11. Königl. Preuß. Major a. D. von Rohr—

Wahlen-Jürgaß.
„„ Zahlmeister a. D. Hintze in Stettin.

1874. Oct. 17. LandarbeitshausInspector Ahlgrimm in

2*
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1877. April 17. Herzogl. Anhalt. Wildmeister Otto.
—— Herzogl. Anhalt. MarstallInspector Ebenhan.

Vechr. 7. Kaufmann 2. Gilde Dekhterinsky in St.
Petersburg.

1878. Juni Kyamil Bey in Constantinopel.
Juli Sous-chel de gare in Verviers Paternoster.
Aug. Kammerdiener Ihlenfeldt.

1883. Mai Tafeldecker und Silberdiener a. D. Maaß.
1885. Sept. 7. Musikdirector Burald.
1887. Dec. 6. Kammerdiener Michael in St. Petersburg.
1891. Dechr. 13. Griechisch-katholischer Psalmist v. Rosanoff

in Weimar.
„„ Prinzl. Sachs.Altenb. Kammerdiener Liezet.
„„ Herzogl. Sachs.Altenb. Garderobier Geisen—

hainer.
„„ GHerzogl. Sachs.Altenb. Lakai Wittenburg.

1893. Juni28. Regierungspedell Siebert.
1894. Mai 1. Wachtmeister Junker im 2. Pomm. Ulanen

Reg. Nr. 9.
1895. Juni21. Kaiserl. Deutscher Kanal-Lootse —Que

Dec. 15. Kammerpedell Krüger.
1896. Mai 5. Regierungspedell Wustrow.
1897. April 26. Kammerpedell Stein

I. Kreuz für Auszeichnung im Kriege,
gestiftet von Sr. Königl. Hoheit dem Großherzog

Friedrich Wilhelm,
in Gemaßheit des Statuts vom 10. März 1871, zur Anerkennung

für Officiere, Militärbeamte, Unterofficiere und Soldaten.
Das Kreuz (c) besteht aus Silber, enthält auf der Vorderseite die

Inschrift „tapfer und treu“, umgeben von einem Lorbeerkranz, und auf
der Rückseite die Namenschiffre des Allerhöchsten Stifters. Dasselbe wird
an einem hellblau seidenen Bande mit schmaler rother und gelber Einfassung
auf der linken Brustseite, jedoch niemals das Band allein ohne Kreuz, getragen.

¶Das Verzeichniß der Inhaber befindet sich im Jahrgang 1873,
Seite 15—22.)
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III. Militär-Dienstkreuz,
gestiftet, um längere Dienstleistungen beim Militär auch durch
ein äußeres Zeichen zu ehren, von Sr. Königlichen Hoheit dem

Großherzoge Georg, laut Statuts vom 1. Juli 1846,
Nachtrage vom 2. März und 4. Dechr. 1869.

Das Dienstkreuz besteht in folgenden Abstufungen:
a) Für Officiere und Militärbeamte dieses Ranges,

für 25jähr. active Dienstzeit ein goldenes Kreuz (n), dessen Mittel—
schild auf der einen Seite die Allerhöchste Namens-Chiffre, auf
der andern die Zahl XV enthält.

Inhaber. Datum der Verleihung.

Flügeladjutant Oberst z. D. von Seeler . 8. Dec, 1867.
Major Dehne 12. Nov. 1868
Königl. Preuß. Generallieutenant z. D. von

Malotli 31. Mai 1873.
Königl. Preuß. Generalmajor z. D. von

Matthiessen. . 127. Juni 1875.
Zahlmeister a. D. Rechnungsrath Warncke 10. April 1877.
Hauptmann a. D. Kammerherr von Baeren

fels-Warnowe— — Q2 Wai 1891

Königl. Preuß. Oberst Graf von Kirchbach 2. Mai 1891.
Königl. Preuß. Major von Wrochem .. 16. Mai 1891.
Major von Livonius .. . Juni 1891

Konigl. Preuß. Hauptmann z. D. v. Morsey
Piccard 2Zuli 1893

b) Für Militärpersonen vom Feldwebel abwärts in drei
Klassen:

1. Klasse, ein Kreuz von Silber, für Zljährige active Dienstzeit
1.), 98 Inhaber;

2. Klasse, ein Kreuz von Bronce mit silbernem Schilde, für
15jährige active Dienstzeit 2.), 152 Inhaber;

3. Klasse, ein Kreuz von Bronce, für 9ährige active Dienstzeit

c 3.), 286 Inhaber.
Die Kreuze dieser Abtheilung enthalten ebenfalls auf der

einen Seite des Mittelschildes die Allerhöchste Namens-Chiffre,
auf der andern die Zahl der Dienstjahre bzw. XXI, XV u. IX.
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Das Dienstkreuz 1. Kl. haben außerdem für 50jährige Gesammt—
dienstzeit erhalten:

Landreiter a. D. Struck aus Carlow. . 18. Juni 1888.
Landreiter a. D. Kutzbach in Schönberg 29. Juni 1889.
Oberwachtmeister a. D. Renter in Schönberg 1. Mai 1893.
Schleusenwärter Grabau in Strasen . . 28. Juli 1894.

Gerichtsvollzieher Schabow auril 1896
Gerichtsvollzieher Saß in Mirow . . . B. April 1897.

Amtsreiter Krüger in Mirow. . ..24.April1897.
IV. Landwehr-Dienst-Auszeichnung (Sd),

gestiftet von Sr. Königl. Hoheit dem Großherzoge Friedrich
Wilhelm laut Rescripts an das Contingents-Commando

vom 9. Februar 1875.
Dieselbe besteht in dem Bande des Militär-Dienstkreuzes (carmoisin—

roth, blau und gelb gerändert) mit eingewirkter Allerhöchster Namenschiffre
(F. W.) von gelber Seide und wird in einer eisernen Einfassung auf der
Uünken Brustseite getragen. Sie wird verliehen nach vorwurfsfrei erfüllter
Dienstpflicht in der Reserve und Landwehr an nicht im Offieiersrange stehende
Aerzte, an Unterofficiere und Wehrmänner, soweit sie dem Mecklenburg—
Strelitzschen Unterthanenverbande angehören, welche einen Feldzug mitgemacht
haben oder bei außerordentlichen Veranlassungen im Ganzen mindestens drei
Monate aus dem Beurlaubtenstande zum activen Dienste einberufen gewesen
sind. 1265 Inhaber.

27
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Großherzoglicher Staatsminister:
Se. Excellenz Friedrich von Dewitz auf Cölpin, wirklicher

Staatsminister und Ordenskanzler. * S. E.i.

Gesandtschaften und Consulate.
Auswürtige amhiesigen Großherzoglichen Hofe beglaubigte

Gesandte
und bei Großherzoglicher Regierung beglaubigte

fremde Consuln.
(Nach alphabetischer Ordnung.)

Belgien: Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
Minister Baron Greindl in Berlin (beglaubigt 18.
Oct. 1888).

— — Consul Hermann Weber in Rostock.

Brasilien: Generalconsul Dr. Arthur Teixeira de Macedo
in Hamburg.

Frankreich: Generalconsul Eugen Cor in Hamburg.
Großbritannien: Außerordentl. Gesandter und bevollmachtig

ter Minister Sir Frank Lascelles, Botschafter in
Berlin (beglaubigt 24. October 1895).

— Generalconsul William Ward in Hamburg.
Italien: Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter

Minister Generallieutenant Graf Carlo Lanza, Bot
schafter in Berlin (beglaubigt 18. Septbr. 1892).

— Consul Maximilian Metzler in Stettin.
E Viceconsul Gustav Adolf Karow in Stettin.
Mexiko: Consul Otto M. Vélez in Hamburg.

2



24 Gesandtschaften.

Oesterreich-Ungarn: Außerordentlicher Gesandter und be—
vollmachtigter Minister, Geh. Rath und Kämmerer
Ladislaus SzögyényMarich von MagyarSzögyen,
Botschafter in Berlin (beglaubigt 1. Novbr. 1892).

Consul Hermann Wilhelm Fehling in Lübeck.
Paraguay: Generalconsul Richard Sprunck in Berlin.
Portugal: Generalconsul Franz van Zeller in Hamburg.
Preußen: Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter

Minister, Kammerherr Graf Wolff-Metternich in
Hamburg (beglaubigt 8. September 1897).

Rumänien: Generalconsul Geh. Commerzienrath Schlutow
in Stettin.

Rußland: Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
Minister: Graf v. d. Osten-Sacken, Botschafter
in Berlin (beglaubigt 15. März 1895).

— Consul Staatsrath Michael v. Ogarew in Schwerin.
Viceconsul Commerzienrath F. Friedrichsen in Wismar.

Schweden und Norwegen: Generalconsul Harald H. F.
Asche in Lübeck.

Sch weiz: Consul Johann Mägli in Hamburg.
Spanien: Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter

Minister Don Felipe Mendez de Vigo, Botschafter
in Berlin (beglaubigt 5. Jan. 1893).

Großherzogl. Gesandter und Großherzogl. Consul.
Berlin: Außerordentl. Gesandter und bevollmächtigter Minister,

auch Bevollmächtigter zum Bundesrath des Deutschen
Reichs, Großherzogl. Mecklenb.Schwerin. Geheimer
Rath Fortunat von Oertzen, Excellen. Pr. K.1
W 2— — eerevon
Reuss. CEK. 1.

Legationskanzlist: Wilhelm Cords.
Hamburg: Consul Theodor Jaques.
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Hof-Etat.

J. Kabinet.
Kabinetssecretaie: Kammerherr Hilmar von der Wense.

Pr3 —Reuss CoK.2.

II. Schatulle.
Secretair und Berechner: Regierungs-Registrator Knebusch.

III. Hofstaat des Großherzogs,
Königlicher Hoheit.

A. Ober-Hof- und Hof-Chargen.
Oberhofmarschall: Friedrich Freiherr von Maltzan.
Oberhofmeister: vac.
Oberstallmeister: Max Freiherr von Brandenstein.

Kammerherren (22).
Carl von Oertzen in Frankfurt a/O.

peoaee *24 Nov. 18837.
Hans v. Oertzen auf Kittendorf. u Pr. J. 12. Aug. 1859.
August v. Plessen, Forstmeister a. D., auf

Damshagen. Octbr. 1863.
Georg v. Fabrice, Landdrost zu Strelitz. dan 1866
Friedrich v. Voß zu Kloster Rühn. Febr. 1870.
Georg v. Grävenitz, Jägermeister. 17. Octbr. 1870.
Gustav Freiherr v. Nordenflycht, Oberland

forstmeister. 17. Octbr. 1871.

2.
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Christian Graf v. Bernstorff, Regierungs—
rath a. D., auf Beseritz. 17. Octbr. 1871.

Leo v. Petersdorff-Campen, Königl.
Hannoverscher Hauptmann a. D., auf
Kirchberg und Ildehausen (Herzogth. Braun
schweig) A. AB. 2b6. — Br. Hl. 2b. 17. Octbr. 1871.

Edmund v. Haugwitz auf Speck. 2. Jan. 1881.
Wolf v. d. Lancken, Drost zu Feldberg. 19. Nov. 1882.
Wilhelm v. Boddien, Königl. Preuß. Ritt—

meister z. D. Pr. J. — Pr. EK. — DD. 2b. —
Pr. RA. 3. — Pers. S. u. L — Kr. Din. a.

— Pr. Er. K. 7. Sept. 1885.
Claus v. Oertzen, Drost a. D., auf Holz

Lübchin. 17. Octbr. 1887.
Wilhelm von der Decken, Landgerichts—

Director. 17. Octbr. 1889.
Otto Balthasar von Dewitz, Kammerrath,

auf Helpt. 17. Octbr. 1889.
Ulrich Freiherr v. Maltzan, Drost zu Burg

Stargard. 17. Octbr. 1892.
Joseph Freiherr von Maltzahn, Drost zu 17. Octbr. 1892.

Schönberg.
Paul von Bärenfels-Warnow, Intendant

n ig Pr.J. — Pr. EK. — Kr. Din a. 17. Octbr. 1894.

Ernst von Blucher, Regierungs-Assessor. . Januar 1896.
Hilmar von der Wense, Kabinetssecretair. 19. Juli 1896.
Gustav von Oertzen, Drost zu Mirowe 9. April 1897.
Adolf Cecil Graf v. Reventlow-Criminil 1. Mai 1897.

Bem. Von vorstehenden Kammerherren sind zur Zeit im alternirenden
activen Dienst:

von Grävenitz.
von Boddien.
von der Decken.

von Dewitz.
von Bärenfels-Warnow.
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von Blücher.
von der Wense.
Graf von Reventlow-Criminil.

Kammerjunker:
Friedrich von Fabrice, Kammer—Assessor.
Älbrecht von der Lühe (s. Hofstaat J. K. H. der

Großherzogin).

B. HofmarschallAmt.
Oberhofmarschall: Se. Exc. Friedrich von Maltzan, Reichs—

freiherr zu Wartenberg umd Penzlin, Kgl. Preuß.
Generallieutenant z. D. R. WA. — br. R. A.?
m ce —oek 2 —breoen —per D. A —

Schwr. M. V. K.2 — Kr. Diun. a.

Landgerichtsrath Heinrich Bossart (für Justiz- und Discipli—
narsachen).

Secretair: Friedrich Renter.
Bote: Georg Riese.

Kammer- und Garderobe-Bediente.
Kammerdiener: Heinrich Krüger. Kr. Dm.c.

Livree-Dienerschaft.
Hoffourier: Carl Behrens.
Hoffäger: Ludwig Kort. Pr. R. A.M.1.

Hermann Gaethke.
Friedrich Dinse.

Lakaien: Carl Winkelmann.
Wilhelm Chemnitz.
Friedrich Behncke.
Fritz Drews.
Georg Schultz.
Albert Witt.
Arthur Wrede.
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Carl Pustir.
Friedrich Telzerow—
Wilhelm Foth.

Vortier: Heinrich Schwarz. Kr. Dm. a.

Schloßbediente.
Neustrelitz.

Kastellan: Heinrich Michael. Pr. R. A. M.2. —
A. AB. g. V. M.

Hof und Schloßuhrmacher: Heinrich Schroeder.
Hoftapezier: August Roewer.
Schloßdiener und Feuerböter: Friedrich Meyer.

August Lemcke.
Georg Rechlin.
Wilhelm Wöllert.
Carl Witt.

Aufseher des Orangeriegebäudes: Friedrich Müller.
Aufseher des Holzhofes: Carl Schmidt.
Kastellanin: Luise Meyer.
Schloßmädchen: Hermine Gendrich.

Anna Frehse.
Bertha Jacobs (CLeinenkammer).
Johanna Benthien.
Minna Biermann.
Auguste Frehse.
Wittwe Maaß, geb. Rachow.

Neubrandenburg.
Kastellan: Ernst Bengelsdorff.
Schloßdiener: August Kolloff.

Belvedere bei Neubrandenburg.
Aufseher: Georg Schelhase.

Mirow:
Kastellan: Friedrich Haase.
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Fürstenberg:
Kastellan: vac.

Hohenzieritz:
Kastellan: Hofgärtner Voigt.

Weisdin;:

Schloßdiener: Friedrich Hellwig.

Küche.
Haushofmeister: August D istelmeyer. P. K. M.1. —T. M.a.
Küchenschreiber: Eduard Schultz.
Mundköche: Georg Knebusch.

Eduard Ahlborn.
Kochbursche: Franz Drews.
Kuchenmadchen: Wilhelmine Baaß.

Anna Mietzner.
Ida Franck.
Erna Schultz.

Kaffeeköchin: Marie Krüger.

Keller.
Mundschenk: Friedrich Bormann.
Küfer: Max Ohle.

Silber-Kammer.
Tafeldecker: Carl Kammann. Kr. Din. a.
Silberdiener: vacat.
Silberwäscherinnen: Marie Granzow.

Luise Pankow.

Gärten.
Neustrelitz.

Hofgärtner: Carl Becker.
Gärtner: Paul Evers.

Richard Lorentz.
Gartengehülfen: Hermann Lau.

Paul Tillack.

—
*
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Gartenknechte: Carl Rappallier.
Max Teschner.
Friedrich Rahn.

Gartenwärter: Wilhelm Kuühne.
Schloßkoppelwärter: Heinrich Stegemann.

Hohenzieritz.
Hofgärtner: Bernhard Voigt.

Fasanerie nebst Federviehhof.
Pãchter: Hermann Frölich.

Waschhaus.
Kastellanin: Luise Meyer.
Aufseherin der Leibwäsche: Garderobejungfer Dorothea Adler.
Wäscherinnen: Wilhelmine Kämpfert.

Minna Brüggemann.
Helene Runge.
Johanna Kammann.

Badehaus.
Badewärter: Adolf Strasen.

0. HofBauAmt.
(Errichtet unterm 15. December 1824).

Oberhofmarschall Freiherr v. Maltzan.
Baurath Eugen Müschen.

Secretair: HofmarschallamtsSecretair Renter.
HofBauschreiber: Wilhelm Pasedag.

D. Hof-Kapelle.
Intendant: Kammerherr von Bärenfels-Warnow,

ad int.

Secretair: HofmarschallamtsSecretair Renter.
Kapellmeister: Alban Förster. 1

2—
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Solo u. Vorgeiger: Kammervirtuos Emil Weiglin.
Violinisten: Albert Eisemann.

Friedrich Bergfeld.
Bratschist: Max Jacobowsky.
Violoncellist: Otto Köhler.

Max Becher.
Contrabassist: Heinrich Parbs. Kr. Dm. a. — Schwr. M.

D. K.3. — Schwr. L. D. A.

Flötist: Adolf Lehmann.
Oboist: Max Niehr.
Clarinettist: Gustav Goldschmidt.
Fagottist: Max Weißenborn. Kr. Dm. a.
Waldhornisten: Otto Zscherneck. S. E. K.6b. Kr. Dm. c.

Paul Diesow, auch Musikalieninsp. 2.

Kapelldiener: Heinrich Geisler.

E. Das Hof-Theater
ist aufgelöst.

Zur Aufsicht uber die TheaterDecorationen und Garderobe
sind bestellt:

TheaterInspector Wilhelm Höcker.
Theatermeister Ernst Stegemann.
Theaterschneider Albert Darge.
Garderobiere Peters, geb. Reckling.

F. Hof-Geistlichkeit.
OberHofprediger: Superintendent, Consistorialrath Langbein,

als Pastor in Weitin 10. Juli 1870, in Neustrelitz
14. Oct. 1877. 5.B. H. 34.

Hülfsprediger: Nathanael Fischer.
SchloßOrganist, Hof- und Schloß-Cantor: Musildirector

Daniel Zander.
Küster: Wilhelm Grundmann.
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G. Bibliothekt, Münz- und Alterthümer-Sammlung.Bibliothekar: Archivar Dr. Gustav von Buchwald.)S.Haupt—Registrator: Wilhelm Müller. Archiv.
Aufwärter: Joachim Maaß.

H. Leibarzt und Hofapotheker.
Leibarzt: Sanitätsrath Dr. Robert Ahrens.
Hofapotheker: Dr. Otto Zander. Pr. L. D. A. 2.

I. Marstall.
Oberstallmeiste:: Max Freiherr von Brandenstein, Groß—

herzogl. Meckl.“Schw. Kammerherr, Old. H. 2
— R. Sitan. 3.

Oberbereiter: Ernst Schiele.
Roßarzt: Johannes Fründt.
Kassenberechner: Renteikassier Krause.
Hofsattler: Gustav Reith.
Hofschmied: Adolf Nölter.

Livree-Bediente.
Leibkutscher: Hermann Ahrendt.
Futtermeister: Ludwig Gendrich.
Kutscher: Fritz Benzin. Pr. K. M.2.

Fritz Rühring.
Wilhelm Radloff.
Albert Henning.

Nebenkutscher: Friedrich Blühdorn.
Wagenmeister: Johann Toll.
Wagenwascher: Friedrich Schultz.
Reitknechte: Franz Blanck.

Ernst Sandhack.
Rudolf Gipp ad int.

Vorreiter: Albert Gendrich.
Max Wilke.
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Hermann Wilk.
Friedrich Schulz.

Stallburschen: Carl Drägert.
Friedrich Springborn.

Landgestüt
für die Domänen des hiesigen Herzogthums,

in Gemäßheit des Reser. vom 26. Jan. 1825.

Landgestütsdiener: Carl Hardow.
Heinrich Harnack.
Carl Kruger.
Adolf Rheinsberg.
Theodor Schultz.
Carl Gremkow.

3e
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IV. Hofstaat der Großherzogin,
Königlicher Hoheit.

Lady in wailing: Lady Caroline Cust
e Hugo ErskineWemyss 31 u

Staatsdamen: Mathilde von Heyden-Linden, geb. von
Jagow.

Anna von Borck, geb. von Baumbach.
Hofdame: Luise von Molidre.
Oberhofmeister: vac.
Die dienstthuenden Kammerherren des Großherzogs alterniren

im Dienste bei der Großherzogin.
Kammerjunker (zur Dienstleistung überwiesen):

Albrecht von der Lühe. BZI. 83a. m. E. — A. AB. Za.

Kammerfrau: Julie Görner.
Garderobejungfer: Wilhelmine Müller.
Kammerjungfer der Hofdame: Frieda Pingel.
Laufmädchen der Hofdame: Wittwe Maaß, geb. Rachow.

Kammerdiener: Wilhelm Ihlenfeldt. 2
Carl Kittelmann.
Franz Harms.
Johann Rühe.

Lakaien: Georg Schultz.
Albert Witt.
Arthur Wrede.
Carl Pustir.

34



HofEtat. 5

J. Hofstaat
des Erbgroßherzogs und der Erbgroßherzogin,

Königlicher Hoheiten.

Hofdame: Marie von Buch.
HofChef: Major Louis von Livonius. — Pr. EK.

RStan.2 — A. ab. 2b. — 8RE. k.2

S434 —Wwepor. 32 — ooe RA.4.

Kr. Din. a.

Instructor des Herzogs Adolf Friedrich, Hoheit:
Predigtamtscandidat Carl Horn.

Kammerdiener: Wilhelm Stapel. W. g. V.M. — A.Aß.g. V.M.
— B. ZL. V. K. — S. A. E. — Kr. Din. a.

Wilhelm Tiedt. — Pr. EK. — Kr. Dimn. a.

— A. AB. s. V. M.

Leibjäger: Otto Laue. S. A. E. — a. AB. s. V. M.
Lakaien: Carl Neumann. W. s. V.M. — Kr. Din. a.

Friedrich Kähler. S. s. E. M.
Wilhelm Vagt.

Silberdiener: Joachim Lühr.
Palaisdiener: Carl Gley.

Carl Graupmann.

Sattelmeister: Friedrich Baresel.
Kutscher: Heinrich Schwartz.

Friedrich Brandt.
Johann Wilk.

Reitknecht: Georg Gendrich.

3.
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Garderobiere: Auguste Peter.
Garderobejungfer: Elise Hagemann.
Kammerjungfer: Anna Hagemann.
Kammerjungfer der Hofdame: Auguste Budde.

Kastellanin: Minna Benduhn.
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VI. Hofhaltung
Sr. Hoheit des Herzogs Carl Michael

in Remplin.

Secretair: Carl Genschow. S. E. 3b.
Kastellan: Theodor Gau. g Kr. Dm. a. — R. D. M.

Kastellanin: Mathilde Woigk.
Schloßmädchen: Friederike Lübs.

Caroline Röder.
Waschmädchen: Caroline Lubs.

Anna Schröder.
Schloßdiener: Friedrich Behrens.

Friedrich Lagemann.
Leibkutscher: Ludwig Schmidt.
Reitknecht: Friedrich Ahrnt.
Postkutscher: Heinrich Lübs.
Gärtner: Wilhelm Blücher.

2
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Hofkünstler, Hoflieferanten und Hofhandwerker.
(Nach alphabetischer Ordnung.)

Hof-Buchdrucker: Helmuth Hellwig.
Bernhard Ahrendt in Neubrandenburg.

— Buchhandlungen: G. Barnewitz sche Buchhandlung (Inh.:
Otto Kruse. Verlagsconto: Emil Frehse.)

C. Brünslowsche Buchhandlung (Inhaber Emil
Brückner) in Neubrandenburg.

— Buchhändler Sr. K. H. des Erbgroßherzogs: Robert
Jacoby in Berlin.

Decorateur: Hermann Reinecke.
— Friseure: Wilhelm Lange.

Carl Kesselschläger in Bad Homburg v. d. H.
— Friseure Sr. K. H. des Erbgroßherzogs: Adolf Behrends.

Otto Schurich u. Carl Mayer (Firma: Sqcurich
u. Mayer) in Berlin.

— Glaser: Carl Gerdowsky.
— Glockengießer: Carl Oberg in Wismar.
— Goldschmied: Gustav Buttermann.

— Goldschmied J. K. H. der Großherzogin: Friedrich v.
Behmen (Gietzige Firma: Hofgoldschmied
Behmens Nachfolger: Ed. Hille.)

— Graveur: Christian Otto.

— Gandschuhmacher: Wilhelm Breutz.
Hutmacher: Gustav Sprenger.

— Juwelier: Moritz Wallau (Firma: Johann Wohack
Nachf.) in Frankfurt a. M.

— Kammerjäger: Ludwig Jacoby in Neubrandenburg.
— Kürschner: Carl König.

— Lieferanten: Ernst Schultz, Tuchhandlung.
Hofuhrmacher Rudolf Schmalfeld Getzige

Firma: Hofuhrmacher A. Schmalfelds
Nachfolger: J. Klinge.)

Carl Tomasini, Colonial-Waaren-Handlun g.

38



HofEtat. 39

HofPLieferanten: Emil Giesecke, Mitinhaber der Firma H.
Giesecke in Neubrandenburg.

Hofstuhlmacher Herm. Funck in Fürstenberg.
Wilh Russow, Rathskellerpächter in Friedland.
Auguste Keßler, geb. Philipp, Inhaberin der

Rathsweinhandlung C. F. Haupt in Neu—
brandenburg und der Weingroßhandlung
Wilhelm Keßler in Berlin.

Carl Windelband, Destillateur in Malchin.
Johann Maria Farina, Köln. Wasser-Fabrik

in Köln.
Charles Farre, Weinhandlung in Rheims.
Mar Roeder (Firma: S. Roeder), Stahlfedern—

Fabrik in Berlin.
Jos. Emil Vogel u. Friedr.Rud. Vogel (Firma;

Gebr. Vogel), Weinhandlung in Mainz.
Elisabeth Brandes, geb. Maßmann, und Lida

Nissen (Firma: Maßmann u. Nissen), Wein—
handlung in Lübeck.

Carl Weigand Wittwe, Victoria-Badeanstalt
in Homburg v. d. H.

Franz H. Jollasse, Conditorei in Frank—
furt a. M.

Louis Berthold, Stock- u. Schirmfabrik in
Homburg v. d. H.

Eugène P. Ousenier (Firma: E. Cusenier
EFils ainé &amp; Co.), Weinhandlung in Paris.

Georg Kühn (Firma: Reinhold Kühn),Litho—
graphische Anstalt und Druckerei in Berlin.

Johann Jacob Söhnlein (Firma: Söhnlein
&amp; Co.), Schaumweinfabrik in Schierstein.

Carl u. Georg Schmidt (Firma: Martin
Schmidt), Colonialwaaren- u. Weinhandlung
in Homburg v. d. H.

Georg Lestmann (Firma: J. W. Kayser u. Co.),
Fabrikbesitzer in Berlin.
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HofLieferanten: Richard Schwinning, Feinbäckerei und Con—
ditorei in Berlin.

Luise Kuntze, geb. Schmidt, Inhaberin der
Blumen und Pflanzenhandlung J. C.
Schmidt aus Erfurt, in Berlin.

F. A. Laydig, Besitzer des Russischen Hofes
in Homburg v. d. H.

Lübcke K Gebert, Weinhandlung in Lübeck.
Ch. F. Lange, Brauereibesitzer in Malchow.
August Kammann, Landschaftsgärtner in

Hamburg.
Peek, Frean u. Co., Biskuit-Fabrikanten in

London.

Robert Campe (Firma: Campe &amp; Co.), Kauf
mann in Berlin.

Friedrich Schollähn, Hofklempner in Röbel.
Albert Gentner, Delikatessenhandlung in

Berlin.
Davies &amp; Son, Herrenkleider-Fabrikanten

in London.
Eduard Husfeld (Firma: Bernhard Barth

Nachfolger), Kaufmann in Berlin.
F. Goldmann, Hutfabrikant in Homburg v. d. H.
Paul Haack (Firma: Otto Jahn Nachfolger),

Butterhandlung in Berlin.
Max Wolfframm (Firma: Engel &amp; Kubig),

Fabrikant in Berlin.
Franz H. Meyer (Firma: Herm. Gerson),

Kaufmann in Berlin.
Caswell &amp; Dealtrey, Stiefelwichse-Fabri—

kanten in London.

G. Harms, Wittwe, Hauptbahnhofs-Restau—
ration in Köln.

Hans und Fritz Borchardt (Firma: F. W.
Borchardt), Delikatessenhandlung in Berlin.
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HofLLieferanten: Ludwig Scheller, Besitzer des Hotel Metro
pole in Homburg v. d. H.

FritzMüntzel Girma P. Raddatz &amp;K Co.),
Ausstattungsmagazin in Berlin.

J. Bähl, Besitzer des Royal Victoria-Hotel
in Homburg v. d. H.

Christian Zeininger, Kunst- und Handels
gärtnerei in Homburg v. d. H.

J. C. Schweimler, Besitzer des Grand Hotel
„Vier Jahreszeiten“ in Homburg v. d. H.

HofLieferanten J. K. H. der Großherzogin:
Wilhelm Rust jun., Modehandlung.
Marie Fuchs, Putzhandlung.
G. Neidlinger, Nähmaschinen-Handlung in

Hamburg.
Richard Dautwiz (Firma: Grimmer u.

Gartes Nachf.), Modehandlung in Güstrow.
Georg Klein, Damenkleidermacher in Baden—

Baden.
Anton Zeschmar Wittwe, Tapisserie- und

Wollwaarengeschäft in Neubrandenburg.
— Lieferanten Sr. K. H. des Erbgroßherzogs:

Franz Lehrell, Kleiderhandlung.
Franz Voigt, Conditorei in Dessau.
Albert Kaatz, Wein und CigarrenHandlung

in Dessau.
Ernst Ebenstein, K. u. K. Hoflieferant in Wien.
C. H. Waldow, Waaren-VersandMagazin

in Hamburg.
— Lieferanten J. K. H. der Erbgroßherzogin:

Julius Schultze K Sohn, Sammet-, Seiden—
und Plüsch-Fabrik in Zerbst.

Anna Zierlein, geb. Fischer FFirma: Wilhelm
Zierlein), Putz- und ModewaarenHandlung
in Berlin.
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HofLieferanten J. K. H. der Erbgroßherzogin:
Gustav Arrabin, Zwiebacksfabrik in Homburg

v. d. O.
Minna Stichert, Tapisseriehandlung

— Malermeister: Conrad Schultze in Schönberg.
Maurermeister: Carl Günter.
Messerschmied: Carl Auerbach in Friedland.
Ofenfabrikant: Albert Schulze.
Orgelbauer: Barnim Grüneb erg in Stettin.
Photographen: Hermann Krull.

Carl Wolff.
Paul Fehmer in Neubrandenburg.
T. H. Voigts Wittwe in Homburg v. d. H.
Edvard Lassen in Ratzeburg.

— — J. K. G. der Großherzogin: Friedrich Huß in
Hamburg.

— — J. G. H. der Erbgroßherzogin: L. Salomon in Dessau.
— Schlachter: Gustav Meyer.
— Schleifer: Franz May.
— Schlosser: Hermann Berg.
— Schmied: Friedrich Dräger in Schönberg.
— Schneider: Theodor Marckhoff.

Ludwig Putzierer.——derErbgroßherzoginK.H.:JohannWillert.— Kleidermacher: William Meltz.

— Schornsteinfeger: Wilhelm Salinger.
— Schuhmacher J. K. H. der Großherzogin: J. S. Jork in

Dresden.
— — Sr. K. H. des Erbgroßherzogs: Gustav Wagner.——wail.J.Kaiserl.H.derHerzoginGeorg,GroßfürstinKatharina von Rußland: Ludwig Brandt.
— Spritzenmeister: Schlosser Carl Meyer.
— Tapeziere: Adolf Hollnagel.

Wilhelm Lenz in Berlin.
— VUischler: Friedrich Bengelstorff.

8*
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— — Sr. K. H. des Erbgroßherzogs: Wilhelm Schumann.

— Traiteurs: Carl Eckardt in Neubrandenburg.

Gustav Brunfaut in Berlin.
— Wagenlackirer: Richard Müller.

Titulirte, charakterisirte und pensionirte Personen,
soweit dieselben nicht in anderweitigen amtlichen oder ähnlichen

Siellungen aufgeführt sind.

1. Diejenigen, welche in hiesigen Dieusten gestanden haben.
a) Hofstaat.

Hofdamen: Auguste v. Grävenitz (3. D.) in Malchow.
Alexandra von Heyden.
Albertine von Hochstetter in Schwerin.

Kammer un Stalljunker: Wilhelm v. Leers auf Schönfeld.

Haushofmeister: Rudolf Funck. A. A“b.g. V. M.
Hofgärtner: Franz Dautwiz.

Carl Dietsch.
Gärtner: Hermann Völlner in Neubrandenburg.
Tafeldecker: Wilhelm Maaß. 2.
Silberwäscherin: Luise Miertz.
Kammerfrauen: Sophie Behnsen.

Marie Rieß.
Garderobejungfer: Marianne Ihlenfeldt.
Kammervirtuos: Oscar Brückner in Wiesbaden.
Leibreitknecht: Carl Hörter.
Nebenkutscher: August Strasen.
Reitknecht: Fritz Michael.
Landgestütsdiener: Johann Hagemann.

Johann Maaß.
Johann Springborn.

Mundkoch (Erbgroßherzogl.): August Wenig.
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b) Civilstaat.
Legationssecretair: L. Kemperle v. Philippsborn in Wien.
Landgerichtsrath: Georg v. Witzendorff.
AmtsgerichtsSecr.: Rechnungsrath Wilhelm Thede.
Gerichtsvollziehenr: Bernhard Braun.
Gymnasiallehrer: Professor Dr. Gustav Michaelis.
Küster: Friedrich Warncke (Wustrow).

Friedrich Becker (CCarwitz) in Neugarten.
Elias Schulz (Rödlin) in Neubrandenburg.

Lehrerinnen: Auguste Seyberlich.
Sophie Strauß.

Unterförster: Hegemeister CarlSchaeffer (Katzenhagen).
Hegemeister Ludwig Hilgert (Kalkhorst).
Hegemeister Otto Kumm (Zwenzow).
Hegemeister Ernst Schultz (Meiershof).
Hegemeister Carl Schulz (Dabelow).
Fritz Jo achimi in Fürstenberg.
Carl Werber (Zachow).
Friedrich Reißmann (Gnewitz).
Carl Schultz (Priesterbäk).

Torfaufseher: Carl Ortmann (Dianenhof).
Postrath: Carl Röwer. Pr. RA. 4.
OberPostsecretäre: Hermann Ahlgrimm.

Johann Rütz in Neubrandenburg.
Postsecretär: Friedrich Bunge in Woldegk.
OberSteuerInspector: Steuerrath Johannes Schwaar in

Neubrandenburg.
HauptsteueramtsRendant: Rechnungsrath Georg Röhl in

Neubrandenburg.
Steuereinnehmer: Obercontroleur Carl Burchard in Neu—

brandenburg.
Johann Graß in Rostock.

Steueraufseher: Johann Ollrogge in Mirow.
August Grabert in Rirxdorf.
Friedrich Maack in Stavenhagen.
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Hauptamtsdiener: Theodor Stapel. il. — c — br. Ek.
— Kr. Dmn. a.

Polizeimeister: Bernhard Aßmann in Strelitz.
Stadtsecretair: Friedrich Finck.
StadtkassenGegenschreiber: August Lehmann.

Aus dem Fürstenthum Ratzeburg.
Pastor: Adolf Gerling (in Lübech).
Oberwachtmeister: Ludwig Renter in Schonberg. 1. —

Kr. Din. b.
Landreiter: Christian Seegert (in Schwartau). 2.

Friedrich Kutzbach in Schönberg. 1. 2.
Wilhelm Struck 1. 2. (in Lübeck).

Untervogt: Carl Zander in Schönberg. u3.

c) Militärstaat.

Hauptmann: Bernhard v. Zülow.
Zahlmeister: Rechnungsrath Johann Warncke. 1.

cli nhe Pr. EK.w. B. — Pr. K4. —
Schwr. M. V. K. 2.r. B. — Kr. Dm. a.

II. Charakterisirte Personen.
Sanitätsrath: L. Pabst in Berlin.
Hofapotheker: Dr. Adolf Rüdiger in Bad Homburgv. d. H.
Hof-Dentist Sr. K. H. des Erbgroßherzogs: Carl Reibeholz.
Amtsrath: Carl Wendland in Feldberg.
Oekonomieräthe: Rudolf Thilo in Neubrandenburg.

Hermann Jurgens in Neubrandenburg.
Carl Siewert in Westend-Charlottenburg.
Bernhard Bahlcke in Badresch.

Wirthschaftsrath: Victor Deichmann in Malchin.
Oberamtmann: Wilhelm Cordua.
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Amtmaänner: Julius Bergemann in Mirow.
Carl Meltz.
Heinrich Petersen in Mirow.

Geheime Commerzienräthe: Bernhard Caspar in Hannover.
Edmund Helfft (Firma N. Helfft &amp; Co.),

Hofbankier in Berlin.
Wilhelm Rust.

Commerzienrathe: Hermann Reuschel in Turin.
Louis Nahmmacher in Neubrandenburg.
Gustav Scharff (Firma Lange &amp; Scharff)

in Lübeck.
Senator Friedrich Krüger.
Hermann Warncke.
Georg Kühn (s. Hoflieferanten) in Berlin.

Commissionsräthe: Adolf Kurth in Friedland.
Friedrich Schweppe in Friedland.

Hofcommissaär: Carl Kerkow.
Prosessoren: Georg Kannengießer, Maler.

Dr. Wilhelm Pfitzner, Oberlehrer a. D.
Wilhelm Blanck, Musiklehrer und -Kritiker

in Berlin.
Gesangsprofessor: Ludwig Schultze in Hamburg.
HofConzertsängerin: Johanna Dosse-Behrens in Berlin.
HofConzert und HofOpernsängerin: Amely Schütky.
— Pianistin: Bettina Marie Schwemer, geb. Heindl,

aus Amberg in Bayern.
— Pianist: Alfred Sormann in Berlin. al.
Kammer-Musiker Sr. H. des Herzogs Georg Alexander:

Boris Kamenski

in St. Petersburg,

Sigismund Butkewiecz)
(Quartett Sr. H. des Herzogs Georg Alerxander.)



Zweiter Theil.

Herzogthum Strelitz.

Erste Abtheilung.

LandesßStaat.
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Staats-Ministerium
und

Landes-Regierung
zu Neustrelitz.

Sitzungen: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends.)

Staatsminister: Se. Exc. Friedrich von Dewitz. (S. 23.)
Regierungsrath: Dr. jur. Martin Selmer.
Regierungsassessor: Kammerherr Ernst von Blücher.

Geheime und Regierungs-Kanzlei.
Secretariat:

Geheimer Secretair: Geheimer Hofrath Heinrich Meyer.
Secretair: Dr. jur. Hans Sachse.

Registratur:
Registratoren: Carl Knebusch.

August Tiedt.

Schreibstube:
Kanzlist: Hermann Prütz.
Schreiber: Emil Hoth.

August Arndt.
Friedrich Stein. 2.

Pedellen: Ernst Siebert. Mi2.
Johann Wustrow. 2 1. — Kr. Din. bh.

2



50 Lehnkammer.

HauptArchiv.
Archivar: Dr. Gustav von Buchwalbd. l. Kr. Dm. a.
Registrator: Wilhelm Muller.

Geheimes Archiv,
(soweit solches nicht an das HauptArchiv abgeführt ist.)

Geheimer Archivar: Geh. Hofrath Meyer.

Lehnkammer zu Neustrelitz.
Se. Exc. Staatsminister von Dewitz.
Regierungsassessor Kammerherr von Blücher.

Secretair: Geh. Hofrath Meyer.
Registrator: Secretair Dr. Sachse.

Kanzlist: Hermann Prütz.
Schreiber: Emil Hoth.

August Arndt.
Friedrich Stein.

Pedellen: Ernst Siebert.
Johann Wustrow.

Gerichtshof
zur Entscheidung von Competenzconflicten

zwischen den Gerichten und Verwaltungsbehörden
über die Zulässigkeit des Rechtsweges

zu Rostock.
Verordnung v. 19. Mai 1879 zur Ausführung v. S 17 des

Gerichtsverfassungs-Gesetzes.
(Die diesseits angestellten Beamten sind mit einem * bezeichnet.)

Vorsitzender: Oberlandesgerichtspräsident Frh. v. Maltzan.
Mitglieder: Bürgermeister Geh. Hofrath Dahse in Güstrow.

OberlandesgerichtsSenatspräsident Strempe L
Oberlandesgerichtsrath Dr. von Buchka.
Ministerialrath Dr. Lübcke in Schwerin.
*Regierungsrath a. D. Kammerherr Dr. Graf

von Bernstorff auf Beseritz.
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Siell Andreas Graf von Bernstorff auf Wedendorf.
ver Oberlandesgerichtsrath Ahmsetter.

tretende Ministerialrath Mühlenbruch in Schwerin.
Mit Oberlandesgerichtsrath von Düring.

glieder: * Dr. jur. von Oertzen auf Brunn.
Secretair: Oberlandesgerichtssecretair Pöhl.

Geheime Commission zu Neustrelitz,
zur Verwaltung des Schuldenwesens.

Vorstand: Landgerichtspräsident Dr. Piper.
Secretair: Johannes Eckstein.
Kassier und Revisor: Rentmeister Wüstenberg.
Pedellen: Ernst Siebert.

Johann Wustrow.

FinanzCommission zu Neustrelitz.
Kammerrath Kammerherr von Dewitz.
Kammerassessor Kammerjunker von Fabrice.

Rentei.
Landrentmeister: August Nöbe. 2. — Schwr. M. V. K. 2

— Kr. Din. a.

Rentmeister: Carl Wüstenberg.
Kassier: Eduard Krause.
Rentschreiber: Paul Lemcke.

Friedrich Schröder.

*4
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514 0114356t41
Reichsgericht in Leipzig.

GerichtsverfassungsGesetz vom 27. Januar 1877, Tit. IX.)

A. Oberlandesgericht zu Rostock.
(Gerichtsverfassungs-Gesetz vom 27. Januar 1877, lit. VIII.

und Verordnung zur Ausführung desselben vom 17. Mai 1879, 88 29 —34.)
Die diesseits angestellten Beamten sind mit einem * bezeichnet.

Prasident: Se. Exc. Bernhard v. Maltzan, Reichsfrei—
herr zu Wartenberg und Penzlin.

Senatspräsident: Gustav Strempel.
Oberlandesgerichtsräthe: *Dr. Gerhard v. Buchka. Pr. L. D. A.

— Kr. Din. a.

Friedrich Ahmsetter. Kr. Dm. a.
*Alexander v. Düring.
Carl Weckmann.
Theodor Oesten. Pr. Er. Kr.
Heinrich Altvater.
Theodor Sohm.
Carl Heydemann.

Oberstaatsanwalt: Hermann Bölckow.

Secretaire: Wilhelm Pöhl, auch Fiskusberechner.
*Wilhelm Eilmann.
Heinrich Wendt.

Secr.Substitut: *Wilhelm Müller.
Gerichtsdiener: Ernst Ermel. Schwr. M. D. K. 4.

Carl Hohnsbein. Schwr. M. V. K.2. —
Schwr. M. D. K.2. — Schwr. V. Med. 2.
— Pr. Er. K. — Kr. Dm. a.

*Friedrich Roöber. 3. Kr. Dm. b.

492



Landgericht. 3

B. Landgericht zu Neustrelitz.
(Gerichtsverfassungs-Gesetz Dit. V. Ausführ.-Verordnung 89 14 -34.)

Anm.: Wegen der Strafkammer bei dem Amtsgerichte zu Schön—
berg siehe III. Theil 1. Abth. unter Justiz-Etat.

Präsident: Dr. jur. Carl Piper.
Director: Kammerherr Wilhelm von der Decken. A.

A,”. 2b. — Pr. L.D. A. —

Räthe: Heinrich Gundlach.
Heinrich Bossart. S. L. D. A.
Gustav Brückner.
Anton Willert. Pr. L. D. A.
Carl Schumann.

Hülfsrichter: Gerichtsassessor Rudolf Schinn.
Erster Staatsanwalt: Hermann Götze.

Secretaire: Geh. Hofrath Theodor Scharenberg.
Hermann Seyberlich.
Rudolf Funck.

Protokollisten: Adolf Brandt.
Friedrich Borgwardt.
Otto Blanck.
Otto Schulz.

Schreiber: Franz Runge.
Gerichtsdiener u. Pedell: Heinrich Werner. 3.
Gerichtsdiener u. Pförtner: Moritz Braun. 2. Kr. Din. b.
Hülfsbote u. Feuerböter: Heinrich Frehse.

Die Sitzungen des Schwurgerichts finden vereinbarungsmäßig
bei dem Landgericht zu Güstrowstatt.

O. Amtsgerichte.
1. Neustrelitz.

(ahl der Gerichtseingesessenen: 13986.)
Amtsrichter: Gerichtsrath Carl Jacoby.
Gerichtsassessor: Paul Kretschmann.
Amtsanwalt: Landgerichtssecretair Seyberlich, ad int.
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Secretair: Ludwig Barteld. 3.
Actuar: Max Maaß.
Protokollisten: Hermann Stein.

Ulrich Braun.
Gerichtsdiener u. Pförtner: Friedrich Witt. 1. — Pr. AE.

Kr. Dm. b.

Hülfsgerichtsdiener: Fritz Blumhagen.
Gerichtsvollzieher: Carl Schabow. l. us3.

Gerichtsschreiberei zu Wesenberg.
Actuar: Adolf Wustrow.
Gerichtsvollzieher kraft Auftrags: Rathsdiener Heinr. Meltz.

2. Neubrandenburg.
(ahl der Gerichtseingesessenen: 15 755.)

Amtsrichter: Friedrich Schar enberg. ih Kr. Dm. a.
Dr. jur. Hans Müller.

Amtsanwalt: Rechtsanwalt Max Brehm, ad int.
Actuare: Carl Latendorf.

Otto Latendorf.
Protokollführer: Arnold Russow.

Wilhelm Pankow.
Gerichtsdiener und Pfortner: Wilhelm Ackermann. ins

Pr. EK. — Schwr. MV. K.2. — Kr. Dim.a.

Gerichtsvollzieher: Wilhelm Kulow.

3. Friedland.
Gahl der Gerichtseingesessenen: 13 923).

Amtsrichter: Gerichtsrath Bernhard von Rieben.
Gerichtsassessor: Ulrich Horn.
Amtsanwalt: Protokollist Greck, ad int.
Actuare: Otto Jackwitz.

Rudolf Greck.
Protokollist: Ferdinand Strasen.
Protokollführer: Adolf Strasen.
Gerichtsdiener u. Pförtner: vac.
Gerichtsvollzieher: Bernhard Schultz.



Amtsgerichte. 5

4. Woldegk.
(Zahl der Gerichtseingesessenen: 8757.)

Amtsrichter: Julius Siehl.
Amtsanwalt: Bürgermeister Rath Fölsch.
Actuar: Julius Wiese.
Protokollist: August Rust.
Protokollführer: Paul Koch.
Gerichtsdiener und Pförtner: August Benzin.
Gerichtsvollzieher: August Kietzmann.

5. Strelitz.
Gahl der Gerichtseingesessenen: 7214.)

Amtsrichter: Carl Giehrke.
Amtsanwalt: Landgerichtssecretair Seyberlich in Neu

strelitz, ad int.
Actuar: Max Wesemann.
Protokollist: Richard Meyer.
Gerichtsdiener und Pfortner: Georg Gendrich.
Gerichtsvollzieher: Wilhelm Arndt.

6. Fürstenberg.
Gahl der Gerichtseingesessenen: 5415.)

Amtsrichter vi comm.: Amtsrichter Giehrke in Strelitz.
Amtsanwalt: Kämmerer Wolff, ad int.
Secretair: Carl Bollow.
Gerichtsdiener und Pförtner: Carl Mittelst ädt, auch Hülfs—

Gerichtsvollzieher.
Hülfsgerichtsdiener: Carl Dörbandt.
Gerichtsvollzieher: Wilhelm Arndt in Strelitz, ad int.

m —
Gahl der Gerichtseingesessenen: 6606.)

Amtsrichter vi eomm.: Amtsrichter Scharenberg in Neu—
brandenburg.

Amtsanwalt: Bürgermeister Zander.
Actuar: Richard Kugler.

5.
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Gerichtsdiener und Pförtner: Fr. Kienlein. 2. Schwr. Dm.
Gerichtsvollzieher: W. Kulow in Neubrandenburg, ad int.

8. Feldberg.
Gahl der Gerichtseingesessenen: 7763.)

Amtsrichter: Heinrich Fölsch.
Amtsanwalt: Amtsverwalter Bergholtz, ad int.
Actuar: Wilhelm Lube.
Gerichtsdiener u. Pförtner: Carl Meincke.
Gerichtsvollzieher: Alexander Winkelmann.

9. Mirow.
(Gahl der Gerichtseingesessenen: 6636.)

Amtsrichter: Dr. jur. Eduard Hahn. Kr. Din. a.
Amtsanwalt: Amtsverwalter Barteld, ad int.
Actuar: Otto Schnell.
Protokollist: Wilhelm Harms.
Gerichtsdiener u. Pförtner: Heinr Steinmann. l. —K. Dm. b.
Gerichtsvollzieher: Carl Saß 1 22

D. Rechtsanwälte.
1. Anwalts-Kammer zu Rostock.

(Rechtsanwaltsordnung v. 1. Juli 1878, Abschn. III, 88 41-61.)

Vorstand:
Geh. Hofrath Dr. C. A. Bolten in Rostock, Vorsitzender.
Hofrath G. Crull in Rostock, Stellvertreter.
Geh. Hofrath R. Diederichs in Güstrow.
Rechtsanwalt A. Lorentz in Neustrelitz, Stellvertreter des

Schriftführers.
Hofrath W. Krull in Güstrow.
Rechtsanwalt H. Brunswig in Neustrelitz.
Hofrath C. Ahrens in Schwerin.
Rechtsanwalt L. Siegfried in Rostock, Schriftfuhrer.
Rechtsanwalt Ed. Haupt in Wismar.

16
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2. Verzeichniß der Rechtsanwälte.
¶Die Richterqualification ist durch einen beigefügten * bezeichnet.)

Als Rechtsanwälte sind zugelassen
a. beim Oberlandesgericht zu Rostock:

Neustrelitz: Adolf Lorentz, Notar.
Friedrich Gundlach, Notar.
Max Rakow, Notar.
*Hermann Brunswig, Notar. Kr. Dm. a.
Kammersecretair Wilhelm Lazarus, Notar.
*Carl Präfke, Notar.

b. beim Landgericht zu Neustrelitz:
Neustrelitz: Die beim Oberlandesgericht aufgeführten.
Neubrandenburg: Landsyndikus Hofrath Ernst Ahlers,

Notar.
*Bürgermeister Hofrath Gustav Brückner.
*Rath Ernst Moll, Notar.
Bernhard Bachmann, Notar.
Max Brehm, Notar.
*Max Raspe, Notar.

Friedland: »Syndikus Heinrich Ziehm, Notar.
Schönberg: *Carl Hall, Notar.

e. beim Amtsgericht zu Neubrandenburg:
*Landsyndikus Hofrath Ernst Ahlers, Notar.
*Rath Ernst Moll, Notar.

Bernhard Bachmann, Notar.
Max Brehm, Notar.

*Bürgermeister Dr. Adolf Pries, Notar.
Hans Voß, Notar.

*Max Raspe, Notar.

d. beim Amtsgericht zu Friedland:
*Syndikus Heinrich Ziehm, Notar.
*Justizrath Eduard Kundt, Notar.
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e. beim Amtsgericht zu Fürstenberg:
*Burgermeister Max Frick, Notar.

f. beim Amtsgericht zu Schönberg, s. III. Theil.

E. Notare.
(Mit Ausnahme der Rechtsanwälte, welche zugleich Notar sind.)

Neustrelitz: Rechnungsrath Thede.
Geh. Secretair Geh. Hofrath Meyer.
Burgermeister Rath Wohlfahrt.

Neubrandenburg:; Hofrath Präfcke.
Rathsherr Rosenhagen.
Rathssecretair Engel.
Kämmerer Hahn.
Kreissecretair Walter.

Strelitz: Bürgermeister Rath Müller.
Stargard: Amtsverwalter Völlner.

PV. Gerichtsassessoren.
Robert Lorentz, der Steuer- und Zolldirection commissarisch

überwiesen.
Ulrich Horn, dem Amtsgerichte in Friedland überwiesen.
Rudolf Schinn, dem Landgerichte überwiesen.

G. Referendare.
Gustav Bruückner aus Neubrandenburg.
Hermann Ernst von Borck aus Möllenbeck.
Walter Füldner aus Neustrelitz.
Hans Schwaar aus Neubrandenburg.
Otto Jackwitz aus Friedland.
Conrad Meyncke aus Neubrandenburg.
Rudolf Gundlach aus Neustrelitz.
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Reinhold Förster aus Neustrelitz.
Friedrich Wilhelm Ollrogge aus Niendorf.
Wilhelm Sauerwein aus Neubrandenburg
Heinrich Gundlach aus Neustrelitz.
Georg Drewes aus Krickow.
Paul Götze aus Neustrelitz.
Friedrich von Voß aus Rühn.

LH. Prüfungsbehörden.
1. Behörde für die erste juristische Prüfung,

beim Landgericht zu Rostock.
(Sb der Verordnung vom 21. April 1879.)

Vorsitzender: Landgerichtsdirector Karrig in Rostock, ad int.
Mitglieder: Professor Dr. Bernhöft in Rostock.

Landgerichtsrath Brückner in Neustrelitz.
Professor Dr. Matthiaß in Rostock.
Landgerichtsrath Paschen in Güstrow.
Landgerichtsrath Dr. Wiggers in Schwerin.

Actuar: Landgerichtssecretair Keding in Rostock. Kr. Dm.a.
2. Die zweite juristische Prüfung

wird beim Oberlandesgericht zu Rostock vor einem aus 5 Mit—

gliedern desselben gebildeten PrufungsSenat abgelegt.
3. Die Prufung für den Gerichtsschreiber-Dienst

und diejenige für den Gerichtsvollzieher-Dienst
wird vor dem Landgerichte abgelegt.

I. Hypotheken-Behörden.
1. Für die ritterschaftlichen Güter und für Kl. Miltzow

Hypothekenkammer für Landgüter
in Neustrelitz.

Dirigent und erster Hypothekenbewahrer:
Landgerichtsrath Brückner.

5.
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Zweiter Hypothekenbewahrer, Registrator und Extendent:
LandgerichtsSecretair Geh. Hofrath Scharenberg.

Buchhalter u. Erpedient: Landgerichts-Protokollist Borgwardt.
Pedell: Landgerichts-Pedell Werner.

2. In den Landstädten die Magistrate.
3. Für Neustrelitz, das Domanium und Kabinetsamt

sowie für die Grundstuücke der ritterschaftlichen Hintersassen
die Amtsgerichte.
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Geistlicher Etat.
Consistorium zu menttreli

Sitzungen: Dienstags.)
Consistorialräthe: Landgerichtspräsident Dr. jur. Piper, Vors.

Superintendent Oberhofprediger Langbein.
Stadtpfarrer Pastor Präfcke.

Secretair: Geh. Hofrath Theodor Scharenberg.
Schreiber: Landgerichts-Protokollist Brandt.
Aufwärter und Pedell: Carl Treth.

Oberes Kirchengericht für Kirchendiener
zu Rostock.

(Gerordnung v. 2. Januar 1880.)
(Die diesseits angestellten Beamten sind mit einem * bezeichnet.)

Vorsitzender: Oberlandesgerichts-Präsident Frhr. v. Maltzan.
Ordentl. Mitglieder: Senatspräsident Strempel.

Consistorialrath Dr. Polstorff in Guüstrow.
*Consistorialrath Pastor Naumann in Ku—

blank.
Oberlandesgerichtsrath Ahmsetter.

*Oberlandesgerichtsrath Dr. v, Buchka.
Professor Dr. Nösgen.

Secretair: Oberlandesgerichtssecretair Pöhl.

Superintendenturs
zu Neustrelitz.

Superintendent: Oberhofprediger Consistorialrath Langbein
(s. HofGeistlichkeit).

Kirchenvisitations-Secretair: Geh. Hofrath Scharenberg.



22 Synoden, Parochien und Kirchengemeinden.

Synoden,
(nach der Synodal-Einrichtung vom 26. Februar 1839).

Parochien und Kirchengemeinden,
mit Angabe der Präpositen, Pfarrer, Organisten, Cantoren,

Küster und Schulmeister.
Die mit fetter Schrift vorangedruckten Orte sind Kirchorte,

wohin die daneben folgenden, mit ihnen eine Kirchengemeinde bil—
denden Ortschaften eingepfarrt sind. Die zu den Parochien gehörenden
Kirchengemeinden folgen unter einander.

Die Kirchen und Pfarren in den mit gesperrter Schrift gedruckten
Orten sind Landesherrlichen, die übrigen dagegen ritterschaftlichen oder
städtischen Patronats.

Hinter jeder Kirchengemeinde ist die Seelenzahl derselben auf Grund der
Ergebnisse der Volkszaählung vom Jahre 1895 nach Abzug der Juden und
Katholiken angegeben.

Den Namen der Kirch- und Schulörter sind die entsprechenden Be—
zeichnungen der Organisten, Cantoren, Küster und Schulmeister vorgesetzt.
O. bezeichnet Organist, C. Cantor, K. Küster und S. Schulmeister.

I. Neustrelitzer Synode. (24361.)
(23 Kirchen, 10 Pfarren, 26 Landschulen.)

Präpositus: Die Präpositurgeschäfte sind dem 1. Stadt—
pfarrer Consistorialrath Präfcke übertragen.

1) Neustrelitz. GA. u. Ba. 10124)
A. Hofgemeinde (nach dem Herzogl. Reglement vom

25. März 1761), s. Hofgeistlichkeit.
ß. a. Stadtgemeinde (nach dem Herzogl. Reglement

vom 25. März 1761) nebst der damit vereinigten
Militärgemeinde, den ausgebauten Gehöften sowie
der Fasanerie und der Radelandschen Ziegelei.

b. Zierke und die Wärterbuden 1u. 2 der Neustrelitz—
Warnemünder Eisenbahn, e. Prälank, Tor—
witz. (406.)

Stadtpfarrer: 1) Consistorialrath Victor Präfcke, in Prill—
witz 5. Juli 1874, in Neustrelitz 28. April 1878.

2) Hans Reinhold, 9. Mai 1897.
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Hulfsprediger an beiden Gemeinden, zugleich mit der Seelsorge
an der Militairgemeinde betraut: Nathanael
Fischer, 3. Mai 1896.
a. Musikdirector Gustav Luther, O.

Schloßorganist, Hof- und Schloß-Cantor,
Musikdirector Daniel Zander, C.

August Benzin, K.
b. Heinrich Mann, K. u. S.
e. Paul Müller, HulfsSchulmeister.

2) Strelitz.
A. Zu beiden Pfarren:

a. Strelitz, Stadt, Amtsfreiheit und b. Bauhof, die
beiden Chausseehäuser, Drewesmühlen, Marly,
Christiansburg, Kalkhorst. (4699)

B. Zur ersten Pfarre:
e. Userin mit der Mühle. (274)
d. Gr. Quassow, Lindenberg, Gr. Trebbow, e. Kl.

Trebbow, Belower Theerofen, Voßwinkel, Voß—
winkelsche Schleuse. (686)

M Zur zweiten Pfarre:
.Fürstensee, Domjüch-Mühle, Drewin, Düster—

förde (ohne das Chausseehaus) (402.)
g. Thurow, Zechow, die Wärterbuden 71 u. 72 der

Berliner Nordbahn, Zinow, Serrahn (Schweizer
haus). (6339.)

1. Pfarre: Gotthold Nahmmacher, auch Prediger am Land—
arbeits- und Zuchthause, 18. Dechr. 1887.

2. Pfarre: Pastor prim. Gustav Bachmann, auch Prediger
an der Irrenpflegeanstalt, in Prillwitz 12. Mai 1878,
in Strelitz 19. Sept. 1880.

a. Wilhelm Leweke, O.
Ferdinand Prüssel, K.

b. Georg Timm, S.
Hülfslehrer: Rudolf Heitmann.
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e. Heinrich Krage, K. u. S.
d. Wilhelm Peters, K. u. S
e. Wilhelm Hennings, S.
f. Otto Michael, K. u. H
g. Johann Cleve, K. u. S.

Hülfslehrer: Franz Cleve.

3) a. Fürstenberg, Stadt mit den ausgebauten Gehöften,
Fürstenberger Amtsgebiet und Bauhof, Drögen mit
dem Chausseehause,Menow. (2521.)

b. Buchholz, Neuhof. (115)
Pastor: Carl Runge, in Neustrelitz 1. Mai 1887, in Fürsten

berg 18. December 1892.
a. Heinrich Heise, O.

Friedrich Holm, C.
Ernst Gotsmann, K.

b. Otlo Dames, Kau. S.

4) a. Tornow, Ringsleben, Neu-Tornow, Neubau. (344.)
b. Barsdorf, Zahren, Qualzow. (192.)
e. Dannenwalde, Pozern, Kreuzkrug, Gramzow. (282.)
d. Blumenow, Boltenhof. (235.)

Pastor: Emil Breithaupt. PrEK. Kr. Dm. a. 23. Mai 1875.
a. Breest, K. u. S. ad. int.
b. Eduard Spietz, S.
c Ernst Timm, Keau. S.
d. Wilhelm Michael, K. u. S.

5) a. Wokuhl, Brückentin, Neubrück, Gnewitz, Comthurei,
Grammertin. (560.)

b. Dabelow, Carolinenhof, e. Godendorfer Theerofen
mit der Schneidemühle und der Papiermuühle,
Godendorf, Düsterförder Chausseehaus. 6587.)

Pastor: Carl Wesemann, 28. Octbr. 1877.
a. Friedrich Schulz, K. u. S.

Hulfslehrer: Hermann Hollnagel.
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b. Heinrich Brandt, S.
e. Hermann Krog, S.

6) 2. Grünow, b. Bergfeld, Ollendorf, Steinmuhle,
c. Koldenhof. (904)

d. Dolgen mit Köllershof, Koldenhofer Krug. (244.)
e. Goldenbaum, Wutschendorf, k. Herzwolde, Willerts

mühle. (396.)
Pastor: Wilhelm Warncke, 15. Juni 1879.

a. Cantor Carl Staffeld, K. u. S.
Hulfslehrer: Max Neu mann.
Wilhelm Ketel.

b. Friedrich Lewerentz, S.
e. Albert Michael, S.
d. Heinrich Warncke, K. u. S.
e. Friedrich Richter, K. u. S.
s. Carl Gundlach, S.

7) a. Prillwitz, Zippelow, Wendfeld, Ehrenhof, b. Usadel
mit der (Nonnen) Mühle. (446)

e. Hohenzieritz, Christenhof, Sandmühle. (264)
d. Weisdin, Carlshof, Blumenhagen, Wilhelminenhof,

Glambeck. (200.)
Blumenholz, Friedrichshof. (141.)

Pastor: Carl Ludwig Bossart, 1898.
a. Carl Twieg. Kr. Dm. b, K. u. S.
b. Carl Klei, S.
c. Carl Wollenzin, K. u. S.
d. August Voß, K. u. S.

II. Neubrandenburger Synode. (15510.)
(24 Kirchen, 12 Pfarren, 26 Landschulen.)

Präpositus: Pastor prim. Wendt in Neubrandenburg.
1) Neubrandenburg. (aA. u. B. 9670)

A. a. Marienkirche, nebst Stadthof, Heidemühle, Hin—
terste Muhle, Papiermuhle, Badehaus, Monckeshof,

5
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Fünfeichen, Carlshöhe, Fritscheshof,Kruseshof, Chaussee
haus an der Trollenhagenschen Grenze und Vierrade
muhle.

Pastoren: 1) Pastor prim. Präpositus Carl Wendt, in Grü—
now 19. April 1868, in Neubrandenburg 29. Juni
1879.

2) Pastor Wilh. Steinführer, als Diaconus 23.
Sept. 1877, als zweiter Pastor 30. Juni 1889.

Diaconus: Heinrich Kort, 30. Juni 1889.

B. b. Johanniskirche, nebst St. Georg, Hopfenburg,
Neukrug, e. Broda und Mühle, Belvedere.

Pastor: Heinrich Kort, 30. Juni 1889.
a. Albert Muther, C.

Georg Rentner, K.
b. Heinrich Meyer, O. ad int.

Albert Kootz, C.
Carl Kurth, K.

e. August Peters, S.

2) a. Warlin. (202.)
b. Pragsdorf, e. Georgendorf. (354.)
d. Sponholz, e. Kussow, Bannenbrück. (267.)

Pastor: Benno Reinke, 4. Juli 1897.
a. Friedrich Lehmann, K. u. S.
b. Heinrich Oldörp, K. u. S.
e. Wilhelm Stäbener, S.
d. August Hübbe, K. u. S
e. Friedrich Sonnberg, S.

3) a. Rühlow mit Andreashof. (249.)
b. Glienke. (259)
e. Sadelkow. (207.)

Pastor: Wilhelm Woisin, 18. October 1885.
a. Max Rogge, K. u. S.
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b. Christoph Wolle nzin, S.
Hülfslehrer: Carl Berg.

e. Bernhard Dieckmann, S.

4) a. Neuenkirchen, Louisenhof mit Magdalenenhöh. (411.)
b. Ihlenfeld. (212.)

Pastor: Otto Schinn, 15. Dechr. 1895.
a. Friedrich Lüdke, K. u. S.
be Hans Berg, S.

5) a. Neverin. (205.)
b. Glocksin. (149.)

Pastor: Friedrich Schütte, 14. Januar 1883.
a. Franz Ludke, K. u. S.
b. Friedrich Holstein, S.

6) a. Neddemin, Hohenmin. (250.)
b. Trollenhagen, Hellfeld, Buchhof. (235.)

Podewall. 68)
Pastor: Hermann Lebbin, 8. April 1888.

a. Gerhard Benn, Ke uun S
b. Heinrich Mieritz, S.

7) a. Brunn, Neuhof. (259)
b. Ganzkow. (164)

Pastor: Franz Voigt, 9. Mai 1886.
a. August Kootz, S.
b. Carl Berg, S.

8) a. Staven. (203.)
b. Roggenhagen, Birkfeld. (309)
e. Rossow. (95.)

Pastor: Friedrich Groth, 11. April 1869.
a. Carl Lembcke, K. u. S.
b. Hermann Beyer, S.
e. August Breest, S.

5



68 Synoden, Parochien und Kirchengemeinden.

9) a. Weitin, Krappmühl, b. Neuendorf. 617.)
e. Zirzow. (263)

Pastor: Hermann Kootz, 12. Jan. 1890.
a. Ludwig Neumann, K. u. S.
b. Ferdinand Schmidt, S.
e. Wilhelm Brandt, K. u. S.

10) a. Wulkenzin, Brandmühle, b. NeuRhase, Meiers
hof. 6G93.)

e. Gevezin, Blankenhof. (279)
Pastor: Ernst Ahlers. Kr. Dm. a. Sin Neustrelitz 4. Juli

1880, in Wulkenzin 30. März 1884.
a. Emil Mäcker, K. u. S.

b. Theodor Gäthke, S.
e. Max Rusch, Hülfslehrer.

III. Friedländer Synode. (12233.)
(23 Kirchen, 12 Pfarren, 25 Landschulen.)

Prapositus: Pastor Bossart in Friedland.
) Friedland (ohne Fleeth, Mariawerth und Rimpau).

(6628.)
A. a. Marienkirche, dazu die Walkmuhle.

Pastoren: Achim Mayer, 9. März 1873.
Gerhard Plenz. Kr. Dm. a, 3. März 1878,

am 21. Octbr. 1888 eingeführt auch als

Pastor in
b. Lübbersdorf. (258.)

B. e. Nicolaikirche, dazu die Mecklenb. Kavel.

Pastor: Präpositus Carl Bossart, 13. Juli 1856.
a. Emil Görschner, S.

Fr. Singewald, K. ad nt.
b. Heinrich Lüth, S.
e. Friedrich Sump, O.

Gustav Arndt, K.
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2) a. Schwanbeck. b. Ramelow. 6354)
e. Salow. (294)

Pastor: Ludwig Berlin, 31. Jan. 1864.
a. Carl Reinecke, K. u. S.

be Sieveri S.
e. Johann Schuhmacher, S.

3) a. Dahlen, Birkhof. (218.)
b. Beseritz, Dishley. (355.)

Pastor: Carl Suhr. br. EkKk. 11. Juli 1875.
a. Heinrich Schwarz, K. u. S.
b. vac.

4) a. Roga, Pleetz mit Tannenschäferei. (303.)
b. Bassow. (78.)

Pastor: O. Beyer, 30. Novbr. 1884.
a. Heinrich Haack, K. u. S.
b. Carl Schütt, S.

5) a. Eichhorst, Rutheim. (213.)
b. Liepen. (137.)

Pastor: Alfred Berger, 8. October 1882.
a. Eduard Dieckmann, K. u. S.
b. Arnold Kühne, S.

6) a. Jatzke. (207.)
b. Genzlow nebst dem Chausseehause. (192.)

Pastor: Otto Plümecke, 26. Septbr. 1875.
a. Rudolf Kopperschmidt, K. u. S.
b. Carl Lüth, K. u. S. ad int.

D. a. Schönbeck. (400.)
b. Lindow. (163)
e. Brohm, Cosa, Friedberg, d. Heinrichswalde, Hohen

stein, e. Friedrichshof. (487.)

6.
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Pastor: Friedrich Schreiber, zu Warbende 20. Mai 1855,
zu Schönbeck 5. Mai 1878.
a. Ernst Kruse, K. u. S.
b. Wilhelm Meincke, S.
e. Ernst Leppin, K. u. S
d. C. Becker, S. ad int.
e. Otto Nibbe, S.

8) a. Gehren mit Georgenthal. (202.)
b. Galenbeck, Annenhof, Rohrkrug. (180)

(Neuensund in der Uckermark.)
Pastor: August Jacobi, 8. Januar 1888.

b. Wilhelm Hagemann, S.
b. vacat.

9) a. Kotelow mit Neue Mühle. (217.)
b. Klockow. (182.)
e, Wittenborn mit Ziegelei Johannisberg. (144.)

Pastor: Ludwig Wilhelmi, 14. Octbr. 1888.
a. Wilhelm Mulling, S.
b. Eduard Dehne, S
e. Albert Könke, S.

10) a. Schwichteuberg, Fleeth, Mariawerth und Rimpau sowie
Bahnhof Uhlenhorst. (610.)

b. Sandhagen mit Ausbau Beberhorst. (268.)
e. Bresewit mit Brille, Ziegelei und Glashütte. 443)

Pastor: Wilhelm Langbein, 21. April 1895.
a. Cantor Hermann Schmidt, K. u. S.
b. Helmuth Prestin, S.
e. Ludwig Köhn, S.

IV. Stargarder Synode. (10978.)
(3Z2 Kirchen, 10 Pfarren, 40 Landschulen.)

Präpositus: Pastor Lan gbein in Stargard.
) a4. Stargard, Stadt, Burg, Amtshof, Bauhof, Kl.

Hagen. (2485.)
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b. Bargensdorf, Tannenkrug mit dem Chaussee—
hause. (238)

e. Quastenberg. (139)
d. Sabel. (136)

Pastor: Präpositus Curt Langbein, in Neddemin 18. Nov.
1866, in Schönberg 12. Oct. 1879, in Stargard
13. Dechr. 1891

a. Musikdirector Friedrich Blanck, C. u. O.
Carl Krüger, K.

b. Cantor Christian Horn, K. u. S.
e. August Schnell, K. u. S.
d. Heinrich Mietzner, S.

2) a. Ballwitz, b. Holldorf, Wiesenbrück. (363.)
e. Gr. Nemerow, Ahrendshof, d. Kl. Nemerow,

e. Krickow, Pulvermuhle, Bornmuhle, Schönlage,
Bornshof. 624.)

s. Rowa. (187.)
Pastor: Ludwig Kootz, in Wanzka 10. Octbr. 1869, in Ball

witz 27. April 1884.
a. Adolf Knoll, K. u. S.

Hülfslehrer: Wilhelm Prillwitz.
b. Ernst Niemax, S.
e. Christian Pfitzner, K. u. S.

Hülfslehrer: Carl Pankow.
d. Hermann Staffeld, S.
e. Hermann Warnke, S.
. Otto Schulz, S.

3) a. Wanzka mit Kalkofen, Mühle und Neuhof. (306.)
. Rollenh agen, Rodenkrug. (156)

Zachow,WanzkaerPapiermühle. (160.)
Blankenseemit Tiedtshof und Zapelshof. (285.)

Pastor: Carl Pollmer, 4. Mai 1884.
a. Carl Bollmann, K. u. S.
b. Carl Müller, S.
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e. Ludwig Rohring, K. u. S.
d. Julius Siewert, S.

Hülfslehrer: Rudolf Hennings.

4)a. Rödlin, b. Gr. Schönfeld, Hoffelde, Friedrichsfelde,
o. Carpin, Dianenhof, Georgenhof. (499.)

d. Cammin, Riepke, e. Godenswege. (287.)
f. Möllenbeck. (133.)

Pastor: Ludwig Dörbandt, 23. April 1854.
a. Ulrich Mietzner, K. u. S.
b. Rudolf Buchin, S.
e. Johann Köster, S.
d. Adolf Schulze, S.
e. Hermann Pohl, S
f. Carl Matthus, S.

5) a. Warbende, Flatow. (298)
b. Gramelow mit Eulenkrug. (127.)
e. Watzkendorf. (123.)
d. Quadenschönfeld, e. Stolpe. (359.)

Pastor: Friedrich Steffen, 20. October 1889.
a. Carl Schnell, K. u. S.
b. Heinrich Schultz, K. u. S.
e. Rudolf Blume, S.
d. R.Freiheit, S.
e. Otto Kootz, S.

6) a. Bredenfelde, Balliner Unterförsterei, Neuhaus,
b. Neugarten. (606.)

e. Cantnitz. (287.)
d. Lüttenhagen (ohne Oberförsterei). (131.)
e. Krumbeck. (252.)
. Lichtenberg mit Rothe Haus, Wendorf. (248.)

Pastor: Helmuth Lawrenz, 27. Juni 1880.
a. Cantor Otto Pfitzner, K. u. S.

Hulfslehrer: Hans Müller.
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b. Carl Theetz, S.
e. Friedrich Otto, K. u. S.
d. Carl Horn, S.
e. Albert Hagemann, K. u. S.
f. Georg Gaarz, K. u. S.

7) a. Tescheudorf. (201.)
b. Loitz. (123.)

Pastor: Wilhelm Konow, in Fürstenberg 30. Juni 1878, in
Teschendorf 11. Decbr. 1892.
a. Wilhelm Henning, K. u. S.
b. Wilhelm Borchert, S.

8 4. Alt-Küäbelich, b NeuKäbelich. (376.)
e. Petersdorf. (223.)

Pastor: Schulrath Ludwig Horn, 19. Dechr. 1897.
a. Franz Stegemann, K. u. S.
b. Wilhelm Kühne, S.

Hulfslehrer: Carl Müller.
e. August Sarow, K. u. S.

9) a. Kublank, Funkenhof, Dorotheenhof. (401.)
b. Neetzka, Katzenhagen. (295.)
e. Golm, Friedrichshof. (295.)

Pastor: Consistorialrath Hermann Naumann, in Neustrelitz
9. Oct. 1870, in Kublank 7. Oct. 1877.
a. Wilhelm Volckmann, K. u. S.
b. Hermann Stege mann, S.
e. Wilhelm Mäcker, S.

10) a. Dewitz, Marienhof. (349.)
b. Cölpin, Hochcamp. (386.)

Pastor: Hermann Frehse, 23. April 1876.
a. Albert Kootz, K. u. S.
b. Wilhelm Krüger, K. u. S.

7
1
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V. Woldegker Synode. (12 783.)
(26 Kirchen, 11 Pfarren, 32 Landschulen.)

Präpositus: Pastor Fischer in Woldegk.
1) a. Woldegk, Hermannshof, Johanneshoöhe, Friedrichsau,

Wilhelmshöhe, Carolinenhof, Carlsfelde, Schönbrunn.
(3745.)

b. Paseuow, Tollenhof, Johannesberg, Melkenhof,
Ernstfelde. (382.)

e. Canzow. (120.)
Pastoren: Praäpositus Emil Fischer, 13. Juni 1859.

Magnus Woisin, 24. April 1887.
a. Adolf Hennings, O.

Georg Freundt, K.
b. Friedrich Dahms, K. u. S.
e. Jahnke, S. ad int.

2) a. Göhren, Georginenau, b. Grauenhagen, Vogelsang. (451.)
Pastor: Wilhelm Hörich, 6. November 1892.

a. Carl Beckmann, K. u. S.

b. Carl Hirchert, K. u. S.

3) a. Plath mit Silberberg. (255.)
b. Leppin, Cronsberg. (342.)

Pastor: Adolf Krüger, in Neddemin 16. October 1881, Se—
minardirector in Mirow 20. März 1888, in Plath
16. October 1892.
a. Friedrich Kandler, K. u. S.

Hülfslehrer: Hans Lewerenz.
b. Friedrich Schmidt, K., S. u. O.

4) a. Badresch, b. Kl. Daberkow, Kl. Miltzow. 6344.)
e. Rattey, Charlottenhof, Adolphseck. (251.)
d. Voigtsdorf. (176.)
e. Schönhausen mit Fuchsberg, . Matzdorf. (273.)

Pastor: Hermann Jacoby, in Prillwitz 8. October 1880, in
Badresch 1898.
a. Paul Nie max, K. u. S.
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b. Wilhelm Hennings, S.
e. Friedrich Heyenn, S. adint.
d. Arnold Kummerow, S.
e. Carl Mönke, S.
s. Carl Thoms, S. ad int.

5) a. Helpt, Oertzenhof, Sophienhorst. 11)
b. Kreckow, Schillsversteck (159)
e. Holzendorf, Gr. Miltzow, Ulrichshof. (368.)

Pastor: Johannes Dohrn, 13. Novbr. 1887.
a. Franz Wolf, K. u. S.
b. Hermann Friedrich, S.
e. Friedrich Hellwig, K. u. S.

6) a. Gr. Daberkow. (168.)
b. Mildenitz, Scharnhorst, Carlslust, Hornshagen,

Meckl. Wolfshagen, Gothisches Haus. (345.)
Pastor: Heinrich Gerber, zu Helpt 2 Oct. 1881, zu Gr.

Daberkow 30. Octbr. 1887.
a. Heinrich Voigt, K. u. S.
b. Moritz Voigt, S.

7) a. Hiunrichshagen, Oltschlott. (360.)
b. Rehberg, Vorheide. 6345)
e. Ballin(ohne die Unterförsterei), Rosenhagen. 3313

Pastor: Gerhard Meyer, 11. October 1896.
a. Carl Brandt, K. u. S.
b. Otto Manzel, S.
e. Carl Ebel, K. u. S.

8) a. Fürstenhagen. G26.)
b. Wrechen, Schönhof. (166.)

Pastor: Paul Friedr. Biederstädt, 18. Novbr. 1888, Prediger
zu Weggun in der Uckermark, seinem Wohnorte.
a. Wilhelm Bohnstädt, K. u. S.
b. Carl Warncke, S.
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9 a. Feldberg, Oberförsterei Lttenhagen, b. Weitendorf,
c. Schlicht. (1689.)

d. Carwitz, Rosenhof, Unterförsterei Laeven; e. Neuhof
448.)

s. Conow. (154)
g. Wittenhagen, Tornowhof. (161.)

Pastor: Fritz Wieland, 20. Januar 1889.
a. Musikdirector Otto Rutenick, C. (s. Ortsschule

Feldberg).
Carl Haefke, K.

b. Carl Pankow, S.
e. Ludwig Pentzlin, S.
d. August Franck, K. u. S.
e. Hermann Kempke, S.
f. Wilhelm Gotsmann, K. u. S.
g. Christoph Warnke, S.

10) a. Triepkendorf, Dolgenscher Theerofen, Labee, b.
Läven, e. Hasselförde mit Sandkrug. (842.)

d. Mechow, Krüselin. (271.)
Pastor: Wilhelm Schönbeck, in Gaarz 30. Sept. 1883, in

Triepkendorf 18. Oct. 1891.
a. Carl Warncke, K. u. S.

Hülfslehrer: Carl Schulz.
b. Wilhelm Köster, S.
e. Werner Könke, S.
d. August Drücker, S.

Vl. Wesenberg-Mirowsche Synode. (9321.)
(17 Kirchen, 6 Pfarren, 27 Landschulen.)

Prapositus: Pastor Runge in Wesenberg.
) a. Mirow, b. Mirowdorf, e. Starsow mit Holm, d. Fleeth,

e. Peetsch mit Hohebrücke, lL. Granzow. (2968.)
g. Leussow. (176.)
h. Zirtow. (127.)

Pastor: vacat.
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a. Musikdirector Bernhard Schnell, C. u. O.
Carl Staffeld, K.

b. Carl Stoppel, S.
Hülfslehrer: Bernhard Schulz.

c. Wilhelm Stein, S.
d. Wilhelm Sump, S.
e. Carl Manzel, S.
s. Wilhelm Gotsmann, S.

g. Hermann Lange, Kr. Dm. b, S.
h. Carl Krüger, S.

2) La. Wesenberg, Stadt, Amtsgebiet und Mühle, Below
(ohne Theerofen), Kl. Quassow mit Buchenhorst.
b. Zwenzow. (1726.)

e. Drosedow, Neu-Drosedow. (162.)
Pastor: Präpositus Franz Runge, in Fürstenberg 21. Juni

1863, in Wesenberg 16. Juni 1878.
a. Ernst Langmann, C. u. O.

August Kuhlow, K.
b. Hermann Frehse, Hülfsschulmeister.
e. August Strandt, K. u. S.

3) a. Strasen, Pelzkuhl, Schönhorn. (436.)
b. Priepert, Radensee, Priepertsche Ziegelei, e. Stein—

förde mit der Steinhavel-Mühle. (613.)
(und die preußische Enclave Gr. Menow.)

d. Wustrow, Neu-Wustrow. e. Canow, h. Neu-Canow
und Dolbecks Theerofen, Grünplan. (657.)

Pastor: Franz Beckström, 5. October 1884.
a. Friedrich Dinse, K. u. S.
b. Hermann Tiedt, K. u. S.

Hülfslehrer: Otto Kühne.
c. Friedrich Harnisch, S.
d. Heinrich Himmel, K. u. S.



78 Synoden, Parochien und Kirchengemeinden.

e. Wilhelm Sauber, S.
s.Paul Rohde, Hülfsschulmeister.

4) a. Gaarz mit der Gehrenschen Muhle, Kotzow, b. Busch—
hot 269

e. Vietzen. (113)
Pastor: Bernhard Steinführer, 11. October 1891.

a. Hugo Schönrock, K. u. S.
b. Fritz Thiele, S.
e. Wilhelm Schriever, S.

9 Schillersdorf, Zietlitz, b. Zartwitz mit Hütte. (287.)
c. Qualzow. (220.)
d. Roggentin, Neufeld. (241.)

Blakenförde, e. Kakeldütt. (250)
f. Babke. (254.)

Pastor: Hermann Barteld, 17. Januar 1897.
4. Carl Timm, K. u. S.

Hülfslehrer: Wilhelm B ehrens.
b. Johannes Schlie. S. ad int.
e. Heinrich Oldörp, S.

Hülfslehrer: Paul Oldörp.
d. August Kittelmann, S.
e. Georg Kreienbrink, K. u. S.
f. Carl Schulz, K. u. S.

6) a. Kratzeburg, Dalmsdorf. 367.)
b. Grauzin, Henningsfelde, e. Krienke, Priesterbäk.

455.)
Pastor: Kirchenrath Otto Stüber, als Collaborator 25. Oct.

1840, als Pastor 13. Novbr. 1842.
Prädicant: Wilhelm Kootz, 8. Dechr. 1895.

a. Carl Lenz, K. u. S.

b. Georg Wilhelm, S.
e. Friedrich Müller, S.

Hülfslehrer: Max Weidenbach.

33—
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Es befinden sich
in den Städten 1Kirchen, 16 Pfarren.
im Kabinetsamt n 3 Schulen.
 — 111 n

in der Ritterschaft 5ß 10 92

145 Kirchen, 61 Pfarren, 176 Schulen.

Candidaten des Predigtamts
a. mit der Anstellungsfähigkeit nach bestandener

2. Prüfung.
Rath Wilhelm Bartold, Rector an der Bürgerschule in Neustrelitz.
Professor Rath Dr. Otto Wetzstein, mit den Geschäften der

Direction der Realschule in Neustrelitz beauftragt.
Carl Ortmann, Rector in Fürstenberg.
Ernst Röper, Concrector in Mirow.
Hermann Bahlcke, Seminardirector in Mirow.
Franz Stäcker, Rector an der Mädchenschule in Schönberg.
Wilhelm Kootz, Prädikant in Kratzeburg.
Robert Präfcke, Rector der höheren Mädchenschule in Neustrelitz.
Carl Horn, Instructor in Neustrelitz.
Hermann Albrecht aus Friedland.
Carl Schultz aus Neustrelitz.
Carl Wendt, Rector in Neubrandenburg.
Gustav Langmann, Gymnasiallehrer in Neustrelitz.
Johannes Breest aus Triepkendorf.
Adolf Grobbecker, Rector in Woldegk.
Wilhelm Hennings, Rector in Wesenberg.
Nathanael Kootz, Lehrer an der höheren Mädchenschule in

Neustrelitz.
Carl Hoth, Rector in Stargard.
Friedrich Schmidt, Lehrer an der Realschule in Schönberg.
Otto Schulenburg aus Badresch.
Ludwig Berlin aus Schwanbeck.
Paul Funk aus Triepkendorf.

*
3



80 Candidaten. — Kirchen-Oekonomien.

Carl Raspe, Conreetor in Woldegk.
Rudolf Witt aus Mirow.
Otto Rütz aus Neubrandenburg.

b. mit der Erlaubniß zum Predigen nach bestandener
1. Prufung.

Johannes Will aus Retelsdorf.
Carl Ludwig Suhr aus Neubrandenburg.
Stephan Berlin aus Schwanbeck.
Dr. ph. Leberecht Kootz aus Ballwitz.
Siegfried Dühr aus Friedland.
Hugo Grundt aus Neustrelitz.
Carl Nahmmacher aus Neustrelitz.
Friedrich Witte aus Mirow.

Verwaltung des Kirchenvermögens,
unter Oberaufsicht des Consistorii zu Neustrelitz.

Revisoren der sämmtlichen Kirchenrechnungen und der Berech—
nungen des Vermögens der übrigen frommen Stiftungen

unter Landesherrlichem Patronate:
ConsistorialSecretair Geh. Hofrath Scharenberg.
KammerSecretair Lazarus.

Gesammt-Aerar
der Großherzoglichen Patronatkirchen.

Berechner und Verwalter nach der Landesherrlich bestätigten
verbesserten Grundeinrichtung vom 7. März 1832:

KammerSecretair Lazarus.
Activa Johannis 1897: . 1279463 A 30 4
Guthaben der einzeluen pia corpora c. 1051446 28

Fonds der Kasse . . 2esdre 19

Kirchenfonds
zur Abfindung wegen des Wegfalls von Stolgebuhren,

errichtet durch V. O. vom 21. Juni 1879 und vom 24. März 1881.
(Betrag des Fonds: 416000 A und 5000 MAy)j.

Verwaltung: der Berechner des Gesammt-Aerars,
unter Aufsicht des Consistorii.
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Kirchen-Oekonomien
und Provisoren der Stadtkirchen.

Neustrelitz.
Schloßkirche: Oberhofprediger Superintendent Langbein.
Stadtkirche: Stadtpfarrer Consistorialrath Präfcke.

Burgermeister Rath Wohlfahrt.
Neubrandenburg.

Marienkirche: Amtsrichter Scharenberg.
Einer der beiden Pastoren, jährlich abwechselnd.

Johanniskirche: Senator Rosenhagen.
Friedland.

Director und 1. Oekonomus: Gerichtsrath v. Rieben.
2. Oekonomus: Bürgermeister Rath Voß.
3. Oekonomus: F. N. Engel.
Beisitzer: Einer der Pastoren, jährlich abwechselnd.
Kirchenvorsteher: Heinrich Röser.

Woldegk.
Kirchen-Oekonomus: Amtsrichter Siehl.
Beisitzer: Einer der beiden Pastoren, jährlich abwechselnd.
Kirchenvorsteher: Zimmermeister Frommont.

Strelitz.
Pastor prim. Bachmann.

Fürstenberg.
Pastor Runge.

Wesenberg.
Präpositus Runge.

Stargard.
KirchenOekonomus zu Stargard, Bargensdorf und Quasten—

berg und Hospitalprovisor: Präpositus Langbein.

Bei den Landpfarren sind die Pastoren jedes Ortes die Be—
rechner, mit Ausnahme der Kirche zu Furstenhagen, deren
Aerar das Amt Feldberg verwaltet.

6



92 Stadtschulen.

Schulwesen.
Ober emmuscollegiumu—.

Das Consistorium zu Neustrelitz,
nach dem Landesherrlichen Rescripte vom 20. Mai 1809.

Stadtschulen.
Neustrelitz.

(Schulordnung vom 21. März 1889).

Ephorat über sämmtliche ResidenzSchulanstalten: das Con
sistorium.

Schulvorstand:
(Zuständig für alle Angelegenheiten, welche die Schulpflichtigkeit betreffen.)
Bürgermeister Rath Wohlfahrt.
Pastor Reinhold.
Rector Rath Bartold.

1. Gymnasium Carolinum.
(Die Klassen IX bis V sind zugleich Vorbereitungsklassen für die Realschule.)

Director: Oberschulrath Dr. Friedrich Schmidt.
Oberlehrer: Professor De. Theodor Becker.

Dr. Carl Rieck.
Lehrer: Wilhelm Ortmann.

Dr. Johannes Hinrichs, auch Turnlehrer.
Dr. Helmuth Leopoldi.
Gustav Langmann.

Vorbereitungsklassen:
Hof u. Schloßcantor, Musikdir. Daniel Zander.
Friedrich Trottnow, auch SchulgeldBerechner.
Friedrich Winkel.
Wilhelm Schulz.
Carl Burmeister.
August Benzin, Küster an der Stadtlirche.

Zeichenlehrer: Joachim Oldenburg.
Schuldiener: Christian Schmidt.

28
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2 Reualschule
(Anerkannt als zu Abgangszeugnissen berechtigte Realschule.)

Mit den Geschäften der Direction beauftragt:
Professor Rath Dr. Otto Wetzstein.

Lehrer: Max Haberland.
Ulrich Beyer.
Paul Göbeler, auch Turnlehrer.
Joachim Oldenburg, auch Schulgeld-Berechner.

Gesanglehrer: Musikdirector Luther.

3z. höhere Mädchenschule.
Rector: Robert Präfcke.
Lehrer: Nathanael Kootz.

Ernst Schmuhl, auch Schulgeld-Berechner.
Leberecht Schulz.

Lehrerinnen: Auguste Lorenz.
Albertine Bahrdt.
Caroline Kankelwitz.
Luise Kankelwitz.
Agnes Maaß.

Schuldiener: Christian Schmidt.

 Burgerschule.
Rector: Rath Wilhelm Bartold.
Lehrer: Friedrich Bährens.

Wilhelm Grundmann, Küster an der Schloßkirche.
Friedrich Schmidt.
Carl Hacker.
Albert Fielitz.
Otto Kreienbrink.
Johannes Radloff.
Heinrich Busch.
Friedrich Rütz, auch SchulgeldBerechner.
Rudolf Heinrichs.
Helmuth Voß.
Wilhelm Köppen.

88

6*
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Lehrer: Wilhelm Simon.
Georg Heinrichs.
Wilhelm Koll.
Ernst Belling.
Emil Staffeld.

Lehrerinnen: Olga Böker.
Auguste Funk.
Anna Rieck.

Hülfslehrerin: Marie Marung.
Schuldiener: Ludwig Ribbeck.

Berechner der Schulkasse: Consistorialschreiber Adolf Brandt.

Neubrandenburg.
Patron: der Magistrat.

Die besondere Aufsicht über sämmtliche Lehranstalten steht unter einer
im Jahre 1810 Landesherrlich bestätigten

Schul-Commission:
Bürgermeister Hofrath Brückner.
Die beiden Pastoren.
Gymnasialdirector Dr. Sauerwein.
Burgerreprasentant Uhrmacher Krüger.

t. Gymnasium.
(Dasselbe besteht aus 6 Klassen; die 8 untersten Klassen der Mittelschule sind

zugleich Vorbereitungsklassen für das Gymnasium).
Director: Dr. Georg Sauerwein.
Erster Oberlehrer: Professor Nudolf Bohm.
Zweiter Oberlehrer: Otto Reinhardt, auch Turnlehrer.
Dritter Oberlehrer: Julius Brockmann.
Ordentl. Lehrer: Oberlehrer Adolf Kämpffer.

Georg Mundt.
Goswin Kurz.
Dr. Carl Reblin.
August Dehn.
Dr. Georg Schröder.

Hulfslehrer: Rudolf Voß.
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Elementarlehrer: Hermann Hacker.
Zeichenlehrer: Lehrer Pfeil.

2 miiitelischule. ¶ laffen)
Rector: vac.

Lehrer: Friedrich Kuhblanck.
August Mahn.
Otto Mahn.
Carl Pfeil, auch Zeichenlehrer.
Heinrich Meyer.
Adolf Mulsow.
Heinrich Struck, auch Turnlehrer.
Cantor Albert Müther, auch Turnlehrer.

Gesanglehrer: Lehrer Meyer.
Schuldiener für Gymnasium und Mittelschule: Albert Selow.

z3. hahere TCochterschule.
Rector: Hermann Lenz.
Conrector: Dr. Otto Bäber.
Lehrer: Albert Steusloff.

Heino Tesch.
Lehrerinnen: Clara Matthiaß.

Anna Paul.
Clara Mätzig.
Margarete Michaelis.

Zeichenlehrer: Lehrer Pfeil.
Schuldiener: Theodor Borgwardt.

a4. Volksschule.

Rector: Carl Wendt.
Für Knaben, Lehrer: Küster Carl Curth.

Albert Kootz.
Ludwig Rußdorf.
Carl Kahl.
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Für Knaben, Lehrer: Paul Wedemeyer, auch Turnlehrer.
Gustav Ewald.

Für Mädchen, Lehrer;: Carl Ewald.
Leopold Balck.
Paul Lembke.
Hermann Peters, auch Turnlehrer.

Lehrerinnen: Luise Vietzens.
Auguste Grühn.
Emma Behr.
Frida Farnow.

5. Concessionirte Privatschulen.
1 Mabdchenschule.
1 Vorbereitungsschule für Knaben und Mädchen.

Friedland.
Patron: Der Magistrat.
Scholarchen: Bürgermeister Rath Voß.

Präpositus Bossart.

Schulcommission für die Volksschulen.
Burgermeister Rath Voß.
Die 3 Pastoren.
Gymnasialdirector Ubbelohde.
Professor Marx.
Bürgerrepräsentant Glaser Lehmann.

1. Gymnasium.
Director: Carl Ubbelohde.
Conrector: Professor Eugen Marx.
Prorector: Professor Gustav Stange.
Subrector: Georg Langrehr.
Lehrer: Hermann Rieck.

Cantor Emil Görschner.
Wilhelm Salow.
Dr. Otto Neckel.
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Lehrer: Franz Brause.
Carl Zingelmann.

Schuldiener: Wilhelm Kosack.

2 Burgerschule
Rector: Albert Müller.
Lehrer: Fritz Mietzner.

E. Ahlwarth.
Ernst Schmuhl.
Otto Harnisch.
Friedr. Sump, unterrichtet auch an der Armenschule.
Johannes Müller.
Alfred Haack.
Ludwig Horn.
Paul Köhler.

Lehrerinnen: Hedwig Quitzow.
Marie Goebeler.
Wendland.
Agnes Appel, geb. Brandt.

Schuldiener: Theodor Kittendorf.

ZArmenschule
Lehrer: Heinrich Mussehl.

Küster Gustav Arndt.
Fritz Singewald, ad int.

Lehrerin: verehel. Singewald.

Woldegk.
Patron: der Magistrat.

(Schulordnung vom 25. April 1864.)

Schulvorstand:
Burgermeister Rath Folsch.
Senator Schußler.
Die beiden Pastoren.
Rector Grobbecker.



 Stadtschulen.

Ofenfabrikant A. Bertram.
Maler E. Möncke.

Stadtschule.
Rector: Adolf Grobbecker.
Conrector: Carl Raspe.
Lehrer: Küster Georg Freundt. (Hulfslehrer: A.

Bremer.)
Carl Horn.
Cantor Adolf Hennings, auch Organist.
Wilhelm Mohrmann.
Franz Kesier.

Lehrerinnen: Johanna Säfkow.
Anna Hoffmann.

Handarbeitlehrerinnen: Sophie Seer.
Albertine Sägebrecht.
Clementine Reinhold.

Strelitz.
Patron: der Magistrat.

(Schulordnung vom 24. Juni 1873).

Schulvorstand.
Bürgermeister Rath Müller.
Senator Brunn.
Die beiden Pastoren.
Rector Kootz.
Stadtverordneter Ed. Benecke.

Oeffentliche Stadtschule.
Rector: Friedrich Kootz.
Conrector: Rudolf Scharf.
Lehrer: Cantor und Organist Wilhelm Leweke, auch

Schulkassenrendant.
Carl Schmuhl.
Richard Seegert.
Ulrich Schulz.
Otto Kittendorf.
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Lehrerinnen: Minna Pohlmann.
Hedwig Brunn.

Hülfslehrerin: Wilhelmine Dücker.

Fürstenberg.
Schulordnung vom 17. Januar 1847).

Schulvorstand.
Pastor Runge.
Bürgermeister Frick.
Rector Ortmann.

Stadtschule.
Rector: Carl Ortmann.
Lehrer: Conrector Friedrich Barteld, auch SchulkassenBerechner.

Cantor Friedrich Holm.
Wilhelm Schulz.
Kuster Ernst Gotsmann.
August Woisin.
Organist Heinrich Heise, auch Turnlehrer.

Lehrerin: Johanna Giebner.
Handarbeitlehrerin: Henriette Baumann, geb. Krasemann.
Hülfslehrerin in Handarbeiten: Ottilie B luhme.
Schuldienerin: Wilhelmine Wallbarth.

Concessionirte Nebenschulen.
2 Mädchenschulen.

Wesenberg.
(Schulordnung vom 18. Novbr. 1848).

Schulvorstand.
Präpositus Runge.
Bürgermeister Berg.
Rector Hennings.

Stadtschule.
Rector: Wilhelm Hennings.
Lehrer: Organist und Cantor Ernst Langmann, auch Schul—

kassenBerechner.

8.
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Lehrer: Wilhelm Rüdiger.
Wilhelm Winkler.
Küster August Kuhlow.
Otto Könke.

Hulfslehrer: Franz Luther.
Handarbeitlehrerin: Adolfine Weber, geb. Kälcke.

Stargard.
(Revidirte Schulordnung vom 29. Sept. 1875).

Ephorus: Präpositus Langbein.
Stadtschule.

Rector: Carl Hoth.
Lehrer: Cantor und Organist Musikdirector Friedr. Blanck.

Hermann Schröder J.
Küster Carl Krüger.
Emil Müller.
Friedrich Voth, auch Turnlehrer.
Hermann Schröder II.

Hülfslehrer: Friedrich Krüger.
Lehrerinnen: Anna Rutenick.

Margarete Beckmann.
Handarbeitlehrerin: Wittwe Emma Wasmund.

Hrisschulen.
Mirow.

Nach der unterm 1. September 1875 Landesherrlich bestätigten revidirten
Schulordnung besteht eine Verbindung der Ortsschule mit dem Landschul—
lehrer-Seminar in der Art, daß die Lehrer am Seminar und die ältesten
Seminaristen auch in der Ortsschule Unterricht ertheilen und die Leitung
der letzteren dem Seminardirector obliegt.

Schul Commission.
Drost Kammerherr von Oertzen.
Der Pastor.
Der Seminardirector.
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Conrector: Ernst Roeper.
Lehrer: Cantor und Organist Musikdirector Schnell, auch

Berechner der Schulkasse.
Hausverwalter Wilke.
Küster Staffeld.
Carl Lexow.
Julius Breest.
Hermann Meltz.

Hülfslehrer: Paul Moll.
Lehrerin: Auguste Neubert.

Feldberg.
Schulordnung vom 18. April 1868.)

Schulvorstand:
Drost Kammerherr von der Lancken.
Pastor Wieland.
Amtszimmermeister Schmidt.
Postverwalter Peters.

Ortsschule.
Lehrer: Musikdirector Otto Rutenick.

Wilhelm Krüger, auch SchulkassenBerechner.
Küster Carl Häfke.

Hülfslehrer: Adolf Rahn.
Paul Staffeld.
Ernst Voß.

Handarbeitlehrerin: Caroline Krüger.

Concessionirte Nebenschulen.
2 Knaben und Mädchenschulen.



2 LandschullehrerSemmar.

candschullehrer-Seminar
zu Mirow.

(Eroffnet Ostern 1820).
Die Oberaufsicht hat nach dem Landesherrlichen Rescript vom

4. November 1829

das Consistorium, als OberSchulcollegium.

Director und erster Lehrer der Anstalt: Hermann Bahlcke.
Lehrer: Conrector Ernst Roeper.

Cantor und Organist Musikdirector Bernhard Schnell.
Carl Hirchert.

Hausverwalter: Georg Wilke.
(s. auch Ortsschule zu Mirow).

Vorbereitungsschule für ritterschaftl. Lands chulmeister.
(s. Rettungshaus Bethanien).

9
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Kammer-Etat.

Kammer- und Forst-Collegium
zu Neustrelitz.

Nach dem Landesherrl. Reseript und der Bekanntmachung der Landes-Regierung
vom 29. Januar 1829 auch oberste Administrationsbehörde für das gesammte

Forstwesen in den Domänen.

(Sitzungen: Dienstags und Sonnabends.)

Kammer -Präsident: S. K. H. der Erbgroßherzog.
Forstrath: OberlandforstmeisterKammerherr Freiherr Gustav

v. Nordenflycht. S.E.2b. — Gr. E. 2b.

Kammerrath: Kammerherr Otto Balthasar von Dewitz. 5
8.62b

Kammerassessor: Kammerjunker Fridrich von Fabrice.

Kammer-Kanzlei.
Secretair: Wilhelm Lazarus.
Kammerrevisor: Rechnungsrath Adolf Scheel.
Forstrevisor: Hermann Krämer.
Registratoren: Heinrich Seyberlich.

August Radloff.
Kammerschreiber: August Müller. 3. Kr. Din. a.

Adolf Wienck.
Pedellen: Johann Stein. 12. q2.

Ludwig Krüger. a2. enl. Schwr. M.V.
K. 2. — Pr. EK. — Pr. A. E. — Kr. Dim. a.

Aufseher und Portier im Collegien-Gebaäude: Friedrich Thoms,
ad int.

Aufseher und Feuerböter: Johann Gipp, ad int.

¶
9
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BauDepartement
(als Abtheilung für das Bauwesen mit Einschluß der Chausseen).

Kammer-Präsident S. K. H. der Erbgroßherzog.
Forstrath Oberlandforstm. Kammerherr Frhr. v. Nordenflycht
Baurath Eugen Muschen.
Kammerrath, Kammerherr von Dewitz.
Kammerassessor, Kammerjunker von Fabrice.

Baubeamte.
Landbaumeister: Adolf Pfitzner.
Baumeister: Paul Köppel in Stargard.

Otto Witzeck.
Bauschreiber:: Wilhelm Markau. h c2. — Pr. RA. M.

— Kr. Din. a.

KammerIngenieure: Kammercommissär Georg Schuster.
Georg Reinhold.

Diätarisch beschäftigt: Gepruüster Baumeister Georg Herzberg.

Domänen-Aemter.
Feldberg.

Beamter: Drost Kammerherr Wolf v. d. Lancken. Kr. Din. a.
AmtsActuarius: Amtsverwalter Albert Bergholtz.
Amtsschreiber:: Carl Maaß.
Amts-Diätare: Carl Cunitz.

Ulrich Wittholz.
Amtsreiter: Georg Wasmund. 2. ih Pr. EK. —

Kr. Dm a.

Amts und Polizeidiener: Wilh. Fischer. 2. Kr. Dm. a.

Mirow.
Beamter: Drost Kammerherr Gustav von Oertzen.
AmtsActuarius: Amtsverwalter Georg Barteld. ih Pr. EK.

Schwr. M. V. K.2 — Kr. Dm. a.

Amtsschreiber: Otto Curth.
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AmtsDiaätar: Ludwig Jonas.
Amtsreiter: Carl Krüger. 1.
Amts-Polizeidiener: Carl Kaiser.

Stargard.
Beamter: Drost Kammerherr Ulrich v. Maltzan,

Freiherr zu Wartenberg und Penzlin.
AmtsActuarius: Amtsverwalter Georg Völlner.
Amtsschreiber: Carl Godenschweger.
AmtsDiãätare: Max Arndt.

Paul Radloff.
Amtsreiter: Johann Kleinhardt.

Johann Behrendt. h 2. Kr. Dm. a.
Amts-Polizeidiener: Johann Erdmann.

Strelttz.
Beamter: Landdrost Kammerherr Georg v. Fabrice.

1—X 1
AmtsActuarius: Amtsverwalter Ludwig Scheel.
Amtsschreiber: Hermann Schröder.
AmtsDiãtare: Adolf Scheel.

Richard Plümecke.
Amtsreiter: Friedrich Rosenberg. 3. — Schwr.

M. V. K.2. — Pr. EK. — Kr. Din. a.

Amtsbehörde in Fürstenberg.
(Bekanntmachung vom 30. Mai 1868).

Das Amt Strelitz. (Amtsgebiet und Bauhof zu Fürstenberg).
Burgermeister Frick, vi eomm. (rücks. der in der Stadt zu

Amtsrecht belegenen Häuser).
Vertreter: Stadtsecretär Kämmerer Wolff, ad int.

Domanial-Schornsteinfeger:
¶Domanial-Feuer-Ordnung vom 21. April 1868).

District 1. Feldberg: Ludwig Rühmling.
2a. Mirow: Ferdinand Behrendt.

b. Wesenberg: Georg Dames.

9.
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District 3. Stargard: Bernhard Tengler.
Neubrandenburg: Carl Woost.
Friedland: Eduard Bellenbaum.

. Woldegk: August Zahrn.
7. Strelitz: August Hagen.
3. Fürstenberg: Ludwig Kindler.
9. Neustrelitz: Hofschornsteinfeger

Wilhelm Salinger.

Berechner der Koruböden und Magazine.
Neustrelitz; Bauschreiber Markau.
Feldberg: Drost Kammerherr v. d. Lancken.
Mirow: Drost Kammerherr v. Oertzen.
Stargard: Drost Kammerherr Freih. v. Maltzan.

Torfmeister.
Im Amte Strelitz: Reinhold Heise in Strelitz.

Forst-Departement.
Dem Oberlandforstmeister und Forstrath Frhr. v. Norden—

flycht ist mittelst Commissorii vom 5. April 1864 die Ausführung
der in Forstsachen genehmigten Maßregeln sowie die unmittelbare
Inspection der gesammten und einzelnen Forsten übertragen.

Zur praktischen Ausbildung im Forstwesen sind angestellt:
Forstpraktikanten: Jagdjunker Friedrich v. Arnswaldt.

Jagdjunker Julius v. Stralendorff.
Jagdjunker Achim v. Arenstorff.
Jagdjunker Freiherr Jürgen v. Hodenberg.
Max Neumann.
Jagdjunker Graf Georg Ernst v. Bernstorff.
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Forst-Districte.
9 rierei Bopa,

Forstbegange: Zachow, Rowa, Tannenkrug, Meiershof, Neuendorf, Bannen—
brück, Dewitz, Katzenhagen.

Oberförster: Carl Köppel. i — Pr. EK. — Kr. Dim. a.

Unterförster: Louis Klink in Zachow.
Heinrich Schmidt in Tannenkrug.
Hermann Schulz in Meiershof.
Adolf Schäffer in Neuendorf.
Carl Risch in Bannenbrück.
Gustav Mietzner in Dewitz.
Carl Schäffer in Neu-Käbelich.

Holzwärter: Forsthülfsaufseher Edmund Knebusch in
Sponholz.

Forsthülfsaufseher: Carl Teetz in Rowa.

2. Oberförsterei Lüttenhagen.
Forstbegänge: Gnewitz, Grünow, Läven, Mechow, Lüttenhagen und Feldberger

Hütte, Hullerbusch mit Conower Werder.

Oberförster: Johannes Grapow.
Unterförster: Friedrich Reißmann in Gnewitz.

Friedrich Laue in Grünow.
Otto Rechlin in Läven.
Ottomar Fischer zu Feldberger Hütte.
Adolf Bengelsdorff in Mechow.

Holzwärter: Unterförster Eduard Behrends in Carwitz.

3. Oberförsterei hinrichshagen.
Forstbegänge: Bredenfelde, Neugarten, Hinrichshagen, Schönbeck.
Oberförster: Forstmeister Graf Eberhard v. Bernstorff a.

d. H. Gartow. Pr. EK. — Schwr. M. V. Kr.2.
— Kr. Dimn. a.

Unterförster: Wilhelm Holtz in Ballin.
Carl Sonnenberg in Neugarten.
Hermann Lemcke in Schönbeck.

Forsthülssaufseher: Wilhelm Holldorf in Neugarlen.



 Forst-Distriete.

4. Oberförsterei Blumenhagen.
Forstbegänge: Blumenhagen, Zechow, Neustrelitz.
Oberförster: Forstmeister Rudolf v. Oertzen in Glambedk.
Unterförster: Gustav Brandt in Wilhelminenhof.

Wilhelm Behrens in Zechow.
Holzwärter: Forsthülfsaufseher Georg Stegemann in

Neustrelitz.
Forsthulfsaufseher: Friedrich Schr öder in Neustrelitz.

5. Oberfsrstereistrelitz.
Forstbegänge: Dabelow, Fürstensee, Godendorf, Drewin, Strelitz, Innung,

Goldenbaum.

Oberförster: Victor Wentzel.
Unterförster: Gustav Mohncke in Fürstensee.

Heinrich Rechlin in Godendorf.
August Rassow in Drewin.
Paul Kootz in Kalkhorst.
Heinrich Sonnenberg in Goldenbaum.

Forsthülfsaufseher: Wilhelm Schulz in Dabelow.

6 Oberforsterei Wildpartk.
Forstbegänge: Serrahn, Herzwolde, Dianenhof, Rödliner Sandberg.
Oberförster: Rudolf Hahn in Neustrelitz.
Unterförster: Ernst Brandt in Serrahn.

Otto Schmidt in Herzwolde.
Adolf Dessau in Dianenhof.

Holzwärter: Christian Schulz in Blankensee.

7 Vbersterei steinfsrde
Forstbegaänge: Neuhof mit Buchholz, Drögen, Schönhorn, Steinförde, Priepert,

Pelzräumde.
Oberförster: Forstmeister Frh. Heino v. Hammerstein-Equord.
Unterförster: Adolf Bester in Neuhof.

Ernst Fischer in Drögen.
Ludwig Warncke in Schönhorn.
Wilhelm Radloff in Priepert.
Carl Bester in Pelzkuhl.

Forsthulfsaufseher: August Schmidt in Fürstenberg.
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8s. Oberförsterei Mirow.
Forstbegänge: Holm, Mirow, Schillersdorf, Peetsch, Zwenzow, Canow,

Wesenberg.
Oberförster: Oberforstinspector Friedrich Scharenberg.
Unterförster: Wilhelm Gotsmann in Holm.

Friedrich Rechlin in Schillersdorf.
Rudolf Fetting in Peelsch.
Otto Kummin Zwenzow.
Wilhelm Bül ow in Canow.
Friedrich Schlange in Wesenberg.

Holzwärter: Theerschweler Friedrich Rühe in Neucanow.

9. Oberförsterei Langhagen.
Forstbegänge: Priesterbãl, Bable, Langhagen, Prälank, Gr. Quassow.
Oberfoörster: Forstmeister Friedrich v. Wenckstern.
Unterförster: Johann Knoll in Priesterbäk.

Louis Utech in Babke.
Rudolf Bährens in Prälank.

Holzwärter: Forsthulfsaufseher Emil Laue in Gr. Quassow.
Franz Arndt inBlankenförde.
Johannes Kittelmann in

Dalmsdorf.

FlachenInhalt der sämmtlichen Forsten:
Rowan. E Zha 27 a 91 qm

Lüuttenhagen. 56

. Hinrichshagen 65
Blumenhagen.
5. Altstrelitz. 2333
b. Wildparke. 3
7. Steinförde 128 61
8. Mirowe. 680 63 1
9. Langhagen 4804 26 68

zusammen 41040 ha 84 a 9 qm.,

7*
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Jagd-Departement.
Jaägermeister, Kammerherr Georg von Grävenitz. A. AB. 2b.

— Na2b. — PrRA.8 —Pr.J.

JagdSecretair und Berechner der Großherzogl. Jagd-Kasse:
ForstRevisor Hermann Krämer.

Pedell: Kammerpedell Krüger.

Jagdjunker: Forstpraktikant Friedrich v. Arnswaldt.
Forstpraktikant Julius v. Stralendorff.
Forstpraktikant Achim v. Arenstorff.
Forstpraktikant Freih. Jürgen v. Hodenberg.
Forstpraktikant Graf Georg Ernst v. Bernstorff.

Wildmeister und Aufseher im Thiergarten: Julius Voigt.
A. AB. g. V.M. — Schw. g. E.M.

Hofjäger: Ludwig Kort.
Hermann Gäthke.
Friedrich Dinse.

Hundewärter: Wilhelm Raßmann.

Administration der Kabinetsgüter.
Kabinets-Amt.

Beamter: Landdrost Kammerherr v. Fabrice in Strelitz.
Amtsactuar und Berechner der Kabinetsamtskasse:

Amtsverwalter Ludwig Scheel in Strelitz.

Kabinetsforst-District,
unter der Direction des Oberlandforstmeisters Kammerherrn

Frhr. v. Nordenflycht.
Kabinetsforst-Secretair: ForstrevisorKrämer.
Pedell: Kammer-Pedell Krüger.
Forstmeister: Rudolf v. Oertzen in Glambeck.
Unterförster: Hermann Klöckner in Hohenzieritz.
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Post- und Telegraphen-Verwaltung.
¶Die vom Deutschen Kaiser angestellten Beamten sind mit einem * bezeichnet).

Kaiserliche Ober-Postdirection zu Schwerin.
Der Kaiserlichen Ober-Postdirection liegt die Führung der Verwaltung

des ReichsPost und Telegraphenwesens für das Gebiet der Großherzog
thümer MecklenburgStrelitz und MecklenburgSchwerin sowie für einzelne
angrenzende Preußische Gebietstheile ob, wãhrend die Erledigung aller An—
gelegenheiten des laufenden Post und Telegraphendienstes dem Geschäftskreise
ber Kaiserlichen Post- und Telegraphenanstalten angehört. Demgemäß sind
alle Eingaben, welche Angelegenheiten des laufenden Dienstes betreffen,
z. B. Anträge wegen Nachfendung von Briefen und Zeitungen c. Anuzeigen
uüber Wohnungsveränderungen, Beschwerden uber verzögerte Bestellung von
Postsendungen und Telegrammen, Portoüberhebungen c., nicht an die Kaiser—
liche OberPostdirection, sondern an die Kaiserliche Post- oder Telegraphen
anstalt des betreffenden Ortes zu richten. Sofern jedoch Veranlassung vor—
liegen sollte, gegen Bescheidungen von den Kaiserlichen Post- u. Telegraphen
anstalten Berufung zu ergreifen, ist die bezügliche Eingabe an die Kaiserliche
OberPostdirection, als die höhere Instanz, zu richten.

Vorstand:
*OberPostdirector: Emil Hoffmann. schwr. G. 2b.

Pr. Ras. — S. L. D.A. 2.

Räthe:;
*Postrath Wilhelm Paschen.
*Postrath Georg Bergmann. Pr. L. D. A. 2.
*Postrath Ernst Lehmann. Pr. L. D. A. 2.

Postbau-Inspector:
*Postbaurath: Hermann Struve. Schwr. G. 3.

Bezirks-Aufsichtsbeamte:
PostInspector Gustav Bendig.

*Hermann Bundschuh.
Wilhelm Schmidt, comm.

Kaiserliche Ober-Postkasse zu Schwerin.
Rendant: August Ehrich. Pr. RA. 4.
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A. Kaiserliche Postanstalten.
(mit Telegraphendienst.)

J. Post-Aemter 1. Klasse.
1. Neustrelitz.

Vorstand: Postdirector Maximilian Pries. Schwr.
M. V. K. 2.r. B. — Kr. Dm. c.

Postkassirer: Richard Kindt.
Oberpostsecretair: Adolf Schmidt.
Postsecretaire: Heinrich Otto.

Carl Wille.
Johannes Richter.

Oberpostassistenten: Emil Zanzig.
Ernst Pustir.
Wilhelm Großkopf.
Erdmann Springborn. 3.
Carl Toebe.
Otto Gerike. 38.

Postassistenten: Hans Graack.
Paul Aßmann.
Friedrich Hagemann.
Gustav Kotelmann.
Hugo Müller. Pr. L. D.A. 2.

Postanwärter: Hermann Ave. 3.
3 Postassistenten auf Tagegeld.
3 Postgehülfen.
Postschaffner: Carl Schultz. Kr. Dm. a.

Helmuth Sternhagen.
Wilhelm Maaß.
Carl Krämer.
Carl Bergmann.
Wilhelm Jürgens.
Carl Möller.

Adolf Horn.
Heinrich Göhrendt.
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Postschaffner: Carl Hoth.
Johann Müller.
Heinrich Schult.

Briefträger: Christian Dunkelmann.
Martin Borgwaldt. Kr. Dm. a.
Christian Hagemann. aKr. Dm. a.
Friedrich Grüschow. Kr. Dm. a.
Friedrich Wilk.
Wilhelm Koch. 3.
Wilhelm Eylenfeldt.

Landbriefträger: Carl Maaß.
Carl Kuhlow.
Johann Reincke.
Carl Piens.
Joachim Kadow.
Carl Schultz.
Wilhelm Konow.
Heinrich Schlichting.
Carl Schultz.

6 Posthülfsboten.

ZzMeunbrandenburs
Vorstand: Postdirector Carl Lichtwald.
Ober-Postsecretair: Friedrich Plessen.
Postsecretaire: Wilhelm Keil.

Helmuth Redecker.
Ob.Telegr.Assistenten: Theodor Keller. P. EK. — Schwr. M. D.

K.2. — Pr. Er. K. — Kr. Dm. a.

Hermann Grundmann. u3. Ceei—
tungsrevisor.)

Oberpostassistenten: Wilhelm Schultz.
Carl Hagemann.
Ulrich Huhn.
Gottlieb Peters.
Friedrich Günther.
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Oberpostassistenten: Wilhelm Horn.
Ehrhard Lock.

Postassistenten: Carl Dörbandt.
Carl Schacht.

2 Postgehulfen.
Postschaffner: Friedrich Becker.

Heinrich Winkenwerder. Kr. Dm. a. —

Schwr. L. D. A.
Postschaffner: Heinrich Schultz. Pr. Er. K. — Kr. Dm.a.

August Griephan. Schwr. L. D. A.
Heinrich Roloff.
Theodor Odebrecht.
Carl Zorn.
Carl Hoth.

Briefträger: Ludwig Burmeister.
Ludwig Peter. Pr. Er.K. — Schwr. L. D. A.

— Kr. Dmn. a.

Adolf Müller.
Christian Kremer.
Heinrich Holz. Kr. Dm. a.
Carl Köpcke.
Carl Meyer.

Telegr.Leitungsaufseher: Franz Kuhert.
Landbriefträger: Wilhelm Becker.

Wilhelm Krämer. Pr. A. K. — Pr. Kr. Dm.
— Kr. Dm. a.

David Lüth.
Friedrich Arndt.
August Ribbeck.
Heinrich Schult.
Wilhelm Reimer.
Georg Semper.
August Köpcke.
Carl Rosenbaum.

4 Posthülfsboten.
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Il. PostAemter 2. Klasse.

griedland.
Postmeister: Georg Richter. Pr. RA. 4.
Oberpostassistenten: Theodor Ahrend.

Wilhelm Reinecke.
1 Postassistent auf Tagegeld, 1 Postgehulfe, 4 Briefträger,

10 Landbriefträger, 2 Posthülfsboten.

2 Furstenbers
Postmeister: Paul Huhn, comm.
Oberpostassistent: Johannes Röper.
1 Postgehülfe, 5 Landbriefträger, 4 Posthülfsboten.

3. Stargard.
Postmeister: Carl Richter. Schwr.M.V. K. 2. r. B. —

KrDmae.
Oberpostassistent: Wilhelm Ave.
1 Postgehülfe, 2 Postschaffner, 7 Landbriefträger, 2 Posthülfs—

boten.

4. Wwoldegt
Postmeister: Friedrich Spohnholtz.
Oberpostassistent: Johannes Peeck.
Postassistent: Heinrich Huthmann.
1 Postassistent a. T., 3 Postschaffner, 5 Landbriefträger, 2 Post

hülfsboten.

IIl. Post-Aemter 3. Klasse.

lantkense
Postverwalter: Hermann Pittius.
1 Postgehülfe, 4 Landbriefträger, 2 Posthülfsboten.

2 Feldberg.
Postverwalter: Friedrich Peters.
2 Postgehülfen, 7 Landbriefträger, 2 Posthülfsboten.
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3. Mirow

Postverwalter: Friedrich Mann.
2 Postgehuülfen, 10 Landbriefträger, 4 Posthülfsboten.

4. Oerttzenhof.
Postverwalter: Wilhelm Schulz.
1 Postgehulfe, 1 Landbriefträger, 6 Posthulfsboten.

8. Sireli.
Postverwalter: Ludwig Pader. Schwr. M. V. K.2. — Schwr.

M. D.K.3. — Pr. Er. K. — Kr. Dm. a.

3 Postgehülfen, 1 Briefträger, 4 Landbriefträger, 4 Posthülfs—
boten.

6. Wesenberg.
Postverwalter: Ulrich Funk. 2. — Schwr. M. V. K. 2.

— Kr. Dm. a.

1 Postgehulfe, 4 Landbriefträger, 2 Posthülfsboten.

IV. Post-Agenturen.
1. Bredenfelde.

Postagent: Carl Prütz.
1 Landbriefträger, 2 Posthülfsboten.

2. Canow.
Postagent: Friedrich Heitmann.

3. Carpin.
Postagent: Daniel Röring.
1 Landbrieftraäger.

4. Dabelow.
Postagent: Heinrich Henseler.
1 Landbriefträger.

5. Düsterförde.
Postagent: Heinrich Schulz.
1 Posthülfsbote.
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6. Fürstenhagen.
Postagent: Wilhelm Bohnstädt.
1 Landbriefträger.

7. Glienke.

Postagent: Wilhelm Roloff.
1 Landbriefträger.

8. Granzin.
Postagent: Georg Wilhelm.
2 Landbriefträger.

9. Gr. Nemerow.
Postagent: Johannes Ewald.
1 Posthülfsbote.

10. Grünow.
Postagent: Carl Kulow.
1 Landbrieftrager.

11. hinrichshagen.
Postagent: Carl Kutzbach.
1 Landbriefträger.

12. Hohenzieritz.
Postagent: Carl Wollenzin.
1 Posthülfsbote.

13. Kotelow.
Postagent: Johann Mulling.
2 Posthülfsboten.

14. Kratzeburg.
Postagent: Gottlieb Bochow.
2 Landbrieftrager, 1 Posthulfsbote.

15. Leppin.
Postagent: August Krüger.
2 Landbriefträger.
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16. Neddemin.
Postagent: Gustav Rönnbeck.
2 Posthülfsboten.

17. Neetzka.
Postagent: Hermann Stegemann.
1 Landbriefträger, 1 Posthülfsbote.

18. Prillwitz.
Postagent: Carl Twieg.

19. Quadenschönfeld.
Postagent: Peter Petersen.
1Landbriefträger.

20 Roha.
Postagent: Johann Haack.
2 Landbriefträger, 1 Posthülfsbote.

21. Schillersdorf.
Postagent: Carl Timm.
1 Posthülfsbote.

22. Schönbeck.
Postagent: Gustav Drevs.
1 Landbriefträger.

23. Schwanbeck.
Postagent: Fritz Ohde.
1 Landbriefträger.

24. Schwichtenberg.
Postagent: Hermann Schmidt.
1 Posthülfsbote.

25 Sponholz
Postagent: Adolf Nicola.
1Landbriefträger, 2 Posthülfsboten.
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26. Strasen.
Postagent: Heinrich Roock. Kr. Dm. a.
1 Landbriefträger.

27. Triepkendorf.

Postagent: Christian Bentzin.
1 Landbriefträger.

28. Wokuhl.

Postagent: Friedrich Tiedt.

29. Wulken zin.
Postagent: Emil Mäcker.
1 Landbriefträger.
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Steuer- und Zollverwaltung.

I. LandesSteuern.
1. Die Hufensteuer in den ritterschaftlichen, städtischen

Kämmerei- und Oekonomiegütern wird in Gemäßheit des
Edicts von den Gutsobrigkeiten erhoben, in den Land—
kasten gebracht und demnächst zur Rentei abgeführt.

2. Die Häuser- und Länderei-Steuer in den Land—
Städten wird unter Leitung der Landes-Regierung
von den Magistraten erhoben und zur Rentei eingesandt.

3. Die Grundsteuer der Bauern und Erbpächter c.
im Domanio wird von den Domanial-Aemtern erhoben
und zur Rentei abgeführt.

4. Die allgemeine Landes-Steuer nach dem revidirten
Contributions -Edict vom 15. Juni 1897 wird unter Lei—
tung der CentralSteuerDirection von den Orts—
behörden erhoben und zur Central-Steuer-Kasse ab—
gefuhrt.

Central-Steuer-Direction in Neubrandenburg.
(In Gemäßheit des Steuer-Edicts von 1814 constituirt.)

Großherzogl. Commissarius: Rechtsanwalt Rath Moll in
Neubrandenburg, ad int.

Standische Deputirte
von der Ritterschaft (für Joh. 1896 —99):

Rittmeister v. Scheve auf Canzow.
von der Landschaft (für die Jahre 1896 — 1898):

Bürgermeister Berg in Wesenberg.
Revisor, Secretair und Registrator: Rechtsanwalt Bachmann.
Rendant: Kreissecretair Walter.
Calculator und Copiist: Ludwig Hennings.
Bureaudiener: H. Bock.
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5. Die Wandergewerbe-Steuer in Gemäßheit der revid.
Verordnung vom 30. September 1896 wird unter Leitung
der Gewerbe-Commission von den Domanial-Aemtern
und den Magistraten erhoben und durch die Rentei zur
CentralSteuerKasse abgeführt.

II. Reichszölle und Steuern.
1. EingangsZölle, Uebergangs-Abgaben, Branntwein-, Brau—

malz, Salz, Taback- und Rübenzucker-Steuer, Spielkarten—
Stempel, Reichs-Stempel-Abgaben und die Contraventionen
gegen die WechselStempelSteuer.

Steuer- und Zoll-Direction in Schwerin.
Die Directiv-Behoörde ist für beide Großherzogthümer Mecklenburg ge

meinsam. Beschwerden wider die Verfügung einer Steuer und Zollbehörde
führen zunächst an das vorgesetzte Haupt-Amt, von diesem an die Steuer—
und Zoll-Direction, und an letzter Stelle an die dem betreffenden Haupt—
Amte vorgesetzte obere Finanzbehörde (für Strelitz an die LandesRegierung
zu Neustrelitz). Eine Ausnahme hierin findet nur statt bei den aus —

Gebietstheilen beider Großherzogthümer combinirten HauptAmts-Bezirken
für alle Beschwerden, welche entweder
a) an erster Stelle gegen eine Unter-Steuerbehörde gerichtet sind, die in einem

andern Landestheile als das Haupt-Amt ihren Sitz hat, oder
b) welche die Erhebung einer innern Steuer von einem Betriebe betreffen,

welcher in einem dem Haupt-Amts-Bezirke zugelegten anderseitigen
Landestheile stattfindet.

In beiden Fällen führt die Beschwerde an letzter Stelle an die oberste
Finanzbehörde desjenigen Landestheils, in welchem die betreffende Unter—
Steuerbehörde (a) ihren Sitz hat, beziehungsweise der steuerpflichtige Be
trieb (b) stattfindet.
Ober-Zolldirector: Ewald Kunckel.
Ober-Zollräthe: Königl. Preuß. Regierungsrath Max Blau.

Pr. L. D. A. vi comm.
Zweiter: vac.

Im Vorbereitungsdienst: Gerichtsassessor Robert Lorentz.

Reichsbevollmächtigter fur Zölle und Steuern:
Königl. Bayerischer Ober-Zollrath Wiesinger in Altona.

Bayr. StMV3Z.
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Registratur-Abtheilung.
Vorstand: Mit Wahrnehmung der Geschäsfte beauftragt:

OberSteuercontroleur Otto Hellerung.
Registrator: August Moldt.
Copiisten: Albert Stehring. Schwr. M. D. K.3. —Kr. Dm. a.

Hans Ehmling. Schwr. M. D.K.2. — Kr. Dm. a.
Pedell: Hans Voß. Schwr. M. V. K. 2. — Schwr.

V. M.2. — Pr. EK. — Schwr. M. D. K. 2.
— Pr. Er. Kr. — Kr. Din. a.

Bureaudiener: Heinrich Zölck. Kr. Dm.a. — Schwr.M.V. K.2. —
Schwr. V. M.3.

Gottfried Hadler. Pr. Er. K. — Kr. Dimn. a.

Rechnungs-Abtheilung.
Vorstand: Rechnungsrath Friedrich Dierking. il.
Revisoren: OberSteuercontroleur Friedrich Tiedt.

OberSteuercontroleur Wilhelm Krieg.
OberSteuercontroleur Friedrich Els.
Hauptamts-Assistent Eduard Böttcher.
Hauptamts-Assistent Adolf Rueß.

Reichsstempel-Fiskale
zur periodischen Prüfung der stempelpflichtigen Schriftstücke

der Bankinstitute c.
(S 39 des Reichsstempelgesetzes v. 27. April 1894).

1. Landgerichtsrath Gundlach in Neustrelitz
fuür die Ersparniß-Anstalt, die Vorschuß-Anstalt und die
Mecklenb.-Strelitzsche Hypothekenbank in Neustrelitz sowie
für die Neue Vorschuß-Anstalt in Fürstenberg.

2. Amtsrichter Scharenberg in Neubrandenburg
fur die Ersparniß-Anstalt und die Darlehnskasse in Neu—

brandenburg.
3. In Schönberg (s. Th. 3 Abth. 1).
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Steuer-Aemter und Recepturen.
HauptSteuerAmts-Bezirk Neubrandenburg.

A. Neubrandenburg. Haupt-SteuerAmt.
Mit unbeschränkter Befugniß zur Erledigung von Begleitscheinen, sowie zur

Abfertigung von Begleitscheingütern, welche unter Eisenbahnwagenverschluß
eingehen, ferner zur Abfertigung von Wollen und Leinwaaren zu anderen als
den höchsten Zollsätzen und weiter zur Abstempelung von Actien, Renten
und Schuldverschreibungen und von Lotterieloosen, auch zur steuerfreien
Abstempelung inlaändischer Actien gemäß der Befreiungsvorschrift der Tarif—
nummer 1 des Reichsstempelgesetzes v. 27. April 1894, sowie zum Ver
kauf von gestempelten und ungestempelten Formularen und von Reichs
stempelmarken. Zuckersteuerstelle für die Zuckerfabrik Woldegk).

HauptAmtsMitglieder.
Vorstand: ZollInspector Adolf Eichbaum (kom—

missarisch).
Rendant: Paul Schwetzky.
HauptamtsControleur: OberSteuercontroleur Ernst Brauer

(kommissarisch).
Sonstige Beamte des Hauptamts.

HauptamtsAssistent: Emil Schmidt.
Steuer-Aufseher: Franz Holtz. Schwr.M.D. K.3. — Kr. Dm. a.

Gust. Otto. Schwr. M.D. K.3. — Kr. Dmi.a.
Amtsdiener: Friedrich Ziburts.
B. Ober-Controle fur die inneren indirecten Steuern.

1. OberSteuerControle-Bezirk Neustrelitz
(enthaltend den Hebebezirk des Steueramtes Neustrelitz).

OberSteuerControleur: Hermann Strömer in Neustrelitz.
a. Neustrelitz. SteuerAmt.(Mit Befugniß, BegleitscheinelüberEisenbahnfrachtgüter,welcheohneamtlichen Verschluß oder unter Kollo-Verschluß ankommen und über Säcke,

welche für die Zuckerfabrik Woldegk eingehen, zu erledigen, sowie mit
unbeschränkter Befugniß, Begleitscheine II über abgabenpflichtige Güter zu
erledigen, auch mit Befugniß zur Abfertigung von Wollenwaaren und von
Sãcken zu anderen als den höchsten Zollsätzen. Zum Bezirk des Steuer—
amts Neustrelitz gehören auch die Bezirke der früheren Steuerstellen zu
Mirow und Fürstenberg.)

8
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Einnehmer: Obercontroleur Otto Ewald.
SteuerAufseher: Friedrich Hackbusch. Schwr. M. D. K. 3.

b. Fürstenbers. Aufsichtsstation.
SteuerAufseher (beritten): Friedrich Diederichs. Schwr.

M. D.K.3.

e. Mirow. Aussichtsstation.

SteuerAufseher: Paul Kunstein. Schwr. M. D. K. 3.

2. OberSteuerControleBezirk Neubrandenburg
(enthaltend den Special Hebebezirk des Hauplsteueramtes mit Einschluß des
früheren Hebebezirkes Penzlin und den Hebebezirk des Steueramtes Friedland).
OberSteuerControleur: Carl Müller in Neubrandenburg.

a. Friedland. Steuer-Amt.
(Mit Befugniß zur Erledigung von Begleitscheinen I über Wein, Braunt—

wein und rohen Kaffee, desgleichen über Säcke, welche für die Zucker—
fabrik Friedland eingehen, und zur Abfertigung solcher Säcke zu anderen
als den hochsten Zollsätzen, ferner zur Erledigung von Begleitscheinen II
und Uebergangsscheinen. Zuckersteuerstelle fur die Zuckerfabrik Friedland).

Einnehmer: Georg Koch.
SteuerAufseher: Johannes Iffland. Schwr. M. D. K.2. —

Kr. Din. a.

Emil Dorbandt. Schwr. M. D. K. 3.

Carl Meißner. Schwr. M. D. K.8.

b. Woldegk. Aufsichtsstation.
SteuerAufseher: Johann Schmidt. Schwr. M. D. K.2. —

Pr. Er. K.
Carl Schumacher. Schwr. M. D. K.8. —

Kr. Dm. a.

Vereins-Controleur:
Königl. Bayerischer Zoll-Inspector Bauer in Rostock.
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Zu den Haupt-Zollümtern in Hamburg committirt:
Hauptamts-Assistent Ferdinand Klatt.

Fürstenthum Ratzeburg s. Th. 3, Abth. 1.

2. Die Wechsel-Stempel-Steuer
in Gemaßheit des Bundesgesetzes vom 10. Juni 1869 nebst Abänderung vom

4. Juni 1879

wird durch die Postanstalten erhoben und zur Reichskasse
berechnet.

3*8
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Militär-Etat.

Chef:
Se. Königliche Hoheit der Großherzog.

Flügel-Adjutanten:
Oberst z. D. Werner v. Seeler. n
 br. DK. Pr. R.2 —Il Ph 2b —
S.EK. 1. — Pr. RA. 4. — Schwr. M.

V. K. 2. — Kr. Dm. a. RZebr 8

Major Emmo Freiherr Grote. Pr.. .. 20.Novbr. 1897.

Militär-Collegium zu Neustrelitz.
(Angeordnet durch die Landesherrlichen Reseripte vom 29. Juni 1813 und

vom 3. October 1842).

Major Heinrich Dehne. — Pr. RA.4. — Pr. K4. —O. T. M. — Hz.M. — Kr. Dm.b. ..16.Novbr.1893.
Actuar: Wilhelm Gappe. h c. — Pr. AE. — Kr. Di. a.

Pedell: Joachim Maaß. 1. — Kr. Dm. c.

Contingent zum Deutschen Reichs-Heere.
Commandeur des Contingents:
Der jedesmalige Commandeur der Königl. Preuß. 17. Diviston.

(Garnison Schwerin.)
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A. Infanterie.
2. Bataillon Großherzogl. Mecklenburgischen

Grenadier-Regiments Nr. 89.

Dienstalter.
Bataillons-Commandeur:

Major Conrad v. Löben.u Pr. J. — Pr. RA.4.
— Pr. EK. — Schwr. M. V. K. 2. — S. E.H.

(m. Schw.) -R. G. - Pr. D. A. Kr. Dm. a. 12. Septbr. 1895.

Compagnie-Chefs, Hauptleute:
Leopold John v. Freyend .. .T77. Nov. 1891.
Hermann v. Buchka. br. RA. Am. K. Sept. 1893.
Ellert v. Lowtzoww 14. Sept. 1893.
Detlef v. Wenckstern .. 19. Mãarz 1896.

Premier-Lieutenants:
Wilhelm v. Oertzen . M Jan 1893

Gustav Frhr. v. d. Wenge Graf v. Lambsdorff
(command. zum großen Generalstab).

Dietrich Frhr. v. Wechmar (Adjut. b. Bez.—
Comm) ** i 12. Sept. 1894.

Hans v. Rosenberg-Lipinsky.

Second-Lieutenants:

Elimar v. Alt-Stutterheim .22. Mãärz 1892.
Bodo v. Wehrs GBataillons-Adjutant) z. Mai 1892
Friedrich v. Thielaun. . Aug. 1894.
Kai v. Rumohre. . Mai 1895.
Wilhelm v. Oertzen. 3. April 1896.
Hans Juürgen v. Arnim. 18. Octbr. 1896.
Ernst v. Zülow 13. März 1897.

à la Quite:
General der Kavallerie Se. Königl. Hoheit der Erbgroßherzog.
Major Louis v. Livonius.
Major Heinrich Dehne (s. Militär-Collegium).
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Arzt: Dienstalter.
Bataillonsarzt, Stabsarzt Dr. Otto Körner. 28. Sept. 1890.

Zahlmeister:
Julius Dannappel. 2.

Militärmusikcorps:
Musikdirector Franz Burald. 2. S1. —

O. M. D.3.2. — O. V. M. — Pr. A.E. 1. April 1866b.

B. Artillerie.
9. Großh. Mecklenb.) Batterie III. Abtheilung

Holsteinischen Feldartillerie-Regiments Nr. 24.
Batterie-Chef:

Hauptmann Lothar v. d. Linde. Hz. EK.3. 29. März 1892.

Premier-Lieutenant:
v. Weltzien. 72127.Jan. 1895

Second-Lieutenants:
Hans Friedrich v. Ahlefeldt. . 20. Mai 1893.
Robert v. Schuckmann .. 6GAug 1806.

0. Landwehrbezirk Neustrelitz.
Commandeur:

Major z. D. Max v. Wussow. Pr. EX. —
Pr. RA. 4. — Pr. D. A. — Kr. Di. a. 17. Mai 1892.

Adjutant:
PremierLieutenant Frhr. v. Wechmar.

Bezirksofficiere:
Major z. D. Stöcker. Pr. RA. 4. — Br. HL. 3b.

m. S. — Pr. Er. K. — Pr. D. A. — Kr. Dm. a.

q. Th lll. Abiu .16. Febr. 1892.
Hauptmann z. D. Graf v. Blücher. Pr. RA. 4.

Pr. D. A — sKr. Dma —0O.L..3. 16. Apr. 1889.
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Officiere, Aerzte und obere Militärbeamte des Beurlaubten—
standes.

1. Reserve.
Infanterie.

Sec.-Lieut. v. Arenstorff vom Großh. Meckl. Dienstalter.
Gren.Reg. Nr. 89... 185. Oct. 1892.

Schreiber vom Inf.-Reg. Prinz
Louis Ferd. von Preußen (2.
Magd.) Nr. 22. .17. Juni 1893.

Heydemann vom 2. Hans. Inf.
NReg Nr. 73 190. Dec. 1893.

Rosenhagen vom Inf.-Reg. v.
Lützow (1. Rheinisch) Nr. 25. 27. Jan. 1894.

Neumann vom 2. Seebataillon 12. Nov. 1894.
„. Redecker vom Inf.-Reg. Nr. 131 17. Nov. 1896.

Kavallerie.

Rittmeister v. Dewitz (Krumbeck), v.2. Pomm.
Ul.Reg. Nr. 9. Pr. J. — Pr. L.
922412 — 168.Oct. 1894.

v. Oertzen (Blumenow), v. Ul.-Reg.
Kais. Alex. II. von Rußland (1.
Brand.) Nr. 3. Pr. J. — Pr. L.
592542 — .16. Juni 1896.

Graf v. Schwerin (Mildenitz),
vom Westf. Ul.Reg. Nr. 5.
Pr.LO.A.22 .18. Nov. 1897.

v. Scheve, v. Kürass.Reg. Königin
(Pomm.) Nr. 2. Pr.J. — Pr.L.
9a2 T 227. Jan 1898

Pr.-Lieut. Frhr. v. Maltzahn, v. 2. Pomm.
Ulanen-Reg. Nr.9. Pr. L. D. A.2. 21. April 1894.

Hillmann, v. Ul.-0Reg. Kais. Aler. II.
v. Rußl. (1. Brand.) Nr. 3. —

Pr.rD. A20 22.Mãärz 1895.

u
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Pr.Lieut. v. Oertzen (Lübbersdorf), vom 2. Dienstalter.
Großh. Meckl. Drag.Reg. Nr. 18.
Schwr. G. 3. — Pr. L. D. A.2. 18. April 1895.

Sec. Lieut. Stever, v. 1. Großh. Meckl. Drag.
Meg Ndr .16. Febr. 1892.

Paetow, v. 2. Großh. Meckl.
Drag.Reg. Nr. 18 158. Oct. 1892.

v. Fabrice, v. 2. Großh. Meckl.
Drag Reg. Nr. 18 . 18. Oct. 1892.

Winckelmann (Hinrichshagen), v.
Kürass.“Reg. Kaiser Nicolaus J.
v. Rußland (1 Brand.) Nr. 6 12. Dec. 1892.

Henning, v. Ul.-oReg. v. Schmidt
(1. Pomm.) Nr. 4 .14. Mai 1894

v. Borck, v. 1. Brand. Drag.Reg.
NRee 1Ia. Nov. 1895.

Graf v. Bernstorff, v. 1. Großh.
Meckl. DragReg. Nr. 17. 227. Jan. 1896.

Feld-Artillerie.
Sec.-Lieut. Schlange, v. Feldart-Reg. Pr.

Aug. v. Preußen (Ostpr.) Nr. 1 15. Dec. 1890.
Weise, v. Feldart.Reg. Gen.-Feld

zeugmeister (1. Brand.) Nr. 3. 18. März1892.
Kuschel, v. 1. Pomm. Feldart.

Reg. Nr.2 15. Oct. 1896.

Train.
Sec.Lieut. Bahlcke v. Schlesw.-Holst. Train

Bat Nr9 22. Mãärz 1895.

2. Landwehr J. Aufgebots.
Kavallerie:

PriLieut. Böttcher. Pr. L. D. A.2. 13. Mai 1895.
Feld-Artillerie.

Sec.Lieut. Thilo (Erich)... 15. Oct. 1889.
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Dienstalter.
Sec.-Lieut. Thilo (Rudolf). 15. Oct. 1889.

Bruhns— 14. Oct. 1890.

Fuß-Artillerie:
Pr.-Lieut. Schaaf. Pr. L.D. A.2.. 17. Dec. 1896.

3. Landwehr II. Aufgebots.
Infanterie.

Pr.Lieut. Zander. Pr. L.D. A. 2. 15. Oct. 1888.
Raspe. Pr.L. D. A. 2. 127. Febr. 1894.

Kavallerie.
Rittmeister Stever. Pr. L. D. A. 2. 14. Dec. 1895.
Pr.-Lieut. v. Langenn 25. März 1893.

— v. d. Lühe. B. ZL. 3a. m. E. —

A. AB. 3a. — Pr. L. D. A.2.. . 22. Marz 1895.

Sec.-Lieut. Winckelmann (Teschendorf). S.
L9 NN .22. Juli 1886.

Sec.Lieut. v. Oertzen (Mirow). Pr. L.
25422 16. Jan. 1890.

Train.
Pr.-Lieut. Wendland. Pr. L. D. A. 2. 18. Oct. 1894.

4. Aerzte.
a Meserve

Stabsarzt Dr. Kühnn. 22. Sept. 1894.
Assistenzarzt 1. Kl. Dr. Müller. 25. Jan 1895.

„r. Serger 30. Juli 1895.
II. Kl. d. Marine Dr. Oxenius 15. Dec. 1897.

b. Landwehr J. Aufgebots.
Stabsärzte: Dr. Koch. Pr. L. D. A.1. 29. Juli 1890.

Dr. Göbeler. 26. Juli 1892.

5. Obere Militärbeamte.
Landwehr J. Aufgebots.

Roßarzt Fründt 7. Febr. 1893.
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6. Zur Disposition gestellt:
General d. Infant. z. D. Knappe v. Knappstädt.

preRA m. . r 3. mn. Schw. —
Pr. EK. — Pr. D. A. — B. ZL. 2b. m. E.

u. Schw. — H. Ph.2b. — Schwr. M. V. K.2.
4 Niede . 02
R. G. A. — R. St. A. I. — Schwd. Schw. 22.

— W.K.2. — W.Fr. I. — Kr. Dm. a. 18. Aug. 1895.

Generallieutenant z. D. Friedrich v. Maltzan,
Freiherr zu Wartenberg u. Penzlin. K.
WA. — Pr. RA2. m. E. Pr K. 2. Pr. EL.

— Pr. D. A. Schwr. M. V. K.2. Kr. Dm. a. 17. Juni 1893.
Generalmajor z. D. Hans v. Engel. h

Schwr. G. 2a. — Pr. RA. 2. m. E. u. Sch. a. R.
Pr. Ra. 4. m. Schw. Pr. K.8. Por. ER.
Pr. D. A B.2L.. 34 0ld.I.2b. 0. R4.2.
Schwr. M. V. K.2. — Pr. Er.K. — Kr. Dm.a. 28. Juli 1892.

Oberstlieutenant z. D. Ernst v. Heynitz. Pr.
RA. 4. m. Schw. Pr. In. br. k. AA.
AB.2b. —Pr. D. A. — Pr. Er. K. — Kr. Dm. a. 13. März 1884.

Oberstlieutenant z. D. Gustav v. Renouard
de Viville. Pr. BK. Pr. K.3. Pr. RA.I.
— Pr. Er.K. — Pr. D. A.Kr. Dm.a. . . 18. Aug. 1892.

7. Königl. Bayherische Officiere.
Reserve. Fuß-Artillerie.

Sec.Lieut. Schmidt, v. 2. Bayer. Fuß
Art Reg E— uni 1897.

8. Königl. Süchsische Officiere und Sanitäts-Officiere.
Reserve. Infanterie.

Sec.-Lieut. Kootz, v. 11. Inf-Reg. Nr. 139 25. Nov. 1894.

Landwehr 1. Aufg. Fuß-Artillerie.
Sec.Lieut. Treuner .. .20.Sept. 1890.
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Aerzte. Reserve.
Stabsärzte: Dr. Westphal .. 21. Febr. 1890.

Dr. Rönbecke. 31. Marz1l896.
Assistenzarzt J. Kl.: Dr. Granzow. . 20. Sept. 1894.

Ober-Militärbeamte. Reserve.
Oberapotheker Kauffmanne. 2. Marz 1899

Für die Meldungen der Mannschaften des Beurlaubtenstandes
GBekanntmachung vom 11. Decbhr. 1888).

A. Hauptmeldeamt in Neustrelitz.
BezirksOfficier: Hauptmann z. D. Graf v. Blücher. (S. 118.)
BezirksFeldwebel: Hermann Jo nas. 3.

Gustav Wilke. 3.

B. Meldeamt in Schönberg. (Th. IIl, Abth. 9).

Kontrol-Bezirke.
1. Neustrelitz:

(Flacheninhalt: 132874 ha; Einwohnerzahl: 43313).

Die Städte Neustrelitz, Strelitz, Fürstenberg und Wesenberg, das
Kabinetsamt, die Domanial-Aemter Feldberg, Mirow, Strelitz
und der Fürstenberger Amtsbezirk, sowie die ritterschaftlichen
Güter Barsdorf, Blumenow, Boltenhof, Dannenwalde, Gram—
zow, Krumbeck, Lichtenberg, Möllenbeck, Quadenschönfeld, Stolpe,
Tornow, Tornowhof, Wendorf, Wittenhagen, Wrechen.

2. Neubrandenburg:
(Flächeninhalt: 121882 ha; Einwohnerzahl: 42742).

Die Städte Neubrandenburg, Friedland, Woldegk und Star—
gard, das Domanial-Amt Stargard und die ritterschaftlichen
Güter Bassow, Beseritz, Blankenhof, Bresewitz, Brohm, Brunn,
Buchhof, Cammin, Canzow, Cölpin, Cosa, Gr. Daberkow,
Dahlen, Dishley, Eichhorst, Friedrichshof, Galenbeck, Ganzkow,
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Gehren, Genzkow, Georginenau, Gevezin, Glocksin, Godenswege,
Göhren, Heinrichswalde, Helpt, Hohenmin, Hohenstein, Horns—
hagen, Jatzke, Ihlenfeld, Klockow, Kotelow, Krappmühl, Kreckow,
Leppin, Liepen, Louisenhof, Lübbersdorf, Matzdorf, Mildenitz,
Gr. Miltzow, Kl. Miltzow, Neddemin, Neuenkirchen, Neverin,
Pleetz, Podewall, Ramelow, Rattey, Riepke, Roga, Roggenhagen,
Rossow, Sadelkow, Salow, Sandhagen, Schönhausen, Schwan—

beck, Schwichtenberg, Staven, Trollenhagen, Voigtsdorf, Witten—
born.

3. Schönberg:
(Flãcheninhalt: 38 194 ha; Einwohnerzahl: 15 485).

Das ganze Fürstenthum Ratzeburg. (Th. IIl., Abth. 1).

Militär-Ersatz-Behörden,
Deutsche Wehrordnung vom 28. November 1888).

L. Ober-Ersatz-Commission 1. zu Schwerin.
Militär-Vorsitzender: Brigade-Commandeur in Schwerin.
Civil-Vorsitzender: Landdrost Kammerherr v. Fabrice in Strelitz.
Bürgerliches Mitglied (bis 1898 inel.): Bürgermeister Frick in

Fürstenberg.
Stellvertreter: Major v. Dewitz auf Roggenhagen.

Il. Ersatz-Commissionen.
1. Aushebungs-Bezirk Neustrelitz

(umfassend die Ortschaften des Landwehr-Kontrol-Bezirks Neustrelitz)

Militär-Vorsitzender: Bezirks Commandeur Major z. D.
von Wussow.

CivilVorsitzender: Gerichtsrath Jacoby.

2. Aushebungs-Bezirk Neubrandenburg
(umfassend die Ortschaften des Landwehr-Kontrol-Bezirks Neubrandenburg).
MilitärVorsitzender: Bezirks Commandeur Major z. D.

von Wussow in Neustrelitz.
Civil-Vorsitzender: Drost Kammerherr Freih. v. Maltzan

zu Burg Stargard.
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3. Aushebungs-Bezirk für das Fürstenthum
Ratzeburg zu Schönberg.

(Th. III., Abth. 1.)
Für jeden Aushebungsbezirk sind 4 außerordentliche

bürgerliche Mitglieder nebst Stellvertretern bestellt.

Prüfungs-Commission für Einjührig-Freiwillige
zu Schwerin.

Vorsitzender: Ministerialrath Zickermann.
Ordentliche Mitglieder:

VomMilitär: der Bezirks-Commandeur des Landwehr-Bezirks
Schwerin und der Bezirksofficier beim Bezirks—
Commando Schwerin.

Vom Civil: Schulrath Ribcke.
Außerordentliche Mitglieder:

Director Dr. Stähle.
Gymnasialprofessor Dr. Dittmann.
Gymnasialprofessor Dr. Nöldecke.

Commissarius
für das Marsch-, Einquartierungs- und

Liquidationswesen.
(Commissorium und Bekanntm. vom 20. März 1876).

Landdrost Kammerherr v. Fabrice in Strelitz.

MilitärAbschätzungs-Commission
zur Abschätzung von Flurschäden in Folge von Truppenübungen.

Bekanntm. v. 18. Juli 1876 und 27. März 1888).

Commissarius.
Landdrost Kammerherr v. Fabrice in Strelitz.

Sachverständige Mitglieder
(für die Jahre 1897, 1898, 1899).

Für den Aushebungs-Bezirk Neustrelitz:
Rittmeister v. Oertzen auf Blumenow.
Pächter Boldt in Bredenfelde.
Amtmann Harras in Rollenhagen.
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Für den Aushebungs-Bezirk Neubrandenburg:
Gutsbesitzer Lemcke auf Neddemin.
Gutspächter Hoffmann in Trollenhagen.
Pächter Schütt in Loitz.

Commissarien
für die Gestellung der Mobilmachungs-Pferde.

(Neue Verordnung vom 21. April 1886).

Für die Bezirke und Abnahmeorte
Neustrelitz

vom Militär: ein Officier der 9. Batt. der 3. (Großh. Meckl.)
Abth. Holst. FeldArt.Reg. Nr. 24.

vom Civil: Gerichtsrath Jacoby.
Stellvertreter: Amtsrichter Giehrke in Strelitz.

Neubrandenburg 1.
vom Militär: ein Officier des 2. Meckl. Drag.Reg. Nr. 18.
vom Civil: Drost Kammerherr Freih. v.Maltzan zu Burg

Stargard.
Stellvertreter: Dr. v. Oertzen auf Brunn.

Neubrandenburg II.
vom Militär: ein Officier des 2. Meckl. Drag.-Reg. Nr. 18.
vom Civil: Amtsrichter Scharenberg in Neubrandenburg.
Stellvertreter: Gutsbesitzer Lemcke auf Neddemin.

Schönberg
(Th. III., Abth. 1.)

Kreis-Commissariate
für die Kriegsleistungen und deren Vergütung c.

(Reichsges. v. 13. Juni 1873 84 nebst Ausführungs-Verordnung v. 1. April
1876 Nr. 16. Zu g 33; sowie Ausführungs-Verordnung v. 28. März 1882).

a) in Neustrelitz.
Landesherrlicher Commissarius: Kammerrath Kammerherr

v. Dewitz.
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Deputirter der Ritterschaft (bis 1900):
Dr. v. Oertzen auf Brunn.
Substitut: Graf H. v. Schwerin auf Hornshagen.

Deputirter der Landschaft (bis 1900):
Bürgermeister Rath Voß in Friedland.
Substitut: Bürgermeister Berg in Wesenberg.

Secretair: Kammersecretair Lazarus.
Rendant: Secretair Eckstein.

h) in Schönberg.
(Th. III. Abth. 1).



128 PolizeiVerwaltung.

Polizei-Verwaltung.
A. Laudes-Polizei

zur Aufrechthaltung der Ordnung im Innern des Landes und
zur Ueberwachung der Contraventionen gegen Forst- u. Polizei
Gesetze, insbesondere zur Abstellung der Bettelei u. Abwehrung

der Vagabonden.

Districts- und Ordonnanz-Husaren- und
Fuß-Gendarmen-Corps

unter Befehl und Verwaltung des Militär-Collegii
zu Neustrelitz.

DienstInstruetion vom 31. Mai 1881).

Stationirt sind:
in Neustrelitz Wachtmeister Brennführer. u2. — Pr. Kr. V. M.

Sus. 5 Fußgendarmen.

„Neubrandenburg
„Friedland n
„ Woldegke. 33

„Strelißß
„Fuürstenberg
aGesenberg
„Stargard
WMixow
„Feloberg

im Fürstenthum Ratzebuug 4
1 Wachtmstr, 15 Hus., 17 Fußgendarmen.

Districts-Commissarien.
(Publieanda vom 15. Jan. 1876 u. 18. Nov. 1879).

Neubrandenburg: Amtsrichter Scharenberg.
Friedland: Burgermeister Rath Voß.
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Woldegk: Burgermeister Rath Fölsch.
Strelitz: Landdrost Kammerherr v. Fabrice.
Fürstenberg: Bürgermeister Frick.
Wesenberg: Burgermeister Berg.
Stargard: Drost Kammerherr Freih. v. Maltzan.
Mirow: Drost Kammerherr v. Oertzen.
Feldberg: Drost Kammerherr v. d. Lancken.

B. Local-Polizei.
1. in den Domänen und im Kabinets-Amte.

Die Beamten in jedem Amte.
Unterbediente wie bei den Aemtern.

2. in den ritter- und laudschaftlichen Gütern.
Die Gutsherrschaften.

Ritterschaftliche Polizeiämter.
Verordnung v. 2. April 1879; Bek. v. 17. Jan. 1880).

J. Ritterschaftlicher Polizeiverein zu Neubrandenburg.
Vereinsdirigent: Major v. Dewitz auf Roggenhagen.
Substitut: Otto Wendland auf Liepen.

Hauptbezirk Neubrandenburg:
Barsdorf, Bassow, Blankenhof, Blumenow, Boltenhof, Bresewitz, Brohm,

Brunn, Cammin, Cölpin, Dannenwalde, Dishley, Eichhorst, Friedrichs—
hof, Galenbeck, Ganzkow, Gehren, Genzkow, Georginenau, Gevezin,
Glocksin, Godenswege, Göhren, Gramzow, Heinrichswalde, Helpt, Hohen—
min, Hohenstein, Ihlenfeld, Klockow, Kotelow, Krumbeck, Leppin, Lichten
berg, Liepen, Lübbersdorf, Matzdorf, Gr. Miltzow, Kl. Miltzow, Möllen—
beck, Neddemin, Neverin, Pleetz, Quadenschönfeld, Ramelow, Rattey,
Riepke, Roga, Roggenhagen, Rossow, Sadelkow, Salow, Sandhagen,
Schonhausen, Staven, Stolpe, Tornow, Tornowhof, Voigtsdorf,
Wendorf, Wittenborn, Wittenhagen, Wrechen.

Polizeirichter: Rechtsanwalt Raspe in Neubrandenburg.
Substitut: Landsyndikus Hofrath Ahlers daselbst.
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Substitutionsbezirk Friedland:
Bassow, Bresewitz, Brohm, Cosa, Dishley, Friedrichshof, Galenbeck, Gehren,

Genzkow, Heinrichswalde, Hohenstein, Klockow, Kotelow, Lübbersdorf,
Matzdorf, Pleetz, Ramelow, Rattey, Roga, Salow, Sandhagen, Schön—
hausen, Voigtsdorf, Wittenborn.

Polizeirichter: Syndikus Ziehm in Friedland.

Substitutionsbezirk Fürstenberg:
Blumenow, Boltenhof, Dannenwalde, Gramzow, Tornow.
Polizeirichter: Rittmeister v. Buch auf Tornow.
Substitut: Rittmeister v. Oertzen auf Blumenow.

I. Einzelne ritterschaftliche Polizeiämter.
a. für mehrere in einer Hand vereinigte Güter.
Gräflich v. Schwerin-Mildenitzer Güter:

Mildenitz, Gr. Daberkow, Hornshagen und Kreckow.

Polizeirichter: Bürgermeister Rath Fölsch in Woldegk.
Siemerlingsche Güter:

Trolhlenhagen, Buchhof und Podewall.
Polizeirichter: Rechtsanwalt Raspe in Neubrandenburg.

Steversche Güter:
Neuenkirchen, Dahlen und Louisenhof.
Polizeirichter: Rechtsanwalt Raspe in Neubrandenburg.

Der Stadt Friedland gehörige Güter:
Schwanbeck und Schwichtenberg.
Polizeirichter: Syndikus Ziehm in Friedland

b. für einzelne Güter.
Beseritz: Polizeirichter: Syndikus Ziehm in Friedland.
Canzow Bürgermeister Rath Fölsch in Woldegk.
Jatzke Syndikus Ziehm in Friedland.
Krappmühlee, Rechtsanwalt Raspe in Neubranden—

burg.

3. in Neustrelitz.
Der Magistrat.
Polizeimeister: Gustav Mich ael. est 3. — br. Ek. —

Kr. Din. a.

58
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4. Polizeicollegien in den Landstädten.
Neubrandenburg.

Amtsrichter Scharenberg und der Magistrat.
Secretair: AmtsgerichtsActuar CarlLatendorf, vi comm. ad int.
Polizeimeister: Carl Kruger. Schwr. M. D. K.2. — Pr. E. K.

Kr. Dm. a.

Friedland
Der Magistrat, dessen Vorsitzender, Bürgermeister Rath Voß,

als Großh. Commissarius fungirt.
Secretair: Rathsprotokollist Adolf Kurth.
Polizeimeister: vac.
Polizeidiener: Albert Lembke.

Woldegk.
Der Magistrat, dessen Vorsitzender, Burgermeister Rath Folsch,

als Großh. Commissarius fungirt.
Polizeidiener: Carl Bo y.

Strelttz.
Burgermeister Rath Müller, als Großh. Commissarius.
Actuar: Amtsgerichts-Actuar Wesemann.
Polizeimeister: Friedrich Schultz. A1. — Pr. Kr. V.M. —

Kr. Dm. a.

Polizeidiener: Gerichtsdiener Gendrich.
Fürstenberg.

Der Magistrat, dessen Vorsitzender, Bürgermeister Frick, als
Großh. Commissarius fungirt.

Secretair: Kämmerer Wolff.
Polizeidiener: Wilhelm Leinhase.

Wesenberg.
Gerichtsrath Jacoby in Neustrelitz, vi comm. ad int,
Der Magistrat.

Stargard.
Der Magistrat, dessen Vorsitzender, Bürgermeister Zander,

als Großh. Commissarius fungirt.
Polizeidiener: Ernst Arndt.
Hulfspolizeidiener: Ludwig Peters. Kr. Dm. a.

9*
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0. Straf-Austalten.
1. Land-Arbeits- und Zuchthaus in Strelitz.

Ober-Inspection.
Gekanntmachung der Landes-Regierung vom 22. August 1849).

Commissarius: Landdrost Kammerherr v. Fabrice.
Kassier und Revisor: Rentmeister Wüstenberg in Neustrelitz.
Pedell: Kammerpedell Ludwig Krüger in Neustrelitz.

Inspector u. Registrator: Carl Ahlgrimm. 12. 2. —
Pr. A. E. Kr. Dm. b.

Aufseher: Wilhelm Maaß.
Friedrich Haase. Kr. Dm. a.
Fritz Clodius.

Aufseherin: Bertha Jungnickel.
Köchin: Marie Dräger.

Arzt: Dr. Wilda, ad int.
Anstaltsgeistlicher: Pastor Nahmmacher.

Zahl der Insassen am 31. December 1897:
im LandArbeitshause 12 männl. — weibl ?2 Personen,

im Zuchthause *
in der Gefängniß-Abtheil. 29 30

41 mannl,, 5 weibl. — 46 Personen.

2. Straf-Austalt in Dreibergen.
(S. Meckl.Schwer. Staatskalender).

Nach der unterm 5. 23. September 1838 ratisicirten Convention und der
unterm 2. Februar 1865 genehmigten Vereinbarung ist die Anstalt
Strelitzscherseits mitzubenutzen für 40 erwachsene und 4 jugendliche
Sträflinge.

Zahl der diesseitigen Sträflinge am 31. December 1897;
Im Zuchthause 32 männl., 2 weibl, — 34 Personen.
In der Station für jugendl. Verbrecher 5
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Verkehrs-Wege.
A. Eisenbahnen.

1. Großh. Meckl. Friedrich Franz-Eisenbahn.
Die Friedrich Franz-Eisenbahnen sind am 1. März 1890 bezw. 2. und

14. März 1894 in die Landesherrliche Verwaltung in Maßgabe der Organi
sation der Großh. Eisenbahn-Verwaltung in Schwerin übergegangen (siehe
Meckl.-Schweriner Staatskalender).

Die Bahnlänge im Herzogthum Strelitz und Fürstenthum Ratzeburg
betragt 60,954 km.

Eröffnet wurde die Strecke bis Neubrandenburg 15. Novbr. 1864, von
dort bis zur Landesgrenze 1. Jan. 1867.

Die Mecklenburgische Südbahn ist concessionirt am 20. Juli 1883.
eröffnet am 28. Januar 1885 und am 2. März 1894 in die Landesherrliche
Verwaltung und in die Organisation der Großh. Eisenbahnverwaltung in
Schwerin ubergegangen.

Die Bahnlänge beträgt 116,46 km, wovon 8,64 km auf Mecklenb.
Strelitz, 107,82 km auf Mecklenburg-Schwerin entfallen.

Die von dem „Deutsch-Nordischen Lloyd“ auf Grund der Concession vom
2. August 1883 erbauete Strecke Neustrelitz-Rostock wurde für den Güter—
verkehr am 1. Juni 1886 und für den Personenverkehr am 10. Juni 1886
eroffnet. Die Verkehrsübergabe der Reststrecke Rostock-Warnemünde und
der Postdampfschiffsver bindung Warnemünde-Gjedser erfolgte am 1. Juli 1886.

Am 14. März 1894 in die Landesherrliche Verwaltung und in die
Organisation der Großh. Eisenbahn-Verwaltung in Schwerin übergegangen.

Die Bahnlänge beträgt 125,907 km, wovon auf Mecklenburg-Strelitz
13,114 km, auf Mecklenburg-Schwerin 112,793 km entfallen.

Fahrplanmäßige Entfernungen der Eisenbahn-Stationen.
Einks: Entfernung vom Anfangspunkte, rechts: Entfernung von einander

—

a. LübeckStrasburg. ndorf 127
92 2ubet n 653,0

11, Lüdersdorf .. eubrandenburg 13,9
19,4 Schoönberg .. Sponholz c/
29,0 Grieben... Neebla —
36,7 Grevesmühlen. 2230 Oertzenhff 64

113,3 Gustrovyv 766 235,1 Sitrasburg 12
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b. Warnemünde-Neustrelitz Mecklenhurgische Südbahn.
Warnemünde .. archia —

171 daren
b6ß vor entin c —
1 nltenzinjn 8

112,6 Kratzeburg Neubrandenburg. 650
125.5 Neustrelitz

Stations-Beamte.
Neubrandenburg: Stationsvorsteher 1. Cl. Oberfeldt.

Güterexpedient 1. Cl. Huben.
Stationsassistenten Ahlefeld, Brockmüller,

Chemnitz.
Bahnmeister Eichler, Schütt.

Sponholz: Expedirender Weichenwärter Jörend.
Oertzenhof: Stationsvorsteher 2. Cl. Brockmann.

Bahnmeister Beutz.
Wulkenzin: Expedirender Weichenwärter Bollmann.
Neustrelitz: Bahnmeister Block.
Kratzeburg: Expedirender Weichenwärter Lorenz.
Grieben: Expedirender Weichenwärter Marten.
Schönberg: Stationsvorsteher 2. Kl. Stüdemann.

Bahnmeister Trappe.
Ludersdorf: Expedirender Weichenwärter Trilck.

2. Berliner Nord-Eisenbahn.
(Preußische Staatsbahn).

Die Strecke Berlin-Neubrandenburg wurde am 10. Juli 1877 eröffnet,
die weitere Strecke Neubrandenburg-Demmin am 1. Deebr. 1877 und die
letzte Strecke DemminStralsund am 1. Januar 1878.

Die Bahnlänge im diesseitigen Gebiete beträgt 72,94 km.

Fahrplanmäßige Entfernungen der Eisenbahn-Stationen.
(Links: Entfernung vom Anfangspunkte, rechts: Entfernung von einander

in Kilometern.)
0.0 Berlin — 79,9 Fürstenbeeg 12,6

58,0 Granse 650 87,0 Düusterförde7235
67,3 Dannenwalden. 9533 9711 Sireli 60
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100,4 Neustreliij.. NMeddemimn 34
118,.2 Blankense ereptevd66
127.2 Siargad 2241 Siualsud 222
135,5 Neubrandenburg ..

Die Bahnstrecke Berlin-Oranienburg ist der Koönigl. Eisenbahn-Direetion
Ber lin zugetheilt. Die Bahnstrecke Oranienburg-Stralsund wird von nach—
bezeichneten Inspectionen, welche von der Königl. Eisenbahn-Direction
Stettin ressortiren, verwaltet, und zwar

A. in Bau und Betriebsangelegenheiten
1. die Strecke Oranienburg-Neubrandenburg von der

Betriebs-Inspection Neustrelitz.
Vorstand: Regierungs- und Baurath Buff.
2. die Strecke NeubrandenburgStralsund von der

Betriebs-Inspection Stralsund Jl.
Vorstand: Bau und BetriebsInspector Zachariae.

B. in maschinentechnischen Angelegenheiten
die Strecke OranienburgStralsund von der

Maschinen-Inspection zu Stralsund.
Vorstand: BauInspector Schönemann.

C. in VerkehrsAngelegenheiten
die Strecke OranienburgStralsund von der

Verkehrs-Inspection zu Stralsund.
Vorstand: VerkehrsInspector Lüttich.

Stations-Beamte.
Dannenwalde: Haltestellen-Aufseher Baum.
Drögen: Weichensteller Hoffmann.
Fürstenberg: Stationsvorsteher Kuwatsch.

Bahnmeister Albrecht.
Düsterförde: Weichensteller Borchert.
Strelitz: Stations-Verwalter Winderlich.
Neustrelitz: Stationsvorsteher Ruscheweyh.

Güterexpedient Herbst.
Stationseinnehmer Haase.
Bahnmeister Schultz.
Telegraphenmeister Würst.
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Thurow: Weichensteller Riebe.
Blankensee: StationsVerwalter Ullmitz.
Stargard: StationsVerwalter Wilhelm.
Hinterste Mühle: Weichensteller Müller.
Neubrandenburg: Bahnmeister Züge und Richter.
Neddemin: Haltestellen-Aufseher Rönnbeck.

3. Neubrandenburg-Friedlünder Eisenbahn.
Landesherrlich concessionirt am 29. April 1884, eröffnet vorläusig am

5. November 1884, endgültig am 20. October 1885. Bahnlänge: 25,63 km.

Fahrplanmäßige Entfernungen der Eisenbahn-Stationen.
(Enks: Entfernung vom Anfangspunkte, rechts: Entfernung von einander

in Kilometern.)
99 ubrandenburg

 eeuenkirchen
14,0 Staven .

19,8 Pleeß
25,6 Friedland .

Großh. Commissarius: Drost Kammerh. v. d. Lancken in Feldberg.
Vorstand: Bürgermeister Rath Voß in Friedland.
Aufsichtsrath: Senator Raspe in Friedland, Vors.

Gutsbes. Seip auf Glocksin, Stellvertr.
Hermann Bachstein in Berlin.
Staatsrath Dr. Schambach in Berlin.
Major v. Dewitz auf Roggenhagen.

Betriebsleitung: CentralVerwaltung für Secundärbahnen,
H. Bachstein in Berlin, Großbeeren—
straße 88/89.

Oberbeamter: Königl. Regierungsbaumeister C. Grimsehl.

StationsVorsteher: Bahnverwalter Vormer in Friedland.
Stationswärter: Müller in Neuenkirchen.

Ritter in Staven.
Teller in Pleetz.

Bahnmeister: Schröder in Friedland.

3*
208
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4. Mecklenburgische Friedrich Wilhelm-Eisenbahn.
Entstanden durch Fusion am 1. April 1894 aus der Neustrelitz-Wesen—

bergMirower und BlankenseeWoldegk-Strasburger Eisenbahn. Die Strecke
Mirow-Landesgrenze bei Buschhof ist am 1. April 1895 eröffnet. Die
Gesammtlänge beträgt (22,66 und 36,90 und 10,7) 70,25 Kilometer.

Fahrplanmäßige Entfernungen der Eisenbahn-Stationen.
Einks: Entfernung vom Anfangspunkte, rechts: Entfernung von einander

in Kilometern.)
Wittenberge-Mirow-Neustrelitz Blankensee-Strasburg.
0,0 Wittenberge Blankenser

655, 46 Wittt Warbende
73,82 Min hoj Quadenschönfeld.
82,82 Wirow wrrderf dee
87,332 Ireoew Ginrichshagen ..
92,62 Wesenberg.. 28 Weldef
96,92 Gr. Quassowe. 26 Wilveniiss 7

104 52 Neustrelisßsß 7560 29,8 Gr. Oaberkov 4
36,9 Strasburg 1721

Großh. Commissarius: Geh. Hofrath Meyer in Neustrelitz.
Direction zu Wesenberg.

Director: Bürgermeister Berg in Wesenberg.
Stellvertr. Director: Graf L. von Schwerin auf Mildenitz.

Aufsichtsrath:
GrafH.von Schwerin-Hornshagen zuWolfshagen, Vorsitzender.
Bürgermeister Rath Fölsch in Woldegk, stellvertr. Vorsitzender.
Mitglieder: Senator Grobbecker in Wesenberg.

Domänenpächter Schultz in Vorheide.
Kaufmann Carl Hansen in Rostock.
Baurath Griebel in Berlin.
Amtszimmermeister Hustädt in Mirow.

Beamte:

Wesenberg: Bau und Betriebsinspector Friedrich Göttsch.
Directions-Secretair Adolf Wustrow.
Betriebscontroleur Kleinfeldt.
Büreauassistent Hansen.
Stationsvorsteher Opitz.
Bahnmeister Morick.
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Woldegk: MaschinenIngenieur Stecher.
Stationsvorsteher Muller.
Stationsassistent Blunck.
Bahnmeister v. Grumbkow.
Lademeister Runge.

Mirow: Stationsvorsteher Gulow.
Buschhof: Stationsvorsteher Meyer.
Quadenschönfeld: Stationsvorsteher Petersen.
Warbende: Stationsaufseher Maack.
Bredenfelde: Stationsaufseher Lube.

Bahnmeister Gebert.
Hinrichshagen: Stationsaufseher Schrader.
Gr. Daberkow: Stationsaufseher Götzke.
Mildenitz: Stationsaufseher Röhring.
Zirtow: Stationswärter Gebert.
Gr. Quassow: Stationswärter Mangelsdorf.

5. Mecklenburg-Pommersche Schmalspurbahn-Actiengesellschaft
zu Friedland.

Concessionirt am 14. Juli 1892.

(Gesammte Bahnlänge 128,95 kem, davon in Meckl.-Strelitz 40,05 km).

Großh. Commissarius: Drost Kammerherr v. d. Lancken in
Feldberg.

Vorstand: Oberingenieur Reuß, Betriebsdirector.
Bürgermeister Rath Voß.

Aufsichtsrath: Geh. Baurath Jacobi in Schwerin, Vorsitzender.
Bankdirector Kayser in Schwerin, Stellvertreter.
Graf v. Schwerin auf Löwitz.
Hauptmann a. D. Krüger in Neetzow.
Präsident a. D. Jon as in Berlin.
Bürgermeister Löwe in Anklam.
Rittmeister Bugge in Berlin.

Betriebsdienst: Verkehrsinspector Frydrychowicz.

5738
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B. Chausseen.
a. Landes-Chausseen,

l. unter oberer Leitung des Bau-Departements,
s. Kammer-Etat.

Die Verwaltung der Chausseen ist dem Landbaumeister Pfitzner
ubertragen.

Berechner der ChausseeAdministrations-Kasse:
Kammer-Registrator Seyberlich.

Chausseegeld-Hebestellen.
1) Chaussee von Neustrelitz bis Dannenwalde.

34 km (4, M)
¶Die Entfernungen sind nach Kilometern (cmm) und dem Maaße von

7500 Meter — 1 Meile (M.) angegeben.)

Strelitz 1: Chausseegeldpächter Wilhelm Kalbus, (erhebt
für Akm —/23 M. von Neustrelitz bis Strelitz).

Düsterförde: Chausseegeldpächter Heinrich Schultz, (erhebt
fur 1ß km — 2 M. von Strelitz bis Fürsten

berg).
Drögen: ChausseegeldpächterMohrmann, (erhebt für

14km — 2 M. von Fürstenberg bis Dannen—

walde).

2) Chaussee von Neustrelitz bis Neubrandenburg
26 km (3,5 M.) und

vom Tannenkrug bis Stargard.
41/23 km (0,6 M.)

Weisdin: Chausseegeldeinnehmer Wilhelm Clasen,
(erhebt für 12 Km — 11/2 M.) von Neustrelitz
bis Usadel).

Tannenkrug: Chausseegeldpächterin Wittwe Mietzner,
(erhebt für 14 km — 2 M. von Usadel bis
Neubrandenburg und für 41/3 Im — 2 M.)
vom Tannenkrug bis Stargard).

15,
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3) Chaussee von Neustrelitz bis Mirow.
25 kmm (3,3 M.)

Gr. Trebbow: Chausseegeldeinnehmer Adolf Salchow (er—
hebt für 15 km — 2M. von Neustrelitz bis

Wesenberg).
Zirtow: ChausseegeldEinnehmer Gustav Seelig (er—

hebt für 10 km — 11/2 M. von Wesenberg
bis Mirow).

4) Chaussee von Neustrelitz bis Woldegl.
41 km (6,5 M.)

Strelitz IIl: Chausseegeldpächterin Wittwe Pentzlin (er—
hebt auf der Strecke von Neustrelitz nach
Woldegk für 22,5 km — 31/2 M. und auf
der Strecke von Neustrelitz bis Feldberg für
30 m — 4 M)J.

Hinrichshagen: Chausseegeldpächterin Caroline Völlner
(erhebt auf der Strecke von Woldegk nach Neu—
strelitz für 225 km — 31/2 M. und für die
Strecke von Woldegk nach Feldberg 30 km —
4 M.).

5) Chaussee von Möllenbeck bis Feldberg.
9 km (l, M.)

Das Chausseegeld wird auf den Hebestellen Strelitz III, Hin—
richshagen und Stargard miterhoben.

6) Chaussee von Stolpe bis Stargard.
12 kme(1,6 M.)

Stargard: Chausseegeldpächter Hermann Strasen (er—
hebt für 12 4m — 11/23 M. von Stolpe bis
Stargard, und auf der Strecke Stargard—
StolpeMöllenbeck bis Feldberg fur 25 km.).

7) Chaussee von Neubrandenburg bis Friedland.
25 km (3,3 M.)

Sponholz: Chausseegeldpächter Adolf Nicola (erhebt für
14km—2M. von Neubrandenburg bis Glienke).
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Friedlandel: Chausseegeldpächter Carl Strasen (erhebt
für 11 km — 11/2 M. von Glienke bis

Friedland).
8) Chaussee von Neubrandenburg bis Woldegk.

26 km (3,5 M.)
Das Chausseegeld für 15 km — 2 M. von Neubrandenburg

bis Cölpin wird auf der Hebestelle Sponholz erhoben.
Petersdorf: Chausseegeldpächter Alex. Rosenmeyer (er—

hebt für 11 km — 11/3 M. von Cölpin bis
Woldegk).

9 Chaussee von Neubrandenburg nach
Treptow

bis zur Landesgrenze 12 km (1,6 M.)
Neubrandenburg:; Chausseegeldpächterin Luise Bollmann

(erhebt für 12 km — 11/2 M. von Neubran—
denburg bis zur Landesgrenze bei Treptow).

10) Chaussee von Woldegk nach Friedland.
25 km (3,8 M.)

Pasenow;: Chausseegeldpächter Haberland (erhebt für
15 km — 2 M. von Woldegk bis Golm).

Schönbeck: Chausseegeldeinnehmer Ludwig Hagemann
(erhebt für 10 km — 11/3 M. von Golm
bis Friedland).

11) Chaussee von Woldegk nach Wolfshagen.
b kim (0, 8 M) und

von Woldegkebis zur Landesgrenze bei Strasburg.
8 kme(1,1 M.)

Woldegk: Chausseegeldpächter Carl Filter (erhebt injeder Richtung frßKm—1M)).12) Chaussee von Woldegk bis zur Landesgrenze
bei Fürstenwerder.

b,s4 Km (0,5 M.)
Woldegk: Chausseegeldeinnehmer Markhoff (erhebt für

71/2 km — 1M).
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13) Chaussee von Stargard bis Altkäbelich.
2k c My

Das Chausseegeld wird auf den Hebestellen Stargard, Peters
dorf und Tannenkrug miterhoben.

Chaussee-Würter.
Für die Bau-Abtheilungen:

1. von Fürstenberg bis Dannenwalde:
Fritz Ave im Chausseehause Drögen.

II. vom Drewin-Graben bis Fürstenberg:
Johann Kohns im Chausseehause Düusterförde.

III. von Neustrelitz bis zum Drewin-Graben:
Wilh. Kalbus im Chausseehause Strelitz J.

IV. von Neustrelitz bis Usadel:
Carl Hoth im Chausseehause Weisdin.

V. von Usadel bis Neubrandenburg und vom Tannenkrug

bis Stargard:
Carl Dörnbrack im Chausseehause Tannenkrug.

VI. von Neubrandenburg bis Glienke:
Carl Pägelow im Chausseehause Sponholz.

VII. von Glienke bis Friedland:
Friedrich Pietsch im Chausseehause Friedland.

VIII. von Sponholz bis Alt-Käbelich:
Ferdinand Gurckmaun im Wärterhause bei Pragsdorf.
 von AltKäbelich bis Woldegk:

Rudolf Wiese im Chausseehause Petersdorf.
von Neubrandenburg bis zur Landesgrenze bei Treptow:

Johann Dörnbrack.
XI. von Neustrelitz bis Carpin:

Friedrich Jarch ow im Chausseehause Strelitz III.
XII. von Carpin bis Bredenfelde:

Heinrich Lietz im Wärterhause Ollendorf.
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XIII. von Bredenfelde bis Canzow:
Wilhelm Kulow im Chausseehause Hinrichshagen.

XIV. von Woldegk bis Golm:
Johann Härer im Chausseehause Pasenow.

XV. von Golm bis Friedland:
Friedrich Krog im Wärterhause Friedland II.

XVI. von Woldegk bis Wolfshagen, und von Woldegk bis
zur Landesgrenze bei Strasburg:
Carl Filter im Chausseehause Woldegk J.

XVII. von Woldegk bis Göhren:
Carl Filter im Chausseehause Woldegk J.

XVIII. von Neustrelitz bis Wesenberg:
Carl Haase im Chausseehause Trebbow.

XIX. von Stargard bis Stolpe:
Victor Kruse im Chausseehause Stargard.

XX. von Möllenbeck nach Feldberg:
August Kolloff in Feldberg.

XXI. von Wesenberg bis Mirow:
Wilhelm Haase in Wesenberg.

XXII. von Stargard bis Altkäbelich:
Carl Wiehrt in Stargard.

II. unter der Chaussee-Verwaltungs-Commission
zu Schwerin.

1. Rostock-Neubrandenburger Chaussee.
Die Länge auf dem diesseitigen Gebiete beträgt 4,252 km.

2. Waren-Penzlin-Neubrandenburger Chaussee
unter besonderer Leitung der Chausseeinspection in Waren.

Die Länge von der diesseitigen Landesgrenze bis Weitin beträgt 4,697 km,
das Chausseegeld wird auf der Hebestelle Mallin erhoben.

3. Neustrelitz-Penzliner Chaussee.
Die Länge auf diesseitigem Gebiet beträgt ca. 5 Im.
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b. Privat- und Neben-Chausseen.
1. Von Friedland nach Auklam.

Für die Strecke auf dem diesseitigen Gebiet 3/4 kim (0,5 M.).
Directorium.

Der Magistrat zu Friedland.
ChausseegeldEinnehmer auf der Meckl.Kavel: Ewald Brunn.

2. Von Strelitz bis zur Woldegker Chaussee,
Gebestelle Strelitz IIl.), 1/2 kmn.

Directorium.
Der Magistrat zu Strelitz.
(Chausseegeld wird auf dieser Strecke nicht erhoben).

3. Von Fürstenberg nach Menz.
Für die Strecke auf dem diesseitigen Gebiet 44. km (O,3 M.),

auf der Chausseegeld nicht erhoben wird,

Verwaltung.
Der Magistrat zu Fürstenberg.
Aufseher: Chausseewärter Fritz Ave in Drögen.

4. Von Woldegk nach Hildebrandshagen.
Verwaltung.

Der Magistrat zu Woldegk.

q wege Behsrden.
Verordnung vom 9. Maärz 1897).

a. Wegebesichtigungs-Behörde.

Großherzoglicher Commissarius:
Landdrost Kammerherr v. Fabrice in Strelitz.
Vertreter: Drost Kammerherr v. Oertzen in Mirow.

Ritterschaftlicher Deputirter (bis 1. März 1899):
Graf L. v. Schwerin auf Mildenitz.
Vertreter: Otto Wendland auf Liepen.

Landschaftlicher Deputirter für die Jahre 1896, 1897 und 1898:
Bürgermeister Rath Müller in Strelitz.
Vertreter: Bürgermeister Frick in Fürstenberg.
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b. Wege-Deputirte.

1. Im Domaniumund in den Kabinetsgütern:
Deputirte der Domanial-Aemter, bezw. des Kabinetsamts.

2. Innerhalb der städtischen Feldmarken, Kämmerei- und
Oekonomieguter:

Deputirte der Obrigkeiten.

3. In der Ritterschaft:
Die Deputirten der nachstehenden 11 Districte:

Gerordnung vom 3. Mai 1882.)

I. Trollenhagen, Buchhof, Podewall, Neddemin, Hohenmin, Ganzkow,
Neverin, Ihlenfeld.)
Deputirter: Max Lemcke auf Neddemin.

II. (Brunn, Rossow, Glocksin, Neuenkirchen, Louisenhof, Bassow, Staven,
Roggenhagen, Roga.)
Deputirter: Friedrich Carl Pätow auf Staven.

III. (Dahlen, Pleetz, Salow, Beseritz, Schwanbeck, Ramelow, Dishley,
Bresewitz.)
Deputirter: Rittmeister E. Stever auf Dahlen.

IV. Sandhagen, Schwichtenberg, Klockow, Kotelow, Lübbersdorf, Hohen—
stein, Cosa, Brohm, Heinrichswalde.)
Deputirter: Wilhelm v. Oertzen auf Lübbersdorf.

V. Sadelkow, Liepen, Eichhorst, Genzkow, Jatzke.)
Deputirter: Otto Wendland auf Liepen.

VI. (Friedrichshof, Galenbeck, Wittenborn, Gehren, Matzdorf, Rattey,
Voigtsdorf, Schönhausen.)
Deputirter: Aug. v. Michael auf Schönhausen.

VII. (Gr. Miltzow, Kl. Miltzow, Helpt, Gr. Daberkow, Kreckow, Mil—
denitz, Hornshagen, Canzow, Göhren, Georginenau.)
Deputirter: Rittmeister U. v. Dewitz auf Gr. Miltzow.

VIII. (Eölpin, Leppin, Godenswege, Cammin, Riepke.)
Deputirter: vac.

IX. (Quadenschönfeld, Stolpe, Möllenbeck, Krumbeck, Wendorf, Lichten
berg, Wrechen, Tornowhof, Wittenhagen.)
Deputirter: Anton Seip auf Lichtenberg.
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X. (Gramzow, Dannenwalde, Boltenhof, Blumenow, Barsdorf, Tornow.)
Deputirter: Oberforstmeister v. Wal dow auf Dannen—

walde.
XI. GBlankenhof, Gevezin, Krappmühl.)

Deputirter: Friedrich Pogge auf Gevezin.

D. Flußschifffahrt.
2) Schifffahrtsstrecke der Havel, Elde und Stor,

von Furstenberg bis Dömitz und Schwerin,
(nach der Verordnung vom 26. Mai 1860)

unter Verwaltung der gemeinschaftlichen

Flußbau-Commission zu Schwerin.

Großh. Meckl.-Schwerinsche Mitglieder:
OberBauDirector Rudolf Mensch, dirigirendes Mitglied.
Regierungsrath Heinrich Peters.
Landbaumeister C. Hennemann, comm. Hülfsarbeiter.

Großh. Meckl.-Strelitzscher Commissarius:
Drost Kammerherr von Oertzen in Mirow.

Flußbau-Inspection für die Havel-Wasserstraße.
BauDirigent: Districts-Baumeister Carl Ernst Alban in

Waren, v comm. ad int.
Berechner: Amtsverwalter Barteld in Mirow.
Stromaufseher: Heinrich Wulfram in Mirow.

Schleusenwärter:
Fürstenberg: vac.
Steinförde: Muhlenadministrator E. Arndt, vie.
Strasen: Hermann Grabau. Sil.
Canow: Friedrich Peter.
Diemitz: Verehel. Haase, ad int.
Bolter Muhle: Friedrich Tiedt.
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b) Schifffahrtsstrecke Neustrelitz -Wesenberg —
Ahrensberg —Priepert (Nammer-Kanal).

Verordnung vom 29. Marz 1864).

Verwaltung: das Amt Strelitz.
BauDirigent: Landbaumeister Pfitzner.
Hafenmeister in Neustrelitz: Wilhelm Brauer.

Schleusenwärter:
Voßwinkler Schleuse: Wilhelm Wrege.
Wesenberg: Kanalarbeiter Metzdorf.

4 9*14
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Medicinal-Wesen.
Medicinal-Collegium

zu Neustrelitz,
Gerordn. vom 24. Febr. 1818, Medicinal-Ordnung vom 6. Mai 1840).

OberMedicinalrath Dr. Adolf Rudolphi. Zu Hau. G. 4 —
Kr. Dm. c.

OberMedicinalrath Dr. Gustav Götz. u Kr. Dm. c.

Copiist und Pedell: Kammerpedell Krüger.

Prüfuugs-Behörde für Apotheker-Gehülfen
in Neustrelitz.

GBekanntmachung vom 3. Januar 1879).

Mitglieder:
OberMedicinalrath Dr. Rudolphi, Vorsitzender.
Apotheker Schlosser in Neubrandenburg.
HofApotheker Dr. Zander.

Stellvertreter: Physikus Dr. Roggenbau.
Apotheker Riebel in Woldegk.

Die im Domanio anzustellenden Hebammen werden bis
auf Weiteres in der Großherzogl. Hebammen-Lehranstalt zu
Rostock ausgebildet.

I. Physilats-Districte.
(Verordn. v. 13. Febr. 1819, v. 22. Decbr. 1857 u. v. 22. Juli 1858).

1. Neustrelitzer Physilat.
(Die Städte Neustrelitz, Strelitz, Wesenberg, Fürstenberg mit Amtsgebiet
und Bauhof, das Domanial-Amt Strelitz und die Feldberger Domanial—
Ortschaften Bergfeld, Carpin, Dianenhof, Friedrichsfelde, Georgenhof, Hoffelde,
Rödlin, Gr-Schönfeld u. Steinmühle).
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Physikus: Dr. Paul Roggenbau. Pr. L.D. A. l.
PhysikatsChirurg für Stadt u. Amt Strelitz: Dr. Wilda.

Aerzte.
Neustrelitz: Dr. David Arndt. Kr. Dm. e.

OberMedicinalrath Dr. Götz.
OberMedicinalrath Dr. Rudolphi.
Physikus Dr. Paul Roggenbau.
Stabsarzt Dr. Otto Körner.
Sanitätsrath Dr. Robert Ahrens.
Dr. Ernst Crepon.

Strelitz: Dr. Seligmann Ahrensdorf.
Dr. Carl Kalkschmidt.
Dr. Friedrich Wilda.
De. Carl Serger.

Wesenberg: OÜr. August Wegener.
Fürstenberg: Or. Paul Berner. Kr. Dim. a.

Dr. Gustav Rönbeck.
Dr. Richard Oxenius.

Zahnarzt.
Neustrelitz: Marx Kausch.

Wundärzte 2. Klasse.
Strelitz: Johann Peters.

Ferdinand Prüssel.
Gustav Schulz.

Fürstenberg: Hermann Lange.
Thierärzte.

Neustrelitz? Johannes Fründt, Marstall-Roßarzt und int.
Bezirksthierarzt.

Heinrich Draegert.
Fürstenberg: Sigmund Feuerstein.

Apotheker.
Neustrelitz: Dr. Otto Zander, Hof-Apotheker—

Waldemar Schreiber.
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Strelitz: Franz Ramin.
Wesenberg: Hans Schulemann.
Fürstenberg: Adolf Letz.

Hebammen.
Neustrelitz: verehel. Kort.

verw. Bremer.

verehel. Henne.
verehel. Kippenberg.
verehel. Deybrich.

Strelitz: verehel. Lefoldt.
verehel. Sauber.

Wesenberg: verehel. Jürgens.
verehel. Hagemann.

Fürstenberg: verehel. Güldenpenning.
verw. Donner.

Dabelow: verehel. Schwebke.
Goldenbaum: verehel. Michael.
Gr. Quassow: verehel. Nürnberg.
Wanzka: verehel. Arndt.

2. Kabinetsamts-Physikat.
ie KabinetsamtsOrtschaften.)

Physikus: vac.
Hebamme.

Blumenholz: verehel. Fischer.

3. Neubrandenburger Physikat.
(Vorderstadt Neubrandenburg sowie die ritterschaftlichen Güter Blan—
kenhof, Brunn, Buchhof, Cammin, Cölpin, Ganzkow, Gevezin, Glocksin,
Godenswege, Hohenmin, Ihlenfeld, Leppin, Liepen, Louisenhof, Neddemin,
Neuenkirchen, Neverin, Podewall, Riepke, Rossow, Trollenhagen und
Krappmühl).
Stellvertretender Physikus: Dr. Ludwig Mercker. Kr. Dm. c.

Aerzte.
Neubrandenburg: Medicinalrath Dr. Ludwig Brückner sen.

Kr. Dim. c.
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Neubrandenburg: Dr. Paul Lübcke. Kr. Dme.
De. Ludwig Mercker.
De. Ludwig Brückner jun.
Dr. Max Kühn.
Dr. Julius Müller.

Zahnärzte.
Otto Schreckhase.
Erich Krüger.

Wundärzte 2. Klasse.
AugustHeld.
Theodor Bense. Kr. Dm. c.
Carl Rose. Kr. Dm. c.
Robert Salchow.

Thierärzte.
Otto Carl, Bezirks-Thierarzt.
Otto Lehmann.

Apotheker.
Wilhelm Zillmann.
August Schaaf.

Hebammen.
Neubrandenburg: verehel. Böhme.

verehel. Wagner.
verehel. Wentzel.
verw. Krämer.

Colpin: verw. Lindow.
Brunn: verehel. Berg in Neuhof.
Ihlenfeld: verw. Schröder.

4. Friedländer Physikat.
(Stadt Friedland sowie die ritterschaftlichen Güter Bassow, Beseritz,
Bresewitz, Brohm, Cosa, Gr.-Daberkow, Dahlen, Dishley, Eichhorst,
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Friedrichshof, Galenbeck, Gehren, Genzkow, Heinrichswalde, Helpt, Hohenstein,
Holzendorf, Hornshagen, Jatzke, Klockow, Kotelow, Kreckow, Lübbersdorf,
Matzdorf, Mildenitz, Gr.-Miltzow, Pleetz, Ramelow, Rattey, Roga, Roggen—
hagen, Sadelkow. Salow, Sandhagen, Schönhausen, Schwanbeck,
Schwichtenberg, Staven, Voigtsdorf, Wittenborn und Mecklenb. Wolfshagen).

Physikus: Dr. Otto Köppler.

Aerzie
Friedland: Dr. Otto Köppler.

Dr. Paul Koch.
Dr. Hugo Pistorius.

Zahnarzt.
Carl Degner.

Wundärzte 2. Klasse.
Friedrich Mau.
Carl Blumhagen. Kr. Dim. a.

Geprufter Heilgehülfe.
W. Piest.

Thierärzte.
Friedrich Blumhagen.
Wilhelm Heinrichs.
Ewald Agerth.

Apotheker.
Christian de Marné.

Hebammen.
Friedland: verehel. Wollenzin.

verehel. Schümann.
verehel. Stäpel.
verehel. Recke.
verehel. Kadow.

Holzendorf: verehel. Barth.
Roggenhagen: verehel. Knirck.
Schwichtenberg: verehel. Schunemann.
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5. Stargarder Physikat.
(Stadt Stargard, Stargarder Bauhof, Burg, Amtshof c. sowie die
Stargarder DomanialOrtschasten Ahrendshof, Andreashof, Ballin, Ballwitz,
Bannenbrück, Bargensdorf, Belvedere, Bornmuühle, Bornshof, Brandmühle,
Broda, Dewitz, Georgendorf, Glienke, Heidemühle, Holldorf, Krickow mit
Pulvermühle, Küssow, Loitz, Marienhof, Meiershof, Gr. Nemerow, Kl.
Nenierow, Neuendorf, Neukrug, Pragsdorf, Quastenberg, Neu-Rhäse, Rosen
hagen, Rowa, Rühlow, Sabel, Schonlage, Sponholz, Tannenkrug,
Teschendorf, Vierrade-Mühle, Warlin, Weitin, Wiesenbrück. Wulkenzin und

Zirzow).
Stellvertretender Physikus: Dr. Mercker in Neubrandenburg.

Aerzte
Stargard: Dr. Max Müller. Kr. Dm. a.

Dr. Wilhelm Granzow.

Wundarzt 2. Klasse.
Otto Konrad.

Thierarzt.
Hermann Kleim.

Apotheker.
Martin Rohn.

Hebammen.
Stargard: verehel. Conrad.

verehel. Wiedemann.
verehel. Obert.

Gr. Nemerow: verw. Godenschweger.
Pragsdorf: verw. Schulz in Georgendorf.
Teschendorf: verehel. Masch.
Weitin: verw. Gotsmann in Wulkenzin.
Wulkenzin: verw. Zapel.

6. Woldegker Physikat.
(Stadt Woldegk, der Flecken Feldberg, die Feldberger Domanial
Ortschaften Bredenfelde, Cantnitz, Carwitz, Conow, Dolgen, Eulenkrug,
Flatow, Fürstenhagen, Gramelow. Grauenhagen, Grünow, Hasselförde,
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Hiurichshagen, Köllershof, Koldenhof, Krüselin, Labee, Läven, Lüttenhagen,
Mechow, Neugarten, Neuhaus, Neuhof, Ollendorf, Oltschlott, Plath,
Rehberg, Rosenhof, Sandkrug, Schlicht, Triepkendorf, Vogelsang, Vorheide,
Warbende, Watzkendorf, Weitendorf, die Stargarder Domanial-Ortschaften
Badresch, Kl.-Daberkow, Dorotheenhof, Ernstfelde, Friedrichshof, Funkenhof,
Golm, Johannesberg, Alt-Käbelich, Neu-Käbelich, Katzenhagen, Kublank,
Lindow, Melkenhof, Neetzka, Pasenow, Petersdorf, Schönbeck, Tollenhof
sowie die ritterschaftlichen Güter Canzow, Georginenau, Göhren, Krumbeck,
Lichtenberg, Moöllenbeck, Quadenschönfeld, Stolpe, Tornowhof, Wendorf,

Wittenhagen und Wrechen).
Physikus: Dr. Otto Witte. Kr. Dm. e.
PhysikatsChirurg: Dr. Westphal in Feldberg.

Aerzte.
Woldegk: Dr. Otto Witte.

Dr. Paul Sandmann.
Dr. Ferdinand Braun.

Feldberg: Dr. Georg Westphal.
Dr. August Erfurth.

Wundarzt 2. Klasse.
Woldegk: Hubert Gundlach.

Thierärzte.
Woldegk: Rudolf Ketel.

Wilhelm Ebeling.
Feldberg: Heinrich Plümecke.

Apotheker.
Woldegk: Wilhelm Riebel.
Feldberg: Christian Bückmann.

Hebammen.
Woldegk: verehel. Springborn.

verehel. Geier.
verehel. Greve.

Feldberg: verehel. Ihrke.
Cantnitz: verehel. Schmidt.
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Fürstenhagen: verehel. Ludtke.
Grunow: verehel. Sellin.
Kublank: vacat.
Badresch: verenel. Kriedemann.
Pasenow: verehel. Hamann in Alt-Käbelich.
Rehberg: verehel. Engelhardt.
Triepkendorf: verehel. Hofleuchter.
Möllenbeck: verehel. Röhring.

7. Mirower Physikat.
(Flecken Mirow, die Mirower Domanial-Ortschaften und die ritterschaft
lichen Güter Barsdorf, Blumenow, Boltenhof, Dannenwalde, Gramzow

und Tornow).

Physikus: Dr. Roggenbau inNeustrelitz.
PhysikatsChirurgen: Dr. Dorius Gebel

Dr. Otto Goebeler in Mirow.

Aeurzte.
Mirow: Dr. Dorius Gebel.

Dr. Otto Goebeler.

Wundarzt 2. Klasse.
Friedrich Ladwig.

Thierarzt.
Hermann Otto.

Apotheker.
Ernst Brauer.

Hebammen.
Mirow: verehel. Tegler.

verehel. Sadler.
Babke: verehel. Boldt.
Granzin: verehel. Frank in Dalmsdorf.
Strasen: verehel. Warncke in Wustrow.
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Il. Amts-Aerzte und Amts-Chirurgen.

im Amte Feldberg:
Dr. Westphal in Feldberg.
Dr. Muller in Stargard.
Physikus Dr. Witte in Woldegk.
Dr. Wilda in Strelitz.

im Amte Mirow:

Dr. Gebel n
Dr. Goebeler in Mirow.

Dr. Wegener in Wesenberg.

im Amte Stargard:
Dr. Müller in Stargard.
Dr. Mercker in Neubrandenburg.
Dr. Braun in Woldegk.

im Amte Strelitz:
Sanitätsrath Dr. Ahrens in Neustrelitz.
Dr. Wilda in Strelitz.
Dr. Berner in Fürstenberg.

im Kabinets-Amte:

Physikus Dr. Roggenbau in Neustrelitz.

IIl. Bezirks-Thierärzte.
WVerordnung vom 283. März 1881.)

1. Bezirk Neustrelitz (umfassend die Bezirke der Amtsgerichte
Neustrelitz, Strelitz, Fürstenberg, Feldberg und Mirow):

Johannes Fründt in Neustrelitz, ad int.
2. Bezirk Neubrandenburg (umfassend die Bezirke der Amts—

gerichte Neubrandenburg, Friedland, Woldegk u. Stargard):
Otto Carl in Neubrandenburg.
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IV. IrrenPflegeAnstalt
Strelitz.

Ober-Inspection.
GBelanntmachung der LandesRegierung vom 22. August 1849.)

Commissarius: Landdrost Kammerherr v. Fabrice.
Kassier und Revisor: Rentmeister Wüstenberg in Neustrelitz.
Inspector und Registrator: Carl Ahlgrimm.
Pedell: Kammerdepell Kruüger in Neustrelitz.

Irrenarzt: Dr. Carl Serger.
Anstaltsgeistliche: Pastor prim. Bachmann.
Zwei Schwestern aus dem Diakonissenhause Ludwigslust.
Krankenwärter: Friedrich Meusser.

August Müller.
Hülfskrankenwärter: Carl Schröder.
3 Hulfswärter und 5 Hülfswärterinnen.
Köchin: Marie Dräger.

Zahl der Kranken am 31. December 1897:
52 männl., 65 weibl. — 117.

V. Wasserheilanstalt zu Feldberg.
Regierungsseitig concessionirter Wasserarzt:

August Friedrich Erfurth.
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Heimaths- und Armen-Wesen.

A. Commission für das Heimathswesen
in Neustrelitz.

(Ausführungs-Verordnung vom 20. Februar 1871 zum Bundesgesetz über
den Unterstützungs-Wohnsitz und Bekanntmachung vom 4. Mai 1871).

Landgerichtsrath Gundlach, Vorsitzender.
Landgerichtsrath Brückner.
Landgerichtsrath Schumann.
Secretair: Regierungs-Registrator Knebusch.
Copiist: Regierungskanzlist Prütz.
Pedell: Landgerichts-Pedell Werner.

B. Land-Armenbehörde.
(Ausführungs-Verordnung vom 20. Februar 1871 zum Bundes-Gesetz über

den Unterstützungs-Wohnsitz).

Die CentralSteuerDirection in Neubrandenburg.

0. Orts-Armenbehörden.
J. In den Städten.

1. Neustrelitz.
Der Magistrat.

(Verordnung vom 15. December 1885).

Vertrauensmänner: Schneiderobermeister Röhl.
Kaufmann Ludwig Frentz.

Armenhausvater: Wilhelm Jahnke.
Arzt: Physikus Dr. Roggenbau.
Secretair: Magistratsprotokollist Maaß.
12 Armenpfleger.
Pedell: Hermann Maaß.
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2. Neubrandenburg.
Armen-Collegium.

Eandesherrlich bestätigte ArmenOrdnung vom 17. October 1832).
— unter dem Directorio des Magistrats. —

Der wortfuhrende Bürgermeister.
Ein Deputirter des Magistrats.
Die Pastoren.
Zwei Mitglieder der Bürger-Repräsentanten.
Zwei Mitglieder aus dem Stande der Eximirten.
Fünf Bürger aus den verschiedenen Stadtvierteln.
Rendant: Kaufmann August Krüger.
ArmenhausAufseher: Carl Wendelburg.
Secretair: Revisor Hermann Radloff.
Armendiener: August Rubeni.

3. Friedland.
Der Magistrat

und unter dessen Oberaufsicht die
Armenbehörde.

andesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 31. Mai 1871 nebst Abänderung
vom 5. December 1882).

Ein Deputirter des Magistrats.
Einer der Pastoren.
Zwei Mitglieder des Burger-Ausschusses.
Vier Bezirksvorsteher und 10 Armenpfleger.
Armenarzt: Dr. Koch.
Armenvater: Schuhmachermeister Franz Neumann, ad int.
Armenhausvater: Nachtwächter C. Haß.

4. Voldegk.
Armen-Collegium.

Eandesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 29. Oectbr. 1852).
Der Magistrat.
Einer der beiden Pastoren.
Der Armenarzt.
Der Stabdtsprecher.
Drei Burger.
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5. Strelitz.
Armen-Collegium.

Eandesherrlich bestatigte Armen-Ordnung vom 5. Novbr. 1855).

Dirigent: Bürgermeister Rath Müller.
Ein Mitglied des Magistrats.
Die beiden Pastoren.
Ein Mitglied aus dem Stande der Eximirten.
Ein Mitglied der Bürger-Repräsentanten.
Vier Burger.
Secretär: August Rämisch.

6. Fürstenberg.
Armen-Behörde.

andesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 26. August 1846).

Bürgermeister Frick, Dirigent.
Der Pastor.
Die vier Viertelsleute.
Secretair: Stadtsecretair Wolff.
Armenvogt: Rathsdiener Leinhase.
Für die Krankenpflege ist eine Gemeindeschwester aus dem

Diakonissenhause „Stift Bethlehem“ zu Ludwigslust angestellt.

7. Wesenberg.
Armen-Collegium.

andesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 19. Septbr. 1798).
Der Magistrat.
Der Pastor.
Berechner der Armenkasse: Stadtsprecher J. Müller.
Zwei Stadtverordnete.
Armenvogt: Rathsdiener Meltz.

8. Stargard.
Armen-Collegium.

(Regulativ vom 28. Mai 1889).

Ein Deputirter des Magistrats, welcher den Vorsitz führt.
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Zwei Deputirte des Bürgerausschusses, welche gleichzeitig als
Armenpfleger fungiren, und von denen einer die Geschäfte
des Berechners besorgt.

Der Pastor.
Der Rector der Schule.

ul. Ju den Fledcen.
1. Mirow.

Armen-Collegium.
(ArmenOrdnung vom 28. Februar 1822).

Drost Kammerherr von Oertzen.
Der Pastor.
Die vier Commüne-Alterleute.
Kaufmann Pezold, zugleich Secretair.

2. Feldberg.
Die Armen-Verwaltung im Flecken Feldberg nebst Feldberger Hütte und Eich—

holz geschieht auf Grund des unterm 15. Mai 1877 bestätigten revidirten
OrtsStatuts vom 14. Sept. 1876 durch den Gemeinde-Vorstand unddie
vier der Wahl nach ältesten Mitglieder der Gemeinde-Vertretung als

Armenväter.

Il. Auf dem Lande.
1. Im Domanio und im Kabinetsamte,

in Gemäßheit der Verordnung vom 2. August 1864, bezw. 3. Juni 1890,

unter Aufsicht der Domanial-Aemter bezw. des Kabinetsamts:
die Ortsvorstände.

2. In den ritterschaftlichen Gütern:
die Gutsherrschaften.

11



 Standesamter. — Standesbeamte.

Beurkundung des Personenstandes und
Eheschließung.

(Reichsgesetz vom 6. Febr. 1875 und Ausführungs-Verordn. vom 14. Aug. 1875)

Civilstands-Commission zu Neustrelitz.
Bekanntmachung vom 14. December 1875).

Landgerichtspräsident Dr. Piper, Vorsitzender.
Geheimer Hofrath Meyer, Secretair.
Registraturgehulfe: Regierungsregistrator Tiedt.
Copiist u. Pedell: Regierungspedell Wustrow.

Standes-Aemter.
Verordnung vom 20. December 1875).

Im Ortsregister am Schlusse des V. Theils ist bei jeder Ortschaft das
zuständige Standesamt angegeben.

Standesämter: Standesbeamte:
1. Badresche. Mitpächter Hampe.
2. Ballwitz . Schulze Schulz.
3. Bredenfelde Pächter Boldt.
4. Brunn Inspector Ott in Ganzkow.
5. Gr. Daberkow Graf L. v. Sch werin auf Mildenitz.
6. Dahlen Rittmeister Stever.
7. Dewitz Pächter Lemcke.
8. Eichhorst. Landrath v. Engel.
9. Feldberg. Amtszimmermeister Schmidt.

19. Friedland. Commissionsrath Schweppe.
14. Furstenberg. Kämmerer Wolff.
12. Furstenhagen Schulze Schulz.
13. Gaarz. Pächter Wendlandt.
14. Gehren Gutssecretair Bartel in Galenbeck.

162
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Standesämter: Standesbeamte:

18. Gohren Rendant Berg.
16. Grunow.. Bauer Tiedt.
7 Gelp Inspector Birkenstädt.
18. Hinrichshagen .VPachter Winckelmann.
19. Jatzke Rentier Stavenhagen in Genzkow.
20. AltKäbelich. Inspector Klemann.
21. Kotelowe. Schulmeister Mülling.
22. Kratzeburg Freischulze Möller.
23. Kublank. Freischulze Wüstenberg.
24. Lubbersdorf. . IUnspector Arndt.
25. Mirow . . . . Kaufmann Rehberg.

26. Neddemin Gutsbesitzer Lemcke.
27. Neubrandenburg 1l. Rentier Heydemann.
28. Neubrandenburg II. Amtsrichter Dr. Müller.
29. Neuenkirchen Schmiedemeister Dehn.

33 Bürgermeister Rath Wohlfahrt.
32. Neverin Inspector Callies.
33. Plath. Gutssecretair Hacker in Leppin.
34. Prillwitz Inspector Engholm.
35. Rödlin Pächter Uhthoff.
36. Roga Pächter Busch.
37 Ruhlow Schulze Michael.
38. Schillersdorf Oekonom Zander.
39. SchönbekPachter Drevs.
40. Schwanbeck .HKüster Reinecke.
41. Schwichtenberg. Viceschulze Tesch.
42. Stargard I. .. Buürgermeister Zander.
43. Stargard II. Amtsverwalter Völlner.
4 Staven Gutsbesitzer Pätow.
45. Strasen. Kaufmann Horn.
46. Strelitz J. . Bürgermeister Rath Müller.
47. Strelitz II. Landdrost Kammerherr v. Fabrice.
48. Teschendorf .Paächter Winckelmann.

11*
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Standesämter. Standesbeamte.

49. Tornowyw Förster Rahn.
50. Triepkendorf. Schulze Bentzin.
51. Wanzkja. Amtsrath Zarneckow.
52. Warbende Pächter Runge.
53. Warlin. Pächter Knorre in Pragsdorf.
54. Weitin . Bauer Friedrich Maaß.

55. Wesenberg Burgermeister Berg.
56. Wokuhle. Bauer Tiedt.
57. Woldegke. Burgermeister Rath Fölsch.
58. Wulkenzin Bauer Chr. Maaß.
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Gewerbe-Wesen.
GewerbeCommission

zu Neustrelitz.
(Verordn. u. Bekanntm. v. 25. Septbr. 1869).

Mitglieder.
Landgerichtsrath Bossart, Vorsitzender.
Geheimer Secretair Geh. Hofrath Meyer.
Gerichtsrath Jacoby.

Copiist und Pedell: Regierungspedell Siebert.

Gewerbe-Inspector:
Landbaumeister Hennemann in Schwerin, vi comm.

Aichungswesen.
Aichungs-Inspection zu Schwerin.

(Bekanntm. v. 14. Juni 1870).

Mitglieder.
Conrector Dr. Planeth in Schwerin.
Oberlehrer De. Hoffmann in Schwerin.
Realschullehrer Haberland in Neustrelitz.

Aichungsamt zu Neustrelitz.
Aichmeister: August Rönbeck.

Aichungsamt zu Schönberg.
(S. Th. II., Abth. 1.)

ra
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Beaufsichtigung von Dampfkesselbetrieben.
Technische Commission

fur die Prüfung der Anlagen und des Betriebes von Dampf—
kesseln und transportablen Dampfmaschinen

zu Neustrelitz.
(Bekanntm. v. 28. Septbr. 1863 und Verordn. v. 18. April 1873.)

Mitglieder.
Baurath Müschen, Dirigent.
Landbaumeister Pfitzner.
Baumeister Köppel in Stargard, vi eomm.
Ingenieur Franz Bardey, geschäftsführendes Mitglied.

Die Secretariats- und Registraturgeschäfte sind dem Kammer—
schreiber Müller ubertragen.

Commission für die Prüfung der Maurer und
Zimmergesellen hinsichtlich ihrer Befähigung zur

Meisterschaft
in Neustrelitz.

(Bekanntmachung vom 16. Decbr. 1849).

Landbaumeister Pfitzner, Vorsitzender.
Realschullehrer Haberland.
Maurermeister E. Ebelin eg
Amtszimmermeister uns in Stargard e W
Stellvertreter: Zimmermeister Reinke sen. in Neustrelitz.

Maurermeister Senator Schüßler in Woldegk.
Protokollführer: Hofmarschallamtssecretair Renter.

Gewerbliche Fortbildungsschulen
bestehen in den Städten

Neustrelitz, Neubrandenburg, Woldegk, Strelitz,
Fürstenberg, Wesenberg und Stargard sowie in den

Flecken Mirow und Feldberg.

e
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Hufbeschlag-Fachschule in Neustrelitz.
Lehrer: Roßarzt Heinrich Drägert.

HufbeschlagPrüfungsCommission in Neustrelitz.
GVerordnung v. 9. April 18837 und Bekanntmachung v. 26. April 1893.)

Roßarzt Heinrich Drägert.
Senator Amtmann Kohrt.

Stellvertreter:
Thierarzt Otto in Mirow.
Hofschmied Nölter.
Gehoftsbesitzer Puhlmann in Rudow.

BaugewerkSchule in Strelitz.
(Seit Ostern 1890).

Director: ArchitektMax Hittenkofer.
An derselben unterrichten außer dem Director J Fachlehrer.

GewerbeVerein in Neustrelitz.
(Gegrundet 15. April 1846, erneuerte Landesherrl. Bestätigung 28. Jan.

1861, Verleihung der Rechte einer juristischen Person 8. April 1873).

Vorstand:
Consistorialrath Präfcke, Vorsitzender.
Realschullehrer Oldenburg, Secretair.
Apotheker Beckström, Kassier.
Malermeister Düfayel, Bibliothekar.
Maurermeister E. Ebeling.
Zimmermeister Reinke sen.
Buchdruckereibesitzer Bohl.
Damenkleidermacher Otto.
Hofschlosser Berg.
Kupferschmiedemeister Grobbecker.



168 Gewerbe-Wesen.

Innungen.
a. in Neustrelitz.

1) BäckerInnung. 2) Barbier, Friseur- und Perrücken—
macherInnung. 3) BuchbinderInnung. 4) Glaser-Innung.
5) Hutmacher und Kürschner-Fnnung. 6) KlempnerInnung.
7) Maler und LackirerInnung. 8) Innung „Verband der
Maurer und Zimmermeister des Großherzogthums Mecklenburg
Strelitz, Stargardscher Kreis“. 9) SattlerInnung. 10) Schlachter
Innung. 11) Schlosser- und SporerInnung. 12) Schmiede—
Innung. 13) SchneiderInnung. 14) SchuhmacherInnung.
15) StellmacherInnung. 16) Tischler-Fnnung. 17) Innung
geprufter Tischlermeister. 18) TopferInnung.

b. in Neubrandenburg.
1) Backer-Innung. 2) Böttcher-Innung. 3) Glaser—

Innung. 4) Schlachter-Innung. 5) Schneider-Innung.
6) SchornsteinfegerInnung.

c. in Friedland.

1) BãckerFnnung. 2) SchlachterInnung. 3) Schmiede
und SchlosserInnung.

d. in Woldegk.
SchlachterInnung.

e. in Strelitz
1) BaäckerInnung. 2) SchlachterInnung. 8) Schuh—

macherInnung.
s. in Furstenberg.

1) BãckerInnung. 2) SchuhmacherInnung. 3) Tuch—
macherInnung.

g. in Wesenberg.
1) Backer, Muller, Schneider und WeberInnung.

2) BauhandwerkerInnung. 3) SchuhmacherInnung.
h. in Stargard.

) Innung der Eisen- und Stahlarbeiter. 2) Schlachter—
Innung. 5) SchuhmacherInnung. 4) TischlerInnung.
d) TuchmacherInnung.
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i. in Feldberg.
1) Schmiede- und SchlosserInnung. 2) Schneider—

Innung. 3) SchuhmacherInnung. 4) VischlerInnung.
k. in Mirow.

1) BäãckerInnung. 2) SchneiderInnung. 3) Schuh—
macherInnung. 4) Tischler-Innung. 5) Innung der ver—
einigten Schmiede, Gold Kupfer- und Nagelschmiede, Klempner,
Schlosser, Glaser und Maler. 6) Innung der vereinigten
Stellmacher, Böttcher und Drechsler.

1
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Versicherungs-Wesen.
A. Unfall Versicherung.

Landesversicherungsamt
für die Unfallversicherung der in den Betrieben der Land—

und Forstwirthschaft beschüftigten Personen.
(Art. III der Verordnung v. 31. Mai 1887).

Vorsitzender: Landgerichtsdirector Kammerherr von der Decken.
Landgerichtsrath Bossart.
Kammerrath, Kammerherr von Dewitz.
Stellvertreter der ständigen Mitglieder: Regierungsassessor

Kammerherr von Blücher.
Richterliche Beisitzer: Landgerichtsrath Gundlach.

Gerichtsrath Jacoby.
Stellvertreter: Landgerichtsrath Willert.
Außerdem für die Fälle der Zuständigkeit im Bereiche des Bau

Unfallversicherungsgesetzes vier nichtständige Mitglieder nebst
acht Stellvertretern, ebensoviel für die Fälle der Zuständig—
keit im Bereiche des land- und forstwirthschaftlichen Unfall—
versicherungsgesetzes.

Mit Besorgung der Registratur, Schreiber- und Pedellen—
dienste ist einstweilen der Landgerichtspedell Werner beauftragt.

Berufsgenossenschaften
auf Grund der Reichsgesetze vom 6. Juli 1884, 28. Mai 1885, 5. Mai 1886,

11. Juli 1887 und 13. Juli 1887.

I. Unter Aussicht des Landes-Versicherungsamts:
1. Berufsgenossenschaft für die Unfallversicherung

der land- und forstwirthschaftlichen Arbeiter des
Großherzogthums Mecklenburg-Strelitz

zu Neubrandenburg.
Vorstand:

Mitglieder: Major v. Dewitz auf Roggenhagen, Vor—
sitzender.
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Bürgermeister Dr. Pries in Neubrandenburg,
Stellvertreter.

Oberförster Wentzel in Strelitz.
Amtmann Kaiser in Stove.
Rittmeister von Scheve auf Canzow.

Ersatzmänner: Forstmeister von Oertzen in Glambeck.
Gutsbesitzer Lemcke auf Neddemin.
Pächter Dierking in Lockwisch.

Schiedsgericht zu Neustrelitz:
Vorsitzender: Landgerichtsrath Brückner.
Stellvertreter: Landgerichtsrath Schumann.
Zwei Beisitzer aus dem Arbeitgeberstande und zwei aus dem

Arbeitnehmerstande mit je zwei Stellvertretern.
49 Vertrauensmänner.

II. Unter Aussicht des Reichs-Versicherungsamts
(soweit dieselben für Mecklenburg-Strelitz in Betracht kommen).

1. KnappschaftsBerufsgenossenschaft . Berlin.2. SteinbruchsBerufsgenossenschaft·.3Z. Berufsgenossenschaft der Feinmechanik
4. Nordwestl. Eisen- und Stahl-Berufs—

genossenschaft .· Hannover.
5. Norddeutsche Edel- und UnedelmetallIn

dustrieBerufsgenossenschaft. .Berlin.
b. Berufsgenossenschaftd. Musikinstrumenten

Industre Leipzig.
7. GlasBerufsgenossenschaft Berlin.
8. TopfereiBerufsgenossenschaft
9. ZiegeleiBerufsgenossenschaft

10. Berufsgenossenschaft der chemischen In—
dustrie n

11. Berufsgenossenschaft der Gas- u. Wasser
werle

12. LeinenBerufsgenossenschaft Bielefeld.
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13. Norddeutsche Textil-Berufsgenossenschaft Berlin.
14. SeidenBerufsgenossenschaff . Krefeld.

15. PapiermacherBerufsgenossenschaft .Berlin.
16. PapierverarbeitungsBerufsgenossenschaft
17. LederindustrieBerufsgenossenschaft ..

18. Norddeutsche Holz-Berufs genossenschaft.
19. MullereiBerufsgenossenschaft
20. Nahrungsmittel-IndustrieBerufsgenossen-

schaaf Mannheim.
21. ZuckerBerufsgenossenschaft .Berlin.
22. BrennereiBerufsgenossenschaft.
23. Brauerei u. MälzereiBerufsgenossenschaft Frankfurt a. M.
24. Taback-Berufsgenossenschaft .Berlin.
25. Bekleidungs-IndustrieBerufsgenossenschaft ,
26. Berufsgenossenschaft. der Schornsteinfeger

meister des Deutschen Reichs.
27. Hamburgische, BaugewerksBerufsgenos

senschaft.. Hamburg.
28. Deutsche BuchdruckerBerufsgeno ssenschaft Leipzig.
29. PrivatbahnBerufsgenossenschaff ·.Lübeck.
30. StraßenbahnBerufsgenossenschaff Berlin.
31. Speditions, Speicherei u. KellereiBe—

rufsgenossenschaft Berlin.
32. Fuhrwerks-Berufsgenossenschaft Dresden.
33. ElbschifffahrtsBerufsgenossenschaft Magdeburg.
34. SeeBerufsgenossenschaaff Hamburg.
35. TiefbauBerufsgenossenschaft Berlin.
36. Fleischerei-Berufs-Genossenschaft n

Außerhalb des berufsgenossenschaftlichen Verbandes bestehen:
1. die Unfallversicherung der für unmittelbare Rechnung der
Großherzoglichen Kassen bei Bauten beschäftigten Personen.

(Ausführungsbehörde: das Großherzogl. Baudepartement).
Schiedsgericht in Neustrelitz;

Vorsitzender: Landgerichtsrath Brückner.
Stellvertreter: Landgerichtsrath Schumann.
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Zwei Beisitzer aus dem Arbeitgeberstande und zwei aus dem
Arbeitnehmerstande mit je zwei Stellvertretern.

2. die Unfallversicherung der Arbeiter in der Flußbau—
Verwaltung für die Elde, Havel und Stör.

(Ausführungsbehörde: die Flußbau-Commission).
Schiedsgericht in Schwerin.

Vorsitzender: Oberlandesgerichtsrath Sohm.

B. Invaliditäts- und Alters-Versicherung.
Versicherungs-Anstalt (Mecklenburg)

in Schwerin
für das Gebiet beider Großherzogthümer Mecklenburg.

Verordnung vom 31. Mai 1890 zur Ausführung des Reichsgesetzes vom
22. Juni 1889).

Vorstand:
Vorsitzender: Regierungsrath Cramer.
Mitglieder: Regierungsrath Heuck, Stellvertreter.

Regierungsrath Flügge.
Amtsstellen:

(Bekanntmachung vom 18. December 1890).

1. Neustrelitz: Regierungskanzlist Prutz.
2. Neubrandenburg: Gendarmerie-Wachtmeister a. D. Boldt.
3. Friedland: Gerichtsactuar Jackwitz.
4. Woldegk: Hermann Kandler.
5. Strelitz: Rathsprotokollist Tabbert.
b. Fürstenberg: Rentier August Richter.
7. Wesenberg: Lehrer Kuhlow.
8. Stargard: Amtsschreiber Godenschweger.
9. Mirow: Amtsschreiber Curth.

10. Feldberg: Amtsschreiber Maaß.
11. Schonberg: LandvogteiRegistrator Krüger.
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O. ArbeiterKrankenVersicherung.
(Verordnung vom 21. December 1892 zur Ausführung des Reichsgesetzes

vom 10. April 1892).

Hohere Verwaltungsbehörde: Die Landes-Regierung.
Aufsichtsbehörden: Die Ortsobrigkeiten.

Krankenkassen und Gemeinde-Krankenversichernngen:
Neustrelitz: Ortskrankenkasse.
Neubrandenburg: Ortskrankenkasse 1. und II.
Friedland: Ortskrankenkasse A.

Ortskrankenkasse der Maurer und
Zimmerer;

Gemeindekrankenversicherung für die
land- und forstwirthschaftlichen Ar—
beiter in Friedland, Schwichtenberg
und Schwanbeck;

Betriebskrankenkasse für die Beamten
und Arbeiter der Mecklenburg-Pom—
merschen Schmalspurbahn.

Woldegk: Gemeindekrankenversicherung der Stadt
Woldegk.

Strelitz: Gemeindekrankenversicherung der Stadt
Strelitz.

Fürstenberg: Gemeinsame Gemeindekrankenversiche—
rung der Stadt Fürstenberg und
des Fürstenberger Amtsgebiets.

Wesenberg: Gemeindekrankenversicherung der Stadt
Wesenberg und des Wesenberger
Amtsgebiets.

Stargard: Gemeindekrankenversicherung der Stadt
Stargard.

Amt Feldberg: Gemeinsame Gemeindekrankenversiche—
rung des Großherzogl. Amtes Feld—
berg.

Amt Mirow; Gemeinsame Gemeindekrankenversiche—
rung des Großherzogl.Amtes Mirow;
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Betriebskrankenkasse der Mecklenb.
Friedrich Wilhelm-Eisenbahn und
der Woldegker Kleinbahn (in Wesen
berg).

Amt Stargard: Gemeinsame Gemeindekrankenversiche—
rung des Großherzogl. Amtes Star
gard.

Amt Strelitz: Gemeindekrankenkasse des Großherzogl.
Amtes Strelitz.

Fürstenth. Ratzeburg: Gemeinsame Gemeindekrankenversiche—
rung für das Fürstenthum Ratzeburg.

D. Versicherungs -Vereine.
1) Ritterschaftliche Brandversicherungs-Gesellschaft in den

Großherzogthümern Meckleuburg in Rostock.
Eandesherrlich bestätigtes Neues Statut vom 9. August 1886 nebst Ab—

aänderungen vom 23. Decbr. 1891 uud 18. Decbr. 1897).

Aufsichtsbehörde: Der Engere Ausschuß von Ritter- u Landschaft.
Directorium: Landrath v. Oertzen auf Roggow.

Klosterhauptmann Erblandmarschall v. Lützow
in Dobbertin.

Domänenrath Hillmann auf Lübzin.
Gutsbesitzer Nölting auf Spriehusen.

Eine Revisionscommitte von 4 Personen.
Syndikus: Rechtsanwalt Dahlmann in Rostock.
Secretair: J. Lefebre in Rostock.
Bevollmächtigter: E. Gierke in Rostock.
Districtsdirector für Neustrelitz u. Neubrandenburg:

Graf L. von Schwerin auf Mildenitz.
Substitut: Rittmeister v. Scheve auf Canzow.

Versicherungssumme 1. Oct. 1897: 266508656 A.

2) Brandversicherungs-Gesellschaft für die Städte
der Großherzogthümer Mecklenburg-Schwerin und Strelitz,
nach der unterm 18. Juni 1828 Landesherrlich bestatigten Vereinbarung

und den unterm 12. Juli 1866 bestätigten neuen Gesetzen nebst Zusätzen
und Abänderungen vom 11. Nov. 1886, 19. Mai 1888 und 6. Nov. 1890.
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GeneralDirectorium: das Corps der associirten Städte.
SpecialDirectorium: Bürgermeister und Rathjeder recipirten

Stadt.

3) Mecklenb. Hagel- und Feuer-Versicherungs-Gesellschaft
in Neubrandenburg.

Gegründet für Hagel 1797, für Feuer 1801).
Die von der General-Versammlung der Gesellschaft am 2. März 1891 an—
genommenen neuen Auflagen der Vereinbarung (des Statuts) der Gesellschaft.
bei der Hagel-Versicherungs-Gesellschaft die 13., bei der Feuer-Versicherungs—
Gesellschaft die 12. Auflage, sind unterm 8. Juni 1891 Landesherrlich bestätigt.

Directorium:
Amtsrath Muller in Rowa, Vorsitzender.
Gutspächter v. Blücher in Gr. Varchow.
Oberamtmann Marsch in Stremmen.
Gutsbesitzer Hauptmann Dudy auf Woitfick.
Oekonomierath Schubart in Gallentin.
GutsbesitzerMüller auf Vielbaum.
Domänenrath Vidal auf Clausdorf.
Gutsbesitzer Rittmeister v. Oertzen auf Blumenow.

Revisions-Committe:
Gutsbesitzer v. Braunschweig auf Gr. Podel.
Gutsbesitzer Rittmeister Stever auf Dahlen.
Gutsbesitzer Staudinger auf Lübsee.
Gutspächter v. Gerlach in Paulsdorf.

Beamte:
Erster Beamter und Syndikus: Adv. Hofrath Robert Praefcke.

Pr. K.4. 4. Kr. Dm. c.

Zweiter Beamter: Rechtsanwalt Hans Voß.
Weitere Beamte: Carl Windberg.

Hermann Radloff.
Ludwig Henning.
Rudolf Kruse.
Max Kühl.
Paul Simonis.
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Versicherungsbestand der Hagel-Versicherungsgesellschaft
am 2. Septbr. 1897: . 35645 16 175 A

wovon auf MecklenburgStrelitz entfallen...17379325,
Entschädigungen im Jahre 1893.. 470379„954
Jahresbeitrag von je 100 A der Versicherug 80
Versicherungsbestand der Feuer-Versicherungsgesellschaft

am 2. Septbr. 1897 ... 364 286 400 MA

wovon auf die Gebäude-Abtheilung entfalen4638797350,
Davon kommen auf Mecklenburg-Strelitz

an Mobiliar-Versicherungen... 432731980,
an Gebãäude-Versicherungen. 4166272208

Entschädigungen im Vorjahr (2. Sept. 1896 -97) .. 748966 „31,
Beiträge von je 100 MA der beitragspflichtigen Summe 18,

Die Beitragssumme nach der jetzigen Fassung der Versicherungs—
Bedingungen betraägt

für den Mobiliar-Fonds 422830 460 M
für den Gebäude-Fonds 6112667950 A

4) Feuerversicherungs-Verein für Mecklenburg
zu Güstrow,

nach der unterm 5. Mai 1890 erneuerten Landesherrlichen Bestätigung
des revidirten Statuts nebstAbanderungen v. 29. April 1891 u. v. 2. April 1892.

Directoren: Gutsbesitzer v. Flotow auf Altenhof.
Oekonomierath Ahrens zu Steffenshagen.
Domänenrath Paetow auf Lalendorf.

Syndikus: Hofrath H. Burmeister in Güstrow.
(S. Meckl.-Schwer. Staatskalender.)

5) Vaterländische Feuer-Versichernngs-Societät
zu Rostock.

(Gegrundet 1. Jan. 1828. Rev. Statut vom 23. März u. 9. Mai 1893).

Verwaltungsrath:
Geh. Commerzienrath Consul Wilh. Scheel, Vorsitzender.
Commerzienrath Consul A. Crotogino.
Senator H. Oesau.

Ausschuß:
Vorsteher: Geh. Commerzienrath A. Crotogino.
8 fernere Mitglieder.
Director: B. Voigt.

Versicherungssumme ult. September 1897: 36 701332 M
21*
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6) Feuerversicherungs-Verein für kleinere Landwirthe
zu Rostock.

(andesherrlich bestätigte revidirte Statuten vom 20. August 1896).

Director: Kaufmann G. T. Berg.
Vorsitzender des Verwaltungsraths: H. Reese.
Bevollmächtigter: Gutspächter Aemil Ritter in Damerow.

Versicherungssumme am 80. Juni 1897: 46216671 A

7) Feuerversicherungs-Verein Mecklenburgischer Lehrer
zu Parchim.

(Landesherrliche Bestätigung der rev. Statuten vom 13. Maärz 1877).

Vorstand:
Vorsitzender: Küster Heinr. Hagemann.
Schriftfuhrer: Lehrer a. D. Hermann Tarnke.
Kassier: Organist Theodor Bohn.
Beiräthe: Lehrer August Thiel.

Lehrer E. Griewank.
Versicherungssumme am 1. Sept. 1897: 15694874 M — Mitgliederzahl: 3214.

8) Feuerversicherungsverein Meckleuburgischer Kirchendiener
und Forstbeamten

zu Lübrheen.
(Landesherrlich bestätigte rev. Statuten vom 12. Aug. 1886).

Vorstand:
Kirchenrath Jung in Lübtheen.
Forstmeister Tackert in Schwerin.
Revierförster Hennings in Lübtheen, Kassier.
Pastor Wüstney in Alt-Jabel, Schriftführer.
Versicherungssumme am 1. Sept. 1897: 13 486 066 Mitgliederzahl: 1516.

9 Hagelschaden-Versicherungs-Verein
für Mecklenburg-Schwerin und -Strelitz

zu Grevesmühlen.
andesherrlich bestatigte revidirte Statuten vom 2. April 1890).

(S. Meckl.-Schwer. Staatskalender).
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10) Mobiliar-Brand u. Hagelschaden-Versicherungsgesellschaft
zu Greifswald.

(Bekanntmachung vom 5. Februar 1846).

Districtsdirector: Domänenpächter Schröder in Lüttenhagen.

11) Vieh-Versicherungs-Verein für die Forstbeamten.
(Allerhochst bestätigtes Statut vom 18. Januar 1883).

Vorstand: Der Oberlandforstmeister, 2 Oberförster, 2 Unterförster
und 1 Holzwärter.

Rendant: der Forstrevisor.

12



100 Stiftungen und Wohlthätigkeits-Anstalten.

Fromme und milde Stiftungen und
Wohlthätigkeits-Anstalten.

A. Zu kirchlichen Zwecken.
Mecklenburgischer Landesausschuß für innere Mission

zu Rostock.
Für beide Großherzogthümer Allerhöchst bestätigt unterm 8. Juli und

resp. 2. Septbr. 1885.

Vorstand:
Vorsitzender: Oberlandesgerichts -Präasident Frhr.

von Maltzan
Schriftfuhrer: Landger u. Cons.-Rath Schmidt R t
Kassenführer: Geh. Commerzienrath A. F. Mann vstvd
Beisitzer: Professor Dr. Has hagen

Pastor Dr. Krabbe in Ludwigslust.
Consistorialrath Naum ann in Kublank.
Gutsbesitzer von der Sode auf Frauenmark.

Missions-Verein
zur Ausbreitung des Reiches Gottes unter den Heiden.

(Landesherrlich bestätigte Statuten vom 16. Juni 1845).

Vorstand:
Vorsitzender: Oberhofprediger LangbeinKassier: Professor 2 i in Neustrelib—

Haupt-Verein zur Gustav AdolfStiftung
zwecks Unterstutzung hülfsbedürftiger protestantischer Gemeinden.

(Landesherrliche Bestatigung vom 27. Mai 1843 und Landesherrlich
bestätigte Statuten vom 7. Juli 1845).

Vorstand:
Vorsitzender: Consistorialrath Präfcken
Rendant: Realschullehrer Beyer in Neustrelitz.
Schristfuhrer: Rector Rath Bartold

1



Stiftungen und Wohlthätigkeits-Anstalten. 181

Dorotheen-Stiftung, 1882.
Stifter: Cantor emer. Eulenberg in Wesenberg.

300 M zum Besten des Missions-Vereins und des Hauptvereins
zur Gustav Adolf-Stiftung.

Verwaltung: Verwaltung des Gesammtärars.

Ratteyer Bibelgesellschaft für Meckleuburg-Strelitz
zur Verbreitung von Bibeln und religiösen Schriften,

nach den unterm 25. März 1852 augenommenen Grundsätzen.
Unier Genehmigung der revidirten Statuten am 6. November 1886 als

juristische Person Landesherrlich anerkannt. Vermögen Joh. 1897 2583 M

Vorstand:
Consistorialrath Naumann in Kublank.
Präpositus Fischer in Woldegk.
Secretair und Berechner: Küster Dahms in Pasenow.

Bilangsche Legate in Friedland von 1680
über zus. 2095 Thlr. Gold.

Die Zinsen werden unter die 3 Orlsprediger und 3 Lehrer des Schul—
collegiums vertheilt.
Verwaltung: der älteste Orts-Prediger.

B. Zu Studien- und Schulzwecken.
In Neustrelitz.

Haushofmeister Denksches Schul-Legat
zur Unterstützung armer Gymnasiasten c.,

nach dem Testamente vom 4. April 1805 und der Genehmigung der
LandesRegierung vom 18. Februar 1830 und resp. 12. Drebr. 1865

Es werden jährlich zu Antoni und Johannis je 8 Stipendien für
Gymnasiasten und 1 für einen Realschüler zu 32 A vertheilt.
Verwaltung: das Consistorium.

Geh. Medicinalrath von Hieronymische Stiftung, 1818.
Die Zinsen von 1650 M werden alle zwei Jahre einem der drei

obersten Lehrer des Gymnasium Carolinum als Honorar für Abfassung
des Schul-Programms gezahlt.
Verwaltung: das Consistorium.
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—EIIIII—
50 Thlr. Gold zu Schulgeld für arme Kinder in Neustrelitz.

Verwaltung: der Magistrat.

Hofrath Tangatzsche Stipendiat-Stiftung, 1827.
1000 Thlr. Gold fur hülfsbedürftige Theologie Studirende aus dem

Herzogthum Strelih.
Verwaltung: das Consistorium.

gtipendium Carolinum
zur Unterstützung mittelloser Mecklenburger.

Gestiftet aus freiwilligen Beiträgen früherer Schüler des Gymnas. Carol.
in Anlaß des 50jährigen Jubiläums desselben am 9. LJuni 1856.
Die Stiftung ist als juristische Person anerkannt 20. April 1869.

Vermögen: 8070 M.

Vorstand:
Oberschulrath Dr. Schmidt, Vorsitzender.
Geh. Hofrath Scharenberg, Secretair und Kassier.
LandgerichtsPraäsident Dr. Piper.
Rechtsanwalt Lorentz.
Rechtsanwalt Brunswig.
Professor Dr. Becker.
Hofapotheker Dr. Zander.

Georgs-Stipendium
für Schuler der Realschule zu Neustrelitz.

Von ehemaligen Schülern in Anlaß der 50Ojährigen Jubelfeier der
Realschule am 8. Octbr. 1878 gegründet und unterm 5. Novbr. 1878 als
juristische Person anerkannt. Vermögen: 5000 M.

Curatorium:
Geh. Commerzienrath Rust, Vorsitzender.
Commerzienrath Warncke, Kassier.
Außerdem 5 Mitglieder.

Consistorialpräsident D. Ohl-Stiftung
für Studirende der evangelischen Theologie, 1886.

Stiftungskapital 3000 M
Der Stiftung sind die Rechte einer jurist schen Person verliehen.

Verwaltung: das Consistorium.
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Schulrath hr. Eggertsches Legat, 1875.
Die Zinsen von 1000 Thlr. Cour. werden jährlich an drei das Gym

nasium Carolinum besuchende Schüler aus dem Großherzogthum Mecklenb—
Strelitz vertheilt.
Verwaltung: das Consistorium.

Consistorialrath Wernersche Stiftung, 1878.
1000 A für das Gymnasium Carolinum

Guristische Person.)
Verwaltung: das Consistorium.

Reutier Carl Werner-Stiftung, 1880.
900 A für das Gymnasium Carolinum.

(Landesherrlich bestätigt und als juristische Person anerkannt.)
Verwaltung: das Consistorium.

Rath Twachtmannsche Stiftungen, 1881.
¶. Die Zinsen von 7200 A werden jährlich am 1. Juli an 6 Schüler des

Gymnasii Carolini vertheilt.
2. Die Zinsen von 4000 A werden jährlich am 1. Juli an 4 Schüler der

Realschule in Neustrelitz vertheilt.

In Neubrandenburg.
Schenkung von 1763 zum Besten der Schule

von J. M. der Königin Sophie Charlotte von Großbritannien, geb. Prinzessin
von Mecklenburg-Strelitze. .09000 Thlr. Gold,von Sr. Durchlaucht dem Herzog Adolf Friedrich IP..10001,7von dem Schloßhauptmann W. St. von Dewitz .. 100

Vermögen: 32000 M

Verwaltung: der Magistrat.

Sucrowsche Stiftung, 1841.
100 Thlr. Cour. von dem Kaufmann Julius Sucrow in Stettin.

Verwaltung: der Magistrat.

Gustav Götz-Stiftung, 1894
Von dem Rentier Götz letztwillig errichtete Stiftung zur Ausbildung von
Kindern unbemittelter, der jüdischen Gemeinde in Neubrandenburg angehöriger

Eltern
Landesherrlich bestätigt und als juristische Person anerkannt 24. April 1894.
Verwaltung: der Vorstand der jüdischen Gemeinde in Neu—

brandenburg.
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In Friedland.
Bürgermeister Besendahlsche Stiftung, 1848.

6000 Thlr. Gold zum Besten des Gymnasiums.
Verwaltung: der Magistrat.

JuStrelitz.
Dierssensche Stiftung, 1839.

200 Thlr. Gold von dem Senatoc, Kammer-Commissair Dierssen zu Schul—
geld für arme Kinder.

Verwaltung: der Magistrat.

Carl Bornsche Stiftung
zur Vertheilung von Schulbüchern an arme Kinder und zur Zahlung von

Stipendien an schwachbemittelte Schuler höherer Lehranstalten.
Landesherrlich bestätigt und als jurist. Person anerkannt 13. Decbr. 1881.

Alljährlich werden am 17. Jan. und 17. Juni je 100 A eingezahlt,
bis die Einzahlungen 4500 MA betragen.
Verwaltung: das Collegium der Carl und Minna Bornschen

Stiftung (s. unter 0).

Minna Bornsche Stiftung
zur Unterstützung von armen Confirmanden und schwachbemittelten Schülern
mittlerer Lehranstalten sowie zu Miethsbeihülfen an Hülfsbedürftige der

Stadt Strelitz.
Als juristische Person anerkannt 11. Juli 1882.

Alljährlich werden am 14. Aug. und 26. Sept. je 100 A eingezahlt, bis die
Einzahlungen 4500 A betragen.

Verwaltung: das Collegium der Carl und Minna Bornschen
Stiftung (s. unter 0).

Carl Siewert-Schulstiftung, 1889.
Zur baulichen Unterhaltung des aus einer anderweitigen Schenkung des
Oekonomierathes Siewert in Westend-Charlottenburg an die Stadt Strelitz
erbaueten Mädchenschulhauses, bez. zur Unterstützung armer Schülerinnen
der dortigen Mädchenschule sollen die Zinsen des Stiftungskapitals von

6000 .A verwendet werden.

Landesherrlich bestätigt und als juristische Person anerkannt 29. Octbr. 1889.
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In Fürstenberg.
Hofrath Strohsche Stiftung.

Laut Genehmigung der Landes-Regierung vom 30. Novbr. 1865.
55 Thlr. Cour. für arme Schuler der dortigen Stadtschule.

Verwaltung: der Schulvorstand.

Uhrmacher J. L. Müllersches Legat, 1868.
Von der Landes-Regierung genehmigt 4. Juli 1872.

Die Zinsen von 300 Thlr. Cour. werden zu Lehrmitteln verwendet.

Verwaltung: der Schulvorstand.

Stiftung der Vorschuß-Austalt.
Die Zinsen von 7200 M werden an den Schulvorstand zur Verthei

lung ausgezahlt: für Besoldung einer zweiten Industrielehrerin (150 M), fuür
die Kleinkinderbewahranstalt (120 ), zur Anschaffung von Materialien für
Handarbeiten der Schülerinnen (10 Mh).
Verwaltung: das Consistorium.

JIn Wesenberg.
Canutor Eulenbergsche Stiftung, 1845.

Für die Zinsen von 20 Thlr. Gold wird jährlich einem armen Kinde
eine Bibel geschenkt.
Verwalter: der Pastor zu Wesenberg.

In Stargard.
Legatum Johanneum, 1712.

125 Thlr. Gold von Pastor emer. Christophorus Johannnis zu Grünow
für arme Schulkinder.

Verwalter: der Rector zu Stargard.

Legatum Strübingianum, 1835.
50 Thlr. Gold vom Particulier Joach. Friedr. Strübing

zum Ankauf von Schulbüchern für arme Kinder.

Verwalter: der Pastor zu Stargard.

Auf dem Lande.
Amtmann Dörcksches Legat in Kl. Nemerow, 1763.

100 Thlr. Gold zur Echaltung seines Begräbnisses und zu Schulzeld für
arme Kinder.

Verwalter: der Pastor zu Ballwitz.
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Pastor Aepinussches Legat zu Alt-Käbelich, 1805.
Die Zinsen von 1000 Thlr. Gold werden an die Schulmeister zu Alt—

Käbelich und Petersdorf gezahlt, wofür sie den 1. u. 2. Kindern der Tage
löhner freie Schule zu gewähren haben.
Verwalter: der Pastor zu Alt-Käbelich.

Eggerssche Stiftung, 1823.
(Von der zu Breslau verstorbenen Friederike Eggers).

Die Zinsen von 600 Thlr. Gold werden zu christlichen Schristen für
Schulkinder, für die Schulbibliothek und die Kleinkinder-Bewahranstalt in
der Parochie Ballwitz verwendet.
Verwalter: der Pastor zu Ballwitz.

Ziegler Nicolasches Legat zu Herzwolde, 1839 und 1849.
200 Thlr. Gold zur Anschaffung von Büchern für arme Kinder.

Verwaltung: drei Mitglieder der betr. Gemeinden unter Aufsicht
des Amts Strelitz.

0. Zur Kranken- und Armen-Pflege und zu
Unterstützungen.

JIn Neustrelit
Friedrich Wilhelm- und Augusta-Jubilänms-Stiftung.

Gegründet von IJ. KK. HH. dem Großherzog Friedrich Wilhelm und der
Großherzogin Augusta „zum Zwecke der Ausbildung und Erziehung
mittelloser Waisen aus den Mecklenburg-Strelitzschen Landen“
aus demzur Feier Allerhöchstihres goldenen Hochzeitsfestes unter Mecklenburg—
Strelitzschen Unterthanen gesammelten und dargebrachten Kapital, unter
Landesherrl. Bestätigung der Statuten und Verleihung der Rechte einer

juristischen Person am 28. Juni 1894.
(GrundKapital: 48307 MA 45 N)

Curatorium:
Staatsminister v. Dewitz.
Landgerichts-Präsident Dr. Piper.
Burgermeister Hofrath Brückner in Neubrandenburg.

Carolinenstift.
Gegründet von J. H. der Herzogin Caroline zu Mecklenburg.

eröffnet 15. Nov. 1855 und auf Grund der Stiftungsacte vom 3. Decbr. 1862
unterm 4. December 1862 Landesherrlich bestätigt. Das Statut ist Landes—

herrlich bestätigt am 6. Mai 1884.
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Stiftungen zum Besten des Carolinenstifts:
. von J. H. der Herzogin Caroline, 1836 . 120000 M
2. von Sr. H. dem Prinzen Fr. von Hessen, 1837 30000 —
3. aus dem franzöosischen Kriegskosten -Ent—

schädigungsfonds — 40000

zur Unterhaltung von Freibetten:

a) für Erwachsene:
1. von der Hofdame Wilmina v. Normann, zum

Andenken an ihren Sohn Wilhelm, 1862 38310 4
Z2a. von den Bäcker Mewisschen Eheleuten, 1864 1500 —

b. vom Concertmeister Rappoldi und Frau, 1877. 300 —
3. aus den Ueberschüssen der Beiträge zu dem Denk—

mal des hochsel. Großherzogs Georg, 1868 9000
4. von J. K. H. der Großherzogin Marie, 1868. 9000 —
5. von dem Advocaten Cohn zum Andenken an seine

Eltern, Sylvester Cohn und Julie Cohn, Igeb.
Liepmann, 1872. .3000 —

b. aus Beiträgen verschiedener Wohlthäter, 1835 9090
7. von dem Frl. Adolfine v. Oertzen, 1869.. 3300
8. von Sr. H. Herzog Georg, 18716 3000
9. von Sr. H. Prinzen Friedrich von Hessen, 1877 12000

10. von dem Rath Twachtmann, 1880 .. 6900

11. von dem Töpfermeister Petrowitsch, 188—ß6. . 3000
12. von der Frau Hauptmann v. Waldow 1896. 3000 —

b) fuür Kinder:
1. von J. K. H. der Großherzogin Marie, 1860. 1800 —
2. von der Generalin v. Rommel, geb. v. Pentz

zu Neisse, 1857 2 1662 

4. aus den )] Ueberschüssen der Beiträge zu dem
Denkmal des hochsel. Großherzogs Georg, 1868 5400 —
von dem Staatsminister v. Bülow und dessen
Gemahlin zu Berlin, zum Andenken an ihre
Tochter Bertha, 1870 6000 
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5. von verschiedenen Wohlthätern (Consistorialrath
Werner 900. M, Geh. Hofräthin Nauwerk 300. M,
Kammerhr. v. HeydenLinden auf Tutzpatz 200,
1878, Rentier Krüger und dessen Schwester
in Neubrandenburg 600 M und Rentier Werner
900 M, 1880) .. 1 . 2900 M

b. von Frau v. Warburg, geb. v. Scheve, 1000 M,
vom Kaufmann Warncke 300 A, 1899 . . 1300 -—

7. von der Hofdame Bianca v. Steuber, 1893. 1000 —
8. von der Frau Wolff aus Guttstadt in Ostpreußen 1500 —
9. von der Schäfermeister-Wittwe Siegel aus

Sitreliz 2000
10. von dem Oberstallmeister v. Steuber, 189ß . 1000 —

Außerdem werden Freibetten unterhalten von:
1. J. K. H. der Großherzogin,
2. den Johanniter-Riltern in Mecklenburg-Strelitz.

Zu Weihnachtsgeschenken für arme Kranke:
Von der Wittwe Urban, geb. Fielecke, 1893 3000 M

Zur Unterhaltung vonSiechen,
welche aus dem Carolinenstift als unheilbar entlassen sind,

1. von dem Grafen v. Bernstorff und dessen Ge—
mahlin, 18809 .. 000

2. von dem Senator Krüger, 13. Febr. 182.. 300 —
3. von Frau Oberst v. Pentz, geb. v. Oertzen,

10. Februar 1897 . 3000 

Vorstand:
Kammerherr Graf v. Bernstorff auf Beseritz, Vorsitzender.
Landgerichtspräsident Dr. Piper, Vertteter.
Major a. D. von Rosenberg-Lipinsky.
Gräfin v. Schwerin, geb. v. Schwanenfeld.
Frau Oberst v. Pentz, geb. v. Oertzen.
Anstaltsgeistlicher: Consistorialrath Pastor Präfcke.
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Aerzte:
OberMedicinalrath Dr. Rudolphi.
Sanitätsrath Dr. Ahrens.

Diakonissinnen:
Martha Roth, vorstehende Schwester.
Johanna Goldberg.
Frieda Ewermann.
Marie Krüger II.
Marie Krüger J., Stadtschwester.
Henriette Jäger.
Marie Tietge.
Luise Thiel.

1 Krankenwärter, 2 Hausdiener und 3 Mädchen.

Im Jahre 1897 wurden im Carolinenstifte 612 Kranke — 326 Männer,
172 Frauen und 114 Kinder — mit 18882 Verpflegungstagen und im
Siechenhause 8 Frauen mit 2450 Verpflegungstagen verpflegt.

Der freiwillige Armen- und Kranken-Pflege-Verein
unter Protection J. K. H. der Großherzogin,

als juristische Person anerkannt 30. März 1871.

Vorstand:
Oberhofprediger c. Langbein, Berichterstatter.
Kassier: Hülfsprediger Fischer.
21 Frauen der Hof- und Stadtgemeinde.

Mecklenb.-Strelitzscher Landes-Verein
der Kaiser Wilhelm-Stiftung für deutsche Invaliden

zur Unterstützung der im Kriege mit Frankreich 1870/71 oder in
Folge desselben erwerbsunfähig gewordenen deutschen Krieger

und deren Angehörigen.
Dem Verein sind bei Bestätigung des unterm 26. Mai 1873 angenommenen

Statuts die Rechte einer juristischen Person verliehen 14. Juli 1873.
Unterstützungen im Jahre 1897 an Invaliden vom Feldwebel abwärts:

204 M (4 Personen). Vermögen 1897: 6590 A 26 2

59
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Protectorat:
Se. Königliche Hoheit der Großherzog.

Vorstand:
Oberlandforstmeister Freiherr v. Nordenflycht, Vorsitzender.
Landgerichtsrath Gundlach, Stellvertreter.
Senator Commerzienrath Krüger, Schriftfuührer.
Kaufmann Ernst Schröder, Kassier.
Außerdem noch 5 Mitglieder.

Asyl
zur Verpflegung altersschwacher, unbemittelter und ehrsamer

Frauen und Jungfrauen.
Gegründet von J. K. H. der Großherzogin 26. März 1872, als jur. Person

anerkannt.

Vorstand:
Staatsministerin v. Dewitz.
Staatsdame v. Heyden-Linden, geb. v. Jagow.
Kammerjunker v. d. Lühe.

Aufseherin: Wittwe Lüders.

Mewis-Stiftung, 1863.
Genehmigt durch Regiminalrescript vom 8. Mai 1868.

400 Thlr. Cour. zur Unterstützung fur Augenkranke
von den Bäckermeister Mewisschen Eheleuten.

Verwaltung: der Magistrat.

Wittwe Heuningsche Blindenstiftung, 1876.
500 Thlr. Gold von der Wittwe Henning, geb. Kirchhoff.

Verwaltung: der Magistrat.

Allgemeine Bürger-Krankenkasse.
Die Statuten sind 12. Novbr. 1869 Landesherrlich bestätigt und der

Kasse die Rechte einer juristischen Person verliehen.
Vorstand:

Der jeweilige Kapitain der Schützen-Compagnie und 4 in der
General-Versammlung aus den Theilnehmern gewählte
Mitglieder.
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Legat eines Unbekannten (F. H. D.)
vom 12. Aug. 1817, dem Vermählungstage Sr. K. H.

des Hochseligen Großherzogs Georg.
Die Zinsen von 100 Thlr. Gold werden alljährlich an die 2 Dürftigsten

der Stadt ausgezahlt.

Verwaltung: der Magistrat.

Hofrath Tangatzsche Stiftung, 1823.
200 Thlr. Cour. zur Unterstützung einer zur Arbeit unfähigen, aber

unbescholtenen Bürger-Familie,
laut TestamentsNachtrags vom 18. April 1823, regiminell genehmigt

11. Juni 1878.

Verwaltung: der Magistrat.

Levysches Legat, 1832.
300 Thlr. Gold vom Lotterie-Inspector Levy.

Verwaltung: der Magistrat.

Kronprinz von Dänemark-Stiftung, 1841.
1000 Thlr. Gold zur Verwendung für Arme,

unter Disposition J. K. H. der Großherzogin.

Kaufmann J. D. Hintzesche Stiftung, 1841.
zur Erinnerung an das 25jährige Regierungs-Jubiläum

Sr. K. H. des Großherzogs Georg.
Die Zinsen von 500 Thlr. Cour. werden an verschämte Arme vertheilt.

Verwaltung: der Magistrat.

von Moltkesche Stiftung, 1842.
(on der Oberhofmeisterin v. Moltke, geb. Gräfin v. Bassewitz)

Unter Protection J. K. H. der Großherzogin
zur Unterstützung Hülfsbedürftiger durch Zutheilung von Spinn-, Strick—

und WeberArbeit.
Das Kapital ist durch verschiedene Schenkungen auf 2000 Thlr. Gold

erhöhet.
Verwalter: vac.

Hausmarschall von Monroysches Legat, 1856.
3800 Thlr. Gold aus der Cession der von Monroyschen Erben,

zu Gunsten armer, alter und kränklicher Einwohner.
Verwaltung: der Magistrat.
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König Georg V. von Hannover-Stiftung, 1858.
1500 Thlr. Cour. zur Unterstützung ordentlicher Armen und zur Einkleidung

armer Confirmanden.

Verwaltung: der Magistrat.

Großherzog Friedrich Wilhelm-Stiftung, 1860.
Zur Unterstützung unverschuldet zurückgekommener Burgerfamilien
500 Thlr. Cour. aus Beitrãgen von Einwohnern zu Neustrelitz

zur Erinnerung an die von Sr. K. H. dem Großherzoge am 17. Oktober
1860 entgegengenommene Huldigung der Landstände; Landesherrl. bestätigt

und mit Corporationsrechten beliehen 18. Febr. 1861.

Verwaltung: unter Oberaufsicht des Magistrats ein aus 7 Per
sonen bestehender Vorstand.

Wilhelm von Normannsche Stiftung, 1862.
Unter Protection J. K. H. der Großherzogin,

zur Unterstutzung christlicher ehrbarer Wittwen und unbescholtener Jungfrauen
in Neustrelitz.

2000 Thlr. Gold von der Hofdame Wilmina v. Normann zu Horsham
zum Andenken an ihren am 5. Oltober 1860 verstorbenen einzigen Sohn,

Landesherrlich bestätigt 6. Mai 1862.
Das Stiftungskapital ist im Jahre 1881 erhöht durch ein Legat des

verst. Raths Twachtmann von 3000 M und betrug außer diesem letzteren zu
Johannis 1897: 8721 M 414.
Verwaltung: unter Oberaufsicht des Consistorii ein aus 5 Per

sonen bestehender Vorstand.

Wittholz-Stiftung, 1872.
Zur Unterstützung von 4 unbescholtenen alten Jungfrauen,

2000 Thlr. von der hier verstorbenen Johanna Wittholz,
Landesherrlich bestatigt und mit den Rechten einer juristischen Person

beliehen 24. Septbr. 1872.
Verwaltung: unter Oberaufsicht der Landes-Regierung der

Magistrat.
Rath Noldesche Stiftung.

Zur Unterstützung insbesondere von Familien von Distrietshusaren, Fuß—
gendarmen und des Unterpersonals des Militär-Collegii laut Regierungs—

Rescripts vom 31. Dechr. 1868 und 17. Novbr. 1887.
(6658 A 50 angesammeltes Kapital.)

Verwaltung: das Militär-Collegium.
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Schönheidt-Stiftung, 1878.
Als juristische Person anerkannt 6. Juni 1878.

2000 Mt. aus dem Nachlasse der verw. Inspector Rosenthal, Henriette geb.
Schönheidt, zur Unterstützung achtbarer Frauen.

Verwaltung: der Magistrat.

Geh. Commerzienrath Rustsche Stiftung, 1894.
Fur bedürftige ältere Bürger oder Wittwen,

unter Anerkennung als juristische Person Landesherrlich bestätigt 11. August 1894.
Alljährlich werden am Stiftungstage — 29. Juli — von den Zinsen

des Stiftungskapitals — 3000 A — an 4 bedürftige Bürger oder Wittwen

je 25 A als Geschenk vertheilt. Der Ueberschuß wird gesammelt, um von
5 zu 5 Jahren als 5. Schenkung gewährt zu werden.

Verwalter: Der Bürgermeister, der erste Stadtpfarrer und das
älteste Mitglied der Rustschen Familie in Neustrelitz.

Carl von Engel-Stiftung, 1896.
Unter Anerkennung als juristische Person Landesherrlich bestätigt 16 April 1896.
3000 A aus dem Nachlasse des Kammerdirectors, Hausmarschalls und
Kammerherrn von Engel, für unverschuldet in Noth gerathene Einwohner.
Verwalter: Der Bürgermeister.

In Neubrandenburg.
Beckmannsches Legat, 1800.

3500 Thlr. Gold von dem Geheimrath Beckmann
für die verschämten Armen dortiger Stadt.

Verwalter: die Pastoren der St. Marienkirche.

Bürger-Hospital-Verein
zur Erhaltung des Bürger-Hospitals, worin den Mitgliedern in ihrem vor—
gerückten Alter zum mindesten Wohnung event. auch Unterhalt und Pflege
gewahrt werden soll. Der vor der Stadt belegene St. Georg ist durch Ver

trag vom 1. März 1870 dem Verein überlassen.
Dem Verein sind am 10. Octbr. 1865 die Rechte einer jurist. Person

verliehen. Das neue Statut ist unterm 6. Juli 1889 Landesherrlich bestätigt.
Vermögen: 7000 M

Vorstand:
Vorsitzender: Rechtsanwalt Raspe.
Kassier: Pastor Kort.
Schriftführer: Senator Rosenhagen.

13
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Staatsrath von Lorenzsche Stiftung, 1868.
16 000 Thlr. Cour. zur Unterstützung unverschuldet hulfsbedürftiger Personen

der gebildeten Stände
Landesh. bestätigt am 10. Mai 1868.

Oberaufsicht: die LandesRegierung.
Curator: Pachter Siemerling zu Kl. Nemerow.

von Arenstorffsches Legat.
3000 M zur Linderung unverschuldeter Noth bei der arbeitenden Klasse und

bei den kleinen Handwerkern.
Unter Landesherrlicher Bestätigung des Statuts v. 20. Sept. 1872

nebst Nachtrag v. 28. Sept. 1875 als jur. Person anerkannt 15. Juni 1880.

Verwaltung: das Armencollegium.

In Friedland.
JohannisStift

zur Aufnahme armer städtischer Kranken.
Gegründet von der Conventualin Marie Berlin 13. Novbr. 1861, Landes
herrlich mit den Rechten einer juristischen Person beliehen 1. März 1862.
Die Verwaltung geschieht unter Oberaufsicht des Consistorii.

Vorstand:
Pastor Plenz.
Burgermeister Rath Voß.
Physikus Dr. Köppler.
Kammerherr Graf v. Bernstorff auf Beseritz.
Pastor Berlin in Schwanbeck.
Rentier Nadal, Rendant.
Zwei Diakonissen.

Das Hospital
zur Unterstützung alter und verarmter Personen aus dem Bürgerstande.

Patronat:
Der Magistrat.

Hospital-Collegium:
Inspector: Burgermeister Rath Voß.
Provisoren: Commissionsrath Kurth.

Kaufmann Pistorius.
Registrator: Stadtsecretair Cordes.
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Die Kraukenkasse, 1829 u. 1830.
2000 Thlr. Gold, Schenkung eines Wohlthäters der Stadt.

Verwaltung: der Magistrat.

Schultzsche Stiftung, 1836.
2000 Thlr. Gold von der Doctorin Schultz geb. Spiegelberg,

für arme städtische Kranke.

Verwaltung: unter Oberaufsicht des Magistrats Präpositus
Bossart.

In Woldegk.
Rundshornsches Legat, 1828.

Von der Rathsherrn-Wittwe Rundshorn, besteht in einer Hufe Landes,
deren Auflünfte für die Kirche und für die Armen verwendet werden.

Verwaltung: die KirchenOekonomie.

Verschiedene Legate
der Ehefrau des Bürgermeisters Burchard, geb. Schwarz, 1724;

des Bürgermeisters Burchard und seiner zweiten Ehefrau, geb. Meßlin, 1739;
der Wittwe Lindemann, 1754;

der Ehefrau des Buürgermeisters Weichel;
des Senators Brix, 1809;

für Arme, zu Schulgeld für arme Kinder und zu kirchlichen Zwecken.
Verwaltung: die Kirchenökonomie.

Senator Spiegelbergsches Legat, 1767.
100 Thlr. Gold, deren Zinsen zur Hälfte an die Armen- zur Hälfte an

die Schulkasse gezahlt werden.
Verwaltung: der Magistrat.

Senator Brixsches Legat, 1809.
Die Zinsen von 200 Thlr. Gold werden an die Armenkasse gezahlt

und die Zinsen von 100 Thlr. Gold zu Schulgeld für arme Kinder
verwendet.

Verwaltung: der Magistrat.

Schenkung
der Prasidentin von Scheve in Berlin, 1849.

1000 Thlr. Cour. für städtische Arme.
Verwaltung: der Fideicommißbesitzer von Canzow.

13*
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Woldegker Krankenhaus-Verein.
Landesherrlich als juristische Person anerfannt 25. März 1893.

In Strelitz.
Das Bürger-Hospital.

(Zur Aufnahme verarmter Personen aus dem Bürgerstande).
Landesherrlich bestätigt 20. Octbr. 1766.

Patrone: 4 Stadtverordnete.

Simon Jacobysches Legat.
(Vom OberAeltesten Simon Jacoby).

200 Thlr. Gold, wovon die Zinsen zu Feuerungsmaterial für christliche
Arme daselbst verwendet werden.

Verwaltung: der Magistrat.

Wilhelm und Charlotte von Schevesche Stiftung.
(1000 Thlr. zur Unterstützung verschämter Armen der Stadt, des Bauhofs

und der Amtsfreiheit).
Landesherrlich bestätigt 2. Mai 1868 u. resp. 18. Jan. 1870.

Verwalter: der Burgermeister und die beiden Pastoren.

Carl und Minna Borusche Stiftung.
(Zur Unterstützung von Hülfsbedürstigen der Stadt Strelitz).

Landesherrlich bestätigt 27. Mai 1879.
Von den Zinsen des z. 8. 3000 Mk. betragenden Stiftungskapitals

werden zu Weihnachten jeden Jahres an Hülfsbedürftige vertheilt und
 zur Vergrößerung des Stiftungskapitals verwandt.
Verwalter: der Bürgermeister, die Pastoren und

2 Mitglieder des Armencollegii.

Carl Bornsche Jubiläumsstiftung.
(Hülfsstiftung für die Carl und Minna Bornsche Stiftung, die Minna

Bornsche Stiftung und die Kleinkinderbewahranstalt).
Unter Anerkennung als juristische Person Landesherrlich bestätigt

am 20. October 1885.

Am 4. October jeden Jahres werden 200 M zum Fonds eingezahlt,
bis dieser die Höhe von 4200 A erreicht hat.
Verwaltung unter Oberaufsicht des Magistrats:

das Verwaltungscollegium der Carl und Minna Bornschen
Stiftung.



Stiftungen und Wohlthätigkeits-Anstalten. 197

Constantin und Emma v. Billerbecksche Stiftung.
(Zur Pflege von Kranken in der Stadt, auf der Amtsfreiheit und auf dem

Bauhofe Strelitz).
Unter Anerkennung als juristische Person Landesh. bestätigt am 16. Dechr. 1890.

Von den Zinsen des Stiftungskapitals von 5600 M wird nach der Be—
stimmung des wail. Commerzienraths Born alljährlicho zum Kapital ge
schlagen, bis letzteres auf 10 000 A angewachsen ist.
Verwaltung unter Oberaufsicht des Magistrats:

Das Verwaltungscollegium der Carl und Minna Born—
schen Stiftung.

Friederiken-Stiftung.
(Zur Unterstützung unbescholtener hülfsbedürftiger Einwohner der Stadt Strelitz).

Landesherrlich bestätigt und als jur. Person anerkaunt 25. April 1895.
Von dem Oekonomierath Siewert 33 000 M,

deren Zinsen alljährlich am 19. März in Beträgen von 30 — 60 M zur
Vertheilung gelangen.

Verwaltung: der Magistrat und die Pastoren der Stadt.

Alexander und Sophie Sanders-Stiftung.
Unterm 25. Noobr. 1897 Landesherrl. bestätigt und unter Verleihung

der Rechte einer juristischen Person mit der Maßgabe anerkannt, daß die
von dem Stiftungskapital von 1000 M aufkommenden Zinsen von dem
Magistrate nach eigenem freisten Ermessen für das städtische Krankenhaus
verwendet werden sollen.

Stiftung der Joachim Salomon Cohnschen Eheleute.
3000 A zur Ausstattung armer jüdischer Bräute,
als juristische Person anerkannt 29. Aug. 1881.

Verwalter: Dr. med. Ahrensdorf in Strelitz.

InFürstenberg.
Quarkowskysches Legat, 1801.

(Von dem FeldkassenRendanten Quarkowsky in Berlin).
500Thlr. Cour. zum Besten der Kirche und 1000 Thlr. Cour. zum Besten der Armen.
Verwalter: der Pastor zu Fürstenberg.

Kaufmann Wildbergsches Legat, 1849.
1000 Thlr. Gold, zu Miethsunterstützungen für Arme.

Verwaltung: der Magistrat.
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Protzsches Legat, 1856.
Von der Wittwe des Senators Protz.)

1000 Thlr. Cour., wovon die Zinsen zu 4 an verarmte Bürger vertheilt,
zu HandenSchulvorstand zum Ankauf von Schulbüchern für unbemittelte
Schüler gezahlt werden.
Verwaltung: der Magistrat.

In Wesenberg.
Das Hospital.

(Zur Aufnahme armer und kranker Personen.)
Landesherrlich bestätigte Statuten vom 2. October 1851.

Verwaltungs-Commission,
unter Aufsicht des Magistrats:

Vorsitzender: Senator Grobbecker.
Stadtverordneter Gerstenberg.
Schmiedemeister Köppen.
Krankenwärter: Seegert.

In Stargard.
Das Hospital.

Gegründet 1564 von Herzog Ulrich und Höchstdessen Gemahlin Elisabeth
„Gott zu Ehren und armen alten kranken Leuten zu Hülfe und Trost.“

Das Hospital besitzt auf dem Hufenfelde 7 größere und auf dem Stadt—
felde 30 kleinere Grundstucke, sowie Kapitalien im Betrage von 4433 Thlr.
Gold und 3891 Thlr. Cour.

Provisor: der Pastor.

Amtszimmermstr. Sophasche Stiftung.
Landesherrliche Bestätigung vom 2. Januar 1838.

Die Stiftung besteht in 12 Gärten, deren Nießbrauch auf Lebenszeit
immer den ältesten 12 Zimmergesellen verliehen wird.
Verwaltung: das Zimmergewerk.

Rentier Prestinsche Legate, 1868 u. 1869.
300 Thlr. Cour. für 12 arme Wittwer und resp. Wittwen

und 200 Thlr. Cour. zur Weihnachtsbescherung für 8 arme Kinder.

Verwaltung: der Magistrat.
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In Feldberg.
Drost Heldsches Legat, 1858.

1000 Thlr. Cour. zu Weihnachtsgeschenken an dortige Ortsarme,
genehmigt laut Reg.Reser. vom 13. April 1859.

Verwaltung unter Oberaufsicht des Amts Feldberg:
der Gemeinde-Vorstand und der Pastor daselbst.

Hofmaurermeister Güntersche Stiftung, 1880.
1000 M zu Weihnachtsgeschenken an dortige Ortsarme;

genehmigt durch Reg.Reser. vom 8. Mai 1880.

Verwaltung: wie vorstehend.

Auf dem Lande.
Oberst Wedig Christoph v. Riebensches Legat

zu Brohm, 1748.
1000 Thlr. Gold zur Unterstützung der Gutsarmen zu Brohm, Cosa,

Hohenstein und Heinrichswalde.
Verwaltung: die Gutsherrschaft zu Brohm, unter Rechnungs—

ablegung an den senior ministerüi zu Friedland.

Geheimeraths-Präsident Stephan Werner von Dewitzsche
Stiftung

in Cölpin, 1792.
Das Stiftungskapital ist auf 7500 Mk. erhöht.

Oberaufsicht: die Gutsherrschaft zu Cölpin.
Verwaltung: der Pastor zu Dewitz.

Geheimeraths-Prüsident Stephan Werner von Dewitzsche
Stiftung

in Roggenhagen und Brunn, 1799.
1000 Thlr. Gold zum Besten der Armen und Hülfsbedürftigen in den beiden

Gütern.

Verwaltung: die betr. Gutsherrschaft.

v. Schevesches Legat, 1849.
1000 Thlr. Cour. von der Präsidentin von Scheve in Berlin

für die Armen von Canzow.
Verwaltung: der Magistrat zu Woldegk.
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Kricksche Stiftung, 1849.
andesh. bestätigt u. mit den Rechten einer jur. Person beliehen 15. Febr. 1877.)

Die Zinsen der Stiftungskapitalien von 2000 Thaler Gold für die Tage—
löhner in Leppin und 1000 Thlr. Gold für die Tagelöhner in Cölpin
werden an unbescholtene, über 50 Jahre alte Tagelöhner vertheilt.
Verwaltung unter Oberaufsicht der Landesregierung:

Der Testamentsvollstrecker Geh. Legationsrath v. Oertzen
auf Leppin.

Amtsrath Saursche Stiftung in Sabel.
2000 Thlr. Gold sür hülfsbedürftige Arbeitsleute.

Verwaltung: das Consistorium.

D. Zu gewerblichen Zwecken.
Stiftung

zur Aufhülfe und Beförderung des Gewerbebetriebes
in Neustrelitz.

Die Statuten sind unterm 31. December 1877 Landesherrlich bestätigt
und die Stiftung als juristische Person anerkannt.

Vorstand:
Hoftischler Bengelstorff, Vorsitzender.
Rechtsanwalt Lorentz.
Hofdecorateur Reinecke.
Zimmermeister Seyberlich, auch Kassier u. Schriftführer.
Hof-Photograph Krull.
Hofapotheker Dr. Zander.
KammerCommissär Schuster.

Roloff-Stiftung über 100 Thlr. Gold
zur Unterstützung hülfsbedürftiger Handwerker und zur Förderung nützlicher

Erfindungen im Handwerke in Neustrelitz,
gestiftet vom Bäckermeister C. Mewis 17. Febr. und Landesherrlich bestätigt

19. Marz 1850.
Verwaltung: der Magistrat.

Blüthsches Legat in Neustrelitz, 1790.
300 Thlr. Gold von dem Kanzleisecretair Bluth, Landesherrlich bestätigt uud
mit den Rechten einer juristischen Person beliehen 2. September 1869,

für elternlose Knaben in Neustrelitz zur Erlernung eines Handwerks.
Verwaltung: das Amtsgericht.
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E. Zur Belohnung von Dienstboten.
Stiftung zur Belohnung guter Dienstbotinnen

in Neustrelitz.
500 Thlr. Gold von J. K. H. der Großherzogin Marie am 20. Mai 1838

zur Erinnerung an die Säcularfeier der Gründung von Neustrelitz.

Verwaltung: eine Committe von 5 Personen.

P. Wittwen- und Waisen-Unterstützung und
Altersversorgung.

Verein zur Unterstützung hülfsbedürftiger Pastoreutöchter
in Mecklenburg-Schwerin und Mecklenburg-Strelitz.

(Landesherrlich unterm 19. Juni 1889 bestätigte Statuten).

Von Strelitzscher Seite sind in den Vorstand des Vereins
gewaählt:

Consistorialrath Naumann in Kublank.
Pastor Schreiber in Schönbeck.

Hülfsverein für Mecklenb. Medicinalpersonen.
Landesherrliche Verleihung der Rechte einer juristischen Person 19. Juni

1880. Revidirte Satzungen vom 19. August 1891).

Vorstand:
Obermedicinalrath Professor Dr. Schuchardt in Gehlsheim,

Vorsitzender.
Geh. Medicinalrath Dr. Müller in Schwerin, Schriftführer.
Hofapotheker Haacke in Schwerin, Rechnungsfuührer.
Obermedicinalrath Dr. Lesenberg in Rostock.
Obermedicinalrath De. Rudolphi in Neustrelitz.
Hofapotheker Rümker in Güstrow.
Physikus Dr. Köppler in Friedland.

Mitgliederzahl: 245. Vereinsvermögen: 54200 MA

Mecklenb. Zweigverein für das höhere Mädchenschulwesen.
Protectorinnen:

Die Allerdurchlauchtigsten Großherzoginnen von Mecklenburg—
Strelitz und Mecklenburg-Schwerin.
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6 Vorstandsmitglieder, darunter
Auguste Sprengel, Schulvorsteherin in Waren, Vorsitzende.
Pastor Langbein in Schwichtenberg, Schriftführer.
Ehrenmitglieder 21, correspondirende Vereine 17, ordentliche Mitglieder 605

Feierabendstiftung und Hülfsfonds
für Lehrerinnen des vorstehenden Vereins

Eandesherrlich bestätigt und mit den Rechten einer juristischen Person versehen
unterm 4. November 1886 und 7. November 1887).

6 Vorstandsmitglieder, darunter
Präpositus Langbein in Stargard, Vorsitzender.
Bürgermeister Rath Voß in Friedland, Schriftführer.
Auguste Sprengel in Waren, Kassenführerin.
Die Feierabendstiftung besitzt ein Feierabendhaus für Lehrerinnen in Waren.

Staatsminister v. Oertzen-Stiftung
zur Unterstützung hülfsbedürftiger Wittwen von Schullehrern

im Großherzogthum Mecklenburg-Strelitz.
Gegründet von dem Seminarlehrer Neubert zu Mirow, Landesherrlich bestä—

tigt 17. Mai 1850.
Vermögen: Stiftungs-Kapital 500 Thlr. Gold und Guthaben beim

Gesammt-Aerar 1897: 4366 A6bl

Verwaltung: das Consistorium.

Unterstützungs-Verein
für Wittwen und Waisen von Schullehrern im Großherzog—

thum MecklenburgStrelitz.
(Landesherrlich bestätigt und mit den Rechten einer juristischen Person

beliehen 13. September 1871. Revidirte Statuten vom 8. April 1884).

Vorstand:
Lehrer Hacker

Mulsow i rg.

audloff in Neubrandenburg

„August Mahn,
„Carl Krüger in Stargard.
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Sterbekassen-Verein
Mecklenburg-Strelitzscher Lehrer.

(andesherrlich bestätigt 16. Januar 1886).

Vorsteher: Musikdirector Schnell in Mirow.

Kreiseinnehmer
für den Friedländer Kreis Schulmeister Heyenn in Rattey.
„„VWoldegker „.Lehrer Kesier in Woldegk.
„ „ Seldberger „hrer Krüsger in Feldberg.
„„ kürstenberger Fantor Holmin Fürstenberg.„eubrandenb.,JausvaterPeters-Bethanien.„„Veustrelitzer „ehrer Kreienbrink in Neustrelitz.
 Mixower „.Musikdirector Schnell in Mirow.
„„Schonberger „ Lehrer Carlau in Schönberg.
„„ Stargarder „ Lehrer Müller in Stargard.

Großherzog Georg-Stiftung
zu Neustrelitz

zum Zweck der Alters-Versorgung für Einwohner des Groß—
herzogthums MecklenburgStrelitz.
Landesherrlich bestätigt 17. Juni 1862.

Directorium:
Kammer-Commissär Schuster, Vorsitzender.
Aichmeister Rönbeck.
Hofschneider Marckhoff.
Hofphotograph Krull.

Neubrandenburger Prediger-Wittwen-Kasse.
Gestiftet 31. Januar 1777.)

Verwalter: der Pastor primarius daselbst.

Johann Heinrich Voß-Stiftung in Neubrandenburg
zur Unterstützung dortiger Gymnasiallehrer-Wittwen aus den

Zinsen der durch freiwillige Beiträge angesammelten Kapitalien.
Gegründet in Veranlassung der Erinnerungsfeier an den am 9. April 1766
erfolgten Eintritt Joh. Heinr. Vossens als Zögling in das dortige Gym
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nasium, Landesherrlich bestätigt und mit den Rechten einer juristischen Person
beliehen 12. Oetbr. 1866.

Vermögen Ostern 1897: 11811 20

Verwaltung unter Aufsicht des Magistrats:
der Gymnasial-Director.

PestalozziStiftung in Neubrandenburg
zur Unterstutzung von Wittwen und Waisen der städtischen

Volksschullehrer daselbst.
Landesherrlich bestätigt und mit den Rechten einer juristischen Person

beliehen 22. Oetbr. 1887.

Verwaltung: Ein Vorstand, bestehend aus Vorsitzendem, Schrift
führer und Rechnungsführer.

Pensionskasse für Wittwen von Mitgliedern der Freimaurer—
Loge zum Friedensbunde in Neubrandenburg.

Nach den Statuten vom 22. Mai 1869, Landesherrlich bestätigt und mit
den Rechten einer juristischen Person beliehen 7. October 1869.

Verwaltung unter Oberaufsicht der Loge: Ein Vorstand, bestehend
aus Vorsitzendem, Secretair und Kassenfuührer.

Prediger-Wittwen-Kasse für den Friedländischen Werder.
Gestiftet aus den von den Pastoren Crusius und Masch in Beseritz und
Dahlen 1710 und später ausgesetzten Legaten; Landesherrlich bestätigt

14. Juli 1792.
Vermögen: 750 Thlr. Gold und 100 Thlr. Cour.

Verwalter: Pastor Schinn in Neuenkirchen.

Wittwen-Institut für die Beamten der Stadt Friedland.
Landesherrlich bestätigt 30. Juli 1880.

Woldegker Prediger-Wittwen- und Waisen-Kasse.
Landesherrlich bestätigt 29. Juni 1747, 16. Febr. 1791 und 5. Novbr. 1864.

Verwalter: Ein Pastor in Woldegk und
einer der Pastoren auf dem Lande.
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Wesenberg-Mirower Prediger-Wittwen- u. Waisen-Kasse.
Nach den Landesherrlich bestätigten revidirten Statuten vom 5. Mai 1860.

Verwalter: der Pastor in Wesenberg.

6. Zu verschiedenen Zwecken.
Simon Jacobysche Fideicommiß-Stiftung in Strelitz.

In Gemaßheit der unterm 14. Juli 1846 Landesherrlich bestätigten revidirten
StiftungsUrkunde bezw. des unterm 4. August 1855 bestätigten Vergleichs

zum Besten der dortigen Juden.
Oberaufsicht: das Landgericht zu Neustrelitz.

Großherzogin Marien-Spinnstube in Strelitz.
Landesherrlich bestätigt und als jur. Person anerkannt 22. Febr. 1881.

Stiftungskapital 3000 M

Verwaltung unter Oberaufsicht der Landesregierung:
Landdrost Kammerherr v. Fabrice.

Carl und Minna Bornsche Stiftung in Strelitz.
II. Abtheilung.

3000 A zur Forderung gemeinnütziger, der Stadt Strelitz und deren Um—
gebung zur Zierde bezw. den Bewohnern zur Annehmlichkeit gereichender
Anlagen, vom Commerzienrath Carl Born am 3. Novbr. 1888 gestiftet und
am 10. Novbr. 1888, unter Anerkennung als juristische Person Landesherrl.

bestätigt.
Verwaltung, wie bei der gleichnamigen Stiftung unter O.

Kirchenrath Denzinsche Stiftung in Warlin
vom 4. Mai 1867, genehmigt laut Consist.Reser. vom 8. Mai 1867.

Das Stiftungskapital von 200 Thlr. Cour. erhalt der jedesmalige
Pastor zu Warlin für seine Amtsdauer zum zinsenfreien Nießbrauch.
Verwaltung: das Consistorium.



206 Stiftungen und Wohlthätigkeits-Anstalten.

H. Klein-Kinder-Bewahr-Anstalten.
Neustrelitz.

Luisenstiftung.
(Gegründet 1842 von J. K. H. der Großherzogin Marie).

Vorstand: Wilhelmine v. Scheve.
Aufseherin: Ottilie Dietsch.

Neubrandenburg.
Unter Landesherrlicher Bestätigung der Statuten als juristische Person an—

erkannt 7. Juli 1891.

Vorstand: Burgermeister Hofrath Brückner.
Präpositus Wendt.
Hofrath Präfcke.
Pastoren Steinführer und Kort.
Sattler Boll.
Rentier Köhn.
Rentier Saur.

Friedland.
S. Armenschule daselbst.

Woldegk.
(Unter Protection J. K. H. der Großherzogin).

Direction: Die Ortsprediger.

Strelitz.
Marienstiftung.

Vorsteherinnen: Räthin Muüller.
Senatorin Brunn.
Pastorin Bach mann.
Wilhelmine Dücker.

Aufseherin: Charlotte Korth.
Lehrerin und Gehulfin: Luise Neuendorf.
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Fürstenberg
(unter Protection J. K. H. der Großherzogin).

Vorstand: Pastor Runge, S
Bürgermeister Frick, im Vorsitz wechselnd.
Cigarrenfabrikant Schnemann.
Verehel. Lehrer Holm.
Verw. Kaufmann Zarges.
Marie Karbe.

Aufseherin: Unverehel. Winkelmann.

Wesenberg
(unter Protection J. K. H. der Großherzogin).

Direction: Der Schulvorstand.
Ein Frauenverein.

Lehrerin: Wittwe Runge.

Stargard.
Direction: Ein Frauenverein.

Mirow.
Vorsteherinnen: Verwittwete Präpositus Becker.

Verehel. Kaufmann Barteld.
Aufseherin: Wittwe Jenckel.
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Commissionen, Vereine und Institute zu
besonderen und gemeinnützigen Zwecken.

Officieller Anzeiger, Hof- und Staatshandbuch,
Neustrelitzer Zeitung.

a) Officieller Anzeiger für Gesetzgebung und
Staatsverwaltung.

Redaction: die Regierungs-Registratur.
Druck von G. F. Spalding &amp; Sohn.

b) Hof- und Staats-Handbuch.
Herausgeber: Regierungs-Registrator Knebusch.
Druck und Debit von G. F. Spalding C Sohn.

c) Neustrelitzer Zeitung.
Herausgeber u. Verleger: G. F. Spalding C Sohn.
Für die Redaction verantwortlich: Hermann Bohl.

Commission für die gemeinsamen Angelegenheiten
der Verpflegungs- und Arbeitsstationen für hülfs—

bedürftige Wanderer.
(Reg.Bekanntmachung v. 1. Febr. 1887).

Landesherrl. Commissarius und Vorsitzender:
Landgerichtsdirector Kammerherr v. d. Decken.

Ritterschaftl.Mitglied: Graf H. v. Schwerin auf Hornshagen,
Vertreter: Dr. v. Oertzen auf Brunn.
Landschaftl. Mitglied: Bürgermeister Hofrath Brückner in

Neubrandenburg,
Vertreter: Bürgermeister De. Pries in Neubrandenburg.
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Herbergs Vereine und VerpflegungsStationen.
1) Herberge zur Heimath in Neunstrelitz

nebst Verpflegungs- und Arbeitsstation für hülfsbedürftige
Wanderer.

Unter Landesherrlicher Bestätigung der Statuten als juristische Person
anerkannt 8. Mai 1884.

Vorstand:
Kammerrath, Kammerherr v. Dewitz, Vorsitzender.
Senator Commerzienrath Krüger, Stellvertreter u. Kass enführer.
Rector Rath Bartold, Schriftfuhrer.
Außerdem 11 Mitglieder.

2) Herberge zur Heimath in Neubrandenburg.
Unter Landesherrlicher Bestätigung der Statuten als juristische Person

anerkannt 19. Juli 1877.

Vorstand:
Geh. Legationsrath v. Oertzen auf Leppin, Vorsitzender.
Rechtsanwalt Raspe.
Präpositus Wendt.
Lehrer Hacker.
Uhrmacher Kuhrt.

3) Herbergsverein in Woldegk
nebst Verpflegungsstation für arbeitslose arme Reisende.

Unter Landesherrlicher Bestatigung der Statuten als juristische Person
anerkannt 17. September 1885.

Ein Vorstand von 7 Personen.

 Herbergsverein in Wesenberg.
Unter Landesherrlicher Bestätigung der Statuten als juristische Person

anerkannt 28. Septbr. 1886.

L. Abtheilung: Herberge zur Heimath.
II. Naturalverpflegungsstation.
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Vorstand:
Burgermeister Berg, Vorsitzender.
Präpositus Runge, Stellvertreter.
Kaufmann Gerstenberg, Schriftführer.
Außerdem 5 Mitglieder.

5) Herbergsverein in Stargard.
Unter Landesherrlicher Bestatigung der Statuten als juristische Person

anerkannt 16. Februar 1887.

I. Abtheilung: Herberge zur Heimath.
Il Naturalverpflegungsstation.

Ein Vorstand von 7 Personen.

Rettungshaus Bethanien
bei Neubrandenburg,

zur bessernden Erziehung verwahrloster Knaben.
Gegründet von dem Vice-Landmarschall von Oertzen auf Rattey 1851, bei
der Verlegung nach Neubrandenburg unter Bestätigung der Statuten als
juristische Person anerkannt 27. Mai 1871.

Die Anstalt steht unter dem Protectorat J. K. H. der Großherzogin
und hatte Herbst 1897 einen Bestand von 17 Zöglingen.

Mit der Anstalt ist eine Vorbereitungsschule für ritterschaftliche Land—
schulmeister verbunden.

Vorstand:
Pastor Schreiber in Schönbeck, Vorsitzender.
Geh. Legationsrath v. Oertzen auf Leppin.
Prapositus Langbein in Stargard.
Propst Ohl zu Domhof Ratzeburg.
Landsyndikus Hofrath Ahlers)
Burgermeister Dr. Pries
Amtsrichter Dr. Müller
Prapositus Wendt in Neubrandenburg.

Pastor Steinführer
Rentier Schlosser
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Verwaltungsrath:
Vorsitzender: Präpositus Wendt.
Landsyndikus Hofrath Ahlers.
Bürgermeister Dr. Pries.
Schriftführer: Pastor Steinführer.
Kassier: Rentier Schlosser.

Die Hausverwaltung liegt dem Hausvater Emil Peters ob,
dem die 7 Seminaristen als Gehülfen zur Seite stehen.

Anträge wegen Aufnahme von Kindern sind an Präpositus Wendt,
Geldsendungen an Rentier Schlosser in Neubrandenburg zu richten.

Vorbereitungsschule für ritterschaftliche Landschulmeister:
Lehrer: Hausvater Emil Peters.
Hülfslehrer: C. Suhr.

Candescommission für Bodenmeliorationen.
Gerordnung vom 80. Aug. 1893 zur Beförderung von Ent und

BewãsserungsAnlagen).
Dirigent: Landgerichtsrath Gundlach in Neustrelitz.
Stellvertreter: Landgerichtsrath Willert.
Ständische Mitglieder (1894 bis 1888 einschl.):

Gutsbesitzer Lemcke auf Neddemin.
Bürgermeister Berg in Wesenberg.

Stellvertreter: Alb. v. Warburg in Neustrelitz.
Senator Rosenhagen in Neubrandenburg.

Commission zum Schutz der Bienenzucht.
(Verordnung vom 19. Juni 1896).

Vorsitzender: Drost, Kammerherr Frhr. v. Maltzan zu Burg
Stargard.

Mitglieden:: Pastor Berlin in Schwanbeck.
GartenInspector Schultz in Woldegk.
Schulmeister Twieg in Prillwitz.
Lehrer Richt er in Schönberg.

14*
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Mecklenb.Strelitzscher landwirthschaftl. Hauptverein
in Neubrandenburg.

(In Gemäßheit des unterm 14. November 1890 Landesherrlich bestätigten
Statuts).

Director: Graf L. v. Schwerin auf Mildenitz.
Schriftführer: Rechtsanwalt Raspe in Neubrandenburg.
Beamter des Vereins: Garteninspector Schultz in Woldegk.

Der Hauptverein umfaßt die landwirthschaftlichen Vereine
a. Neubrandenburg.

Verein 1l. Vorsitzender: vac.
Verein II. Vorsitzender: Gehöftsbesitzer Kruse zu Fünfeichen.

b. Neustrelitz.
Vorsitzender: Landdrost Kammerherr v. Fabrice in Strelitz.

e. Woldegk.
Vorsitzender: Graf L. v. Schwerin auf Mildenitz.

d. Friedland.
Vorsitzender: Rentier Böst in Friedland.

e. Stargard.
Vorsitzender: Domanenpächter Schutt in Loitz.

s. Furstenberg.
Vorsitzender: Erbpächter Corvinus zu Bauhof Fürstenberg.

g. Mirow.
Vorsitzender: Pächter Scheel in Buschhof.

bh. Feldberg.
Vorsitzender: Thierarzt Plümecke in Feldberg.

Zu den HauptVereinen gehören ferner die Obstbau-Vereine in Wol—
degk, Friedland, Stargard, Neubrandenburg und Schönberg.

Der Hauptverein unterhalt in Woldegk ein landwirthschaftliches Ver—
suchsfeld, die Gartenbau-Inspection, einen pomologischen Versuchsgarten, eine
Obstverwerthungsanstalt sowie in Mirow ein landwirthschaftliches Ver—
suchsseld.

Comite für den Zuchtmarkt für edlere Pferde
in Neubrandenburg.

(Unter Bestätigung des revidirten Statuts vom 30. Nov. 1888 als
juristische Person anerkannt 3. Januar 1889).
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Verwaltungs-Ausschuß.
Vorsitzender: Gutsbesitzer Fr. v. Michael auf Ihlenfeld.
Stellvertreter: Graf H. v. Schwerin auf Hornshagen.
Deputirter: U. v. Maltzan, Freih. zu Wartenberg und Penzlin,

auf Gr. Lukow.
Sonstige Mitglieder:

Freiherr v. Biel auf Zierow.
Gutsbesitzer Breem auf Mierendorf.
Bürgermeister Hofrath Brückner in Neubrandenburg.
Rittmeister a. D. v. Heyden-Linden auf Stretense.
Gutsbesitzer Hillmann auf Hohen-Gubkow.
Major a. D. Freih. v. d. Lancken-Wakenitz auf Boldewitz.
Gutsbesitzer Lemcke auf Neddemin.
Gutspächter v. Lucken zu Wredenhagen.

Bevollmaächtigter und Kassier: Kaufmann Luhmann in Neu—
brandenburg.

Mecklenburgischer Patriotischer Verein.
(Mecklenb.Strelitzsche Bestätigung v. 10. Oet. 1817 und rev. Statuten

v. 27. August 1862).

Protectoren:
Se. Königl. Hoheit der Großherzog von MecklenburgStrelitz und
Se. Hoh. der Herzog-Regent Johann Albrecht von MecklbSchwerin.

Haupt-Directorium.
Gutsbesitzer Nölting auf Spriehusen.
Graf v. Plessen auf Ivenack.
Hauptsecretair: Domänenrath Rettich in Rostock.

Verein für Mecklenb. Geschichte und Alterthumskunde
zu Schwerin.

Mecklenb.Strelitzsche Bestatigung vom 13. Septbr. 1835).

Protectoren:
Se. Königl. Hoheit der Großherzog von MecklenburgStrelitz und
Se. Hoh. der HerzogRegent Johann Albrecht von Mecklb.Schwerin.
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Präsident: Se. Exc. Staatsminister v. Bülow.
Vicepräsident: Se. Exc. Wirkl. Geh. Rath v. Bülow.
Erster Secretair: Archivrath Dr. Grotefend.
Zweiter Secretair: Archivar v. Meyenn.
Rechnungsführer: Ministerial-Secretair Schwerdtfeger.
Bibliothekar: Regierungsrath Dr. Schröder.

Verein der Freunde der Naturgeschichte in
Mecklenburg.

(Gegründet 26. Mai 1847, Mecklenb.Strel. Bestätigung
v. 23. April 1870).

Protectoren:
Se. Königl. Hoheit der Großherzog von Mecklenburg-Strelitz und
Se. Hoh. der HerzogRegentJohann Albrecht von Mecklb.Schwerin.

Vorstand:
Professor Dr. Geinitz in Rostock, Vorsitzender und Secretair.
Oberlehrer Klingberg in Güstrow.
Gymnasialprofessor Brauns in Schwerin.
Gymnasiallehrer Dr. Oswald in Rostock.
Consistorialrath Präfcke in Neustrelitz.

Museums Verein in Neubrandenburg.
Eandesherrlich als juristische Person anerkannt 28. April 1890).

ThierschutzVereine.
Neustrelitz.

(Seit dem 1. April 1881).

Vorstand:
Consistorialrath Präfcke, Vorsitzender.
Senator Amtmann Kohrt, Stellvertreter.
Rechtsanwalt Rakow, Schriftfuührer.
Realschullehrer Haberland, Bibliothekar.
Realschullehrer Göbeler, Kassier.
Außerdem 3 Mitglieder.



Institute zu gemeinnützigen Zwecken. 215

Neubrandenburg.
Gestätigt 27. April und unterm 28. Novbr. 1865 mit den Rechten einer

juristischen Person beliehen).
Vorstand:

Pastor Steinführer, Vorsitzender.
Lehrer August Mahn, Schriftführer und Bibliothekar.
Kaufmann Wagner, Kassier.

Fürstenberg.
(Unter dem Protectorat Sr. K. H. des Erbgroßherzogs).

Pastor Runge, Vorsitzender.
Conrector Barteld, Schriftführer.
Lehrer Gotsmann, Kassier.

Mirow.
Seminardirector Bahlcke, Vorsitzender.
Pächter Scheel in Buschhof, Stellvertreter.
Töpfermeister Meyn, Kassier.

Geld-Institute.
I. ErsparnißAnstalten.

Neustrelitz.
Mach den unterm 18. August 1857 und 18. Januar 1861 Landesherrlich
bestätigten neuen Statuten und den unterm 23. October 1873 genehmigten

Abänderungen; eröffnet am 6. Juni 1827).
Vorsteher: Postrath Röwer, Vertreter des Directors der

Anstalt, ad int.
Erster Staatsanwalt Götze.
Senator Amtmann Kohrt.
Senator Commerzienrath Krüger.
Geh. Hofrath Meyer.
Kaufmann Ernst Schröder.
Dampfmühlenbesitzer Schüder.
Kammersecretair Rechtsanwalt Lazar us.
Rentier Spalding.
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Kassier: Wilhelm Kruüger.
Secretair: Rechtsanwalt Praefke.
Revisor: Forstrevisor Krämer.
Kassengeh.: Landrentmeister Nöbe.
Pedell: Friedrich Maaß.

AetivVermoögen Johannis 1897: 7518897 A 79
Passiv-Vermögen 6678955ß97

Ueberschuß: 839941 A 82
als ReserveFonds.

Neubrandenburg.
(andesherrlich bestätigt den 10. Juni 1852 und 27. December 1860,

eroffnet am 20. Juni 1852).

Vorsteher: Rechtsanwalt Bachmann, Director der Anstalt.
Maurermeister Bester.
Rentier Köhn.
Apotheker Schaaf, auch Spezialrevisor.
Rentier Krüger.
Rentier Saur.
Bahnhofsinspector a. D. Rueß.
Kaufmann Siemerling.

Secretair: Eduard Bopp.
Kassier: A. Brau.
Büreaudiener: H. Bock.

Vermögen am 1. Juli 1897.
Activa: 4064715 A 56
Passiva: 3810536, 10
Vermogen: 254179 A 46

Städtische Sparkasse zu Friedland.
Das Statut und die Geschäftsordnung v. 25. April 1881 sind am

29. April 1881 regiminell bestãtigt.

Städtische Sparkasse zu Fürstenberg.
Die Statuten und die Geschäftsordnung des Vorstandes vom 26. April 1893

sind am 18. Juli 1893 regiminell bestätigt.
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II. Candesherrl. concessionirte Banken.
Mecklenburg-Strelitzsche Hypothekenbank zu Neustrelitz

mit Zweigniederlassung in Berlin.
andesherrl. bestätigt den 14. Marz 1896).

Landesherrl. Commissarius: Regierungsrath Dr. Selmer.
Pfandhalter: Landgerichtsrath Bossart.

Aufsichtsrath:
Geh. Hofrath Linde, Vorsitzender.
Banlier Albert Schappach in Berlin, Stellvertreter.
Bankdirector Schmidt in Berlin.
Geh. Hofrath Meyer.
Landgerichtsdirector Kammerherr v. d. Decken.
Chefredacteur W. Christians in Berlin.
Justizrath Munckel in Berlin.

Vorstand.
In Neustrelitz: Bankdirector Ernst Wuthmann.
In Berlin: Bankdirector F. Romeick.

Bankdirector W. Schultz.
Bankdirector Eug. Kellner.

Procuristen: G. Kellner in Berlin.
Rudolf Dreymann in Berlin.

Beamte in Neustrelitz:
H. v. Heinrichshofen.
Alfred Unger.
Fritz König.
Carl Kohrt.
Bruno Geelhaar.
Franz Kühlcke.
MarxPries.
Louis Meyer.
Kassenbote: A. Füseler.

AltienKapital: 6000000 A Reservefonds: 490865 A 61
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III. VorschußAnstalten, Vorschuß Vereine,
Darlehnskassen.

Neustrelitz.
1) Vorschuß-Anstalt.

Landesherrliche Bestätigung der revidirten Statuten am 31. December 1877;
eröffnet am 4. Februar 1847.

Direction:
Rechtsanwalt Gundlach.
Rechnungsrath Scheel.
Kaufmann Frentz.
Muhlenbefitzer Zantzig.
Rentier Spalding.

Aufsichtsrath:
Rechtsanwalt Lorentz.
Kammersecretair Rechtsanwalt Lazarus.
Rentier von Behmen.

Verwaltung:
Kassier: Hermann Hollandt.
Buchhalter: Gottfried Ploese.
Revisor: Kammerregistrator Radloff.
Kassenbote: Hermann Krüger.

2) Vorschußverein.
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht).

Director: Rechtsanwalt Brunswig.
Kassier: Kaufmann Franz Gundlach.
Controleur: AmtsgerichtsSecretair Barteld.

Neubrandenburg.
1) Darlehnskasse.

(Landesherrlich bestätigt 14. Juli 1854 und 21. Januar 1862; eröffnet
den 3. September 1854).

Vorsteher: Rechtsanwalt Bachmann, Director der Anstalt.
Rentier Köhn.
Apotheker Schaaf, auch Specialrevisor.
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Rentier Krüger.
Rentier Saur.
Bahnhofsinspectora. D. Rueß.
Kaufmann Siemerling.

Kassier: Eduard Bopp.
Secretair: A. Brau.
Büreaudiener: H. Bock.

Vermögen am 31. Januar 1897:
Activa: 431 980 A 96
Passiva: 8329 877 656

Vermögen: 102 1086 A 31 4

2) Vorschußverein Eingetragene Genossenschaft).
Director: Rathsherr Rosenhagen.
Kassier: Kaufmann Dreyer.
Controleur: Uhrmacher R. Kruger.
11 AusschußMitglieder.

Friedland.
Vorschußverein.

Eingetr. Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.)
Director: Brauereibesitzer Friedr. Schulz.
Kassier:: Kaufmann Wollenzin.
Controleur: Kaufmann Berg.
9 AusschußMitglieder.

Woldegk.
Vorschußverein.

Eingetr. Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.)
Vorsitzender: Kornhändler Theodor Schmidt.
Kassier: Kaufmann E. Brunnckow.
Controleur: Lehrer Freundt.

Strelitz.
Vorschuß-Verein.

Eingetr. Genossenschaft mit unbeschr. Haftpflicht.)
Director: Rechtsanwalt Lorentz in Neustrelitz.
Kassier:: Kaufmann H. Röwer.
Controleur: Gärtner C. Bauer.
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Fürstenberg.
Neue Vorschußanstalt.

(Nach den am 30. Sept. 1873 vollzogenen Statuten eröffnet am 1. Oct. 1873).

Director: Brauereibesitzer Schwabe.
Kassier: Kaufmann Buttermann.
Buchhalter: AmtsgerichtsSecretair Bollow.
Revisor: Kämmerer Wolff.

Stargard.
Vorschußverein.

(Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.)
Director: Amtszimmermeister G. Becker.
Kassier: Kaufmann W. C. Kaelcke.
Controleur: Bierhändler E. W. Ladendorf.

Wesenberg.
Vereinsbank.

¶In Gemãßheit des Gesellschaftsvertrages vom 12./21. December 1889).
Vorstand:

Fischereipächter Dahnke.
Cantor Langmann.
Ackerbürger Chr. Drücker.

Mirow.
Vorschußverein.

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.)
Eröffnet 14. März 1864.

Director: Kaufmann Barteld.
Kassier:: Kaufmann Pezold.
Controleur: Töpfermeister Meyn.

Feldberg.
Vorschußverein.

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.)
Gegründet im Jahre 1868.

Director: Thierarzt Plümecke.
Kassier: Kaufmann Köller.
Controleur: Amtsverwalter Bergholtz.

LX
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Landständische Verfassung.
EandesGrundGesetzlicher Erbvergleich vom 18. April 1755).

Landstände der Herzogthümer Mecklenburg—
Schwerin und Mecklenburg-Güstrow:

1. Im Mecklenburgischen Kreise, s. Mecklenb.Schwer.
2. Im Wendischen Kreise, Staatskalender.
3. ImStargardschen Kreise

A. die Ritterschaft:
die Besitzer der landtagsfähigen Rittergüter.

B. die Landschaft:
die Obrigkeiten der 7 Städte

Neubrandenburg, Friedland, Woldegk, Strelitz,
Furstenberg, Wesenberg und Stargard.

I. Directorium der Ritter- und Landschaft auf Land—
tagen und Landes-Conventen.
Großherzogliche Landräthe:

Wilhelm Graf v. Schlieffen auf Schlieffenberg, wegen des
Herzogthums Güstrow.

Kammerherr Otto v. Langen auf Neuhof, wegen des Herzog—
thums Schwerin.

Kammerherr Adolf v. Engel auf Breesen, wegen des Herzog
thums Gustrow.

Helmuth v. Oertzen auf Roggow, wegen des Herzogthums
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Wilhelm v. Maltzan, Freiherr zu Wartenberg und Penzlin
auf Molzow, wegen des Herzogthums Güstrow.

Georg v. Flotow auf Kogel, wegen des Herzogthums Schwerin.
Max v. Engel auf Eichhorst, wegen des Herzogthums Gustrow

EStargard. Kreises).
Friedrich v. Böhl auf Rubow, wegen des Herzogthums Schwerin.

Erblandmarschälle:
a) für den Mecklenburgischen Kreis

Carl v. Lutzow auf Eickhof.

b) fur den Wendischen Kreis
Johannes v. Maltzan, Freiherr zu Wartenberg u. Penzlin,

auf Burg Penzlin.
e) fur den Stargardschen Kreis

Friedrich Franz Graf v. Hahn auf Pleetz.

Deputirter der Stadt Rostock.
Burgermeister Dr. Adolf Simonis.

II. Der Engere Ausschuß von Ritter- und Landschaft
zu Rostocct

außerhalb des Landtages.
Landräthe:

Kammerherr Adolf v. Engel auf Breesen, wegen des Herzog—
thums Güstrow. (1897 auf 3 Jahre wiedergewählt).

Georg v. Flotow auf Kogel, wegen des Herzogthums
Schwerin. (1896 auf 3 Jahre gewählt).

Ritterschaftliche Deputirte:
Friedrich v. Böhl auf Rubow, aus dem Mecklenb. Kreise (1897

auf 3 Jahre wiedergewählt).
Kammerherr Carl Graf v. Bassewitz auf Bristow, aus dem

Wendischen Kreise (1896 auf 3 Jahre gewählt).
Dr. jur. Wilhelm v. Oertzen auf Brunn, aus dem Stargardi—

schen Kreise (1896 auf 3 Jahre gewählt).



Landstandische Verfassung. 223

Landschaftliche Deputirte:
Bürgermeister Dr. Adolf Simonis, von der Stadt Rostock.
Burgermeister Geh. Hofrath Friedrich Stegemann, von der

Vorderstadt Parchim.
Burgermeister Geh. Hofrath Otto Dahse, von der Vorderstadt

Gustrow.
Burgermeister Hofrath Gustav Brückner, von der Vorderstadt

Neubrandenburg.

Ritter- und landschaftliche Beamte:

LandSyndikus: Rudolf Tiedemann.
LandSyndikus, in specie des Stargardschen Kreises:

Rechtsanwalt Hofrath Ernst Ahlers in Neubran—
denburg.

LandesSecretair: Dr. jur. Gustav Weber.
LandesArchivar und Bibliothekar: Franz Dunckelmann.
LandesEinnehmer: Ludwig Peitzner.
Gegenschreiber: Hermann Bade.
LandkastenSecretair: Hermann Fehlandt.
Revisor beim Landeskataster: Hermann Saniter.
Landes-Pedell: Adolf Kuhlmann.
LandesCopiisten: Louis Vick. 1. br. EK. — Kr. Dim.

Willy Neumann.
Heinrich Teegler, Kassenschreiber beim Land

kasten.

III. Der Engere Ausschuß der Ritterschaft
zu Rostock.

Landräthe und Deputirte
s. Landräthe und ritterschaftl. Deputirte des Engern

Ausschusses von Ritter- und Landschaft.

Ritterschaftlicher Syndikus:
Rechtsanwalt Eduard Dahlmann.
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IV. Ritter- und Landschaft des Herzogthums Strelitz.
Directorium:

Erblandmarschall Friedrich Franz Graf v. Hahn auf Pleetz.
Landrath Max v. Engel auf Eichhorst.

Deputirte zu den Landes-Conventen:
Ritterschaftlicher Deputirter: Dr. jur. W. v. Oertzen auf

Brunn.
Städtischer Deputirter: Bürgermeister Dr. Adolf Pries in

Neubrandenburg.

Ritter- und landschaftliche Beamte:

LandSyndikus: Hofrath Ernst Ahlers n en
Ritter und LandschaftsSecretair: Ferd. Walter —
Sladlischer Secretair· Rathssecrelair Engelne bre g.
LandesEinnehmer: Ludwig Peitzner in Rostock.
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Ständische Behörden, Vereine und
Institute.

J. Fideicommiß-Behörde zu Rostock.
Gerordnung vom 16. Juni 1842.)

Landesherrl. Commissarius:
Oberlandesgerichtsrath Dr. v. Buchka.

Mitglieder:
Landrath v. Flotow auf Kogel.
Ludwig Graf v. Schwerin auf Mildenitz.
Adolf Graf v. Plessen auf Ivenack.
Oberregierungsrath a. D. Ulrich v. Oertzen auf Remlin.
Syndikus: Rechtsanwalt E. Dahlmann.
Secretair: Landkastencontroleur Hermann Bade.

II. Ritterschaftlicher Creditverein,
Landesherrlich bestätigt 25. Septbr. 1818, eröffnet 29. Juni 1819, neu con
stituirt im Antonii-Termin 1840, Landesherrlich bestätigte revidirte Statuten

vom 24. Juli 1886.

Haupt-Direction zu Rostock.
Landrath v. Maltzan, Frhr. zu Wartenberg und Penzlin,

auf Molzow.
Landrath v. Flotow auf Kogel.
Ludwig Graf v. Schwerin auf Mildenitz.
Syndikus: Rechtsanwalt Da hlmann.
Rendant: Hermann Zielstorff.
Controleur: Hermann Diederichs.

Kreis-Directoren:

elndnnnan v. Lützow auf Eickhof, im Mecklenburgischenreise.

Hugo v. Oertzen auf Alt- und NeuVorwerk, im Wendischen
Kreise.

Rittmeister Stever auf Dahlen, im Stargardschen Kreise.
15
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Kreis-Deputirte:
Graf v. Bassewitz auf Perlin, aus dem
Eruard Knebusch auf Greven, Mellennienen Kreise.
Friedrich Graf v. Bassewitz auf

BurgSchlitz, aus dem
Ludolfv. Maltzan, Frh. zu Warten- Wendischen Kreise.

berg u. Penzlin, auf Peccatel.
Dr. jur. Wilhelm v. Oertzen auf us den

Brunn,
Rittmeister v. Dewitz auf Krumbeck, Siargurvischen Eteile

Aufgenommene Güter:
(Joh. 1897.)

Aus dem Mecklenb. Kreise 64 174 Hauptgüter
Wendischen 1718von8731Hufen
Etargardischen 92 6510/.2 Scheffeln,
zu einem Kapitalwerthe geschätzt von 64891932 A6 4
Darauf sind Pfandbriefe ausgegeben für die Summe von 218 275 Thlr. Gold
und 35822212 A 50

III. Jungfrauen-Klöster
in den Herzogthümern Mecklenburg.
Von der Landesherrschaft 1572 zur christlichen Auferziehung inländischer
Jungfrauen der Ritter und Landschaft überwiesen. Die von dieser
erwählten Provisoren und Hauptmänner werden vom Ministerio bestätigt.

a) Das Kloster Dobbertin.
1. Klosterbeamte.
Provisoren:
Kammerherr Ernst v. Gundlach auf Mollenstorf, wegen des Her
zogthums Güstrow, wiedergewählt auf 4 Jahre von Joh.
1898 an.

Cuno Graf v. Bassewitz auf Perlin, wegen des Herzogthums
Schwerin, wiedergewahlt auf 4 Jahre von Joh. 1898 an.

Klosterhauptmann:
Erblandmarschall Carl v. Lutzow auf Eickhof, gewählt auf
b Jahre von Joh. 1894 an.
Syndikus: Bürgermeister Paschen in Bützow.
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Kuchenmeister: Gustav Schulze.
Amtsschreiber: Arthur Engel.
Landreiter: Paul Sievert.
Amtsdiener: Joachim Lüthcke.
Amtsgärtner: Georg Rohr.
Forstinspector: Theodor Garthe.
Förster: Gustav Kobow zu Schwarzerhof.

Heinrich Schröder in Lähnwitz.
Ludwig Kobow in Kläden.
Friedrich Zebuhr in Schwinz.
Wilhelm Stange in Sietow.

Holzwärter: Carl Köpcke in Sehlstorf.
Georg Ritz in Bossow.
Carl Buckow in Mestlin.

Stationsjäger: Carl Kleinkamp in Rum-Kogel.
Carl Herholtz in Diemitz.

Amtsjäger: Friedrich Peter in Dobbertin.
Stationsjäger: Friedrich Kobel in Darze.

2. Der llosterliche Convent: 0234)
(nach den Nummern der Einschreibung in die Kloster-Liste).

Domina: Hedwig v. Schack. 995.

Conventualinnen
zur vollen Geld- und Natural-Hebung: (631)

(tragen, wie die Domina, ein von der hochseligen Herzogin Luise Frie—
derike 1763 verliehenes Ordenskreuz pour la vertu, an einem blauen
mit weiß eingefaßten Bande, mit einem, von der wail. Durchl. Herzogin
Luise 1787 zum Gnadenzeichen hinzugefügten silbernen Stern auf
der linken Brust.)

(Die mit einem * bezeichneten Damen wohnen im Kloster.)

*Caroline v. Both. 3 x*Katharina Bar. v. Ham
*Auguste v. Lowtzow. 1050 merstein. 1086
Jeannette v. Bulow 1956 Elisabeth v. Mecklenburg. 1106
*Emma v. Winterfeld. 1970 *Luise v. Oertzen. 1121
*Margarete v. Behr. 1071 *Anna v. Grävenitz 1139

*198
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*Ottilie v. Restorff. 1141 *Alexandra v. Oertzen. 1232
*Ottonie Bar. v. Stenglin. 1113 *Marie Grãfin v. Blücher. 1238
*Sophie v. Wickede. 1158 Ina von Bülow. 1256
*Hedwig v. Flotow. 162 *Marie v. Meding. 1258
*Ina v. Bulow. 5 xJulie v. d. Knesebeck. 1266
*Julie v. Bassewitz. 1171 *Minna v. Rieben. 1275
*Emilie Bar. v. Hammer *Auguste v. Schuckmann. 1277

stein. 1176 Frieda v. Schack. 1281
*Marie Bar. v. Maltzan. 1181 *Clara Moll.
*Melanie v. Hobe. 1196 *Henriette Langfeldt.
*Helene v. Lehsten. 1197 *Benedicte Flörke.
*Auguste v. Bassewitz. 1228

Zur vollen Geldhebung: 63)
Diese und die, von ihrer Aufnahme ins Kloster an gerechnet, ältesten zwan—

zig Damen zur halben Geldhebung tragen, laut der Verleihung der
hochseligen Großherzogin Auguste vom 26. Mai 1853, das Ordens—
kreuz an einer Schleife von gleichem Bande (s. oben) an der linken
Schulter.)

Luise v. Koppelow. 980 Sophie v. Buch. 1216
Aug. Bar. v. Meerheimb. 832 Anna v. Winterfeld. 1229
Cacilie v. Kahlden. 1021 Ida v. Gundlach. 1230
Wilhelmine v. Scheve. 1025 Luise Bar v. Langermann. 1260
Pauline v. Lücken. 1027 Wanda v. Oertzen. 1269
Agnes Bar. v. Maltzahn 1034 Elisabeth Bar. v. Maltzan. 1287
Ida v. Blucher. 1978 Ferdinandine v. Rantzau. 1290
Hedwig v. Vieregg. ) Anmelie v. Grävenitz. 1293
Auguste v. Bassewitz. Hedwig v. Blucher. 1295
Susanne v. Rohr. Friederike v. Blücher. 1296
Anna v. Walsleben. Luise v. Voß. 1309
Bertha v. Oertzen. Anna v. Weltzien. 1315
Theodora v. Blücher. „ MWelheid v. Schack. 1327
Emilie v. Oertzen. Blanca v. Quitzow. 1328
Luise v. Flotow. Luise v. Schuckmann. 1335
Ida v. Oertzen. 1178 Alexandrine v. Laffert. 1340
Amalie v. Blücher. 1190 Frieda v. Schuckmann. 1349
Luise v. Gundlach. 1193 Asta Gräfin v. Blucher. 1352
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Adelheid v. Levetzow. 1359 Caroline v. Oertzen. 1404
Margarete v. Kamptz. 1361 Marie v. Blucher. 1409
Helene v. Holstein. 1366 Luise v. Winterfeld. 1410
Gertr. Gräfin v. Schwerin. 1369 Helene Bar. v. Hammer
Alexandra Bar. v. Stenglin 1376 stein. 1416
Sophie v. Scheve. 1379 Annav. Schack. 2220
Elsbeth v. Bülow. 1384 Caroline v. d. Lühe. 1421
Alexe v. Heyden. 386 Helene v. Blücher. 1423
Lolo v. Heyden. 1387 Elisabeth v. Preen. 4424
Elisabeth v. Bülow. 1391 Luise v. Bülow. 1425
Frieda v. Behr. 1392 Udi v. Behr. 1429
Elsbeth Bar. v. Meerheimb. 1397 Marie v. Bulow. 1430
Alexandrine v Müller. 1400 Wilhelmine Langfeldt.
Anna Marie v. Oertzen. 1402 Ina Flörke.

Zur halben Hebung: 62)
Anna v. Koppelow. 1594 Joh. Bar. v. Brandenstein. 1479
Hedwig v. Bülow. Wanda v. Plessen. 9
Helene v. Bassewitz. Margareta v. Fabrice.
Sophie v. Pentz. Auguste v. Vieregge.
Hedwig Bar. v. Ham Marie v. Rantzau.

merstein. Marie v. Moltke.
Auguste v. Blücher. Agnes Gräfin v. Hahn.
Elisabeth v. Pritzbuer. Amelie v. Wickede.
Auguste v. Pressentin. Elisabeth v. Bassewitz.
Luise v. Kamptz. Luise v. Schuckmann.
Auguste v. Bülow. VUrsula v. Dewitz.
Gertrud v. Kardorff. JECEleonore v. Behr. 23
Lolo v. Bülow. 38 Eilisabeth v. d. Knesebeck. 31
Marie v. Kamptz. 1460 Magdalene v. Oertzen. 1516
Anna v. Engel. 1464 CElis. Bar. v. Hammerstein. 1517
Clementine C. Gräfin v. Albertine v. Boddien. 1518

Schlieffen. 1470 Elisabeth v. Lowtzow. 1520
Marie v. Raven. 1474 Clara v. Waldow. 1535
Hedwig v. Winterfeld. 1475 Therese v. Dewitz. 1539
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Thekla v. Winterfeld. 1541 Marie v. Bülow. 1588
Ida v. Levetzow. 2 Olga v. d. Luhe. 1592
Else v. Lücken. 1544 Marie v. Oertzen. 1598
Elisabeth v. Raven. 154/ Lilla Gräfin v. Bassewitz. 1595
Freda Marie Gräfin v. Caroline Bar. v. Bulow. 1596

Schlieffen. 1548 Clara Grãfin v. Bernstorff. 1897
Olga Bar. v. Hammerstein. 18350 Mechthild v. Lützow. 1598
Dorothea v. Bülow. 1551 Clisabeth v. Arnim. 1602
Bertha v. Klinggräff. 1552 Marie v. Blucher. 1603
Katharine v. Lücken. 1553 Friederike v. Engel. 304
Elisabeth v. Bülow. 1555 Aug. Bar. v. Rodde. 1606
Dorothea v. Preen. 1556 Clara v. Oertzen. 1607
Wanda Bar. v. Hammer AnnaGräfin v. Bernstorff. 1609

stein. 1558 Luitgarde v. Kamptz. 1612
Elisabeth Bar.v. Maltzahn. 1664 EmmyAnna v. Winterfeld. 1615
Anna v. Bülow. 1565 Else v. Weltzien. 1618
Margar. v. Schuckmann. 1569 Elisabeth v. Schuckmann. 519
Martha v. Flotow. 1571 Clara v. Bulow. 1622
MarieLuise v. Bassewitz. 13873 Agnes v. Bülow. 1626
MarieLuise Gräfin Elisabeth v. Bülow. 1627

v. Schlieffen. 1574 Fanny Bölte.
Herm. Gräf. v. Bernstorff. 1375 Sophie Paschen.
Erna v. Blücher. 1577 Franziska Schmidt.
Christine Bar. v. Bran Helene Langfeldt.

denstein. 1584 Anna Siemßen.
Anna Bar. v. Mecklenburg. 1586

Zur viertel Hebung: 67)
Nadine v. Lücken. 1630 Marg. Bar. v. Stenglin. 1644
Josephine v. d. Lühe. 1631 Gabriele v. Lücken. 1652
Elsbeth v. Viereck. 1633 Elsbeth v. Leers. 1654
Marie Sophie v. Dewitz 1635 Hertha v. Voß. 1657
Bertha Graf. v. Bassewitz. 1633 Martha v. Arenstorff. 1658
Jenny v. Oertzen. 1639 Anni v. Dewitz, gen. v.
Emma v. Plessen. 1642 Krebs. 1660
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Emma Gräf. v. Bernstorff 1662 Clisabeth v. Levetzow. 1690
Gabriele v. Levetzow. 1663 Hedwig v. Bassewitz. 1691
Elisabeth Gräfin v. Bern Karin Gabriele v. Blücher. 1692

storff. 1665 Elsbeth v. Dewitz. 1693
Ilma v. Blucher. 1666 Sophie v. Döring. 1694
Agnes Bar. v. Maltzahn. 1668 Ilsemette Bar. v. Maltzan. 1695
Leopoldine v. Rohr. 1669 Emma v. Bassewitz. 1696
Adelheid v. Dewitz. 1672 Juliane v. Lehsten. 1697
Mathilde v. Oertzen. 913 Marie v. Waldow. 1698
Vally v. Schuckmann. 71 Luise v. Dewitz. 1699
Auguste v. Both. 5 Marie Luise Bar. v.
Irmgard v. Oertzen. 1676 Maltzahn. 1702
Joseyhine v. Bülow. 1677 Marie v. Blücher. 1793
Rosa v. Arnim. Else v. Bulow. 1704
Lonny v. Bülow. 1629 Auguste v. Oertzen. 1797
Margarete v. Weltzien. 1630 Eva v. Oertzen. 1708
Margarete v. Pentz. 1631 Resi v. Ladiges. 1709
Caroline v. Flotow. 1093 Eleonore v. Zulow. 1710
Magdalene v. Döring. Magdalene v. Rohr
Clara v. Schuckmann. WahlenJürgaß. 1711
Emmy v. Schack. Georgine Bar. v. Rodde. 1712
Elisabeth v. Rohr. 7 Anna v. Oertzen. 1713
Theda Bar. v. Bülow. 1668 CElisabeth v. Boddien. 1714
Elisabeth v. Blüucher 1689

3. Großherzogliche Pensionistinnen.
Mecklenburg-Schwerinsche: (6)

(aus der Entsagungs-Vereinbarung vom 22. April 1809, Mecklenb.Schwe
rinscher Staats-Kalender 1810, Th. II. S. 197.)

Alexandrine v. Vietinghoff

n audt zur vollen Geldhebung.
Emma v. Santen
Ernestine v. Roeder
Lisette v. Pressentin zur halben Hebung
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MecklenburgStrelitzsche: (3)
(aus einer ritter- und landschaftlichen Bewilligung vom 28. Dechr. 1809).

(MecklenburgSchwerinscher StaatsKalender 1810, S. 196.)
Agnes Gräfin v. Eyben
h zur vollen Hebung.
Friederike Kämpffer zur halben Hebung.

b) Kloster Malchow.
1. Klosterbeamte.

Provisoren:
Henning v. Lücken auf Massow, wegen des Herzogthums

Güstrow, wiedergewählt auf 4 Jahre von Joh. 1898 an.
Adolf Graf v. Bassewitz-Behr auf Lützow, wegen des

Herzogthums Schwerin, gewählt auf die Zeit vom 1. Jan.
1896 bis Joh. 1900.

Klosterhauptmann:
Emil v. Gundlach auf Hinrichsberg, wiedergewählt auf sechs

Jahre von Joh. 1896 ab.
Syndikus: Bürgermeister Dr. Zelck in Malchow.
Substitut: Burgermeister Hofrath Hermes in Röbel.
Küchenmeister: Heinrich Engel. 11.
Bureaugehülfe: Carl Höppner, Schwr. L.D. A.
Förster: Otto Wagener in Jabel.

Carl Paetow in Drewitz.
Gustav Bester in Cramon.

Amtsjäger: Louis Schwiedeps in Malchow.
Holzwärter: Carl Kruse in Damerow.

Carl Tiedt in Loppin.
Friedrich Holtmann in Kraaz.
Joachim Brinckert in Malkwitz.
Julius Sievert in Sembsin.

2. Der klösterliche Convent: (139)
(nach den Nummern der Einschreibung in zwei Kloster-Listen.)

Domina: Emma v. Flotow.

—131
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Conventualinnen zur vollen Hebung: (14)
(tragen, wie die Domina, den von der hochsel. Herzogin Luise Frie—

derike 1763 gestifteten Orden pour la vertu an einem rothen mit
weiß liserirten Bande, mit dem von der wail. Durchl. Herzogin Luise
1787 erhaltenen Stern auf der linken Brust.)

Die mit einem * bezeichneten Damen wohnen im Kloster.

*Luise v. Schack. 503 xFJulie v. Mecklenburg. 675
*Katharine v. Bülow. 614 *Magdalena v. Bassewitz. 699
*Antonie v. Behr. 623 osalie v. Restorff. 702
*Ernestine v. Behr. 627 Aug. Bar. v. Hammerstein. 704
*Elisabeth v. Bulow. 634 Agnes v. Lüucken. 714
*uise v. Lehsten. 653 Ottilie v. Lehsten. 744
*Julie v. Bülow. 671 *Jennyv. Bassewitz. 752

Zur vollen Geld-Hebung: (40)
(diese und die, von ihrer Aufnahme ins Kloster an gerechnet, ältesten

12 Damen der halben Hebung tragen laut Verleihungen der Groß—
herzogin Auguste v. 26. Mai 1853 und der Großherzogin Marie
v. 23. December 1871 das Ordenskreuz an einer Schleife von gleichem
Bande (s. oben) an der linken Schulter.)

Clara v. Waldow. 557 Auguste Bar. v. Maltzan. 708
Marie v. Bülow. 559 Mary Bar. v. Hammerstein. 711
Bertha Bar. v. Maltzahn. 580 Luise v. Hobe. 719
Caroline v. Arnim. 595 Ida v. Zülow. 720
Marie v. Bülow. 608 Margarete v. Winterfeld. 34
Eleonore v. Bülow 617 Ottilie v. Rohr. 23
Bertha v. Preen. 626 Eleonore v. Bassewitz. 759
Ottilie Bar. v. Hammerstein. 638 Marie Bar. v. Stenglin. 751
Charlotte v. Bülow. b55 Clisabeth v. Dewitz. 727
Sophie v., Blücher. 566 Charlotte v. Bülow. 89
Therese v. Hobe. 573 Auguste v. Grävenitz.
Elisabeth v. Oertzen. 688 Auguste v. Viereck. 79
Pauline v. Kahlden. 691 Marie Bar. v. Maltzan. 7
Mathilde v. Oertzen. 703 Anna v. RantzauHorst. 785
Sophie v. Maltzahn. 706 Olga v. Voß. 786
Minna v. Flotow. 707 Clara v. Winterfeld. 791
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Auguste v. Schack. 794 Margarete v. Kamptz. 803
Natalie v. Rantzau. Anna v. d. Lühe. 805
Mathilde v. Grävenitz. Helene Gräfin v. Bassewitz. 807
Luise v. Oertzen. Ina Gräfin v. Bassewitz. 808
Marie v. d. Knesebeck.

Zur halben Hebung: (661)
Katharine v. Quitzow.(. 809 Luise v. Engel. 886
Charlotte v. Kamptz. 813 Anna v. Bülow. 888
Friederike Bar. v. Langer Editha Bar. v. Lützow. 895

mannErlenkamp. 815 Hedwig v. Pressentin. 898
Margarete v. Schuckmann. 816 Luise v. Oertzen. 907
Mathilde Bar. v. Rodde. 818 Abelheid v. Bülow. 52
Mathilde v. Heyden. 822 Luise v. Rohr. 914
Anna v. Schack. 823 Frieda v. Schuckmann. 918
Emma v. Laffert. 834 Gertrud v. Pressentin. 921
Magdalene v. Bülow. 837 Eva v. Kardorff. 924
Caroline v. Zulow. 840 Irmgard Bar. v. Hammer
Anna v. Blucher. 843 stein. 926
Elisabeth v. Muller. 844 Hedwig v. Bülow. 929
Anna v. Oertzen. 3415 HGertha Bar.v. Hammerstein. 930
Anna v. Waldow. 846 Eleonore Bar. v. Maltzan. 932
Olga v. d. Lühe. 851 CElisabeth v. d. Luhe. 937
Elisabeth v. Dewitz. 852 Frieda v. Bülow. 938
Katharine v. Heyden. 854 Hedwig v. Flotow. 939
Emma v. Winterfeld. 856 Clisabeth v. Preen. 940
Margarete v. Arenstorff. 863 Agnes v. Winterfeld. 942
Luise Bar. v. Maltzan. 868 Helmine v. Restorff. 943
Gertr. Bar.v. Hammerstein. 870 Henriette v. Blucher. 945
Anna v. d. Luhe. 872 Hedwig Gräf. v. Bernstorff. 948
Magdalene v. Bülow. 874 Ida v. Engel. 949
Marie Grãfin v. Schlieffen. 875. Elisabeth v. Bassewitz. 951
Jenny v. Blücher. 876 Victoria v. Schuckmann. 952
Elisabeth v. Lowtzow. 880 Gertrud v. Bülow. 953
Auguste v. Pritzbuer. 884 Auguste Lüders.
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Johanna Flörke. Johanna Dolberg.
Caroline Muntzel. Friederike Schmidt.
Dora Telschow. Ulrike Siemssen.
Clara Muller.

Zur viertel Hebung: (22)
Eva v. Lücken. 954 Auguste v. Voß. 973
Ottilie v. Brandenstein. 955 Gertraut v. Preen. 974
Martha Gräfin von Elisabeth v. Oertzen. 979
Schlieffen. 956 Ferdinande v. Levetzow. 981

Armgard v. Oertzen. 958 Marie v. Bulow. 983
Frieda v. Oertzen. 963 Helene v. Oertzen. 986
Henriette v. Engel. 966 Marie v. Viereck. 987
MarthavBar. v. Mecklenburg.967 Sophie v. Bassewitz. 988
Auguste v. Fabrice. 968 Marie Gräfin v. Bassewitz. 989
Gertrud Bar. v. Maltzahn. 969 Clisabeth v. Bulow 990
Marie v. Oertzen. 971 Adda v. Rohr. 992
Anna v. Schuckmann. 972

c) Kloster Ribnitz.
1. Klosterbeamte.

Provisoren:
Andreas Graf v. Bernstorff auf Wedendorf, wegen des Herzog—

thums Schwerin, wiedergewählt auf 4 Jahre von Joh. 1897 an.
Alfred v. Kardorff auf Granzow, wegen des Herzogthums

Gustrow, wiedergewählt auf 4 Jahre von Joh. 1895 an.
Burgermeister Dr. Simonis, wegen der Stadt Rostock.
Klosterhauptmann: vac.
Syndikus: Oberamtsrichter Bunsen in Rostock.
Kuchenmeister: August Strasen.
Klosterjäger: Friedrich Kruüger in Rookhorst und Poppendorf.

Ludwig Treu in Wulfshagen.

2. Der klösterliche Convent: (53)
(nach einer im Jahre 1844 eingeführten Nummer-Folge.)

Domina: Ina v. Bassewitz.
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Conventualinnen zur vollen Hebung: (11)
(tragen, wie die Domina, das Herzogl. Ordenskreuz und den Herzogl. Or—

densstern pour la vertu, jenes an einem weißen mit roth liserirten
Bande.)

Die mit einem * bezeichneten Damen wohnen im Kloster.

Amely Bar. v. Maltzan. 56 *Luise v. Lützow. 4
*Christiane Mann. *Mathilde v. Rieben. 119
*Friederike v. Bülow. 64 FIna v. Schuckmann. 123
*Marie v. Oertzen. 35 Jna v. Plessen. 111
*Adelheid v. Oertzen. 99 Marie v. Bassewitz. 142
*Anna Blanck.

Zur vollen Geldhebung: (7)
Diese Conventualinnen nebst den von ihrer Aufnahme ins Kloster an gerechnetaältestendDamenzurhalbenGeldhebungtragenlautderVerleihungderhochsel. Großherzogin Auguste vom 26. Mai 1853 das Ordenskreuz an einer

Schleife von gleichem Bande (s. oben) an der linken Schulter.)

Ida v. Preen. 453 Helene v. Arnim. 80
Marie v. Engel. bo Julie v. Plessen. 84
Sophie v, Zepelin. 68 Mathilde Bar. v. Langer—
Marie v. Lowtzow. 72 mann. 86

Zur halben Geldhebung: (20)
Elsbeth v. Hobe 1 Clara v. Rohr. 138
Ida v. Both. Marie v. Wickede. 146
Ottilie v. Rohr. Marie v. Quitzow. 147
Sophie v. Restorff. Martha v. Blücher. 149
Elisabeth v. Winterfeld. „Auguste von Heyden. 151
Cordula Bar. v. Maltzan. GHedwig v. Winterfeld. 153
Walpurgis v. Grävenitz. Julie v. Kamptz. 154
Pauline v. Gundlach. Carola von Rantzau. 158
Katharina v. Dewitz. 117 Auwine Wehner.
Elisabeth v. Holstein. 130 Dora Paschen.
Clara v. Laffert. 135
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Zur viertel Geldhebung: (12)
Ida v. Grävenitz. 160 Elisabeth v. Fabrice. 172
Ida v. Flotow. 162 Irene v. Plessen. 177
Dorothea v. Bülow. 164 Luise Rosa v. Bülow. 178
Margarete v. Heyden. 165 Marie Magdalene v. Bülow. 183
Friederike v. Bluücher. 167 Wilhelmine v. Waldow. 186
Stephanie v. Oertzen. 169 Marie v. Scheve. 187
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Magistrate in den Städten.

A. Residenzstadt Neustrelitz.
(Ohne Landstandschaft.)

(StadtReglement vom 11. Juli 1759).

Burgermeister: Rath Ewald Wohlfahrt. br. KAa. 4. —S.
V. M.m. Schw. — Kr. Dm. a. — Pr. L. D. A.

Senatoren: Commerzienrath Friedrich Krüger.
Amtmann Julius Kohrt.

Stadtsecretair: Ernst Zach ow.
MagistratsProtokollisten: AlbertMaaß.

Adolf Teschner.
MagistratsSchreiber: Franz Jungtow.
Stadtkassen-Rendant: Wilhelm Hardow.

„ Eegenschreiber: Hermann Schröder.
Stadtaltermänner: Malermeister Carl Duf ayel.

Zimmermeister Reinke sen.

Stadt und Polizeidiener: Friedrich Ruh.
Wilhelm Beyer. Kr. Din. a. t

Staädtischer Hülfsdiener: Hermann Maaß.
Waagemeister: August Wagner.
SchlachthofVerwalter: Thierarzt Friedrich Bittner.

Hallenmeister: Paul Kolloff.
Maschinist und -Heizer: Ernst Haase.
Arbeiter: Carl Himburg.
Trichinenschauer: Köppen, Wiechmann,

Wilck.

Spritzenmeiste:: Gunter, Thieme, Becker, Schröder,
Müller, Schmidt.

Nachtwächter: Beckmann, Hamann, Krüger, Nürnberg,
Reinhold, Ulrich.

23.
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Garten u. Wiesen-Aufseher: Niemann und Kröchert.
Krankenwärter im Stadtkrankenhause: Carl Riebe.
Ausrufer: Ulrich.

B. In den zum Corps der Landstände gehörigen
Städten.

1. Vorderstadt Neubrandenburg.
(Stadtverfassung vom 20. August 1823).

Bürgermeiste:: Hofrath Gustav Brückner.
Dr. Adolf Pries. Pr.L. D. A.

Rathsherr: Hermann Rosenhagen.
Rathsherr und Syndikus: Hugo Bruhns.
Kämmerer: Wilhelm Hahn.
Rathssecretair: Heinrich Engel.
PolizeiSecretair und Rathsprotokollist: Johannes Boldt.
Kämmereisecretair: Gustav Hahn.
Steuersecretair und Steuererheber: Rudolf Jahncke.
Diätar: Ludwig Seegert.
24 freigewahlte BürgerRepräsentanten.
Rathsdiener: Daniel Monneck.

Friedrich Buhrt.
Carl Roschke.

Kämmereidiener: Fritz Fleck.
Holzwärter: Albert Sommer.

Johann Roloff.
Max Fahl.

Gasinspector: Heinrich Krüger.
Armendiener: August Rubeni.
Feldhüter: Friedrich Rochow.
Wallwächter: Wilhelm Silm.
Torfinspector: Carl Haack.
1 Oberwãchter und 5 Nachtwächter.
5 Spritzenmeister.
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Rathskellerpächte: Franz Dohausen.
Rathswaagemeister: Kaufmann August Krüger.
Stadtkapellmeiste: Otto Schumacher.

2. Friedland.
(StadtReceß vom 18. Februar 1746).

Burgermeister: Rath Hermann Voß. Kr. Dm.a. —Pr. L. D. A. 2.
Rathsherren: Wilhelm Raspe.

2. var

Syndikus: Heinrich Ziehm.
Stadtsecretair: Max Cordes.
2. Secretair und Rathsprotokollist: Adolf Kurth.
Rathsprotokollist: Adolf Bibow.
Kämmereischreiber: Hermann Arndt.
MagistratsDiätar: O. Schwedler.
SteuerErheber: Adolf Auerbach.
Der Bürger-Ausschuß von 16 Mitgliedern.
Rathskellerpächter: Hoflieferant Wilhelm Russow.
Rathsdiener: Wilhelm Mussehl.

Fritz Krüger.
Steuerdiener: C. Nieseler.
Polizeidiener: Albert Lembke.
Ausrufer und Gefangenwärter: C. Siewert.
4 Spritzenmeister.
4 Nachtwächter.

3. Woldegk.
Stadt-Receß vom 1. September 1762).

Bürgermeister: Rath Gustav Fölsch. Pr. L. D. A. 2.
Rathsherren: Friedrich Brasch.

Maurermeister Friedrich Schüßler.
Johannes Behnke.

Stadtsecretair: Heinrich Hanck.
Der BürgerAusschuß von 12 Mitgliedern.
Rathskellerpächter und -Waagemeister: Theodor Budde.
Rathsdiener und Marktmeister: Robert Horn.
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Polizeidiener: Carl Boy.
Stadtjäger: Carl Suhr.
b Spritzenmeister.
3 Nachtwächter.

4. Strelitz.
StadtReceß vom 11. Februar 1777).

Bürgermeister: Rath Carl Müller.
Rathsherren: Wilhelm Brunn.

Fritz Bendix.
Stadtsecretair: Friedrich Lehnberg.
Stadtkassenberechner: August Rämisch.
Rathsprotokollist: Emil Tabbert.
12 Stadtverordnete.
Stadtforste: Georg Nebe.
Stadtjäger: Heinrich Dassow.
Forst- und Jagdwärter: Carl Fischer.
Rathsdiener: GottfriedKestner. Kr. Dim.a.
Stadt- und Polizeidiener: Max Kallenbach.
5 Spritzenmeister.
4 Nachtwächter.

5. Fürstenberg.
StadtOrdnung vom 27. Juni 188)).

Burgermeiste:: Max Frick.
Rathmänner: Carl Böst.

Heinrich Schröder.
Stadtkammerer und Stadtsecretair: Carl Wolff. u 2 — n

— Pr. EK. — Schwr. M. V. K.2. — Kr. Dm. 3.

4 Viertelsmänner.
Der BürgerAusschuß von 9 Mitgliedern.
Rathswaagemeister, Rathsdiener und Ausrufer :Wilh. Leinhase.
Branddirector: Maurermeister Schultz.
4 Spritzenmeister.
2 Nachtwächter.

16
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6. Wesenberg.
(StadtReceß vom 28. Februar 1787).

Bürgermeister: Hugo Berg.
Rathsherren: Adolf Grobbecker, auch Kämmerer.

Adolf Stoppel.
Stadtsecretair: Actuar Adolf Wustrow.
8 Stadtverordnete.
Rathswaagemeister: Gastwirth C. Wiechmann.
Rathsdiener: Heinrich Meltz, auch Armenvogt.

Carl Frentz.
Holzwärter: Hermann Fahrnow.
Flurwärter: Albert Schade.
3 Spritzenmeister.
2 Nachtwächter.

7. Stargard.
(StadtOrdnung vom 31. Juli 1888).

Bürgermeister: Adolf Zander.
Rathmänner: Adolf Meinhard.

Ferdinand Eilmann.
Stadtsecretair: Hermann Krummsee.
12 Ausschußbürger.
Stadtwaagemeister:
Rathsdiener: Ernst Arndt.
HülfsRathsdiener: Ludwig Peters. Kr. Dm. a.
Stadtjäger und Holzwärter: Carl Reisener. Kr. Di. b.
5 Spritzenmeister.
2 Nachtwächter.
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Gemeinde-Verwaltung in den Flecken
und auf dem Lande.

A. In den Flecken.
1. Mirow.

CommuneAlterleute: Kaufmann A. Gley bis
Stellmachermeister Fr. Witte 1888.
Kaufmann Eduard Rehberg bis
Kaufmann Wilh. Nettelbeck) 1900.

2. Feldberg.
Gemeinde-Vorstand,

in Gemäßheit der Verordnung vom 2. Aug. 1864 und des unterm 15. Mai
1877 bestatigten revidirten Orts-Statuts vom 14. September 1876,

unter Aufsicht des Domanial-Amts:
Amtszimmermeister Friedrich Schmidt.
Schneidermeister Julius Schröder.
Kaufmann August Schulz.

B. Auf dem Lande.
1. Im Domanio und im Kabinetsamt,

in Gemaßheit der Gemeinde-Ordnung vom 2. Aug. 1864 bez. vom 3. Juni
1890 sowie der bestätigten Orts-Statute,

unter Aufsicht der Domanial-Aemter bz. des Kabinetsamts, als

Gemeinde-Vorstände:
In den Dörfern die Schulzenräthe, bestehend je aus 1 Schulzen
und 2 Schöffen; auf den Höfen die Pächter bez. Erbpächter.

(2. Th. 2. Abth. 4.)

2. In den ritterschaftlichen Gütern:
die Gutsherrschaften (2. Th., 2. Abth. B.)

49*1
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Landesherrlich bestätigte Juden-Gemeinden.
(Verordnung vom 28. Januar 1868).

LandesRabbiner: Oberrabbiner Dr. Jac. Hamburger in Strelitz.

1. Strelitz.
EGSeelenzahl: 91).

Aufsichtsbeamter: Amtsrichter Giehrke.
Aeltester: Dr. med. Ahrensdorf.
Cantor und Religionslehrer: Isidor Berendt.

2. Neustrelitz.
(Seelenzahl: 48).

Aufsichtsbeamter: Gerichtsrath Jacoby.
Vorsteher: Gustav Michaelis.

3. Neubrandenburg.
ESeelenzahl in Neubrandenburg: 126; in Friedland: 28; in Woldegk: 5).

Aufsichtsbeamter: Bürgermeister Hofrath Brückner.
Vorsteher: Sylvester Löwenhaupt.

Th. Müllerheim.
Religionslehrer, Vorbeter u. Schächter: Abraham Steinkritzer.

4. Fürstenberg.
(Seelenzahl: 30).

Aufsichtsbeamter: Amtsrichter Giehrke in Strelitz, ad int.
Vorsitzender: Josef Gimpel.
Beisitzer: Heimann Elliot.

Julius Zossenheim.

5. Mirow.
(Seelenzahl in Mirow: 11; in Feldberg: 10).

Aufsichtsbeamter: Amtsrichter Dr. Hahn in Mirow.
Vorsteher: Hermann Hirschfeldt.
Cantor und Religionslehrer: Abraham Philippson.
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Zweite Abtheilung.

Topographisches Verzeichnißt
der

Kabinetsgüter und Domänen,
der ritterschaftlichen und Privat-Landgüter,

der Städte und Flecken.

Der Flächeninhalt des gesammten Großherzogthums Mecklen—
burgStrelitz beträgt nach einer im Jahre 1871 vorgenommenen Be—
rechnung 53,205 Quadratmeilen — 2929,5 qkm, wovon entfallen auf
das Herzogthum Strelitz 2547,56 akw, auf das Fürstenthum Ratze—
burg 381,94 qkm.

Die bei den Ortschaften angegebene Bevölkerungszahl beruht
auf den Ergebnissen der Volkszählung vom 2. December 1895. In
der Bevölkerungszahl der Hauptörter ist die der Nebenörter mitent—
alten.

h Die Poststation für die einzelnen Ortschaften ist aus dem Ort—

schaftsregister am Schlusse des V. Theiles zu ersehen.

A. Kabinetsgüter und Domänen.
Die Güter, deren Namen in Schwabacher Schrift gedruckt sind, ge—
hören zum ritterschaftlichen Hufenkataster; die Güter, deren Namen ge—

sperrt gedruckt sind, sind regulirt.

a) Kabinets-Amt.
— 7 Gemeinden. —

Gevölkerungszahl im Jahre 1895: 897, im Jahre 1890: 880).
Einw.

Blumenholz. Pachthof, Kirche, Ziegelei, 1 Büdner. 150
Pächter: Amtmann Senator Julius Kohrt.

Carlshof. Vorwerk (zu Weisdin).



246 Topographie.

Christenhof. Erbpachtstelle (zu Hohenzieritz). 5H
Erbpächter: Friedrich Meincke.

Ehrenhof. Vorwerk (zu Prillwitz). 35
Friedrichshof. 2 Erbpachtstellen, 2 Büdnereien. (zu Blumen

holz). 40
Glambeck. Oberförsterei. 29
Hohenzieritz. Großherzogl. Schloß, Pachthof, Kirche, Schule,

Unterförsterei, 4Bauern, Wassermühle, Krug, Schmiede,
Postagentur, Feuerspritze. 255

Pächter: Amtmann Louis Hamann.
Prillwitz. Pachthof, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

Krug, Schmiede, Postagentur, Feuerspritze. 183
Se. Kgl. Hoh. der Erbgroßherzog.

Sandmühle. Wassermühle (zu Blumenholz). 9
Pächter: Heinrich Wöllert.

Weisdin. Großherzogl. Schloß, Pachthof, Kirche, Schule,
Krug, Schmiede, Chausseehaus, Feuerspritze. 119

Pächter: Heinrich Winckelmann.
Wendfeld. Pachthof. 80

Pächter: Heinrich Ficks Erben.
ippelow. Pachthof. 81

gipe ichhe Pächter: Ferdinand Aeffke.
— Wassermühle. Erbpacht-Müllerin: verehel. Gau.

b) Domänen.

1. Amt Feldberg.
— 37 Gemeinden. —

Gevölkerungszahl im Jahre 1895: 8060, im Jahre 1890:
inw.

Bergfeld. Pachthof (564 ha 70 a 8 quy), Schule, Schmiede,
Feuerspritze. 129

Pächter: Friedrich Cunitz.
Bredenfelde. Pachthof (763 ha 32 a 72 quy), Kirche, Pfarre,

Schule, Standesamt, 4 Büdner (darunter 1 Genossen—
schaftsmolkerei), Krug, Schmiede, Postagentur, Bahn—
station, Feuerspritze. 255

Pächter: Franz Boldt.



Amt Feldberg. 247

Bredenfelde. Wasser-Mühle. Müller: Friedrich Rechlin.
Cantnitz. Pachthof (8666 ha 95 a 56 qm), Kirche, Schule,

11 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 287
Pächter: Oberamtmann Carl Wibelitz.

— Wind-Mühle. Müller: Georg Schünemann.

Carpin. Dorf. 5 Bauern, 6 Büdner (1 Krug), Schule, Schmiede,
Postagentur, Feuerspritze, 2 Wildpark-Heckenhäuser. 115

Schulze: Daniel Röhring.
Carwitz. Dorf. Kirche, Schule, 4 Erbpächter, 5 Bauern,

19 Büdner, Windmühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze 330
Viceschulze: Wilhelm Benzin.

Conow. Pachthof (612 ha 68 a 16 qw), Kirche, Schule, Krug,
Schmiede, Feuerspritze. 154

Pächter: Wilhelm Wibelitz.
— WindMühle. Müller: Georg Könke.

Dianenhof. Unterförsterei (zu Carpin). 9
Dolgen. Dorf. Kirche, Schule, 2 Erbpächter, 6 Bauern,

8 Büdner, Krug, Schmiede. 244
Schulze: Fritz Krüger.

Dolgenscher Theerofen. (zu Koldenhof). 8
Eulenkrug. (zu Gramelow). 3
Feldberg. Flecken. Seite 290.) 1455
Feldberger Hütte. Kalkofen, Unterförsterei. (zu Feldberg). 25
Flatow. Pachthof (269 ha 22 a 48 quy). 4

Pächter: Heinrich Seer.
Friedrichsfelde. Pachthof (207 ha 14 a 98 qum). 46

Pächter: Friedrich Meier.
Fürstenhagen. Dorf. Kirche, Schule, Standesamt, 1 Erb—

pächter, 13 Bauern, 14 Büdner, Krug, Schmiede,
Postagentur, Feuerspritze. 326

Schulze: Joh. Wilh. Schulz.
Georgeuhof. Erbpachtgut. 32

Erbpächter: Friedrich Buch holz.
Gramelow. Pachthof (647 ha 4 a 96 quy), Kirche, Schule,

2 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze 127
Pächterin: Wittwe Grube.
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Grauenhagen. Pachthof (690 ha 42 a 96 qu), Schule, Krug,
Schmiede, Feuerspritze. 170

Pächter: Christoph Hellwig.
— WindMühle. Müller: Wilhelm Benzin.

Grünow. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Frei—
schulzenhof, 1 Erbpächter, 8 Bauern, 22 Büdner,
Unterförsterei, Krug, 2 Schmieden, Ziegelei, Postagen—
tur, Feuerspritze. 479

Freischulze: Th. Lampe.
Viceschulze: Johann Granzow.

— Wind-Mühle. Müller: Heinrich Roloff.

Hasselförde. Dorf. Schule, 2 Kossathen, 17 Büdner, Krug,
Schmiede, Feuerspritze. 304

Schulze: Wilhelm Gau.
Wind-Mühle. Müller: Schünemann.
Wasser-Mühle. Müller: Geschw. Witte.

Hinrichshagen. Pachthof (731 ha 11 a 16 m), Kirche,
Pfarre, Standesamt, Oberförsterei, 1 Büdner, Krug,
Schmiede, Chausseehaus, Bahnstation, Postagentur,
Feuerspritze. 278

Pächter: Ernst Winckelmann.
— Wind-Mühle. Müller: Ludwig Brahmstädt.

Hoffelde. Vorwerk (212 ha 89 a 47 qmy), (zu GroßSchönfeld). 6

Köllershof. Erbpachtstelle (zu Dolgen).
Erbpächter: Adolf Köller.

Koldenhof. Dorf. Schules 4 Bauern, 8 Büdner, Krug,
Schmiede, Feuerspritze. 174

Schulze: Carl Köller.
Krüselin. Pachthof (210 ha 80 a 48 4qm). 50

Pächter: Hermann Schönfeld.
— Wasser-Mühle. Müller: Wittwe Müller.

Labee. Theerofen, 8 Büdner (zu Hasselförde). 32

Läven. Pachthof (488 ha 82 a 27. qm), Schule, 2 Büdner,
Schmiede, Feuerspritze. 127

Pächter: Anton Herzberg.
— Unterförsterei (zu Carwitz). 3
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Lüttenhagen. Pachthof (249 ha 4 a 65 qm), Kirche, Schule,
Oberförsterei, 4 Büdner, Krug. 144

Pächter: Max Schröder.
Mechow. Dorf. Kirche, Schule, 2 Erbpächter, 3 Bauern,

9 Büdner, Unterförsterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 221
Schulze: Hermann Köster.

Neugarten. Dorf. Schule, Unterförsterei, Büdner, Krug,
Feuerspritze. 280

Schulze: Johann Bunge.
Neuhaus. Freischulzenhof. 47

Freischulze: Gebr. Schopper.
Neuhof. Pachthof (488 ha 1a 16 qm), Schule, 2 Büdner,

Krug, Schmiede, Feuerspritze. 118
Pächterin: verw. Amtmann Hoffschildt.

Ollendorf. Pachthof (681 ha 16 a 30 qmu), Chausseehaus,
Feuerspritze. 130

Pächter: Robert Wendland.
Oltschlott. Pachthof (321 ha 84 a 53 qm). 82

Pächter: Paul Berling.
Plath. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 2 Erb—

pächter, 9 Bauern, 1 Pfarr-Erbpachtbauer, 1 Lehn—
bauer, 6 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 2565

Schulze: Christian Radloff.
— Wind-Mühle. Müller: Wilhelm Fröhlcke.

Rehberg. Pachthof (766 ha 68 a 63 qu), Kirche, Schule,
3 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 261

Pächter: Oberamtmann Heinrich Schröder.
Rödlin. Pachthof (678 ha 21 a 42 qu)), Kirche, Pfarre,

Schule, Standesamt, Dampf-Ziegelei, Windmühle,
Krug, Schmiede, Feuerspritze. 135

Pächter: Carl Uhthoff.
Rosenhof. Freischulzenhof (zu Carwitz). 9

Freischulze: F. Ahlgrimm.
Sandkrug. 2 Büdner, Krug (zu Hasselförde). 35
Schlicht. Pachthof (546 ha 82 a 90 9my), Schule, Krug,

Schmiede, Feuerspritze. 112
Pächter: August Weissenborn.



254 Topographie.

Groß Schönfeld. Pachthof (586 ha 91 a 9 qu), Schule,
Krug, Schmiede, Feuerspritze. 176

Pächter: Rudolf Nauck.
Silberberg. Erbpachtstelle (zu Plath). 5

Erbpächter: Emil Rohloff.
Steinmühle. Wasser-Mühle (zu Grünow). 9

Müller: Ludwig Hellwig.
TDriepkendorf. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standes—

amt, 11 Bauern, 21 Büdner, Krug, Schmiede, Post—
agentur, Feuerspritze. 403

Schulze: Christian Benzin.
Vogelsaug. Vorwerk (144 ha 28 a 13 qm) (zu Grauenhagen). 3
Vorheide. Pachthof (344 ha 74 a 89 qm). 84

Pächter: August Schultz.
Warbende. Pachthof (839 ha 43 a 69 qm), Kirche, Pfarre,

Schule, Standesamt, 2 Büdner, Krug, Schmiede,
Eisenbahnhaltestelle, Feuerspritze. 254

Pächter: Otto Runge.
— Wasser-Mühle und Windmühle.

Müller: Helmuth Meyen.
Watzkendorf. Pachthof (575 ha 76 a 30 qm), Kirche, Schule,

Krug, Schmiede, Feuerspritze. 123
Pächter: Theodor Horn.

Weitendorf. Pachthof (385 ha 87 a 5 qu), Schule, Krug. 109

Pächter: Franz Becker.

2. Amt Mirow.
— 28 Gemeinden. —

Gevölkerungszahl im Jahre 1895: 7130, im Jahre 1890: 7198).
Einw.

Babke. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 5 Kossathen,
18 Büdner, Unterförsterei, Krug, Schmiede, Feuer—
spritze. 254

Freischulze: Georg Hoth.
Blankeuförde. Dorf (bildet mit Kakeldütt eine Gemeinde).

Kirche, Freischulzenhof, s Büdner, Forsthülfsaufseherstelle. 156
Freischulze: Otto Friedrich Krage.

— Wind-Müuhle. Müller: Wilhelm Hobe.

3
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Buchenhorst. Vorwerk (99 ha 92 a 97 qm) (zu Kl. Quassow). 13

Buschhof. Erbpachtgut. Brennerei, Schule, Bahnstation. 119
Erbpächter: Ewald Kettner.

Ortsvorsteher: Pächter H. Scheel.
Canow. Pachthof (283 ha 35 a 74 qm), Brennerei, Schule,

6 Büdner, 2 Häusler, Unterförsterei, Krug, Schmiede,
Postagentur, Schleuse. 148

Pächter: Oberamtmann August Kaumann.
— Wasser-Mühle. Müller: Ludwig Kaum ann.

Dalmsdorf. Dorf. Freischulzenhof, 2 Erbpächter, 1 Kossath,
17 Büdner, Feuerspritze. 171

Freischulze: Friedrich Krage.
Dolbecks-Theerofen. Holzwärterei (zu Neucanow). 13
Drosedow. Dorf. Kirche, Schule, 4 Erbpachtstellen, Ziegelei

(Erbpachtstelle 11), 13 Büdner. 162
Ortsvorsteher: Erbpächter Herm. Müller.

Neu-Drosedow. (Erbpachtstelle ) (zu Drosedow) 17
Erbpächter: R. Neumeyer.

Fleeth. Dorf. Freischulzenhof, 1 Erbpächter, 7 Büdner,
1 Häusler, Schule. 35

Freischulze: Ferdinand Prütz.
— Wasser-Mühle. Müller: August Krüger.

Gaarz. Pachthof (9084 ha 67 a 16 qu), Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, 3 Büdner, Feuerspritze. 94

Pächter: Ludwig Wendlandt.
Gehrensche Mühle. Wind-Mühle (zu Gaarz). 7

Müller: Ernst Leo.
Granzin. Dorf. Kirche, Schule, 2 Erbpächter (1 Krug),

3 Kossathen, 27 Büdner, Schmiede, Postagentur. 288
Schulze: Erbpächter Heinrich Thedran.

— Wasser-Mühle. Müller: Wilh. Kreutzfeldt. 27

Granuzow. Dorf. Freischulzenhof, 3 Kossathen, 17 Büdner,
Schule. 178

Freischulze: Otto Reinke.
Grünplan. Dorf. 8 Büdner, 2 Häusler, Krug. 84

Ortsvorsteher: Friedrich Kehnscherper.
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Henningsfelde. Erbpachtgut (zu Granzin). h
Erbpächter: Gustav Treuner.

Hohebrücke. Büdnerei (zu Peetsch).
Holm. Unterförsterei (zu Starsow). 10
Kakeldütt. Dorf (bildet mit Blankenförde eine Gemeinde).

Freischulzenhof, 1 Erbpächter (Krug), 4 Kossathen, 7
Büdner, Schule. 94

Freischulze: Friedrich Frühfahrt.
Kotzow. Pachthof (334 ha 95 a 42 qm). 56

Pächter: Hermann Pezold.
Kratzeburg. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

Freischulzenhof, 1 Erbpächter (KKrug), 2 Kossathen, 18
Büdner, Forsthülfsaufseherstelle, Schmiede, Bahnstation,
Postagentur. 196

Freischulze: Otto Möller.
Krienke. Dorf. Kirche, Schule, 9 Büdner mit Pachtacker,

4 Büdner ohne Acker, 2 Häusler. 167
Ortsvorsteher: Wilhelm Kittelmann.

Leussow. Dorf. Kirche, Schule, 2 Freischulzenhöfe, 8 Kos—
sathen, 12 Büdner, 2 Häusler, Krug, Schmiede, Feuer—
spritze. 176

Freischulzen: Ludwig Mantzel.
Wilhelm Gerloff.

Mirow. Flecken. (Seite 289). 1660
— Brauerei und Brennerei (30 ha 67 a 52 qm).

Pächter: Adolf Meinhard in Stargard.
Mirowdorf. Dorf. Freischulzenhof, 2 Erbpächter, s Bauern,

29 Büdner, 1 Häusler, Schule, Krug, Schmiede. 449
Freischulze: Ernst Henning.

— Wind-Mühle. Müller: Adolf Schulz.
Neucanow. Dorf. Schule, 9 Büdner, 3 Häusler, Krug. 97

Ortsvorsteher: C. Hagemann.
Neufeld. 4 Büdner (zu Roggentin). 28
Peetsch. Dorf. Freischulzenhof, 1 Erbpächter, 5 Bauern,

1Kossath, 17 Büdner, 2 Häusler, Schule, Unterförsterei,
Krus. 236

Freischulze: Adolf Pieper.

252
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Pelzkuhl. 3 Büdner, Unterförsterei (zu Strasen).
Priepertsche Ziegelei (zu Strasen). 9

Lohnziegler: Wilhelm Ahlgrimm.
Priesterbäk. Unterförsterei (zu Krienke). 8
Qualzow. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 2 Erb—

pächter, 4 Bauern, 1 Kossath, 10 Büdner, 4 Häusler,
Krug, Feuerspritze. 220

Freischulze: Ferdinand Pockat.
Klein-Quassow. Pachthof (292 ha 72 a 19 quy). 49

Pächter: Anton Reinhold.
Roggeutin. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof; 1 Erb—

pächter, 5 Bauern, 12 Büdner, 2 Häusler, Schmiede,
Krug. 312

Freischulze: Carl Mantzel.
Schillersdorf. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standes—

amt, Freischulzenhof, 3 Erbpächter, 4 Kossathen, 10 Büd—
ner, 3 Häusler, Theerofen, Unterförsterei, Schmiede,
Postagentur. 208

Freischulzenhofbes.: Wwe. Müther.
Viceschulze: Tischlermeister Dädelow.

Starsow. Dorf. Freischulzenhof, 1 Erbpächter Krug), 11
Halbbauern, 18 Büdner, 8 Häusler, Schule,
Schmiede. 369

Freischulze: Wilhelm Polkow.
— Ziegelei. Pächter: Franz Wittholz.

Strasen. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Frei—
schulzenhof, 9 Erbpächter (Krug), 5 Bauern, 28 Büdner,
2 Häusler, Schmiede, Postagentur, Feuerspritze, Schleuse. 445

Freischulze: Carl Baade.
— Wasser-Mühle. Müller: Otto Russow.

Vietzen. Pachthof (555 ha 82 a 77 qm), Kirche, Schule,
6 Büdner, Schmiede. 113

Pächter: Friedrich Petersen.
Wustrow. Dorf. Kirche, Schule, 1 Erbpächter, 9 Bauern,

28 Büdner, 3 Häusler, Krug, Schmiede. 328
Schulze: Johann Höcker.

Neu-Wustrow. 2 Büdner (zu Wustrow). n
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Zartwitz. Erbpachtgut. 3 Büdner, Schule. 79
Erbpächter: Carl Zöllner.

Zartwitzer Hütte. 2 Büdner (zu Zartwitz). 25
Zietlitz. Erbpachtgut (zu Zartwitz). 4

Erbpächter: Eigenth. Frank in Zietlitz,
W. Köhler, Fr. Harms und
verehel. Greve in Schillers—
dorf.

Zirtow. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 1 Bauerhof,
7 Büdner, Bahnstation, Chausseehaus, Krug. 127

Freischulze: Carl Schinn.Zwenzow. Schule, Unterförsterei,7Büdner,1Häusler.(zuRoggentin). —71

3. Amt Stargard.
— 43 Gemeinden. —

Gevölkerungszahl im Jahre 1895: 8494, im Jahre 1890: 8455).
Einw.

Ahrendshof. Bauerhof (zu Gr.-Nemerow). 18
Andreashof. Erbpachtstelle (zu Rühlow). 6

Erbpächter: Wilhelm Ladendorf.
Badresch. Pachthof (627 ha 20 a 30 qw), Kirche, Pfarre, Schule,

Standesamt, 6 Büdner, Krug, Schmiede, Windmühle,
Feuerspritze. 197

Pächter: Amtsräthin Nauck, geb. Siemers.
Alexander Hampe.

Ballin. Pachthof (780 ha 65 a 98 qu)), Kirche, Schule,
Unterförsterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 274

Pächter: Rudolf Thilo.
— Wind-Mühle. Müller: Wilhelm Sump.

Ballwitz. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 1 Erb—
pächter, d Bauern, 8 Büdner, Krug, Schmiede, Feuer—
spritze. 232

Schulze: Carl Schulz.
Bannenbrück. Unterförsterei (zu Sponholz). 17
Bargensdorf. Dorf. Kirche, Schule, 2 Erbpächter
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6 Bauern, 1 Bauerhof der Marienkirche zu Neu—
brandenburg, 8 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 238

Schulze: Erbp. Rudolf Prestin.
Belvedere (zu Broda). 3
Bornmühle. Wasser-Mühle (zu Gr.-Nemerow). 18

Erbpächter: Ernst Kohrt.
Bornshof. Erbpachtstelle (zu Gr.-Nemerow). 11

Erbpächter: Wilhelm Schallge.
Brandmühle. Wasser-Mühle (zu Wulkenzin). 14

Müller: Hermann Willert.
Broda. Pachthof (853 ha 66 a 61 qm), Schule, Feuerspritze. 108

Pächter: Rudolf Wendlandt.
— Wassermühle, Lohmühle, Oelmühle.

Besitzer: Georg Moncke zu Vierrademühle.
— Ziegelei. Ziegler: Johann Briege.

Kl.Daberkow. Pachthof (520 ha 32 a 80 qm), Schule,
Schmiede. 120

Pächter: Carl Ramm.
Dewitz. Pachthof (834 ha 17 a 94 qw), Kirche, Pfarre, Schule,

Standesamt, 4 Kossathen, Unterförsterei, Krug, Schmiede,
Feuerspritze. 275

Pächter: Otto Lemcke.
— Wasser-Mühle. Erbmüller: Carl Rhäse.

Dorotheenhof. Erbpachtstelle (zu Kublank). 15
Erbpächter: Carl Masch.

Ernstfelde. Erbpachtstelle (zu Pasenow). 9
Erbpächter: F. Müller.

Friedrichshof. Pachthof (351 ha 79 a 4 qm). 86

Pächter: Ludwig Renj es.
Funkenhof. Bauerhof (zu Kublank). 20
Georgendorf. Dorf. Schule, 14 Büdner, Holzwärterei, Krug. 134

Schulze: Friedrich Zanzig.
Glienke. Dorf. Kirche, Schule, 1 Erbpächter, 1 Pfarr—

Erbpachtbauer, s Bauern, 11 Büdner, Krug, Schmiede,
Postagentur, Feuerspritze. 261

Schulze: Ludwig Teetz.
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Glienke. Obere Wassermühle.
Müller: Wittwe Biederstädt.

— Untere Wassermühle und Windmühle.

Müller: Hermann Peeck.
Golm. Pachthof (789 ha 83 a 62 qm), Kirche, Schule, 3 Büd

ner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 209
Pächter: Carl Drevs.

— Wassermühle, Windmühle. Müller: Hugo Weisse.

Heidemühle. Wassermühle (zu Stargarder Bauhof c.) 9
Müller: Andreas Seegert.

Holldorf. Dorf. Freischulzenhof, 4 Bauern, 4 Büdner,
Schule, Krug, Schmiede. 131

Freischulze: Johannes Krog.
Johannesberg. Erbpachtstelle (zu Pasenow). 8

Erbpächter: Fr. Tiedt.
Alt-Käbelich. Pachthof (984 ha 87 a 78 qm), Kirche, Pfarre,

Schule, 1 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 267

Pächter: Friedrich Cunitz.
 Windmühle. Müller: Carl Hobe.

Neu-Käbelich. Pachthof (425 ha 5 a 48 qm), Schule, Unter-
försterei. 119

Pächter: Carl Krog.
Katzenhagen. Pachthof (304 ha 1 a 65 qm), Feuerspritze. 65

Pächter:
Krickow. Pachthof (364 ha 60 a 18 qu), Schule, Feuer—

spritze. 3
Pächterin: verw. Oberamtmann Drewes.

Kublanuk. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,
Freischulzenhof, 1 Erbpächter, 12 Bauern, 1 Pfarr—
bauer, 15 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 401

Freischulze: Hermann Wüstenberg.
— Windmühle. Müller: Joh. Müllers Erben.

Küssow. Pachthof (451 ha 60 a 95 qmy), Schule, Feuerspritze. 90

Pächter: Oberamtmann Friedrich Kirchstein.
Lindow. Pachthof (669 ha 69 a 85 qm inel. 11 ha 68 a

3354 —
Au

9
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26 qm Kirchenländereien), Kirche, Schule, 5 Büdner,
Krug, Schmiede, Feuerspritze. 163

Pächter: Hermann Bahlcke.
Loitz. Pachthof (5615 ha 57 a 42 qm), Kirche, Schule, 1 Büd

ner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 123
Pächter: Hans Schütt.

Marienhof. Pachthof (299 ha 87 a 50 qm), Feuerspritze. 74

Pächter: Heinrich Birkenstädt.
— Ziegelei. Pachtziegler: Wilhelm Behrens.

Meiershof. Unterförsterei (zu NeuRhäse) 20
Melkenhof. Erbpachtstelle (zu Pasenow). 9

Erbpächter: Carl Krüger.
Neetzka. Pachthof (863 ha 25 a 16 9qm) Kirche, Schule,

Schmiede, Feuerspritze. 230
Pächter: Otto Hoffmann.

— Windmühle und Krug. Kreienbringsche Erb.

Gr.Nemerow. Dorf. Kirche, Schule, 4 Erbpächter,
10 Bauern, 15 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze,
Postagentur. 333

Schulze: Carl Schulz.
Kl.-Nemerow. Pachthof (475 ha 64 a 21 qm), Schule,

Feuerspritze. 102
Pächter: Ernst Siemerling.

— Wassermühle. Besitzer: Heinr. Krämer.

Neuendorf. Dorf. 8 Bauern, 1 Erbpachtbauer, 15 Büd—
ner, Schule, Unterförsterei, Krug, Schmiede, Feuer—
spritze. 198

Schulze: Robert Köppen.
Neukrug. 1 Büdner, Krug. (zu Broda). 15
Pasenow. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 8 Erb—

pächter· 10 Bauern, 1 Pfarrbauer, 1 Wedemehof,
8 Büdner, Krug, 2 Schmieden, Chausseehaus, Feuer—
spritze. 382

Freischulze: Carl Toll.
— Windmühle. Müller: Carl Schwebke.

Petersdorf. Dorf. Kirche, Schule, 5 Erbpächter, 10 Bauern,
7
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1 Pfarrbauer, 5 Büdner, Krug, Schmiede, Chaussee;
haus, Feuerspritze. 223

Schulze: Carl Kreienbrink.
Peters dorf. Windmühle. Müller: David Lücht.
Pragsdorf. Pachthof (926 ha 622 94 qm), Kirche, Schule,

Krug, Schmiede, Feuerspritze. 220
Pächter: Wilhelm Knorre.

— Windmühle. Müller; Friedrich Müller.

Pulvermühle. 1 Büdner (zu Krickow). 11
Quastenberg. Pachthof (616 ha 7 a 52 qm), Kirche, Schule,

Schmiede, Feuerspritze. 139
Pächter: Friedrich Bergell.

Neu-Rhäse. Pachthof (249 han 29 a 96 qm), Schule,
Schmiede, Feuerspritze. 108

Pächterin; verw. Amtmann Boldt.
Rosenhagen. Pachthof Gös9 ha 60 a 75 qm), Feuerspritze. 81

Pächter: Carl Cordua.
Rowa. Pachthof (4b4 ha 60 a 92 au) Kirche, Schule, Ober—

försterei, 4 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 187
Pächter: Antsrath Gustav Müller.

Rühlow. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standes amt, 3 Erb—pächter,oBauern,1Pfarrbauer,8Büdner,Krug,Schmiede, Feuerspritze 249
Schulze: Heinrich Barteld.

Sabel. Herrschaftl. Gut unter Oberadministration des Consistorii
(423 ha 89 a 33 qm), Kirche, Schule, 1 Büdner, Holz
wärterei, Feuerspritze. 136

Pächter: Carl Saur.
Schönbeck. Pachthof (871 ha 794 77 qm), Standesamt,

Postagentur, Feuerspritze 202
Pächter: Gustav Drevs.

Schönbeck. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Freischulzenhof,
i5 Büdner, Unterförsterei, Krug, Schmiede, Chaussee—
haus. 198

Freischulze: Carl Zuhlke—
Viceschulze: Schmied Fr. Neumann.

— Windmuhle. Müller: Theodor Schröder.
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Schönlage. Erbpachtstelle (zu Gr.-Nemerow). 6
Erbpächter: Hermann Will.

Sponholz. Pachthof (668 ha 94 a 88 qm), Kirche, Schule,
Schmiede, Postagentur, Feuerspritze, Bahnstation,
Chausseehaus. 177

Pächter: Gustav Mann.
 Wasser- u. Windmühle. Müller: Wilh. Möller.

Stargarder Bauhof. Burg und Amtshof, Standes—
amt, 2 Erbpachtstellen, 2 Vollbauern, 2 Büdner,
126 Erbpachtgärten, 12 Zimmergesellen-Gärten (Sopha
sche Stiftung), Genossenschafts-Molkerei, Wassermühle.
Windmühle, ehem. fürstl. Hufenfeld auf dem Weichbilde
der Stadt Stargard (vererbp.) 125

Schulze: Carl Mönck.
Tannenkrug. 1 Büdner, Krug, Unterförsterei, Chausseehaus

(zu Bargensdorf). 29
Teschendorf. Pachthof (877 ha 5 a 69 qm), Kirche, Pfarre,

Schule, Standesamt, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 201
Pächter: Otto Winckelmann.

Tollenhof. Bauerhof (zu Pasenow). 18
Vierrademühle. Wassermühle (zu Broda). 6

Besitzer: Georg Moncke.
Warlin. Pachthof (663 ha 19 a 92 qm), Kirche, Pfarre,

Schule, Standesamt, 1 Büdner, Krug, Schmiede,
Feuerspritze. 202

Pächter: Carl Blanck.
Weitin. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 10 Erb—

pächter, 1 Pfarrhufenpächter, 8s Bauern, 23 Büdner,
Krug, Schmiede, Feuerspritze, Chausseehaus. 403

Schulze: Carl Lehmann.
Wiesenbrück. Erbpachtstelle (zu Ballwitz). 9

Erbpächter: Johannes Krog.
Wulkenzin. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

3 Erbpächter, s Bauern, 82 Büdner, Krug, Schmiede,
Feuerspritze, Postagentur, Bahnstation. 485

Schulze: Fritz Semper.
17*
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Zirzow. Pachthof (8550 ha D4 80 q), Kirche, Schule,
6 Büduer, Schmiede, Feuerspritze. 263

Pächter: Fritz Drevs.
Wassermühle. Müller: Max Hoffschildt.

4. Amt Strelitz.
— 30 Gemeinden. —

Die Ortschaften Amtsfreiheit Strelitz, Bauhof Strelitz, Christiansburg,
Kalkhorst und Radeland gehören zu keiner Gemeinde, sondern stehen

unter der directen Verwaltung des Amtes Strelitz.
Bevölkerungszahl im Jahre 1895: 6677, im Jahre 1890: 6647).

Einw.

Below. Dorf. 4 Kossathen, 1 Büdner. 41

Schulze: Friedrich Hagemann.
— Theerofen. 9

Blankensee. Dorf. Kirche, Schule, 4 Erbpächter, s Bauern,
9 Büdner, 3 Häusler, Holzwärterei, Krug, Schmiede,
Postamt 3. Kl., Bahustation, Feuerspritze. 285

Schulze: Fritz Kö bke.
Blumenhagen. Pachthof (194 ha 87 a 27 qm), Bahnwärter

haus. 62
Pächter: Alexander Bade.

Brückentin. Erbpachtgut.
Erbpächter: Emil Weichmann.

Buchholz. Pachthof (544 ha 69 a 21 qmn), Kirche, Schule,
Krug, Schmiede, Feuerspritze. 115

Pächter: Louis Rh ades.
Carolinenhof. Erbpachtstelle (zu Dabelow). 8

Erbpächter: Paul Boldt.
Christiansburg. 1 Büdner. Der frühere Meiereiacker ist par—

cellirt und verpachtet).

Comthurei. Erbpachtgut. Erbpächter: Bruno Bock.
Dabelow. Dorf. Kirche, Schule, 2 Erbpächter, 3 Bauern,

15 Büdner, 4 Halbbüdner, Unterförsterei, Krug,
Schmiede, Feuerspritze, Postagentur. 350

Schulze; Friedrich Schmidt.
 Wassermühle. Müller; Paul Boldt.
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Domjüch-Mühle. Wassermühle (zu Fürstensee). 8
Müller: Ernst Anton.

Drewin. 4 Büdner, Unterförsterei, Moorkultur (Bärenbruch).
(zu Kl.-Trebbow). 62

Drögen. 1 Büdner, Krug, Unterförsterei, Chausseehaus. (zu
Steinförde). 31

Düsterförde. 2 Büdner, Postagentur, Bahnstation, Chaussee—
haus. (zu Godendorfer Theerofen). 42

Fürstensee. Dorf. Kirche, Schule, 4 Halbbauern, 21 Büd—
ner, Unterförsterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 304

Schulze: Adolf Horn.
Gnewitz. 4 Büdner, Krug, Unterförsterei. (zu Woluhl). 54

— Theerofen GBucken-Theerofen). 16

Godendorf. Erbpachtgut. 7 Büdner, Krug. 114
Erbpächt.: verehel. Bock, geb. Sachse.

Godendorfer Theerofen. Dorf. 5 Büdner, Schule, Unter—
försterei, Theerofen. 176

Ortsvorsteher: Carl Richard.
Papiermühle (Wassermühle), 1 Büdner. 64

Müller: Carl Richard.
— Schneidemühle (Wassermühle). 25

Müller: Wilhelm Walter.
Goldenbaum. Pachthof (359 ha 42 a 96 quy), Kirche, Schule,

14 Büdner, Unterförsterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 272
Pächter: Heinrich Gößler.

— Wassermühle. Besitzer: Dr. W. Dietrich.

Grammertin. Pachthof (408 ha 23 a 85 qm), Feuerspritze. 57

Pächter: Eduard Dettmann.
Herzwolde. Dorf. 7 Büdner, Schule, Unterförsterei, Ziegelei 125

Ortsvorsteher: Lohnziegler Hermann Stier.
Kalkhorst. Unterförsterei. 7
Lindenberg. Erbpachtgut (zu Gr.-Quassow). L

Erbpächter: Wilhelm Weise.
3.
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Menow. Erbpachtgut. 43
Erbpächter: Albert Voigt.

Neubrück. 4 Büdner, Krug (zu Wokuhl). 68
Neuhof. Vorwerk (244 ha 51 a 9 am) (zu Wanzka). 61

Neuhof. Unlerförsterei (zu Buchholz). 15
Nonnen-Mühle (Wassermühle) (zu Usadel). 8

Müller: Mierendorfs Erben.
Prälank. Dorf. 5 Büdner, Schule, Unterförsterei. 100

Ortsvorsteher: Carl Wittholz.
— Kaltofen. Pächter: Georg Wittholz.

Priepert. Pachthof (40 ha 95 a 35 qm), Kirche, Schule,
35 Büdner, Unterförsterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 448

Pächter: Franz Gößler.
Groß-Quassow. Dorf. Kirche, Schule, s Halbbauern,

21 Büdner, Holzwärterei, Krug, Schmiede, Bahn
station, Feuerspritze. 299

Schulze: Christian Kolbatz.
Radeland (Ziegelei), Erbpachtstelle. 6

Erbpächter: Otto Wolter.
Radeunsee. 7 Büdner (zu Priepert). 62
Rodenkrug. 2 Häuser (zu Rollenhagen). 22
Rollenhagen. Pachthof (552 ha 22 a 87 qm) Kirche, Schule,

2 Büdner, Schmiede, Bahnwärterhaus. 156
Pächter: Amtmaun August Harras.

Schönhorn. Unterförsterei (zu Steinförde). 7
Serrahn (Schweizerhaus). Großherzogl. Jagdschloß, Unter—

försterej 1 Büdner, 3 Wildpark-Heckenhäuser. (zu
Goldenbaum). 34

Steinförde. Dorf. 5 Büdner, 1 Häusler, Schule, Ober—
försterei, Krug, Schmiede. 189

Ortsvorsteher: Forstmeister Frhr.
v. Hammerstein.

— Steinhavel-Mühle (Wassermühle), Schleuse. 65
Besitzer: Georg Moncke.

Strelitzer Amtsfreiheit. Sitz des Großherzogl. Amtes,
Standesamt, 16 Hauseigenthümer. 267

Wassermühle. Müller; Ernst Anton.

?
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Strelitzer Bauhof. 45 Hauseigenthümer, Schule, Landarbeits—
und Zuchthaus und Irrenpflegeanstalt, Oberförsterei. 808

Thurow. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 4 Dreiviertel
bauern, 9 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze,
Theerofen, 2 Bahnwärterhäuser. 251

Freischulze: Hermann Cordua.
Tiedtshof. Erbpachtstelle (zu Blankensee). 10

Erbpächter: Erdreich Krüger.
Groß-Trebbow. 1 Büdner, Krug, Chausseehaus. (zu Kl.

Trebbow). 16Klein-Trebbow. Dorf6Colonisten,17Büdner,Schule,Krug, 2 Bahnwärterhäuser. 397
Schulze: Johann Giese.

Usadel. Pachthof (379 ha 99 a 13 qm), Schule, 1 Büdner,
Krug, Schmiede, Feuerspritze. 102

Pächter: Wilhelm Wendlandt.
Userin. Dorf. Kirche, Schule, 6 Halbbauern, 23 Büdner,

1 Häusler, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 274
Schulze: Carl Kley.

— Wassermühle. Müller: Gebr. Fritz und Herm.
Schmidt.

Voßwinkel. Dorf. 7 Colonisten, 2 Büdner, Krug. 43
Schulze: Heinrich Krüger.

Voßwinkler Schleuse (zu Gr.Quassow). 2
Wanzka. Pachthof (731 ha 40 a 26 qu), Kirche, Pfarre,

Schule, Standesamt, 3 Büdner, Krug, Schmiede,
Feuerspritze. 306

Pächter: Amtsrath Joh. Zarneckow.
— Kalkofen. Kalkbrenner: Louis Werber. 8

— Wassermühle. Müller: Wilhelm Sommer. 34

Waunzkaer Papiermühle (außer Betrieb). (zu Zachow). 5
Erbpächter: Rudolf Braun.

Wesenberger Amtsgebiet. Ehem. Burg, Fischerhaus, Unter—
försterei, 3 Hauseigenthümer, Wassermühle. 36

Wilhelminenhof. Unterförsterei (zu Blumenhagen). 20*
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Willertsmühle (ehemal. Lohmühle) 1 Büdner (zu Golden—
baum). 19

Wokuhl. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 4 Halb—
bauern, 20 Büdner, Theerofen, Krug, Schmiede, Post—
agentur, Feuerspritze. 455

Schulze: Fritz Ahrendt.
Wutschendorf. Pachthof (153 ha 32 a 84 qm). 33

Pächter: Wilhelm Carls.
Zachow. Dorf. Kirche, Schule, 1 Erbpächter, 5 Bauern,

7 Büdner, Unterförsterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 160
Schulze: Johann Kulow.

Zapelshof. Erbpachtstelle (zu Blankensee). 6
Erbpächter: Carl Schulz.

Zechow. Unterförsterei (zu Thurow). 28
Zierke. Dorf. Kirche, Schule, 13 Hauseigenthümer, Krug,

2 Bahnwärterhäuser. 280
Schulze: Adolf Runge.

Zinow. Pachthof (305 ha 59 a 69 qm), 1 Büdner. 54

Pächterin: Wittwe Cordua.

5. Fürstenberger Amtsbezirk.
GBevölkerungszahl im Jahre 1895: 60, im Jahre 1890: 59).

Amtsgebiet. Innerhalb der Stadt Fürstenberg sind außer
dem Großherzogl. Schlosse folgende Häuser und Plätze
zu Amtsrecht belegen: Die Greesesche Mühle (Wasser—
Schneidemühle, Lohmühle, Walkmühle), die Behrnssche
Mühle (Wasser-Mahlmühle), die Pfarre, die Schule,
die Gerichtsdienerwohnung, das Gefangenhaus, das
unbebaute Grundstück Nr. 172 und das zum Bauhof
gehörige Haus Nr. 244.

Bauhof. Erbpachtstelle. Erbpächter: Leopold Corvinus.
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B. Ritterschaftliche und übrige Privatgüter.
GBevölkerungszahl im Jahre 1895: 13 892, im Jahre 1890: 13756).

Bemerkungen:
Die den Namen der Güter hinzugefügten Buchstaben a, b, c be—

ziehen sich auf die ritterschaftlichen Aemter a) Fürstenberg, b) Stargard,
c) Strelitz, zu denen die Güter gerechnet werden.

Die drei ritterschaftlichen Aemter enthalten (nach dem Jargowschen
Güterverzeichniß):

a) contribuable ritterschaftliche Hufen: 448, Hufen 3520/. Scheffel,
b) contribuable Pfarrhufen. 23 25

zusammen: 47124 Hufen 60?/ Scheffel.
Die zum ritterschaftlichen Kataster gehörigen Domanialgüter sind

hier wiederholt. Die dem ritterschaftlichen Creditvereine angehörenden
Güter sind durch einen Stern bezeichnet.

Die Namen der dem eingeborenen und recipirten Adel angehörigen
Gutsbesitzer sind in Schwabacher Schrift gedruckt.

Einw.
Adolphseck. (b) 2 Erbpachtbauern. (zu Rattey.) 14
Alte Mühle.“ (b) Wassermühle (4015 Quadratruthen). (zu

Lübbersdorf.) 7
Annenhof.“ (b) Vorwerk. (zu Galenbeck.) 14
Ballin mit Rosenhagen (b) (7 Hnfen 241254. Schfl.) s.

Domanialamt Stargard.

Barsdorf mit Zahren und Qualzow. (a) Lehngut (6 Hufen
68042 Schfl. 875 823 Quadratruthen), Fideicommiß,
Kirche, Schule, Brennerei, Holzwärterei, Theerofen,
Wassermühle. 192

Premierlieutenant Detlof v. Oertzen.
Bassow. (b) Lehngut (2 Hufen 201124. Schfl. 205 612 Quadrat

ruthen), Fideicommiß, Kirche, Schule, Holzwärterei. 78
Friedrich v. Michael auf Ihlenfeld.

20
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Bergfeld. (c) ( Hufen 420/, Schffl.) s. Domanialamt Feldberg.
Beseritz. (b) Allodialgut (724 Hufen 73204, Schfl. 500 706

Quadratruthen), Fideicommiß, Kirche, Schule, Holz—
wärterei, Krug, Schmiede, Windmühle, Feuerspritze 246
Regierungsrath a. D. Kammerherr Dr. Christian

Graf v. Bernstorff.
Birkfeld. (b) 3 Bauern (zu Roggenhagen.) 12
Birkhof. (c) 2 Erbpachtbauern. (zu Dahlen.) 20
Blankenhof. (c) Allodialgut (2 Hufen 115 Schfl. 194 441

Quadratruthen). 152
Philipp Wallbrecht.

Blumenhagen. (c) (2861/,2 Schffl.) s. Domanialamt Strelitz.
Blumenholz mit Sandmühle. (c) (2 Hufen 270 Schfl.) s.

Kabinetsamt.

Blumenow. (a) Lehngut (44 Hufen 123.2 Schfl. 457612
Quadratruthen), Kirche, Schule, Krug, Schmiede, Theer—
ofen, Windmühle. 157

Rittmeister Alexander v. Oertzen.
pr prg DaA.

Boltenhof. (a) Lehngut (1 Hufe 101 Schfl. 142512 Quadrat
ruthen), Brennerei. 78

Martin Hansmann.
Bresewitz mit Brille. (b) Lehngut (45, Hufen 9294. Schfl.

304 399 Quadratruthen), Schule, Schmiede, Ziegelei. 143
Friedrich Grosse.

Brohm.“ (b) Lehngut (495, Hufen 66 .2 Schfl. 302514 Quadrat—
ruthen, Kirche, Schule, Krug, Schmiede, Wassermühle. 178

Henning v. Oertzen auf Rattey.
Bruun mit Neuhof. (b) Lehngut (854 Hufen 612. Schfl.

— Pfarranth: 33 Hufen — 583328 Quadratruthen)

Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Krug, Holzwärterei. 259
Dr. jur. Wilhelm v. Oertzen.

Buchhof. (b) Allodialgut (15 Hufen 44104. Schfl. 122908
Quadratruthen). 56

Dr. jur. Otto Siemerling.
Cammin. (b) Allodialgut (3, Hufen 1713, Schff. 260120

2248
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Quadratruhen), Kirche, Schule, 2 Erbpachtstellen,
Schmiede, Holwärterei. 122

Hauptm. W. Böhmers Erben.
Cautuitz. (c) (G Hufen 250. Schfl.) s. Domanialamt Feldberg.
Cauzow. (b) Allodialgut, (2 Hufen 285242 Schfl. 172 617

Quadratruthen nebst 27 6283 Quadratruthen des vormal.
Freischulzenackers in Petersdorf), Fideicommiß, Kirche,
Schule, Schmiede. 120
Rittmeister Ernst v. Scheve. Pr. J. Pr. L. D. A. 2.

Carlshof. (c) (1355, Schfl.) s. Kabinetsamt.
Carlslust (b) Vorwerk, Holzwärterei. (zu Mildenitz.) 64
Carpin. (b) (1 Hufe 1895. Schfl.) s. Domanialamt Feldberg.
Charlottenhof.“ (b) Vorwerk. (zu Rattey.) 74
Christenhof. (c) s. Kabinetsamt.
Cölpin mit Hochcamp (b) Lehngut (10 Hufen 9724 Schfl.

— Pfarranth.: 2 Hufen — 634512 Quadratruthen),

Kirche, Schule, 4 Bauern, Krug, Ziegelei, Schmiede,
Holzwärterei, Windmühle. 386

Staatsminister Friedrich v. Dewitz.
Cosa* mit Friedberg. (b) Lehngut (83Hufen 2228/ Schfl.

224950 Quadratruthen), Fideicommiß. 121
Premierlieutenant Wilhelm v. Oertzen

auf Lübbersdorf.
Cronsberg. (b) Vorwerk (97 100 Quadratruthen). (zu Leppin.) 51
Groß-Daberkow. (b) Lehngut (454 Hufen 5895. Schfl.

432678 Quadratruthen excl. 26077 Quadratruthen
steuerfreier geistlicher Grundstücke), Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, Krug, Schmiede, Bahnstation. 168

Ludwig Graf v. Schwerin auf Mildenitz.
Dahlen* mit Birkhof (e) Allodialgut (69, Hufen 56 44 Schfl.

— Pfarranth.: 1 Hufe — 407631 Quadratruthen),

Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Schmiede. 218
Heinrich Stever

und Rittmeister Ehrenreich Stever.
Dannenwalde mit Pozern und Kreuzkrug. (a) Lehngut

(5Hufen 2924.2 Schfl. 881573 Quadratruthen und
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24815 Quadratruthen Antheil am Wentow-See), Fidei—
commiß, Kirche, Schule, Krug, Feuerspritze, Bahnstation. 188

Kgl. Preuß. Oberforstmeister August v. Waldow.
Pr. RA.2m. E.

Dewitz mit Marienhof (b) (8Hufen 1320/2 Schfl.) s.
Domanialamt Stargard.

Dishley. (b) Allodialgut (2 Hufen 35204. Schfl. 163854
Quadratruthen), Krug. 109

Gebr. Max und Otto Schröder.
Dolgen. (c) (4 Hufen 41205. Schfl.) s. Domanialamt Feldberg.
Ehrenhof. (c) (1 Hufe 113 Schfl.) s. Kabinetsamt.
Eichhorst mit Rutheim. (b) Lehngut (6, Hufen 5915.

Schfl. — Pfarranth.: Hufe — 485 144 Quadrat

ruthen, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Schmiede. 213
Landrath Max v. Engel.

Friedberg. (b) 4 Erbpachtbauern. (zu Cosa.) 28
Friedrichsfelde. (b) s. Domanialamt Feldberg.
Friedrichshof. (c) 21625. Schfl.) s. Kabinetsamt.
Friedrichshof. (b) Lehngut (2 Hufen 52135,. Schfl. 210 722

Quadratruthen), Schule. 68
Hans v. Gundlach.

Fuchsberg. (b) 4 Erbpachtbauern, Windmühle. (zu Schönhausen.) 20
Galenbeck! mit Annenhof und Rohrkrug. (b) Lehngut

(6Hufen 3019,Schfl. 908279 Quadratruthen), Fidei—
commiß, Kirche, Schule, Krug, Schmiede. 180

Kais. Russ. Generalmajor a. D. Vico v. Rieben.

Ganzkow (b) Lehngut (7 Hufen 73184, Schffl. — Pfarranth.:
1 Hufe — 458 216 Quadratruthen), Fideicommiß, Kirche,
Schule. 164

August v. Michael auf Schönhausen.
Gehren? mit Georgenthal (b) Lehngut (5 Hufen 66142

Schsl. — Pfarranth.:? Hufe — 461613 Quadrat—

ruthen), Fideicommiß, Kirche, Pfarre, Schule, Standes—
amt, 2 Erbpachtbauern, Krug. 202

Kais. Russ. Generalmajor a. D. Vico v. Rieben.

Genzkow. (b) Lehngut (7 Hufen 112124. Schfl. — Pfarranth.:

3
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2 Hufen — 401 606 Quadratruthen), Kirche, Schule,
Brennerei, Schmiede, Chausseehaus. 192

Kgl. Preuß. Intendanturrath Rudolf Siemers.
Georgenhof. (6) s. Domanialamt Feldberg.
Georgenthal.“ (6) Vorwerk (zu Gehren).
Georginenau.“ (b) Lehngut (124 Hufen 64295 Schffl. 163 158

Quadratruthen). 80
Hauptmann Wilhelm Graf v. Schwerin

auf Göhren.
Gevezin. (c) Lehngut (3 Hufen 34252 Schfl. 280041 Qua—

dratruthen), Kirche, Schule, Schmiede. 127
Friedrich Pogge.

Glambeck. (c) (. Hufen 7420. Schfl.) s. Kabinetsamt.
Glocksin. (b) Lehngut (3 Hufen 8642 Schfl. 212 461 Qua-—

dratruthen), Fideicommiß, Kirche, Schule, Schmiede. 149
Anton Seip.

Godenswege.“ (b) Lehngut (3. Hufen 3829532 Schffl. 270 163
Quadratruthen), Schule, Schmiede, Fenerspritze 117

Wilhelm v. Lückens Lehnserben.
Göhren'. (b) Lehngut (4 Hufen 2022 Schfl. 348 408 Qua-

dratruthen — 1532 Schfl. 6048 Quadratruthen ge—
hören außerdem der Stadt Woldegk —) Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, Schmiede. 201

Hauptmann Wilhelm Graf v. Schwerin.
Gothisches Haus.“ (b) Einzelnes Haus. (zu Hornshagen.) 5
Gramzow.“ (a) Lehugut (124 Hufen 4623542 Schfl. 310067

Quadratruthen), Holzwärterei, Schmiede, Feuerspritze 94
Kgl. Preuß. Oberforstmeister August v. Waldow

auf Dannenwalde.
Heinrichswalde. (b) Lehngut (154 Hufen 70542 Schfl.

175 293 Quadratruthen), Schule. 59

Rittmeister a. D. Werner Freih. v. Brandenstein
und Joachim Freih. v. Brandenstein.

Hellfeld. (b) Vorwerk. (zu Trollenhagen). 14

Helpt.“ (b) Lehngut (554 Hufen 22552 Schffl. 461549 Quadrat
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ruthen), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Krug,
Schmiede. 311

Kammerrath Kammerherr Otto Balthasar v. Dewitz.
Hochcamp. (b) Vorwerk. (zu Cölpin.) 25
Hoffelde. (b) s. Domanialamt Feldberg.
Hohenmin. (c) Allodialgut (194 Hufen 74195, Schffl. 168 934

Quadratruthen). 57
Hermann Hardt.

Hohenstein.“ (b) Lehngut (2 Hufen 14242 Schfl. 177 066
Quadratruthen). 61

Rittmeister a. D. Werner Freih. v. Brandenstein
und Wolfgang Freih. v. Brandenstein.

Hohenzieritz mit Christenhof. (c) (7 Hufen 12229 Schfl.)
s. Kabinetsamt.

Holzendorf. (b) G Hufen 219254. Schfl. 220740 Quadrat—
ruthen), Kirche, Schule, Schmiede, Windmühle. (zu
Gr.Miltzow.) 223

Hornshagen' mit Mecklenb. Wolfshagen und Gothisches
Haus. (b) Lehngut (4 Hufen 4it4. Schfl. 485 072

Quadratruthen), Ziegelei, Holzwärterei. 126
Hermann Graf v. Schwerin.

Jatzke. (b) Lehngut (635, Hufen 1318/. Schfl. exel. 497 29.2 Schfl
steuerfreier geistlicher Ländereien, 523862 Quadrat—
ruthen), Fideicommiß, Kirche, Pfarre, Schule, Standes—
amt, 2 Erbpachtbauern, Schmiede, Windmühle. 207

Adolf v. Bülow. Pr. EK. —

Schwr. M. V. K. 2. — Kr. Din. a.

Ihleufeld.“ (b) Lehngut (5 Hufen 2711942 Schfl. 411740
Quadratruthen), Fideicommiß, Kirche, Schule, Schmiede,
Wassermühle. 212

Friedrich v. Michael. Pr. J.
Johannisberg. (b) Ziegelei und Kalkofen. (zu Wittenborn) 9
Klockow. (b) Allodialgut (774 Hufen 8822. Schfl. — Pfarr—

anth.: 1 Hufe — 533473 Quadratruthen), Kirche,
Schule, 1 Erbpachtbauer, Schmiede, Windmühle. 182

Adolf Burmeister.
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Koldenhof. (c) 1Hufe 2825. Schfl.) s. Domanialamt Feldberg.
Kotelow* mit Neue Mühle. (b) Lehngut (55 Hufen 58152

Schfl. 589058 Quadratruthen), Fideicommiß, Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, 2 Erbpachtbauern,
Schmiede, Holzwärterei, Postagentur. 217

Großh. Meckl.-Schw. Landrentmeister
Leuthold v. Oertzen.

Krappmühl. Wassermühle (9383 Quadratruthen- 203 410 qm)
(zu Chemnitz in Mecklenb.«Schwerin). 16

Kreckow' mit Schillsversteck. (b) Allodialgut (5 Hufen 605.
Schfl. 299826 Quadratruthen), Kirche, Schule, Krug,
Schmiede, Windmühle. 159

Ludwig Graf v. Schwerin auf Mildenitz.
Kreuzkrug. (a) (zu Dannenwalde.) 4
Krumbeck. (c) Allodialgut (2 Hufen 72. Schfl. 528 068

Quadratruthen), Fideicommiß, Kirche, Schule, Brennerei,
Krug, Schmiede, Holzwärterei, Windmühle, Feuerspritze. 252

Rittmeister Ulrich v. Dewitz.
Ppr per e oA

Leppin mit Cronsberg. (b) Lehngut (924 Hufen 442942 Schfl.
— Pfarranth.: 1 Hufe — 551862 Quadratruthen),

Fideicommiß (Gesammtareal des Fideicommisses einschl.
des unbebauten Erbpachtgutes Traumannshof — Theil
der Doman.-Feldmark Plath — 6562409 Quadrat—

ruthen), Kirche, Schule, Krug, Schmiede, Windmühle,
Feuerspritze, Postagentur. 342

Großh. Meckl.-Schw. Geh. Legationsrath
Helmuth v. Oertzen. u Schwr. M. V. K. 2.
Pr. R LBe2 61.2. —

Kr. Dimn.
Lichtenberg'‘ mit Rothehaus. (b) Lehngut (4 Hufen 249 10),.

Schfl. 388783 Quadratruthen), Kirche, Schule, Krug,
Ziegelei, Kalkofen. 190

Anton Seip auf Glocksin.
Liepen. (b) Lehngut (3 Hufen 291232 Schfl. — Pfarranth.:

i„Hufe — 253704 Quadratruthen), Kirche, Schule,
Schmiede. 137

Otto Wendland.
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Louisenhof! mit Magdalenenhöh. (b) Lehngut (414 Hufen
27124. Schfl. — Pfarranth. Hufe 5222 Schfl. —
320415 Quadratruthen), Holzwärterei. 187

Heinrich Stever und Magnus Stever.

Lübbersdorf! mit Alte Mühle. (b) Lehngut (74 Hufen
1312 Schfl. 610038 Quadratruthen), Fideicommiß,
Kirche, Schule, Standesamt, 2 Erbpachtbauern, Schmiede,
Holzwärterei. 258

Premierlieutenant Wilhelm v. Oertzen.
Magdalenenhöh.“ (b) Vorwerk (85861 Quadratruthen). (zu

Louisenhof) 72

Marienhof. (b) s. Domanialamt Stargard.
Matzdorf. (b) Lehugut (3 Hufen 1112 Schfl. 215 599 Quadrat

ruthen), Schule, Schmiede. 81
Carl v. Oertzen.

Mildenitz; mit Carlslust und Scharnhorst. (b) Lehngut
(7 Hufen 283 Schfl. — Pfarranth.: „Hufe —
505 420 Quadratruthen), Kirche, Schule, Krug, Schmiede,
Bahnstation. 219

RittmeisterLudwig Graf v. Schwerin.
GroßzMiltzow. (b) Lehngut (52 Hufen 692?32 Schfl. 336 810

Quadratruthen), Holzwärterei. 368
Rittmeister Ulrich v. Dewitz auf Krumbeck.

Klein-Miltzow.“ Allodialgut (nicht vermessen). 27
Rittmeister Ulrich v. Dewitz auf Krumbeck.

Möllenbeck. (b) Lehungut (4 Hufen 18453. Schfl. 322 205
Quadratruthen), Kirche, Schule, Schmiede, Feuerspritze 133

Gebr. Carl August, Hermann Ernst und
Ernst Dietrich v. Borck.

Neddemin. (b. u. c.) Lehngut (524 Hufen 24 Schfl. — Pfarr
anth.:Hufe — 388410 Quadratruthen), Kirche
Pfarre, Schule, Standesamt, Brennerei, Dampfziegelei,
Schmiede, Postagentur, Bahnstation. 193

Max Lemcke.
Neubau. (a) Vorwerk. (zu Tornow.) 60
Neue Mühle.“ (b) Wassermühle, Krug. (zu Kotelow.) 11
Neuenkirchen.“ (b) Lehngut (6 Hufen 8942 Schfl. — Pfarr—

6
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anth.: Hufe 6910/, Schfl. — 322785 Quadrat
ruthen), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Schmiede,
Holzwärterei, Bahnstation. 224

Heinrich Stever.
Neuhof. (b) 4 Bauern. (zu Brunn.) 18

Neu-Tornow. (a) Vorwerk. (zu Tornow.) 106

Neverin. (b) Lehngut (55, Hufen 403,2 Schfl. 413 969 Quadrat
ruthen), Fideicommiß, Kirche, Pfarre, Schule, Standes—
amt, Schmiede, Holzwärterei. 205

Georg v. Behr-Negendanck.
Oertzenhof. (b) Vorwerk (Hufen 334. Schfl. 7 202 Quadrat

ruthen), Postamt 3. Kl., Bahnhof. (zu Helpt.) 85
Ollendorf. (e) (5 Hufen 7025, Schfl.) s. Domanialamt Feldberg.
Pleetz mit Tannenschäferei. (b) Lehngut (5Hufen 4925

Schfl. 343543 Quadratruthen), Fideicommiß, Försterei,
Wassermühle, Bahnstation. 126

Erblandmarschall Friedrich Franz Graf v. Hahn.
Podewall. (b) Allodialgut (, Hufen 58104 Schfl. 177 446

Quadratruthen), Kirche. 60
Dr. jur. Otto Siemerling.

Pozeru. (a) Vorwerk (488118 Quadratruthen.) (zu Dannenwalde.) 57
Prillwitz mit Ehrenhof. (e) (4 Hufen 3255. Schfl.) s.

Kabinetsamt.

Quadenschönfeld. (b) Allodialgut (6 Hufen 4227. Schfl.
471072 Quadratruthen), Fideicommiß, Kirche, Schule,
Schmiede, Holzwärterei, Postagentur, Bahnstation. 21

Ernst Graf v. Bernstorff.
Qualzow. (a) Vorwerk (zu Barsdorf.) 10
Ramelow. (b) Lehngut (45, Hufen un Schfl. 410282

Quadratruthen), Schule, Schmiede, Holzwärterei. 152
Bürgermeister Ludwig Bicker in Schönberg.

Rattey mit Adolphseck und Charlottenhof. (b) Lehngut
(7 Hufen 101355. Schfl. 520016 Quadratruthen),
Kirche, Schule, Schmiede, Holzwärterei. 261

Henning v. Oertzen.
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Rehberg mit Vorheide. (bD) 4. Hufen 182242 Schfl.) s.
Domanialamt Feldberg.

Riepke. (b) Lehngut (I) Hufen 53142 Schfl. 99 400 Qua
dratruthen.) 48

Franz Freyberg.
Ringsleben. (a) (zu Tornow.) Ziegelei, Kalkofen. 58
Rödlin mit Georgenhof (b) (4 Hufen 42252 Schfl) s. Do—

manialamt Feldberg.
Roga. (b) Lehngut (7 Hufen 42542 Schfl. — Pfarranth.: 2

Hufen — 423539 Quadratruthen), Fideicommiß, Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, 4 Erbpachtbauern, Krug,
Schmiede, Holzwärterei, Wassermühle, Postagentur. 177

Erblandmarschall Friedrich Franz Graf v. Hahn.
Roggenhagen mit Birkfeld. (b) Lehngut (354 Hufen 49 42

Schfl. — Pfarranth.: Hufen — 748617 Quadrat

ruthen, Kirche, Schule, Schmiede, Holzwärterei, Wind—
mühle. 309
Major a. D. Stephan Werner v. Dewitz. gh

Pr. EK. - Schwr. M. V. K.2. — Kr. Dm. a.

Rohrkrug.“ (b) Krug und Windmühle. (zu Galenbeck.) 9
Rosenhagen. (b) s. Domaialamt Stargard.
Rossow. (c) Lehngut (3Hufen 63?2 Schfl. — Pfarranth.:

. Hufe — 223562 Quadratruthen), Kirche, Schule. 95

Dr. jur. Wilhelm v. Oertzen auf Brunn.
Rothehaus. (b) Vorwerk. (zu Lichtenberg.) 11
Rutheim. (b) Vorwerk. (zu Eichhorst.) 15
Sadelkow. (b) Lehngut (6 Hufen 115202 Schfl. — Pfarrauth.

2 Hufen — 386 733 Quadratrutheu), Kirche, Schule,
Krug, Schmiede, Windmühle. 207

Altwig v. Arenstorff.
Salow.‘ (b) Lehngut (10 Hufen 6119.2 Schfl. 565 800 Qua-

dratruthen), Fideicommiß, Kirche, Schule, Schmiede,
Holzwärterei, Ziegelei. 294

Rittmeister a. D. Georg v. Oertzen.
Pr. EK. — Hz. M. — Kr. Dimn. a.

Sandhagen mit Ausbau Beberhorst. (bD) Lehngut (34
Hufen 6152 Schfl. — Pfarranth.: 1 Hufe — 2565 156
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Quadratruthen), Kirche, Schule, s Bauern, 9 Kossathen,
Krug, Schmiede, Holzwärterri, Windmühle. 268

Marienkirche zu Friedland.
Sandhagen. Ehemal. Klockowscher Antheil (24 Hufen 68 9Schfl.

66368 Quadratruthen), welcher aus drei Höfen besteht.
Hof 1 und 2 (Fideicommiß.)

Wilhelm v. Oertzen auf Lübbersdorf.
— Hof s3 Adolf Rohrbeck.

Scharnhorst.“ (b) 2 Erbpachtbauern. (zu Mildenitz.) 19
Schillsversteck. (b) 2 Erbpachtbauern. (zu Kreckow.) 14

Groß Schönfeld mit Friedrichsfelde und Hoffelde. (b)
(5 Hufen 6722 Schfl.) s. Domanialamt Feldberg.

Schönhausen mit Fuchsberg (b) Lehngut (55, Hufen,
426 864 Quadratruthen), Fideicommiß, Kirche, Schule,
Krug, Schmiede, Holzwärterei. 192

August v. Michael.
Schönhof. (b) Vorwerk. (zu Wrechen.) 54
Schwanbeck. (b) Allodialgut (5. Hufen 6. Schfl. —

Pfarranth: 4 Hufen — 534663 Quadratruthen), Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, 11 Erbpachtbauern, Krug,
Schmiede, Feuerspritze, Windmühle, Postagentur. 202

Stadt Friedland.
Schwichtenberg. (b) Allodialgut (ß Hufen 22954. Schfl. —

Pfarranth.: Hufe — 287618 Quadratruthen),
Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 13 Erbpächter,
Krug, Schmiede, Holzwärterei, Windmühle, Postagentur,
Feuerspritze, Bahnstation (Uhlenhorst). 530

Stadt Friedland.
Sophienhorst. (bD) (¶ Hufe 15.2 Schfl. 62410 Quadrat—

ruthen), 2 Erbpachtbauern. (zu Helpt.) 13
Staven.“ (b) Allodialgut (5 Hufen 15421. Schfl. 452075 Qua

dratruthen), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,
Schmiede, Bahnstation. 205

Domänenrath Carl Pätow und Lieutenant
Friedrich Carl Pätow.

n18
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Stolpe. (b) Lehngut (3 Hufen 4212 Schfl. 285 153 Quadrat
ruthen), Schule, Schmiede, Fenerspritze. 142

Des hochsel. Herzogs Carl Hoheit Secundogenitur
Fideicommiß.

Tornow mit Ringsleben, Neu-Tornow und Neubau. (a)
Lehngut (754 Hufen 29?0/62 Schfl. 1201 324 Quadrat
ruthen), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 2 Kossa—
then, Krug, Schmiede, Holzwärterei, Wassermühle. 344

Rittmeister a. D. August v. Buch. Pr. 4J.

Tornowhof. (b) Lehngut (2 Hufen 314 Schfl. 140 140 Qua
dratruthen). 62

Friedrich Wilhelm Deetz.
Trollenhagen mit Hellfeld. (b) Allodialgut (7 Hufen 4121

Schfl. — Pfarranth.: 1 Hufe — 46 626 Quadrat

ruthen), Kirche, Schule, Schmiede, Holzwärterei. 179
Dr. jur. Otto Siemerling.

Ulrichshof. (b) Vorwerk (1 Hufe 492 Schfl. 65 296 Quadrat
ruthen.) (zu Gr.Miltzow.) 120

Usadel mit Nonnenmühle. (c) (3 Hufen 60 Schfl.) s. Do—
manialamt Strelitz.

Voigtsdorf. () Lehngut (s Hufen 192 Schfl. — Pfarranth.:
Hufe — 364545 Quadratruthen), Fideicommiß,
Kirche, Schule, Krug, Schmiede. 176

Friedrich v. Michael auf Ihlenfeld.

Vorheide. (b) s. Domanialamt Feldberg.
Watzkendorf. (b) (34 Hufen 2522 Schfl.) s. Domanialamt

Feldberg.
Weisdin. (c) (3 Hufen 132254. Schfl.) s. Kabinetsamt.
Wendfeld. (c) (194 Hufen 102 Schfl.) s. Kabinetsamt.
Wendorf. (b) Lehngut ( Hufen 170?4 Schfl. 183058

Quadratruthen.) 58
Lieutenant Gustav Henning.

Wilhelminenhof. (c) ¶ Hufe 11422.2 Schfl.) s. Domanialamt
Strelitz.

Wittenborn.“ (b) Lehngut Galenbeckscher Antheil mit der
Ziegelei Johannisberg: 14 Hufen 651542 Schfl.
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200385 Quadratruthen; ehem. Klockowscher Antheil:
15 Hufen 73 3542 Schfl. 194992 Quadratruthen), Fidei
commiß, Kirche, Schule. 144

Kais. Russ. Generalmajor a. D. Vico v. Rieben.

Wittenhagen. (b) Allodialgut 29,2 Hufen 179314 Quadrat—
ruthen), Kirche, Schule, Schmiede. 99

Leopold Wossidlo.
Mecklenb. Wolfshagen.“ (b) (zu Hornshagen.) 4
Wrechen mit Schönhof. (b) Lehungut (4 Hufen 150 Schfl.

312481 Quadratruthen), Kirche, Schule, Schmiede. 174
Ernst Seip.

Zahren.‘ (a) Vorwerk. (zu Barsdorf.) 5
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0. Städte und Flecken im Herzogthum
Strelitz.

a) Städte.
1. Die Residenzstadt Neustrelitz.

(Einwohnerzahl nach der Volkszahlung vom Jahre 1895: 10343; 1890.
9481. Große der Stadtfeldmark: 1675 Hettar 772800 Quadratruthen).

Gegründet vom Herzog Adolf Friedrich III. an Stelle des
früheren Dorfes Gliencke 1726, Residenz des Landesherrn und
Sitz der obersten Landesbehörden seit 1731, zur Stadt erhoben
M. Mai 1733. Enthalt 469 zu Stadtrecht liegende Wohn—
hauser. Es befinden sich in und bei der Stadt: das Großherzogl.
Residenzschloß nebst den auf der Schloßfreiheit, der Burg und dem
Bauhofe belegenen Häusern, das Schauspielhaus, der Marstall,
die Hofgärtnerei, das CollegienGebäude für die obersten Landes
behörden, das Landgericht, die Schloßkirche und Stadtkirche, eine
katholische Kapelle, die Großherzogl. Bibliothek mit der Münz—
und AlterthümerSammlung, 4 Schulhäuser (Gymnasium,
Realschule, höhere Mädchenschule u. Burgerschule), das Post—
gebaude (Postamt 1. Kl.), die Militar-Kaserne mit ihren Neben—
gebauden, das MilitärLazareth, die MilitärSchwimmanstalt,
das Rathhaus, das Armen- und Arbeitshaus, 2 Kranken
Anstalten (Carolinenstift und stadtisches Krankenhaus), das
Siechenhaus, das Asyl, die KleinkinderBewahranstalt (Luisen
stiftung), die Herberge zur Heimath und Verpflegungsstation für
arme Reisende, das Haus für Obdachlose, das Schutzenhaus, die
städtische Badeanstalt, 2 Badehaäuser für kalte und warme
Bäder, der städtische Schlachthof, 2 Spritzenhäuser, 7 Korn—
speicher, der Großherzogl. Wildhof, die Hundewärterei und die
Fasanerie sowie die Gasanstalt, 1 Dampf Schneide—
muhle (Hofbauamt), 1 Dampf Mahl- und Oelmühle
(Schuüder K Comp.), 1 DampfMahl und Schneide—
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mühle (Aug. Böttcher), 1 Dampfwaschanstalt, 1 Wasser—
und 1 holland. Windmuhle GZantzig), 1 Dampf-Fournier—
schneideAnstalt (Bengelstorff), 2 Maschinenfabriken und
Eisengießereien (Gebrüder Maaß und Jacob Steffen),
1 Fabrik chirurgischer Moospräparate (Apotheker Beck—
strom), 1 Conservenfabrik, 3 Selterwasser-Fabriken, 4 Geld—
institute (Ersparnißanstalt, Vorschußanstalt, Vorschußverein E. G.
mit unbeschränkter Haftpflicht, und Mecklenb.Strelitzsche Hypo
thekenbank).

Die Residenzstadt Neustrelitz ist Station der Berliner Nord
eisenbahn, der Neustrelitz- Warnemünder Eisenbahn und der
Mecklenb. Friedrich Wilhelm-Eisenbahn. Die Bahnhofsgebäude
liegen außerhalb des Stadtgebietes.

Die Garnison bestand im Novbr. 1897 aus 20 Officieren,
4 Militärbeamten und 678 Mann.

Die Schulen werden von 240 Auswärtigen (201 Knaben,
39 Mädchen) besucht.

Der Stadt gehört der ehemal. Hof Torwitz (Kruggehöft,
2 Wohnhäuser und 1Scheune; das renovirte s. g. Herrnhaus
daselbst ist in herrschaftlichem Besitz) Zur Stadt gehören ferner
40 Ackerparzelen und die Wiesen bei Torwitz. Auf dem Par—
zelen-Acker sind 8 Gehöfte: Sophienhof, Rudow, Stein—
walde, der Warnckesche Ausbau (zu Torwitz), der Tacksche
Ausbau, der Knebußsche Ausbau (hinter Torwitz), der
Benzinsche Ausbau und der Fustsche Ausbau (bei Zierke).

An Feuerlöschgeräthschaften sind neben den beiden Schloß—
spritzen 4 große Spritzen und eine kleine, fahrbare Handspritze,
ein Zubringer, 5 große Wasserwagen, 2 zweirädrige Wasser—
tienen und eine mechanische Feuer- und Rettungsleiter vorhanden.
Die städtische Feuerwehr besteht aus 198 Mann, die Nachtfeuer
wehr aus den 6 Nachtwächtern und deren Vorsteher.

In der Stadt wohnen: 7 Ackerwirthe, 32 Agenten, 2Antiquare,
5 Aerzte, 2 Apotheker (mit Mineralwasser-Fabrik), 5 Banliers,
7 Barbiere (5 mit Barbierstube), 21 Bäcker, 2 Privat-Baumeister,
2Bereiter, 4Böttcher,ß Brauer, 2Branntweinbrenner, 3Brunnen

Stäb
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macher, 7 Buchbinder, 2 Buchdrucker, 2 Buchhändler, 1 Buchsen—
macher, 3 Bürstenmacher, 3 Commissionäre, 3 Conditoren, 5 Dachdecker,3Dämmer,1Dampfdreschmaschinenverleiher,1Destillateur,5 Drechsler, 2 Färber, 1 Fischer, 3 Friseure, 20 Fuhrleute,
8 Gärtner, 22 Gastwirthe (darunter 5 Hoteliers), 1 Gelb und
Glockengießer, 1 Gerber, 4 Gesindevermiether, 3 Glaser, 2 Gold—schmiede, 1Gondelier,1IGraveur,1Gürtler,Handlungen—mit:Bier 15, Confectionssachen b, Cigarren und Taback 7, Deli—
katessen 1, Drogen 3, Eisenwaaren 3, Farben 1, Fischen 4,
Fleischwaaren 2, Galanteriewaaren 3, Glas- und Porzellan—
waaren 3, Herrengarderobe 5, Holz 5, Kohlen 5, Korn 5,
Kurzwaaren 10, Leder 3, Material- und Colonialwaaren 28,
Manufacturwaaren 8, Mehl 7, Milch 3, Möbeln 5, Näh—
maschinen 4, Producten 8, Posamentirwaaren 1, Putzsachen 9,
Seifen und Parfümerie 4, Tapeten 4, Tapisseriewaaren 4, Vieh 5—
Wein 5, Weißwaaren 4, — 2 Handschuhmacher, 17 Hausir—
händler, 5 Hebammen, 3 Herbergirer, 1 Holz-Bildhauer, 3 Holz
pantinenmacher, 1 Hutmacher, 3 Ingenieure, 1 Instrumenten
macher, 3 Klavierstimmer, 7 Klempner, 2 Korbmacher, 3 Kürsch—
ner, 1 Kupferschmied, 1Lackirer, 1 Leihhausinhaber, 16 Lotterie—
collecteure, 1 Mobelpolirer, 1 Portrait- und 16 Stubenmaler,
2 Maschinenbauer, 5 Maurermeister, 4 Maurer, 1 Messer—
schmied, 1 Mühlenbauer, 1 Nagelschmied, 1 Ofenfabrikant,
3 Optiker, 4 Pantoffelmacher, 2 Parasolmacher, 11 Pen—
sionate, 1 Pfefferküchler, 1 Pferdehändler, 4 Photographen,
1 Posamentier, 1 Posthalter, 13 Putzmacherinnen, 10
Restaurateure, 6 Sattler, 11 Schänkwirthe (außer den
22 Gastwirthen), 1 Schiffer, 14Schlächter, 2 Pferdeschlächter,
3 Schleifer, 12 Schlosser, 10 Schmiede, 49 Schneider,
36 Schneiderinnen, 1 Schornsteinfeger, 57 Schuhmacher,
2 Seiler, 1 Sensenzeugfabrikant, 2 Spanreißer, 2 Spediteure,
1 Sporer, 1 Steinhauer, 4 Stellmacher, 3 Stuhlmacher,
2 Tanzlehrer, 7 Tapeziere, 3 Thierärzte, 34 Vischler,
1 Topfbinder, 7 Töpfer, 3 Trödler, 2 Tuchmacher, 8 Uhr
macher, 1 Vergolder, 2 Weber, 1 Wichsfabrikant, 3 Wundärzte,
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Zahnarzt, 3 Zahntechniker, 3 Zimmermeister, 5 Zimmerer,
Zinngießer.

2. Die Vorderstadt Neubrandenburg.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1895: 9719; 1890:
9323. Größe der Stadtfeldmark: 6532 Hektar 3013600 Quadratruthen.)

Gegründet und mit Stadtrecht beliehen 4. Januar 1248,
1622 zur Vorderstadt des Stargardschen Kreises erhoben.

Innerhalb der Stadt sind volle Häuser 256, dreiviertel 9,
halbe 148, viertel 184, achtel 82, zusammen 679; außerhalb
der Stadt volle Häuser 35, dreiviertel 34, halbe 92,
viertel 61, achtel 65, zusammen 287; im Ganzen 966 Häuser
außer dem Großherzogl. Schloß mit Nebengebäuden, den beiden
Kirchen, dem St. Georg, der Synagoge und ohne die Kirchen-,
Schul und sonstigen öffentlichen städtischen Gebäude. Vor den
Thoren sind 67 Scheunen.

Die Stadt Neubrandenburg ist Station der Großherzogl.
Mecklenb. Friedrich Franz-Eisenbahn und der Berliner Nord—
Eisenbahn sowie der Neubrandenburg-Friedländer Eisenbahn
und der Mecklenb. Südbahn und hat ein Postamt 1. Kl.

Es befinden sich in der Stadt 50 Ackersleute, 6 Aerzte,
35 Agenten, 2 Apotheker, 2 Architekten, 4 Badeanstalten,
24 Bäcker, 2 Bandagisten, 6 Bankiers, 7 Barbiere, 7 Bereiter,
1 Bildhauer, 1 Bleicher, 1 Blumenmacher, 5 Böttcher, 1
Branntweinbrennerei, 2 Brauereien, 2 Brunnenmacher, 4 Buch—
binder, 4 Buchdrucker, 4 Buchhändler, 1 Büchsenmacher, 3
Burstenmacher, 1 chemische Fabrik, 5 Cigarrenmacher, 3 Col—
porteure, 30 Commissionäre, 6 Conditoren, 1 Conservenfabrik,
Damastweber, 2 Dämmer, 1 Dampfmolkerei, 2 Destillateure,
Drahtbinder, 4 Drechsler, 2 Eisengießereien u. Maschinen—
bauanstalten, 1 Essigbrauer, 1 Färber, 1 Feilenhauer, 2 Fischer,
3 Friseure, 20 Fuhrleute, 18 Gärtner, 47 Gastwirthe, Schänk—
wirthe und Restaurateure, 1 Gerber, 6 Glaser, 1 Gips—
figurenfabrif, 3 Goldschmiede, Handlungen — mit: Bau—
materialien b, Bier 20, Brillen c. 3, Brot7, Butter und Käse
1, Colonial- und Kurzwaaren 2, Dachpappe 1, Delikatessen 2,

Aur.
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Drogen 4, rohem Eisen 3, Eisenwaaren 7, elektrischen Lei—
tungen 2, Fahrrädern 5, Holz 9, Kleidungsstücken 18, Kohlen
8, Korn 7, Kurzwaaren 9, landwirthschaftlichen Geräthen 8,
Leder und Schuhmacherartikeln 4, Manufacturwaaren 24, Ma
terial· und Colonialwaaren 35, Mehl und Victualien 16,
Milch 1, Möbeln 8, Nähmaschinen 4, Papier und Schreibmateri—
alien 8, Parfümerien 8, Pferden 8, Porzellan u. Glas 6, Pro
ducten 30, Putzwaaren 8, Raäucherwaaren b, Schuhwaaren b, Spi
rituosen , Strumpfwaaren 7, Tabak?, Tapisseriewaaren 8, Töpfer
waaren 6, Vieh 14, Vieh u. landwirthschaftl.Maschinen 5, Waffen
2, Wein 9 — 1 Handschuhmacher, 4 Hebammen, 12 Holz—
schuhmacher, 1 Holzwaarenfabrik, 3 Hutmacher, 4 Ingenieure,
2 Instrumentenstimmer, 2 Kammerjäger, 1 Kapellmeister, 9
Klempner, 2 Korbmacher, 1 Korkschneider, 2 Kürschner, 1
Kupferschmied, 1Lackirer, 2 Leichenbestattungsgeschäfte, 2 Litho—
graphen, 1 Lohgerber, 5 Lohndiener, 5 Lotterie-Collecteure,
15 Maler, b Maschinenbauer, 1 Masseur, 1 Masseuse, 5
Maurermeister, 6 Maurer, 3 Mechaniker, 1 medicomechanisches
Institut, 1 Melasse-Fabrik, 1 Messerschmied, 5 Mieths—
komtoire, 2 Mineralwasserfabriken, 3 Musiklehrer, 2 Muhlen—
bauer, 16 Nahterinnen, 1 Naturheilkundiger, 1 Orgelbauer,
7 Pantoffelmacher, 1 Papierfabrikant, 3 Perrückenmacher,
1 Pfandleiher, 4 Photographen, 1 Pianoforte-Fabrikant, 4
Platterinnen, 7 Putzmacherinnen, 1 Rohrweberei, 2 Roß—
schlachter, 11 Sattler, 1 Schirmmacher, 36 Schlächter, 2
Schleifer, 8 Schlosser, 8 Schmiede, 55 Schneider, 51 Schneide
rinnen, 1 Schornsteinfeger, 92 Schuhmacher, 1 Seifensieder,
3 Seiler, 3 Spediteure, 3 Steinhauer, 13 Stellmacher, 1
Strohhutmacher, 2 Stuckateure, 2 Stuhlmacher, 7 Tapeziere,
 Thierärzte, 27 Tischler, 6 Töpfer, 6 Uhrmacher, 1 Vergolder,

Wabenfabrikant, 6 Weber, 4 Wundärzte 2. Kl., 1 Zahnarzt,
Zahntechniker, 1 Zeugschmied, 4 Ziegeldecker, 2 Ziegler,

2 Zimmermeister, 8 Zimmerer, 1 Zinngießer.

Der Stadt gehören: das Liepser Bruch (603 ha 60 42)
nebst den daselbst befindlichen Gebäuden (Nonnenhof), die
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Hinterste Muhle Wassermühle), die Lohmühle vor dem
Stargardschen Thore, die Papiermühle (Erbpächterin verehel.
Krüger), die Gasanstalt.

Auf der Stadtfeldmark sind 5 Gehoöfte: Carlshöhe,
Fritscheshof, Fünfeichen, Kruseshof, Monckeshof,
sowie eine Frohnerei.

An Feuerloschgeräthschaften sind vorhanden: 6 große und
1 kleine Spritze, I Zubringer und 23 Wasserwagen. Außer
der städtischen Feuerwehr besteht eine freiwillige Feuerwehr.

3. Friedland,
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1895: 6806;

1890: 5646. Größe der Stadtfeldmark: 10431 Heltar).

Gegrundet und mit Stadtrecht beliehen b. März 1244, hat
600 Häuser (arunter 1968/1 Erben) und 2 Kirchen. Der
Stadt gehören die ritterschaftlichen Güter Schwichtenberg
u. Schwanbeck Seite 275), die Große Wiese mit der
Ortschaft Fleeth (Gehöft) und mit den Moorkulturen Maria—
werth (Gehöst) und Rimpau (Gehöft), die Mecklenburgische
Kavel (Grundstück mit Chausseehaus und Gastwirthschaft) und
der Stadthof sowie eine Wassermuhle und eine Walkmühle;
der Marienkirche gehört das Gut Sandhagen. Bei der
Stadt befinden sich eine Zuckerfabrik, eine Stärkefabrik, eine
Eisengießerei, eine Genossenschaftsmolkerei, 5 Windmuhlen, eine
Frohnerei. Vor den Thoren sind 170 Scheunen.

Die Stadt Friedland ist Station der Neubrandenburg—
Friedländer Eisenbahn und der Mecklenburg-Pommerschen
Schmalspurbahn und hat ein Postamt 2. Kl.

Es wohnen in der Stadt: 240 Ackerwirthe (größere und
kleinere landwirthschaftliche Betriebe), 3 Aerzte, 1 Apotheker,
21 Backer, 4 Barbiere, 5 Bierhändler, 7 Böttcher, 2 Brauer,
3 Buchbinder, 1 Buchdrucker, 2 Buchhändler, 7 CEigarrenfabri—
kanten, 3 Conditoren, 1 Drechsler, 2 Drogenhandlungen, 1
Färber, 2 Fischer, 4 Fischfahrer, 3 Friseure, 1 Frohnerei—
pächter, 3 Gärtner, 15 Gastwirthe, 3 Gerber, 6 Claser,
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51 Kaufleute, 4 Klempner, 1 Korbmacher, 5 Kornhändler,
3 Kürschner, 1 Kupferschmied, 6 Maler, 2 Maschinenbauer,
3 Maurermeister, 7 Mehlhändler, 1 Messerschmied, 1 Stadt—
Musikus, 4 Musiker, 2 Musiklehrer, 1 Orgelbauer, 2 Photo
graphen, 1 Posthalter, 2 Personenfuhrherren, 10 Sattler,
13 Schänkwirthe, 40 Schlächter, 2 Schleifer, 4 Schlosser,
11 Schmiede, 40 Schneider, 1 Schornsteinfeger, b4 Schuh
macher, 1 Seifensieder, 2 Seiler, 3 Steinhauer, 1 Steinsetzer,
5 Stellmacher, 1 Stuhlmacher, 3 Tapezierer, 2 Thierärzte,
12 Tischler, 7 Töpfer, 3 Tuchmacher, 5 Uhrmacher, 4 Weber,
3 Weinhändler, 3 Wundärzte, 1 Zahnarzt, 2 Zahntechniker,
3 Ziegeldecker, 2 Zimmermeister.

An Feuerlöschgeräthschaften sind vorhanden: 4 große Spritzen,
1 Tragespritze und 24 Kufen und Schleifen. Außer der
städtischen Feuerwehr besteht eine freiwillige Feuerwehr, welche
von der Stadt eine eigene Spritze nebst Zubehör zu ihrem
Gebrauch erhalten hat.

4. Woldegk.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1895: 3830; 1890:
3292. Größe der Stadtfeldmark: 2330 Hektar — 1074 700 Quadratruthen).

Gegründet vor 1268, zur Stadt erhoben 1271, hat 357 Häuser
in 1161, Erben.

Die Stadt Woldegk ist Station der Mecklenb. Friedrich
Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 2. Kl.

In der Stadt wohnen: 77 Ackerwirthe (größere und
kleinere landwirthschaftliche Betriebe), 3 Aerzte, 1 Apotheker,
11 Bäcker, 4 Barbiere, 5 Böttcher, 3 Buchbinder, 1 Buch—
drucker, 2 Conditoren, 3 Dachdecker, 1 Delikatessenhandler,
2 Drechsler, 1 Drogenhändler, 1 Färber, 7 Fuhrleute, 1
Garten-Inspector, 2 Gärtner, 7 Gastwirthe, 1Gerber, 3 Glaser,
b Händler, 3 Handelsfrauen, 2 Hausirhändler, 3 Hebammen,
1 HerdbuchInspector, 20 Kaufleute, 3 Krämer, 4 Klempner,
2 Kürschner, 1 Kupferschmied, 1 Korbmacher, 3 Kornhändler,
4 Maler, 2 Maschinenbauer, 2 Maurermeister, 1 Mechaniker,
2 Mehlhändler, 2 Modistinnen, 1 Stadt-Musikus, 2 Ofen—
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fabrikanten, 1 Photograph, 1 Productenhändler, 1 Putzmacher,
2 Restaurateure, 8 Sattler, 8 Schlächter, 5 Schlosser, 8
Schmiede, 19 Schneider, 1 Schornsteinfeger, 33 Schuhmacher,
2 Seiler, 1 Siebmacher, 3 Stellmacher, 1 Steinmetzmeister,
1 Steinsetzer, 2 Tapisseriehändlerinnen, 2 Thierärzte, 10 Tisch—
ler, 4Uhrmacher, 5 Viehhändter, 1Weber, 1 Ziegler, 2 Zimmer—
meister.

Auf der Stadtfeldmark befinden sich 7 Windmühlen (von
denen 4 ihre Grundpacht an die Kämmerei, 2 an die Kirchen—
ökonomie entrichten und 1 keine Grundpacht zu entrichten hat)
sowie 6 Gehöfte: Carlsfelde, Carolinenhof, Fried—
richsau, Johanneshöhe, Schönbrunn, Wilhelms—
höhe; außerdem 4 Gehöfte ohne Namen, das Kirchengehöft
Hermannshof und der Pfarr-Ausbau, eine Ziegelei und
eine Frohnerei.

Bei der Stadt ist eine Zuckerfabrik (Actiengesellschaft) und
eine Genossenschafts-Molkerei.

An Feuerloschgeräthen sind 6 Spritzen vorhanden.

5. Strelitz.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1895: 3794; 1890: 3494.

Größe der Stadtfeldmark 3135 Hektar — 1446100 Quadratruthen).

Gegründet vor 1328, zur Stadt erhoben 4. December 1349,
Residenzstadt von 1701 1731. In dem auf Amtsgebiet be—
legenen, vom Brande am 25. October 1712 übrig gebliebenen
Theile des früheren Residenzschlosses befindet sich das 1791
eingerichtete Zucht- und Landarbeitshaus und die Irren—
Pflegeanstalt.

Die Stadt Strelitz ist Station der Berliner Nordeisenbahn
und hat ein Postamt 3. Kl.

Die Stadt hat 322 Häuser (worunter 43 ganze, 162 halbe
und 117 viertel Erben), eine Kirche, eine Synagoge, ein
BurgerHospital, ein Krankenhaus und eine Baugewerlschule.
Der Kämmerei gehört das Vorwerk Marly, woselbst sich
eine Genossenschaftsmolkerei befindet.

e
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Auf der Stadtfeldmark sind 2 Ziegeleien (von denen eine
der Kämmerei gehört), eine Kalkbrennerei, 2 Windmuhlen,
2 Dampfschneidemuhlen (das Woltersche Grundstück Drewes—
muühlen und die Mierendorfsche Schneidemühle), sowie eine
Frohnerei. An Fabriken sind in und bei der Stadt: 3 Gold—
leistenfabriken, 1 Holzsohlenfabrif, 4 Cigarrenfabriken und
1 Wattenfabrik.

In der Stadt wohnen: 3 Aerzte, 1 Apotheker, 3 Barbiere,
15 Bäcker, 3 Bierhändler, 2 Böttcher, 1 Buchbinder, 1 Buch—
drucker, 1A Büchsenmacher, 1 Dachdecker, 1 Drechsler, 1 Färber,
1 Fischer, 37 Fuhrleute, 19 Gastwirthe, Schänkwirthe und
Restaurateure, 1 Gärtner, 1 Gerber, 2 Glaser, 1 Grütz—
macher, 2 Hebammen, b Holzschuhmacher, 17 Kaufleute, 4
Klempner, 1 Korbmacher, 3 Kürschner, 3 Lederhändler, 2 Loh—
gerber, 3 Maler, 2 Maurermeister, 1 Mechaniker, 4 Mehl—
händler, 1 Musikus, 2 Pantoffelmacher, 2 Pferdehändler,
2 Productenhändler, 3 Putzmacher, 3 Sattler, 1 Scheeren
schleifer, 12 Schlächter, 2 Roßschlächter, 3 Schlosser, 6
Schmiede, 10 Schneider, 1 Schornsteinfeger, 19 Schuhmacher,
4 Schweinehandler, 1 Seiler, 4 Stellmacher, 1 Stuhlmacher,
Tapezierer, 11 Tischler, 3 Topfer, 2 Uhrmacher, 4 Viehhändler,
41 Wanderhändler, 1 Weber, 3 Wundärzte, 1 Zieglermeister,
1 Zimmermeister.

An Feuerlöschungsanstalten sind vorhanden: 5 Feuer—
spritzen, 4 auf Rädern gehende und 12 andere Wassertienen
sowie 2 vierrädrige Wasserwagen. Die städtische Feuerwehr
besteht aus 94 Mann, welche 3 Spritzen bedienen, und außer—
dem aus der Turner-Feuerwehr, die 2 Spritzen bedient.

6. Fürstenberg.
(Einwohnerzahl nach der Vollszahlung vom Jahre 1895: 2422; 1890: 2405.

Größe der Stadtfeldmark: 1940 Hektar — 895 900 Quadratruthen).

Gegründet und zur Stadt erhoben vor 1318, hat außer
dem Großherzoglichen Schlosse, der Kirche und den zu Amts—
recht liegenden Häusern und außer den unbewohnten öffent—
lichen Gebäuden 268 Häuser.
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Die Stadt Fürstenberg ist Station der Berliner Nord—
Eisenbahn und hat ein Postamt 2. Kl.

Es wohnen in der Stadt: 17 Ackersleute, von denen 10
ohne sonstigen Betrieb, 1 Apotheker, 3 Aerzte, 6 Bäcker,
Barbier Gugleich Hut- und Mützenhändler), 2 Böttcher,
Brauer, 2 Buchbinder (zugleich Posamentier- und Kurz—
waarenhaändler), 1 Buchdrucker (Herausgeber des zweimal
wöchentlich erscheinenden Fürstenberger Anzeigers), 1 Chirurg,
5 Cigarrenfabrikanten, 1 Cigarrenhändler, 2 Dachdecker, 1
Drechsler, 1 Fischer, 5 Fischhändler (1 zugleich Holzhändler),
2 Flaschenbierhändler, 9 Fuhrleute (davon 1 Spediteur),
9 Gastwirthe, 2 Gärtner, 1 Glaser (zugleich Goldleisten—
fabrikant), 1 Handschuhmacher, 1 Hausschlächter, 2 Hebammen,
1 Herbergswirth, 4 Holzhändler, 2 Pferdehändler, 20 Kauf
leute, 2 Klempner, 1 Korbmacher, 3 Korn- und Mehlhändler,
1 Kürschner, 4 Maler (1 auch Glaser), 1 Maurermeister,
5 Mehlhändler, 1 Möbel- und Sarg-Handlung, 1 Muhlen
bauer, 1 Musikus, 5 Pantoffelmacher, 1 Posamentier und
Kurzwaarenhändler, 3 Putzhandlungen, 5 Sattler, 2 Schiffs—
baumeister, 125 Schiffer, 3 Schlächter, 1 Schleifer, 3 Schlosser,
4 Schmiede, 9 Schneider, 1 Schornsteinfeger, 1 Schuh und
Stiefel-Handlung, 22 Schuhmacher (darunter 3 mit Schuh
und Stiefelläden), 1 Seiler, 3 Stellmacher, 1 Stuhlmacher,
2 Tapisseriewaarenhandlungen, 5 Tischler, 2 Töpfer, 8 Tuch—
macher, 2 Uhrmacher, 1 Zimmermeister.

In und bei der Stadt sind: 2 Dampf- und Wasser—
Mehlmühlen, 1 Gewerksspinnerei mit Walkerei und Appretur—
Anstalt, welche mit Dampf und Wasser betrieben werden kann,
4 DampfSägemühlen, 1 Bairisch- und Braunbier-Brauerei
EStadtbrauerei), 2 Lagerhäuser.

Die Stadt besitzt ein Krankenhaus mit 30 Betten, dem eine
Diakonissin aus dem Stift Bethlehem in Ludwigslust vorsteht.

Vor dem Zehdenicker Thore befinden sich 25 Scheunen.
Auf der Stadtfeldmark sind 8 Gehöste: Tiefenbrunn,

Tannenhof und Seegershof, sowie eine Frohnerei.

671*
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An Feuerlöschgeräthen sind vorhanden: 2 Saug und Druck—
spritzen und 2 Druckspritzen, 1 Wasserzubringer, der auch als
Saugespritze zu benutzen ist, 10 Wasserrädertienen und 1
mechanische Feuerleiter. Außer der städtischen Pflichtfeuerwehr
(52 Spritzenmänner, 50 Mann zum Wasserschöpfen und 32
Mann zur Aufrechthaltung von Ruhe und Ordnung sowie
zur Rettungsvorkehr) besteht eine freiwillige Feuerwehrabtheilung
von 30 Mann.

7. Wesenberg.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung im Jahre 1895: 1550; 1890: 1621.

Größe der Stadtfeldmark: 1915 Hektar — 883 600 Quadratruthen)

Gegrundet vor und zur Stadt erhoben 1276, hat außer
der Kirche und den öffentlichen Gebäuden 204 Häuser (ar—
unter 102 Erben). Vor den Thoren sind 82 Scheunen.

Die Stadt Wesenberg ist Station der Mecklenb. Friedrich
Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 3. Kl.

Außerhalb der Stadt liegen ein der Kämmerei gehöriges
Hospital und Magazin, die städtische Ziegelei, eine Fabrik zur
Anfertigung wasserdichter Präparate, 2 Privat-Ziegeleien und
Kalkbrennereien, eine Wollspinnerei und Kunstwolle-Fabrik, eine
Brennerei, eine Dampfschneidemühle, 1 Windmühle und eine
Frohnerei.

Es wohnen in der Stadt: 60 Ackersleute, wovon 41
ohne sonstigen Betrieb sind, 1 Arzt, 1 Apotheker, 1 Barbier,
Z Bäcker, 1Böttcher, 1IBranntweinbrenner, 1 Drechsler, 1Fischer,
1 Gärtner, 2 Gastwirthe, 2 Hebammen, 1 Herbergirer, 2
Glaser, 1 Kalkbrenner, 4 Kaufleute, 2 Krämer, 1 Kesselflicker
und Schleifer, 1 Klempner, 2 Maurermeister, 2 Sattler,
5 Schãänkwirthe, 3 Schiffer, 4 Schlächter, 5 Schmiede, 9
Schneider, 1 Schornsteinfeger, 26 Schuhmacher, 2 Stellmacher,
4 Tischler, 1 Töpfer, 4 Tuchmacher, 1 Uhrmacher, 6 Weber,
3 Ziegler, 2 Zimmerleute.

An Feuerloschgeräthen sind vorhanden: 3 große und 3
kleine Feuerspritzen, 10 Wasserwagen und 1 Kufe.
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8. Stargard.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1895: 2381; 1890: 2321.

Größe der Stadtfeldmark: 1000 Hektar — 462000 Quadratruthen).

Gegründet vor und zur Stadt erhoben 11. Januar 1259. Die
bei der Stadt belegene Burg war schon 1170 erbauet.

Die Stadt hat mit Einschluß der öffentlichen Gebäude
sowie des Schulhauses und der Armenhäuser, 231 Häuser.

Die Stadt Stargard ist Station der Berliner Nord-Eisen
bahn und hat ein Postamt 2. Kl.

In der Stadt wohnen: 17 Ackerwirthe, 2 Aerzte, 1 Apotheker,
Baumeister, 3 Barbiere, 10 Backer, 2 Bauunternehmer,
5 Böttcher, 1 Bohrschmied, 1 Buchbinder, 1 Buchdrucker,
1 Buchhändler, 1 Cigarrenmacher, 3 Drechsler, 2 Färber,

83 Fischer, 2 Flaschenbierhändler, 1 Gärtner, 10 Gast- und
Schänkwirthe, 1 Gerber, 3 Glaser, 2 Hebammen, 16 Kaufleute,
2 Klempner, 1Kornhändler, 2 Kürschner, 3 Maler, 1Maschinenbauer, 2 Maurermeister,IMehlhändler,IMühlenbauer,!Musikus,2 Pantoffelmacher, 1 Photograph, 3 Putzmacherinnen, 1 Rasch
macher, 6 Sattler, 10 Schlächter, 1 Schleifer, 4 Schlosser, 4
Schmiede, 13 Schneider, 2 Schornsteinfeger, 26 Schuhmacher,
1Seiler, 1Selterwasserfabrikant, 3 Stellmacher, Tapisseriehändler,
1 Thierarzt, 12 Tischler, 2 Töpfer, 12 Tuchmacher, 2 Uhrmacher,
1Viehhändler, 17 Weber, 1 Watten- und Korkfabrikant, 1
Wundarzt, 2 Zahntechniker, 1 Ziegeldecker, 1 Ziegler, 1 Zim
mermeister.

In und bei der Stadt sind: 4 Dampfschneidemühlen,
1 Windmühle, 1 Lohmühle, 3 Wollspinnereien, 1 Fournier—
schneide-Anstalt, 1 Bierbrauerei, 1 Branntweinbrennerei und
Preßhefefabrik. Die Walkmuühle vor dem Neubrandenburger
Thore gehört der Tuchmacherzunft, die in den Hufentannen
belegene Ziegelei der Kämmerei.

An Feuerlöschgeräthen sind vorhanden: 5 große Spritzen,
1 Tragespritze, 1 eiserner und 4 holzerne zweirädrige Wasser—
wagen, 9 hölzerne Wasserkufen.

9

Stã
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b) Flecken.
1. Der Marktflecken Mirow.

Einwohnerzahl nach der Volkszahlung im Jahre 1895; 1660; 1890: 1688).

War 1227 Sitz des JohanniterOrdens, wurde mit den zu der
Komthurei angekauften Gütern und Dörfern nach dem West—
phaälischen Friedensschluß von 1648 säcularisirt und in ein
Amt verwandelt, welches seinen Sitz in Mirow hat.

Der Flecken ist Station der Mecklenb. Friedrich Wilhelm—
Eisenbahn und hat ein Postamt 3. Kl.

Der Flecken hat außer dem Großherzoglichen Schlosse, der
Kirche, Schule, Pfarre, dem Amtsgebäude, dem Amtsgerichte,
dem LandschullehrerSeminar, einer Synagoge und den sonstigen
herrschaftlichen und öffentlichen Gebäuden 33 Vollfleckner, 19
Halbfleckner und 64 Budnerstellen. Die Bauhofsländereien sind
z3 Flecknern in Erbpacht gegeben. An der Kirche befindet sich
die Großherzogliche Gruft. Außerhalb des Fleckens liegt der
Amtshof und die Oberförsterei sowie eine Windmühle.

Im Flecken wohnen: 2 Aerzte, l Apotheker, 142 Arbeitsleute,
8 Backer (2 Gast- und 5 Schänkwirthe), 2 Barbiere, 1 Binsen—
flechter, 1Bleicher, 3 Böttcher, 1 Buchbinder (zugleich Photograph
und Galanteriewaarenhändler), 1 Buchdrucker, 2 Dachdecker,
1 Drechsler, 2 Färber, 1 Fischer (auch Holzhändler), 17 Fuhr—
leute, 5 Gastwirthe, 1 Glaser und Anstreicher, 1 Goldschmied,
58 verheirathete Handwerksgesellen, 2 Hebammen, 2 Herbergirer,
16 Kaufleute, 2Klempner, 2 Kürschner, 1Kupferschmied, 2 Maler,
¶ Maurermeister, 1 Mehlhandler, 1 Musikus, 1 Pantoffelmacher,
3z Productenhändler, 4 Putzmacherinnen, Sämereihändler,
4 Sattler, 6 Schlaächter, 1 Schleifer, 3 Schlosser, 3 Schmiede,
20 Schneider, 1 Schornsteinfeger, 23 Schuhmacher, 2 Seiler,
1 Spebiteur, 2 Stellmacher, 1 Stuhlmacher, 1 Thierarzt,
5 Tischler, 2 Töpfer, 8 Uhrmacher, 1 Weißwaarenhändlerin,
4 Weber, 1 Wundarzt, 2 Zahntechniker, 1 Zimmermeister
Golzhandler, Dampfschneidemuhle, Kalkofen).

An Feuerloschgeräthen sind 2 Spritzen vorhanden.
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2. Der Marktflecken Feldberg.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1895: 1455; 1890: 1329).

Gegrundet vor 1300, Sitz des Großherzoglichen Amtes.
Der Flecken hat außer der Kirche, Schule, Pfarre, dem Amts—
hofe, dem Amtsgerichte und den sonstigen herrschaftlichen und
öffentlichen Gebäuden 107 Häuser.

Zu dem Flecken gehört die Erfurthsche Wasserheilanstalt,
eine Genossenschafts-Molkerei und eine Windmuhle.

Es wohnen daselbst außer dem Amts-Personale: 2 Aerzte,
1Arzt für Wasserheilkunde und Schwedische Gymnastik, 1 Apo
theker, 78 Arbeitsleute, 2 Bäcker, 1 Genossenschaftsbäckerei,
1 Barbier (zugleich Zahntechniker), 1 Bierverleger, 1 Böttcher,
1 Buchbinder, 1 Drechsler, 1 Färber, 2 Fischereipächter, 1 Fisch
händler, 6 Fuhrleute, 3 Gärtner, 5 Gastwirthe u. 2 Schänkwirthe,
1 Herbergirer, 1 Gemeindediener (zugleich Nachtwächter), 2
Glaser, 4 Handelsleute, 28 verheirathete Handwerksgesellen,
1 Hebamme, 1 Holzsagegeschäft mit Bürstenholz und Goldleisten
Fabrik, 3 Klempner, 3Korbmacher, 2 Maler (1 zugleich Photograph),
5 Materialisten, 6 kleinere Materialwaarenhändler, 1 Maurer
meister, 5 Mehlhändler, 2 Nachtwächter, 2 Pantoffelmacher,
2 Putzwaarenhändler, 7 Sattler, 1 Scheerenschleifer (der auch
mit Materialwaaren handelt), 3 Schlächter, 1 Hausschlächter,
3 Schlosser, 2 Schmiede, 11 Schneider, 1Schornsteinfeger, 14
Schuhmacher, 2 Seiler, 3 Stellmacher, 1Tapisseriewaarenhändler,
1 Thierarzt (zugleich Posthalter), 5 Tischler, 3 Töpfer, 1 Tuch
macher (zugleich Selterwasserfabrikant), 3 Uhrmacher, 1 Vieh—
verschneider, 2 Weber, 5 Ziegeldecker, 1I Zimmermeister, 1IZimmer
mann.

An Feuerloschgeräthschaften sind 2 Spritzen vorhanden.
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Erste Abtheilung.

Landes Sraaut.

Landes-Regierung.
Staatsministerium und Landesregierung zu Neustrelitz.

Landvogtei zu Schönberg.
Angeordnet in Gemäßheit des Herzogl. Reser. v. 14. Juni 1814; untere

obrigkeitliche und Verwaltungs-Behörde des Fürstenthums.

Vorsitzender: Drost Kammerherr Joseph Freih. v. Maltzahn.
Pr. L. D. A.

Hülfsarbeiter: Assessor Ludwig von Prollius.

Actuar: Amtsverwalter Carl Köppen.
Registrator: Albert Krüger.
Schreiber: Ernst Siebert.
Diätar: Otto Burmeister.
Executor: Carl Studier. (s. Hauptkasse.)
Landreiter: Hermann Jacobs. l. — Pr. A. E. — Kr. Dm. b.

in Schönberg (für die Vogteien Schönberg und
Rupensdorf).

Wilhelm Hinzelmann. A 1. in Carlow (fur
die Vogteien Stove und Schlagsdorf).

Förster H. Rieck in Mannhagen (für die Vogtei
Mannhagen).

Pedell: Johann Wienck. 1. — Kr. Dm. b.
Polizeivogt zu Domhof Ratzeburg: Fritz Scheding.

Lehnkammer.
Die Lehnkammer in Neustrelitz.



296 Fürstenthum Ratzeburg.

Finanz-Verwaltung.
Die Finanz-Commission zu Neustrelitz.

Hauptkasse zu Schönberg.
Verwalter: Steuercommissair Heinrich Spieckermann.
Executor: Carl Studier. 1. —Pr. A. E. — Kr. Dm. b.
Kassenwächter: Heinrich Robrahn. Kr. Di. a.

Justiz-Etat.
A. Oberlandesgericht zu Rostock.

B. Landgericht zu Neustrelitz.
Strafkammer

für den Bezirk des Amtsgerichts Schönberg.
(gebildet in Gemäßheit des F 78 des Ger.-Verf.-Ges.)

Ständiger Vorsitzender: Landgerichtspräsident Dr. Piper.
Vertreter: Landgerichtsdirector Kammerherr v. d.

Decken.

O. Amtsgericht in Schönberg.
Amtsrichter: Gerichtsrath Gustav Horn.

Carl Hoff.
Amtsanwalt: Actuar Dufft.
Vertreter: Protokollist Freitag.
Actuare: August Dufft.

Heinrich Diederich.
Ernst Breuel.

Protokollisten: Wilhelm Freitag.
Wilhelm Wetzel.

Gerichtsdiener: Wilhelm Frehse.
Pförtner: vac.
Gerichtsvollzieher: Carl Staffeldt. 3. — Kr. Dm. b.

Rechtsanwalt und Notar:
Carl Hall. (S. Landgericht.)
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Hypothekenbehörde
für die Allodialgüter Dodow und Horst ist die Hypothekenkammer für Land—
güter zu Neustrelitz, für das gesammte übrige Fürstenthum, mit Aus—
nahme des Gutes Torisdorf, das Amtsgericht zu Schönberg.

Geistlicher Etat.

Consistorium:
Das Consistorium zu Neustrelitz.

Die Leitung des kirchlichen Bauwesens
ist dem Domänen-Amte zu Schönberg durch Reg.-Reser. vom
24. Januar 1855 ubertragen.

Superintendent:
Oberhofprediger Consistorialrath Gustav Langbein in

Neustrelitz.

Ratzeburger Synode,
(nach der Synodal-Einrichtung vom 26. Febr. 1839)

nebst den dazu gehorenden Parochien, mit Angabe der Pfarrer,
Organisten, Cantoren, Küster und Schulmeister. (15443.)

(G Kirchen, 9 Pfarren, 42 Landschulen.)
Propst: Hermann Ohl
Expedient: Lehrer Stoppel zu Domhof. Rabeburg.

Die Stellung und der Geschäftskreis des Propsten ist durch die
Instruction vom 1. December 1891 bestimmt.

Der mit fortlaufender Nummer bezeichnete, mit gesperrter Schrift
jeder Parochie vorangedruckte Ort ist deren Pfarr- und Kirchort.

Hinter jeder Parochie ist die Seelenzahl derselben auf Grund der Ergeb
nisse der Volkszählung vom Jahre 1895 und nach Abrechnung der Juden
und Katholilen angegeben.

Den Namen der Kirch- und Schulörter sind die Bezeichnungen ] der
Organisten, Cantoren, Küster und Schulmeister vorgesetzt. O. bezeichnet
Organist, C. Cantor, K. Küster, und S. Schulmeister.

1) a. Ratzeburger Domhof mit den Häusern am Palm—
berg, b. Bäk (die Pfaffen-Mühle, 4 der ehem.
Kupfermühlen und 16 Häuser), Römnitz. (500.)
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Pastor: Propst Hermann Ohl, in Selmsdorf 26. April 1868,
Stargard 24. Octbr. 1880, Ratzeburger Domhof 20.
Decbr. 1891.
a. Otto Ehlers, O.

Friedrich Stoppel, S. u. Vorsänger.
Friedrich Ottilie, K.
Fritz Scheding, Kirchenvogt.

b. Georg Greve, S. (vgl. Ziethen.)

2) Schönberg.
A. Zu beiden Pfarren:

Schönberg, Stadt, Amtsfreiheit, Bauhof. (3169.)

B. Zur ersten Pfarre:
Bechelsdorf, a. Gr. Bünsdorf, b. Kl. Siemz, e. Lin—

dow, d. Lockwisch, Hof und Dorf, e. Niendorf,
Ollndorf, k. Sabow, Retelsdorf, Rabensdorf, Hof
und Dorf, und g. Wahlsdorf. (1034.)

Pastor prim.: Carl Nahmmacher, in Ballwitz 20. April
1879, in Neustrelitz 20. April 1884, in Schön
berg 2. Mai 1897.

Johannes Neumann, C.
Johannes Carlau, O.
Heinrich Schulze, K.,, auch Lehrer an der Stadtschule.
a. ad int. zu Schönberg.
b. combinirt mit Gr. Siemz.
e. Wilhelm Maak, S.
d. Hermann Stoppel, S.
e. Joachim Koopmann, S. (unterrichtet auch die

Kinder aus Bechelsdorf, Raddingsdorf und Törpt.)
f. Wilhelm Ollmann, S.
g. Ludwig Peters, S.

C. Zur zweiten Pfarre:
a. Boitin-Resdorf, b. Gr. Siemz, Torisdorf, e. Kl.

Bunsdorf, d. Kleinfeld, Malzow, e. Petersberg,
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Westerbeck, k. Rupensdorf, g. Rottensdorf, h. Rad
dingsdorf, Törpt. (935.)

Pastor: Georg Kruger, 6. Dechr. 1891.
Cantor, Organist und Kuster: s. erste Pfarre.
a. combinirt mit Kl. Mist.
b. combinirt mit Kl. Siemz.

Wilhelm Schrie ver, S
c. ad int. zu Schönberg.
d. Georg Schnoor, S.
e. Carl Mette, S.
s. Ernst Wicht, S.
8. ad int. zu Lübseerhagen.
b. s. Niendorf.

3) a. Carlow, Pogez, Samkow, Stove, Hof und Dorf,
b. Cronscamp, c. Klocksdorf, d. Kuhlrade, e. Ne
schow mit Maurinmühle. (1553.)

Pastor: Eugen Langmann, in Herrnburg 4. Januar 1874,
in Carlow 3. Juli 1881.

a. August Albrecht, K. u. S.
Hulfslehrer: Hermann Kootz.

Wilhelm Anton.
b. Johann Spehr, S.
e. Wilhelm Brandt, S.
d. Wilhelm Heuer, S.
e. Wilhelm Hardrath, S.

4) a. Demern, Hof und Dorf, b. Gr. Runz, Kl. Runz,
Röggelin, Schaddingsdorf (573.) (und Woitendorf
im Meckl.Schwerinschen Amte Rehna).

Pastor: Georg Fischer, in Schönberg 12. Juli 1863, in
Demern 5. Octbr. 1879.

a. Wilhelm Burmeister, K. u. S.
b. Heinrich Lohse, S.

5) a. Herruburg, Lenschow, b. Duvennest, e. Gr. Mist,
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d. Kl. Mist, e. Palingen, . Wahrsow, Hof und
Dorf, Lüdersdorf (1739.) (und das Lübecksche Gut
Brandenbaum).

Pastor: Wilhelm Janell, 10. Juli 1881.
a. Joachim Holst, K. u. S.

Hülfslehrer: Carl Schröder.
Wilhelm Brüggemann.

b. Wilhelm Schütt, S.
e. Ludwig Kruger, S.
d. comb. mit Boitin-Resdorf. Rudolf Mül ler, S.
e. Friedrich Saß, S.
s. Friedrich Schulz, S.

Hülfslehrer: Max Voß.
6) a. Schlagsdorf, Hof und Dorf, mit Heiligeland,

Schlagbrügge, b. Campow mit Hoheleuchte, Neuhof,
e. Kl. Molzahn, Gr. Molzahn, d. Rieps, e. Schlag
Resdorf mit Perrückenkrug, . Sulsdorf, Wendorf,
8. Thandorf, (h. das Lübecksche Klosterdorf Utecht),
Obere Kupfermühle auf der Bäk. (1922.)

Pastor: Johannes Eulenberg, in Ziethen 27. Dec. 1874,
in Schlagsdorf 8. Octbr. 1882.

a. Ernst Meincke, K., S. u. O.
Hülfslehrer: Otto Seelig.

b. Johannes Meyer, S.
c. Joachim Simon, S.
d. Wilhelm Godenschweger, S.
Emil Kley, S.
Wilhelm Ollmann, S.

Hülfslehrer: Johann Ollmann.
8g. Albert Kettlitz, S.
(hb. Krellenberg, S.)

) a. Selmsdorf, Hof und Dorf, Hohemeile, Bardowiek,
Lauen, b. Dassower Siechenhaus, Schwanbeck,
Zarnewenz, Hof und Dorf, c. Sulsdorf, d. Teschow.
(1600.)
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Pastor: Alfred Horn, in Neddemin 5. Oct. 1879, in Selms—
dorf 17. October 1880.

a. Heinrich Lenschow, K. u. S.
Hulfslehrer: Heinrich Eggert.

Otto Schröder.
b. Heinrich Boye, S. u. K. an der Siechenhauskapelle.
e. Friedrich Bumann, S.
d. Carl Buch in, S.

8) a. Ziethen, b. Bäk (Schulhaus, eine der ehem. Kupfer—
mühlen und 21 Häuser), Mechow, Hof und Dorf,
und Wietingsbeck. (670.)

Pastor: Peter Rußwurm, 15. Octbr. 1882.
a. Joachim Piper, K. u. S.

Hülfslehrer: Ernst Meincke.
b. Georg Greve, S. (Eogl. Ratzeburger Domhof.)

Folgende Ratzeburgische Dörfer sind nach fremden Oertern
eingepfarrt und zwar, ohne daß die auswärtigen Prediger
von der diesseitigen Landesregierung berufen, eingeführt oder
bestätigt sind:

Nach Camin in der Meckl.-Schwr. Präpositur Wittenburg:
Dodow. (106.)

Pastor Clodius.
Nach Lüb see in der MecklSchwr. Präpositur Gadebusch:

a. Grieben. b. Lubseerhagen, Blussen und Menzen
dorf, Hof und Dorf. (458.)

Pastor Postler.
a. Carl Breest, S.
b. Peter Calließ, S.

Nach Rehna in der Meckl.-Schwr. Präpositur Gadebusch:
Falkenhagen. (105.)

Pastor Köhn.
Heinrich Lüth, S.

Nach Mummendorf in der Meckl.-Schwr. Prãpositur
Grevesmuhlen:

Papenhusen, Rodenberg und Ruschenbeck. (103.)
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Pastor Friedr. Gust. Wolff.
Nach Mustin im Herzogthum Lauenburg:

Lankow. (82.)
Pastor Stammer.

Wilhelm Schröder, S.
Nach Sterlei im Herzogthum Lauenburg:

Horst und Neu-Horst. (270.)
Pastor Paulsen.

Nach Nusse im Gebiet der Stadt Lubeck:
a. Mannhagen, Hammer, Panten und b. Walks—

felde. (624.)
Pastor Ed. Harder.

a. Heinrich Dunker, S.
b. Heinrich Stuth, S.

Kirchen-Oekonomien.
Domhof Ratzeburg: Berechner des Dom-Aerars unter Ober—

aufsicht des Propsten: Steuercommissair Spieckermann
in Schönberg.

Schönberg: Pastor prim. Nahmmacher.
Bei den Landpfarren sind die Pastoren jeden Orts, mit

Zuziehung der Juraten, die Berechner der Oekonomie.

Kirchenfonds
zur Abfindung wegen des Wegfalls von Stolgebühren im

Fürstenthum Ratzeburg.
Errichtet durch die Verordnung v. 14. Juli 1879).

Betrag des Fonds: 133 200 A

Verwaltung: unter Aufsicht des Consistorii der Berechner des
Domärars.
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Schulwesen.
1. Ortsschulen in Schönberg.

(Schulordnung vom 21. März 1872).

Scholarchat.
Gerichtsrath Horn.
Pastor prim. Nahmmacher.
Director Rath Ringeling, auch Berechner der Schulkasse.
Rector Stäcker, mit Stimme in Sachen der Mädchenschule.

a) Realschule.
(Anerkannt als vollberechtigtes Real-Progymnasium)

Director: Rath Wilhelm Ringeling.
Lehrer: Prorector Professor Dr. Gustav Juling. Kr. Dm. a.

Professor Johann Pleines.
Dr. Heinrich Knauff.
Max Gilbert.
Dr. Ludwig Renjes.
Friedrich Schmidt.
Küster Heinrich Schulze.
Wilhelm Schär.
Cantor Johannes Neumann.

b) BürgerKnaben-Schule.
Die Lehrer dieser Schule bilden mit denen der Realschule ein unter derselben

Direction wirkendes Collegium).
Wilhelm Kelling.
Fritz Buddin.
Wilhelm Pentzlin.

Schuldiener: Joachim Behrens.

e) BürgerMädchen-Schule.
Rector: Franz Stäcker.
Lehrer: Heinrich Richter.

Ludwig Schriever.
Organist Johannes Carlau.
Eduard Schumacher.
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Lehrerin: Amalie Oertling.
Handarbeitlehrerinnen: Agnes Reinhold.

Auguste Tamms.
Schuldiener: Ahlwardt.

d. Privatschulen.
1 concessionirte MadchenSchule.

2. Ortsschule auf den Domhof zu Ratzeburg.
Lehrer: Friedrich Stoppel.

3. Landschulen.
(Revidirte LandSchulordnung vom 29. August 1872).

Die einzelnen Landschulen sind unter den betr. Parochien
angegeben.

Landschulcommission.
Vorsitzender: Drost Kammerherr Freiherr v. Maltz ahn in

Schönberg.
Zweites Mitglied: Propst Ohl zu Domhof Ratzeburg.
Pedell: Landvogteipedell Wienck.

Berechner der Landschulkasse: Steuercommissair Spieckermann.

KammerEtat.

Kammer- und Forst-Collegium zu Neustrelitz.

Baumeister: Ernst Krempien.

Domünen-Amt
der Landvogtei zu Schönberg.

(uständig für alle okonomischen und CameralGeschaäfte im Fürstenthum).
Drost Kammerherr Freih. v. Maltzahn.

Beamte:
wie bei der Landvogtei.
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Die Forst- und Jagd-Verwaltung
steht unter der oberen Leitung des Kammer- und Forst-Collegii.

Inspection.
Oberförster Carl Hottelet in Schönberg.

Forstdistricte.
1. Rupensdorf.

Dazu gehören die Zuschläge der Vogtei Rupensdorf excl. derjenigen von
Palingen, Teschow und Boitin-Resdorf, incl. Schönberger Buchenberg
und Herrnburg.

Förster: Oberförster Hottelet in Schönberg.
Holzwärter: Forsthulfsaufseher Arnold Rickmann in Wahrsow.

2. Schlagsdorf.
Dazu gehören die Zuschläge der Vogtei Schlagsdorf, inel. des BoitinRes

dorfer Zuschlags und der Rupensdorfer Vogtei.
Förster: Heinrich Möller in Schlagbrügge.
Holzwärter: Forsthülfsaufseher Heinr. Buchholz in Römnitz.

Carl Siebenmark in Ziethen.

z
Das Stover und Carlower Forstrevier enthält die Zuschläge der Vogtei

Stove, desgleichen die Lindower, Törpter und Gr. Siemzer Zuschläge
in der Vogtei Schönberg.

Förster: Adolf v. Linsto w in Carlow,

4. Schönberg.
Das Schönberger (auch Selmsdorfer oder Hohemeiler) Revier enthalt den

nördlichen Theil der Vogtei Schönberg, zwischen der Trave und dem
Maurinefluß excl. Herrnburg und inel. der Feldmarken der Vogtei
Rupensdorf, Palingen und Teschow.

Förster: Otto Schulze zu Hohemeile.

5. Mannhagen.
Förster: Hermann Rieck in Mannhagen.

92



306 Fürstenthum Ratzeburg.

Die fünf Forstreviere haben au Forstgrund folgenden Flãcheninhalt;
Forstrevier SchönbergRupensdorf .. 550 ha 8 a 50 qmnSchlagbrugge·.7872240Carlov 39 70

Hohemeile. 225
Mannhagen.. 7

zusammen 2663 ha 48 a 60 am.

Steuer- und Zoll-Verwaltung.

I. Landes-Steuern.
1. Die ordentliche Contribution (nach der V.O. vom

.Oct. 1859) wird zur Ratzeburger Hauptkasse erhoben.
Erheber und Berechner: Steuercommissair Spieckermann in

Schönberg.
2. Die außerordentliche Contribution (nach dem ECdict

5. Sel. 1853). Der Ertrag derselben ist nach der Ver—
fassung v. 6. Nov. 1869 dem Landesfonds uberwiesen, mit
Ausnahme von 12000 M, welche fur die Großherzogliche
Kasse zurückbehalten werden, als Ersatz für die Ableistung
des dem Fürstenthum obliegenden Antheils an den Reichs—

lasten.
Unter Leitung der Landvogtei, Erheber und Berechner:

Steuercommissair Spieckermann in Schönberg.
Berechner des Landesfonds: derselbe.
J. Die Wandergewerbe-Steuer (nach der revid. Verord

nung vom 30. September 1896) wird unter Leitung der
Gewerbe-Commission von der Landvogtei erhoben und zur
Ratzeburger Hauptkasse abgefuhrt.

II. ReichsSteuern und Zölle. GS. II. Theil)
Reichsstempel-Fiskal

zur periodischen Prüfung der stempelpflichtigen Schriftstücke c.
(F 39 des Reichsstempelgesetzes v. 27. April 1894).

Amtsrichter Hoff in Schoönberg
fur die Ersparniß- und Vorschußanstalt in Schonberg.
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Steuer-Receptur zu Schönberg.
(Mit Befugniß zur Erledigung von Begleitscheinen J. uber auslãändisches Getreide).

— zum Hauptsteueramtsbezirk Schwerin —

Verwalter: Supernumerar Johannes Eichler (kommissarisch).
SteuerAufseher zu Schönberg: Heinrich Dunkelmann.

Schwr. M. D. K. 3. — Kr. Dimn. a.

In den in Lauenburg belegenen Ratzeburgischen Enklaven werden die
Reichssteuern durch Preußische Behoörden erhoben und zwar die Reichs—
StempelAbgaben durch das Königlich Preußische Hauptzollamt zu Otten
sen, die übrigen Reichssteuern aber in Mannhagen, Hammer, Panten,
Walksfelde und Horst durch das Steueramt zu Mölln i. L., für Domhof
Ratzeburg durch das Steueramt zu Ra tzeburg.

Post und Telegraphen-Verwaltung.
Kaiserliche Ober-Postdirection zu Schwerin. (S. lI. Theil.)

Kaiserliche Post-Anstalten.
J. Postamt 2. Klasse zu Schönberg.

Postmeister: Georg K rüger.
Oberpostassistent: Adolf Anhalt.
1 Postassistent, 1 Postgehulfe, 4 Postschaffner, 4 Landbrief

träger.

Il. Postagenturen.
1. zu Carlow.

Postagent: Johann Borchert.
1 Landbriefträger, 1 Posthulfsbote.

2. zu Grieben.
Postagent: Wilhelm Marten. Kr. Dm. a.
1 Landbriefträger, 1 Posthülfsbote.

3. zu Lüdersdorf.
Postagent: Friedrich Trilck. Pr. Er. Kr. — Kr. Dm. a. c
2 Landbriefträger.

m
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4. zu Rieps.
Postagent: Wilhelm Godenschweger.
1 Posthulfsbote.

5. zu Selmsdorf.
Postagent: Peter Buschow.
1 Landbriefträger, 1 Posthülfsbote.

6. zu Schlagsdorf.
Postagent: Hans Clasen.
2 Landbriefträger.

Militär-Etat.
(S. II. Theil.)

Kontrol-Bezirk Schönberg.
Das ganze Fürstenthum Ratzeburg.

Meldeamt Schönberg.
Bezirksofficien:: Major z. D. Stöcker. (S. Il. Theil.)
Bezirksfeldwebel: Franz Globig. u3.

Militär-Ersatz-Behörden.
Ober-Ersatz-Commission zu Schwerin.

(S. I. Theil.)

Burgerliches Mitglied für das Fürstenthum Ratzeburg (1896
bis 1898 inel.): ApothekerMontag in Schönberg.

Stellvertreter: Pächter Böbs zu Bauhof Schönberg.

Ersatz-Commission
für den Aushebungs-Bezirk des Fürstenth. Ratzeburg zu Schönberg.
Militär-Vorsitzender: Bezirks-Commandeur Major z. D. von

Wussow in Neustrelitz.
Civil-Vorsitzender: Drost Kammerherr Freih. v. Maltzahn.

4 außerordentliche burgerliche Mitglieder nebst Stell—
vertretern.
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Militär-Abschätzungs-Commission.
(GBek. v. 20. Novbr. 1883.)

Commissarius: Drost Kammerherr Freih. v. Maltzahn in
Schönberg.

Sachverstandige Mitglieder: Pächter Dierking in Lockwisch.
Pächter Hörcher in Wahrsow.

Commissar für die Gestellung der Mobilmachungspferde.
(Neue Verordnung vom 21. April 1896.)

Für den Bezirk und Abnahmeort Schönberg:
vom Militär: Ein Officier des 1. Meckl. Drag.Reg. Nr. 17.
vom Civil: Drost Kammerherr Freih. v. Maltzahn.
Stellvertreter: Pächter Hörcher in Wahrsow.

Kreis-Commissariat
für die Kriegsleistungen und deren Vergütung c.

zu Schönberg.
GMeichsges. v. 13. Juni 1878 nebst Ausführungs-Verordnung vom

1. April 1876; Ausführungs-Verordnung vom 28. Febr. 1884.)

Landesherrlicher Commissarius: Drost Kammerherr Freih. v.
Maltzahn.

Mitglieder für 1896/1901: Pächter Dierking in Lockwisch.
Schulze Ollrogge in Niendorf.

PolizeiVerwaltung.
Zur Handhabung der Polizei, insbesondere wegen Ab—

wendung der Vagabonden und Abstellung der Bettelei sind
Commandos von Districtshusaren stationirt:

in Schönberg Husaren, 1 Fußgendarm.
„Selmsdorf — 5

„Schlagsdorf — —

4Husaren, 1 Fußgendarm.
Districts-Commissarius: Drost Kammerherr Freih. v. Maltzahn.
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Die früher von den Patrimoniälgerichten ausgeübten polizeilichen
Functionen sind nach der Bekanntm. v. 13. Dec. 1879 bis auf Weiteres
übertragen:

für die Allodialgüter Dodow und Horst
auf das vereinte ritterschaftl. Polizeiamt zu Wittenburg,

für das Allodialgut Torisdorf
auf die Landvogtei zu Schönberg.

Wegebau-Verwaltung.

A. Eisenbahnen.
Meckl. Friedrich Franz-Eisenbahn.

Dem Verkehr eröffnet wurde die Strecke Luübeck-Kleinen am 1. Juli
1870. Die Bahnlänge im Fürstenthum Ratzeburg beträgt 23,6 km.
(S. II. Theil).

B. Landes-Chausseen.
Oberaufsicht: die Landvogtei zu Schönberg.
Specialaufsicht und technische Leitung: Baumeister Krempien.

1. Chaussee von Schönberg nach Ratzeburg bis Ziethen,
191/3 km (2,629 M.)

Chausseegeld-Einnehmer:
Georg Volkmann zu Hebestelle Kl. Siemz.

Chaussee-Wärter:
Peter Gode in Kl. Siemz.
Christian Wegner in Wietingsbeck.

2. Der im Fürstenthum Ratzeburg belegene Theil der
SchwerinLübecker Chaussee

(von Rabensdorf bis Schlutup), 15 km (1,096 M.)

Chausseegeld-Einnehmer:
Carl Schwie in Schönberg.
Heinrich Faasch in Selmsdorf.

Chausseewärter:
Joachim Busch in Schönberg.
Joachim Robrahn in Schönberg.
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3. Der im Fürstenthum Ratzeburg belegene Theil der
Wismar-Lübecker Chaussee

(von Dassow bis Selmsdorf) 101/2 km (1,04 M.)
Chausseegeld-Einnehmer:

Heinrich Faasch in Selmsdorf.
Chausseewärter:

Ollmann in Zarnewenz.

O. WegeCommission
für die unchaussirten Heer-, Commerzial- und Landstraßen.

(WegeOrdnung vom 10. August 1841).

Dirigent: Drost Kammerherr Freiherr v. Maltzahn.
Pächter Dierking in Lockwisch.
Viceschulze Hecht in Schlagresdorf.

Medieinal-Wesen.
Medicinal-Collegium

zu Neustrelitz.
(Medicinal-Ordnung vom 22. October 1859).

Physikat.
Physikus: Dr. Guido Schrakamp.

Aerzte.
Schönberg: Dr. Guido Schrakamp.

Dr. Franz Dethloff.
Max Girschner.

Domhof Ratzeburg: Dr. Friedrich Arndt.

Wundarzt 2. Klasse.
Schönberg: Heinrich Fick.

Geprüfter Heilgehülfe.
Wilhelm Maack.
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Thierärzte.
Schönberg: Rudolf Reimer, Bezirks-Thierarzt.

Johannes Schmidt.

Apotheker.
Schönberg: Adolf Montag.
Domhof Ratzeburg: Gustav Greuel.

Hebammen.
Schönberg: verehel. Sievers.

verehel. Schnelle.
Carlow: verehel. Kreutzfeldt.

verehel. Holst.
Selmsdorf: verehel. Matthews.
Herrnburg: verw. Peters.

verehel. Denker in Schlagsdorf.
eh verehel. Hinrichs in Schlagsdorf.

berehel Albrecht in Rieps.
Für die Vogtei Mannhagen: verehel. Flögel in Nusse.

BezirksThierarzt.
(Verordnung vom 23. März 1881).

Rudolf Reimer in Schönberg.

Heimaths- und Armen-Wesen.

A. Commission für das Heimathswesen. (S. II. Th., 1. Abth.)
B. Landarmen-Behörde.

Der ständige Ausschuß der Vertretung des Fürstenthums.
(bis zur Constituirung desselben die Landvogtei.)

Gerfassung v. 6. Nov. 1869, 88 8, 12 und Ausführungs-Verordnung zum
Bundesgesetz über den Unterstützungs-Wohnsitz, F583 u. 11).
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0. Ortsarmenbehörden
Gerordnung v. 9. Novbr. 1808 ff. und Ausführungs-Verordnung zum

Bundesgesetz uber den Unterstützungswohnsitz, S 2).
unter Kontrole, Oberaufsicht und Direction der Landvogtei.

Berechner der Armenkassen:
1. Schönberg: Stadtsecretair Schrep.
2. Selmsdorf: Pastor Horn.
3. Herrnburg: Pastor Janell.
4. Carlow: Pastor Langmann.
5. Demern: Küster Burmeister.
b. Schlagsdorf: Pastor Eulenberg.
7. Ziethen: Pastor Rußwurm.
8. Mannhagen: Schulmeister Dunker.

Beurkundung des Personenstandes und
Eheschließung.

(Reichsgesetz v. 6. Febr. 1875 u. Ausführungs-Verordn. v. 14. Aug. 1875.)

Civilstauds-Commission zu Neustrelitz.
S. II. Theil, 1. Abtheilung.)

Standes-Aemter.
Verordnung vom 20. December 1875.)

Standesämter: Standesbeamte:
Carlow . . .. Pfarrackerpächter Pumplun.

Demern .... Pächter Rudloff.
Dodow .. . Vertr.: Schulmeister Schmidt.

IV. Falkenhagen .. Schulmeister Lüth.
 Herrnburg .. . Kaufmann Kleinfeldt.

V Horst Wutssbesitzer v Treuenfels
VIll. Lankowvw Schulze Kahler.

VIII. Lübseerhagen. Landmann Abdolf Lenschow.
IX. Mannhagen . Viceschulze Brüggemann.
N. DomhofRatzeburg Lehrer Stoppel.
XI. Rüschenbeck. .. Hauswirth Kock.



314 Fürstenthum Ratzeburg

XII. Schlagsdorf Paächter Ledeboer.
XIII. Schönberg ... Bürgermeister Bicker.
XIV. Selmsdorf . Pachter Engell.
XV. Ziethen ... Schulze Hauschild.

Gewerbe-Wesen.
GewerbeCommission

zu Neustrelitz.

Aichungsamt zu Schönberg.
Aichmeister: Uhrmacher Ludwig Vogel in Schönberg.

Commission für die Prüfung der Anlagen und des
Betriebes von Dampfkesseln und transportablen

Dampfmaschinen zu Schönberg.
Gerordnung vom 28. Mai 1863, Bekanntm. vom 28. September 1863.)

Baumeister Krempien.
Prorector Professor Dr. Juling.

Fortbildungsschulen.
1. in Schönberg.

(Regiminell bestatigte Statuten v. 29. Octbr. 1891 nebst Abãnderungen
v. 18. Novbr. 1892).

Unter Oberaufsicht der Landvogtei.
Vorstand:

Pastor Krüger und 8 Mitglieder.
2. zu Domhof Ratzeburg.

Gewerbeschule des Feierabend
zur Fortbildung für Gesellen und Lehrlinge.

(Gegründet im Jahre 1850).
Vorsteher: Lehrer Stoppel.
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Innungen.
In Schönberg:

1. BäckerInnung des Fürstenthums Ratzeburg. 2. Glaser
und AnstreicherJnnung. 3. MalerInnung. 4. Maurer—
Innung. 5. Schlachter-Innung. 6. Schmiede und Schlosser—
Innung. 7. SchneiderInnung. 8. Schuhmacher-Innung.
9. Stellmacher und Böttcher-nnung. 10. TischlerInnung.
11. Töpfer und KlempnerInnung. 12. Zimmerer-Innung.

Versicherungs-Wesen.
Unfallversicherung, Invaliditäts- und Alters

versicherung und Krankenversicherung der Arbeiter.
(S. U. Theil, 1. Abth.)

Versicherungs Vereine:
Allgemeine Feuer-Versicherungs-Gesellschaft für das

Fürstenthum Ratzeburg.
Eandesherrl. bestätigte revid. Statuten vom 7. Novbr. 1888 nebst

Abãänderungen vom 1. August 1891).
Unter Oberaufsicht der Landvogtei.

Direction:
Vorsitzender: Kaufmann Burmeister *
Secretair: Rathmann Stuüve in Schonberg

Vermögensstand 1897: 108628 MA 15
Die Gesammtversicherungssumme betrug 1895 35 003 825 A
—u pe— .. 346098670,

Möbelversicherungsverein im Fürstenthum Ratzeburg.
(Regiminell bestätigte Statuten v. 17. März 1888).

Vorstand:
Vorsitzender: Krämer Ollrogge in Schlag-Resdorf.
Secretair: Schulmeister Oll mann in Sabow.
Kassier: Schulmeister Godenschweger in Rieps.
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Hagel-Versicherungs-Gesellschaft für das Fürstenthum
Ratzeburg.

Eandesherrl. bestätigte revid. Statuten vom 4. September 1875).
Unter Oberaufsicht der Landvogtei.

Vorstand:
Vorsitzender: Hauswirth W. Bade in Ollndorf.
Secretair: Kaufmann Hugo Heincke in Schönberg.

ViehVersicherungs-Verein für das Fürstenthum
Ratzeburg.

Eandesherrlich bestätigte revidirte Statuten v. 8. Aug. 1891).
Unter Oberaufsicht der Landvogtei.

Director: Rentier Asmus Ahrendt in Schönberg.
Alterleute: Hauswirth Roxin in Grieben.

Schulze Bollow in Campow.
Schulze Völkner in Mechow.

Secretair: Uhrmacher L. Vogel jun. in Schönberg.

Fromme und milde Stiftungen und
Wohlthätigkeits-Anstalten.

A. Zu kirchlichen Zwecken.
Missions-Verein für das Fürstenthum Ratzeburg,

zur Ausbreitung des Evangeliums unter den Heiden.
(Landesherrlich bestätigte Statuten v. 4. Juni 1857).

Vorstand:
Die sämmtlichen Pastoren des Fürstenthums.

Vorsitzender: Propst Ohl zu Domhof Ratzeburg.
Secretair: Pastor Krüger in Schönberg.

Superintendent Ir. Petraeussches Legat, 1640.
Die Zinsen des Legats von 1500 A Cour. werden jährlich zu Mar—

tini an die Pastoren, Küster und Armenhäusler gezahlt.
Verwalter: vac.
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Rieksches Legat zu Ziethen, 1747.
Gestiftet von der Rittmeisterin Riek, Pãchterin von Mechow.

Die Zinsen des Legats von 200 Thlr. Nwerden zur Hälfte der
Kirche, zur Hälfte dem Pastor zu Ziethen gezahlt.
Verwalter: der Pastor zu Ziethen.

Warnckesche Stiftung in Carlow.
1500 A von dem Rentner Matthäus Heinrich Warncke in Lübeck zur Er—

haltung des Familienbegräbnisses in Carlow.
Als juristische Person Landesherrlich anerkannt.

Verwalter: der Pastor zu Carlow, unter Aufsicht des Consistorii.

B. Zu Studien-Zwecken.
DomStipendium.

Gestiftet von dem Durchl. Herzog Adolf Friedrich IV.
Der Betrag des Stipendii wird jährlich mit 176 M aus dem Dom—

Aerar gezahlt.

Berechner: Steuercommissair Spieckermann in Schönberg.

Dompropst Ludolph v. Schachsches Stipendium, 1598.
Die Zinsen des Stiftungs-Kapitals von 1000 M Lübsch werden

jährlich mit 60 A aus der Ratzeburger Hauptkasse gezahlt.

Berechner: Steuercommissair Spieckermann in Schönberg.

Chorbeneficien-Stipendium.
Gestiftet von Sr. K. H. dem hochseligen Großherzog Georg,

nach dem Reser. vom 5. Marz 1839.
Die Zinsen von 1000 M Lübsch Chorbeneficien-Gelder werden

jährlich mit 60 M aus dem Dom-Aerar gezahlt.

Berechner: Steuercommissair Spieckermann in Schönberg.
Anm. Die vorstehenden 3 Stipendien werden von Sr. Königl. Hoheit

dem Großherzog durch die Landesregierung und die beiden letzteren
in der Regel zusammen verliehen.

0. Armen- und Krankenpflege und Unterstützung.
Hospital zu Domhof Ratzeburg, 1609.

Das Hospital ist mit Kapitalien dotirt. Außerdem bestehen zum Besten
desselben folgende Legate:
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50 MA von der Gattin des Domherrn v. Parkentin, 1624.
50 A von der Gattin des Superintendenten Dr. Petraeus, 1625.
Legatum Mecklenburgicum über 20 Thlr. Lüb. Cour., von dem Herrn

Carl Georg von Mecklenburg, Canonic. Raceb., 1655.

Verwalter: Propst Ohl.

Siechenhaus bei Dassow.
Gestiftet im 13. Jahrhundert, zuletzt neu erbauet 1688.

Das Siechenhaus ist mit Kapitalien und Ländereien dotirt.
Berechner: Steuercommissair Spieckermann in Schönberg.
Siechenmeister: Heinrich Boye.

EkengrenStiftung in Schönberg
(von dem am 2. Juli 1873 verstorbenen Pächter Ekengren zu Hof Wahrsow)

zur Unterstützung verwahrloster und verwaister Kinder
im Fürstenthum Ratzeburg.

Die Stiftung ist laut Landesherrlicher Bestätigung vom 30. Januar
1872 mit den Rechten einer juristischen Person beliehen.
Vermoögen Joh. 1897: 234 218.M 45 4 inel. des Werthes der Grundstucke.

Oberaufsicht:
Die Landes-Regierung in Neustrelitz.

Verwaltungsrath:
Pastor Langmann in Carlow.
Hofschmied Dräger in Schönberg.
Pastor prim. Nahmm acher in Schönberg, Secretair.
Bankbeamter H. Schacht in Schönberg, Kassier.
Hauswirth W. Bade in Ollndorf.

Legat des Raths Twachtmann in Neustrelitz, 1881.
Die Zinsen von 9000 M werden an arme Einwohner der Stadt Schön—

berg gezahlt.
Verwaltung: Der Magistrat zu Schönberg, unter Oberaufsicht

der Landvogtei.

D. WittwenUnterstützung.
Pastor Zandersches Legat zu Carlow, 1722.

200 Thlr. N, wovondie Zinsen an die Prediger-Wittwen
des Fürstenthums vertheilt werden.

Verwalter: der Pastor zu Carlow.
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Vereine und Institute zu besonderen und
gemeinnützigen Zwecken.

Officieller Anzeiger c.
a) Officieller Anzeiger für Gesetzgebung

und Staatsverwaltung im Fürstenthum Ratzeburg.
Redaction: die Registratur der Landvogtei.

b) Wöchentliche Anzeigen für das Fürstenthum
Ratzeburg.

Herausgeber u. Verleger: Buchdrucker L. Bicker in Schönberg.

Ersparniß- und Vorschuß-Anstalt in Schönberg.
Eroffnet am 24. Juni 1869, durch Bek. v. 25. Septbr. 1879 zur Ausgabe
von zinstragenden Werthpapieren auf den Inhaber regiminell ermächtigt).

Directorium:
Kaufmann C. J. W. Burmeister.
Hauswirth F. Wigger in Törpt.
Ackerbürger P. H. Burmeister.
Hauswirth H. Lohse in Gr. Siemz.
Ackerbürger J. Boye.

Revisions-Committe:
Maurermeister H. Burmeister.
Apotheker Montag.
Schulze H. Lenschow in Gr. Bünsdorf.

Secretair: H. Stoffers.
Hülfsarbeiter: Chr. Rieckhoff.

Vermögensstand am 1. Juli 1897.

Ersparniß-Anstalt.
Activa 871065 MA 22
Passiva 848 5956

Reservefonds: 22 469 M 61

Vorschuß-Anstalt.
Activa 1669078 MAI8
Passiva 1572333, 81

Reservefonds: 744 M. 37
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Herbergs-Verein des Fürstenthums Ratzeburg
in Schönberg.

(Unter Landesherrlicher Bestätigung der Statuten als juristische Person an—
erkannt 10. Juni 1890).

Herberge zur Heimath und Naturalverpflegungsstation.
Vorsitzender: Pastor Krüger.
Schriftführer: Rector Stäcker.
Kassier: Stadtsecretair Schrep.
Hausvater: W. Hummel.

Landwirthschaftlicher Verein für das Fürstenthum
Ratzeburg.

(Regiminell bestätigte Statuten v. 4. Januar 1857 und 13. Decbr. 1860).

Vorstand:
Vorsitzender: Drost Kammerherr Frhr. v.Maltzahnin Schönberg.
Vertreten:: Amtmann Kaiser in Stove.
Secretair: Gerichtsactuar Breuel in Schoönberg.

Landwirthschaftlicher Verein kleinerer Landwirthe
für das Fürstenthum Ratzeburg.

(Regiminell bestätigte Statuten v. 7. Juli 1885)

Vorstand:
Vorsitzender: Hauswirth Hecht in Schlag-Resdorf.
Vertreter: Hauswirth J. Oldenburg in Niendorf.
Secretair: Rentier J. H. Böckmann in Schönberg.

Molkerei-Revisionsverband
für das Fürstenthum Ratzeburg

nach den von der Landesregierung unterm 13. Febr. 1892 bestätigten Statuten.

Dem Verbande gehören an die folgenden Genossenschaften:
(eingetr. Gen. m, unbeschr. Haftpfl.)

1. Gr. Mist-Kl. Mist-Schlag-Sülsdorfer Genossenschafts-Meierei,
2. Rieps -Cronscamper Genossenschafts-Meierei,
3. Schlagsdorfer Genossenschafts-Meierei zu Schlagsdorf,
4. Molkerei-Genossenschaft zu Niendorf,
5. Carlower Genossenschaftsmeierei.
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Magistrat. 321

Vorstand:
Hauswirth J. Oldenburg in Niendorf.
Schulze Stein in Rieps.

Verbandsrevisor:
Maurermeister J. H. L. Burmeister in Schönberg.

Magistrat
der amtssässigen Stadt Schönberg.

¶StadtReglement vom 26. April 1822).

Burgermeister: Ludwig Bicker.
Rathmänner: Fritz Stüve.

Conrad Schultze.
Quartiersmänner: Zimmermeister Christian Egert.

Hofschmied Friedrich Dräger.
Bäckermeister Hagen.
Kaufmann Wilhelm Vock.

Stadtsecretair: Wilhelm Schrep.
Stadtdiener: Fritz Stree.
4 Spritzenmeister der Stadt- und Vereinsspritzen.
2 Nachtwächter.
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Fürstenthum Ratzeburg.

Zweite Abtheilung.

Topographisches Verzeichniß
der

Domanial-Meiereien, Dorfschaften, der Städte
und der ritterschaftlichen (Allodial-) Güter.

Die Bevölkerungszahl des Fürstenthums Ratzeburg betrug nach
den Volkszählungen im Jahre 1895: 15485, im Jahre 1890: 15350.
Bei den einzelnen Ortschaften ist die Einwohnerzahl angegeben (die
Einwohnerzahl der Neben-Ortschaften ist in der Einwohnerzahl der
Hauptortschaften nicht mitenthalten).

Der Flächeninhalt des Fürstenthums Ratzeburg beträgt 6,93
Quadratmeilen — 381,94 qkm (mit Ausschluß der nicht vermessenen
ritterschaftlichen Güter Dodow, Horst und Torisdorf: 64 Quadrat—
meilen — 15830670 Quadratruthen). Davon entfallen auf

die Dorfschaften 11346 249 Quadratruthen,
die Kirchen, Pfarren 213005
die Großherzogl. Meierei-Höfe. 3119097 8
die Großherzogl. Forsten .. 1152319
Die Poststation für die einzelnen Ortschaften ist aus dem Ort—
schaftsregister am Schlusse des 5. Theiles zu ersehen

A. Vogteien.

1. Vogtei Schönberg.
Gevölkerungszahl im Jahre 1895: 6264 im Jahre 1890: 6104).
Einw.

Bardowiek. Dorf. 3 Vollhüfner, 1 Büdner. 50

Schulze: Heinrich Möller.
Blüssen. Dorf. 5 Vollhüfner, 4 Büdner. 62
Schulze: Heinrich Lenschow.
Gr.-Büusdorf. Dorf. 5 Vollhüfner. 56
Schulze: Heinrich Lenschow.
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Topographie. 23

Kl.-Bünsdorf. Dorf. 5 Vollhüfner. 46
Schulze: Heinrich Grevsmühl.

Dassower Siechenhaus (zu Schwanbech). 5
Falkenhagen. Dorf. 8 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 4 Büdner,

Standesamt, Schule, Krug, Schmiede. 105
Schulze: Johann Siebenmark.

Grieben. Dorf. 9 Vollhüfner, 2 Halbhüfner, Büdner, Schule,
Krug, Schmiede, Bahnstation, Postagentur, Feuerspritze. 152

Schulze: Heinrich Renzow.
Hohemeile. Försterei (zu Dorf Selmsdorf). 8
Kleinfeld. Dorf. 5 Vollhüfner, 1 Büdner, Schule. 57

Schulze: Heinrich Burmeister.Lindow. Dorf.6Vollhüfner,Schule,Feuerspritze.93Schulze: Rudolf Koop.
Lübseerhagen. Dorf. 3 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 2 Büdner,

Standesamt, Schule, Windmühle. 49
Viceschulze: Adolf Lenschow.

Malzow. Dorf. 8 Vollhüfner, 2 Büdner. 110

Schulze: Heinrich Maaß.
Menzendorf. Dorf. 4 Vollhüfner, 10 Büdner, 2 Krüge,

Schmiede, Feuerspritze. 95
Viceschulze: Wilhelm Lenschow.

Menzendorf. Pachthof (291 ia 64 a 61 4mw). 105

Pächter: Julius Hildebrandt.
Papenhusen. Dorf. 2 Vollhüfner. 30

Schulze: Mathias Wigger.
Rabensdorf. Dorf. 1 Vollhüfner, 1 Dreiviertelhüfner, 4 Büd

ner, Krug. 31
Schulze: W. Egert.

Rabensdorf. Pachthof (208 ha 18.a 41 qm). 58

Pächter: Wilhelm Rehfeldt.
Retelsdorf. Dorf. 6 Vollhüfner, 2 Büdner. 69

Schulze: Fritz Grevsmühl.
Rodenberg. Dorf. 4 Hüfner. 49

Schulze: Joachim Busch.
Rottensdorf. Dorf. 3 Hüfner, 1 Büdner. 4

Schulze: Joachim Boye.



324 Fürstenthum Ratzeburg.

Rüschenbeck. Dorf. 2 Hüfner, Standesamt. 24

Schulze: Heinrich Wigger.
Sabow. Dorf. 6 Hüfner, 5 Büdner, Schule. 102

Schulze: Wilhelm Grevsmühl.
Schönberg. Stadt. GSeite 330). 2905

Amtsgebiet. Landvogtei- und Dienstgebäude, Amts—
gericht, Hauptkasse, Realschule und Bürger-Knabenschule,
1 Gastwirthschaft, Schützenhaus, Bahnhof, Wasser- nund
Windmühle (Friedrich Wilhelm-Mühle), 2 Feuerspritzen,
12 Hauseigenthümer. 181
Bauhof. Pachthof (468 ha 60 a 47 quy). 101

Pächter: Friedel Böbs.
— Frohnerei. Besitzer: Fr. Rahe.

Schwanbeck mit dem Dassower Siechenhause. Dorf. 5 Voll—
hüfner, 1 Käthner, 4 Büdner, Schule, Ziegelei. 95

Schulze: Johann Siebenmark.
Selmsdorf. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

8 Hüfner, 3 Halbhüfner, 77 Büdner, 2 Windmühlen,
5 Krüge, Schmiede, Feuerspritze, Chausseehaus, Post—
agentur. 783

Schulze: Heinrich Faasch.
Selmsdorf. Pachthof (266 ha 44 a 85 qm). 85

Pächter: Hans Engell.
Gr.Siemz. Dorf. 6 Vollhüfner, 3 Büdner, Schule, Schmiede. 76

Schulze: Heinrich Burmeister.
Kl.Siemz. Dorf. 7 Vollhüfner, 3 Büdner, Chausseehaus. 100

Schulze: Heinrich Kähler.
Sülsdorf. Dorf. 11 Hüfner, 4 Büdner, Schule, Krug,

Schmiede, Feuerspritze. 180
Schulze: Wilhelm Voß.

Teschow. Dorf. 7 Hüfner, 1 Käthner, Schule. 162
Schulze: Hans Sterly.

Törpt. Dorf. 5 Hüfner, 3 Büdner. 60

Schulze: Heinrich Lohse.
Zarnewenz. Dorf. 5 Hüfner, 5 Büdner. 110

Schulze: Hans Sterly.



Topographie. 25

Zaruewenz. Pachthof (132 ha 39 a 57 qmy), Krug. 31

Pächter: Friedrich Schubart.

2. Vogtei Rupensdorf.
Gevölkerungszahl im Jahre 1895: 2627, im Jahre 1890: 2759).

Bechelsdorf. Dorf. 4 Hüfner, 3 Büdner. 64

Schulze: Wilhelm Burmeister.
Boitin-Resdorf. Dorf. 2 Vollhüfner, 4 Dreiviertelhüfner,

7 Büdner, Krug, Schmiede. 114
Schulze: Friederici.

Duvenuest. Dorf. 5 Halbhüfner, 1 Viertelhüfner, 8 Büdner,
Schule, Krug. 110

Viceschulze: Peter Wittfoth.
Herruburg. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 8 Voll—

hüfner, 1 Halbhüfner, 54 Büdner, Windmühle, 3 Krüge,
Schmiede, Feuerspritze. 5353

Schulze: Johann Grieben.
Lauen. Dorf. 1 Hüfner, 1 Halbhüfner, 2 Büdner, Krug,

Dampfziegelei. 72
Schulze: Heinrich Dräger.

Lauen. Erbpachtgut. 27
Erbpächter: Johann Prüß.

Lenschow. Vorwerk (159 ha 65 a 63 qu), 1 Büdner (zu Hof
Wahrsow). 28

Lockwisch. Dorf. 9 Hüfner, 6 Büdner, Schule, Wassermühle,
Windmühle, Krug, Schmiede. 168

Viceschulze: Ernst Kröger.
Lockwisch. Pachthof (294 ha 16 a 81 qm). 27

Pächter: Georg Dierking.
Lüdersdorf. Dorf. 5 Vollhüfner, 2 Halbhüfner, 29 Büdner,

Windmühle, Krug, Bahnstation, Postagentur. 294
Schulze: Hans Lühr.

Kl.-Mist. Dorf. 5 Hüfner, 4 Büdner, Schule. 72

Schulze: Joachim Mette.
Niendorf. Dorf. 5 Hüfner, 4 Büdner, Schule, Genossen—

schaftsmolkerei, Windmühle. 3
Schulze: Joachim Ollrogge.
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5 Fürstenthum Ratzeburg.

Ollndorf. Dorf. 5 Hüfner, 6 Büdner, 2 Krüge. 112

Schulze: Heinrich Freitag.
Palingen. Dorf. 14 Vollhüfner, 1 Drittelhüfner, 15 Büdner,

Schule, Wassermühle, Windmühle, 2 Krüge, Schmiede,
Feuerspritze. 316

Schulze: Peter Mette.
Petersberg. Dorf. 7 Hüfner, 1 Dreiviertelhüfner, 2 Drittel—

hüfner, 5 Büdner, Schule, Krug, Schmiede. 127
Viceschulze: Wilhelm Lenschow.

Rupensdorf. Dorf. 4 Vollhüfner, 1 Käthner, 5 Büdner,
Schule. 104

Viceschulze: Heinrich Maaß.
Wahlsdorf. Dorf. 5 Hüfner, 1 Büdner, Schule. 64

Schulze: Joachim Freitag.
Wahrsow. Dorf. 4 Hüfner, 1 Halbhüfner, 8 Büdner, Schule,

Holzwärterei, Krug, Schmiede. 140
Schulze: B. Kohlhase.

Wahrsow. Pachthof (346 ha 1a 8 quw). 80

Pächter: Gustav Hörcher.
Westerbeck. Vorwerk. (zu Hof Lockwisch). 2

3. Vogtei Stove.
(GBevölkerungszahl im Jahre 1895: 2128, im Jahre 1890: 2195).

Carlow. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 8 Voll—
hüfner, 3 Halbhüfner, 8 Groß-Käthner, 3 Klein-Käth—
ner, 19 Büdner, Genossenschaftsmeierei, Försterei, 4
Krüge, Schmiede, 2 Feuerspritzen, Postagentur. 623

Schulze: Heinrich Holst.
Cronscamp. Dorf. 6 Hüfner, 15 Büdner, Schule, 2 Krüge. 149

Schulze: Joachim Freitag.
Demern. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 1 Voll—

hüfner, 1 Halbhüfner, 1 Drittelhüfner, 2 Viertelhüfner,
1 Achtelhüfner, 1 Käthner, 6 Büdner, 2 Krüge,
Schmiede. 126

Schulze: Joachim Hartmann.
Demern. Pachthof (390 ha 73 a 86 4m). 72

Pächter: Theodor Rudloff.

326
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Topographie. 327

Klocksdorf. Dorf. 4 Hüfner, 4 Halbhüfner, 9 Büdner, Schule,
Krug. 203

Schulze: Heinrich Heitmann.
Kuhlrade. Dorf. 4 Hüfner, 1 Halbhüfner, 3 Büdner, Schule. 81

Schulze: Peter Kreutzfeldt.
Maurin-Mühle. Wassermühle, 1 Büdner. (zu Neschow). 16

Müller: Theodor Wieschendorff.
Neschow. Dorf. 4 Hüfuer, 1 Halbhüfner, 5 Büdner, Schule,

Schmiede. 119
Schulze: Joachim Ahrendt.

Pogez. Dorf. 7 Hüfner, 9 Büdner, Krug. 189

Schulze: Wilhelm Holst.
Röggelin. Vorwerk (350 ha 67 a 9 qm). (zu Hof Stove). 40

Röggeliner Ziegelei. 1 Büdner (zu Dorf Demern). 7
Gr. Rünz. Dorf. 6 Hüfner, 2 Halbhüfuer, 2 Büdner, Schule,

Schmiede. 136
Schulze: Heinrich Rieckhoff.

Kl.-Rünz. Pachthof (342 ha 74 a 75 dn9. 58

Pächter: Carl Schröder.
Samkow. Dorf. 5 Hüfner, 1 Halbhüfner, 6 Büdner, Krug. 141

Viceschulze: Wilhelm Dierck.
Schaddingsdorf. Dorf. 3 Hüfner, 1 Halbhüfner, 1 Drittel

hüfner, 8 Büdner. 133

Schulze: Holst.
Stove. Dorf. 1 Büduer, Schmiede. 29

— Wassermühle und Windmühle.

Mühlenpächter: Heinrich Schulz.
Stove. Pachthof (382 hia 41 a 27 qm). 105

Pächter: Amtmann Alexander Kaiser.

4. Vogtei Schlagsdorf.
Gevölkerungszahl im Jahre 1895: 8389, im Jahre 1890: 3243).

Bäk. Dorf. 34 Häuser (davon 6 ehemal. Kupfermühlen),
26 Büdner, Schule, 3 Krüge. 263

Ortsvorsteher: Heinrich Spolert.
Pfaffen-Mühle Wassermühle).

Müller: Friedrich Koch.
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2 Fürstenthum Ratzeburg.

Campow. Dorf (nicht regulirt). 6 Hüfner, 2 Käthner, Schule,
Krug. 99

Schulze: Joachim Bollow.
Domhof-Ratzeburg. ESeite 330). 293

Ortsvorsteher: Maurermeister Hiltmann.
Heiligeland. 11 Büdner. (zu Schlagsdorf). 70
Hoheleuchte. 2 Büdner. (zu Campow). 19
Lankow. Dorf. 3 Hüfner, 5 Büdner, Schule, Standesamt,

Krug. 82
Schulze: Heinrich Kähler.

Mechow. Dorf (uicht regulirt), 2 Hüfner, 1 Halbhüfner,
2 Büdner, Krug, Schmiede. 50

Schulze: Fritz Völkner.
Mechow. Pachthof (658 ha 52 a 65 qm). 131

Pächter: Carl Stamer.
Gr.-Mist. Dorf. 8 Hüfner, 5 Büdner, Genossenschaftsmeierei,

Schule, Krug, Schmiede. 149
Schulze: Heinrich Möller.

Gr.Molzahn. Pachthof (658 ha 78 a 37 qun), 1 Büdner,
Krug, Schmiede. 153

Pächter: Ludwig Röper.
Kl.Molzahn. Dorf. 4 Hüfner, 1 Halbhüfner, 3 Büdner.

Schule, Krug. 74
Schulze: Hans Parbs.

Neuhof. Pachthof (382 ha 33 a 73 quy). 101

Pächter: Fritz König.
Perrückenkrug. 3 Büdner. (zu Schlags-Redorf). 15
Raddingsdorf. Dorf. 4 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 1Büdner. 58

Schulze: Heinrich Borchert.
Rieps. Dorf. 9 Vollhüfner, 1Halbhüfner, 8 Büdner, Geuossen—

schaftsmeierei, Schule, Krug, Schmiede, Postagentur. 175
Schulze: Heinrich Stein.

Römnitz. Pachthof (219 ha 46 a 33 qmn), Holzwärterei, Wasser—
mühle. 79

Pächter: Louis Hesse.
Schlagbrügge. Dorf. 6 Hüfner, 4 Halbhüfner, 4 Büdner,

Försterei, Krug. 161
Schulze: Heinrich Oldenburg.
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Schlag-Resdorf. Dorf (nicht regulirt) 7 Hüfner, 1 Käthner,
6 Büdner, Schule, Krug. 168

Viceschulze: Joachim Hecht.
Schlagsdorf. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

4 Hüfner, 6 Halbhüfner, 7 Käthner, 30 Büdner, Ge—
nossenschaftsmeierei, 3 Krüge, 2 Schmieden, Windmühle,
Feuerspritze, Postagentur. 469

Schulze: Johann Ollmann.
Schlagsdorf. Pachthof (261 ha 64 a 84 w). 63

Pächter: Lambertus Ledeboer.
Sülsdorf. Dorf. 6 Hüfner, 2 Käthner, 1Büdner, Schule, Krug. 86

Schulze: Joachim Meyer.
Thandorf. Dorf (nicht regulirt), 9 Vollhüfner, 4 Halb—

hüfner, 4 Büdner, Schule, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 196
Schulze: Joachim Otte.

Wendorf. Dorf. 5 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 1 Drittel—
hüfner, 2 Büdner, Krug, Feuerspritze. 76

Viceschulze: Heinxich Kreutzfeldt.
Wietingsbeck. Vorwerk (285 ha 16 a 46 qm) (zu Hof Mechow). 64

Chausseehaus.
Ziethen. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 3 Hüf—

ner, 6 Halbhüfner, 5 Käthner, 20 Büdner, Holzwärterei,
2 Krüge, Schmiede, Feuerspritze. 295

Schulze: Heinrich Hauschild.
5. Vogtei Mannhagen.

Gevölkerungszahl im Jahre 1895: 624, im Jahre 1890: 643.)
Hammer. Dorf. 9 Erbpächter, 3 Büdner, Wasser- und Dampf—

Mühle, Krug, Schmiede, Ziegelei. 133
Ortsvorsteher: Joh. Eckm ann.

Mannhagen. Dorf. Freischulzenhof, 6 Hüfner, 3 Halbhüfner,
8 Büdner, Genossenschaftsmeierei, Schule, Standesamt,
Holzwärterei, MKrüge, Schmiede, Wassermühle, Feuerspritze. 225

Viceschulze: Christian Brüggemann.
Panten. Dorf. 8 Vollhüfner, 2 Käthner, 3 Büdner, 2 Krüge. 149

Schulze: Adolf Nehls.
Walksfelde. Dorf. 5 Hüfner, 6 Büdner, Schule, Genossen—

schaftsmeierei (WalksfeldePoggensee), Krug. 117
Schulze: Joh. Brügmann.
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0 Fürstenthum Ratzeburg.

B. Städte.
1. Domhof und Palmberg

bei Ratzeburg.
Einwohnerzahl nach der Volszählung vom Jahre 1895: 293; 1890: 181).

Dem 1154 gegründeten Bisthum Ratzeburg zum Sitz an
gewiesen 1158; der Palmberg ist 1439 hinzugekauft.

Es befinden sich dort außer der Domkirche, den Schul- u.
früheren Collegien-Gebäuden, Hospital und sonstigen kirchlichen
und Pfarr-Gebäuden 20 Privat-Wohnhäuser, 1 Kasernement,
im Ganzen 30 bewohnte Gebäude.

Es wohnen daselbst außer der Großherzogl. Dienerschaft,
den Kirchen und Schulbedienten u. s.w. 1 Apotheker, 2 Aerzte,
1 Bleicher, 1 Fährmann, 5 Gymnasiallehrer, 1 Handelsmann,
2 Lehrer a. D, 1 Maurermeister, 1 Maurer, 1 Officier,
5 Rentiers, 8 Tagelöhner, 1 Tischler, 3 Zimmerer.

2. Stadt Schönberg.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1895: 2905; 1890: 2846).

Gegründet vor 1219, zur amtssässigen Stadt erhoben 26.
April 1822, Sitz der Behörden für das Fürstenthum Ratzeburg.
Es befinden sich in derselben mit Ausschluß der auf dem
Amtsgebiete belegenen Gebaude der Behörden, Schulen c.
344 Häuser incl. Doppelhauser und Hinterhäuser. Die Kirche,
die beiden Pfarren, die Mädchenschule sind innerhalb der Stadt
belegen. Außerdem sind in und bei der Stadt: ein Geld—
institut (Ersparniß- und Vorschuß-Anstalt), ein Spritzenhaus,
eine Badeanstalt für kalte und warme Bäder, die Herberge
zur Heimath mit Verpflegungsstation, ein Haus für Obdachlose,
ein Armenhaus, eine LandesKrankenstation, ein Seuchenhaus,
eine Genossenschaftsmeierei mit Dampfbetrieb, ein Schützenhaus,
4 Fabriken für landwirthschaftliche Maschinen, eine Dampffägerei,
eine Bierbrauerei, 2Selterwasserfabriken. Die Feldmark ist regulirt.

Die Stadt Schönberg ist Station der Mecklenb. Friedrich
FranzEisenbahn (die Bahnhofsgebäude liegen auf Amtsgebiet)
und hat ein Postamt 2. Kl.
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Stadte. 331

Es wohnen in der Stadt: 7 Ackerbürger, 3 Aerzte,
1 Apotheker, 10 Bäcker, 1 Bandagist, 6 Barbiere, 2 Bau
unternehmer, 3 Böttcher, 3 Buchbinder, 2 Buchdrucker, 2
Burstenmacher, 2 Cigarrenmacher, 1 Cigarrenhändler, 3 Com
missionäre, 3 Conditoren, 2 Färber, 2 Fisch- u. Fleischräucherer,
12 Frachtfahrer und Fuhrleute, 2 Gärtner, 17 Gastwirthe und
Krüger, 4 Getreidehändler, 5 Glaser, 1 Goldschmied, 1 Hand
schuhmacher, 2 Hebammen, 2 Holz- und Horndrechsler,
7 Kaufleute, 21 Krämer (1 Destillateur und 1 Eisenwaaren
Händler), 4 Klempner, 1 Korbmacher, 8 Kiepenmacher, 1
Kiepenhändler, 1 Kupferschmied, 3 Kürschner und Mützenmacher,
3 Lohgerber, 5 Maler, 3 Maurermeister, 6 Musiker, 2 Nagel—
schmiede, 1 Optikus, 2 Pantoffelmacher, 1 Photograph,
10 Pferde, Fett u. Hornviehhändler, 25 Produkten u. Hausir
händler, 3 Putzgeschäfte, 2 Reifer, 7 Sattler und Tapeziere, 2
Scheerenschleifer und Siebmacher, 2 Schiefer- und Pappdecker,
1 Schirmmacher, 12 Schlachter, 5 Schlosser, 5 Schmiede,
20 Schneider, 2 Schornsteinfeger, 23 Schuhmacher, 4 Stellmacher,
1 Steinmetzmeister, 2 Stuhlmacher, 2 Thierärzte, 10 Tischler,
5 Töpfer, 2 Tuchmacher, 4 Uhrmacher, 4 Weber, 2 Wein—
händler, 2 Wundärzte, 3 Zimmermeister, 1 Ziegler.

An Feuerlöschgeräthen sind 4 Stadt- resp. Vereins-Spritzen
vorhanden.

0. Allodialgüter,
Einwohnerzahl im J. 1895: 453, im J. 1890: 406.)

Dodow. (Fideicommiß), Schule, Windmühle, Standesamt. 106
v. Grävenitzsche FideicommißErben.

Horst und Neu-Horst. Holzwärterei, Schmiede, Standesamt. 270
Gebhard v. Treuenfels.

Torisdorf. Fideicommiß), Schmiede. 77
Klosterhauptmann Emil v. Gundlach.

4





Vierter Theil.





J.

Genealogisches Verzeichniß
der Familien

europischen

der von ihnen abstammenden

auswärkigen

Souveraine.

6898.—

der

und



Anhalt.
(Evangelisch.)

Herzog Leopold Friedrich Franz Nicolaus, geb. 29. April
1831, folgt seinem Vater, dem Herzog Leopold Friedrich,
22. Mai 1871, verm. 22. April 1854 mit

Autoinette, Prinzessin von Sachsen-Altenburg, geb. 17. April
1838.

Kinder:
1) Des am 2. Febr. 1886 gest. Erbprinzen Leopold Wittwe

Elisabeth, Prinzessin von Hessen, geb. 13. Juni 1861,
verm. 26. Mai 1884.

Tochter:
Autoinette Anna Alexandra, geb. 3. März 1885.

2) Leopold Friedrich Eduard Carl Alexaunder, Erbprinz,
geb. 19. August 1856, verm. 2. Juli 1889 mit

Marie, Prinzessin von Baden, geb. 26. Juli 1865.

3) Elisabeth Marie Friederike Amalie Agnes, geb.
7. Septbr. 1857, verm. 17. April 1877 mit dem Erb—
großherzog Adolf Friedrich von Mecklenburg-Strelitz.

4) Eduard Georg Wilhelm Marimilian, geb. 18. April
1861, verm. 6. Februar 1895 mit

Luise, Prinzessin von Sachsen-Altenburg, geb. 11. Aug.
1873.

Sohn:
Leopold Friedrich Moritz Ernst, geb. 10. Febr. 1897.

5) Aribert Joseph Alexander, geb. 18. Juni 1864, verm.
6. Juli 1891 mit

Luise Auguste, Prinzessin zu Schleswig-HolsteinSonder
burgAugustenburg, geb. 12. August 1872.

6b) Alexandra Therese Marie, geb. 4. April 1868;
s. Schwarzburg-Rudolstadt.
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Schwester:
Maria Anna, geb. 14. Septbr. 1837; s. Preußen.

Vaters Brüder und deren Nachkommen;
1) Des Prinzen Georg (gest. 16. Oetbr. 1865) und der Prin—

zessin Caroline zu Schwarzburg-Rudolstadt
Tochter:

Luise, geb. 22. Juni 1826.
2) Des Prinzen Friedrich (gest. 4. December 1864) und der

Prinzessin Marie von Hessen-Cassel
Töchter:

1) Adelheid Marie, geb. 25. Dechr. 1833; s. Nassau.
2) Bathildis Amalgunde, geb. 29. Dechr. 1837; s.

Schaum burgLippe.
3) Hilda Charlotte, geb. 13. Decbhr. 1839.

Im Mannesstamm erloschene Linie
Anhalt-Bernburg.

Herzogs Alexander Carl (gest. 19. August 1863), letzten Her—
zogs von AnhaltBernburg,

Wittwe:
Herzogin Friederike, Prinzessin zu Schleswig-HolsteinSon

derburgGlücksburg, geb. 9. Octbr. 1811, verm. 30. Octbr.
1834.

Baden.
(Evangelisch.)

Großherzog Friedrich Wilhelm Ludwig, geb. 9. Sept. 1826,
folgt in der Regierung seinem Vater, dem Großherzoge
Leopold, 24. April 1852, verm. 20. Septbr. 1856 mit

Luise, Prinzessin von Preußen, geb. 3. Decbhr. 1838.
Kinder:

1) Friedrich Wilhelm Ludwig Leopold August, Erb—
großherzog, geb. 9. Juli 1857, verm. 20. Septbr. 1885 mit

Hilda, Prinzessin von Nassau, geb. 5. Novbr. 1864.
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2) Sophie Marie Victoria, geb. 7. August 1862; s.
Schweden.

Geschwister:
1) Alexandrine Luise Amalie, geb. 6. Dechr. 1820; s.

SachsenCoburgGotha.
2) Des am 27. April 1897 verstorb. Prinzen Wilhelm

Wittwe:
Maria Maximilianowna Romanowsly, Herzogin von Leuchten

berg, geb. 16. Octbr. 1841, verm. 11. Febr. 1863.

Kinder:

1) Sophie Marie Luise, geb. 26. Juli 1865; s. Anhalt.
2) Marximilian Alexander Friedrich, geb. 10. Juli 1867.

3) Carl Friedrich Gustav, geb. 9. März 1832, morg. verm.
17. Mai 1871 mit Rosalie Freiin von Beust, Gräfin von
Rhena, geb. 10. Juni 1845.

4) Marie Amalie, geb. 20. Novbr. 1834, verm. 11. Sept.
1858 mit Ernst, Fürsten zu Leiningen.

Vaters Bruders,
des Markgrafen Wilhelm (gest. 11. Octbr. 1859),

Töchter:
1) Sophie Panline Heuriette, geb. 7. August 1834; s.

Lippe.
Leopoldine Wilhelmine, geb. 22. Febr. 1837, verm.

24. Septbr. 1862 mit dem Fürsten Hermann zu Hohen—
loheLangenburg.

Des am 8. Decbr. 1818 verst. Großherzogs Carl

Tochter:
Josephine Friederike Luise, geb. 21. Octbr. 1813; s.

Hohenzollern.

3
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Bayerun.
(atholisch.)

König Otto Wilhelm Luitpold Adalbert, geb. 27. April 1848,
folgt seinem Bruder, Konig Ludwig Il. unter Regentschaft
seines Oheims, des Prinzen Luitpold, am 13. Juni 1886.

Vaters Geschwister:
) Luitpold Carl Joseph Wilhelm, des Königreichs Bayern

Verweser seit 10. Juni 1886, geb. 12. März 1821, verm.
15. April 1844 mit Auguste, Erzherzogin von Oesterreich—
Toscana; Wittwer 26. April 1864.

Kinder:
) Ludwig Leopold Joseph, geb. 7. Jan. 1845, verm.

20. Februar 1868 mit
Marie Therese Henriette, Erzherzogin von Oesterreich—

Este, Prinzessin von Modena, geb. 2. Juli 1849.

Kinder:
1) Ruprecht Maria Luitpold, geb. 18. Mai 1869.
2) Adelgunde Maria Auguste, geb. 17. Oct. 1870.
3) Maria, geb. 6. Juli 1872; s. Sicilien.
 Carl Maria Luitpold, geb. 1. April 1874.
» x Maria Luitpold, geb. 10. Octbr. 1875.
6) La ilde Maria Theresia, geb. 17. Aug. 1877.
7) Hildegarde Maria Christine, geb. 5. März 1881.
8) Wiltrud Maria Alix, geb. 10. Novbr. 1884.
9 Helmtrudis Maria Amalie, geb. 22. März 1886.

t0) Gundelinde Maria Josepha, geb. 26. Aug. 1891.

2) Leopold Marimilian Joseph, geb. 9. Febr. 1846,
verm. 20. April 1873 mit

Gisela, Erzherzogin von Oesterreich, geb. 12. Juli 1856.
Kinder:

1) Elisabeth Maria Auguste, geb. 8. Jan. 1874,
verm. 2. Dechr. 1893 mit Otto Freiherrn v. Seefried.
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2) Augusta Maria Luise, geb. 28. April 1875; s.
Oesterreich.

3) Georg Franz Joseph Luitpold, geb. 2. April 1880.
4) Counrad Luitpold Franz Joseph, geb. 22. Nov. 1883.

3) Therese Charlotte Mariaue Auguste, geb. 12. Nov. 1850.
4) Franz Joseph Arnulph Adalbert, geb. 6. Juli 1852,

verm. 12. April 1882 mit
Theresia, Prinzessin von Liechtenstein, geb. 28. Juli 1850.

Sohn:
Heinrich Luitpold, geb. 24. Juni 1884.

2) Adelgunde Auguste Charlotte, geb. 19. März 18238;
s. Modena.

3) Des am 21. Septbr. 1875 verst. Prinzen Adalbert Wittwe:
Amalie Philippine, Infantin von Spanien, geb. 12. Octbr.

1834, verm. 25. Aug. 1856.
Kinder:

1) Ludwig Ferdinand Maria, geb. 22. Octbr. 1859,
verm. 2. April 1883 mit

Maria de la Paz, Infantin von Spanien, geb. 23.
Juni 1862.

Kinder:
1) Ferdinand Maria Ludwig, geb. 10. Mai 1884.
2) Adalbert Alfons Maria, geb. 3. Juni 1886.
3) Maria del Pilar Eulalia Autonia, geb. 13.

März 1891.
2) Alfons Maria Franuz, geb. 24. Jan. 1862, verm.

15. April 1891 mit
Luise, Prinzessin von Orleans, Tochter des Herzogs

von Alengon, geb. 9. Juli 1869.
3) Maria Isabella Luise, geb. 31. Aug. 1863; s. Italien.
4) Elvira Alexandra Maria, geb. 22. Nov. 1868, verm.

28. Dechr. 1891 mit dem Grafen Rudolf Wrbna—
Freudenthal.

5) Clara Eugenie Christine, geb. 11. Oetbr. 1874.

8
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Herzoglich Bayerische Linie,
ehemals Pfalz-Zweibrücken-Birkeufeld.

Gerzöge und Herzoginnen in Bayern).

Carl Theodor, geb. 9. Aug. 1839, verm.
1) 11. Febr. 1865 mit Sophie, Prinzessin von Sachsen,
Wittwer 9. März 1867; 2) 29. April 1874 mit

Maria Josepha, Prinzessin von Braganza, geb. 19. März 1857.

Tochter erster Ehe:
1) Amalie Maria, geb. 24. Dechr. 1865; s. Württemberg.

Kinder zweiter Ehe:
2) Sophie Adelheidis Ludovica, geb. 22. Febr. 1875.
3) Elisabeth Valeria Gabriele, geb. 25. Juli 1876.
4) Maria Gabriele Mathilde, geb. 9. Oct. 1878.
5) Ludwig Wilhelm, geb. 17. Jan. 1884.
6) Franz Joseph Michael, geb. 23. März 1888.

Geschwister:
1) Ludwig Wilhelm, geb. 21. Juni 1831, morg. verm.

1) 28. Mai 1859 mit Henriette Freifrau von Wallersee;
Wittwer 12. Novbr. 1891; 2) 19. Novbr. 1892 mit An
tonie von Bartolf.

2) Elisabeth Amalie Eugenie, geb. 24. Decbr. 1837, Kaiserin
von Oesterreich; s. Oesterreich.

3) Maria Sophie Amalie, geb. 4. Octbr. 1841; s. Sicilien.
4) Mathilde Ludovica, geb. 30. Sept. 1843; s. Sieilien.

5) Des am 12. Juni 1893 verst. Herzogs Max Emanuel

Söhne:
1) Siegfried August Maximilian, geb. 10. Juli 1876.
2) Christoph Joseph Clemens, geb. 22. April 1879.
3) Luitpold Emanuel Ludwig, geb. 30. Juni 1890.



10 Genealogisches Verzeichniß.

Belgien.
atholisch.)

König Leopold Il. Ludwig Philipp Maria Victor, geb.
9. April 1835, folgt am 10. Dechr. 1865 seinem Vater,
dem König Leopold l. Prinzen von Sachsen-Coburg-Gotha,
verm. p. P. 10. und pers. 22. Aug. 1853 mit

Maria Henriette, Erzherzogin von Oesterreich, geb. 23. Aug.
1836.

Töchter:
1) Luise Maria Amalie, geb. 18. Febr. 1858; s.

SachsenCoburgGotha.
2) Stefanie Clotilde Luise, geb. 21. Mai 1864; s.

Oesterreich.
3) Clemenstine Albertine Maria, geb. 30. Juli 1872.

Geschwister:
1) Philipp Eugen Ferdinand, Graf von Flandern, geb. 24.

März 1837, verm. 25. April 1867 mit
Maria, Prinzessin von Hohenzollern, geb. 17. Novbr. 1845.

Kinder:
zZeuriette Maria Charlotte, geb. 30. Novbr. 1870;

Frankreich, Haus Orleans.
Joseyhine Carola Marie, geb. 18. Octbr. 1872;

s. Hohenzollern.
3) Albert Leopold Clemens Maria, geb. 8. April 1875.

2) Maria Charlotte Amalie, geb. 7. Juni 1840; s.
Oesterreich.

Brafilien.
Gatholisch.)

Des am 5. Decbr. 1891 verstorbenen Kaisers Pedro II.

Tochter:
Isabella Christiaue Leopoldina, Prinzessin von Bra—

ganza, geb. 29. Juli 1846, verm. 15. Octbr. 1864

A
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mit dem Prinzen Gaston von Orleans, Grafen von Eu;
s. Frankreich, Haus Orleans.

Schwestern:
Januaria, Prinzessin von Braganza, geb. 11. März 1822,

verm. 28. April 1844 mit dem Grafen von Aquila,
Wittwe 5. März 1897; s. Sicilien.

2) Franziska, Prinzessin von Braganza, geb. 2. Aug. 1824,
verm. 1. Mai 1843 mit dem Prinzen von Joinville;
s. Frankreich, Haus Orleans.

Q ——
(Lutherisch.)

König Christiau IX., Prinz zu Schleswig-Holstein-Sonder—
burg Glücksburg, geb. 8. April 1818, folgt dem König
Friedrich VIl.am 15. Nov. 1863, verm. 26. Mai 1842 mit

Luise, Prinzessin von Hessen-Cassel, geb. 7. Septbr. 1817.
Kinder:

1) Christian Friedrich Wilhelm Carl, Kronprinz, geb.
3. Juni 1843, verm. 28. Juli 1869 mit

Luise, Prinzessin von Schweden, geb. 31. Octbr. 1851.
Kinder:

1) Christian Carl Friedrich, geb. 26. Septbr. 1870.
2) Christian Friedrich Carl, geb. 3. Aug. 1872, ver—

mählt 22. Juli 1896 mit
Maud, Prinzessin von Großbritannien, geb. 26. Novbr.

1869.
3) Luise Caroline Josephine, geb. 17. Febr. 1875;

SchaumburgLippe.
arald Christian Friedrich, geb. 8. Octbr. 1876.

5) ugeborg Charlotte Caroline, geb. 2. Aug. 1878;
Schweden.

6) Thyra Luise Caroline, geb. 14. März 1880.
7) Christiau Friedrich Wilhelun Waldemar Gustav,

geb. 4 März 1887.
8) Dagmar Luise Elisabeth, geb. 23. Mai 1890.
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2) Alexandra Caroline Marie, geb. 1. Dechr. 1844;
s. Großbritannien.

3) Christian Wilhelm Ferdinand Adolf Georg, geb.
24. Decbr. 1845; s. Griechenland.

4) Marie Sophie Friederike Dagmar, geb. 26. Novbr.
1847; s. Rußland.

5) Thyra Amalie Caroline, geb. 29. Septbr. 1853;
s. Hannover.

6) Waldemar, geb. 27. Octbr. 1858, verm. 22. Octbr.
1885 mit

Marie, Prinzessin von Orleans, geb. 13. Jan. 1865.

Kinder:
1) Aage Christian Alexander, geb. 10. Juni 1887.
2) Axel Christian Georg, geb. 12. Aug. 1888
3) Erich Friedrich Christian, geb. 8. Nov. 1890.
M Viggo, geb. 25. Decbr. 1893.
5) Margarete Franziska, geb. 17. Septbr. 1895.

Frankreich.
Katholisch.)

Vormals regierende Dynastien.
A. Königshaus Bourbon.

Das Haus Orleans.
Ludwig Philipp Robert, Herzog von Orleans, Sohn des

am 8. Sept. 1894 gest. Prinzen Ludwig Philipp, Grafen
von Paris, geb. 6. Febr. 1869, verm. 5. Novbr. 1896 mit

Maria Dorothea, Erzherzogin von Oesterreich, geb. 14.
Juni 1867.

Mutter:
Isabella, Prinzessin von Orleans-Bourbon, des Herzogs von

Montpensier Tochter, geb. 21. September 1848, verm.
30. Mai 1864, Wittwe 8. Sepibr. 1894.
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Geschwister:
 Marie Amalie Luise, geb. 28. Sept. 1865; s. Portugal.
Helene Luise Henriette, geb. 13. Juni 1871; s. Italien.
Marie Isabelle, geb. 7. Mai 1878.

4 Luise Frauziska, geb. 24. Febr. 1882.
5) Ferdinand Franz, Herzog von Montpensier, geb. 9.

Sept. 1884.
Vatersbruder:

Robert Philipp Ludwig von Orleans, Herzog von Chartres,
geb. 9. Novbr. 1840, verm. 11. Juni 1863 mit

Frauziska, Prinzessin von OrleansBourbon, des Prinzen
von Joinville Tochter, geb. 14. Aug. 1844.

Kinder:
) Marie Amalie Frauziska, geb. 13. Jan. 1865; s.

Danemark.
 Zeiurich, geb. 16. Oetbr. 1867.
3) Margarete, geb. 25. Jan. 1869, morganat. verm.

22. Apr. 1896 mit Patrice de MacMahon, Herzog von
Magenta.

4) JohaunPeter Clemens Maria, geb. 4. Sept. 1874.

Großvaters Geschwister:
) Des am 26. Juni 1896 verst. Ludwig von Orleans, Her—

zogs von Nemours,
Kinder:

1) Ludwig Philipp Maria Gaston von Orleans, Graf
von Eu, geb. 28. April 1842, verm. 15. Oct. 1864 mit

Isabella, Prinzessin von Braganza, Kronprinzessin von
Brasilien, geb. 29. Juli 1846.

Söhne:
) Peter, geb. 15. Octbr. 1875.
2) Ludwig, geb. 26. Jan. 1878.
3) Auton, geb. 9. Aug. 1881.

2) Ferdinaund Philipp Maria von Orleans, Herzog
von Alengon und von Nemours, geb. 12. Juli 1844,

2
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verm. 28. Septbr. 1868 mit Sophie, Herzogin in
Bayern; Wittwer 4. Mai 1897.

Kinder:
1) Luise Victoria Marie Amalie, geb. 9. Juli 1869;

s. Bayern.
2) Philipp Emanuel Maximilian von Orleans,

Herzog von Vendome, geb. 18. Jan. 1872, verm.
12. Febr. 1896 mit

Henriette, Prinzessin von Belgien, geb. 30 Novbr.
1870.

3) Blauche Marie Amalie von Orleans, geb. 28. Octbr.
1857.

2) Marie Clementine Caroline von Orleans, geb. 3. Juni
1817; s. SachsenCoburgGotha.

3) Franz Ferdinand Philipp von Orleans, Fürst von Join—
ville, geb. 14. Aug. 1818, verm. 1. Mai 1843 mit

Franziska, Prinzessin von Braganza, geb. 2. Aug 1824.
Kinder:

) Franziska Marie Amalie, geb. 14. Aug. 1844; s. o.
2) Peter Philipp Johann Maria, Herzog von Penthievre,

geb. 4. Novbr. 1845.

4) Des am4. Febr. 1890 verst. Prinzen Anton, Herzogs von
Montpensier, und der verst. Infantin Luise von Spanien

Kinder EInfanten von Spanien):
1) Isabella, geb. 21. Septbr. 1848, Wittwe des Grafen

von Paris; s. o.

2) DonAntonio, geb. 23. Febr. 1866, verm. 6. März
1886 mit

Eulalia, Infantin von Spanien, geb. 12. Febr. 1864.

Söhne:
1) Alfons, geb. 12. Novbr. 1886.
2) Ludwig Ferdinand, geb. 5. Novbr. 1888.
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B. Haus Bonaparte.
Napoleon Victor Hieronymus, geb. 18. Juli 1862, Sohn

des am 18. März 1891 verstorbenen Prinzen Napoleon.

Geschwister:
1) Napoleon Ludwig Hieronymus, geb. 16. Juli 1864.
 Marie Lütitia Eugenie, geb. 20. Dechr. 1866;

s. Italien.
Mutter:

Clotilde, Prinzessin von Savoyen, geb. 2. März 1843, verm.
30. Januar 1859 mit dem Prinzen Napoleon, Wittwe
18. März 1891.

Vaters Schwester:
Mathilde Lütitia Wilhelmine, geb. 27. Mai 1820, verm.

4. Novbr. 1840 mit Anatole Demidoff, Fürsten von
San Donato, Wittwe 29. April 1870.

Großvatersbrudersohnes,
des am 9. Jan. 1873 verst. Kaisers Napoleon Ill. Wittwe:

Eugenie Marie von Guzman, Gräfin von Teba, geb. 5. Mai
1826, verm. 29. Jan. 1853.

Griechenland.
(Griechisch-orthodox.)

Georgel, König der Hellenen, Prinz von Dänemark, geb.
24. Dechr. 1845, nimmt die von der griechischen National—
Versammlung ihm angetragene Krone Griechenlands am
6. Juni 1863 zu Kopenhagen an und ubernimmt die Re—
gierung 31. October 1863, verm. 27. Octbr. 1867 mit

Olga Constantinowna, Großfürstin von Rußland, geb. 3. Sept.
1851.

Kinder:
1) Constantin, Kronprinz, Herzog von Sparta, geb.

2. Aug. 1868, verm. 27. Octbr. 1889 mit
Sophie, Prinzessin von Preußen, geb. 14. Juni 1870.
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Kinder:
1) Georg, geb. 19. Juli 1890.
2) Alerxander, geb. 1. Aug. 1893.
3) Helene, geb. 2. Mai 1896.

2) Georg, Graf von Korfu, geb. 24. Juni 1869.
3) Nicolaus, geb. 21. Jan. 1872.
4) Marie, geb. 3. März 1876.
5) Audreas, geb. 1. Febr. 1882.
6) Christoph, geb. 10. August 1888.

Großbritannien.
(Reformirt.)

Königin Alexandrine Victoria l., Königin des vereinigten
Reichs Großbritannien und Irland, Kaiserin von Indien,
geb. 24. Mai 1819, Tochter des Prinzen Eduard, Herzogs
von Kent, folgt ihrem Oheim, dem König Wilhelm WV.,
am 20. Juni 1837, verm. 10. Febr. 1840 mit dem Prinzen
Albert von Sachsen-Coburg-Gotha, Wittwe 14. Decbr. 1861.

Kinder:
1) Victoria Adelaide Marie Luise, geb. 21. Novbr. 1840;

s. Preußen.
2) Albert Ednard, Prinz von Wales, geb. 9. Novbr.

1841, verm. 10. März 1863 mit
Alexaudra, Prinzessin von Dänemark, geb. 1. Decbr.

1844.
Kinder:

1) George Friedrich Ernst Albert, Herzog von York,
geb. 3. Juni 1865, verm. 6. Juli 1893 mit

VictoriaMary, Fürstin von Teck, geb. 26. Mai 1867.
Kinder:

1) Eduard Albert Christian, geb. 23. Juni 1894.
2) Albert Friedrich Arthur George, geb. 14.

Decbr. 1895.
3) Victoria Alexandra Alice Mary, geb.

25. April 1897.

**w
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D) Luise Victoria Alexandra, geb. 20. Febr. 1867,
verm. 27. Juli 1889 mit Alexander Wilhelm
George Duff, Herzog von Fife.

) Vicloria Alexandra Olga Mary, geb. 6. Juli
1868.

4 Maud Charlotte Mary, geb. 26. Novbr. 1869;
Danemark.

3) Alfred Ernst Albert, Herzog von Edinburg; s. Sach—
senCoburgGotha.

4) Helene Auguste Victoria, geb. 25. Mai 1846;
SchleswigHolsteinSonderburgAugustenburg.

5) Luise Caroline Alberta, geb. 18. März 1848, verm.
21. März 1871 mit John Douglas Sutherland,
Marquis of Lorne (ältestem Sohne des Herzogs von
Argyll).

6) Arthur William Patrick Albrecht, Herzog von Con—
naught und Strathearne, geb. 1. Mai 1850, verm.
13. März 1879 mit

Luise Margarete, Prinzessin von Preußen, geb. 25. Juli
1860.

Kinder:
1) Margarete Victoria Augusta, geb. 15. Jan. 1882.
4) Arthur Friedrich Patrick Albert, geb. 13. Jan.

1883.
3) Victoria Patricia Helene, geb. 17. März 1886.

7) Des am 28. März 1884 verstorbenen Leopold, Herzogs
von Albany (geb. 7. April 1853), Wiltwe

Helene Friederike Auguste, Prinzessin zu Waldeck und
Pyrmont, geb. 17. Febr. 1861, verm. 27. April 1882.

Kinder:
1) Alice Marie Victoria Angusta Pauline, geb.

25. Febr. 1883.
2) Leopold Carl Edunard, Herzog von Albany,

geb. 19. Juli 1884.
B
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8) Beatrice Mary Victoria, geb. 14. April 1857,
verm. 23. Juli 1885 mit dem Prinzen Heinrich von
Battenberg, Wittwe 20. Januar 1896.

Großvaters, wail. Königs Georg Ill. von Großbritannien
und Irland und der Königin Charlotte, Prinzessin von
Mecklenburg-Strelitz, Nachkommen:

1) Des wail. Ernst August, Herzogs von Cumberland, Königs
von Hannover, Nachkommenschaft; s. Hannover.

2) Des wail. Adolf, Herzogs von Cambridge
Kinder:

1) Georg Friedrich Wilhelm Carl, Herzog von Cam—
bridge, geb. 26. März 1819.

2) Auguste Caroline Charlotte Elisabeth Marie Sophie
Luise, geb. 19. Juli 1822, Großherzogin von Mecklen—
burgStrelitz.

Hannover.
(Mittelst Patents vom 3. October 1866 den Königl. Preuß. Staaten

einverleibt.)

(Evangelisch.)
Ernst August Wilhelm Adolf Georg Friedrich, geb. 21.

Sept. 1845, Königl. Prinz von Großbritannien und Irland,
Herzog von Cumberland, Herzog von Braunschweig und
Lüneburg, folgt seinem Vater, dem Könige Georg V. von
Hannover, 12. Juni 1878, verm. 21. Dechr. 1878 mit

Thyra, Prinzessin von Dänemark, geb. 29. Sept. 1853.
Kinder:

1) Marie Luise Victoria, geb. 11. Octbr. 1879.
2) Georg Wilhelm, Erbprinz, geb. 28. Octbr. 1880.
3) Alexandra Luise Marie, geb. 29. Septbr. 1882.
4) Olga Adelheid Luise, geb. 11. Juli 1884.
5) Christian Friedrich Wilhelm Georg, geb. 4. Juli

1885.
6) Erust August Christian Georg, geb. 17. Nov. 1887.
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Schwestern:
1) Friederike Sophie Marie, geb. 9. Jan. 1848, verm.

24. April 1880 mit Alfons Freiherrn von Pawel-Rammingen.
2) Marie Ernestine Josephe, geb. 3. Dechr. 1849.

Mutter:
Marie Alexandrine Wilhelmine, Prinzessin von Sachsen—

Altenburg, geb. 14. April 1818, verm. mit dem König
Georg V. von Hannover 18. Februar 1843, Wittwe
12. Juni 1878.

Hesslen.
A. Hessen. Gurhaus.)

(Mittelst Patents vom 3. Oetober 1866 den Königl. Preuß. Staaten
einverleibt.)

(Lutherisch.)
LandgrafAlexauder Friedrich Wilhelm, geb. 25. Jan. 1863,

Sohn des Landgrafen Friedrich Wilhelm (gest. 14. Oct. 1884).
Geschwister:

1) Elisabeth, geb. 13. Juni 1861; s. Anhalt.
D Friedrich Carl Ludwig Constantin, geb. 1. Mai

1868, verm. 25. Jan. 1893 mit
Margarete, Prinzessin von Preußen, geb. 22. April

1872.
Söhne:

 Friedrich Wilhelm Sigismund, geb. 23. Novbr.
1893.

2) MaximilisanFriedrich Wilhelm, geb. 20. Octbr.
1894.

3) Philipp,
 Wolfgaug Moritz, geb. 6. Novbr. 1896.

3) Sibylle Margarete Christa Thyra, geb. 3. Juni 1877.
Mutter:

Marie Aunna, Prinzessin von Preußen, geb. 17. Mai 1836,
verm. 26. Mai 1853, Wittwe 14. Octbr. 1884.

3*
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Vaters Schwester:
Luise Wilhelmine Friederike, geb.? Septbr. 1817; s. Dänemark.

Nebenlinien des Kurhauses.
Gessen-Philippsthal.)

(Reformirt.)
Landgraf Erust Eugen Carl, geb. 20. Dechr. 1846, Sohn

des am 12. Febr. 1868 verst. Landgrafen Carl.
Bruder:

Carl Alexander, geb. 3. Febr. 1853

Gessen-PhilippsthalBarchfeld.)
(Reformirt.)

Landgraf Alexis Wilhelm Ernst, geb. 13. Septbr. 1829, Sohn
des am 17. Juli 1854 verst. Landgrafen Carl.

Bruders,
des am 17. Jan. 1890 verst. Prinzen Wilhelm, geb. 3. Octbr.

1831, verm. 1) 27. Decbr. 1857 mit Marie, Prinzessin
von Hanau, geschieden 18. März 1872; 2) 16. August
1873 mit Juliane, Prinzessin zu Bentheim-Steinfurt,
Wittwer 29. April 1878; 3) 23. Aug. 1879 mit Adel—
heid, Schwester der Vorigen, Wittwer 31. Jan. 1880,

Wittwe vierter Ehe:
Auguste, Prinzessin zu Schleswig-Holstein-Sonderburg—

Glücksburg, geb. 27. Febr. 1844, verm. 6. Decbr. 1884.
Kinder erster Ehe 1) —4) Prinzen und Prinzessinnen von Ardeck.

Kinder zweiter Ehe:
5) Bertha Luise Ottilie Auguste, geb. 25. Octbr. 1874.
6) Chlodwig Alexis Ernst, geb. 30. Juli 1876.

Sohn vierter Ehe:
7) Christiau Ludwig Friedrich, geb. 16. Juni 1887.

B. Hessen und bei Rhein.
(Lutherisch.)

Großherzog Erust Ludwig Carl Albert, geb. 25. Novbr.

20
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1868, folgt 13. Marz 1892 seinem Vater, dem Großherzog
Ludwig 1P. verm. 19. April 1894 mit

Victoria Melita von Großbritannien und Irland, Prinzessin
von SachsenCoburg-Gotha, geb. 25. Novbr. 1876.

Tochter:
Elisabeth Marie Alice, geb. 11. März 1895.

Schwestern:
) Victoria Elisabeth Mathilde, geb. 5. April 1863; s. u.
2) Elisabeth Alexandra Luise, geb. 1. Novbr. 1864; s.

Rußland.
z) Irene Marie Luise Anna, geb. 11. Juli 1866; s.

Preußen.
4) Victoria Alix Helena Luise, geb. b6. Juni 1872; s. Rußland.

Vaters Brüder:
 Heiurich Ludwig Wilhelm, geb. 28. Nov. 1838, morgan.

verm. 1) 28. Febr. 1878 mit Caroline Freifrau zu Nidda,
Wittwer 6. Jan. 1879; 2) 20. Septbr. 1892 mit Emilie
Frau von Dornberg.

2) Wilhelm Ludwig Friedrich Georg, geb. 16. Nov. 1845,
morgan. verm. 24. Febr. 18834 mit Josephine Frau von

Lichtenberg.
Großvaters Bruders,

des am 15. Decbr. 1888 verstorbenen Prinzen Alexander und
der am 18. Septbr. 1895 verstorbenen Prinzessin Julie
von Battenberg

Kinder
(Prinzen und Prinzessinnen von Battenberg):

1) Marie Caroline, geb. 15. Juli 1852, verm. 29. April
1871 mit Gustav, Grafen zu ErbachSchönberg.

2) Ludwig Alexander, geb. 24. Mai 1854, verm. 30.
April 1884 mit

Victoria, Prinzessin von Hessen und bei Rhein, geb. 5.
April 1863.
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Kinder:
1) Victoria Alice, geb. 25. Febr. 1885.
2) Luise Alexandra Marie, geb. 13. Juli 1889.
3) Ludwig Victor Georg, geb. 6. Novbr. 1892.

3) Des am 20. Jan. 1886 verstorbenen Prinzen Heiurich
Wittwe

Beatrice, Prinzessin von Großbritannien und Irland,
geb. 14. April 1857, verm. 23. Juli 1885.

Kinder:
1) Alexander Albert, geb. 23. November 1886.
2) Victoria Eugenie Julie, geb. 24. Octbr. 1887.
3) Leopold Arthur Ludwig, geb. 21. Mai 1889.
4) Moritz Victor Douald, geb. 3. Octbr. 1891.

H Franz Joseph, geb. 24. Septbr. 1861, verm. 18. Mai
1897 mit Anna, Prinzessin von Montenegro, geb.
18. Aug. 1874.

Hohenzollern.
(S. Preußen.)

Holstein (Schleswig-Holstein.)
(Mittelst Patents vom 12. Januar 1867 den Konigl. Preuß. Staaten

einverleibt.)
IJ.

Die Sonderburgische Linie.
1. Schleswig-Holstein-Sonderburg-Augustenburg.

(CLutherisch.)
Herzog Ernst Günther, geb. 11. Aug. 1863; folgt seinem

Vater, dem Herzog Friedrich, 14. Jan 1880.

Schwestern:
1) Auguste Victoria, geb. 22. Octbr. 1858; s. Preußen.
 Caroline Mathilde, geb. 25. Jan. 1860; s.

SchleswigHolsteinSonderburgGlücksburg.
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3) Luise Sophie, geb. 8. April 1866; s. Preußen.
4) Feodora Abelheid Heleue Luise, geb. 3. Juli 1874.

Mutter:
Adelheid, Prinzessin zu Hohenlohe-Langenburg, geb. 20.

Juli 1835, verm. 11. Septbr. 1856 mit dem Herzoge
Friedrich, Wittwe 14. Jan. 1880.

Vaters Geschwister:
1) Caroline Amalie, geb. 15. Jan. 1826.
2) Friedrich Christian Carl August, geb. 22. Jan. 1831,

verm. 5. Juli 1866 mit
Helene, Prinzessin von Großbritannien, geb. 25. Mai 1846.

Kinder:
) Christian Victor Albert, geb. 14. April 1867.
vert Johann Carl, geb. 26. Febr. 1869.
z) Victor'a Luise Sophie, geb. 3. Mai 1870.
H Franuziska Zosepha Luise Auguste, geb. 12. Aug.

1872; s. Anhalt.
3) Heuriette, geb. 2. Aug. 1833, verm. 28. Febr. 1872

mit dem Geheimen Medicinalrath Professor Dr. von Es
march in Kiel.

2. Schleswig-HolsteinSonderburg-Glücksburg.
Lutherisch.)

Herzog Friedrich Ferdinaud Georg, geb. 12. Octbr. 1855,
folgt seinem Vater, Herzog Friedrich, 27. Novbr. 1885,
verm. 19. März 1885 mit

Caroline Mathilde, Prinzessin zu Schleswig-Holstein—
SonderburgAugustenburg, geb. 25. Jan. 1860.

Kinder:
) Victoria Adelheid Helene, geb. 31. Dechr. 1885.
2) Alexandra Victoria Auguste, geb. 21. April 1887.
3) Helena Adelheid Victoria, geb. 1. Juni 1888.
4) Adelheid Luise, geb. 19. Octbr. 1889.
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5) Wilhelm Friedrich Christian, geb. 23. Aug. 1891.
6) Caroline Mathilde, geb. 11. Mai 1894.

Geschwister:
1) Maria Caroline Auguste Ida, geb. 27. Febr. 1844

s. HessenPhilippsthal-Barchfeld.
2) Luise Caroline Juliane, geb. 6. Jan. 1858; s. Waldeck.
3) Marie Wilhelmine Luise, geb. 31. Aug. 1859.
9 Albert Christian Adolf Carl, geb. 15. März 1863.

Mutter:
Adelheid, Prinzessin zu Schaumburg-Lippe, geb. 9. März

1821, verm. 16. Octbr. 1841 mit Herzog Friedrich; Wittwe
27. Novbr. 1885.

Vaters Geschwister:
1) Friederike Caroline Juliane, geb. 9. Octbr. 1811,

verw. Herzogin von AnhaltBernburg.
2) Christian, geb. 8. April 1818, König von Dänemark.
3) Julius, geb. 14. Octbr. 1824, morg. verm. 2. Juli 1883

mit Elisabeth von Ziegesar, Gräfin Roest; Wittwer 20.
Novbr. 1887.

49 Johann, geb. 5. Dechr. 1825.

II.

Haus Holstein-Gottorp.
A. Die ältere, seit 1762 auf den russischen Kaiserthron

erhobene Linie (s. Rußland).

B. Die mittlere, 1751 — 1818 in Schweden regierende Linie:
Des Prinzen Gustav von Wasa (gest. 5. Aug. 1877) und der

Prinzessin Luise von Baden (gest. 19. Juli 1854)
Tochter:

Caroline Friederike, geb. 5. Aug. 1833, Königin von
Sachsen.

C. Die jüngste, seit 1774 in Oldenburg regierende Linie
(. Oldenburg.)

4

4
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Jralten
Gatholisch.)

König Humbert 1. Rayner Carl Emannel Johann Maria
Ferdinand Eugen, geb. 14. März 1844, folgt seinem am
9. Jan. 1878 verst. Vater, König Victor Emanuel lIl.
verm. 22. April 1868 mit

Margarete, Prinzessin von Savoyen, geb. 20. Novbr. 1851.

Sohn:
Victor Emanunel Ferdinand Maria Januarius, Kron—

prinz, Prinz von Neapel, geb. 11. Novbr. 1869, verm.
24. Octbr. 1896 mit

Helene, Prinzessin von Montenegro, geb. 8. Jan. 1873.

Geschwister:
1) Clotilde Maria Therese Lnise, geb. 2. März 1843;

s. Frankreich, Haus Bonaparte.
2) Des am 18. Jan. 1890 verst. Prinzen Amadeus, Herzogs

von Aosta, verm. 1) 30. Mai 1867 mit Prinzessin Maria
dal Pozzo della Cisterna, Wittwer 8. Novbr. 1876; Wittwe
zweiter Ehe:

Lütitia, Prinzessin Bonaparte, geb. 20. Decbr. 1866, verm.
11. Sept. 1888.

Söhne erster Ehe:
1) Emanuel Philibert Victor, Herzog von Aosta, geb.

13. Jan. 1869, verm. 25. Juni 1895 mit
Helene, Prinzessin von Orleans, geb. 13. Juni 1871.
D Victor Emanuel, Graf von Turin, geb. 24. Novbr.

1870.
3) Ludwig Amadeus Joseph, Herzog der Abruzzen, geb.

29. Jan. 1873.

Sohn zweiter Ehe:
4 Humbert Maria Victor, Graf von Salemi, geb. 22.

Juni 1889.

3) Maria Pia, geb. 16. Octbr. 1847; s. Portugal.

*
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Vaters Bruders,
des Prinzen Ferdinand, Herzogs von Genua, Wittwe:

Elisabeth, Prinzessin von Sachsen, geb. 4. Febr. 1830, verm.
22. April 1850, Wittwe 10. Febr. 1855.

Kinder:

1) Margarete von Savoyen, geb. 20. Novbr. 1851,
Königin von Italien; s. o.

2) Thomas Albert Victor von Savoyen, Herzog von
Genua, geb. 6. Febr. 1854, verm. 14. April 1883 mit

Isabella, Prinzessin von Bayern, geb. 31. Aug. 1863.
Kinder:

1) Ferdinand Humbert, geb. 21. April 1884.
2) Philibert Ludwig, geb.10. März 1895.
3) Maria Bona Margarete, geb. 1. Aug. 1896.

Liechtenstein.
Gatholisch.)

Fürst Johann l. Maria Frauz Placidus, geb. 5. Oct. 1840,
folgt seinem Vater, dem Fürsten Aloys, 12. Novbr. 18658.

Geschwister:
1) Maria, geb. 20. Sept. 1834, verm. 29. Oct. 1860 mit Fer

dinand, Grafen von Trauttmansdorff, Wittwe 12. Dec. 1896.
2) Sophie, geb. 11. Juli 1837, verm. 4. Mai 1863 mit

Carl, Fürsten von Löwenstein-Wertheim-Rosenberg.
3) Aloysia, geb. 13. Aug. 1838, verm. 22. Mai 1864 mit

Heinrich, Grafen von Fünflirchen, Wittwe 2. Jan. 1885.
9 Ida, geb. 17. Sept. 1839, verm. 4. Juni 1857 mit dem

Erbprinzen, jetzt Fürsten Adolf zu Schwarzenberg.
5) Henriette, geb. 6. Juni 1843 (s. u.)
6) Auna, geb. 26. Febr. 1846, verm. 22. Mai 1864 mit

Georg Christian, Fürsten von Lobkowitz.
7) Ther esia, geb. 28. Juli 1850; s. Bayern.
8) Franuz de Paula, geb. 28. Aug. 1853.
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Vaters Brüder:
) Des am 31. März 1887 verst. Prinzen Frauz

Söhne:
1) Alfred, geb. 11. Juni 1842, verm. 26. April 1865 mit
Heuriette, Prinzessin von Liechtenstein, geb. 6. Juni

1843 (s. o.)
Kinder:

) Frauziska, geb. 21. Aug. 1866.
2) Franuz, geb. 25. Jan. 1868.
3) Aloys. aeb. 17. Juni 1869.
4) Thercet, geb. M. Septbr. 1871.
5) Zohann, »ub. b. Jan. 1873.
6) Alfred, geb. 5. April 1875.
7) Heinrich, geb. 21. Zum 1877.
8) Carl, geb. 16. Septbr. 1878.
9 Georg, geb. 22. Febr. 1880.

2) Aloys, geb. 18. Novbr. 1846, verm. 1) 27. Juni 1872
mit Mary Fox, Wittwer 26. Dechr. 1878; 2) 20. Mai
1890 mit Johanna von Klinkosch, gesch. Haupt.

Töchter erster Ehe:
1) Sophie, geb. 29. März 1873, verm. 31. Juli 1897

mit Franz Uermenyi von Uermenyi.
2) Julie, geb. 20. Juli 1874.
3) Henriette, geb. 6. Juli 1875.
4) Marie, geb. 21. Aug. 1877.

3) Heinrich Carl August, geb. 16. Novbr. 1853.
2) Des am 12. Octbr. 1871 verst. Prinzen Carl

Sohn:
Philipp Carl, geb. 17. Juli 1837, verm. 1) mit Marianne,

Grafin Marcolini, Wittwer 4. Juni 1864, 2) 25. März
1879 mit Franziska, gesch. Todesco.

3) Des am 27. Juni 1864 verst. Prinzen Ednard Sohn
Aloys, gest. 29. März 1885. Dessen Wittwe
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Anna, Gräfin von DegenfeldSchonburg, geb. 13. Mai 1849,
verm. 26. Novbr. 1870, Wittwe 29. März 1885; wieder—
verm. 6. Nov. 1892 mit Andreas Grafen Plater-Syberg.

Söhne:
1) Friedrich Aloys Johannes, geb. 12. Septbr. 1871.
2) Eduard Victor Maria, geb. 2. Septbr. 1872.

Nachkommen des Prinzen Carl Borromäus:
1) Des am 7. April 1865 verst. Prinzen Carl

Kinder:

1) Marie Anna, geb. 25. Aug. 1820, verm. 17. Juli
1841 mit dem Fürsten von Trauttmansdorff -Weins—
berg; Wittwe 31. März 1859.

2) Carl Rudolf, geb. 19. April 1827.
3) Marie, geb. 19. Sept. 1835, verm. 5. April 1856

mit Ferdinand Fürsten von Kinsky.
4) Rudolf, geb. 18. April 1838.

2) Des am 24. März 1819 verst. Prinzen Moritz Joseph

Tochter:
Leopoldine, geb. 4. Novbr. 1815, verm. 6. Mai 1837

mit Ludwig Prinzen von Lobkowitz, Wittwe 3. Sept.
1882.

Lippe.
(Reformirt.)

Fürst Carl Alexander, geb. 16. Jan. 1831, folgt seinem am
20. März 1895 verst. Bruder, dem Fürsten Woldemar.

Geschwister:
1) Des am 20. März 1895 verst. Fursten Woldemar Wittwe:

Sophie, Prinzessin von Baden, geb. 7. Aug. 1834.
2) Caroline Pauline, geb. 2. Octbr. 1834.

2
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Luremburg.
(S. Nassau.)

Mecklenburg-Schwerin.
(Lutherisch.)

(S. 1. Theil.)

Mecklenburg-Strelitz.
(Lutherisch.)

S. L. Theil.)

Modeng
(Wittelst Deerets vom 18. März 1860 mit dem Königreich Sardinien,

jetzt Italien, vereinigt.)
(Katholisch.)

Des am 20. Novbr. 1875 verst. Herzogs Frauz V., Erzherzogs
von Oesterreich-Este, Wittwe:

Adelgunde, Prinzessin von Bayern, geb. 19. März 1823,
verm. 30. März 1842.

Geschwister:
1) Des am 15. Decbr. 1849 verstorbenen Herzogs Ferdinand

Wittwe:
Elisabeth, des verst. Erzherzogs Joseph, Palatinus von

Ungarn, Tochter, geb. 17. Jan. 1831, verm. 4. Oct. 1847,
Wittwe 15. Dechr. 1849; wiederverm. 18. April 1854
mit Carl Ferdinand, Erzherzog von Oesterreich, Wittwe
20. Novbr. 1874.

Tochter:
Maria Theresia Henriette, geb. 2. Juli 1849; s. Bayern.

2) Marie Beatrix Anna, geb. 13. Febr. 1824; s. Spanien.

2
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Rassau—.
(Mittelst Patents von 3. October 1806 den Königl. Preuß. Staaten

einverleibt.)

(Lutherisch.)
Adolf Wilhelm Carl August Friedrich, geb. 24. Juli 1817,

Großherzog von Luxemburg, Herzog von Nassau, folgt sei
nem Vater, dem Herzog Wilhelm, im Herzogthum Nassau
20. Aug. 1839 und dem König Wilhelm IIl. der Nieder—
lande, Großherzog von Luxemburg, 23. Novbr. 1890 im
Großherzogthum Luxemburg, verm. 1) 31. Jan. 1844 mit
Elisabeth Michailowna, Großfürstin von Rußland; Witt—
wer 28. Jan. 1845; 2) 23. April 1851 mit

Adelhe id, Prinzessin von Anhalt, geb. 25. Dechr. 1833.

Kinder zweiter Ehe:
1) Wilhelm Alexander, Erbgroßherzog, Erbprinz von

Nassau, geb. 22. April 1852, verm. 21. Juni 1893 mit
Maria Annaga, Prinzessin von Braganza, geb. 13. Juli

1861.

Töchter:
1) Marie Adelheid Therese, geb. 14. Juni 1894.
2) Charlotte Adelgunde Maria Elisabeth Wil—

helmine, geb. 23. Januar 1896.
3) Hilda Sophie Maria, geb. 15. Februar 1897.

2) Hilda Charlotte Wilhelmine, geb. 5. Novbr. 1864;
s. Baden.

Geschwister:
a) aus des Vaters erster Ehe mit Luise, Prinzessin von

Sachsen-Altenburg,
1) Marie Wilhelmine Friederike, Prinzessin von Nassau,

geb. 29. Jan. 1825, verm. 20. Juni 1842 mit dem
Fürsten zu Wied; Wittwe 5. März 1864.
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b) aus des Vaters zweiter Ehe mit Panline, Prinzessin von
Württemberg,
2) Nicolaus Wilhelm, Prinz von Nassau, geb. 20. Sept.

1832, morgan. verm. 1. Juli 1867 mit Natalie von
Puschkin, Gräfin von Merenberg.

3) Sophie Wilhelmine Mariane, Prinzessin von Nassau,
geb. 9. Juli 1836; s. Schweden.

Niederlande.
(Reformirt.)

Königin Wilhelminaga Helena Pauline, geb. 31. Aug. 1880,
folgt 23. Novbr. 1890 ihrem Vater, König Wilhelm III.

Mutter:
KöniginRegentin Emma, Prinzessin von Waldeck und Pyr—

mont, geb. 2. Aug. 1858, verm. 7. Jan. 1879 mit König
Wilhelm IIl, Wittwe 23. Novbr. 1890.

Großvaters-Bruders:
des am 8. Septbr. 1881 verst. Prinzen Friedrich

Tochter:
Wilhelmine Friederike Anna Elisabeth Marie, geb. 5.

Juli 1841, verm. 18. Juli 1871 mit Wilhelm Fürsten
zu Wied.

Defterreich.
Gatholisch.)

Kaiser Franz Joseph J. Carl, Apostolischer König von
Ungarn, König von Böhmen c., geb. 18. Aug. 1830,
folgt seinem Oheim, dem Kaiser Ferdinand l. in Folge der
Abdications-Urkunde desselben und der Verzichtleistung seines
Vaters, Erzherzogs Franz Carl Joseph, 2. Dechr. 1848,
als König von Ungarn gekrönt am 8. Juni 1867, verm.
24. April 1854 mit

Elisabeth, Herzogin in Bayern, geb. 24. Dechr. 1837.
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Kinder:
1) Gisela Luise Maria, geb. 12. Juli 1856; s. Bayern.
2) Des am 30. Januar 1889 verstorbenen Kronprinzen

Rudolf Wittwe
Stephanie, Prinzessin von Belgien, geb. 21. Mai 1864,

verm. 10. Mai 1881,

Tochter:
Elisabeth Marie Henriette, geb. 2. Septbr. 1883.

3) Marie Valerie, geb. 22. April 1868; s. Toscana.

Brüder Erzherzöge von Oesterreich):
1) Des Erzherzogs Ferdinand Maximilian (als Kaiser von

Mexico gest. 19. Juni 1867) Wittwe:
Charlotte, Prinzessin von Belgien, geb. 7. Juni 1840, verm.

27. Juli 1357
2) Des am 19. Mai 1866 verst. Erzherzogs Carl Ludwig,

verm. 1) 4. Novbr. 1856 mit Margarete, Königl. Prin—
zessin von Sachsen, Wittwer 15. Septbr. 1858; 2) 21
Octbr. 1862 mit Annunciata, Prinzessin von Bourbon
(beider Sicilien), Wittwer 4. Mai 1871; Wittwe dritter
Ehe:

Maria Theresia, Prinzessin von Braganza, geb. 24. Aug. 1855,
verm. 23. Juli 1873.

Kinder zweiter Ehe:
1) Franz Ferdinand Carl, geb. 18. Decbr. 1863.
2) Otto Franuz Joseph, geb. 21. April 1865, verm. 2.

Octbr. 1886 mit
Maria Josepha, Kgl. Prinzessin von Sachsen, geb. 31.

Mai 1867.

Söhne:
1) Carl Franz Joseph, geb. 17. Aug. 1887.
2) Marximilian Eugen Ludwig, geb. 13. April 1895.

3) Ferdinaud Carl Ludwig Joseph, geb. 27. Dec. 1868.
4) Margarete Sophie, geb. 13. Mai 1870; s. Würt—
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Töchter dritter Ehe:
5) Maria Aununciata Adelheid, geb. 31. Juli 1876.
6) Elisabeth Amalia Eugenia Maria, geb. 7. Juli 1878.

3) Ludwig Victor Joseph Auton, geb. 15. Mai 1842.
Großvaters Brüder und deren Nachkommen:

1) Kinder des am 18. Juni 1824 verst. Erzherzogs Ferdinand;
s. Toscana.

2) Kinder des am 30. April 1847 verst. Erzherzogs Carl:
1) Des am 18. Febr. 1895 verst. Erzherzogs Albrecht

Tochter:
Maria Theresia Anna, geb. 15. Juli 1845;

s. Württemberg.
2) Des am 20. Novbr. 1874 verst. Erzherzogs Carl

Ferdinand Wittwe:
Elisabeth, geb. 17. Jan. 1831, des verst. Erzherzogs

Joseph, Palatin von Ungarn, Tochter; s. Modena.
Kinder:

1) Friedrich Maria Albrecht, geb. 4. Juni 1856,
verm. 8. Oetbr. 1878 mit

JIsabella, Prinzessin von Croy-Dülmen, geb. 27.
Febr. 1856.

Kinder:
1) Maria Christina Isabella, geb. 17. Novbr.

1879.
2) Maria Anna Isabella, geb. 6. Jan. 1882.
3) Maria Henrietta, geb. 10. Jan. 1883.
9) Natalie Maria Theresia, geb. 12. Jan. 1884.
5) Gabriele Maria Theresia, geb. 14 Sept. 1887.
6) Isabella Maria Theresia, geb. 17. Nov. 1888.
7) Maria Alice Emanuela, geb. 15. Jan. 1893.
8) Albrecht Franz Joseph, geb. 24. Juli 1897.

2) Maria Christine, geb. 21. Juli 1858; s. Spanien.
3) Carl Stephau Eugen, geb. 5. Sept. 1860,

verm. 28. Febr. 1886 mit

2
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Maria Theresia, Erzherzogin von Oesterreich, Prin—
zessin von Toscana, geb. 18. Septbr. 1862.

Kinder:
1) Eleonora Maria, geb. 28. Novbr. 1886.
2) Renata Maria, geb. 2. Jan. 1888.
3) Carl Albrecht Nicolaus, geb. 18. Decbr. 1888.
4) Mechtildis Maria, geb. 11. Octbr. 1891.
5) Leo Carl Maria, geb. 5. Juli 1893.
6) Wilhelm Franz Joseph Carl, geb. 10. Febr. 1895.

4) Eugen Ferdinand Pius, geb. 21. Mai 1863.
3) Maria Carolina, geb. 10. Septbr. 1825; s. u.

3) Des am 13. Jan. 1847 verst. Erzh. Joseph, Palatin von
Ungarn, Kinder mit Marie, Prinzessin von Wurttemberg:
1) Elisabeth Franziska Maria, geb. 17. Jan. 1831,

verm. 1) 4. Octbr. 1847 mit Erzherzog Ferdinand (s.
Modena), Wittwe 15. Decbr. 1849; 2) 18. April 1854
mit Erzherzog Carl Ferdinand, Wittwe 20. Nov. 1874.

2) Joseph Carl Ludwig, geb. 2. März 1833, verm—
12. Mai 1864 mit

Clotilde, Prinzessin von Sachsen-Coburg-Gotha, geb.
8. Juli 1846.

Kinder:
1) Maria Dorothea, geb. 14. Juni 1867, Herzogin

von Orleans; s. Frankreich, Haus Orleans.
2) Margarete Clementine Maria, geb. 6. Juli 1870,

verm. 15. Juli 1890 mit dem Fürsten Albert von
Thurn und Taxis.

3) Joseph August Victor, geb. 9. Aug. 1872,
verm. 15. Novbr. 1893 mit

Auguste, Prinzessin von Bayern, geb. 28. April 1875.
Kinder:

1) Joseph Franz Leopold, geb. 28. März 1895.
2) Gisela Auguste Auna Maria, geb. 5. Juli

1897.

*
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Q Elisabeth, geb. 9. März 1883.
5) Clotilde Maria, geb. 9. Mai 1884.

3) Maria Heuriette Anna, geb. 23. Aug. 1836, Königin
der Belgier; s. Belgien.

4) Des Erzherzogs Rayner (gest. 16. Januar 1853)
Söhne:

1) Leopold Ludwig, geb. 6. Juni 1823.
2 Ernst Carl Felix Maria Rayner, geb. 8. Aug. 1824.
3) Rayner Ferdinand Maria, geb. 11. Januar 1827

verm. 21. Febr. 1852 mit

Maria Carolina, geb. 10. Septbr. 1825, Erzherzogin
von Oesterreich (s. o.).

Urgroßvaters Bruders, des Erzherzogs Ferdinand,
Kinder; s. Modena.

Oudenmnbvurg.
Lutherisch.)

Großherzog Nicolaus Friedrich Peter, geb. 8. Juli 1827,
folgt 27. Febr. 1853 seinem Vater, dem Großherzog August,
verm. 10. Februar 1852 mit Elisabeth, Prinzessin von
SachsenAltenburg, Wittwer 2. Febr. 1896.

Söhne:
) Friedrich August, Erbgroßherzog, geb. 16. Nov. 1852

verm. 1) 18. Febr. 1878 mit Elisabeth, Prinzessin von
Preußen, Wittwer 28. Aug. 1895; 2) 24. Ocibr. 1896
mit

Elisabeth, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 10. Aug. 1869.

Tochter erster Ehe:
Sophie Charlotte, geb. 2. Febr. 1879.

Sohn zweiter Ehe:
Nicolaus Friedrich Wilhelm, geb. 10. Aug. 1897.

2) Georg Ludwig, geb. 27. Juni 1855

3
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Vaters Brudersohns,
des am 14. Mai 1881 verst. Prinzen Peter

Kinder:

1) Alexandra Friederike Wilhelmine (Alexaudra Pe—
trowna), geb. 2. Juni 1838; s. Rußland.

2) Alexander Friedrich Coustantin, geb. 2. Juni 1844,
verm. 19. Jan. 1868 mit

Eugenie, Prinzessin von Leuchtenberg, geb. 1. April 1845.
Sohn:

Peter Friedrich Georg, geb. 21. Novbr. 1868.
3) Coustantin Friedrich Peter, geb. 9. Mai 1850,

morgan. verm. 20. Octbr. 1882 mit Agrippina Gräfin
von Zarnekau.

Papist.
Leo AXAI. vorher Joachim Pecci, geb.2. März 1810, nach

dem Ableben des Papstes Pius IX. (7. Febr. 1878) zum
Papst erwählt 20. Febr. 1878.

CardinalsCollegium: 6 Cardinal-Bischofe,
52 CardinalPriester.
14 CardinalDiacone,

Varma.
(Mittelst Deerets vom 18. März 1860 mit dem Königreich Sardinien,

jetzt Italien, vereinigt.)
Gatholisch.)

Herzog Robert Carl Ludwig Maria, geb. 9. Juli 1848,
Herzogs Carl lIII. (gest. 27. März 1854) Sohn, verm.
1) 5. April 1869 mit Maria Pia, Prinzessin von Sieilien,
Wittwer 29. Septbr. 1882; 2) 15. Octbr. 1884 mit

Maria Autonia, Prinzessin von Braganza, geb. 28. Novbr.
1882.

36
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Kinder erster Ehe:
1) Maria Luise, geb. 17. Jan. 1870; s. Sachsen

CoburgGotha.
2) Luise Marie Annunciata, geb. 24. März 1872.
3) Heiurich Maria Albert, Erbprinz, geb. 13. Juni

1873.

9 saria Immacnlata, geb. 21. Juli 1874.
Foseh Maria Peter Paul Franz, geb. 30. Juni 1875.
6ß) Marie Therese, geb. 15. Octbr. 1876.
7) Maria Pia Antoinette Caroline, geb. 9. Octbr. 1877.
8) Beatrix Columba Maria, geb. 9. Jan. 1879.
9) Elias Robert Carl Maria, geb. 23. Juli 1880.

Kinder zweiter Ehe:
10) Maria das Neves Adelaide, geb. 5. Aug. 1885.
19 Sixtus Ferdinand Maria Ignaz, geb. 1. Aug. 1886.
12 Franz Xaver Carl Maria, geb. 25. Mai 1889.
1 Franziska Josephe Marie, geb. 22. April 1890.
1 Zita Marie des Graces Adelgunde, geb. 9. Mai 1892.
15) Felix Maria Vincenz, geb. 28. Septbr. 1893.
16) Renatus Carl Maria Joseph, geb. 17. Octbr. 1894.
17) Maria Autonia Sophie, geb. 7. Novbr. 1895.

Geschwister:
) Alice Marie Caroline, geb. 27. Dec. 1849; s. Toscana.
) Beiurich Carl Ludwig Georg, Graf von Bardi, geb. 12.

Febr. 1851, verm. 1) 25. Novbr. 1873 mit Luise, Prinzessin
beider Sicilien, Wittwer 23. Aug. 1874; 2) 15. Ocibr.
1876 mit

Adelgunde, Prinzessin von Braganza, geb. 10. Nov. 1858.

Poriuußgal.
GEatholisch.

König Carhl, geb. 28. Septbr. 1863, folgt 19. Octbr. 1889
seinem Vater, dem König Ludwig l, verm. 22. Mai 1886 mit

2
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Amalie, Prinzessin von Orleans-Bourbon, geb. 28. Septbr.
1865.

Söhne:
1) Ludwig Philipp, Kronprinz, Herzog von Braganza,

geb. 21. März 1887.
2) Manuel, Herzog von Beja, geb. 15. Novbr. 1889.

Bruder:
Alfous, Herzog von Oporto, geb. 31. Juli 1865.

Mutter:
Maria Pia, Prinzessin von Savoyen, geb. 16. Octbr. 1847,

verm. p. P. 27. Sept. und pers. 6. Octbr. 1862 mit dem
Könige Ludwigel. Wittwe 19. Octbr. 1889.

Vaters Schwester:
Autonia Maria, geb. 17. Febr. 1845; s. Hohenzollern.

Urgroßvaters Bruders,
des Infanten Don Miguel, Herzogs von Braganza, Wittwe:
Adelheid, Prinzessin von Löwenstein-Wertheim-Rosenberg,

geb. 3. April 1831, verm. 24. Sepibr. 1851, Wittwe
14. Novbr. 1866.

Kinder:
1) Maria de las Neves, geb 5. Aug. 1852; s.

Spanien.
2) Miguel, Herzog von Braganza, geb. 19. Sept. 1858,

verm. 1) 17. Octbr. 1877 mit Elisabeth, Prinzessin von
Thurn und Taxis, Wittwer 7. Febr. 1881; 2) 8. Nov.
1893 mit

Maria Theresia, Prinzessin von Löwenstein-Wertheim—
Rosenberg, geb. 4. Jan. 1870.

Kinder erster Ehe:
1) Miguel, geb. 22. Septbr. 1878.
2) Franz Joseph, geb. 7. Septbr. 1879.
3) Maria Theresia, geb. 26. Jan. 1881.

4
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Töchter zweiter Ehe:
4) Elisabeth, geb. 19. Novbr. 1894.
5) Maria, geb. 12. Aug. 1896.

3) Maria Theresia, geb. 24. Aug. 1855; s. Oesterreich.
4) Maria Josepha, geb. 19. März 1857; s. Bayern.
5) Adelgunde, geb. 10. Novbr. 1858; s. Parma.
6) Maria Auna, geb. 13. Juli 1861; s. Nassau.
7) Maria Antonia, geb. 28. Novbr. 1862; s. Parma.

Preußen.
(Evangelisch.)

Friedrich Wilhelm II. Victor Albert, Deutscher Kaiser und
König von Preußen, geb. 27. Jan. 1859, folgt seinem
Vater, Kaiser und König Friedrich IIl, 15. Juni 1888,
verm. 27. Febr. 1881 mit

Auguste Victoria, Prinzessin zu Schleswig-HolsteinSonder
burgAugustenburg, geb. 22. Octbr. 1858.

Kinder:
1) Friedrich Wilhelm Victor August Ernst, Kronprin;

des Deutschen Reiches und von Preußen, geb. 6. Mai
1882.

2) Wilhelm Eitel-Friedrich Christian Carl, geb. 7.
Juli 1883.

3) Adalbert Ferdinand Berengar Victor, geb. 14. Juli
34.

Fcugust Wilhelm Heinrich Günther Victor, geb.
dJan. 1887.

5) Oskar Carl Gustav Adolf, geb. 27. Juli 1888.
ß Joachim Frauz Humbert, geb. 17. Decbr. 1890.
7) Victoria Luise Adelheid, geb. 13. Septbr. 1892.

Geschwister:
) Victoria Elisabeth Auguste Charlotte, geb. 24. Juli

1860; s. Sachsen-Meiningen.

3.
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2) Albert Wilhelm Heinrich, geb. 14. Aug. 1862, verm.
24. Mai 1888 mit

Irene, Prinzessin von Hessen und bei Rhein, geb. 11. Juli
1866.

Söhne:
1) Waldemar Wilhelm Ludwig, geb. 20. März 1889.
2) Wilhelm Victor Carl August Heinrich Sigismund,

geb. 27. Novbr. 1896.
3) Friederike Amalie Wilhelmine Victoria, geb. 12. April

1866; s. Schaumburg-Lippe.
49) Sophie Dorothea Ulrike Alice, geb. 14. Juni 1870;

s. Griechenland.
5) Margarete Beatrix Feodora, geb. 22. April 1872;

s. Hessen.
Mutter:

Victoria Adelaide Marie Luise, Kaiserin und Königin—
Mutter, Princeß Royal von Großbritannien, geb. 21. Nov.
1840, verm. 25. Jan. 1858 mit demPrinzen Friedrich
Wilhelm, nachmaligen Kaiser und König Friedrich; Wittwe
15. Juni 1888.

Vaters Schwester:
Luise Marie Elisabelh, geb. 3. Dechr. 1838; s. Baden.

Großvaters Geschwister und deren Nachkommen:
aus wail. Königs Friedrich Wilhelm III. (gest. 7. Juni 1840)

Ehe mit Königin Luise, geb. Prinzessin von Mecklenburg—
Strelitz (gest. 19. Juli 1810):

1) Des am21. Jan. 1883 verst. Prinzen Carl
Kinder:

1) Des am 15. Juni 1885 verst. Prinzen Friedrich Carl
Wittwe

Maria Anuna, Prinzessin von Anhalt, geb. 14. Septbr.
1837, verm. 29. Novbr. 1854.

Kinder:
1) Luise Margarete Alexandra, geb. 25. Juli
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2) Joachim Carl Wilhelm Friedrich Leopold,
geb. 14. Novbr. 1865, verm. 24. Juni 1889 mit

Luise Sophie, Herzogin zu Schleswig-Holstein—
Sonderburg-Augustenburg, geb. 8. April 1866.

Kinder:

1) Victoria Margarete, geb. 17. April 1890.
2) Joachim Wilhelm Friedrich Sigismund,

geb. 17. Decbr. 1891
3) Tassilo Wilhelm Humbert Leopold Friedrich

Carl, geb. 6. April 1893.
 Franz Joseph Friedrich Leopold, geb. 27.

Aug. 1895.
2) Marie Luise Auna, geb. 1. März 1829, verm.

27. Juni 1854 mit dem Landgrafen Alerxis von Hessen—
BhilippsthalBarchfeld, geschieden 6. März 1861.

3) Marie Anna Friederike, geb. 17. Mai 1836, verm.
26. Mai 1853 mit dem Landgrafen Friedrich Wilhelm
von Hessen, Wittwe 14. Octbr. 1884.

2) Des am 14. Octbr. 1872 verst. Prinzen Albrecht

Kinder:

1) Friedrich Wilhelm Nicolaus Albrecht, geb. 8. Mai
1837, verm. 19. April 1873 mit

Marie, Prinzessin von Sachsen-Altenburg, geb. 2. Aug. 1854.

Söhne:
1) Wilhelm Ernst Alexander Friedrich Heinrich

Albrecht, geb. 15. Juli 1874.
2) Wilhelm Friedrich Carl Ernst Joachim Albrecht,

geb. 27. Septbr. 1876.
3) Friedrich Wilhelm Victor Carl Ernst Alexander

Heinrich, geb. 12. Juli 1880.
2) Friederike Wilhelmine Luise Elisabeth Alexandrine,

geb. 1. Febr. 1842, verm. 9. Dechr. 1865 mit Wilhelm,
Herzog zu Mecklenburg-Schwerin, Wittwe 28. Juli 1879.
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Urgroßvaters Bruder und dessen Nachkommen:
Des am 27. Juli 1863 verst. Prinzen Friedrich (Sohnes des

am 28. Decbr. 1796 verst., mit der Prinzessin Friederike
von MecklenburgStrelitz vermählt gewesenen Prinzen Ludwig)

Sohn:
Friedrich Wilhelm Georg Ernst, geb. 12. Febr. 1826.

Hohenzollern.
(Durch Staatsvertrag vom 7. Dechr. 1849 den Königl. Preuß. Staaten

einverleibt.)

Gatholisch.)
Fürst Leo pold Stephan Carl, geb. 22. Septbr. 1835, folgt

seinem Vater, dem Fürsten Carl Antoun, 2. Juni 1885,
verm. 12. Septbr. 1861 mit

Antomia, Infantin von Portugal, geb. 17. Febr. 1845.

Söhne:
1) Wilhelm August Carl, geb. 7. März 1864, verm.

27. Juni 1889 mit
Maria Theresia, Prinzessin von Bourbon und beider

Sicilien, geb. 15. Jan. 1867.

Kinder:
1) Auguste Victoria, geb. 19. Aug. 1890.
2) Friedrich Victor,
5 Frauz Joseph, geb. 30. Aug. 1891.

D Ferdinaud Victor Albert, Prinz von Rumänien,
geb. 24. August 1865, verm. 11. Jan. 1893 mit

Marie, Prinzessin von Sachsen-Coburg-Gotha, geb. 29.
Octbr. 1875.

Kinder:
1) Carl, geb. 15. Octbr. 1893.
2) Elisabeth Charlotte Josephine, geb. 11. Oct. 1894.

3) Carl Anton, geb. 1. Septbr. 1868, verm. 28. Mai
1894 mit

Josephine, Prinzessin von Belgien, geb 18. Octbr. 1872.

*

12
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Töochter:
1) Stephanie, geb. 8. April 1895.
2) Marie, geb. 23. Octbr. 1896.

Geschwister:
1) Carl Eitel-Friedrich Zephyrin Ludwig, geb. 20. April

1839, König von Rumänien, verm. 15. Novbr. 1869 mit
Elisabeth, Prinzessin zu Wied, geb. 29. Dechr. 1843.
2) Friedrich Eugen Johann, geb. 25. Juni 1843, verm.

21. Juni 1879 mit
Luise, Prinzessin von Thurn und Taxis, geb. 1. Juni 1859.
3) Maria, geb. 17. Nov. 1845; s. Belgien.

Mutter:
Josephine, Prinzessin von Baden, geb. 21. Octbr. 1813,

verm. 21. Octbr. 1834 mit dem Fürsten Carl Auton,
Wittwe 2. Juni 1885.

Vaters Schwester:
Friederike Wilhelmine, geb. 24 März 1820, verm. 5.

Dechr. 1844 mit Marquis Pepoli; Wittwe 26. März 1881.

Reuß.
Lutherisch.)

J. Reuß ältere Linie zu Greiz.
Fürst Heinrich UI., geb. 28. März 1846, folgt seinem Vater,

dem Fürsten Heinrich X, 8. Novbr. 1859 unter Vor—
mundschaft seiner Mutter und tritt die Regierung nach er—
langter Volljährigkeit selbst an 28. März 1867, verm.
8. Octbr. 1872 mit Ida, Prinzessin zu Schaumburg-Lippe;
Wittwer 28. Septbr. 1891.

Kinder:
) Heinrich MV., Erbprinz, geb. 20. März 1878.
2) Emma Caroline Hermine Marie, geb. 17. Jan. 1881.
3) Marie Agues, geb. 26. März 1882.
4 Caroline Elisabeth Ida, geb. 13. Juli 1884.

4:
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5) Hermine, geb. 17. Decbr. 1887.
6) Ida Emma Antoinette, geb. 4. Septbr. 1891.

Schwester:
Marie Henriette, geb. 19. März 1855, verm. 20. Juli 1875

mit Friedrich, Erbgrafen zu Isenburg-Budingen; Wittwe
29. März 1889.

II. Reuß jüngere Linie zu Schleiz.
Fürst Heinrich UV., geb. 28. Mai 1832, folgt 11. Juli 1867

seinem Vater, dem Fürsten Heinrich LXVII., verm. 6. Febr.
1858 mit Agnes, Herzogin von Württemberg; Wittwer
10. Juli 1886; morgan wiederverm. mit Friederike von
Saalburg.

Kinder:
1) Heinrich UVIl., Erbprinz, geb. 10. Novbr. 1858,

verm. 11. Novbr. 1884 mit

Elise, Prinzessin zu Hohenlohe-Langenburg, geb. 4. Sept.
1864.

Kinder:
1) Victoria Feodora Agnes, geb. 21. April 1889.
2) Luise Adelheid Ida, geb. 17. Juli 1890.
3) Heiurich XWIIl, geb. 25. Juli 1893.
4) Heinrich XLV, geb. 13. Mai 1895.

2) Elisabeth Adelheid Helene, geb. 27 Octbr. 1859,
verm. 17. Novbr. 1887 mit Hermann, Prinzen zu
SolmsBraunfels.

Schwester:
Anna Caroline Luise Adelheid, geb. 16. Decbr. 1822, verm.

7. März 1843 mit dem Prinzen Adolf zu Bentheim—
Tecklenburg-Rheda; Witlwe 3. Septbr. 1874.

Nebenlinie Reuß-Schleiz Köstritz.
Fürst Heinrich UI., geb. 8. Dechr. 1855, verm. 27. Mai

1884 mit

Elisabeth, Prinzessin Reuß-Schleiz-Köstritz, geb. 10. Juli 1860.
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Kinder:
1) Regina Felicitas Helene, geb. 4. April 1886.
2) Sibylle Gabriele, geb. 26. Septbr. 1888.
3) Heinrich MU., geb. 23. Juni 1891.
4) Heiurich XLI., geb. 2. Septbr. 1892.

Schwestern:
1) Eleonore Caroline Gasparine, geb. 22. Aug. 1860.
2) Elisabeth Johanna Auguste, geb. 2. Jan. 1865.

Vaters Geschwister:
a) vollbürtige, aus der 1. Ehe des Prinzen Heinrich LXIII. mit

Elconore, Gräfin zu Stolberg-Wernigerode,
1) Heiunrich VIl, geb. 14. Juli 1825, verm. 6. Febr. 1876 mit
Marie, Prinzessin von Sachsen-Weimar, geb. 20. Jan. 1849.

Kinder:
inrich XXII., geb. 4. Marz 1878.

einri AXIII, geb. 26. Juli 1879.
3) Sophie Renata, geb. 27. Juli 1884.
HGeinrich XXXV., geb. 1. Aug. 1887.

b) halbbürtige, aus der 2. Ehe des Prinzen Heinrich LXII. mit
Caroline, Gräfin zu Stolberg-Wernigerode,

 Des Prinzen Heinrich Al. (gest. 15. Aug. 1866) und
seiner Gemahlin Anna, Gräfin von Hochberg-Fürstenstein
(sub 9)

Sohn:
Heinrich XVIII, geb. 3. Juni 1859, verm. 18. Septbr.

1884 mit
Magdalene, Gräfin zu Solms-Laubach, geb. 11. Dec. 1863.

Kinder:
) Heinrich XXIV., geb. . Juni 1887.
2) Heinrich XVI. geb. 10. Aug. 1888.
3) Benigna Caroline, geb. 12. Novbr. 1892.

3) Des Prinzen Heinrich AlI. (gest. 3. Januar 1897) Wittwe:
Anug Gräfin von Hochberg-Fürstenstein, Wittwe des Prinzen

Heiurich Al. (s. sub 2), geb. 23. Juli 1839, verm. 25.
Septbr. 1869.
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4) Des Prinzen Heiunrich X. (gest. 23. Decbhr. 1869) Wittwe:
Luitgarde, Gräfin zu Stolberg-Wernigerode, geb. 30. Aug.

1838, verm. 26. Novbr. 1863.

Töchter:
1) Margarete Caroline Elisabeth, geb. 1. Oct. 1864,

verm. 29. Octbr. 1891 mit Carl, Prinzen zu Bentheim—
TecklenburgRheda.

2) Auguste Marie Luise, geb. 7 Febr. 1866.
3) Gertrud Eruestine Eleonore, geb. 20. Juli 1867.
4) Anna Marie, geb. 4. Novbr. 1868.

5) Auna Clisabeth, geb. 9. Jan. 1837, verm. 22. Aug. 1863
mit Otto, Fürsten zu Stolberg-Wernigerode.
Großvaters Brüder und deren Nachkommen:

1) Des wail. Prinzen Heinrich LX. Töchter:
1) Caroline Henriette, geb. 4 Dec. 1820, verm. 6. Mai

1844 mit Carl Grafen von Pückler-Burghauß.
2) Marie Wilhelmine Johaune, geb. 24. Juni 1822,

verm. 26. Mai 1842 mit dem Grafen Eberhard zu
StolbergWernigerode; Wittwe 8. Aug. 1872.

2) Des am 22. Febr. 1886 verst. Prinzen Heinrich LIMIV.
Wittwe zweiter Ehe:

Eleonore, Gräfin zu Stolberg-Wernigerode, geb. 20. Febr.
1835, verm. 13. Sept. 1855.

Sohn erster Ehe:
1) Heinrich N., geb. 3. März 1827, verm. 12. Mai

1852 mit
Auma, Freiin von Zedlitz-Leipe, geb.15. Aug. 1830.

Kinder:
1). Heiurich WVI., geb. 15. Decbr. 1857, verm. 19.

Novbr. 1885 mit
Victoria, Gräfin von Fürstenstein, geb. 11. Sept.

1863.
2) Marie Clementine Jenny, geb. 7. Febr. 1860,

verm. 19. Mai 1883 mit Heinrich Grafen von
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3) Heinrich M. geb. 25. Nov. 1864.
Kinder zweiter Ehe:

2) Heiurich MV., geb. 27. August 1856, verm. 30. Aug.
1886 mit

Elisabeth, Gräfin zu Solms-Laubach, geb. 29. Octbr. 1862.
Kinder:

1) Emma Elisabeth Barbara, geb. 25. Aug. 1887.
 Marie Brigitte, geb. 21. Jan. 1889.
3) Emma, geb. 23. Mai 1890.
9 Heiurich WIV., geb. 80. Jan. 1894.
5) Heinrich XLVI., geb. 28. April 1896.
6) ein Prinz, geb. 13 Dechr. 1897.

3) Marie Clementine, geb. 18. Mai 1858.
4) Emma Elisabeth, geb. 10. Juli 1860, verm. 27.

Mai 1884 mit dem Prinzen Heinrich XIV. Reuß (s. o.)
5) Heiurich MI., geb. 10. Decbr. 1868.

Des wail. Fürsten Heinrich Il.
Söhne:

1) Heiurich WIII. geb. 14. Mai 1847, verm. 17. Nov.
1886 mit.

Charlotte, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 7. Nov. 1868.
Söhne:

*ciurich VII., geb. 1. Novbr. 1888.
eiurich VII., geb. 6. Novbr. 1889
HBeinrich Xil., geb. 22. Septbr. 1892.

2) Heinrich M., geb. 30. Aug. 1848, verm. 25. Juni
1877 mit

Marie, Prinzessin zu Hohenlohe-Oehringen, geb. 25. Juli
1849.

Rußland.
(Griechischorthodox.)

Kaiser Nicolaus I. Alexandrowitsch, geb. 18. Mai 1868,
folgt seinem Vater, dem Kaiser Alexander IIl. Alexandrowitsch,
1. Novbr. 1894, verm. 26. Novbr. 1894 mit
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Alexandra Feodorowna (Alix), Prinzessin von Hessen und
bei Rhein, geb. 6. Juni 1872.

Töchter:
Großfurstinnen von Rußland

1) Olga Nicolajewna, geb. 15. Novbr. 1895.
2) Tatjanua Nicolajewna, geb. 10. Juni 1897.

Mutter:
Maria Feodorowna (Dagmar), Prinzessin von Dänemark,

geb. 26. Novbr. 1847, verm. mit Kaiser Alexander III.
9. Novbr. 1866, Wittwe 1. Novbr. 1894.

Geschwister:
Großfürsten und Großfürstinnen von Rußland.

1) Georg Alexandrowitsch, geb. 9. Mai 1871.
2) Xenia Alexandrowna, geb. 6. April 1875. (s. u.).
3) Michael Alexandrowitsch, geb. 4. Dechr 1878.
4) Olga Alexandrowna, geb. 13. Juni 1882.

Vaters Geschwister:
Großfürsten und Großfürstin von Rußland.

1) Wladimir Alexandrowitsch, geb. 22. April 1847, verm.
28. Aug. 1874 mit

Marie Paulowna, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 14. Mai
1854.

Kinder:
1) Cyrill Wladimirowitsch, geb. 12. Octbr. 1876.
2) Boris Wladimirowitsch, geb. 24. Novbr. 1877.
3) Andreas Wladimirowitsch, geb. 14. Mai 1879.
4) Helena Wladimirowna, geb. 29. Jan. 1882.

2) Alexis Alexandrowitsch, geb. 14. Jan. 1850.
3) Maria Alexaudrowna, geb. 17. Octbr. 1853; s. Sachsen—

CoburgGotha.
4) Sergius Alexandrowitsch, geb. 11. Mai 1857, verm.

15. Juni 1884 mit
Elisabeth Feodorowna, Prinzessin von Hessen und bei Rhein,

geb. 1. Novbr. 1864
5) Paul Alexandrowitsch, geb. 3. Oct. 1860, verm. 17. Juni
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1889 mit Alexandra Georgiewna, Prinzessin von Griechen—
land, geb. 30. Aug. 1870, Wittwer 24. Septbr. 1891.

Kinder:
1) Maria Paulowna, geb. 18. April 1890.
2) Dmitri Pawlowitsch, geb. 18. Septbr. 1891.

Großvaters Brüder:
) Des am 24. Jan. 1892 verst. Großfürsten Constantin Ni—

colajewitsch Wittwe
Alexandra Josephowna, geb. 8. Juli 1830, Prinzessin von

SachsenAltenburg, verm. 11. Septbr. 1848.

Kinder:
 Nicolaus Constantinowitsch, geb. 14. Febr. 1850.
DOlga Constantinowna, geb. 3. Septbr. 1851; s. Grie—

chenland.
3) Vera Constantinowna, geb. 16. Febr. 1854; s. Würt—

temberg.
4H Constantin Constantinowitsch, geb. 22. Aug. 1858,

verm. 27. April 1884 mit
Elisabeth Mawrikiewna, Prinzessin von Sachsen-Alten—

burg, geb. 25. Jan. 1865.
Kinder:

1) JohanunConstantinowitsch, geb. 5. Juli 1886.
) Gabriel Constantinowitsch, geb. 15. Juli 1887.
3) Tatjana Constantinowna, geb. 23. Jan. 1890.
4H Constantin Constantinowitsch, geb. 1. Jan. 1891.
5) Oleg Constantinowitsch, geb. 27. Novbr. 1892.
6) Igor Constantinowitsch, geb. 10. Juni 1894.

5) Dmitri Constantinowitsch, geb, 13. Juni 1860.
2) Des am 25. April 1891 verst. Großfürsten Nicolaus Nico—

lajewitsch Wittwe
Alexandra Petrowna, geb. 2. Juni 1838, Prinzessin von

Oldenburg, verm. 6. Febr. 1856.

Söhne:
1) Nicolaus Nicolajewitsch, geb. 18. Novbr. 1856.

91
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D Peter Nicolajewitsch, geb. 22. Jan. 1864, verm.
7. August 1889 mit

Miliza Nicolajewna, Prinzessin von Montenegro, geb.
26. Juli 1866.

Kinder:
1) Marina Petrowna, geb. 11. März 1892.
2) Roman Petrowitsch, geb. 17. October 1896.

3) Michael Nicolajewitsch, geb. 25. Octbr. 1832, verm.
28. Aug. 1857 mit Olga Feodorowna, Prinzessin von
Baden, Wittwer 13. April 1891.

Kinder:
1) Nicolaus Michailowitsch, geb. 26. April 1859.
2) Anastasia Michailowna, geb. 28. Juli 1860; s.

MecklenburgSchwerin.
3) Michael Michailowitsch, geb. 16. Octbr. 1861, morgan.

verm. 26. Febr. 1891 mit Sophie Gräfin von Torby
(Tochter des Prinzen Nicolaus von Nassau).

4) Georg Michailowitsch, geb. 23. Aug. 1863.
5) Alexander Michailowitsch, geb. 13. April 1866,

verm. 6. Aug. 1894 mit
Xenia Alexandrowna, Großfürstin von Rußland, geb.

6. April 1875 (. o.).
Kinder:

1) Irene Alexandrowna, geb. 15. Juli 1895.
2) Andreas Alexandrowitsch, geb. 25. Jan. 1897.

6) Sergius Michailowitsch, geb. 7. Octbr. 1869.

Sachsen.
I. Albertinische Linie.

Gönigliches Haus Sachsen.)
Gatholisch.)

König Albert Friedrich August, geb. 23. April 1828, folgt
29. Octbr. 1873 seinem Vater, dem König Johann, verm.
18. Juni 1853 mit
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Caroline, Prinzessin von Holstein-Gottorp-Wasa, geb. 5.
Aug. 1833.

Geschwister:
1) Maria Elisabeth Maximiliane, geb. 4. Febr. 1830,

Wittwe des Herzogs von Genua; s. Italien.
2) Friedrich August Georg, geb. 8. August 1832, verm.

I1. Mai 1859 mit Maria Anna, Infantin von Por—
tugal, Wittwer 5. Febr. 1884.

Kinder:
1) Mathilde Marie Augusta, geb. 19. März 1863.
2) Friedrich August Johann, geb. 25. Mai 1865,

verm. 21. Novbr. 1891 mit

Luise Antoinette Maria, Erzherzogin von Oesterreich—
Toscana, geb. 2. Septbr. 1870.

Söhne:
1) Friedrich August Georg, geb. 15. Jan. 1893.
2) Friedrich Christian Albert, geb. 31. Decbr.

1893.
) Erust Heinrich Ferdinand, geb. 9. Dechr. 1896.

3) Maria Josepha Luise, geb. 31. Mai 1867;
Oesterreich.

H ohann Georg Pius, geb. 10. Juli 1869, verm.
5. April 1894 mit

Maria Isabella, Prinzessin von Württemberg, geb.
30. Aug. 1871.

5) Marx Wilhelm August, geb. 17. Novbr. 1870.
6) Albert Carl Anton, geb. 25. Febr. 1875.

II. Ernestinische Linie.
Sachsen-Weimar-Eisenach.

(Lutherisch.)
Großherzog Carl Alexander August Johann, geb. 24. Juni

1818, folgt seinem Vater, dem Großherzog Carl Friedrich,
8. Juli 1853, verm. 8. Octbr. 1842 mit Sophie, Prinzessin
der Niederlande; Wittwer 23. März 1897.

2, *9*
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Kinder:
1) Des am 20. Novbr. 1894 verst. Erbgroßherzogs Carl

August Wittwe
Pauline, Prinzessin von Sachsen-Weimar, geb. 25. Juli

1852, verm. 26. Aug. 1873; (s. u.).
Söhne:

1) Wilhelm Ernst Carl, Erbgroßherzog, geb. 10.
Juni 1876.

2) Bernhard Heinrich Carl Alexander, geb. 18.
April 1878.

2) Maria Alexandrine Anna, geb. 20. Jan. 1849; s. Reuß—
SchleizKöstritz.

3) Elisabeth Sibylle Marie, geb. 28. Febr. 1854; s.
Mecklenburg-Schwerin.

Vaters Bruders,
des wail. Herzogs Carl Bernhard, Söhne:

1) Wilhelm August Eduard, geb. 11. Octbr. 1823, morgan.
verm. 27. Novbr. 1851 mit Lady Augusta Gordon Lennorx,
Gräfin von Dornburg (des Herzogs von Richmond
Tochter).

2) Hermann Bernhard Georg, geb. 4. Aug. 1825, verm.
17. Juni 1851 mil

Auguste, Prinzessin von Württemberg, geb. 4. Octbr. 1826.
Kinder:

1) Pauline Ida Marie, geb. 25. Juli 1852 (s. o.).
2) Wilhelm Carl Bernhard, geb. 31. Dec. 1853, verm.

11. April 1885 mit
Gerta, Prinzessin zu Isenburg-Büdingen-Wächtersbach,

geb. 18. Jan. 1863.
Kinder:

1) Hermann Carl Bernhard, geb. 14. Febr. 1886.
2) Albert Wilhelm Carl, geb. 31. Decbr. 1886.
3) Sophia Auguste Ida Caroline, geb. 25. Juli 1888.

3) Bernhard Wilhelm Georg, geb. 10. Octbr. 1855.
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4) Ernst Carl Wilhelm, geb. 9. Aug. 1859.
5) Olga Marie Ida Sophie, geb. 8. Septbr. 1869.

Sachsen-Meiningen.
CLutherisch.)

Herzog Georg ll, geb. 2. April 1826, folgt seinem Vater,
dem Herzog Bernhard, 20. Sept. 1866, verm. 1) 18. Mai
1850 mit Charlotte, Prinzessin von Preußen, Wittwer
30. März 1855; 2) 23. Octbr. 1858 mit Feodore, Prin—
zessin zu Hohenlohe-Langenburg, Wittwer 10. Febr. 1872;
3) morgan. 18. Marz 1873 mit Helene Freifrau von Held—
burg, geb. Franz.

Kinder erster Ehe:
1) Bernuhard Friedrich Wilhelm, Erbprinz, geb. 1. April

1851, verm. 18. Febr. 1878 mit
Charlotte, Prinzessin von Preußen, geb. 24. Juli 1860.

Tochter:
Feodore Victoria Auguste, geb. 12. Mai 1879.

2) Marie Elisabeth, geb. 23. Septbr. 1853.

Kinder zweiter Ehe:
3) Erust Bernhard Victor Georg, geb. 27. Sept. 1859,

morgan. verm. 20. Septbr. 1892 mit Katharina Frei—
frau von Saalfeld, geb. Jensen.

4) Friedrich Johann Bernhard, geb. 12. Octbr. 1861,
verm. 25. April 1889 mit

Adelheid, Gräfin zur Lippe-Biesterfeld, geb. 22. Juni
1870.

Kinder:
1) Carola Feodora Charlotte, geb. 29. Mai 1890.
2) Adelheid Erna, geb. 16. Aug. 1891.
3) Georg, geb. 11. Octbr. 1892.
 Ernst Leopold Friedrich, geb. 23. Septbr. 1895.

Schwester:
Auguste Luise Adelheid, geb. 6. Aug 1843; s. Sachs.Altenburg.

5.



54 Genealogisches Verzeichniß

Sachsen-Altenburg.
(Vormals Hildburghausen.)

(Lutherisch.)
Herzog Ernst Friedrich Paul Georg Nicolaus, geb. 16. Sept.

1826, folgt seinem Vater, dem Herzog Georg, 3. Aug. 1853,
verm. 28. April 1853 mit Agnes, Prinzessin von Anhalt,
Wittwer 23. Octbr. 1897.

Tochter:
Marie Friederike Leopoldine, geb. 2. August 1854;

s. Preußen.
Bruder:

Moritz Franz Friedrich, geb. 24. Octbr. 1829, verm. 15. Oct.
1862 mit

Auguste, Prinzessin von Sachsen-Meiningen, geb. b. Aug. 1843.
Kinder:

1) Marie Anna, geb. 14. März 1864; s. Schaumburg—
Lippe.

2) Elisabeth Auguste Marie, geb. 25. Jan. 1865;
s. Rußland.

3) Ernst Bernhard Georg, geb. 31. Aug. 1871.
4 Luise Charlotte Marie Agnes, geb. 11. Aug. 1873;

s. Anhalt.
Vaters Brüder:

1) Des am 25. Novbr. 1868 verst. Herzogs Joseph
Tochter

1) Marie Alexandrine Wilhelmine, geb. 14. April 1818,
verw. Königin von Hannover.

D) Henriette Friederike Therese, geb. 9. Octbr. 1823.
3) Alexandra Friederike Heuriette, geb. 8. Juli 1830;

s. Rußland.
2) Des am 16. Mai 1852 verst. Prinzen Eduard Carl

Kinder erster Ehe
mit Amalie, Prinzessin von HohenzollernSigmaringen:
1) Therese Amalie Caroline, geb. 21. Decbr. 1836;

s. Schweden.
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2) Antoinette Charlotte Marie, geb. 17. April 1838;
s. Anhalt.

Kinder zweiter Ehe
mit Luise, Prinzessin Reuß-Greiz:

3) Albert Heinrich Joseph, geb. 14. April 1843, verm.
1) 6. Mal 1885 mit Marie, Prinzessin von Preußen,
Wittwe des Prinzen Heinrich der Niederlande, Wittwer
20. Juni 1888; 2) 13. Decbr. 1891 mit

Helene, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 16. Jan. 1857.
Töchter erster Ehe:

1) Olga Elisabeth, geb. 17. April 1886.
2) Maria, geb. 6. Juni 1888.

H) Maria Gasparine Amalie, geb. 28. Juni 1845;
s. SchwarzburgSondershausen.

Sachsen-Coburg und Gotha.
(Lutherisch.)

Herzog Alfred Ernst Albert, Kgl. Prinz von Großbritannien
und Irland, Herzog von Edinburg, Königl. Hoheit, folgt
seinem Oheim, dem Herzog Erust Il. 22. Aug. 1893, geb.
6. Aug. 1844, verm. 23. Jan. 1874 mit

Maria Alexandrowna, Großfürstin von Rußland, geb. 17.
Octbr. 1853.

Kinder:
1) Alfred Alexander Wilhelm, Erbprinz, geb. 15. Octbr.

374.
2) Maria Alexandra Victoria, geb. 29. Octbr. 1875;

s. Hohenzollern.
3) Victoria Melita, geb. 25. Novbr. 1876; s. Hessen

und bei Rhein.
9 Alexandra Luise Olga, geb. 1. Septbr. 1878, verm.

20. April 1896 mit dem Erbprinzen Ernst zu Hohen—
loheLangenburg.

5) Beatrice, geb. 20. April 1884.

F
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Vaters Bruders,
des am 22. Aug. 1893 verst. Herzogs Ernst II. Wittwe:

Alexandrine, Prinzessin von Baden, geb. 6. Decbr. 1820,
verm. 3. Mai 1842.

Großvaters Brüder:
1) Des wail. Prinzen Ferdinand Söhne:

1) Des am 17. Decbr. 1885 verst. Prinzen Ferdinand,
Königs von Portugal, Nachkommen, s. Portugal.

2) Des am 26. Juli 1881 verst. Prinzen August Wittwe:
Clementine, Vrinzessin von Bourbon-Orleans, geb.

3. Juni 1817, verm. 20. April 1843.
Kinder:

1) Philipp Ferdinand Maria, geb. 28. März 1844,
verm. 4. Febr. 1875 mit

Luise, Prinzessin von Belgien, geb. 18. Febr. 1858.
Kinder:

1) Leopold Clemens Philipp, geb. 19. Juli 1878.
2) Dorothea Maria Heuriette, geb. 30. April 1881.

August Ludwig Maria, geb. 9. Aug. 1845, verm.
15. Dechr. 1864 mit Leopoldiua, Prinzessin von
Brasilien; Wittwer 7. Febr. 1871.

Söhne:
1) Peter August Ludwig, geb. 19. März 1866.
2) August Leopold Philipp, geb. 6. Dec. 1867,

verm. 30. Mai 1894 mit

Carolina Maria Immaculata, Erzherzogin von
OesterreichToscana, geb. 5. Septbr. 1869.

Kinder:
1) August Clemens Carl, geb. 27. Oct. 1895.
2) Clementina Maria Theresa, geb. 23. März

1897.
3) Ludwig Gaston Clemens, geb. 15. Sept. 1870.

3) Marie Adelheid Amalia Clotilde, geb. 8. Juli
1846; s. Oesterreich.

u1
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4) Ferdinand Marimilian Carl, geb. 26. Februar
1861, am 7. Juli 1887 von der bulgarischen Na
tionalversammlung zum Fürsten von Bulgarien er—
wählt, verm. 20. April 1893 mit

Maria Luise von Bourbon, Prinzessin von Parma,
geb. 17. Jan. 1870.

Söhne:
1) Boris Clemens Robert, Prinz von Tirnovo,

geb. 30. Jan. 1894.
2) Cyrill, Prinz von Preslav, geb. 17. Novbr.

1895.
2) Des Prinzen Leopold, Königs der Belgier, Nachkommen;

s. Belgien.

Schaumburg-Lippe.
(Reformirt.)

Fürst Georg Stephan Albrecht, geb. 10. Octbr. 1846, folgt
seinem Vater, dem Fürsten Adolf Georg, 8. Mai 18938,
verm. 16. April 1882 mit

Marie Annag, Prinzessin von Sachsen-Altenburg, geb. 14.
Maärz 1864.

Söhne:
1) Adolf Bernhard Moritz, Erbprinz, geb. 23. Febr. 1888.
2) Moritz Georg, geb. 11. März 1884.
3) Ernst Wolrad, geb. 19. April 1887.
 Stephan Alexander Victor, geb. 21. Juni 1891.
5) Beiurich Constantin Friedrich, geb. 25. Sept. 1894.

Geschwister:
armine, geb. 5. Octbr. 1845; s. Württemberg.

Aer Sermann, geb. 19. Mai 1848.
3) Otto Heiurich, geb. 13. Septbr. 1854, verm. 28. Noobr.

1893 mit Anna Gräfin v. Hagenburg, geb. v. Köppen.
4) Adolf Wilhelm Victor, geb. 20. Juli 1859, verm. 19.

Novbr. 1890 mit
Victoria, Prinzessin von Preußen, geb. 12. April 1866.
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Mutter:
Hermine, Prinzessin zu Waldeck und Pyrmont, geb. 29.

Sept. 1827, verm. 25. Oct. 1844, Wittwe 8. Mai 1893.

Vaters Geschwister:
1) Adelheid Christine Juliane, geb. 9. März 1821, verm.

16. Octbr. 1841 mit dem Herzog Friedrich zu Schleswig—
HolsteinSonderburg-Glücksburg, Wittwe 27. Novbr. 1885.

2) Wilhelm Carl August, geb. 12. Dechr. 1834, verm.
30. Mai 1862 mit

Bathildis, Prinzessin von Anhalt, geb. 29. Dechr. 1837.
Kinder:

1) Charlotte, geb. 10. Octbr. 1864; s. Wurttemberg.
2) Friedrich Georg Wilhelm Bruno, geb. 30. Jan. 1868,

verm. 5. Mai 1896 mit

Luise, Prinzessin von Dänemark, geb. 17. Febr. 1875.
Tochter:

Marie Luise, geb. 10. Febr. 1897.
3) Christian Albrecht Gaëtan, geb. 24. Octbr. 1869,

verm. 6. Mai 1897 mit

Elsa, Herzogin von Württemberg, geb. 1. März 1876.
) MarximilianAugust Jaroslav, geb. 13. März 1871.
5) Bathildis Marie Leopoldine, geb. 21. Mai 1878;

s. Waldeck.
6) Friederike Adelheid Marie, geb. 22. Septbr. 1875.
7) Alerxandra Caroline Marie, geb. 9. Juni 1879.

3) Elisabeth Wilhelmine Auguste, geb. 5. März 1841,
verm. 30. Januar 1866 mit dem Prinzen Wilhelm von
Hanau, geschieden im Juni 1868.

Schwarzburg-Rudolstadt.
(Lutherisch.)

Fürst Günther Victor, Sohn des Prinzen Adolf, geb. 21.
August 1852, folgt dem am 19. Jan 1890 verst. Fürsten
Georg, verm. 9. Dechr. 1891 mit
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Anna Luise, Prinzessin von Schönburg-Waldenburg, geb.
19. Febr. 1871.

Schwestern:
1) Marie Caroline Auguste, geb. 29. Jan. 1850, verm.

4. Juli 1868 mit dem Großherzoge Friedrich Frauz Il. von
MecklenburgSchwerin, Wittwe 15. April 1883.

2) Thekla, geb. 12. Aug. 1859.
Mutter:

Mathilde, Prinzessin von Schönburg-Waldenburg, geb. 18.
Nov. 1826, verm. 27. Sept. 1847 mit dem Prinzen Adolf
zu SchwarzburgRudolstadt, Wittwe 1. Juli 1875.

Großvaters Brudersohns, des Fürsten Günther, und der
Prinzessin Helene von Anhalt, Gräfin von Reina,

Kinder:
1) Helene, Prinzessin von Leutenberg, geb. 2. Juni 1860,

verm. 24. Jan. 1884 mit dem Prinzen Hans von
SchönaichCarolath.

2) Günther Sizzo, Prinz zu Schwarzburg-Rudolstadt,
geb. 3. Juni 1860, verm. 25. Jan. 1897 mit

Alexaudra, Prinzessin von Anhalt, geb. 4. April 1868.

Schwarzburg-Sondershausen.
(Lutherisch.)

Fürst Carl Günther, geb. 7. Aug. 1830, folgt seinem Vater,
dem Fürsten Günther, auf dessen Verzichtleistung 17. Juli
1880, verm. 12. Juni 1869 mit

Marie, Prinzessin von Sachsen-Altenburg, geb. 28. Juni 1845.

Geschwister:
a) aus des Vaters erster Ehe:

1) Günther Leopold, geb. 2. Juli 1832.
b) aus des Vaters zweiter Ehe:

2) Marie Pauline Caroline, geb. 14. Juni 1837.
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Großvaters Bruders, des Prinzen Carl
Tochter:

Charlotte Amalie, geb. 7. Septbr. 1816, verm. 26.
Febr. 1856 mit dem Baron von Jud, Wittwe 13. Jan.
1864.

Schweden und Norwegen.
(Lutherisch.)

König Oskar U. Friedrich, geb. 21. Jan. 1829, folgt
18. Sept. 1872 seinem Bruder, dem König Carl W.,
verm. 6. Juni 1857 mit

Sophie, Prinzessin von Nassau, geb. 9. Juli 1836.

Söhne:
1) Oskar Gustav Adolf, Kronprinz, Herzog von Werm—

land, geb. 16. Juni 1858, verm. 20. Sept. 1881 mit
Victoria, Prinzessin von Baden, geb. 7. Aug. 1862.

Söhne:
1) Oskar Friedrich Wilheln Olaf Gustav Adolf,

Herzog von Schonen, geb. 11. Novbr. 1882.
2) Carl Wilhelm Ludwig, Herzog von Söderman—

land, geb. 17. Juni 1884.
3) Erik Gustav Ludwig Albert, Herzog von West—

manland, geb. 20. April 1889.

2) Oskar Carl August Bernadotte, Graf von Wisborg,
geb. 15. Nov. 1859, verm. 15. März 1888 mit Ebba
Munck.

3) Oskar Carl Wilhelm, Herzog von Westgotland, geb.
27. Febr. 1861, verm. 27. Aug. 1897 mit

Ingeborg, Prinzessin von Dänemark, geb. 2. Aug. 1878.

 Eugen Napoleon Nicolaus, Herzog von Nerike, geb.
1. Aug. 1865.

**
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Brüder:
1) Des am 18. Septbr. 1872 verst. Königs Carl M.

Tochter:
Luise Josephine Eugenie, geb. 31. Oct. 1851; s. Dänemark.

2) Des am 4. März 1873 verst. Prinzen August, Herzogs
von Dalekarlien, Wittwe:

Therese Amalie Caroline, Prinzessin von Sachsen-Altenburg,
geb. 21. Dechr. 1836, verm. 16. April 1864.

Sicilien.
(Mit dem Königreich Italien vereinigt.)

Gatholisch.)
Alfous Maria Joseph, Graf von Caserta, Sohn des Königs

beider Sicilien Ferdinand II. und der Erzherzogin Therese
von Oesterreich, geb. 28. März 1841, folgt seinem Stief—
bruder Franz Il., letztem König beider Sicilien, 27. Decbr.
1894, verm. 8. Juni 1868 mit

Antonia, Prinzessin von Bourbon und beider Sicilien, des
Prinzen Franz de Paula, Grafen von Trapani, Tochter,
geb. 16. März 1851; s. u.

Kinder:

1) Ferdinand Pius Maria, Herzog von Calabrien, geb.
25. Juli 1869, verm. 31. Mai 1897 mit

Maria, Prinzessin von Bayern, geb. 6. Juli 1872
2) Tarl Maria Franz de Assisi, geb. 10. Novbr. 1870.
) 'er Smmaculata Christine, geb. 30. Oct. 1874.
2 Tyristine Caroline, geb. 10. April 1877.
aria Pia Clara, geb. 12. August 1878.

 Tarie Josephine Antoinette, geb. 25. März 1880.
7 Jannuarius Maria Franz de Paula, geb. 24. Jan. 1882.
8) Reiner Maria Gatan, geb. 3. Dechr. 1883.
9 Philipp Maria Alfons, geb. 10. Dechr. 1885.

10) Franz de Assisi, geb. 13. Jan. 1888.
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Geschwister:
1) Des am 8. Juni 1886 gest. Ludwig, Grafen zu Trani,

Wittwe:
Mathilde, Herzogin in Bayern, geb. 30. Sept. 1843, verm.

5. Juni 1861

Tochter:
Maria Theresia Magdalene, geb. 15. Jan. 1867; s.

Hohenzollern.
2) Maria Immaculata Clementine, geb. 14. April 1844;

s. Toscana.
3) Des am 26. Nov. 1871 verst. Prinzen Gaötan, Grafen

von Girgenti, Wittwe:
Isabella, Infantin von Spanien, geb. 20. Dechr. 1851,

verm. 13. Mai 1868.

4) Pascal Maria, Graf von Bari, geb. 15. Sept. 1852,
morg. verm. 20. Nov. 1878 mit Blanche de Marcoley.

Stiefbruders,
des Königs beider Sicilien Franz II. Wittwe:

Maria, Herzogin in Bayern, geb. 4. Octbr. 1841, verm.
p. P. 8. Jan. und pers. 3. Febr. 1859, Wittwe 27. Dec.
1894.

Vaters Geschwister:
aus des Großvaters zweiter Ehe:

1) Maria Antonia, geb. 19. Decbr. 1814; s. Toscana.
2) Des am 5. März 1897 verst. Prinzen Ludwig, Grafen

von Aquila, Wittwe:
Januaria, Prinzessin von Braganza, geb. 11. März 1822,

verm. 28. April 1844.

Söhne:
1) Ludwig Maria Ferdinand, geb. 18. Juli 1845, morg.

verm. 22. März 1869 mit Marie Amalie Hamel.

2) Philipp Ludwig Maria, geb. 12. Aug. 1847, morg.
verm. im Septbr. 1882 mit Flora Gräfin d'Espina.
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3) Des am 24. Septbr. 1892 verst. Franz de Paula, Grafen
von Trapani, Wittwe:

Maria Isabella, Erzherzogin von Oesterreich-Toscana,
geb. 21. Mai 1834, verm. 10. April 1850.

Töchter:
1) Maria Autonia Josephine, geb. 16. März 1851; s. o.
2) Marie Caroline Josephine, geb. 20. März 1856,

verm. 19. Novbr. 1885 mit Andreas Grafen Zamoyski.

Spanien.
GKatholisch.)

Alfons Ull. Leon Ferdinand, geb. als König von Spanien
17. Mai 1886, folgt seinem Vater, König Alfons ANI.
(gest. 25. Nov. 1885).

Mutter:
KöniginRegentinMaria Christine, Erzherzogin von Oester—

reich, geb. 21. Juli 1858, verm. 29. Novbr. 1879, Wittwe
25. Novbr. 1885.

Schwestern:
(Infantinnen von Spanien)

1) Maria de las Mercedes, Prinzessin von Asturien,
geb. 12. Septbr. 1880.

2) Maria Theresia, geb. 12. Novbr. 1882.
Vaters Schwestern:

(Infantinnen von Spanien)
1) Maria Isabella, geb. 20. Decbr. 1851; s. Sicilien.
2) Maria della Paz, geb. 28. Juni 1862; s. Bayern.
3) Maria Eulalia, geb. 12. Febr. 1864; s. Frankreich,

Haus Orleans.
Großeltern:

Königin Maria Isabella lII. Luise, geb. 10. Octbr. 1830,
folgt 29. Sept. 1833 ihrem Vater, Ferdinand VII, verzichtet
25. Juni 1870 auf den Thron, verm. 10. Oct. 1846 mit

König Franz de Assisi Maria Ferdinand (s. u.)

6
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Urgroßvaters Brüder:
1) Des Infanten Carl (gest. 10. März 1855)

Sohnes erster Ehe:
des am 21. Novbr. 1887 verst. Infanten Johann Wittwe:
Maria Beatritx, Erzherzogin von Oesterreich-Este, geb.

13. Febr. 1824, verm. 6. Febr. 1847.

Söhne:
1) Carl Maria, Herzog von Madrid, geb. 30. März

1848, verm. 1) 4. Febr. 1867 mit Margarete, Prin—
zessin von Bourbon-Parma, Wittwer 29. Jan. 1893,
2) 28. April 1894 mit

Maria Bertha, Prinzessin von Rohan, geb. 21. Mai
1860.

Kinder erster Ehe:
1) Blauca von Castilien Maria della Con—

cepcion, geb. 7. Sept. 1868; s. Toscana.
2) Jakob Johann Carl, geb. 27. Juni 1870.
3) Elvira Marie Therese, geb. 28. Juli 1871.
 Marie Beatrirx Therese, geb. 21. März 1874,

verm. 27. Febr. 1897 mit Fabrizio, Prinzen
Massimo, Fürsten von Roviano, Herzog von
AnticoliCorrado.

5) Marie Alir Ildefonsa, geb. 29. Juni 1876,
verm. 26. April 1897 mit Friedrich, Prinzen
von SchönburgWaldenburg.

2) Alfous, geb. 12. Sept. 1849, verm. 26. April
1871 mit

Maria de las Neves, Prinzessin von Braganza,
geb. 5. Aug. 1852.

2) Des Infanten Franz de Paula (gest. 13. Aug. 1865)
Kinder:

1) Franz de Assisi Maria Ferdinand, geb. 13. Mai
1822, Gemahl der Königin Isabella (s. o.).

u———
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2) Luisa Therese Franziska Maria, geb. 11. Juni 1824,
verm. 10. Febr. 1847 mit Joseph, Herzog von Sessa,
Wittwe 4. Novbr. 1881.

3) Josepha Ferdinanda Luisa, geb. 25. Mai 1827,
verm. 4. Juni 1848 mit Don José Güell y Renté,
Wittwe Decbr. 1884.

4) Maria Christina Isabella, geb. 5. Juni 1833, verm.
19. Novbr. 1860 mit dem Infanten Sebastian (s. u.).

5) Amalie Philippine, geb. 12. Octbr. 1834; s. Bayern.
Nachkommen des Königs Carl III. (gest. 1788).

Des Infanten Sebastian von Bourbon und Braganza Wittwe
zweiter Ehe:

Christima, Infantin von Spanien, geb. 5. Juni 1833, verm.
19. Novbr. 1860, Wittwe 13. Febr. 1875.

Söhne zweiter Ehe:
1) Franz Maria Isabel, Herzog von Marchena, geb.

20. Aug. 1861, morg. verm. 7. Jan. 1886 mit Maria
del Pilar de Muguiro.

2) Des am 24. Jan. 1889 verst. Ludwig, Herzogs von
Ansola, Wittwe:

Germana, Tochter des Marquis von Campo Sagrado,
geb. 19. März 1866, verm. 31. Mai 1886.

3) Alfons Maria Isabel, geb. 15. Novbr. 1866

Toscana.
(Mittelst Decrets vom 22. März 1860 mit dem Königreich Sardinien,

jetzt Italien, vereinigt.)

Gatholisch.)
Großherzog Ferdinand UV. Salvator Maria, Erzherzog von

Oesterreich, geb. 10. Juni 1835, folgt seinem Vater, dem
Großherzog Leopold Il. infolge der väterlichen Abdications—
Urkunde vom 21. Juli 1859, verm. 1) 24. Novbr. 1856

*
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mit Anna (gest. 10. Febr. 1859), Königl. Prinzessin von
Sachsen; 2) 11. Jan. 1868 mit

Alice, Prinzessin von Bourbon-Parma, geb. 27. Dechr. 1849.

Kinder zweiter Ehe:
) Leopold Ferdinand Salvator, geb. 2. Deebr. 1868.
2) Luise Autonia Maria, geb. 2. Sept. 1870; s. Sachsen.
3) Joseph Ferdinand Salvator, geb. 24. Mai 1872.
4) Peter Ferdinand Salvator, geb. 12. Mai 1874.
5) Heinrich Ferdinand Salvator, geb. 13. Febr. 1878.
6) Anna Maria Theresia, geb. 17. Octbr. 1879.
7) Margarete Maria Albertine, geb. 13. Octbr. 1881.
8) Germana Maria Theresia, geb. 11. Septbr. 1884.
9 Agues Maria Theresia, geb. 26. März 1891.

Geschwister:
1) Maria Isabehla, geb. 21. Mai 1834; s. Sicilien.
2) Des am 18. Jan, 1892 verst. Erzherzogs Carl Salvator

Wittwe:
Maria Immaculata, Prinzessin von Bourbon und beider

Sicilien, geb. 14. April 1844, verm. 19. Sept. 1861.

Kinder:
) Maria Theresia Antonia, geb. 18. Sept. 1862; s.

Oesterreich.
2) Leopold Salvator Maria, geb. 15. Octbr. 1863,

verm. 24. Octbr. 1889 mit

Blanca von Castilien, Prinzessin von Bourbon, geb. 7. Sept.
1868.

Kinder:

) Maria Dolores Beatrix, geb. 5. Mai 1891.
2) Maria Immaculata Carolina, geb. 9. Sept. 1892.
3) Margareta Raineria, geb. 8. Mai 1894.
49 Rainer Carl Leopold, geb. 21. Nov. 1895.
5) Leopold Maria Alfons, geb. 30. Jan. 1897.

7
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3) Franz Salvator Maria, geb. 21. Aug. 1866, verm.
31. Juli 1890 mit

Marie Valerie, Erzherzogin von Oesterreich, geb. 22.
April 1868.

Kinder:
1) Elisabeth Frauziska, geb. 27. Jan. 1892.
D) Franz Carl Salvator, geb. 17. Febr. 1893.
3) Hubert Salvator, geb. 30. April 1894.
4 Hedwig Maria Immaculata, geb. 24. Sept. 1896.

4) Caroline Maria Immaculata, geb. 5. Sept. 1869;
s. SachsenCoburgGotha.

5) Maria Immaculata Raineria, geb. 3. Sept. 1878.
3) Maria Luise Annunciata, geb. 31. Octbr. 1845, verm.

31. Mai 1865 mit Carl, Fürsten zu Isenburg-Birstein.
4 Ludwig Salvator Maria Joseph, geb. 4. Aug. 1847.

Mutter:
Maria Antonia, Prinzessin von Bourbon und beider Sicilien,

geb. 19. Dechr. 1814, verm. 7. Juni 1833 mit dem Groß—
herzog Leopold Il.; Wittwe 29. Jaun. 1870.

8ß
(Mohamedanisch.)

Großsultan Abdul-Hamid Khan, geb. 22. Sept. 1842, folgt
seinem Bruder, dem Großsultan Murad V., 31. Aug. 1876.

Kinder:
1) Mohamed-Selim-Effendi, geb. 11. Jan. 1870.
2) Zekie-Sultane, geb. 12. Jan. 1871, verm. 20. April

1889 mit Nureddin-Pascha.
3) NaimeSultane, geb. 5. Aug. 1876.
H Abdul-Kadir-Effendi, geb. 23. Febr. 1878.
5) Ahmed-Effendi, geb. 14. März 1878.
b) Nalle-Sultaue,geb. 5. Jan. 1884.
7) Mohamed-Burhan eddin-Effendi, geb. 19. Dec. 1885.

V*
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Geschwister:
1) Großsultan Mohamed Murad-Khan, geb. 21. Sept. 1840,

folgt seinem Oheim, Großsultan Abdul-Aziz-Khan, 30. Mai
1876, wird des Thrones entsetzt 31. Aug. 1876.

Kinder:
1) Salah eddiu-Effendi.
2) Soliman-Effendi, geb. 1866.
3) u. M Prin zessinnen.

2) DjémilsSultane, geb. 18. Aug. 1843, verm. 3. Juni 1858
mit Mahmud-Dschelal-Eddin-Pascha.

3) Mohamed-Reschad-Effendi, geb. 3. Novbr. 1844.

Sohn:
1) Zia eddin-Effendi.
2) NedjmedinEffendi.

49 Ahmet Kemal eddin-Effendi.
5) SenihaSultane, geb. 21. Novbr. 1851, verm. 1877 mit

Mahmud-Pascha.
6) Mediha-Sultane, geb. 1857, verm. 1) mit Nedschib—

Pascha, Wittwe 1885; 2) 30. April 1886 mit Ferid Pascha.
7) Wahd-eddin-Effendi, geb. 1860.
8) Suleiman-Effendi, geb. 12. Jan. 1861.

Vaters Brnuders:
Des am 4. Juni 1876 verst. Großsultans Abdul-Aziz-Khan

Kinder:
1) Nussuff-IzzeddinEffendi, geb. 9. Octbr. 1857.
2) SalihaSultane, geb. 10. Aug. 1862, verm. 20. April

1889 mit Achmed-Pascha.
3) Abdul-Medjid, geb. 27. Juni 1868.
4 Nazimeh-Sultane, geb. 1869, verm. 20. April 1889

mit Chalid-Pascha.
5) EsmaSultane, geb. 1870, verm. 20. April 1889 mit

Mehemed-Pascha.
6b) Schevket-Effendi, geb. 1872.
7) EmineSultane, geb. 1876.
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Waldeck.
(Evangelisch.)

Fürst Friedrich Adolf Hermann, geb. 20. Jan. 1865, folgt
seinem Vater, dem Fürsten Georg Victor, 12. Mai 1898,
verm. 9. Aug. 1895 mit

Bathildis, Prinzessin zu Schaumburg-Lippe, geb. 21. Mai
1873.

Sohn:
Josias Georg Wilhelm Adolf, Erbprinz, geb. 13. Mai

1896.

Vollbürtige Geschwister
aus der ersten Ehe des Vaters mit Helene, Prinzessin von Nassau:
9 auline Emma Auguste, geb. 19. Octbr. 1855, verm. 7.

Mai 1881 mit Alexis, Fürsten zu Bentheim-Steinfurt.
9) Adelheid Emma, geb. 2. Aug. 1858; s. Niederlande.
3) Helene Friederike Augusta, geb. 17. Febr. 1861; s. Groß

britannien.
4) Luise Elisabeth Hermine, geb. 6. Sept. 1873.

Stiefbruder
aus der zweiten Ehe des Vaters mit Fürstin Luise (s. nach—

stehend).
5) Victor Wolrad Friedrich, geb. 26. Juni 1892.

Stiefmutter:
Luise, Prinzessin zu Schleswig-HolsteinSonderburg-Glücksburg,

geb. 6. Jan. 1858, verm. 29. April 1891; Wittwe 12.
Mai 1893.

Vaters Schwester:
Hermine, geb. 29. Sept. 1827; s. Schaumburg-Lippe.

Großvaters Bruders,
des am 19. Juli 1846 verst. Prinzen Carl

Söhne:
1) Des am 11. Januar 1897 verst. Prinzen Albrecht Wittwe

Marie Luise, Prinzessin zu Hohenlohe-Oehringen, geb.
26. Jan. 1867, verm. 8. Mai 1886.

6
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Sohn:
Carl Alexander, geb. 15. Septbr. 1891.

2) Heiurich Carl August, geb. 20. Mai 1844, verm.
8. Sept. 1881 mit

Auguste, Gräfin zu Isenburg-Philippseich, geb. 7. Febr.
1861.

Württemberg.
(Lutherisch.)

König Wilhelm ll. Carl Paul Heinrich Friedrich, geb. 25. Febr.
1848, Sohn des Prinzen Friedrich, folgt dem Sohn seines
Großoheims, dem Könige Carlel. am 6. Octbr. 1891, verm.
1) 15. Febr. 1877 mit Marie, Prinzessin zu Waldeck und
Pyrmont, Wittwer 30. April 1882; 2) 8. April 1886 mit

Charlotte, Prinzessin zu Schaumburg-Lippe, geb. 10. Octbr.
1864.

Tochter erster Ehe:
Pauline Olga Helene Emma, geb. 19. Decbr. 1877.

Mutter:
Katharine Friederike Charlotte, geb. 24. Aug. 1821, verm.

20. Novbr. 1845 mit dem Prinzen Friedrich von Wurttem—
berg, Wittwe 9. Mai 1870 q(. u.).

Großvaters Bruders,
des am 25. Juni 1864 verstorbenen Königs Wilhelm J.

Kinder:
1) Katharine Friederike Charlotte, geb. 24. Aug. 1821

¶. o.)
2) Auguste Wilhelmine Henriette, geb. 4. Octbr. 1826,

s. SachsenWeimarEisenach.
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Urgroßvaters Brüder Nachkommen:
A. Des Herzogs Ludwig (gest. 20. Sept. 1817) Sohn:

Des am 4. Juli 1885 verst. Herzogs Alexander und der
Graäfin von Hohenstein

Kinder:

Fuürsten und Furstinnen von Teck.)
Frauz Paul Carl Ludwig Alexander (vermöge

Königl. Entschließung vom 16. Sept. 1871 in den
Herzoglichen Stand unter Beibehaltung seines bis—
herigen Prädicats Durchlaucht mit der Bestimmung
erhoben, daß jeder Erstgeborene seiner männlichen
Nachkommen, sobald er Haupt der Familie wird, den
Namen und Titel eines Herzogs von Teckerbensoll),
geb. 27. August 1837, verm. 12. Juni 1866 mit
Mary, Prinzessin von Großbritannien und Irland,
Wittwer 26. Octbr. 1897.

Kinder:

1) Victoria Mary Auguste Luise Olga Pauline
Claudine Agnes, geb. 26. Mai 1867, verm.
6. Juli 1893 mit George, Herzog von York;
s. Großbritannien.

2) Adolf Carl Alexander Edward Albert George
Ludwig Philipp Ladislaus, geb. 13. Aug. 1868,
verm. 12. Dechr. 1894 mit

Margaret Grosvenor (Tochter des Herzogs von
Westminster), geb. 9. April 1873.

3) Franz Joseph Leopold Friedrich, geb. 9. Jan.
1870.

4) Alexander August Friedrich Wilhelm Alfred
Georg, geb. 14. April 1874.

B. Des Herzogs Eugen (gest. 20. Juni 1822) Söhne:
1) Herzogs Friedrich Eugen (gest. 16. Sept. 1857)
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Kinder erster Ehe
mit Mathilde, Prinzessin von Waldeck:

1) Des am 8. Jan. 1875 verst. Herzogs Eugen Sohnes,
Herzogs Eugen (gest. 27. Jan. 1877) Wittwe:
Wera Constantinowna, Großfürstin von Rußland,

geb. 16. Febr. 1854, verm. 8. Mai 1874.

Töchter:

) en s. Schaumburg geb. 1. Marz
2) Olga Alexandra Marie, 18726.

Kinder zweiter Ehe
mit Helene, Prinzessin zu Hohenlohe-Langenburg:
2) Alexandrine Mathilde, geb. 16. Decbr. 1829.
3) Nicolaus, geb. 1. März 1833, verm. 8. Mai

1868 mit Wilhelmine, Herzogin von Württemberg,
Wittwer 24. April 1892.

2) Herzogs Paul (gest. 24. Novbr. 1860) Sohnes Mari—
milian (gest. 27. Juli 1888) Wittwe:
Hermine, Prinzessin zu Schaumburg-Lippe, geb. 5.

Octbr. 1845, verm. 16. Febr. 1876.

O. Des Herzogs Alexander (gest. 4. Juli 1833) Sohn:
Friedrich Wilhelm Alexander (gest. 28. Octbr. 1881).

Sohn;
Philipp Alexander Maria, geb. 30. Juli 1838, verm.

18. Jan. 1865 mit
Maria Theresia, Erzherzogin von Oesterreich, geb.

15. Juli 1845.
Kinder:

1) Albrecht Maria Alexander, geb. 23. Dec. 1865,
verm. 24. Jan. 1893 mit

Margareta Sophia, Erzherzogin von Oesterreich,
geb. 13. Mai 1870.
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Söhne:
) Philipp Albrecht Carl, geb. 14. Novbr.

1893.
2) Albrecht Eugen Maria, geb. 8. Jan. 1895.
3) Carl Alexander Maria, geb. 12. März

1896.

2) Maria Isabella Philippine, geb. 30. Aug.
1871; s. Sachsen.

3) Robert Maria Clemens, geb. 14. Jan. 1873.
4) Ulrich Maria Ludwig, geb. 13. Juni 1877.
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II.

Verzeichniß
derjenigen

deutschen vormals reichsstündischen
fürstlichen und gräflichen Häuser,

deren Häuptern
durch die Bundesbeschlüsse vom 18. Aug. 1825 und 13. Febr.
1829 als Zeichen ihrer Ebenbürtigkeit mit den souveränen
Fürstenhäusern respective das Prädicate, Durchlaucht“ und

„Erlaucht“ beigelegt worden ist.

1. Fürstliche Häuser.
Arenberg (Herzog). Leyen.
Auersperg. Lobkowitz.
Bentheim-Steinfurt. LöwensteinWertheimFreuden
Bentheim-Tecklenburg-Rheda. berg.
ColloredoMannsfeld. Wertheim-Rosenberg.
CroyDülmen (GHerzog). Lonz und Corswarem (Herzog)
Dietrichstein?*). Metternich-Winneburg.
Esterhäzy von Galäntha. Oettingen-Spielberg.
Fürstenberg. — Waullerstein.

Fugger-Babenhausen. Ronherg.
Hohenlohe-Langenburg. Salrm Salm.

Oehringen. yrburg.
Ingelfingen. orstmar.
Waldenburg-Bartenstein. ReifferscheidKrautheim.
Waldenburg-Jagstberg. SaynWittgensteinBerleburg.
Waldenburg-Schillings 2 Sayn*).
fürst. — Hohenstein.

Isenburg-Birstein. SchönburgWaldenburg.
Khevenhüller-Metsch. — Hartenstein.

Leiningen. Schwarzenberg.

*) im Manns stamm erloschen.
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SolmsBraunfels. WaldburgWolfeggWaldsee.
SolmsLich u. HohenSolms. — ZeilTrauchburg.
Starhemberg. S — Wurzach.

StolbergWernigerode.*) Wied.
Thurn u. Taris. Windischgrätz.
Trauttmansdorff.

2. Gräfliche Häuser.
Bentinck. Ortenburg.
Castell-Castell. Pappenheim.

— Rüdenhausen. PlatenHallermund.

Erbach-Erbach. PücklerLimpurg.
Fürstenau. QuadtWykradt.
Schönberg. Rechberg und Rothenlöwen.

FuggerKirchbergWeissenhorn. Rechteren-Limpurg.
Glött. Schasberg.
Kirchheim. **) Schönborn-Wiesentheid.

Giech. — Buchheim.

Görtz. Schönburg-Glauchau.
Harrach. SolmsLaubach.
Isenburg-Philippseich. Rödelheim.

Büdingen. Wildenfels.
— Vachtersbach. Baruth.
— Meerholz. StadionThannhausen.

Königsegg-Aulendorf. — Warthausen.

Kuefstein. StolbergStolberg.
Leiningen-Billigheim. — Roßla.

Neudenau. — Dorring

Westerburg (Alt). WaldbottBassenheim.
Westerburg (Neu). Wallmoden-Gimborn**).

Neipperg. WurmbrandStuppach.

*) Der Fürstentitel ist von Kaiser Karl VII. 1742 verliehen, wird
jedoch erst seit 1890 geführt.

**) im Mannsstamm erloschen.
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III.

Deutsches Reich,
in Grundlage der in Nr. 16 des Bundesgesetzblattes für 1871 publicirten

Verfassung vom 16. April 1871.

1. Mitglieder des Bundes und deren Stimmführung
im Bundesrath.

e—
Königreich Preußen mit 17 Stimmen.
Königreich Bayern „
Königreich Sachsen. „
Königreich Württemberg
Großherzogthum Baden
Großherzogthum Hessen.
Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin
Großherzogthum Sachsen-Weimar .
Großherzogthum Mecklenburg-Strelitz „
Großherzogthum Oldenburg .

Herzothum Braunschweig.
Herzogthum Sachsen-Meiningen.
Herzogthum SachsenAltenburg. „
Herzogthum SachsenCoburgGotha
Herzogthum Anhalt.
Fürstenthum Schwarzburg-Rudolstadt z
Fürstenthum SchwarzburgSondershausen
Fürstenthum Waldeck
Fürstenthum Reuß, ältere Linie
Fürstenthum Reuß, jüngere Linie
Fürstenthum Schaumburg-Lippe
Fürstenthum Lippe
Freie und Hansestadt Lübeck /
Freie und Hansestadt Bremen.
Freie und Hansestadt Hamburg

58 Stimmen.
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2. Reichs-Prüsidium.
(Artikel 11 19.)

Se. Majestät der König von Preußen, Deutscher Kaiser.

3. Reichskanzler.
Dr. Chlodwig Fürst zu Hohenlohe-Schillingsfürst, Prinz von

Ratibor und Corvey, Königl. Preuß. Ministerpräsident.

4. Bundesrath.
Bevollmächtigter für Mecklenburg-Schwerin und Strelitz:

Außerordentl. Gesandter und bevollm. Minister: Geheimer
Rath v. Oertzen.

5. Reichstag.
(Artikel 3032.)

Abgeordneter für Mecklenburg-Strelitz:
Domãänenpächter Rudolf Nauck zu Gr. Schönfeld.

6. Reichsbehörden.
Auswärtiges Amt.

Staatssecretair: Staatsminister von Bül ow.

Reichsamt des Innern.
Staatssecretair: Staatsminister Dr. Graf v. Posadowsky—

Wehner.

Disciplinar-Kammer zu Schwerin
(fur Mecklenburg-Schwerin und Strelitz.)

Präsident: Landgerichts-Präsident Dr. Martini.
Mitglieder: Landgerichtsdirector Schmidt.

Landgerichtsdirector Prestien.
Kgl. Preuß. Mil.-Intendanturrath Heyne.
Oberpostdirector Lauenstein in Kiel.
Amtshauptmann v. Bassewitz in Schwerin.
Landgerichtsrath Dr. Wiggers.





Fünfter Theil.





Annalen
des

Großherzogthums MecklenburgStrelitz.
1897.

Januar 2. Contributions-Edict (d. d. 28. Decbr. 1896) wegen
der zu erlegenden Prinzessinsteuer.
Verordnung (d. d. 28. Decbr. 1896), betr. das
SteuerEdict für das Jahr 1897/98.

„.a4. Besuch Sr. H. des Herzogs Carl Michael am
Großherzogl. Hofe.

„20. Regierungs-Bekanntmachung, betr. den zwischen
Preußen und den beiden Großherzogthümern Mecklen
burg abgeschlossenen Staatsvertrag wegen der Eisen—
bahn von Wittstock nach Mirow.

„ 20. Reise J. K. H. der Erbgroßherzogin und IJ. HH.
der Herzoginnen Marie und Jutta nach Dessau zu
den Vermählungs-Feierlichkeiten J. H. der Prinzessin
Alexandra von Anhalt.

„23. Reise Sr. K. H. des Erbgroßherzogs und Sr. H.
des Erbprinzen Friedrich in demselben Anlaß.

Februar 20. Besuch J. H. der Prinzessin Bathildis von Schaum—
burgLippe und J. H. der Prinzessin Alexandra von
Schaumburg-Lippe am Großherzoglichen Hofe. —
Abreise 1. März.

4
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März 9. Verordnung, betr. das WegeRecht.

„20. Reise Sr. K. H. des Erbgroßherzogs nach Berlin
zur Theilnahme an der Hundertjahr -Feier. —

Ruckkehr 23. Marz.
April 11. Verordnung, betr. das Trauergeläute c. wegen des

Ablebens Sr. K. H. des Großherzogs Friedrich
Franz III. von Mecklenburg-Schwerin.

„20. Reise Sr. K. H. des Erbgroßherzogs in Vertretung
Sr. K. H. des Großherzogs nach Schwerin zu den
Trauerfeierlichkeiten in Anlaß des Ablebens Sr.
K. H. des Großherzogs von Mecklenburg-Schwerin.

„2239. Verordnung, betr. die Fremden-Polizei in den Gast
häusern.Mai3FeierlicherEmpfangSr.Exc.desOberhofmarschallsv. Hirschfeld aus Schwerin zur Notification des
Ablebens Sr. K. H. des Großherzogs von Mecklen—
burgSchwerin und des Antritts der Regentschaft
Sr. H. des Herzogs Johann Albrecht.

„13. Besuch Sr. H. des Herzogs Johann Albrecht, Re—
genten von Mecklenburg-Schwerin, am Großherzog
lichen Hofe. — Abreise 14. Mai.

„25. Reise JIJ. KK. HH. des Großherzogs und der
Großherzogin nach London. — Rückkehr Sr. K. H.
des Großherzogs am 26. Juli, Rückkehr J. K. H.
der Großherzogin am 23. Septbr.

„26. Revidirte Verordnung, betr. den Bau von Neben—
Chausseen.

Juni 2. Verordnung, betr. die unbefugte Führung von
Flaggen.

„15. Publications-Verordnung zum ContributionsEdict.

„235. Ausrucken der Großherzogl. Batterie zu den Schieß—
ubungen. — Ruckkehr 9. August.

2
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August 7. Reise Sr. K. H. des Großherzogs nach Homburg
v. d. H. — Ruckkehr aus Paris 12. Octbr.

„14. Ausrucken des Großherzogl. Bataillons zu den Herbst—
ubungen. — Ruckkehr 14. Septbr.

August 25. Ausrücken der Großherzogl. Batterie zu den Herbst
ubungen. — Ruckkehr 17. Septbr.

Octbr. 4. Reise Sr. K. H. des Erbgroßherzogs in Ver—
tretung Sr. K. H. des Großherzogs nach Schwerin
zur feierlichen Beisetzuug Sr. H. des Herzogs
Friedrich Wilhelm.

„16. Besuch JJ. HH. des Prinzen Albert und der
Prinzessin Helene von SachsenAltenburg am Groß
herzogl. Hofe. — Abreise 18. Octbr.

18. RegierungsBekanntmachung, betr. den am 11. No
vember in Sternberg zu eröffnenden allgemeinen
Landtag.

Capita proponenda:
1. Die ordinaire Landes-Contribution und der

LandesBeitrag.
2. Bewilligung des Edictes zur Deckung der Be—

durfnisse der Centralsteuerkasse.
3. Die erbvergleichmäßige Prinzessinsteuer fuür die

Durchl. Herzogin Alexandrine zu Mecklenburg,
Hoh., in Rücksicht auf die im Fruhling bevor
stehende Vermählung Höchstderselben mit Sr.
K. H. dem Prinzen Christian von Dänemark.

„29. Reise Sr. K. H. des Erbgroßherzogs nach Alten—
burg zu den Beisetzungs-Feierlichkeiten in Anlaß
des Ablebens J. H. der Herzogin von Sachsen—
Altenburg, geb. Prinzessin von Anhalt.

Novbr. 18. Besuch J. H. der Prinzessin Helene von Sachsen—
Altenburg am Großherzogl. Hofe. — Abreise 24.
Novbr.

2*
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Dechr. 18. Landtags-Abschied in Sternberg:
Was Erstens die ordentliche Landescontribution

und den Landesbeitrag für den Zeitraum von
Johannis 1898 bis dahin 1899 betrifft, wird die
Publication des bezüglichen Edictes angeordnet
werden.

Anlangend Zweitens die Deckung der Bedürf—
nisse der Centralsteuerkasse für den Zeitraum von
Johannis 1898 bis dahin 1899, so werden Se.
Königl. Hoheit behufs Erhebung der bewilligten
Steuer nach dem Modus des unterm 15. Juni
1897 publicirten Contributionsedictes im Betrage
von No der edictmäßigen Sätze gleichfalls das
Erforderliche verfügen und der Centralsteuerdirection
den genehmigten Etat zur Nachachtung zugehen
lassen.

Was endlich Drittens die erbvergleichmäßige
Prinzessinsteuer für die Durchl. Herzogin Alexan—
drine zu Mecklenburg, Hoheit, in Rucksicht auf die
im Frühling nächsten Jahres bevorstehende Ver—
mählung Höchstderselben mit Sr. K. H. dem
Prinzen Christian von Dänemark betrifft, so ge—
nehmigen Se. Königl. Hoheit unter Anerkennung
der von den getreuen Ständen bei dieser Ver—
anlassung dargelegten Gesinnungen die ständische
Erklärung ihrem ganzen Inhalte nach und werden
in Gemäßheit der darin enthaltenen Feststellung des
Steuermodus das Landesherrliche Steuer-Edict
nunmehr publiciren lassen.

Dechr. 22. Verordnung, betr. das Steuer-Edict für das Jahr
1898 / 99.

„ 23. Reise JJ. KK. HH. des Großherzogs und der
Großherzogin nach Schloß Serrahn. — Ruckkehr
27. December.





Il. Verzeichniß der Eheschließungen, Geburten
(nach den Standes

2 Geboren Lebend geboren Lebend geboren
5 uberhaupt. eheuch. unehelich.
* m. w. zus. m us en w. zus.

. Stüädte.
Neustreliß.. 6 ün 1
Neubrandenbg. 2. 28
Friedland . .. 3 30

wWoldegng e
 nn
. Fürstenberg.. 3 4 2 2 38
7. Stargard.. 389 2011
8. Wesenberg — 8 4117

Summa: l N9 05 219254 513 56111074 140
II. Kabinetsamt 10 — 7

III. Dom.-Aemter
in deg 91133 318 137 123 265 3432NWMirow 61099 211 2798195 W290
 ced 123 a t i 4 16
4 Srtreliz
el Fürstenh B. 5l 107 88 190l 5 70 155 i7 i0 27

Summa 2861 509 459 968 2 885 8121 66 66 182
IV. Ritterschaft. 791 224 2111 4351190 171 8611 80 28658
A. Herzogthum
Elrenhe boal362 i3es 26sist iao tu2a 2eb us i5s 386

B. Fürstenthum
Raheburgennn 210 198 438 203 158 86il 831 34 65

Gesammtsumme
des Großherzog

thums 1897 —
vesgsgl. 1896 1033213 33 1590* ;

9 662 —31
189 60631 147631071338 1247 25851 29 2 44
18903 1681130415623161130 1358 26601 7 3596

96



und Sterbefälle im Jahre 1897
Registern).
* Todt Todt Jodt Sterbefälle

Lebend geboren geboren sgeboren s.geboren inel.
überhaupt. ehelich. unehel. e Todtgeburten.

Im. w. zuls. m. w. zus.mm. w. zus. m. w. zus, m. w. zus.

125 2
132 1953
133
5 ——
 ;
 ——
*

5 411

159 9
1 ßz
12 s

1022 214
— ald 275 503
20 i 4i 2 i6l 1131 131

e g27s80 ists234 3 —EII—

* 2 5 3 7 5
1657 1467 312433 34 3336 1
5611531 0 4 95 1133
61155665 8 — 42613311550 3001313 511 1 16635211512 06 222
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III. Uebersicht
über die ortsanwesende Bevölkerung des Großherzogthums

Mecklenburg-Strelitz
nach der Zählung vom 2. December 1895,

verglichen
mit der Zählung vom 1. December 1890.

Die Einwohnerzahl betrug
1890 l1895 113595

nl ien n an mehr. 7
I. Herzogthum

Strelitz.
A. Städte:
Neustrelit. .. 9481 10343 862
Neubrandenburg. 9323 9719 396
Friedland 3646 6806 1160
Woldegt 3292 3830 538
ß. Strelißs334094 3794 300
3. Fürstenberg 2405 2422 7
Z Sitargared 2221 2381 60
8. Wesenberg. ... 1621 1550 —

ß. Kabinetsamt 7
C. Domanium:

1. Amt Feldberg.. 8092 8060
2Mixow 278 7130
3 Siargard 3 8
4 „Sitrelßs 82 90

(inel. Fürstenb. Amtsbez.) 30392 304210

D. Ritt erschaft 13778 3892
Summa 8828 86055

H. rsnbunaheburg. 16356 88
Gesammtsumme NNI 101540 3753

Im Ganzen mehr 3562 —



9

IV. Postkurse.
Vorbemerkung. Das Personengeld beträgt bei den Personenposten

pro km 10 4.
Pr.) bedeutet PrivatpersonenFuhrwerk zur Beförderung von Post
sendungen jeder Art. GB.) — Botenpost täglich; (Bw.) — Botenpost

werktaäglich. LandbriefträgerfuhrwerkandenWerltagen;—
Landbriesträger zu Fuß an den Werktagen; 1t — Landbriefträger
zu Fuß an den Sonn- und Festtagen. Die übrigen Posten sind
Personenposten.
a. Herzogthum Strelitz.

E—
Stationen. kim gaugs 5
zeit.

Von Blankensee nach Carpin u. Itfe ny.
(Bw.) 530 B. b
„Grünow fu. ft ooeÊ Ba
(Bw.) 530 V.246
„Buchholz nach Mirow und 2240 N. 10
„Canow nach Wesenberg hu. Ift 115 N20
„ „ * 2 32 N2

Schwarz 9 Vis 5lo
„Carpin nach Blankensee f u. It 65N. 05
(Bw.) 260 N.
Grmow (Bwyy 3 vB1
u. 11203. 10
„ Dabelow nach Furstenbeg .. 11 5N. 130
u u * 1 1s N. 145

„ Feldberg nach Triepkendorf Fhu. ffr v0
2

„Quadenschönfeld 20

r
„VWüllenbeck 10 4416P. bs
5boN.
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Ab- 5
Stationen. kinj gangs- S

zeit.*7——
3 75c2

Von Feldberg nach Fürstenhagen 143
„ Friedland nach Koteloweu. t 3dfr. 2

c — s N. 20

„Schwichtenberg ru. . ifr. B
t v

„ Schwanbeck . ir. 220
 As N. 20

Sarnow u. fr 1
iN eo

„Fürstenberg nach Dabelow m 6—
u nt io N u
 918 V.

„Sirasen u rreee 1316rofr. 220
Bor B

Bhf., Lychen r) 13336
 Gvr äßê9——
„Himmelpfort (Bw.) 8 440N.30

ß eÊ

„Fürstenhagen nach Feldberg .. 360 4
„ Fürstenwerder 4 10 1s fr. 426
MMellenau fe

„Fürstenwerder nach Woldegk. 3668720V. 3
„ „ ie v

o o (Bw.) is

„Fürstenhagen 11 oo
„ Glienke nach Sponholz .. 15 N. 965

e a N2
Acvo 450 N. 125
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53
Stationen. kms gaugs- S

zeit. *7

Von Glienke nach Neubrandenburg 31 842
r 425 Qeo

„ Granzin nach Kratzeburg GBw.). 6oM bOr
u t 1210 N.

e 100 V. 0s
„ Groß-Nemerowen. Stargard rutt 100 V. 2

 440 N. 120

„ Grünow nach Blankensee u. rt 1215 R 2
(Bw.) i o V. e

Garpin ru te ß 5B
Bw.) 611120 V. 12?0

„GHimmelpfort nach Furstenberg Bw.) Zz 3M 130
„ Gohenzieritz nach Neustrelitz Hu. I 12 4M1

„ utt g v
„Prillwitz u. Irt 7u0 fr. Ooe
u u 13 V. 34

„ Kratzeburg nach Granzin (BB.) . 5 65 r. Os
— — —

Kotelow nach Friedland mu. a
„Schwichtenberg u.thrr b Sisre lo

—* N.30
„Leppin nach Stargard

u l n . 2

—A —— Nn
316 / b5

„Vychen nach Fürstenberg Bhf. (Pr.)! 13 38— 25
 wGo lleeer

„ Mellenau nach Fürstenhagen 4 g8ib fr. 515
Von Mirow nach Buchholz Hu. Fft 113 6V. 2

(Amt Wredenhagen)
„ Mirow nach Schillersdorf p u. It 9 befr. 150
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ab·
Stationen. kin gangs-

zeit.

Von Mirow nach Schillersdorf f. . 101o V.
„Schwarze. 160 fr. 30

„it 1211010V. ts
105 V.

„. Möüllenbeck nach Feldberg 10 25N. l110G
Ge fr.

„Quadbenschönfeld. 3 12 oro
64a8M.

„Neubrandenburg nach Sponholze fsr. 5
*

„Glienken 53
11

„ Neustrelitz nach Prillwitz u. It l2 0fr. 90
„ 2 ass

8
„Strelitz GPr.) 2 92

2
Oertzenhof nach Schönbeck .. 3150fr.

31116 V.
n 111— 8 Gbofr. 26

141055V)
„ Woldegk GPr) 68 o

115 V.

Pleetz Bhf. nach Roga (B.) 555N. soH
„ Prenzlau nach Woldegk. 535sN.

Prillwitz nach Neustrelitz u. f 31ßs N5
Fhurt 8209 V.

„ Hohenzieritz u. Itt 82 2
 315 N. 0Oso

3
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Stationen. km gaugs- 5
zeit. E *7

c
J 90B.

Von Quadenschönfeld nach Feldberg. 13 125

go
„. Müllenbeck. 20MN. qQuis

duodi
1902V

„Roga nach Pleetz Bhf. B.) .. 51R oroal
„Sarnow nach Friedlandf u. If Sst. o

. t e,
Schillersdorf nach Mirow u. Fft. 63N. 10

„Schönbeck nach Oertzenhof
—

„Schwanbeck nach Friedland v1
15

——
„Schwarz nach Mirow 0

Canow *
„Schwichtenberg nach Kotelow Fu. H —

„ Friedland fu.tt on. 0

„Sponholz nach Glienkeß . e 5
eeeree— 0 B
Acv »2

„Neubrandenburg
u tt 5

„Stargard nach Leppin u. Itte. J
 34

„Gr.«Nemerow ru. III 5ofr. 2
14 1600V.1
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Ab- 233
Stationen. km gangs E—

zeit. S3
Von Strasen nach Fürstenberg 415 M. i 21

(Bw) ttteee 19 N. 220

7
„Strelitz nach Neustrelitz (Pr.). su 025

zooN

m wWoluhl utre o Êre
eddee

„ Triepkendorf nach Feldbeg .. 91610N. 145
u 2„ Wesenberg nach Canow u. rf..1318V.20„ „ I 2—3

Wokuhl nach Strelitz u. rr. lo ll20 N. 10
 n c

Voldegk nach Wolfshagen.. 5, fr. 9o
vee

Prelain sr auo
76V

Oertzenhof (Pr.) Oo„ Fürstenwerder13fr.„cBw.) 2M. 6
„Wolfshagen nach Woldegkf.. 5181 A. o

„ 6B ge

ß
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b. Fürstenthum Ratzeburg.

ab-
Stationen. kim gangs- 55

zeit.

Von Carlow nach Schönberg (Pr) 12 7fr. 5
—— 5N. o

725 fr.
„Dassow nach Selmsdorf (Pr.). . 8 hon

72

„Schoönberge, 15 *1 bo

fre„Rehna nach Schönberg Bhf. (Pr.)) 12 . 5
 140

„Rieps nach Schönberg (Pr.) 10 30

„Schönberg nach Carlow (Pr.). . 12 9V.
eoer. ee

) 35
Bhf. Rehna Pry 12 e32

2

„Schönberg nach Rieps (Pr.) 110 4 3 o
3„ Selmsdorf (Pr.). s

qlo —
„ Dassow . .115 2 28

„ Selmsdorf nach Dassow. 1 9oo

„Selmsdorf nach Schlutup p.. 3 N. . Ao
„Schlutup nach Selmsdorf . .„20N. 1io

82 fr
„Schönberg , 7 ro
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V. Uebersicht
des Verkehrs auf den Havelwasserstraßen des

Großherzogthums MecklenburgStrelitz
im Jahre 1897.

a. Havel-Kanal
on der Muritz bis BahlenSee bei Fürstenberg).

— Im Ganzen passirten —
beladene 1 leere

SchifffahrtsSchleuse Küähne 3Zloß
auf siner auf ——warts. wirea ta wirta. Natze.

Boltermühle
Diemitz.
Canow .. 7
Strasen. 8
Steinhavelmühle . 509 415
Fürstenberg . 414136

gusammoen sisid 3197 2346 818si? i aros
b. Kammer-Kanual

(wom Zierker See bei Neustrelitz bis EllenbogenSee bei Priepert).
Voßwinkel 1163 6961417 1321 438 1681
Wesenberg 4215 104 721931 65634522

Zusammen s rs V nge5 ior2 2203

*) Im Durchschnitt sind 7,5 Stänme auf 1 Plaätz zu rechnen, dem—

nach für
den Habel-Kanal 4706 Plätze — 35295 Stämme,
den Kammer-Kanal 22o8 . —106523
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VI. Alphabetisches Register
der Seite 12 3831

im Hof- und Staats-Handbuch aufgeführten Personen.

A. Albrecht, Küster 299
Ackermann, Gerichtsdiener 54 ebamme 212
Adler, Garderobejungfer 39 v.l: Stutterheim, Lieuten. 7
Aeffke, Kabinetspächter 246 , Oberlandg.Rath 52
Agerth, Thierargt 152 Anhet, Oberpostassistent 307
Ahlborn, Mundkoch 29 Anton, Muhlenbesitzer 261. 262
Ahlefeld, Stationsassistent 134 — Hülfslehrer 299
v. Ahlefeldt, Lieuten. 118 Appel, Lehrerin 37
Ahlers, Landsyndikus 57. 129 v. Arenstorff, Jagdj.96. 100. )

210 211 223. 224 Conventualin 95
— Vastor 68 21
imu, Insp. 19 132. 157 Hutsbesitzer 271

Dbervostsecretair a. D. 44 Uryt Regierungsschreiber 49.50
reischulze 249 Jerichtsvollzieher 55
2hnziegler 253 ster 68. 87

Uhlwardt, Schuldiener 304 tsdiãtar 95
Ahlwarth, Lehrer 87 Hhulfsaufseher 99
Ahmsetter, Oberlandes— lobriefträger 104

gerichtsrath 51 52 61 Isdiener 131. 242
Ahrend, Oberpostassistent 105 leusenwärter 46
Ahrendt, Leibkutscher 149

Kofbuchdrucker 3 amme 150
„Schulze fandesbeamter 163

tentier ämmereischreiber 240
— 3. Schulze Irt 311

Ahrens, Sanitätsrath 32. 149 »nim, Lieutenant 117
156. 189 onventualin 230

—Sxyfrath 56 231
— Lonomierath 171 233

Ahrensdorf, Arzt 149. 197. 251 236
Ahrnt, Reitknecht 37 v. Arnswaldt, Jagdjunker 96. 100
Alban, Baumeister 146 Arrabin, Hoflieferant 42
Albrecht, Cand. d. Theol. 79 Asche, Generalconsul 24
— Bahnmeister 135 Aßmann, Polizeimeister a. D. 45

6



18 Personen-NRegister.

Aßmann, Postassistent 102 Barteld, Amtsverw. 56. 94. 146
Auerbach, Hofmesserschmied 42 Fonrector 89 215
— Steuererheber 240 Nastor 78

Av Postanwarter 102 dorsteherin 207
Oberpostassistent 105 daufmann 220
Chausseewärter 142. 144 Schulze 258

Barth, Hebamme 152
B. Bartold, Rath 79. 82. 83. 180

Baade, Freischulze 253 209
Baaß, Küchenmädchen 39 v. Bassewitz, Graf, Ritter—
Bachmann, Rechtsanwalt 57 schaftsdeputirter 222

110. 216 218 losterprovisor 226
astor 63. 81. 157 53deputirter 226
astorin 206 Hräfin, Conventualin 230

Bachstein, Eisenbahnunter— 230
nehmer 136 234

Bad, Gegenschreiber 223. 225 234
Nachter 260 235
hauswirth 316. 318 v. Bassewitz-Behr, Graf,

Bãber, Conrector 85 Klosterprovisor 232
Bahl, Hoflieferant 41 Bassewitz, Conventualin 228
Bähr, Beleuchtungsinsp. 19 228
Bährens, Lehrer 83 228
— uUnierforster 99 229

v. Baärenfels-Warnow, Kam 229
merherr 21. 26. 30 239

v. Nire nsprung, Generalmaj. 16 231
Bahl:?«, Oekonomierath 45 231

Sem.Director 79. 92. 215 233
Reservelieutenant 120 233
dachter 257 233

Bahrdt, Lehrerin 83 234
Balck, Lehrer 86 235
Barclay de Tolly-Weymarn, m 236

Fürst, Generaladjut. “4 Domina 235
— Ritlmeisier WBauer, Zollinspector 114Bardey, Ingenieur 166—Gartner219Barefel, Sattelmeister 35 Vaum, Haltestellenaufseher 135

Bariatinski, Fürst, General 15. Baumann, Handarbeit—
Barnewitzsche Hofbuchhandl. 38 lehrerin 89
Bartel, Standesbeamter 162 Beamish-Bernard, Oberstl. 18
Barteld,Amtsgerichtsseer. da.218 Becher, Hofmusikus 31



PersonenNegister. 19

Becker, Hofgärtner Belling, Lehrer 84
— Küster a. D. Bendig, Postinspector 101

* Hhulmeister Bendir, Rathsherr 241
oassor 82. Benduhn, Kastellanin —36
ouschaffner Benecke, Stadtverordneter
indbriefträger Bengelsdorff, Kastellan 8
mtzzimmermstr. 1b6ß — Unterforster 47
orsteherin Bengelstorff, Hoftischler 42. 200
Hritzenmeister 279
ichter 250 Benn, Küster 67

Beckmann, Küster Bense, Wundarzt 151
— hrerin Benthien, Schloßmädchen 28
— Nachtwächter in, Kutscher 22

Beckstron, Pasior richtsdiener 3
oiheinn 167. r w

v. Behmen, Rentier 218 tagent 53
hulze 164. 250

v. Behmens Nachf., Hof cschulze 217
92 eri 3

nn Berendt, Religionslehrer 244
Behnsen, Kammerfrau Berg, Hofschlosser 42. 181
Behr, Lehrerin 2 itD zchulmeister
v. Behr, Conventualin eso. 110. 12

335 137.164 210 211. 242
35 damme 151
333 ndant 163
333 rsicherungsdirector 178

v. BehrNegendanck, Guts uusn ann 71
besitzer 273 Bergall, Pächter 258

Behrends, Hoffriseur 38 Bergemann, Amtmann 46
unuersorsier d e aln 69

Behredt Amtsreiter 95 ren lut n
 3 Bergholtz,Amtsverw. 50. 94. 220
56 hornsteinfeger Bergmann, Postrath 191

Hoffourier 7 — Postschaffner 102
oaßdiener 37 Berlin, Pastor 69.194.211
fslehrer 78 — Cand. d. Theol. 79

nterförster 98 — 80
Ichtziegler 257 Berling, Pächter 249

Schuldiener 303 Berner, Arzt 149. 156
Bellenbaum, Schornsteinfeger 96 Bernhöft, Prosessor 59



20 PersonenRegister.

v. Bernstorff, Gr., Kammerherr 18) v. Blücher, Gutspächter 176
26. 50. 188. 194. 266 Conventualin 228

Klosterprovisor 51. 235 228
dagdjunker 96. 100. 120 228
— 97 228
ronventualin 230 228

230 229
230 229
231 229
231 230
234 230

— Gutsbesitzer 278 231

Berthold, Hoflieferant 39 131
Bertram, Ofenfabrikant 88 31
Bester, A., Unterförster 98 1

— ð, Unterforster 98 * 33
Maurermeister 216 234
Nosterförster 232 34

Du, Bahnmeister 134 234
Bebt, Schulmeister 67 236

Zastor 39 2837
hrer 83. 180 f.Hauptm. z. D. 118.123

— Stadtdiener 238 räfin, Convent. 228
Bibow, Rathsprotokollist 240 * 228
Bicker, Bürgermeister 2785. 314 Plö-r, Gärtner 37

319. 321 Vluhdoin, Nebenkutscher 32
Biederstädt, Pastor 75 Muhme, Handarbeitlehr. 39
— MullerWittwe 256 Blume, Schulmeister 22

v, Biel, Frh., Gutsbesitzer 213 Blumhagen, Hülfsgerichtsd. 54
Birkenstädt, Standesbeamter 16bß868 — Wundarzt 152— Michter 257—Thierarzt952Bittn , Schlachthofverwalt. 238 Blunck, Stationsassistent 18
Blank, Reitknecht Bochow, Postagent o7

Urofessor Bock, Bureaudiener 110. ß
vrotokollist 9
Vusikdireetor — Erbpächter 60
onventualin Erbpächterin 291

Pãächter ov. Voddien, Kammerherr 5
Blau, Regierungsrath Conventualin 229
Block, Bahnmeister —— „ 231
v. Blucher, Reg.Assessor 26. 27 v. Bodenhausen, Kanmerh. 15

49. 50. 170 Böbs, Päãchter 308. 324



PersonenRegister. 21

Bockmann, Bankbeamter 399 Bormann, Mundschenk
v. Böhl, Landrath 2 v. Bornstädt, Major
Böhme, Hebamme 1 Bossart, Landgerichtsratb 27.
Böhmers Erb., Gutsbesitzer 67 165 170. 217
Böker, Lehrerin 34 astor 65
Bölckow, Oberstaatsanwalt 52 ipositus 68. 86. 195
Bölte, Conventualin 230 Conventualin 327
Bon, Rentier 1
— thmann

B Gauptamtsassist. 2 32. 75 sdiener 131
andwehrlieutenann 20 M ulmeister 301. 3
ahlenbesitzer 279 ferbürger

Bol. Buchdruckereibes. 167. 208 Scthule 9
Bohm, Professor 54 Brahmstädt, Müller 248
Boin, Organist 178 . Brandenstein, Freiherr,
Bon v idt, Schulmeister 75. 107 „xstallmeister 25. 32
v uvchter 125.162. 246 onventualin 229

zeiseeretair 5— 230
amme 89 235

ntsstellenvorst. 3 yr., Rittmeister
mtmannWittwe 58 D. 269. 279

Erbpächter u. Müller '70 xh., Gutsbes. 269
Boll, Sattler 6 rhr. 270
Bollmann, Küster ra Hofliefer. 39
— Weichenwärter 3TNutscher 35
— LChausseegeldpächt. schuhmacher

Bollow, Gerichtsseer. 5d. 220 hfollist 53. 61. 34
— Schulze 316. 8328 „Schulmeister 955

Bolten, Geh. Hofrath 56 , Küster 98
Boyd, Secretair 216. 219 Kusler 5
Bort Dr. jur. 19 „ Unterförster
— a„ieferanten 9 unterforster 3

Ve „Schulmeister V g. Schulmeister 9
eichensteller 135 Brasch, Rathsherr 0
fagent 397 Brau, Lassier 216 9
hulze 328 Braur, Obersteuercontroleur3

Woyck, Staatsdame 34 zhafenmeister 17
— teferendar 58. 120 Ipotheker 155
— Gebr. Gutsbesitzer 272 Braun, Gerichtsvollzieher a. D. 44

Borgwaldt, Briefträger 103 — Landgerichtsdiener 53
Borgwardt, Protokollist 53. 60 Protokollist 54
— Schuldiener 85 — Arzt 154. 156
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Braun, Erbpächter 263 Brunn, Senatorin 206
Brauns, Professor 214 Brunnckow, Kaufmann 219
v. Braunschweig, Gutsbesitzer 176 Brunswig, Rechtsanw. 6. 57. 182
Brause, Lehrer 87 218
Breem, Gutobesitzer 213 o. Buch, Hofdame 35Breett, Küster 64—Gutsbesitzer130.276— Schulmeister 67—Conventualin228Fand. d. Theol. 79 Buchholz, Erbpächter 247vhrer 1—dorsthulfsaufseher80d„Schulmeister 301 Buchin, R., Schulmeister 72
Brehm, Rechtsanwalt 54. 97 — 6. 301
Breithaupt, Pastor 64 v. Buchka, Oberlandesgerichts—
Bremer, Hüulfslehrer 88 rath 50. 52. 61. 229
— Sbamme 150 — Hauptmann 117

Breny *hrer, Wachtmstr. 128 v. Buchwald, Archivar 32. 50
Breuel, Actuar 296. 320 Buckow, Klosterholzwärter 227
Breutz, Hofhandschuhmacher 38 Budde, Kammerjungfer 36
Briege, Ziegeleibesitzer 255 — Rathskellerpächter 10
Brinckert, Klosterholzv. 232 Buddin, Lehrer 13
Brockmann, Oberlehrer 84 Bückmann, Apotheker
— Stationsvorsteher 134 Bulow, Staatsminister

Brockmüller, Stationsassist. 134 Wirkl. Geh. Rath 14
v. Broich, Frhr., Oberstlieut. 17 Conventualin 227
Bruückner, Buchhändler 38 228

Kammervirtuos 48 228
Landgerichtsr. 53. 59. 158 229

171 172 229
rgermstr. d7. 84. 186 229

98.213.2283. 289. 244 229
rendar 58 229

dicinalrath 150 329
t 151 — 229

vw »mann, Wäscherin 30 250
ulfslehrer 300 230

— Vieeschulze 313.329 230

Brügmann, Schulze 329 230
Brünslowsche Hofbuchhandl. 38 230
Bruhns, Syndikus 121. 239 230
Brunfaut, Hoftraiteur 45 „ 230
Brunn, Senator 88. 241 231
— Lehrerin 89 231

Brunn, Chausseegeldeinn. 144 231

22



PersonenRegister. 23

v Bülow, Conventualin “»38 Burmeister, Ackerbürger 319
3 waurermeister 319

3 daurermeister 321
2334 Schulze 323
233 4 324
233 325
233 Rie Lehrer 83
272 — Ztandesbeamter 163

 Jhausse ewärter 310
221— Schulze 328
24 Buschow, Postagent 308
94 Butkewicz, Kammermusikus 46
234 Buttermann, Hofgoldschmied 38

5 234 — Kaufmann 220

234
235
25 C.
236 Callies, Standesbeamter 163
236 Calließ, Schulmeister 301
236 Campe, Hoflieferant 40
237 Carl, Thierarzt 181. 156

ar. 230 Carlau, Organist 203. 298. 803
231 Carls, Pächter 264

v. Bulow, Gutsbesitzer 270 v. Carlshausen, Postdir. 17
Bulow, Unterforster 99 Caspar, Geh. Commerzienr. 46
Buff, Regierungsrath 25 Caswell u. Dealtrey, Hofl. 40
Bugge, Rittmeister 128 de Caters, Consul a. D. 17
Buhrt, Rathsdiener 2 Chemnitz, Lakai 7
Bumann, Schulmeister — Stationsassistent 24
Bundschub, Postinspeetoer 4 Christians, Redacteur 217
Bunge., Bostsecretair a. D. 4 Clasen, Chausseegeldeinn. 39— Schulze 249—Postagent308Bunsea, Oberamtsrichter 235 Cleve, Kuster 21
Burc.d, Musikdirector 20 118 — Züulfslehrer
Burcha d, Obercontroleur 1 Clodis, Aufseher 122
Burm?nn, Lehrer zastor 301
— VNriefträger Conrad, Hebamme 153

Burmeister, Hofrath 7 Cor, Generalconsul 23
Gutsbesitzer 270 Cordes, Stadtsecretair 194. 240
Diätar 295 Cords, Legationskanzlist 24
üster 299. 313 Cordua, Oberamtmann 45

Kaufmann 315. 319 — Pachter 2568

2



24 PersonenRegister.

Cordua, Freischulze Dethloff, Arzt 311
— VPãchterin Dettmann, Pächter 261

Corvinus, Erbpächter 212. 4 v. Dewitz, Staatsminister 12
Cramer, Regierungsrath 13 14. 23 49.50. 186. 267Crepon, Arzt f49—Kammerrath18.26.51.98Crotogino, Commerzienrath 177 94. 126. 170. 209. 270
— Geh. Commerzienrath 177 — U, Gutsbes. 119.145. 226

Crull, Hofrath R 271. 272
Cunitz, Amtsdiätar 94 — Major a. D. 124. 129. 136
— Pächter 246. 256 170. 274

Curth, Küster 85 Staatsministerin 190
— Aumtsschreiber 94. 173 Conventualin 229

Cusenier, Hoflieferant 39 229
Cust, Lady in waiting 34

31
D. 31

Dädelow, Viceschulze 253
Dahlmann, Syndik 175.223. 225
Dahms, Küster 74 181 6
Dahnke, Fischereipächter 220 DewitzKrebs, Convent. 30
Dahse, Burgermeister 50. 228 ybrich, Hebamme 150
Daines, Küster 54 Dieckmann, Schulmeister 7
— Schornsteinfeger hger 9

Dannappel, Zahlmeister 1.38 , Actuar
Darge, Theaterschneider Diederichs, Geh. Hofrath 3
Dassow, Stadtjäger Steueraufseher
Dautwiz, Hoflieferant Lontroleur 5
— Hofgärtner a. D. „ Ddicke, Musikdirector 9

Davies, &amp; Son, Hofliefe— t, Viceschulze —397
ranten 9 xfing, Rechnungsrath2

v. d. Decken, Landgerichtsdir. 26 ächter 171. 309. 31 1.325
53. 170. 208 217. 290 Gofmusikus 31

Degner, Zahnarzt 1582 „Müuühlenbes. 261
Dehn, Tehrer 2 Di dofgärtner a. D. 43
— Standesbeamter 166 — Herin 206

Dehne, Major 17. 21.116. 1107 D ofjäger 27. 100
— Schulmeister 70 uüster 77

Deichmann, Wirthschaftsr. 45 Distelmeyer, Haushofmstr. 29
Dekhterinsky, Kaufmann 20 Dittmann, Professor 125
Denker, Hebamme 312 vr Dittmar, Oberstlieut. 18
Dessau, Unterförster 98 Dörbandt, Hülfsgerichtod. 55
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Dörbandt, Pastor E.
ostasustent Ebel, Küster 75

v. Döring, Convent. Ebeling, Thierarzt 154
F — Maurermstr. 166. 167

Dornbrack, E., Chausseewart. 1 Ebenhan, nlnnd 20
— u

Dohausen, Rathskellerpächt. 240 en nen
Dehrn/ Pastor 7 Eckmann, Ortsvorsteher 329
Dolberg, Conventualin 235 Etstein Seretan 51. 127
Donner Oebamme 150 Egert, Quartiersmann 321
Dorbandt, Steueraufseher 114 Sdi 333
Dosse-Behrens, Hof-Conzert Eggert, Hülfslehrer 301

sängerin 46 Chlers, Organist 298
Dräger, Hofschmied 42.2318.321 Ehmling, Copiist 2
— Köchin 132. 157 Ehrich, Oberposikassenrend. 191
— Schulze 325 Eichbaum, Zollinspector 118

Dräon, Stallbursche 33 GEichler, Bahnmeister 134
— hierarzt 149. 163 — Steuereinnehmer 307

Dre Major 17 Eilmann, OLG.Seer. 82
Dreu G., Pachter 108. 163. 258 — Ralhmann 242
— „ 256 Eisemann, Hofmusikus 31
 269 Elliot, Beisiter 244

Drewes, Referendar d9 Els, Obersteuercontroleur 112
Rãchterin 56 o. Engel, Generalmaj. z. D. 122

Drews, Lalai 7 — , Landrath 162
 Kochbursche 222 224 268

Dreyer, Kaufmann Landrath 221.222
Dreym ann, Prokurist 27 enan 229
O rucker, Schulmeister 230

— Ackerbürger 220 234

Dudy, Gutsbesitzer 176 234
Dücker, Hülfslehrerin 89. 206 235
Duhr, Cand. d Theol. 80 236
v. Düring, Hausmarschall 16 Enad, Rathsseer. 58. 224. 239
— Oberl.Ger.Rath 51. 52 — irchenokonomus 81

Düfayel, Maler 167 238 asteramtsschreiber 227
Dufft, Actuar 296 Eng.l, Klosterküchenmeister 282
Duloff, Kammermusikus 46 Engelhardt, Hebamme 154
Dunckelmann, Briefträger 102 Engell, Pächter 314. 324
— Landesarchivar 228 Engholm, Standesbeamter 163
— SteuerAufseher 307 v. Eppinghoven, Hausmarsch. 15

Dunker, Schulmeister 302.3413 Erdmann, Amtspolizeid. 9

*
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Erfurth, Arzt 154 Filter, Chausseegeldp. 141. 148
— Wasserarzt 157 Finck, Stadtsecretair a. D. 45

Ermel, Oberlandesger.“Dienerd ichr,Hülfsprediger 31.63. 189
Eulenberg, Pastor 300. 31 vãpositus 74. 181
Eulenburg, Graf, Ober— ntsdiener 94

ceremonienmeister , Unterförster 97
Evers, Gärtner Unterforster 98
Ewold, G., Lehrer banmme 150

J., Lehrer »stwärter 241
Vostagent istor 299
Wercontroleur zustizrath 17

Ewermann, Diakonissin ämmereidiener 239
v. Eyben, Gräfin „Conventualin 228
Eylenfeldt, Briefträger 100 229

3 135

lotow, Gutobesitzer 177
F. Qndtath 222

Faasch, Chausseegeldeinn. 8310 Conventualin 228
311 228

— Schulze 321 230
v. Fabrice, Forstmeister 23 231
— Landbrost 20. 95. 100 238

124 125. 129 132. 144 233
157. 163. 205. 212 234

— Kammerassessor 27. 51. 93 237
94. 120 Oomina 232

Conventualin 229 Flügge, Regierungorath 173
3 2835 dölsch, Rath 55. 87. 129. 130

237 131. 137. 164. 240Fahl, Holzwärter 239—Amtsrichter56Fahrnow, Holzwärter 242 dörster, Hofkapellmeister 19. 30Fatina, Hoflieferant 39—Referendar59Farnow, Lehrerin 86 de Lakai 8
Farre, Hoflieferant 39 Franf, Küchenmädchen 9
Fehlandt, Landkastenseer. 228 ister 76
Fehling, Consul bamme 9
Fehmer, Hofphotograph igenthumer 254
Fetting, Unterforster Jv. Frankenberg u. Ludwigs—
Feuerstein, Thierarzt 149 dorf, Kammerherr 16
Fick, Wundarzt 211 Frehse, A., Schloßmädchen 28
Ficks Erben, Kabinetspächter 246 — Aug., 28
Fielitz, Lehrer 83 — Verlagsbuchhändler 38
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Frebi. Hülfspedell 6 v. Gagern, Klosterpensionistin231
Gappe, Aetuar 116

alseschulneister * v. Garnier, Generalmajor 15
R d r 227au, Kastellan 37

Fr Nrotokollist 3— — Erbpachtmüllerin 246
Schulze 38 — Schulze 248

326 Gebel, Arzt 159 156

n — 3 Gebert, Stationswärter 138
ne nn e— eelhaar, Bankbea
Frenzel, Garderobe· Inspector 19 Geier, Hebamme hr
Freundi, Küster 74. 88. 219 Geinikn, Professor 214
Freyberg, Outobesitzer 274 Geiseainer, Garderobier 20
Frick, Büurgermeister 58. 89. 95 Ga Kavlldiener 31

124. 129. 131 144. 160. Send d, vloßmädchen 28
rmeister 32

Friederici, Schulze 325 32
Friedrich, Schulmeister h knecht 35
Friedrichsen, Viceconsul 14 serichtsdiener 55. 131
Fritze, Kapitain z. See 3 Genschow, Seeretair 37
Irdhicke, Muller 249 Geuint, vosli
nes nnneranu n en atenn 1
Frommont, Kirchenvorsteher 81 Gerdowsky, Hofglaser 38
rlln Fillhulze 3 Gerike, Oberpostassistent 102

ründt, Roßarzt n Gutspächter 176erling, Pastor
Frydrychowiez, Verkehrsinsp. 188 din g
b Gerstenberg, Stadtverordn. 98

210
Füseler, Kassenbote 217
ue eeeeeeher en Lehrerin 39

un n ehrke, Amtsricht. 5d. 126. 244
Haushofmeister a. d. 3 Gletke Vercinsbevoln 175

— Landgerichtssecretair 58 Giefe Sdulze nllun 263
un Can. d. Theol. 7 Giesecke, Hoflieferant 39

Lehrerin 34
 u 10 Gilberg, Lehrer 303

lverwalter Gimpel, Vorsteher 244

— Gipp, Reitknecht 22— Aufseher 93

Gaarz, Küster 73 Girschner, Arzt 311
Gäthke, Hofjãger 27. 100 Gley, Palaisdiener 35
— Schulmeister 68 — Commune-Alterm. 243
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Globig, Bezirksfeldwebel 308 Granzow, Arzt 123. 153
Gode, Chausseewärter 310 — Vieeschulze 248
Godenschweger, Amtsschr. 95 173 Grapow, Oberförster 7
— Schulmeister 300. 308. .1d Graß, Steuereinnehmer a. D
— vbamme Graupmann, Palaiediener

Go Lehrer 83. Greck, Actuar
grerin Greindl, Bar., Gesandter
* 121. 155. Gremkow, Landgestütsdienern)

Görne, Kammerfrau Greuel, Apotheker
Göhrendt, Postschaffner 102 Greve, debamme
Görschner, Cantor 68. 86 — Jenthümer
Gößler, H., Pächter 291 — Vulmeister 298.
— F. 262 hl, H., Schulze

Gottsch, Betriebsinspector 137
Gotz, OberMed.-Rath 18. 148

149 Grien, Baurath
Götze, Erster Staatsanw. 53. 215 Grie?en, Schulze
— Referendar 59 Griephan, Postschaffner

Gönfe, Stationsaufseher 138 Griewank, Lehrer
Goldberg, Diakonissin 189 v. Grimm, Staatsrath
Goldmann, Hoflieferant 40 Grimsehl, Baumeister 6
Goldschmidt, Hofmusikus 831 Grobbecker, Rector 79. 87. 38Gotsmann, E., Küster 64.89 215—Senator137.198.42— W., Küster v — Kupferschmiedemeister 167

ulmeister Grosse, Gutsbesitzer 966
nterforster JGroßkopf, Oberpostassistent 2
bamme Grote, Frhr., Flügeladjut. 6

Graack, Postassistent Grotefend, Archivrath 1
Grabau, Schleusenwärter 22. 146 Groth, Pastor v7
Grabert, Steueraufseh. a. D. 4 Grube, Pächterin 247
Grabbe, Graf, Lieutenant 8 Grühn, Lehrerin 86
v. Grävenitz, Generalmajor 18 Grüneberg, Hoforgelbauer 42

Jãgermeister 25. 26. 190 Grüschow, Brieftrager 103
dofdame 1. Grumbkow, Bahnmeister 138
Jonventualin Grundmann, Schloßküster 31. 88

— Abertelegraphenass. 103

Grundt, Cand. d. Theol. 80
Güldenpenning, Hebamme 150

36 Gunter, Hofmaurermeister 42

— FideicommißErben 331 Guünther, Oberpostassistent 103
Granzow, Silberwäscherin 29 Gulow, Stationsvorsteher 138

2
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Gundlach, Landgerichtsrath 53 Hagemann, W., Schulmeister 70
2. 158. 170. 190 211 . Küster 23

— 4643anwalt 87. 212 —

ferendar neofträger
Srendar verpostassistent
dicar ausseegeldeinnehmer

unn Hhamme 150
qQufma 18 ster 178

undlach, Klosterprovisor 226 tsvorsteher 252
Convent. 228 chulze 260

„ 225 Hagemeier, gen. v. Niebel—
236 schütz, Oberst 16

Klosterhauptmann 232.331 Hagen, Schornsteinfeger 96
Gutsbesitzer 268 — Quarliersmann 321

Gurckmann, Chausseewärter 142 9 Hahn, Gr., Erblandmar
schall 222. 224. 273. 274

H. Ixr., Conventualin 229
Haack, Hoflieferant qmtsrichter 56. 244

ster mmerer 58. 239
hrer derforster 98

ostagent ämmereisecretair 239
tdorfinspeetor Huul, Rechtsanwalt 57. 296

Haa. Hofapotheker Hamann, Hebamme 13
* Kastellan achtwächt er 238

her Umtmann 246
ationseinnehmer Hamburger, Oberrabbinet 244
Shausseewärter v. Hammerstein, Frh., Forstm. 98
, Chausseewärter 262
rl., Schleusenw. Conventualin 227
SchlachthofMaschini. 228

Haberland, Lihr.83. 165. 166 229
— hausseegeldpächter 229

Hackbusch, Steueraufseher 229
Hacker, S., Lehrer 230
— Lehrer 85.202 29 230

tandesbeamter 233
Had!, Büreaudiener 233
Häfke, Küster 762 3 233
Härer, Chausseewärter 148 n 234
Hagemann, Garderobejungfer 36 24
— Kammerjungfer 36 — 234

Landgestütsdiener a. D. 43 Hampe, Mitpächter 162. 254
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Hanck, Stadtseeretair 240 Hellwig, Hofbuchdrucker 38
Hansen, Kaufmann 27 ster 5
— Bureauassistent 14 chter E

Hansmann, Gutsbesitzer 56 uller 90
Harder, Pastor 302 enne, Hebamme 150
Hardow, Landgestutsdiener 33 Zennemann, Landbaumeister 146
— Stadtkassenrendant 238 165

— Hülfslehrer 297 92 a Kutscher 32

Hardrath, Schulmeister 299 aster 78
Hardt, Gutsbesitzer 270 utsbesiher 120. 276
Harms, Kammerdiener 34 Rersicherungsbeamter 176
— hoflieferantin 90 reischulze 252

rotokollist 56 . W Schulmeister 64
igenthümer 254 fslehrer 72

Harnock, Landgestütsdiener 38 antor 74. 88
Harnisch, Schulmeister 77 3., Schulmeister 7
—7 87 lor 79 99

Harras,Amtmann 125. 262 ilculator 9
Hartmann, Schulze 326 — Revierförster 3
Hashagen, Professor 180 Henseler, Postagent
Hasse, Professor 5 Gerbst, Gütererpedient 5
Haß, Armenhausvater 159 Herholtz, Stationsjäger 27
v. Haugwitz, Kammerherr 26 Herimes, Bürgermeister ?
Haupt, Rechtsanwalt 56 Herzberg, Baumeister
— Alosterpensionistin 231 — Puachter »8

Hauschild, Schulze 314. 329 Gease, Pächter 328
Hecht, Viceschulze 811. 320. 329 Heuck, Regierungsrath 173
Heincke,Kaufmann 316 Heuer, Schulmeister 299
deie· d, R., Lehrer 83 demann, OLG.-Rath 52

34 Reservelieutenant 9
rarzt 152 Standesbeamter

v. Hainrichshofen, Bankbeamt. 217 yden, Hofdame 3
Heise, hrer 64. 89 Conventualin 29
— orfmeister 96 29

Heaityrann, Hülfslehrer *34
Postagent 24

Schulze 136
Held, Wundarzt 237
Helfft, Geh. Commerzienrath 46 v. Heyden-Linden, Staatsdame 34
v. Gelldorff, Staatsminister 14 190
Hellerung, Obersteuercontrol. l2 — Gutsbesitzer 218
Hellwig, Schloßdiener 29 Heyenn, Schulmeister 75. 203
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enn e 46 Hofleuchter, Hebamme 155v. Heynitz, Oberstlieut,. 18. 182 ohnsbein
Hildebrandt, Pächter 9 en derla werge 52
Hilgert, Hegemester Hollandt, Kassier 218
Hille, Goldschmied Holldorf, Forsihuülfsaufseher 97
Hillmann, Reservelieut. GHollman, Hofvloloncellisnn 18

Domanenrath 5 GHollnagel, Hoftapeger 12Butsbesitzer 13—6ülfslehrer34Hiltmann, Ortsvorsteher 828 Holm, Canlot 64. 89. 203
Himburg, Schlachthofarbeit. 288 5. Vorstanvomugl. 07
Himmel, Küster 77 ausie 300
Hinrichs, Gymnasiallehrer 8s22 vamne 312
— Hebamme 312 Schulze 326

Hintze, Zahlmeister 19 I 327
Hinzelmann, Landreiter 295 327
Hirchert, Kuster 74 v. Holstein, Conventualin 229
— Seminarlehrer 92 — 236

Hirschfeldt, Gemeindevorst. 44 Holstein, Schuluieister 67
Hittenkofer, Director 167 Holtmann, Klosterholzw. 232
v. Hobe, Conventualin 228 Goltz, Unterforster 97233—Steueraufseher113233 Golz, Briefträger 104

236 Horn, Instructor 35. 79
Hobe, Müller 250 — Gcrichtsassessogr 54. 58

256 Cantor 71
v. Hochstetter, Hofdame 43 Schulmeister 73
v. Hodenberg, Frh., Jagdj. 96. 100 , Paslor 3
Höcker, Theaterinspector 31 Eehrer 37
— Schulze 253 * 98

Höppner, Bureaugehülfe 232 Nostschaffner 102
Horcher, Pächter 309. 326 Herpostassistent 94
Hörich, Pastor 74 Itandesbeamter 163
Hõxter, Leibreitknecht a. D. 43 athsdiener 20
52 *. Amtsrichter 296 306 ãchter 250

nann, Lehrerin Hulze 31
Obervostdirector ichtsrath 296. 303
Hutspächter astor 301. 313
Beichensteller d Gosãus, Hofrath 7
berlehrer 165 Hoth, KRegierungsschreiber 49. 50

äãchter 3 — Rector 79. 90
Hoffschilvt, Amtmann-Wwe. 249 — L. Postschaffner 103
— Müller 260 — . 104
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Hoth, Chausseewärter onas, Amtsdiãtar 95
— FDreischulze ezirksfeldwebel 123

Hottelet, Oberförster zräsident a. D. 138
Huben, Oüterexpedient Hofschuhmacher 2
Hubbe, Küster yike, Freischulze 258
Huhn, Oberpostassitstent gens, Oekonomierath 45
— Postmeister 5 Vostschaffner 102

Hummel, Hausvater 320 damme 150
Husfeld, Hoflieferant 40 Juling, Professor 303 314
Hustädt, Amtszimmermstr. 137 Jung, Kirchenrath 178
Huß, Hofphotograph 42 Jungnickel, Aufseherin 132
Huthmann, Postassistent 105 Jungtow, Magistratsschreib. 238

Junker, Wachtmeister 20
3.

Jackwitz, Actuar 54. 178 K.
— Referendar 58 Kaatz, Hoflieferant 41

Jacobi, Pastor 70 Kadow, Landbriefträger 103
— Geh. Baurath 138 — Hebamme 152

Jacobowsky, Hofmusikus 21 Käher, Lakai 35
Jacobs, Schloßmädchen 28 — „Schulze 313. 328
— Landreiter 295 — 5., Schulze 324

Jacoko, Hofbuchhändler 38 Kälcke, Kaufmann 220
— hofkammerjäger 38 Kämpfert, Wäscherin 30
 Gerichtsrath 53. 124. 126 Kämpffer, Oberlehrer 34131. 165. 170. 244—Klosterpensionistin231— Pastor GKahl, Lehrer 85

Jager, Diakonissin vov. Kahlden, Conventualin 228
Jahncke, Steuersecetair 233
Jahnke, Schulmeister Kaisr, Amtsdiener 99
— Zausvater Amtmann 171 320.327

Janell, Pastor 300. 4 Kalbus, Chausseewärter 139. 142
Jaques, Consul Kal schmidt, Arzt 149
Jarchow, Chausseewärter Kallenbach, Stadtdiener 241
Jenckel, Aufseherin Kamenski, Kammermusikus 46
Iffland, Steueraufseher Kammann, Tafeldecker 29
Ihlenfeldt, Kammerdiener 20 — VBascherin 30
— Garderobejungfer Hoflieferant 40

Ihrke, Hebamme Kamptz, Conventualin 229
Joachimi, Unterfoörster a. D. 229
Jörend, Weichenwärter 21 229
John v. Freyend, Hauptm. 127 230
Jollasse, Hoflieferant 89 234

32
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v. Kampt, Conventualin 234 v. Kirchbach, Frh. Oberstl.a. D.17— 4 3—Graf,Oberst18.21Kandler, Küster Kirchhoff, Generalmajor 18
— Amitsstellenvorsteher 173 Kirn ein, Oberamtmann 256

v. Kauitz, Gr., Rittmeister 18 Kittelmann, Kammerdiener 34
Kankelwitz, E. Lehrerin 83 Zchulmeister 78
— L, Lehrerin 83 Torsthülfsaufseher 99

Kannengießer, Professor 17. 46 Itsvorsteher 252
Karbe, Vorstandsmitglicd 207 Kittenderf, Schuldiener 87
v. Kardorff, Conventualin 229 — hrer 88
— 234 Klatt, Hauptamtsassistent 115
— Klosterprov 235 Flei, Schulmeister bd

Karow, Viceconsril 28 Kleim, Thierarzt 153
Karrig, Landgerichtsdirector 9 Flein, Hoflieferant 11
Kauffmann, Oberapotheker 128 Kleinfeldt, Betriebscontrol. 137
Kaulhausen, Major a. d. 17 — Standesbeamter 319
Kaumann, Oberamtmann 251 Kleinhardt, Amtsreiter 5
Mñahlenbestber 251 SKleinkamp, Stationsjäger 7

Kausch, Zahnarg 119 Klemann, Standesbeamter 33
Kayser, Bankdirector 138 Kley, Schulze 33
Keding, Landgerichtsser. 59 7 nnn
Kehnscherper, Ortsvorsteher 251 Fliug erg. Oberlehrer 211
Keil, Postseeretair n linge e
Keller, Obertelegraphenass. 009 I, Klinggräff, Convent. 2380
Kelling, Lehrer 303 Klink, Unterforster 97
Kellner, Bankdirector 17 Klockner, Unterfoörster 199
Brocuin 217 Alughardt, Hofkapellmeister 19

Kempke, Schulmeister 76 Knappe v. Knappstädt, Ge—
Kerkow, Hoscommissär 46 neral d. Inf. z. D. 122
Kesier, Lehrer 88. 203 Knaut. Lehrer 303
Kesselschläger, Hoffriseur 38 Knebry b. Regierungsregistr.
Kestner, Rathsdiener m 25 49 158. 208
Keßler, Hoflieferantin Nundkoch 29
Ketel, Hülfslehrer 5 rsthulfs aufseher 97
— Thierarzt reisdeputirter 226

Kettlin, Schulmeister un Knesebeck, Convent. 228
Kettner, Erbpächter 251 a29
Kienlein, Gerichtsdiener 56 234
Kietzmann, Gerichtsvollzieber 55 Knirck, Hebamme 152
Kindler, Schornsteinfeger 96 v. Knobelsdorff, Oberstlieut. 8
Kindt, Pastkassirer 102 Knoll, Küster 1

n
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Knorre, Pächter 164. 258 Kohlhase, Schulze 326
Kobel, Stationsjäger 7 v. Kohlrausch, Oberstlieuten. 15
Kobow, G., Klosterförster 7 Kohns, Chausseewärter 142
— L2, Klosterförster GKohrt, Amtmann 167. 214. 215

Koch. Protokollführer 238. 245
vVriefträger — Bankbeamter 217

Steuereinnehmer 1 Erbpächter 455
Urzt 121. 152. 159 Kolhatz, Schulze 262
Muller 327 Koehrer 34

Kock, Standesbeamter 313 Kou f, Schloßdiener 28
Köbke, Kammersänger 9 — Wausseewärter 413
— Schulze 260 — Zallenmeister 38

Köhler, Hofmusikus 34 Konow, Pastor 3— hrer 27—Landbriefträger9g— Eigenthümer 254 Konrad, Wundarzt 153
Köhn, Schulmeister 70 Koop, Schulze 222
— Rentier 206. 216. 218 Koopmann, Schulmeister 298

Köller, Kaufmann 220 Kootz, Cantor 6h
— Erbpäãchter 248 — ., Schulmeister b7
— Schulze 248 ., Pastor 68

Köna, Hofkürschner 38 „Pastor 71
ankbeamter 217 „Schulmeister 72
“hter 328 „Küster 7a
., Schulmeister 3 Prädikant 78. 79

„Schulmeister ehrer 79. 83. 122
er and. d. Theol. 80
er 7 hrer 85

Kör? V, Briefträger 1 r 38
— Landbriefträger 4 ñarster 98

sterholzwärter 227 Zülfsl rer 299
Kö Baumeister 94. 166 0. Koppelow, Conventualin 228
— fforster — 229

Kön ehrir 33 Kopperschmidt, Küster 9
Hmiedemeister 198 v—. Korff, Baron, Oberst 7
ichinenschauer 238 Kort, Hofjäger 27. 100
zulze yn Nastor 66. 193. 206

Imtsverwalter 295 debamme 150
Köppler, Physikus 152 194.201 Korth, Aufseherin 206
Koörner, Stabsarzt 118. 149 Kosack, Schuldiener 87
Köster, J. Schulmeister 72 Kotelmann, Postassistent 102
— W., Schulmeister 79 Krabbe, Pastor 180
— Schulze 249 Krämer, Forstrevisor 93. 100.216
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Krämer, Postschaffner 102 Krüger, Uhrmacher 84
— Landbriefträger 1901 ilfslehrer a9

ebamme 151 rer 91. 203
Nlenbes. 257 ndarbeitlehrerin 2

Kr-Küster 64 stagent 97
dFreischulze 250 izeimeister 1

251 Jauptmann a. D. 83
Krau Renteikassier 32. 51 ahnarzt 514
Kreienbrings Krüger 257 daufmann 159. 40
Kreienbrink, Küster 78 Landvogteiregi 173
— vxer 83. 203 lelerustraer

— Schulze 258 Diakonissin 189
Krellenberg, Schulmeister 300 Niakonissin 189
Kremer, Briefträger 104 assier 16
Krempien, Baumeister 304. 310 sentier 216. 219

314 ?assenbote 118
Kretschmann, Gerichtsassessor 53 ijrmacher 219
Kre: Idt, Müller 251 losterjãger 35

bamme 312 Nachtwächter 38
Kulze 327 Gasinspector .

Viceschulze 329 Rathsdiener 9
Kriedemann, Hebamme 155 Schulze
Kriea. Obersteuercontroleur 112 Müller
Kroeat, Gartenaufseher 239 J., Erbpãchter 57
Kre Viceschulze 829 . Erbpãchter —163
Kroa, Schulmeister 65 Schulze 263
ausseewãrter 143 Papierfabrik. 283

Freischulze 256. 259 G, Pastor 299.314. 316
— Pachter 266 320

ob. Krosigk, Kammerherr 18 —4Schulmeister 300
Krüger, Kammerpedell 20. 93 »stmeister 307

100. 132. 1458. 157 Kru! dofphotogr. 42. 200. 203
— Amtsreiter 22. 99 — drath 56

Kammerdiener 27 Ere uisre, Stadtseeretair 242
Kaffeeköchin 29 * Buchhändler 38
Landgestütsdiener 33 ster

— Commerzienrath 46. 190 hausseewärter
209. 215. 238 Versicherungsbeamter ;

—C., Kster 71. 30 Gehöftsbesitzer
— W., Küster 73 Klosterholzwärter *
— A., Pastor 74 Kühl, Versicher.Beamter 176
— Schulmeister 77 Kühlcke, Bankbeamter 217

e*
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Kühn, Commerzienrath 89.46 v.Lambsdorff, Grf., Pr.-Lieut. 117
— 3zt 121. 151 Lamvpe, Freischulze 248

Kühn», Gartenwärter 30 v d. Lancken, Drost 26. 91. 94
— „Schulmeister 89 96. 129. 136. 138

W., Shhulmeister bo d. LanckenWakenitz, Frh.
— Huülfslehrer Gutsbesitzer 213

Kugler, Aetuar angbein, Oberhofprediger 31
Kuhblanck, Lehrer 61. 81.180. 189. 297
Kuhert, Telegr.-Leit.Aufs. 94 Mastor 70. 202
Kuhlmann, Landespedell 8 rapositus 70. 71. 81
Kuhlow, Küster 77. 90. 3 90. 202. 210
— Landbriefträger 18 Lan. Hoffriseur 38

Kuhrt, Uhrmacher 9 ieferant 40
Kulow, Gerichtsvollzieher 54. 96 Ichulmeister 77
— Postagent 2 Wundarzt 149
— Chausseewärter v. Langenn, Landrath 221
— Schulze v. Langen, Landwehrlieut. 121

Kumm, Hegemeister v. Langermann, Conv. 228
— Unterforster — 236

Kummerow, SchulmeisterKunckel, Oberzolldirector 141 v nnn Elliutunn
Kundt, Justizrath 57 Langfeldt, Conventualin 228
Kunstein, Steueraufseher 114 229
Kunhe, Hoflieferantin 40 230

humenn n Langmann, Cantor 77. 89. 220558 — GEymnasialle 8

 le elet e en gepnasan u 3
Kurz, Lehrer 84 dangrehr, Subrector 86
Kuschel, Reservelieuten. 120 ana Graf Gefandter *
ne a. D. oellen Gesandler 3
S Postagen Lassen, Hofphotogra 42Kuwalfh Slalions vorsteher 185 ee h hy 463

Kyamil Bey 20 5, Aear 54
L. Lau, Gärtner 29

Ladendorf, Bierhändler Laué, Bahnhofs vorsteher 19
— Erbpäãchter Laue, Leibjäger 35

v. Ladiges, Convent. — Unterförster 97
Ladwig, Wundarzt 5 — Forsthülfsaufseher 99
v. Laffert, Conventualin 8 Lawrenz, Pastor 72
E 224 Lavydig, Hoflieferant 40
— 236 Lazarus, Kammersecretair 57

Lagemann, Schloßdiener 37 80. 93. 127. 215. 218
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Lebbin, Pastor Lestmann, Hoflieferant 39
Ledeboer, Pächter 314. Letz, Apotheker 150
v. Leers, Stalljunker Leue, Klosterpensionistin 231
— Conventualin v. Levetzow, Convent. 229

Lefebr. Secretair 230
HHebamme 231
vem, Hofmusikus 231

dtk.«Gegenschr.a. d. u 235
r were, Canlor 63. 88

trath Uewerentz, Schulmeister 65
erarzt Lewerenz, Hülfslehrer 74

Ichulze Lexow, Lehrer 91
Lehnberg, Stadtsecretair Lichtwald, Postdirector 193
Lehrell, Hoflieferant Lietz, Chausseewärter 2
. Lehsten, Conventualin Liezet, Kammerdiener 9

1Linde, Geh. Hofrath 7
53 v. d. Linde, Hauptmann 3
233 Lindow, Hebamme 1

Leinhase, Polizeid. 131. 160.21 v. Linstow, Förster 5
Lembcke, Kuster 37 6. Livonius, Major 21.337
Lembke, Lehrer 36 vLock, Oberpostassistent 94
— Molizeidiener 1314. 240 . Loben, Major 17

Lemcke, Schloßdiener 3 Löwe, Bürgermeister
Rentschreiber 1haupt, Vorsteher 2144
Unterforster 7 ESchulmeister 299
Gutsbesitzer 126. 145.163 dauswirth 319

171211 22722772— chulze 324
Pãchter 162. 255 Lor 5, Gartner 29
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— Dost 26. 95. 96. 124. 126 Mau, Wundarzt 152
129. 211 May, Hosschleifer

— U. Gutsbesitzer 213 Mayer, Hoffriseur 8
 Landrath 222. 2209 — stor 8

Erblandmarschall 222 v. Mecklenburg, Convent. 7
Kreisdeputirter 226 230
Br., Conventualin 228 233

229 2958
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Protokollist 328
Organist Wst, Schulze 259
Pastor Wonte, Schulmeister 75
yxer — MWaler 88
Nriefträger Wost, Geh. Medicinalrath 17
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209. 210. 271 Ohde, Postagent 108



PersonenRegister. 43

Ohl, Propst 210. 297 Paeltow, Gutsbesitzer 120. 145
304. 316. 318 163. 275
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Piper, Landgerichtspräsid. 15. 51 34
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Rosenmeyer, Chausseegeldp. 111 — Lehrerin 90
Roth, Diakonissin 189
Noxin, Hauswinh z16 S.
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Schönrock, Küster 78 cqhuckmann, Lieutenant 118
Schollähn, Hoflief erant 40 LConventualin 228
Schopper, Freischulze 249 228
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Schümann, Hebamme Bankdirector 217
Schunemann, Hebamme Maurermeister 241
Schanemann, Cigarrenfabr. Schultze, Rathmann 42. 321

Müller — Gesangsprofessor 46

Nüuller 8 Schultze C Sohn, Hoflief. “
Schußler, Senator 87. 166. 240 u ril
Schulky, Hofkonzertsängerin 46 usier a. D
Schütt, Schulmeister 89 * Hegameister
— Bahnmeister 1 lootollist 53

Pächter 126. 212. 257 Ksien 33
Schulmeister 300 5 Schuneister 2

Schütte. Pastor 1177 . Sifolehrer
Schuhmacher, Schulmeister 69 B., Hüulfslehrer 77
Schulemann, Apotheker 150 * Knster 8
v. d. Schulenburg, General Wa Lehrer 32

lieutenant z. D. 16 — L. Lehrer 33
Schulenburg, Cand. d. Theol.n) uh Lehrer 38
Schult, Postschaffner W., Lehrer 39
— Landbriefträger 194 5., Unlerforster 97

v. Schultz, Collegienrath 17 Wi, Forsthülfsaufseher 98
Sche, Kurdirector a. D. 17 Sh., Holzwärter 98

— rakai 27.94 Postverwalter 106
Züchenschreiber 9 Postagent 106
Küchenmädchen 9 Wundarzt 149
Wagenwascher 2 Hebamme 153
Landgestutsdiener J. W, Schulze 162. 247
Hoflieferant C., Schulze 162 254

SE., Hegemeister Brauereibesitzer 219
— C, unterförster a. D. Kaufmann 243
— Gerichtsvollzieher Müller 252
— H. Kusiter 22 C., Schulze 257
— Cand. d. Theol. 79 — C., Erbpäãchter 264

— C., Postschaffner 102 F., Schulmeister 300
— C. Landbriefträger 103 Muhlenpäch fer 327
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Schulne, Hofofenfabrikant 2Zeeckt, General d. Inf. 14
yHulmeister Landreiter a. D. 45
chenmeister rer 38

298. ankenwärter 198
gistratsdiãtar 89

Schumo er, Steueraufseher Aller 256
— Stadtkapellmeister XIer, Flugeladjut.16. 21. 116
— Lehrer „u3 Seel'a, Chausseegeldeinn. 140

Schumann, Hoftischler ulslehrer 300
— Landgerichtsrath Seer, Lehrerin 88

188.171. 172 Vachter 247
Schurich, Hoffriseur 28 Seip, A., Gutsbes. 136. 145. 269
Schuster, Kammercommissär 94 271

200. 200 — . Gutsbesitzer 277

Schwaar, Steuerrath Selln, Jebamme 185
— ferendar *75 Selmer, Regierungsrath 49. 217

Schwabe, Brauereibesitzer 220 Selow, Schuldiener 85
Schwartz, Kutscher 35 Semuwer, Landbriefträger 104
— Küster 69 — chulze 259

Schwarz, Portier a8 Ser Urzt 121. 149. 157
Schwebke, Hebamme 150 Seherlich, Lehrerin a. D. 44
— Muller 297 Landger.Secr. 53. 95

Schwedler, Magistratsdiätar 240 Kammerregiste. 93. 139
Schweimler, Hoflieferant i Zimmermeister 200
Schwemer, Hofpianistin 46 Siebenmark, Forsthülfsaufs. 305
Schweppe, Commissionsrath 416 — Schulze 323

1622 — * 324

Schwerdtfeger, MinistSecr.d14 Siebert, Regierungspedell 20
v. Schwerin, Or., Gerichtsass. 18 49. 50. 51. 165
— H. Gutsbes. 127. 137.2068 — Landvogteischreiber 295

213. 270 Siegfried, Rechtsanwalt 56
L., Gutsbes. 119. 137. 144 Siehl, Amtsrichter 55. 81
162. 175. 212. 225. 267 Siemerling, Pächter 194. 257271. 2722—Kaufmann216.219— Gutsbesitzer 28 — Gutsbesitzer 266. 273. 276

Hrafin, Vorstandedame Siemers, Gutsbesitzer 269
Lonventualin Siemssen, Conventualin 230
Hauptmmann — 235

Schwetzky, Hauptamtsrend. Sievers, Hebamme 312
Schwie, Chausseegeldeinn. 310 Sievert, Schulmeister 69
Schwiedeps, Amtsjager 232 — Landreiter 227
Schwinning, Hoflieferant 40 Sievert, Klosterholzwärter 232

*d9.
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Siewert, Oekonomierath Ztaffeld, Cantor 65
— Schulmeister schulmeister 71
— Gefangenwärter ister 77. 91

Silm, Wallwächter rer 34
Simon, Lehrer fslehrer 91
— Schulmeister EEIIe—

Simonis, Versicherungosb. 76 Stamer, Pächter 328
— Büurgermeister 222. 23 Stammer, Pastor 302

235 Stange, Professor 86Singewald, Küster 68. 8s7—Klosterförster227— Lehrerin 87 Stay l, Kammerdiener 35
v. d. Sode, Gutsbesitzer 180 — Hauptamtsdiener a. D. 45
Sodemann, Postdirector a. O. 19 Staudinger, Gutsbesitzer 176
Sohnlein, Hoflieferant 39 Starenhagen Standesbeamt. 163
Sohm, Oberlandesg.“R. 52173 Stecher, Ingenieur 138
Solms, Graf, Minister 14 Steffen, Pastor 72
Sommer, Holzwärter 9 — Maschinenfabrik 279
— Nuller 263 Stmann, Schloßkoppel

Sonnberg, Schulmeister 6bb 30
Sonnenberg, C., Unterf. 7 atermeister 31
— S, Unterförster 8 Schulmeister 73

Sormann, Hofpianist 19. 46 Küster 73
Spalding, Rentier 215. 218 sthulfsaufseher 98
Spalding &amp; Sohn, Buch— stagent 108

druckerei 208 ürgermeister 228
Spehr, Schulmeister 299 gmann u. Stein, Major 17
Spieckermann, Steuercommissär g, Copiist 112

296. 302. 304. 306 317. 318 St. n. Kammerpedell 20. 98
Spietz, Schulmeister 64 gierungsschreiber 49. 50
Spohnholtz, Postmeister 105 rotokollist 54
Spoicrt, Ortsvorsteher 327 Ichulmeister 77
Sorengel, Sculvorsteherin 202 Schulze 321. 328
Sprenger, Sofhutmacher 88 Steinführer, W., Pastor 66
Soringborn, Stallbursche 38 206. 210. 211. 215

Landgestütsdiener aad. 43 — B, Pastor 78
herpostassistent 192 Steinmann, Gerichtsdiener 56

bamme 154 Steinkritzer, Religionslehrer 244
Sprunck, Generalconsul 24 Stenglin, Br. Convent. 228
Stabener, Schulmeister 66 229
Stäcker, Rector 79. 8303. 320 230
Staähle, Director 125 „2233
Stäpel, Hebamme 152 Sterly, Schulze 324

32
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Sterly, Schulze 1 Sukhr, Cand. d. Theol. *0
Sternhagen, Postschaffner — ülfslehrer
Steusloff, Lehrer 838.2 Stadtjäger
Stever, Reservelieutenant 120 Sump, Organist 68 2
— H.,Gutsbes. 267 272. 273 — Schulmeister
— E., Rittmeister 121. 145 — Muller 7

162. 176. 225. 267 Swetchine, Lieutenant 3
— M,, Gutsbesitzer 272 v. Sydow, Oberkammerherr 15

Stichert, Hoflieferantin 42 v. Szogyeény, Gesandter 24
Stier, Lohnziegler 261
Stocker, Major z. D. 118. 308
Stoffers, Sparkassenseer. 319 Tabbert, Rat tok. 173.24
Stoppel, Schulmeister 7 nen ee
— Senator 242 Tamms, Handarbeitlehrerin 304

Fr, Lehrer 297. 298. 304 Tarnke dehrer 5
 13. 314 oube, Staatsrath 5

nl ulnie 33 Teeclen Lacdecornnn 2
v. Stralendorff, Jagdjunk. 96. 100 Teeh Forsthulfsauffeher 97
Strandt. Kuster 7 eenun. 255
Stras Vadewärter 9 — usbesttzer 356

rer a. D. Tegler, Hebamme 155
ior n Teichmüller, Superintendent 17

rn Teller, Stationswärter 136
LChausseege dpãchter 140 Telschow, Conventualin 235

Telzerow, Lakai 28
üch enmeister

Strauß, Lehrerin a. D. 4 eq

Stree, Stadtdiener 321 lerobeanler 163
Strempel, Oberlandesgerichts Teschner, Gartenknecht 30

Senatspräsident 50. 52. 61 — Magistratsprotokollist 288
Stroömer, Obersteuercontr. 118 9. Tettau, Generalmajor 15
v. Strubberg, General d. Inf. 14 Thede, Rechnungsraih 44. 58
Struck, Landreiter a. D. 22. 45 Thedran, Schulze 251
— Lehrer 85 Theetz, Schulmeister 73

Struve, Postbaurath 101 Thiel, Lehrer 178
Studier, Executor 295. 296 — Diakonissin 189
Stüber, Kirchenrath 78 v. Thielau, Secondlieut. 117
Studemann, Stationsvorst. 134 Thiele, Schulmeister 78
Stüve, Rathmann 315. 321 v. chielmann, Frhr. Staatsseer. 14
Stuth, Schulmeister 302 Thieme, Spritzenmeister 238
Süß, Hauptmann 19 Thbilo, Oekonomierath 45
Suhr, Pastor 69 — Landwehrlieutenant 120

J
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Thilo, Pächter 121. 2054 V.

aenniue Bagt, Lalai 85
Thomsett, Viceconsul 19 eee
Tiedemann, Landsyndikus 223 Sral Vomanenrath 8

p /

Lied een 49 * v. Viereck, Conventualin 230
7

tagent Vieregg, Conventualin 87 g, Conventualin 2

e a. Vieregge, Conventualin 229
e Vietinghoff, Klosterpens. 231

Standesbeamter 164 Piehens Lehnetin
ielehel er 353 Vock, Quartiersmann 321
3 3 Völkner, Schulze 316. 328

Tietge vialonisin esee
Tillack, Gartengehülfe 29 —*— vhe 130
Timm, G., Schulmeister 63 e e
u use 33 Vogel, Hoflieferanten 39
— e ege

Toebe, Oberpostassistent 102 eee eh
Toömlich, Kapellmeister 29 v fp 12Toll, Wagenmeister 32 vo pbotograph
— Freischulze 2 laserant

Tomasini, Hoflieferant 5
Tosti, Cavaliere hulmeister 75
Trapye, Bahnmeister Dildmeister 100
Treth, Cons.Pedell en 13
Treu, Klosterjäger 5 rbpãchter 262
v. Treuenfels, Gutsbes. 313. 231 Wolcknann Kuster 75
Treuner, Erbpächter 122. 252 Volkmann, Chausfeegeldeinn. 810
Trilck, Weichenwärter 134. 307
rrlio chrer 33 Vormer, Bahnverwalter 136

usi 65. 108. 20 v. Voß, Kammerherr 25
— Referendar

u »Noß, Convent. 228
230

Ubbelohde, Gymnasialdir. 86 233
Uhthoff, Pächter 163. 249 235
Ullmitz, Stationsverwalter 136 Voß, Rechtsanwalt 87. 176
Ulrich, Ausrufer 238. 239 Küster 65
Unger, Bankbeamter 217 Rath 81. 86. 127. 128
Utech, Unterforster 99 131136138.194.202. 240
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Voß, Lehrer vg Warncke, Unterförster 98
— „ Hülfslehrer — Hebamme 155

„Hülfslehrer Wasmund, Handarbeitlehr. 90
edell 2 — Vmtsreiter 94

ulfslehrer 300 v. Meordorf, Hauptmann 8
Schulze 324 Weeher, Consul 23

Voth, Lehrer 90 — Zandarbeitlehrerin 90
Landessecretair 223

W. Wechmar, FIrhr., Pre
Wagener, Klosterförster 232 mierlieutenant 117. 118
Wagner, Hofschuhmacher 2 Weckmann, Oberl.«Gerichtsr. 52
— Hebamme Wedemeyer, Lehrer 86
— Kaufmann 5 v. Weech, Kammerherr 16

Waagemeister 238 Wegener, Arzt 149. 156
v. Waldow, Oberforstustr. 116 Wegner, Chausseewarter 810

268. 2609 Wehner, Conventualin 236
Conventualin 229 v. Wehrs, Secondlieutenant 117

— 231 Weichmann, Erbpächter 260
233 Weidenbach, Hülfslehrer 78
231 Weigand, Wwe., Hofl. 39
254 Weiglin, Kammervirtuos 31

Waldow, Hoflieferant v. Weise, Oberstlieutenant 17
Wallau, Hofjuwelier ;3 Weise, Erbpächter 120. 261
Wallbarth, Schuldienerin 29 Weisse, Müller 256
Wallbrecht, Gutsbesitzer 266 Weißenborn, Hofmusikus 21
v. Walsleben, Convent. 228 — Paãchter 9
Walter, Kreissecretair 58 . Weltzien, Premierlieut. 3

110. 224 Conventualin 8
— Muller 261 230

v. Wangenheim, Frh. Kammer 231
herr 16 Wemyß, Comptroller 4

v. Warburg, fruh. Gutsbes. 211 v. Wendstern, Forstmeister 29
Ward, Generalconsul 28 — Hauptmann 117
Warncke, Rechnungsr. 19. 21. 45 Wendelburg, Armenhausauf—

r., Küsler a. D. 44 seher 159
zommerzienr. 46. 182 Wendland, Amtsrath 45
astor bd Lehrerin 87
„Küster 35 R., Pächter 121. 249
„Schulmeister 71 — Gutsbes. 129. 144. 145

— * 75 271
— Chr., 76 Wendlandt, L., Pächter 162. 251
— C., Küster 76 — Rud. Pächter 255
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Wendlandt, W., Pächter 263 Wilhelm, Stationsverwalter 186
Wendt, Oberlandesger.“Secr. s2 Wilhelmi, Pastor 70
— Prapositus 65. 66. 206 Misk, Vorreiter 32

209. 210. 211 Kutscher 35
— Rector 79. 85 Briefträger 103

Wenig, Mundkoch a. D. 43 richinenschauer 238
o. d. Wense, Kabinetsseer. 25. 26 e, Vorreiter 38

97 dausverwalter 91. 92
v. Wentzel, Geh. Rath 9 Bezirksfeldwebel 123
Wentel, Oberforster 98. 171 Will, Cand. d. Theol. 89
— Zebamme 161 Erbpachter 259

Wer'“rx, Unterforster a. d. 24 Wille, Postsecretair 102
— Kalkbrenner 263 Willert, Hofschneider 42Werner, Pebell 53. 60. 158. 170—Landgerichtör.53.170.211Wesemann, Actuar 95. 131 NMuller 255
— Pastor 64 Winckelmann, E., Pächter 120

Westphal, Arzt 123. 154. 156 163. 248
Wetzel, Protokollist 296 —O,. Pächter 121. 163. 259
Wehstein, Rath 79.83. 180 d. Kabinetspächter 246
Wibelitz, Oberamtmann 247 Windberg, Vers.-Beamter 176
— Paãchter 247 Windelband, Hoflieferant 39

Wicht, Schulmeister 299 Winderlich, Stationsverw. 135
o. Wickede, Conventualin 228 Winkel, Lehrer 82

229 Winkelmann, Lakai 27
236 Gerichtsvollzieher R

Wiechmann, Trichinenschauer238 — Aufseherin 207
— Waagemeister 242 Winkenwerder, Postschaffner 104

Wiedemann, Hebamme 153 Winkler, Lehrer 90
Wtehrt, Chausseewärter 143 Winsloe, Oberst a. D. 17
Wieland, Pastor 76. 91 Winterfeld, Conventualin227
Wienck, Kammerschreiber 98 3 228
— Ledell 295. 204 8 229

Wieschendorff, Müller n — 229
Wies Aectuar 280
— Chausseewãärter 230

Wiesinger, Oberzollrath 233
Wigge, Hauswirth 3 233

„Schulze 328 234
—52 324 234

Wiggers, Landgerichtsrath 59 236
Wilda, Arzt 132. 149. 156 — 236
Wilhelm, Schulmeister 78. 107 Witt, Lakai 27. 34
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Witt, Schloßdiener 8 v Wrochem, Major 21
— HGerichtsdiener 54 Würst, Telegraphenmeister 185
— Vand. d. Theol. 80 Wuüstenberg, Rentmeister 51. 132

Win. Cand. d. Theol. 80 157yysikus 154. 16—Freischulze163.256zommünealtermann 243 Wüstney, Pastor 178
Zeschw., Muhlenbesitzer2a8 Wulfram, Stromaufsseher 146

Wittenburg, Lakai 20 v. Wussow, Major 118. 124. 308
Wittfoth, Viceschulze 325 Wustrow, Regierungsvedell 20
Witthelz, Amtsdiätar 94 49.50. 51. 162

iegler 253 — Stadtsecretair 54. 137. 242
dalkbrenner 262 Wuthmann, Vankdirector 217
rtsvorsteher 262

Witzeck, Baumeister 94
v. Witzendorff, Landgerichts— 3.

rath a. d. 44 Zachariä, Beiriebsinspeetor 1835
Wöllert, Schloßdiener 28 Zachow, Stadtsecretair 238
—Mühlenpächter 246 Zahrn, Schornsteinfeger 96

Wohlfahrt, Rath 558. 81. 82 Zander, Musikdirector 31. 63. 82
163. 288 — Gofavotheker 32. 121. 148

Woigk, Kastellanin 37 149. 182. 200
Woisin, W., Pastor 66 — Untervogt a. D. 45
— M, Pastor 74 Burgermstr. 55. 131. 163
— Lehrer 89 242Wolf, Küster 7d—Standesbeamter163Wolff, Hofphotograph 42 Zantzig, Muhlenbesitzer 218.279
— Kämmerer 55. 95. 131 Zanzig, Oberpostafsistent 102

160. 162. 220.241 — cqulze 255
— Pastor 302 Zapel, Hebamme 153

Wolff-Metternich, Gr., Ge— Zarges, verw., Vorst.“Mitgl. 207
sandter 24 Zarneckow, Amtsrath 164. 263

Wolfframm, Hoflieferant 40 Zebuhr, Klosterforster 227
Wollenzin, Küster 65. 107 Zeininger, Hoflieferant 1
— Schulmeister 67 Zelck, Bürgermeister 232
— Sebamme 152 van Zeller, Generalconsul 24
— Kaufmann 219 v. Zepelin, Conventualin 236

Wolter, Erbpächter 262 Zerener, Oberst 27
Woost, Schornsteinfeger 96 Zeschmar, Hoflieferantin 1
Wossidlo, Gutsbesitzer 277 Ziburts, Amtsdiener 113
Wrede, Lakai 27. 34 Zickermann, Ministerialrath 125
Wrege, Schleusenaufseher 147 Ziehm, Syndikus 57. 130. 240
v. Wrochem, Oberst 16 Zielstorff, Rendant 225
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Zierlein, Hoflieferantin scherneck, Hofmusikus 31
Zillmann, Apotheker ge, Bahnmeister 136
Zingelmann, Lehrer Zulow, Hauptmann a. D. 45
Zolck, Bureaudiener Lieutenant 117
Zollner, Erbpächter Conventualin *31
Zorn, Postschaffner — 233
Zossenheim, Beisitzer An 234

8



Ortschafts-Register. 9

VIl. Ortschafts-Register.
Anm. Wegen des Parochial-Verbandes s. „Geistlicher Etat“ Seite 6178 und

297 302; wegen der PhysilatsDistricte „MedicinalWesen“ Seite 148 155
und 311; wegen der Konlrol-Bezirke Seite 123 und 308.

n 3 Anmts Standes·PostNamen. yell phie. gericht. amt. station.
Seite

Adolphseck. ittersch. Iß5 Friedland Badresch Schönbeck
Ahrendshof . Doman. 254 Stargard Ballwitz Gr, Nemerow
Alte Mühle Rittersch. 955 Friedland Kotelow Friedland
Andreashof Doman. 54 Neubrand. Rühlow Sponholz
Annenhof . Rittersch. 265 Friedland Gehren Kotelow

B.
Bable.Doman. 250 Mirow Schillersdf. Schillersdf.
Badresch 254 Woldegk Vueh Oertzenhof
Bat Ratzebg. 327 Schönberg an Ratzeburg

iethen
Ballin Doman. Hinrichshg.Bredenfelde
9
— Unterförsterei 254 Bredenfelde Bredenfelde
Ballwitz. 254 Ballwitz Stargard
Bannenbrücke. 54 Neubrand. Warlin Sponholz
Bardowiek. . Nagebg. 2 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf
Bargensdorf. Doman. 14 Stargard Stargard ll Stargard
Barsdorf . Rittersch. 5 Fürstenberg Tornow Bredereiche
Bassow . 265 Friedland Roga Roga
ur — 274 Friedland Schwichtenbg FriedlandBechelsdorf Ratzebg. 325 Schonberg Schonberg Schonberg
Below Doman. 260 Neustrelit Wesenberg Wesenberg

5.
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Topo
„ Amts Standes- Post—

Nameu. kandeethel i. gericht. amt. station.
Seite

Belower Theerofen Doman. 260 Neustrelitz Strelitz II. Wesenberg
Belvedere .. 255 Neubrand. Neubr. II. Neubrandenbg

Bergfeld I Feldberg Grünow Carvpin
Beseritz Rittersch. 266 Friedland Dahlen Friedland
Birtfeed „26b Friedland Staven Roga
Birkhof 266 Friedland Dahlen Roga
Blankenforde O9 aau. 250 Mirow Schillersdf Wesenberg
Blankenhof. . Rittersch. 266 Neubrand. Wulkenzin Mölln i. M.
Blankenfsene· . Noman. 260 Stargard Wanzka Blankensee
Blüssen . . . Ratzebg. 322 Schönberg Lübseerhag. Schönberg
Blumenhagen. Doman. 260 Neustrelitz Prilwid Neustrelitz

356
Blumenholz Kab. Amt Neustrelitz Prillwitz Neustrelitz

266
Blumenow.. Rittersch. 266 Fürstenberg Tornow Fischerwall
Boitin-Resdorf Ratzcyg. 325 Schönberg Schönberg Rieps
Boltenhof .. Rittersch. 266 Fürstenberg Tornow Bredereiche
Bornmühle. Doman. 255 Stargard Ballwitz Or. Nemerow
Bornshofe. 255 Stargard Balwiß Gr. Nemerow
Brandmühle 255 Neubrand. Wulkenzin Neubrandenbg
Bredenfelde. 246 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde
Bresewitz Ritlersch. 266 Friedland Friedland Friedland
Brille 266 Friedland Friedland Friedland
Broda D nan. 255 Neubrand. Neubr. II. Neubrandenbg
Brohm Nilterch. 256 Friedland Schönbeck Friedland
Brückentin Deman. 260 Strelitz Wokuhl Dabelow
Brunn Nittersch. 06 Neubrand. Srunm Neddemin
Buchenhorst Doman. Neustrelitz Wesenberg Wesenberg
Buchhof . . Rittersch.“'6 Neubrand. Neddemin Neddemin
Buchholz. Doman. ?60 Fürstenberg Fürstenberg Fischerwall
Bünsdorf, Groß- Ratzebg. 322 Schönberg Schönberg Schönberg
Bunsdorf, Klein— 923 Schönberg Schonberg Schönberg
Buschhof Doman. 251 Mirow Gaarz Schwarz
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3 Amts- Standes- Postgra æ 

N amen. Landestheil phie. gericht. amt. station.
Seite

C.

Cammin Rittersch. 266 Stargard Rödlin Blanlensee
nen v hdf Grönauanow oman. *51 Mirow rasen anow

Eantmnitz 5 J deldbers Bredenfelde Quadenschönf.26
Canzow Rittersch. 267 Woldegk Woldegk Woldegk
Carlow Ratzebg. 326 Schönberg Carlow. Carlow
Carlsfelde Städtisch 285 Woldegk Woldegk Woldegk
Carlshof Kab. Amte 5 Neustrelitz Prillwitz Neustrelitz
37
Carlshöhen 23 Veubrand. Neubr. J. Veubrandenbg
Carlslust Ritte .7N Woldegk Gr. Daberkow Woldegk
Carolinenhof Doman. 269 Fürstenberg Wokuhl Fürstenberg
Carolinenhof Städtisch 235 Woldegk Woldegk Woldegk
Carpin. Doman. Feldberg Robn Carpin

Carwitz 1 Feldberg Feldberg Feldberg
Tharlottenhof. VRittersch. 257 Friedland Badresch Schonbeck
Christenhof Kab. Amt Neustrelitz Prillwiß Prillwitz
7
Christiansburg Doman. 260 Strelitz Strelitz I. Strelitz
Colpin Rittersch. 267 Neubrand. Dewih Stargard
rinrei Doman 269 n Woluhl Dabelowbnow „ 2 Feldberg Feldberg Fürstenhag.
Cosan. Rittersch. 797 Friedland —33 Friedland
Cronsberg „JC Stargard Plath Leppin
Cronscamp Ratzebg. 326 Schönberg Carlow Rieps

WeeeIIII—e— — Dabelow
Daberkow, Groß- Rittersch. 267 Woldegk Gr. Daberkow Oertzenhof
Daberkow, Klein- Doman. 255 Woldegk Badresch Oerhenhof
Dahlen. . . Rittersch. 267 Friedland Dahlen Roga
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TopoAmts- Standes- Post
2 gra

Namen. Landestheil hie gerichl. 9 slauon.

Seite

Dalmsdorf. . Doman. 251 WMirow GKratzeburg Kratzeburg
Dannenwalden. Rittersch.s?n7 Furstenberg Tornow Fischerwall
Dassow. Siechenh. Ratzebg. ) Schönberg Selmsdorf Dassow.
Denern Schonberg Demern Rehna
Dewit Doman. Stargard Dewitz Stargard

E
Dianenhof .. 207 Feldberg Rödlin Carpin
Difhley. Rittersch 28 Fridland Dahlen Friedland
Dodowß . Ratzebg. 351 Schoönberg Dodow Kogel
Dolbecks Theerofen Doman. »*1 Mirow Strasen Vesenberg
Dolgen .. Feldberg Grunow Grünow

— TDheerofen. 7 Feldberg Triepkend. Triepkendorf
Domhof. . . Rahtzebg. 3 Schönberg Domhof R NMatzeburg i/e.

9
DomjuchMuhle Doman. » Strelitz Strelitz II. Strelitz
Dorotheenhof. „ 5 Friedland Kublank Veetzka
Drewesmuhlen Stabtisch 256 Streliß Strelitz. Veustrelit
Drewin . Doman! 361 Streliß Strelitz II. Düsterförde
Drögen 351 Fürstenberg Furstenberg Fürstenberg
Drosedow. 351 Mirow Wesfenberg Wesenberg
Drosedow, Neu 5541Mirow. Wesenberg Wesenberg
Dusterförde HEIIIKS ——
— Chausseehaus Fürstenberg Wokuhl Dusterförde

Duvennest. Rahebg. 325 Schönberg Herrnburg Gr. Grönau

E.
Ehrenhof Kab. Amt ? Neustrelitz Prillwitz Prillwitz

268
Eichhorst Rittersch. 259 Friedland Eichhorst Glienke
Ernsifelle. Doman. 5 Woldegk Woldegk Oertzenhof
Eulenkrug . „C Feldberg Warbende Stargard

F.
Falkenhagen . Ratzebg. 323 Schönberg Falkenhag. Rehna
Fasanerie . Stadtisch 273. Neustrelitz eustre Neustrelitz.

3
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u Amts- Standes Post
Landestheil in

Namen. andeetheil gericht. amt. station.
Seite

Feldberg (Flecken) onan Feldberg Feldberg Feldberg90
Flatow 247 Feldberg Warbende Blankensee
Fleeth 251 Mirow Mirow Schwarz
Fleeth . Stadtisch 283 Friedland Shwichtenbg Schwichtenbg.
Friedberg .. Rittersch. 268 Friedland Schönbeck Friedland
Friedland .. Stadt 283 Friedland Friedland Friedland
Friedrichsau . Städtisch 285 Woldegk Woldegk Woldegk
Friedrichsfelde. Doman. 247 Feldberg Rödlin Blankensee

268
Friedrichshof Kab. Amt Neustrelitz Prillwitz Neustrelitz

26
Friedrichsoff Doman. 255 Friedland Kublank Oertzenhof
Friedrichshof Vittersch. 58 Friedland Schönbeck Friedland
Fritscheshos Städtisch 293 Neubrand. Neubr. I. Neubrandenbg
Fuchsberg . . Nittersch. 958 Friedland Badresch Strasbg. U.Fünfeichen..Städtisch23Neubr.Neubr.I.StargardFürstenberg . Stadt 2936 Fürstenberg Furstenberg Furstenberg
— Amtsgebiet Doman. 254 Fürstenberg Fürstenberg Furstenberg

Furstenhagen 217 Feldberg Fürstenhag Fürstenhag.
Fürstensee .. 21Sirelit Strelitz II. Strelitz
Funkenhof 255 Friedland Kublank Neetzka

G.

Gaarz man. 251 Mirow HGaarz Mirow
Galenbeck. Rittersch. 298 Friedland Gehren Kotelow
Ganzkowe. 38 Neubr. Brunn Neddemin
Gehren.. 288 Friedland Gehren Strasbg. U.
Gehrensche Mühle Drman. 251 Mirow Gaarz Vipperow
Genzkowe. Nittersch. 258 Friedland Jatzke Friedland
Georgendorf Doman. 555 Reubr. Warlin Sponholz
Georgenhof 7 Strelitz Rödlin Carpin

209
Georgenthal Rittersch. 269 Friedland Gehren Friedland

6.
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Georginenau Rittersch 269 Woldegk Göhren Woldegk
Gevezin.. 269 Neubränd. Wulkenzin Molln i. M.
Glambeck Kab. Amt Neustrelitz Prillwiß Neustrelitz

8
Glienke. Doman. 55 Neubrand. Ruyiow lienle
Glocksin. Rittersch. “39 Neubrand. Neverin Veubraudeubg.
Gnewitz Doman. 1Strelitz Wokuhl Trieplkendorf
Godendorf 3 Furstenberg Wokuhl Dabelow
Godendorfer

Theerofen 21 Fürstenberg. Wokuhl Düsterförde
Godenwege Rittersch. ?39 Stargard Rödlin Stargard
Göhren .. 2689 Woldegk Gohren Woldegk
Goldenbaum Doman. 941 Strelitz Grnow Tarpin
Golm. 4 56b Friedland Kublant Oertzenhof
Gothisches Haus Rittersch. h9 Woldegk Gr. Daberkow Woldegl
Grainelow. Doman. »47 Faldberg Warbende Stargard
Grammertin 1 Strelit Wokuhl Woluhl
Gramzow . . Rittersch.“ ) gürstenberg Tornow Fischerwall
Granzin . . Doman. 51 Mirow Cratzeburg Glamin

Granzowe. 51 Mirow VNirow Mirow
Grauenhagen. J2?6 Woldegk Goöhren Woldegk
Grieben .. VRaghebg. 323 Schönberg Lübseerhag rieben
Grünowe .. Doman. ?48 Feldberg Grünow Grünow
Grünplan 51 Mirow Strasen Zechliner

Hutte
H.

ammer Ratzebg. 29 Schonberg Mannhag. Mölln inLasselförde Doman.3FelbbergTriepkendf.TriepkendorfHeidemühle. — e Neubr. II. NeubrandenbgHeiligeland . Razebg. 3Schönberg Schlagsdf. Schlagsdorf

rne Rittersch. ) riedland Schönbeck Friedlandhellfeid 239 Reubrand Nebdemin Reubrandenbg.
Helpfff „269 Woldegk Helpt Dertzenhof
Henningsfelde Doman. 252 Kratzeburg annHermannshof. Stäadtisch 85 Woldegk Woldegk Woldegk
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errnburg. . Ratzebg. 95 Schönberg Herrnburg Lübecken BDomane ?l Shret dnn Wokuhl
Hinrichshagen. 218 Woldegk Hinrichshg vinrichshagendnni Mühle Städtisch 283 Veubränd. Neubr. J. Nenbrandenbg

ochcamp . . Rittersch. 2770 hrand. Dewitz Sdonholz
deln Doman. 8 eldberg Rodlin Bankensee

79
Hohebrücke 152 v Pirw Mirow
Ho e Ratzebg. 328hönberg Sylagsd. Schlagsdorf
Hohemeile 323 Schonberg Selmsdorf Selmsdorf
Hohenmin Rittersch. ““9 Neubrand. Veddemin Neddemin
Hohenstein n Friedland Ichönbeck Friedland
Hohenzieritz Kab. Amt Reustreliß Prillwiz Hohenzieritz

27
Holldorf Doman. 256 Stargard Ballwitz Stargard
Holmmmn 252 Mlrow Mirow Mirow
Holzendorf Rittersch. 270 Woldegk Helpt Oertzenhof,
Hornshagen Rittersch. 270 Woldegk Gr. Daberkow Woldegk
Horf Ratzebg. ? Schönberg Horst Mölln
Horst, Neu Schönberg Horst Mölln

.. Rittersch. sfFriedland Jahke GFtriedland
hledd Veubrand. Veuenkirchen Neubrandenbg
Johannesberg. Doman. 9 Woldegk Woldegk Oertzenhof
Johanneshöhe. Städtisch Woldegk Woldegk Woldegk
Johannisberg Rittersch. Friedland Kotelow Kolelo

Käb Alt— Doman. „egk AltKäbelich Neetzka
Käbe.. Neu I6 Weldegk AltKäbelich Neetzka
Kakeldütt 252 Mirow Schillersdf. Wesenberg
Kalkhorst 231 Strelitz Strelitz II. Strelitz
ubenbanen 256 Neubrand. Kublank NeetzkaKavel, Meckl. Städtisch 283 Friedland Friedland land

2
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Kleinfeld Ratzebg. 323 Schönberg Schonberg Schöonberg
Klockow Rittersch. 270 Friedland Kotelow Kotelow
Klocksdorf Ratzebg. 327 Schonberg Carlow Carlow
Köllershof Doman. “ 3 Felbberg Grünow Leppin
Koldenhof 3 Feldberg Grünow Grunow

Kotelowe Ritterich 1Friedland Fotelow Kotelow
Kotzow Deomuan. 2 irow Gaarz Mirow
Krappmühl Rittersch Veubrand. Weitin Neubrandenbg.
Kratzeburg Doman. ! Mirow Kratzeburg Kratzeburg
Kreckow Rittersch MWoldegk Helpt Oerhenhof
Kreyßrug Fürstenberg Fornow Fischerwall
Krickow Doman. Dtargard Ballwitz Gr. Nemerow
Krienke Kraheburg Granzin
Kruselin erg Triepkendors Feldberg
Krumbeck Rin. sch 1 eloberg. Bredenfelde Bredenfelde
Kruseshof Städtisch ?3 Neubrand. Neubrdbg.! Neubrandenbg.
Kublank Doman. 56 Friedland Kublank Neetzka
Küssow 56 Neubrand. Warlin Neubrandenbg
Kuhlrade Ratzebg. 327 Schönberg Carlow arlow

Labeen Doman. 218 Fuyberg Triepkendf Triepkendorf
Läven „125 Feldberg Triepkendf Feldberg
— Unterförsterei 28 Stargard Feldberg Feldberg
Lankowe. Ratzebg. 3 SAhnberg Lankow Mustin i. L.
Lauen J önberg Selmsdorf Selmsdorf
Lenschow Alberg Herrnburg Gr. Grönau
Leppin Rittersch ard Plath Leppin
Leussowe. Doman. Mirow Mirow
Lichtenberg Rittersch. BGBredenfelde Bredenfelde
Liepen ud. Eichhorst Zlienke
Lindenberg Doman. eustrelitz Strelitz II. Neustrelitz
Lindowe. „ 256 Woldegk Schönbeck Oertzenhof
Lindow Ratzebg. 323 Schönberg Schönberg Schönberg
Lockwisch Rahebg. 325 Schönberg Schönberg Lüdersdorf

36
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Loizß. Doman. 257 Stargard Teschendorf Stargard
Louisenhof. Rittersch. 2 en Neuenkirchen Glienke
Lübbersdorf Rittersch.“ ? Friedland Lübbersdf. Friedland
Lübseerhagen . Ratzebg. 3 Schönberg Lübseerhag. Schönberg
Lüdersdorf.. 5 Schönberg Herrnburg Lüdersdorf
Lüttenhagen. Doman. Feldberg Bredenfelde Feldberg

— Oberförsterei Feldberg Feldberg Feldberg

M.
Magdalenenhöh Rittersch. 272 Neubrand. Neuenkirchen Neubrandenbg
Mahow .AMatzebg. 323 Schönberg Schönberg Schönberg
Mannhagen 329 Schönberg Mannhag. Mölln i. L.
Mariawerth Sta isch 283 Friedland Schwichtenbg Ferdinandshof
Marienhofe. Donan 353 Stargard Dewitz Stargard
Marly I 35 Strelitz Strelitz J. Neustrelitz
Matzdorf 77 Friedland Badresch Schönbeck
MaurinNühle. Ra, . 537 Schönberg Carlow Carlow
Mechow .. Doman. 219 Feldberg Triepkendf. Triepkendorf
Mechow . . Rat a. 228 Schönberg Ziethen Natzeburg i/L
Meckl. Kaveln. Städrusch 283 Friedland Friedland Friedland
Meiexshof Doman. 257 Neubrand, Wulkenzin Penzlin
Velkenhos 7 Woldegk Woldegk Oertzenhof
enow 232 Furt nberg Furstenberg Fürstenberg

Oenzendorf Raurba. 323 S onberg Lübseerhag Schönberg
Mildenitz . . Rittersch. 2722 Wildeok Gr. Daberkow Woldegk
Miltzow, Groß— 272 »3 uHelpt Oertzenhof
Wiltzow, Klein »72 deg Badresch Oertzenhof
Mirow (Flecken) Doman. irow Mirow Mirow

Mirowdorf. 522 2 eo MNirow
WMist, Groß Ratzebg. 128 Schönberg Herrnburg Lüdersdorf
Mist, Klein- 325 Schönberg Herrnburg Lüdersdorf
Möllenbeck. ‚. Rittersch. 272 Feldberg Rödlin Quadenschönf.
Molzahn, Groß- Ratzebg. 328 Schönberg Schlagsdf. Schlagsdorf
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Molzahn, Klein- Ratzebg. 8328 Schönberg Schlagsdf. Schlagsdorf
Monckeshof Stadtisch 283 Neubrand. Neubr. J. Neubrandenbg

M.
Neddemin . Rittersch. 272 Neubrand. Neddemin Neddemin
Gerhlan Doman. 257 Woldegk Kublank Neetzla
Nemerow, Groß 5 Stargard Ballwitz Gr. Nemerow
Hemerow, Klein 57 Silargard Ballwiß r. Nemerow
chowe . . Ra ebag. 27 Schönberg Farlow Carlow
uban Ritersch. '72 FürstenbergTornow Fischerwall
eubrandenburg V. Stadt 31 Neubrand. Neubr. 1. Veubrandenbg
veubrück . Doman. 72 Strelitz Wokuhl Dabelow
eucanow .. 52 wWirow Strasen VWesenberg
eue Muhlen. Rit-ursch. 72 Friedland Kotelow Kotelow
Veuc. vorf. . Doman. 57 Neubrand. Weitin Neubrandenbg
euenkirchen Rittersch. “72 Neubrand. Neuenkirchen VNeubrandenbg.
— Doman. 52 Mirow Schillersdf. Mirow

Znn 9 Weldegk Bredenfelde Bredenfelde
9 Woldegk Bredenfelde Bredenfelde
»9 Feldberg Feldberg Feldberg

32 Stargard Wanzka Blankensee
2 Fürßenberg Fürstenberg Fischerwall

Rir. sch. 213 Neubrand. Brunn Neddemin
Rahebg. 328 Schonberg Schlagsdf. Schlagsdorf

eu Doman. 257 Neubrand. Neubr. II. Veubrandenbg.
Neustreu Residenzst 278 Neustrelitz Neustrelitzl Neustrelitz
Neverin Rittersch. 273 Neubrand. Neverin Neubrandenbg.
Niendorf Ratzebg. 025 Schönberg Schönberg Schönberg
Nonnenhof. . Städtisch 82 Neubrand. Ballwitz Blankensee
Nonnenmühlen Doman. 262 Stargard Prillwitz Gr. Nemerow

Oertzenhof Rittersch 273 Woldegk her Oertzenhof
Ollendorf Doman. Feldberg hrunow Grünow

7
Ollndorf Ratzebg. 326 Schönberg Schönberg Rieps

38



Ortschafts-Register. 69

e Amts Standes- Post
Namen. Lkandestheil hyie. gericht. amt. station.

Seite

Oltschlott Doman. 249 Woldegk Hinrichshg Hinrichshagen.

P.
Palingen.. Ratzebg. 326 Schönberg Lüdersdorf
Panten „329 Schoönberg Mannhag. Mölln i/L.
Papenhusen. „323 Schönberg Rüuschenbeck Grieben
Pasenow . . Doman. 257 Woldegk Woldegk Oertzenhof
Pertsö „252 Mirow Mirow Mirow
Pelzkuhl „2355 Furstenberg Strasen Strasen
Verrückenkrug. Rahebg. 328 Schonberg Schlagsdf. Schlagsdorf
Petersberg. 326 Schönberg Schönberg Schönberg
Petersdorf Doman. 257 Woldegk AltKäbelich Woldegk
Plach 249 Woldegk Plath Leppin
Pleeß . Rittersch 273 Friedland Rogä Friedland
Podewall. „.2753 Veubrand. Neddemin Neddemin
Poge Ratzebg. 227 Schönberg Carlow Schönberg

u. Carlow

Pozern . Rittersch 273 Fürstenberg Tornow Fischerwall
Pralank Doman. 262 Kustrelitz Neustr. II. Neustrelitz
Pragsdorf. „2258 Neubrand. Warlin Sponholz
Priepert 282 Fürstenberg Strasen Fürstenberg
 Ziegelei 2353 Fürstenberg Strasen Furstenberg

Priesterbal· „253 Mirow Kratzeburg Granzin
Prillwiz Kab. Amt Reustrelitz Prillwitz Prillwitz

Pulvermuhle Doman. 258 Stargard Ballwitz Gr. Nemerow

Q
Quadenschönfeld Rittersch. 773 idberg Warbende Quuadenschönf.
Qual. w.. Doman. 253 irow Schillersdf. Mirow
Qualzow. . Rittersch. 273 Furstenberg Tornow Bredereiche
Quassow, Groß Doman. 232 Reustrelitz Strelitz II. Neustrelih
Quassow, Klein 253 Neustreliß Wesenberg Wesenberg
Quastenberg 22358 Stargard Stargardll Stargard
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R.
Rabensdorf Ratzebg. 323 Schönberg Schönberg Schönberg
Raddingsdorf „328 Schönberg ue RiepsRadelandschegiegel Doinan. 262 Sttelitz Neustrel. II. Neustrelitz
Radensee . 262 Fürstenberg Strasen Fürstenberg
Ramelowe. . Rittersch. 273 Friedland Schwanbck SchwanbeckM
Ratter 273 Friedland Badresch Schönbeck
Ratzeburger Domh. Ratzebg. 228 Schönberg Domhof R Natzeburg i/e

330
Rehberg Doman. ? 9 Woldegk Hinrichshg Bredenfelde

Resdorf, Boitin- Ratzebg. 5 Schönberg Schönberg Rieps
Resdorf, Schlag— 9 Schoönberg Schlagsdf. Schlagsdorf
Retelsdorf . 3 Schonberg Schönberg Schönberg
Rhase, Neu D ztan. Neubrand. Wulkenzin Wulkenzin
Rieple Ril! b. 1 Stargard Rödlin Stargard
Riepo Ratz. J. 3 Schönberg Schlagsdf. Rieps
Rimpau.. Städtisch Friedland Schwichtenba Ferdinandshof
Ringsleben Rittersch. Fürstenberg Tornow Fischerwall
Rodenberg Ratzebg. 1Schönberg Rüschenbeck Grieben
Rodenkrug Doman. Strelitz Wanzka Blankensee
Rödlin Strelitz Rödlin Blankensee

Röggelin. Ratzebg. Schönberg Demern Rehna
Römnitz. Schonberg Domhof R. Ratzeburg
Roga . . Rittersch. Friedland Roga Roga
Roggenhagen. Friedland Staven Roga
Roggentin. Deman. ! Mirow Schillersdf. Mirow
m Rittersch. Friedland Gehren Kotelow
Rollenhagen Doman. trelitz Wanzka Blankensee
Rosenhagen Slargard Hinrichshg Leppin

Rosenhof. Doman. Feldberg Feldberg Feldberg
Rossow . Rittersch. Neubrand. Staven Neddemin
Rothehaus Feldberg Bredenfelde Fürstenhag.
Rotlensdorf Ratzebg. 328 Schonberg Schonberg Schonberg
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Rowa Doman. 253 Stargard Ballwitz Stargard
Rudow. Staädtisch 279 Neustrelitz Neustrelitz Neustrelitz
Rühlow Doman. 258 Neubrand. Rühlow Sponholz
Rünz, Gr.. Ratzebg. 327 Schönberg Demern Carlow
Rünz, Kl. 327 Schönberg Demern Carlow
Rüschenbeck 24 Schönberg Rüuschenbeck Grieben
Rupensdorf Schönberg Schönberg Schönberg
Rutheim. Ritlersch. Friedland Eichhorst Glienke

S.
Sabel Doman targard Stargard II Stargard
Sabow Matzebg. Achönberg Schonberg Schönberg
Sadelkow. . Rittersch. Friedland Rühlow Glienke
Saloyw Friedland Schwanbck. Friedland
Samkow . . Rahebg. yönberg Carlow Carlow
Sandhagen. . Rittersch. iedland Schwichtenbg Friedland
Sandkrug . Doman. abberg Triepkendf. Triepkendorf
Sandmühle . Kab Amt 6 VNuustrelitz Prillwitz Veustrelitz
Schaddingsdorf Ratzebg. 227 Schonberg Demern Rehna
Scharnhorst . Ritter sch. 275 Woldegk. Gr. Daberkow Woldegk
Schillersdorf Doman. 253 Mirow Schillersdf Schillersdf
Schillsversteck Rittersch. 275 Woldegk Helpt Oertzenhof
Schlagbrügge Ratzebg. 128 Schönberg Schlagsdf. Schlagsdf.
SchlagResdorf 329 Schönberg Schlagsdf. Schlagsdf
Schlagsdorf 329 Schönberg Schlagsdf. Schlagsdf.
Schlichht. Doman. 249 Feldberg Feldberg Feldberg
Schönbeck 3 258 Friedland Schönbeck Schönbeck
Schönberg(Stadt) Ratzebg. Schönberg Schönberg Schönberg

— — Bauhof 224 Schönberg Schönberg Schönberg
Schönbrunn .Stäbtisch 285 Woldegk Woldegk Oertzenhof
Schönfeld, Gr. Doman. Feldberg Rödlin Blankensee

5
Schönhausen. Rittersch. 275 Friedland Badresch Strasburgi/u
Schönhof 275 Feldberg Fürstenhg. Fürstenhag.
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Schönhorn. Doman. ?“ Fürstenberg Strasen Strasen
Schönsage Stargard Ballwitz Gr. Nemerow
Schwanbeck Rittersch.“ 5 Friedland Schwanbck Schwaubeck M.
Schwanbeck Ratzeog. Schönberg Selmsdorf Dassow
Schweizerhauus Doman. 2 Strelitz Strelitz I. Strelitz
Schwichtenberg Rittersch. 5 Friedland Schwichtenbg. Schwichtenberg
Seegershof . Städtisch Fürstenberg Fürstenbera Fürstenberg
Selmsdorfe. a Schönberg Selmsdorf Selmsdorf
Serrahn . 1SZeelitz Strelitz I. Strelitz
Siemz, Groß Ra . Schönberg —chönberg Schönberg
Siemz, Klein 1Schönberg Schönberg Schönberg
Silberberg 1. 0 Woldegk Nlath Leppin
Sophienhof ) Leustrelitz Neustrelitz] Neustrelitz
Sophienhorst Rut. 5 Woldegk H9apt Woldegk
Sponholz. Doman. '59 Neubrand. Warlin Sponholz
Stargard Stadt 39 Stargard Stargard J. Stargard
7* Vehof c. Doman. 259 Stargard Stargard I Stargard

Starsow . „253 Mirow Mirow Mirow
Staven . . . Rittersch. 275 Neubrand. Staven Roga

Steinförde.. Doman. 232 Fürstenberg Strasen Fürstenberg
Steinhavel Mühle, 202 Fürstenberg Strasen Fürstenberg
Steinmühlen. 250 Feldberg Grünow Carpin
Steinwalde . Siadtisch 9 Neustrelitz Neustrelitzl. Neustrelitz
Stolp Rittersch. 76 Feldberg Warbende Quadenschoönf,
Stove. Rat 3. 5.7 Schönberg Carlow Carlow
Strasen.. . Daman, 253 Fürstenberg Strasen Strasen
Sitretzßzßz Stadt 285 Strelitz Strelitz J. Strelitz
— Antsfreiheit Doman. 32 Strelitz Strelitß II. Strelih
— Bauhof Doman. 263 Strelitz Strelitz I. Strelitz

Sulsdorf (Vogtei
Schönberg) Ratzebg. 324 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf

Sülsdorf (Vogtei
Schlagsdorf) 329 Schönderg Schlagsdf. Rieps

Tannenho Stadtisch 287 Fürstenberg Fürstenberg Fürstenberg
Tannenkrug Doman. 259 Slargard Stargard I Stargard
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annenschäferei Rittersch. 273 Friedland Roga Roga
hendorf. Deir m. 759 Stargard Teschendorf Stärgard
ahow. . Matzebg. 254 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf
Thandorf. 9 Schönberg Schlagsdf. Schlagsdorf
Thurowe D gan. 53 Strelitz Streliß II. Neustrelitz
Tiedtshof 3 Stargard Wanzka Blankensee
Tiefenbrunn V N Fürstenberg Furstenberg Fürstenberg
 9 34. 4Schönberg Schönberg Schönberg
Tollenkof Doman. 59 Woldegk Woldegk Oertzenhof
 ß tat a. *1 Schönberg Schönberg Schonberg
Tornow .. Ritternnn Fürstenberg Tornow Marienthal
Tornow, Neu 1Fürstenberg Fornow Fischerwall
Tornowhof. 276 Feldberg Feldberg Fürstenhag
Torwitz. Städtisch 279 Neustrelitz Neustrelitz ] Neustrelitz
Trebbow, Groß- Doman. 263 Strelitz Strelitz I. Strelitz
Trebbow, Klein 263 Strelitz Strelitz II. Strelitz
Triepkendorfe. „ 250 Feldberg Triepkendf. Triepkendf.
Trollenhagen Rittersch. 276 Neubrand. Neddemin Neubrandenbg

U.

Uhlenhorste. Rittersch. 275 Friedland Schwichtenbz Schwichtenbg.
Ulrichshof Rittersch. 276 Woldegk Zelpt Oertzenhofssadel Doman. 2683 Stargard gehti Gr. Neme

276 row.
Userin 263 Neustrelitz Strelitz II. Neustrelitz

Vierrade-Mühle Doman. 9 ubrand. Neubr. II. Veubrandenbg
Vileben 33 Wirow Gaar Vipperow
Vogelsang. 259 Vildegk Göohren Woldegk
Voigtsdorf. Rittersch. 275 Friedland Badresch Oertzenhofeende Doman. 250 Woldegk Hinrichshg Bredenfelde

276
Voßwinkel 263 Neustrelitz Strelitz U. Strelitz
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W.

Wahlsdorf Ratzebg. 326 Schönberg Swhönberg Lüdersdorf
Wahrsowe. 4 326 Schönberg Herrnburg Lüdersdorf
Walksfelde. 329 Schönberg Mannhag. Mölln i. L.
Wanzka. Doman. 263 Stargard Wanzka Blankensee
Warbenden. 250 Feldberg Warbende Blankensee
Warlin . 259 Neubrand. Warlin Sponholz
Watzkendorf Feldberg Warbende Blankensee

76
Weisdin. Kab. Amt Neustrelitz Prillwitz Neustrelitz

76
Weitendorf Doman. 250 Feldberg Feldberg Feldberg
Weitin 259 Neubrand. Weitin Neubrandenbg
Wendfeld Kab. Amt 246 Neustrelitz Prillwitz Hohenzieritz

276
Wendorf Rittersch. 276 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde
Wendorf. R1329 Schönberg Schlagsdf. Rieps
Wesenberg. Stadi 288 Neustrelitz Wesenberg Wesenberg
— Amtsgebiet Daman. 263 Neustrelitz Wesenberg Wesenberg

Westerbeck. . Ratzebg. 326 Schonberg Schönberg Lüdersdorf
Wiesenbrück. Doman. 259 Stargard Ballwitz Gr. Nemerow
Wielingsbecek. Nahebg. 329 Schönberg Ziethen Ratzeburg i/L.
Wilhelminenhoff Doman. 333 Neustrelitz Prillwitz Neustrelitz

276
Wilhelmshöhe Städtisch »35 Woldegk Woldegk Oertzenhof
Willertsmühle Doman.4 Strelitz Grünow Strelitz
Wittenbornn. Rittersch. *iedland Kotelow Kotelow
Wittenhagen. »erg Feldberg Feldberg
Wokuhl. Doman. z Wokuhl Woluhl
Woldegtf Stadt k Woldegk Woldegk
WolfshagenMeckl. Rittersch. . Gr Daberkow Woldegk
Wrechen .Fürstenhag. Fürstenhag.
Wulkenzin.. Doman. „9 eand. Wulkenzin Wulkenzin
Wustrowe.. n 253 cow Strasen Strasen
Wustrow, Neu 253 irow Strasen Strasen
Wutschendorf. 264 Streliz Grünow Woluhl



OrtschaftsRegister. 75

Topo N

Namen. Landestheil Amnis Standeb Post
vhie. gericht. amt. station.

Seite

Zachowe. Doman. 1 Stargard Wanzka GOr. Nemerow
Zahren 3 Fürstenberg Tornow Fürstenberg
Japelshof Doman.“ Stargard Wanzka Blankensee
arnewen Ratzebg. Schönberg Selmsdorf Selmsdorf
artwe Doman.“ Mirowe Schillersd, Schillersdf.

Strelitz Strelitz II. Neustrelitz
 KFeustrelitz Neustrel. II. Neustrelitz
iethen —8 9 chonberg Ziethen Rahzeburg
jetliiz Toman. irow Schillersdf Schillersdf

inowe. xrxelitz Strelitz I. Neustrelitz
ippelow mt eustrelitz Prillwitz Prillwitz
Firtowe. oman. Mirow Mirow Mirow
Firzow Neubrand. Weitin Neubrandenbg
Zwenzow 54 Mirow Wesenherg Wesenberg





Uachtrüge und Berichtigungen.
Theil J, Iund III.

Seite 16. Unter den Comthuren ist mit dem Datum vom
5. Februar 1898 nachzutragen: Königl. Preuß.
Geh. Ober-Finanzrath Jaehnigen.

Seite 17. 21. 116. 117. Major Dehne ist gestorben.
Seite 21. Hauptmann z. D. v. Morsey-Piccard ist der

Charakter als Major verliehen.
Seite 33. Als Hof-Conditor ist einzuschalten: August

Schmöcker in Hamburg.
Seite 54. Als Gerichtsdiener und Pfoörtner in Friedland ist

nachzutragen: Friedrich Fürstenau.
Seite 61. Beim Oberen Kirchengericht ist unter den ordentl.

Mitgliedern Oberlandesgerichtsrath Dr. v. Buchka
zu streichen.

Seite 99. Unterforster Fr. Rechlin in Schillersdorf ist ge—
storben.

Seite 206. Bei der Luisenstiftung in Neustrelitz ist Kammer—
assessor und Kammerjunker v. Fabrice als Vor—
standsmitglied aufzuführen.

Seite 267. Als Besitzerin des Allodialgutes Cammin ist auf—
zuführen: Wittwe Böhmer, geb. Koch.

Seite 303. Der verdruckte Name Gilbert ist in Gilberg zu
berichtigen.

Theil V.
Seite 57. Sachsen-Coburg-Gotha. Als drittes Kind des

Prinzen Ferdinand, Fürsten von Bulgarien, ist am
17. Januar 1898 eine Prinzessin geboren.



Zwe

Topograp chuiß
Domanial-Meiere r Städte

und der ritters Güter.

Die Bevbölkerungs betrug nach
den Volkszählungen im 890: 15350.
Bei den einzelnen Ortsch. igegeben (die
Einwohnerzahl der Nebe ohnerzahl der
Hauptortschaften nicht min

Der Flächeninhalt beträgt 6,93
Quadratmeilen — 381,9. vermessenen
ritterschaftlichen Güter d Quadrat
meilen 15830 670 Q uf

die Dorfschaften truthen,
die Kirchen, Pfarren 8
die Großherzogl. MS
die Großherzogl. Fo

Die Poststation füß ius dem Ort—
schaftsregister am Schlusi—

QOpcano
Gevölkerungszahl im Jahre 1895 6264, im Jahre 1890: 6104).

Einw.

Bardowiek. Dorf. 3 Vollhüfner, 1 Büdner. 50

Schulze: Heinrich Möller.
Blüssen. Dorf. 5 Vollhüfner, 4 Büdner. 62

Schulze: Heinrich Lenschow.
Gr.-Bünsdorf. Dorf. 5 Vollhüfner. 6

Schulze: Heinrich Lenschow.
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